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1 AppData 

Diese Komponente stellt die notwendigen Klassen und Schnittstellen bereit, die 
Sie benötigen, um die Applikationsdaten zu verwalten.  
 
Dazu können Sie eine Hierarchie von Objekten bilden und verwalten, mit deren 
Hilfe Sie die für Ihre Applikation notwendigen Daten strukturieren können. Das 
zentrale Element dieser Objekthierarchie ist die "Entität". Sie entspricht einem 
Datensatz, in dem Sie alle Daten eines Vorgangs ablegen. Eine Entität besteht 
aus Attributen, vergleichbar den Datensatzfeldern. Entitäten sind zu einem 
Entitäten-Set zusammengefasst, ähnlich einer Tabelle, und von allen Entitäten-
Sets gibt es eine Liste oder Sammlung aller Applikationsdaten (application data, 
abgekürzt appData), was einer Datenbank entspricht. Der Unterschied zwischen 
den beiden analogen Strukturelementen ist der, dass in den Entitäten Objekte 
gespeichert werden, während in einem Datensatz einfache Daten abgelegt 
werden.  
 

 
 

 
Zudem liefert die Komponente Eigenschaften und Methoden zur Verwaltung der 
XML-Datei, in welcher die Datenstrukturen und Daten der appData gespeichert 
werden können. 
 
Die AppData-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
NeAppDataAdapter Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das 

Interface NeAppDataEventListener. 

NeAppDataEvent Mit dieser Klasse können Sie Ereignisse von 
Entitäten und Entitäten-Sets bearbeiten. 

NeAppDataEventListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse des AppData-Objektes reagieren 
können. 

NeIAppData Dieses Interface ermöglicht die Verwaltung von 
Entitäten-Sets. 

NeIEntity Dieses Interface ermöglicht die Verwaltung von 
Entitäten-Attributen. 
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NeIEntitySet Dieses Interface ermöglicht die Verwaltung von 
Entitäten. 

NeIXML Dieses Interface ermöglicht die Verwaltung der 
XML-Datei. 

1.1 NeAppDataAdapter 

Gehört zur Komponente AppData 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.lang.Object 
Implementiert de.netronic.common.event.NeAppDataEventListener 
 

Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das Interface NeAppDataEventListener. 
Ihre Methoden sind leer. Sie dient der Vorbereitung für die Anlage von Listener-
Objekten. 

1.2 NeAppDataEvent 

Gehört zur Komponente AppData 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventObject 
 

Mit dieser Klasse können Sie Ereignisse von Entitäten und Entitäten-Sets 
bearbeiten.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Ereignissen, die Entitäten oder Entitäten-
Sets betreffen 

AttributNameOfChange Name des geänderten Attributs 

Entity Die vom Ereignis betroffene Entität 

EntitySet Das vom Ereignis betroffene Entitäten-Set 

 

Konstruktoren der Klasse  
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NeAppDataEvent 

Konstruktor von NeAppDataEvent 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Ereignis anlegen, das Informationen über 
die geänderte Entität übergibt. 

Deklaration 

NeAppDataEvent  (java.lang.Object source, int index, java.lang.Object obj) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Objekt, das die Quelle des Ereignisses 
darstellt. 

index int Index der Entität, die geändert wurde. 

obj java.lang.Object Entität, die geändert wurde. 

NeAppDataEvent 

Konstruktor von NeAppDataEvent 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Ereignis anlegen, das Informationen über 
die geänderte Entität übergibt und das geänderte Attribut spezifiziert. 

Deklaration 
NeAppDataEvent  (java.lang.Object source, int index, java.lang.Object obj, java.lang.String 
attrName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Objekt, das die Quelle des Ereignisses 
darstellt. 

index int Index der Entität, die geändert wurde. 

obj java.lang.Object Entität, die geändert wurde. 

attrName java.lang.String Name des betroffenen Attributes 

 

Eigenschaften der Klasse  

AttributNameOfChange 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeAppDataEvent 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Diese Eigenschaft beschreibt den Namen des geänderten Attributs. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getAttributNameOfChange() 
 
 

Entity 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeAppDataEvent 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIEntity 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt die vom Ereignis betroffene Entität, d.h. diejenige, 
die geändert, hinzugefügt oder entfernt wurde.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIEntity  getEntity() 
 
 

EntitySet 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeAppDataEvent 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIEntitySet 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt das vom Ereignis betroffene Entitäten-Set, d.h. 
dasjenige, das geändert, hinzugefügt oder entfernt wurde oder in dem eine Entität 
geändert, hinzugefügt oder entfernt wurde. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIEntitySet  getEntitySet() 
 

1.3 NeAppDataEventListener 

Gehört zur Komponente AppData 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventListener 
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Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse des 
AppData-Objektes reagieren können. Die Klasse, die ein derartiges Ereignis 
verarbeiten möchte, wird entweder dieses Interface implementieren (mit allen 
enthaltenen Methoden) oder wird abgeleitet von der NeAppDataAdapter Klasse 
(und überschreibt dabei nur die benötigten Methoden). Das Listener-Objekt wird 
dann beim AppData-Objekt durch Verwendung der dort vorhandenen 
addListener-Methode registriert. Ein AppData-Ereignis wird beim Anlegen, 
Löschen oder Verändern einer Entität oder eines Entitäten-Sets erzeugt. 
 

Methoden zur Behandlung einer Entität 

entityChanged(...) Diese Methode wird aufgerufen, nachdem eine 
Entität in den Applikationsdaten geändert wurde. 

entityCreated(...) Diese Methode wird aufgerufen, nachdem eine 
neue Entität in den Applikationsdaten angelegt 
wurde. 

entityDeleted(...) Diese Methode wird aufgerufen, nachdem eine 
Entität in den Applikationsdaten gelöscht wurde. 

 

Methoden zur Behandlung eines Entitäten-Sets 

entitySetChanged(...) Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein 
Entitäten-Set in den Applikationsdaten geändert 
wurde. 

entitySetCreated(...) Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein 
Entitäten-Set in den Applikationsdaten neu 
angelegt wurde. 

entitySetDeleted(...) Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein 
Entitäten-Set in den Applikationsdaten gelöscht 
wurde. 

Methoden des Interface  

entityChanged 

Methode von NeAppDataEventListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem eine Entität in den Applikationsdaten 
geändert wurde. 
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Deklaration 
void   entityChanged  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Dieser Parameter liefert einen Verweis 
auf das Objekt NeAppDatEvent. Mit 
dessen Methode getEntity können Sie 
auf die geänderte Entität zugreifen. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch entityCreated 
 entityDeleted 
 
 

entityCreated 

Methode von NeAppDataEventListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem eine neue Entität in den 
Applikationsdaten angelegt wurde. 

Deklaration 

void   entityCreated  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Dieser Parameter liefert einen Verweis 
auf das Objekt NeAppDataEvent. Mit 
dessen Methode getEntity können Sie 
auf die neu angelegte Entität zugreifen. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch entityChanged 
 entityDeleted 
 
 

entityDeleted 

Methode von NeAppDataEventListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem eine Entität in den Applikationsdaten 
gelöscht wurde. 
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Deklaration 
void   entityDeleted  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Dieser Parameter liefert einen Verweis 
auf das Objekt NeAppDataEvent. Mit 
dessen Methode getEntity können Sie 
auf die gelöschte Entität zugreifen. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch entityChanged 
 entityCreated 
 
 

entitySetChanged 

Methode von NeAppDataEventListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Entitäten-Set in den 
Applikationsdaten geändert wurde. 

Deklaration 

void   entitySetChanged  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Dieser Parameter liefert einen Verweis 
auf das Objekt NeAppDatEvent. Mit 
dessen Methode getEntitySet können 
Sie auf das geänderte Entitäten-Set 
zugreifen. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch entitySetCreated 
 entitySetDeleted 
 
 

entitySetCreated 

Methode von NeAppDataEventListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Entitäten-Set in den 
Applikationsdaten neu angelegt wurde. 
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Deklaration 
void   entitySetCreated  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Dieser Parameter liefert einen Verweis 
auf das Objekt NeAppDatEvent. Mit 
dessen Methode getEntitySet können 
Sie auf das neu angelegte Entitäten-Set 
zugreifen. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch entitySetChanged 
 entitySetDeleted 
 
 

entitySetDeleted 

Methode von NeAppDataEventListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Entitäten-Set in den 
Applikationsdaten gelöscht wurde. 

Deklaration 

void   entitySetDeleted  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Dieser Parameter liefert einen Verweis 
auf das Objekt NeAppDatEvent.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch entitySetChanged 
 entitySetCreated 
 

1.4 NeIAppData 

Gehört zur Komponente AppData 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface ermöglicht die Verwaltung von Entitäten-Sets. 
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Eigenschaften zur Verwaltung von Entitäten-Sets 

EntitySetCount Anzahl vorhandener Entitäten-Sets im 
Applikationsdaten-Objekt 

TransactionHandlerInterface Ermittelt die Transaction Handler Schnittstelle 

XMLInterface XML-Interface 

 

Methoden zur Verwaltung von Entitäten-Sets 

addAppDataEventListener(...) Fügt einen Event-Listener für Änderungen hinzu 

clear() Löscht alle Daten im Appliktionsdaten-Objekt 

createEntitySet(...) Legt ein Entitäten-Set an 

deleteAllEntitySets() Löscht alle Entitäten-Sets des Applikationsdaten-
Objektes 

deleteEntitySet(...) Löscht ein Entitäten-Set 

getEntitySet(...) Erfragt ein Entitäten-Set über den Namen 

getEntitySetAtIndex(...) Erfragt ein Entitäten-Set über den Index 

removeAppDataEventListener(...) Entfernt einen bestehenden Event-Listener für 
Änderungen 

setLastEntityChangeInfo(...) Weist der zuletzt geänderten Entität eine 
Änderungsinformation zu 

 

Eigenschaften des Interface  

EntitySetCount 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIAppData 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft liefert die Anzahl vorhandener Entitäten-Sets im 
Applikationsdaten-Objekt. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getEntitySetCount() 
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TransactionHandlerInterface 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIAppData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeITransactionHandler 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Ermittelt die Transaction Handler Schnittstelle, mit der Sie Zugriff auf 
Transaktionen mit der appData haben. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeITransactionHandler  getTransactionHandlerInterface() 
 
 

XMLInterface 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIAppData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIXML 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt das XML-Interface. Über ihre Methoden haben Sie 
Zugriff auf die Verwaltung der Applikationsdaten im XML-Format.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIXML  getXMLInterface() 
 

Methoden des Interface  

addAppDataEventListener 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Event-Listener für Änderungen hinzufügen. 
Wenn Sie diese Methode auf ein nicht-leeres Entitäten-Set anwenden, können 
Sie mit dem dritten Parameter wählen, ob Ereignisse nur bei neuen oder auch bei 
bereits bestehenden Entitäten ausgelöst werden. 
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Deklaration 
void   addAppDataEventListener  (de.netronic.common.event.NeAppDataEventListener l, 
java.lang.String entitySetName, boolean addEvents) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeAppDataEventListener 

Hinzuzufügendes Listener-Objekt.  

 

entitySetName java.lang.String Name des Entitäten-Sets, für das der 
Listener eingerichtet werden soll. Wenn 
ein leerer String als Name übergeben 
wird, wird der Listener für alle Entitysets 
eingerichtet. 

addEvents boolean Wenn Sie true übergeben, werden 

Ereignisse beim Anlegen einer neuen 
Entität auch für bereits existierende 
Entitäten ausgelöst. Wenn sie  
falseübergeben, werden Ereignisse nur 

für neu angelegte Entitäten ausgelöst.  

Zur Beachtung: Der Wert true wirkt sich 

nur aus, wenn der Listener für ein 
bestimmtes Entitäten-Set registriert wird, 
d.h. der Parameter entitySetName keine 
leere Zeichenfolge ist.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeAppDataEventListener 
 
 

clear 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie alle Daten im Applikationsdaten-Objekt löschen. 
Sowohl bei clear() als auch bei deleteAllEntitySets() wird für jedes gelöschte 
Entitäten-Set das Ereignis entitySetDeleted ausgelöst. Im Gegensatz zu 
deleteAllEntitySets() wird beim Aufruf von clear() darüberhinaus auch für jede 
Entität in den gelöschten Entitäten-Sets das Ereignis entityDeleted ausgelöst. 
Wenn Sie also in Ihrem Programm auf jede einzelne gelöschte Entität reagieren 
wollen, sollten Sie die Methode clear() verwenden; falls dies nicht notwendig ist, 
reicht deleteAllEntitySets() aus. 
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Deklaration 
void   clear  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch deleteAllEntitySets 
 
 

createEntitySet 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie ein Entitäten-Set anlegen und ihm einen Namen 
zuweisen. Der Name kann nach dem Anlegen nicht mehr geändert werden.  

Deklaration 

NeIEntitySet   createEntitySet  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Entity-Sets 

Rückgabewert NeIEntitySet Angelegte Entität 

 
Siehe auch deleteAllEntitySets 
 deleteEntitySet 
 
 

deleteAllEntitySets 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie alle Entitäten-Sets des Applikationsdaten-
Objektes löschen. Sowohl bei der Methode clear() als auch bei 
deleteAllEntitySets() wird für jedes gelöschte Entitäten-Set das Ereignis 
entitySetDeleted ausgelöst. Im Gegensatz zu clear() wird beim Aufruf von 
deleteAllEntitySets() nicht für jede Entität in den gelöschten Entitäten-Sets das 
Ereignis entityDeleted ausgelöst. Wenn Sie also in Ihrem Programm auf jede 
einzelne gelöschte Entität reagieren wollen, sollten Sie die Methode clear() 
verwenden; falls dies nicht notwendig ist, reicht deleteAllEntitySets() aus. 
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Deklaration 
int   deleteAllEntitySets  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert int z. Zt. ohne Bedeutung 

 
Siehe auch clear 
 createEntitySet 
 deleteEntitySet 
 
 

deleteEntitySet 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie ein Entitäten-Set löschen. Es wird nicht für das 
gelöschte Entitäten-Set das Ereignis entityDeleted ausgelöst. 

Deklaration 

int   deleteEntitySet  (de.netronic.common.intface.NeIEntitySet entitySet) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entitySet de.netronic.common.intface.-
NeIEntitySet 

Zu löschendes Entity-Set 

Rückgabewert int z. Zt. ohne Bedeutung 

 
Siehe auch createEntitySet 
 deleteAllEntitySets 
 
 

getEntitySet 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie ein Entitäten-Set über den Namen erfragen. 

Deklaration 

NeIEntitySet   getEntitySet  (java.lang.String entitySetName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entitySetName java.lang.String Name des Entitäten-Sets. 

Rückgabewert NeIEntitySet Zurückgegebenes Entitäten-Set 
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Siehe auch getEntitySetAtIndex 
 
 

getEntitySetAtIndex 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie ein Entitäten-Set über den Index erfragen. Die 
Anzahl der vorhandenen Entitäten-Sets können Sie über getEntitySetCount() 
erfragen.  

Deklaration 

NeIEntitySet   getEntitySetAtIndex  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Entitäten-Sets 

Rückgabewert NeIEntitySet Zurückgegebenes Entitäten-Set 

 
Siehe auch getEntitySet 
 
 

removeAppDataEventListener 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie einen bestehenden Event-Listener für 
Änderungen aus einem Entitäten-Set entfernen.  

Deklaration 
void   removeAppDataEventListener  (de.netronic.common.event.NeAppDataEventListener l, 
java.lang.String  entitySetName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.NeAppDataE
ventListener 

Listener, der entfernt werden soll 

entitySetName java.lang.String  Name des Entitäten-Sets, aus dem der 
Listener entfernt werden soll. 

Rückgabewert void  
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Siehe auch addAppDataEventListener 
 
 

setLastEntityChangeInfo 

Methode von NeIAppData 
 

Mit dieser Methode können Sie der zuletzt geänderten Entität eine 
Änderungsinformation hinzufügen. 

Deklaration 

void   setLastEntityChangeInfo  (int id, java.lang.String entitySetName, java.lang.String xml) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

id int Vom System angelegte 
Identitfikationsnummer der Entität 

entitySetName java.lang.String Zeichenkette, die den Namen des 
Entitäten-Sets enthält. 

xml java.lang.String Zeichenkette, die die Information enthält. 

Rückgabewert void  

 

1.5 NeIEntity 

Gehört zur Komponente AppData 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface ermöglicht die Verwaltung von Entitäten-Attributen. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Attributen 

AttributeCount Anzahl der Attribute in der Entität 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Entitäten 

EntitySet Entitäten-Set, dem die Entität angehört 

ID Zeichenkette, die eine Entität identifiziert 

SystemID Die vom System vergebene Identifikation der 
Entität 
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UserID Die vom Benutzer generierte Identifikationsnummer 
der Entität 

 

Methoden zur Verwaltung von Attributen 

contains(...) Erfragt, ob die Entität das genannte Attribut enthält 

copyAttributeValuesFrom(...) Kopiert die Werte einer anderen Entität in die 
aktuelle 

getAttributeAtIndex(...) Erfragt ein Attribut über den Index 

getValue (...) Erfragt einen Attributwert als Objekt 

getValueAsBoolean(...) Erfragt einen Attributwert als Bool'schen Wert 

getValueAsDate(...) Erfragt einen Attributwert als Objekt der Klasse 
Date 

getValueAsDouble(...) Erfragt einen Attributwert als Double-Wert 

getValueAsFloat(...) Erfragt einen Attributwert als Float-Wert 

getValueAsInt(...) Erfragt einen Attributwert als Integer-Wert 

getValueAsLong(...) Erfragt einen Attributwert als Long-Wert 

getValueAsString(...) Erfragt einen Attributwert als Zeichenfolge 

setValue(...) Setzt einen Double-Wert als Attributwert 

setValue(...) Setzt einen Integer-Wert als Attributwert 

setValue(...) Setzt einen Bool'schen Wert als Attributwert 

setValue(...) Setzt einen Long-Wert als Attributwert 

setValue(...) Setzt ein Objekt als Attributwert 

setValue(...) Setzt einen Float-Wert als Attributwert 

setValues(...) Setzt Attributwerte über eine Zuordnungstabelle  

 

Methoden zur Verwaltung von Entitäten 

clear() Löscht alle Daten einer Entität. 

setUserID(...) Setzt die Benutzeridentifikation der Entität 

toXML() Verwandelt die Daten einer Entität in eine 
Zeichenkette 

toXMLDeleteInfo() Verwandelt die Daten einer zu löschenden Entität 
in eine Zeichenkette 

toXMLLastChangeInfo() Verwandelt die geänderten Daten einer Entität in 
eine Zeichenkette 
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Eigenschaften des Interface  

AttributeCount 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntity 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der Attribute in der Entität ermitteln.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getAttributeCount() 
 
 

EntitySet 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntity 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIEntitySet 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt das Entitäten-Set, dem die Entität angehört. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIEntitySet  getEntitySet() 
 
 

ID 

Eigenschaft von NeIEntity 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Zeichenkette, die eine Entität identifiziert, 
zuweisen oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setID (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getID () 
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SystemID 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntity 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt die vom System generierte Identifikationsnummer 
der Entität.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getSystemID() 
 
 

UserID 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntity 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt die Identifikationsnummer der Entität, die vom 
Benutzer vergeben wurde.  
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getUserID() 
 

Methoden des Interface  

clear 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie alle Daten einer Entität löschen.  

Deklaration 

void   clear  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  
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contains 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie feststellen, ob die Entität ein Attribut mit dem 
angegebenen Namen enthält.  

Deklaration 

boolean   contains  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des gesuchten Attributs. 

Rückgabewert boolean True: Das Attribut ist in der Entität 
enhalten,  false: das Attribut ist nicht in 
der Entität enthalten. 

 

 

copyAttributeValuesFrom 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie die Werte der im Parameter übergebenen Entität 
in die aktuelle kopieren.  

Deklaration 
void   copyAttributeValuesFrom  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, von der die Attributwerte kopiert 
werden sollen. 

Rückgabewert void  

 

 

getAttributeAtIndex 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie ein Attribut über den Index erfragen. 
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Deklaration 
java.lang.String   getAttributeAtIndex  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Attributs, das erfragt werden 
soll.  

Rückgabewert java.lang.String Zurückgegebener Name des Attribut 

 

 

getOrCreateID 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie die Zeichenkette erfragen, die die Entität 
identifiziert. Ist eine solche nicht vorhanden, wird sie automatisch als eindeutige 
Zeichenfolge angelegt. 

Deklaration 

java.lang.String   getOrCreateID  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String Zeichenkette, die die Entität identifiziert. 

 

 

getValue  

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Objekt erfragen. Das 
Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  

Deklaration 
java.lang.Object   getValue   (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert java.lang.Object Zurückgegebenes Objekt. 
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getValueAsBoolean 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Bool'schen Wert 
erfragen. Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  

Deklaration 

boolean   getValueAsBoolean  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert boolean Zurückgegebener Bool'scher Wert. 

 
Siehe auch setValue 
 
 

getValueAsDate 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Objekt der Klasse 
Date erfragen. Das Attribut wird über seinen Namen identifiziert.  

Deklaration 

java.util.Date   getValueAsDate  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert java.util.Date Zurückgegebenes Objekt der Klasse 
Date. 
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getValueAsDouble 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Double-Wert 
erfragen. Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  

Deklaration 

double   getValueAsDouble  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert double Zurückgegebener Double-Wert. 

 
Siehe auch setValue 
 
 

getValueAsFloat 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Float-Wert erfragen. 
Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  

Deklaration 

float   getValueAsFloat  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert float Zurückgegebener Float- Wert. 



Kapitel 1.5: NeIEntity 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

29 

 
Siehe auch setValue 
 
 

getValueAsInt 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Integer-Wert 
erfragen. Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  

Deklaration 

int   getValueAsInt  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert int Zurückgegebener Integer-Wert. 

 
Siehe auch setValue 
 
 

getValueAsLong 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Long-Wert erfragen. 
Das Attribut wird über seinen Namen identifiziert.  

Deklaration 
long   getValueAsLong  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert long Zurückgegebenes Objekt. 
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Siehe auch setValue 
 
 

getValueAsString 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Zeichenfolge 
erfragen. Das Attribut wird über seinen Namen identifiziert.  

Deklaration 

java.lang.String   getValueAsString  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert java.lang.String Zurückgegebene Zeichenfolge. 

 

 

setUserID 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie die Benutzeridentifikation der Entität setzen. Die 
Identifikation kann nur einmal initial gesetzt werden, entweder über die Methode 
createEntity() oder, falls Sie damit nicht gesetzt wurde, nachträglich durch 
setUserID(). Eine einmal vergebene Identifikation kann nicht mehr verändert 
werden. Sie darf nicht aus Leerzeichen bestehen.  
 
Die hier gesetzte Benutzeridentifikation wird von Verbindungen zur 
Referenzierung des Knotens verwendet, so dass ihr Vorhandensein eine 
unerlässliche Voraussetzung für die Einrichtung von Verbindungen ist. 
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Deklaration 
boolean   setUserID  (java.lang.String userID) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

userID java.lang.String Benutzeridentifikation, die gesetzt 
werden soll. 

Rückgabewert boolean True: die Benutzeridentifikation der 
Entität wurde erfolgreich gesetzt, false: 

die Benutzeridentifikation der Entität 
wurde nicht erfolgreich gesetzt. 

 

 

setValue 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Integer-Wert setzen. 
Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  

Deklaration 
void   setValue  (java.lang.String name, int value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert 
gesetzt werden soll. 

value int Zu setzender Wert. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getValueAsInt 
 
 

setValue 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Double-Wert setzen. 
Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  
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Deklaration 
void   setValue  (java.lang.String name, double value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert 
gesetzt werden soll. 

value double Zu setzender Wert. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getValueAsDouble 
 
 

setValue 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Bool'schen Wert 
setzen. Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  

Deklaration 
void   setValue  (java.lang.String name, boolean value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert 
gesetzt werden soll. 

value boolean Zu setzender Wert. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getValueAsBoolean 
 
 

setValue 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Long-Wert setzen. 
Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  
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Deklaration 
void   setValue  (java.lang.String name, long value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert 
gesetzt werden soll. 

value long Zu setzender Wert. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getValueAsLong 
 
 

setValue 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Objekt setzen. Das 
Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  

Deklaration 
void   setValue  (java.lang.String name, java.lang.Object value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert 
gesetzt werden soll. 

value java.lang.Object Zu setzender Wert. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getValue  
 getValueAsDate 
 
 

setValue 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie den Wert eines Attributs als Float-Wert setzen. 
Das Attribut wird über den mitgegebenen Namen identifiziert.  
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Deklaration 
void   setValue  (java.lang.String name, float value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, dessen Wert 
gesetzt werden soll. 

value float Zu setzender Wert. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getValueAsFloat 
 
 

setValues 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie mehrere Attributwerte mittels einer 
Zuordnugnstabelle setzen. Die Attribute werden in der Tabelle über ihre Namen 
identifiziert. 

Deklaration 
void   setValues  (java.util.Map values) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

values java.util.Map  

Rückgabewert void  

 

 

toXML 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie die Daten einer Entität in eine Zeichenkette 
umwandeln. Diese Methode wird bei Änderungen in Websites zum 
Datenaustausch verwendet.  
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Deklaration 
java.lang.String   toXML  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String Zeichenkette, die die Daten der Entität 
enthält. 

 
Siehe auch toXMLDeleteInfo 
 toXMLLastChangeInfo 
 
 

toXMLDeleteInfo 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie die Daten einer Entität, die gelöscht werden soll, 
in eine Zeichenkette umwandeln. Diese Methode wird zum Datenaustausch in 
Websites bei Änderungen in Websites verwendet.  

Deklaration 

java.lang.String   toXMLDeleteInfo  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String Zeichenkette, die die Daten der zu 
löschenden Entität enthält. 

 
Siehe auch toXML 
 toXMLLastChangeInfo 
 
 

toXMLLastChangeInfo 

Methode von NeIEntity 
 

Mit dieser Methode können Sie die geänderten Daten einer Entität in eine 
Zeichenkette umwandeln. Diese Methode wird zum Datenaustausch bei 
Änderungen in Websites verwendet.  

Deklaration 

java.lang.String   toXMLLastChangeInfo  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String Zeichenkette, die die Daten der 
Änderungen enthält. 
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Siehe auch toXML 
 toXMLDeleteInfo 
 

1.6 NeIEntitySet 

Gehört zur Komponente AppData 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface ermöglicht die Verwaltung von Entitäten. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Entitäten-Sets 

AppData Das zu diesem Entitäten-Set gehörige 
Applikationsdaten-Objekt 

Name Name des Entitäten-Sets 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Entitäten 

AllEntityCount Anzahl der Entitäten in allen Entitäten-Sets 

EntityAttributeCount Anzahl der Attribute in einer Entität 

EntityCount Anzahl der Entitäten im Entitäten-Set 

TemplateEntity Interne Muster-Entität 

 

Mehtoden zur Verwaltung des Entitäten-Sets 

deleteAllEntitySetEntities() Löscht alle Entitäten des Entitäten-Sets 

 

Methoden zur Verwaltung von Attributen 

addEntityAttribute(...) Fügt einer Entität ein Attribut hinzu 

getEntityAttributeAtIndex(...) Erfragt den Namen eines Entitäten-Attributs über 
seinen Index 

getEntityAttributeClass(...) Erfragt die Klasse eines Attributs 

getEntityAttributeDisplayName(...) Erfragt den Anzeigenamen eines Attributs 

hasEntityAttribute(...) Erfragt, ob das übergebene Attribut existiert 

removeEntityAttribute(...) Löscht ein Attribut aus einer Entität 

setEntityAttributeDisplayName(...) Setzt den Schmucknamen des Attributs 
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Methoden zur Verwaltung von Entitäten 

createEntity(...) Legt eine Entität nach mitgegebenem Muster an 

createEntity(...) Legt eine Entität an 

deleteEntity(...) Löscht eine Entität 

getEntityAtIndex(...) Erfragt eine Entität über den Index 

getEntityViaSystemID(...) Erfragt eine Entität über ihre System-ID 

getEntityViaUserID(...) Erfragt eine Entität über ihre Benutzer-ID 

 

Eigenschaften des Interface  

AllEntityCount 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntitySet 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der Entitäten in allen Entitäten-Sets 
ermitteln.  
 
 
Zugriffsmethoden 
int  getAllEntityCount() 

 
Siehe auch EntityCount 
 
 

AppData 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntitySet 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIAppData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt das zu diesem Entitäten-Set gehörige 
Applikationsdaten-Objekt. 
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Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIAppData  getAppData() 
 
 

EntityAttributeCount 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntitySet 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der Attribute in einer Entität 
ermitteln.  
 
 
Zugriffsmethoden 
int  getEntityAttributeCount() 
 
 

EntityCount 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntitySet 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der Entitäten im Entitäten-Set 
ermitteln.  
 
 
Zugriffsmethoden 
int  getEntityCount() 

 
Siehe auch AllEntityCount 
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Name 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntitySet 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Namen des Entitäten-Sets. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getName() 
 
 

TemplateEntity 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIEntitySet 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIEntity 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die bestehende Muster-Entität erfragen. Die 
Muster-Entität kann nicht angelegt werden; es gibt nur eine interne Muster-Entität, 
deren Werte allerdings verändert werden können. Mit der Methode createEntity 
(java.lang.String userID) wird die bestehende Muster-Entität verwendet.Mit der 
Methode createEntity (java.lang.String userID, NeIEntity entity) wird die 
übergebene Entität als Muster-Entität verwendet. Die Verwendung von 
Musterentitäten ist besonders dann zu empfehlen, wenn Sie Entitäten in Serie 
anlegen möchten, deren Attribute überwiegend gleich sind. Zudem ist das 
Erzeugen von Entitäten mittels Beispiel-Entitäten performanter, als wenn Sie erst 
nach dem Erzeugen der Entitäten die Attribute setzen.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIEntity  getTemplateEntity() 
 

Methoden des Interface  

addEntityAttribute 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie einer Entität ein Attribut hinzufügen.  
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Deklaration 
void   addEntityAttribute  (java.lang.String attributeName, java.lang.Object classType, 
java.lang.String descriptiveName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

attributeName java.lang.String Zu setzender Attributname 

 

classType java.lang.Object Klassentyp. Mögliche Klassentypen: 
String.class, Long.class, Integer.class, 
Double.class, Date.class 

 

descriptiveName java.lang.String Beschreibung des Attributs. Der Inhalt 
dieses Feldes kann in der Tabelle 
angezeigt werden. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeEntityAttribute 
 
 

createEntity 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie nach dem Muster der mitgelieferten Beispiel-
Entität eine neue Entität anlegen. Dies ist besonders dann zu empfehlen, wenn 
Sie Entitäten in Serie anlegen möchten, deren Attribute überwiegend gleich sind. 
Zudem ist das Erzeugen von Entitäten mittels Beispiel-Entitäten performanter, als 
wenn Sie erst nach dem Erzeugen der Entitäten die Attribute setzen.  

Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeIEntity   createEntity  (java.lang.String UserID, 
de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

UserID java.lang.String Vom Benutzer generierte 
Identifikationsnummer der Entität 

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Beispiel-Entität 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Angelegte Entität oder null, falls eine 
User-ID übergeben wurde,  die bereits 
existiert. 
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Siehe auch createEntity 
 deleteAllEntitySetEntities 
 deleteEntity 
 
 

createEntity 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Entität anlegen und ihr eine 
Identifikationsnummer geben. Dabei wird automatisch die intern vorhandene 
Muster-Entität verwendet. Falls Sie eine andere Muster-Entität wünschen, können 
Sie diese als zweiten Paramter übergeben (s. createEntity (java.lang.String 
userID, NeIEntity entity). 
 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIEntity   createEntity  (java.lang.String UserID) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

UserID java.lang.String Vom Benutzer generierte 
Identifikationsnummer der Entität 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Angelegte Entität oder null, falls eine 
User-ID übergeben wurde,  die bereits 
existiert. 

 
Siehe auch createEntity 
 deleteAllEntitySetEntities 
 deleteEntity 
 
 

deleteAllEntitySetEntities 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie alle Entitäten des Entitäten-Sets löschen. 

Deklaration 
void   deleteAllEntitySetEntities  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  
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Siehe auch createEntity 
 createEntity 
 deleteEntity 
 
 

deleteEntity 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie die im Parameter übergebene Entität löschen. 
 
 

Deklaration 

boolean   deleteEntity  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Zu löschende Entität 

Rückgabewert boolean Der Rückgabewert ist true, wenn die 

Entität gelöscht werden konnte. 

 
Siehe auch createEntity 
 createEntity 
 deleteAllEntitySetEntities 
 
 

getEntityAtIndex 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Entität über ihren Index erfragen. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIEntity   getEntityAtIndex  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index der Entität 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Zurückgegebene Entität 
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Siehe auch getEntityAttributeAtIndex 
 
 

getEntityAttributeAtIndex 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie den Namen eines Entitäten-Attributs über seinen 
Index erfragen. 

Deklaration 

java.lang.String   getEntityAttributeAtIndex  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Attributs 

Rückgabewert java.lang.String Name der zurückgegebenen Entität. 

 
Siehe auch getEntityAtIndex 
 
 

getEntityAttributeClass 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie die Klasse eines Attributs erfragen. 

Deklaration 

java.lang.Object   getEntityAttributeClass  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs 

Rückgabewert java.lang.Object Zurückgegebenes Klassenobjekt 

 

 

getEntityAttributeDisplayName 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie den Anzeigenamen eines Attributs über seinen 
Namen erfragen. 
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Deklaration 
java.lang.String   getEntityAttributeDisplayName  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs 

Rückgabewert java.lang.String Anzeigename des Attributs 

 
Siehe auch setEntityAttributeDisplayName 
 
 

getEntityViaSystemID 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Entität über die vom System vergebene 
Identifikationsnummer erfragen. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIEntity   getEntityViaSystemID  (int systemID) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

systemID int Vom System generierte 
Identifikationsnummer der Entität 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Zurückgegebene Entität 

 
Siehe auch getEntityViaUserID 
 
 

getEntityViaUserID 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Entität über die vom Benutzer vergebene 
Identifikation erfragen. 
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Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeIEntity   getEntityViaUserID  (java.lang.String userID) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

userID java.lang.String Vom Benutzer generierte 
Identifikationsnummer der Entität 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Zurückgegebene Entität 

 
Siehe auch getEntityViaSystemID 
 
 

hasEntityAttribute 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie erfragen, ob das übergebene Attribut in den 
Entitäten des Entitäten-Sets vorhanden ist.  
 

Deklaration 

boolean   hasEntityAttribute  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des gesuchten Attributs 

Rückgabewert boolean True, wenn das Attribut vorhanden ist, 
false, wenn es nicht existiert.  

 

 

removeEntityAttribute 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie ein Attribut aus einer Entität löschen.  
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Deklaration 
void   removeEntityAttribute  (java.lang.String attributeName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

attributeName java.lang.String Name des zu löschenden Attributs 

 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addEntityAttribute 
 
 

setEntityAttributeDisplayName 

Methode von NeIEntitySet 
 

Mit dieser Methode können Sie den Schmucknamen des übergebenen Attributs 
setzen.  
 

Deklaration 
void   setEntityAttributeDisplayName  (java.lang.String attributeName, java.lang.String value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

attributeName java.lang.String Name des Attributs, dessen 
Schmuckname gesetzt werden soll. 

 

value java.lang.String Zu setzender Schmuckname des 
Attributs 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getEntityAttributeDisplayName 
 

1.7 NeIXML 

Gehört zur Komponente AppData 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
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Dieses Interface ermöglicht die Verwaltung der XML-Datei. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung der XML-Daten 

XMLLogging Protokollierungs-Status für Änderungen an 
Entitäten 

XMLLogString Protokollierte Zeichenkette 

 

Methoden zur Verwaltung der XML-Daten 

appendToXMLLogString(...) Hängt Daten an die Protokollierungs-Zeichenkette 
an. 

loadXML(...) Lädt die Applikationsdaten aus einer xml-Datei. 

loadXML(...) Lädt die Applikationsdaten aus einer XML-Datei. 

loadXML(...) Lädt die Applikationsdaten aus einer XML-Datei. 

saveXML(...) Speichert die Applikationsdaten in eine xml-Datei. 

saveXML(...) Speichert die Applikationsdaten in eine xml-Datei 
(optional mit Datenstruktur und komprimiert). 

saveXML(...) Speichert die Applikationsdaten in eine xml-Datei 
(optional mit Datenstruktur und komprimiert). 

saveXML(...) Speichert die Applikationsdaten in eine xml-Datei. 

sendXMLData(...) Sendet eine XML-Zeichenkette an eine Datei oder 
ein URL.  

 

Eigenschaften des Interface  

XMLLogging 

Eigenschaft von NeIXML 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert NeIXML.NE_NO_LOGGING 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Protokollierungs-Status für Änderungen an 
Entitäten.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

NeIXML.NE_COMPLETE_LOGGING Die Entität, die geändert wurde, wird vollständig 
protokolliert. Attribute ohne Wert werden 
mitprotokolliert.  

NeIXML.NE_FULL_LOGGING Die Entität, die geändert wurde, wird vollständig 
protokolliert; Attribute ohne Wert werden dabei 
weggelassen.  

 

 

NeIXML.NE_NO_LOGGING Die Protokollierung von Änderungen ist 
abgeschaltet.  

NeIXML.NE_PARTIAL_LOGGING Nur die Teile einer Entität, die tatsächlich geändert 
wurden, werden protokolliert.  

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setXMLLogging (int newValue) 
int  getXMLLogging () 

 
Siehe auch XMLLogString 
 
 

XMLLogString 

Eigenschaft von NeIXML 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft enthält die protokollierte Zeichenkette.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setXMLLogString (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getXMLLogString () 

 
Siehe auch XMLLogging 
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Methoden des Interface  

appendToXMLLogString 

Methode von NeIXML 
 

Änderungen der Anwendungsdaten werden automatisch an die Protokollierungs-
Zeichenkette angehängt, die in XML geschrieben ist. Mit dieser Methode können 
Daten manuell an die Protokollierungs-Zeichenkette angehängt werden.  

Deklaration 
void   appendToXMLLogString  (java.lang.String xml) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xml java.lang.String Anzuhängende Zeichenkette 

Rückgabewert void  

 

 

loadXML 

Methode von NeIXML 
 

Mit dieser Methode können Sie die Applikationsdaten laden, die in XML formatiert 
sind. Die Quelle kann entweder eine Datei darstellen mit einer Adresse nach dem 
Schema c:\\directory1\\directory2\\file.ext, alternativ kann sie eine URL sein, z.B. 
http://www.mywebsite.com. 
 
Sinnvoll ist die Verwendung dieses Aufrufs für die Persistenz von Kalendern, in 
denen Entitäten-Sets für Profile, Zeitspannen und ihre Beziehungen übergeben 
werden. 

Deklaration 
void   loadXML  (java.lang.String uri, java.lang.String[] entitySetNames) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

uri java.lang.String Zeichenkette, die entweder eine URL-
Adresse oder den Dateinamen inklusive 
Pfad enthält.  

entitySetNames java.lang.String[] Array aus Zeichenketten, die die Namen 
von Entitäten-Sets enthalten, die 
geladen werden sollen.  

Rückgabewert void  
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loadXML 

Methode von NeIXML 
 

Mit dieser Methode können Sie die Applikationsdaten laden, die in XML formatiert 
sind. Die Quelle kann entweder eine Datei darstellen mit einer Adresse nach dem 
Schema c:\\directory1\\directory2\\file.ext, alternativ kann sie eine URL sein, z.B. 
http://www.mywebsite.com. 

Deklaration 

void   loadXML  (java.io.InputStream in) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

in java.io.InputStream InputStream, der entweder den 
Dateinamen oder eine URL-Adresse 
enthält.  

Rückgabewert void  

 

 

loadXML 

Methode von NeIXML 
 

Mit dieser Methode können Sie die Applikationsdaten laden, die in XML formatiert 
sind. Die Quelle kann entweder eine Datei darstellen mit einer Adresse nach dem 
Schema c:\\directory1\\directory2\\file.ext, alternativ kann sie eine URL sein, z.B. 
http://www.mywebsite.com. 

Deklaration 
void   loadXML  (java.lang.String uri) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

uri java.lang.String Zeichenkette, die entweder den 
Dateinamen oder eine URL-Adresse 
enthält.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch saveXML 
 saveXML 
 
 

saveXML 

Methode von NeIXML 
 

Mit dieser Methode können Sie die Applikationsdaten speichern, die in XML 
formatiert sind. Das Ziel kann entweder eine Datei darstellen mit einer Adresse 
nach dem Schema c:\\directory1\\directory2\\file.ext, alternativ kann sie eine URL 
sein, z.B. http://www.mywebsite.com. 
 
Sinnvoll ist die Verwendung dieses Aufrufs für die Persistenz von Kalendern, in 
denen Entitäten-Sets für Profile, Zeitspannen und ihre Beziehungen übergeben 
werden. 

Deklaration 
void   saveXML  (java.lang.String uri, java.lang.String[] entitySetNames, boolean saveScheme) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

uri java.lang.String Zeichenkette, die entweder eine URL-
Adresse oder den Dateinamen inklusive 
Pfad enthält.  

entitySetNames java.lang.String[] Array aus Zeichenketten, die die Namen 
von Entitäten-Sets enthalten, die 
geladen werden sollen.  

saveScheme boolean True: die Datenstruktur soll gespeichert 
werden, false: die Datenstruktur soll 
nicht gespeichert werden. 

Rückgabewert void  

 

 

saveXML 

Methode von NeIXML 
 

Mit dieser Methode können Sie die Applikationsdaten speichern, die in XML 
formatiert sind. Das Ziel kann entweder eine Datei sein mit einer Adresse nach 
dem Schema c:\\directory1\\directory2\\file.ext, alternativ kann sie eine URL 
darstellen, z.B. http://www.mywebsite.com. 
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Weiterhin können Sie mit dieser Methode spezifizieren, ob eine Datenstruktur 
oder die Daten mitgespeichert werden sollen und ob die Datei gepackt im *.zip 
gespeichert werden soll. 

Deklaration 

void   saveXML  (java.io.OutputStream out, boolean saveScheme, boolean saveData) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

out java.io.OutputStream InputStream, der entweder den 
Dateinamen oder eine URL-Adresse 
enthält.  

saveScheme boolean True: die Datenstruktur soll gespeichert 
werden, false: die Datenstruktur soll 
nicht gespeichert werden. 

saveData boolean True: die Daten sollen gespeichert 
werden, false: die Daten sollen nicht 
gespeichert werden 

Rückgabewert void  

 

 

saveXML 

Methode von NeIXML 
 

Mit dieser Methode können Sie die Applikationsdaten speichern, die in XML 
formatiert sind. Das Ziel kann entweder eine Datei sein mit einer Adresse nach 
dem Schema c:\\directory1\\directory2\\file.ext, alternativ kann sie eine URL 
darstellen, z.B. http://www.mywebsite.com. 
 
Weiterhin können Sie mit dieser Methode spezifizieren, ob eine Datenstruktur 
oder die Daten mitgespeichert werden sollen und ob die Datei gepackt im *.zip 
gespeichert werden soll. 



Kapitel 1.7: NeIXML 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

53 

Deklaration 
void   saveXML  (java.lang.String uri, boolean saveScheme, boolean saveData, boolean 
compressed) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

uri java.lang.String Zeichenkette, die entweder den 
Dateinamen oder eine URL-Adresse 
enthält.  

saveScheme boolean True: die Datenstruktur soll gespeichert 
werden, false: die Datenstruktur soll 
nicht gespeichert werden. 

saveData boolean True: die Daten sollen gespeichert 
werden, false: die Daten sollen nicht 
gespeichert werden 

compressed boolean True: die Datei soll komprimiert 
gespeichert werden, false: die Datei soll 
unkomprimiert gespeichert werden 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch loadXML 
 saveXML 
 
 

saveXML 

Methode von NeIXML 
 

Mit dieser Methode können Sie die Applikationsdaten speichern, die in XML 
formatiert sind. Das Ziel kann entweder eine Datei darstellen mit einer Adresse 
nach dem Schema c:\\directory1\\directory2\\file.ext, alternativ kann sie eine URL 
sein, z.B. http://www.mywebsite.com. 

Deklaration 
void   saveXML  (java.lang.String uri) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

uri java.lang.String Zeichenkette, die entweder eine URL-
Adresse oder den Dateinamen inklusive 
Pfad enthält.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch loadXML 
 saveXML 
 
 

sendXMLData 

Methode von NeIXML 
 

Mit dieser Methode können Sie eine XML-Zeichenkette an eine Datei oder ein 
URL versenden.  Das Ziel kann entweder eine Datei darstellen mit einer Adresse 
nach dem Schema c:\\directory1\\directory2\\file.ext, alternativ kann sie eine URL 
sein, z.B. http://www.mywebsite.com. 
 
 

Deklaration 
java.lang.String   sendXMLData  (java.lang.String uri, java.lang.String xml) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

uri java.lang.String Zeichenkette, die entweder den 
Dateinamen oder eine URL-Adresse 
enthält.  

xml java.lang.String XML-Zeichenkette, die versandt werden 
soll.  

Rückgabewert java.lang.String Zeichenkette, die die Fehlermeldungen 
des HTTP-Protokolls enthält.  
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2 Calendar 

Diese Komponente enthält Schnittstellen, über die Sie Kalender für Ihr Gantt-
Diagramm erstellen und verwalten.  
 
Ein Kalender bildet das logische Rahmenobjekt, innerhalb dessen die für die 
Visualisierung von zeitlichen Mustern nötigen Objekte verwaltet werden. Ein 
Kalender entsteht automatisch beim Anlegen eines JGantt-Objekts. Jedem 
JGantt-Objekt ist genau ein Kalender zugeordnet, daher finden Sie auch 
Kalender-Eigenschaften in der JGantt-Komponente. 
 
Ein JGantt-Objekt kann seinen Kalender wechseln, was Sinn macht, wenn Sie 
z.B. mit mehreren JGantt-Objekten arbeiten und allen denselben Kalender 
zuweisen wollen, damit alle dieselben Zeitmuster aufweisen.  
 
In einem Kalender können verschiedene Pakete mit Zeitmustern vorhanden sein. 
Ein solches Paket heißt "Profil".  
 
Durch die Bestückung von Profilen mit Zeitspannen legen Sie das zeitliche Muster 
fest, das von der Zeitskala und dem Gantt-Graphen dargestellt werden soll.  
 
Zeitspannen zeichnen sich durch verschiedene Qualitäten aus. Zum einen 
können sie entweder als Arbeitszeit oder als Nichtarbeitszeit definiert sein, zum 
anderen können sie entweder einmalig sein, wie z.B. ein Urlaubstag, oder 
periodisch auftreten (wiederkehrend), wie z.B. die Wochenenden.  
 
 
Die Calendar-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
NeCalendarEvent Mit dieser Klasse können Sie Ereignisse des 

Kalenders bearbeiten. 

NeCalendarListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse bei Veränderung eines Profils 
reagieren können. 

NeICalendar Dieses Interface ermöglicht es, einen Kalender aus 
Profilen und Zeitspannen zusammenzustellen und 
den Kalender zu verwalten. 

NeIProfile Mit diesem Interface können Sie ein Profil aus 
Zeitspannen zusammenstellen und Berechnungen 
zu Zeitspannen durchführen. 

NeITimeSpan Dieses Interface ermöglicht es,  Zeitspannen zu 
erstellen und zu bearbeiten. 
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2.1 NeCalendarEvent 

Gehört zur Komponente Calendar 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventObject 
 

Mit dieser Klasse können Sie Ereignisse des Kalenders bearbeiten.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Profile 

Profile Erfragt das vom Ereignis betroffene Profil. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeCalendarEvent 

Konstruktor von NeCalendarEvent 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Ereignis anlegen, das Informationen über 
die Quelle des Ereignisses und das betroffene Profil übergibt. 

Deklaration 

NeCalendarEvent  (java.lang.Object source, de.netronic.common.intface.NeIProfile profile) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Objekt, das die Quelle des Ereignisses 
darstellt. 

profile de.netronic.common.intface.NeIProfile Profil, das geändert wurde. 

 

Eigenschaften der Klasse  

Profile 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeCalendarEvent 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIProfile 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaften können Sie das vom Ereignis betroffene Profil erfragen. 
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Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIProfile  getProfile() 
 

2.2 NeCalendarListener 

Gehört zur Komponente Calendar 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventListener 
 

Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse bei 
Veränderung eines Profils reagieren können. Die Klasse, die ein derartiges 
Ereignis verarbeiten möchte, wird dieses Interface implementieren (mit allen 
enthaltenen Methoden). Das Listener-Objekt wird dann beim Kalender durch 
Verwendung der dort vorhandenen addCalendarListener-Methode registriert. Ein 
Ereignis wird bei Anlage, Veränderung oder Löschung eines Kalenders oder 
Profils ausgelöst. 
 

Ereignis-Methoden für Profile 

profileAdded(...) Ereignis-Methode bei Hinzufügen eines Profils 

profileChanged(...) Ereignis-Methode bei Änderung eines Profils 

profileDeleted(...) Ereignis-Methode bei Löschung eines Profils 

rowDefinitionChanged(...) Ereignis-Methode bei Änderung einer 
Zeilendefinition 

rowDefinitionDeleted(...) Ereignis-Methode bei Löschen einer 
Zeilendefinition 

Methoden des Interface  

profileAdded 

Methode von NeCalendarListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Hinzufügen eines Profils. 
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Deklaration 
void   profileAdded  (de.netronic.common.event.NeCalendarEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeCalendarEvent 

Ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch profileDeleted 
 
 

profileChanged 

Methode von NeCalendarListener 
 

Die Methode wird aufgerufen bei Änderung eines Profils. 

Deklaration 

void   profileChanged  (de.netronic.common.event.NeCalendarEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeCalendarEvent 

Ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  

 

 

profileDeleted 

Methode von NeCalendarListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Löschen eines Profils. 

Deklaration 

void   profileDeleted  (de.netronic.common.event.NeCalendarEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeCalendarEvent 

Ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  
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Siehe auch profileAdded 
 

2.3 NeICalendar 

Gehört zur Komponente Calendar 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface ermöglicht es, einen Kalender aus Profilen und Zeitspannen 
zusammenzustellen und den Kalender zu verwalten. Weiterhin finden Sie hier 
Methoden zur Zeitberechnung.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Kalenderelementen 

AppData AppData-Objekt, auf das sich der Kalender bezieht 

MinimalDaysInFirstWeek Diese Eigenschaft beschreibt, wie viele Tage die 
erste Woche des Jahres mindestens enthalten soll. 

ProfileEntitySetName Name des Profil-Entitäten-Sets bei einem Kalender. 

ProfileTimeSpanRelationEntitySetName Name des Entitäten-Sets für Beziehungen 
zwischen Profilen und Zeitspannen bei einem 
Kalender. 

TimeSpanEntitySetName Name des Zeitspannen-Entitäten-Sets bei einem 
Kalender. 

ValidRange Die für den gesamten Kalender gültige Zeitspanne 

 

 

 

Methoden der Zeitberechnung 

convertToRelativeTime(...) Konvertiert die übergebene Zeitmenge in die 
entsprechende Anzahl von Sekunden.  

getDayPart(...) Gibt die Anzahl kompletter Tage des übergebenen 
Zeitwertes zurück.  

getHourPart(...) Gibt die Anzahl kompletter Stunden des 
übergebenen Zeitwertes zurück.  

getMinutePart(...) Gibt die Anzahl kompletter Minuten des 
übergebenen Zeitwertes zurück.  

getSecondPart(...) Gibt die Anzahl von Restsekunden des 
übergebenen Zeitwertes zurück.  
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Methoden zur Verwaltung von Kalenderelementen 

addCalendarListener(...) Fügt dem Kalender einen Listener hinzu. 

clear() Löscht alle Bestandteile eines Kalenders.  

createProfile() Legt ein leeres Profil an.  

createTimeSpan(...) Legt eine initialisierte Zeitspanne an.  

createTimeSpan() Legt eine leere Zeitspanne an.  

createTmpTimeSpan() Nur für internen Gebrauch. 

deleteProfile(...) Löscht ein Profil.  

deleteTimeSpan(...) Löscht eine Zeitspanne. 

fetchEntitySetNames() Erfragt die Namen von Profilen für die Persistenz 
des Kalenders 

getProfile(...) Erfragt ein Profil über seinen Namen.  

removeCalendarListener(...) Entfernt ein bestehendes Listener-Objekt. 

setValidRange(...) Die für den gesamten Kalender gültige Zeitspanne 

 

Eigenschaften des Interface  

AppData 

Eigenschaft von NeICalendar 
  
Type NeIAppData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Um einen Kalender persistent zu machen, muss er mit der AppData gekoppelt 
werden, auf deren Daten er sich bezieht. Mit dieser Eigenschaft wir die AppData 
dem Kalender zugewiesen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAppData (NeIAppData newValue) 
NeIAppData  getAppData () 
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MinimalDaysInFirstWeek 

Eigenschaft von NeICalendar 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt, wie viele Tage die erste Woche des Jahres 
mindestens enthalten soll. Wenn die erste Woche des Jahres so definiert ist, dass 
sie den ersten Tag des ersten Monats im Jahr enthält, dann muss die Eigenschaft 
auf 1 gesetzt werden. Wenn es die erste volle Woche sein soll, dann muss sie auf 
7 gesetzt werden. 
Diese Eigenschaft wirkt sich nur auf die Darstellung der Zeitskala aus. 
Beachten Sie, dass eine Setzung dieser Eigenschaft sich nur auswirkt, wenn sie 
in der Intialisierungphase von JGantt vorgenommen wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMinimalDaysInFirstWeek (int newValue) 
int  getMinimalDaysInFirstWeek () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getCalendar().setMinimalDaysInFirstWeek(7); 

 

ProfileEntitySetName 

Eigenschaft von NeICalendar 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Für die Persistenz eines Kalenders werden Entitäten-Sets für Profile, Zeitspannen 
und ihre Beziehungen benötigt. Diese Eigenschaft setzt/erfragt den Namen des 
Entitätensets für Profile des Kalenders. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setProfileEntitySetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getProfileEntitySetName () 

 
Siehe auch ProfileTimeSpanRelationEntitySetName 
 TimeSpanEntitySetName 
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ProfileTimeSpanRelationEntitySetName 

Eigenschaft von NeICalendar 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Für die Persistenz eines Kalenders werden Entitäten-Sets für Profile, Zeitspannen 
und ihre Beziehungen benötigt. Diese Eigenschaft setzt/erfragt den Namen des 
Entitätensets für die Beziehungen zwischen Profilen und Zeitspannen im 
Kalender. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setProfileTimeSpanRelationEntitySetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getProfileTimeSpanRelationEntitySetName () 

 
Siehe auch ProfileEntitySetName 
 TimeSpanEntitySetName 
 
 

TimeSpanEntitySetName 

Eigenschaft von NeICalendar 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Für die Persistenz eines Kalenders werden Entitäten-Sets für Profile, Zeitspannen 
und ihre Beziehungen benötigt. Diese Eigenschaft setzt/erfragt den Namen des 
Entitätensets für Zeitspannen des Kalenders. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeSpanEntitySetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getTimeSpanEntitySetName () 

 
Siehe auch ProfileEntitySetName 
 ProfileTimeSpanRelationEntitySetName 
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ValidRange 

Eigenschaft von NeICalendar 
  
Type de.netronic.common.intface.NeITimeSpan 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt die für den gesamten Kalender gültige Zeitspanne. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setValidRange (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan newValue) 
de.netronic.common.intface.NeITimeSpan  getValidRange () 
 

Methoden des Interface  

addCalendarListener 

Methode von NeICalendar 
 

Mit dieser Methode können Sie dem Kalender ein Listener-Objekt hinzufügen.  

Deklaration 

void   addCalendarListener  (de.netronic.common.event.NeCalendarListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeCalendarListener 

Hinzuzufügendes Listener-Objekt.  

 

Rückgabewert void  

 

 

clear 

Methode von NeICalendar 
 

Mit dieser Methode können Sie alle Bestandteile eines Kalenders löschen.  

Deklaration 

void   clear  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  
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convertToRelativeTime 

Methode von NeICalendar 
 

Mit dieser Methode können Sie die übergebene Zeitmenge in die entsprechende 
Anzahl von Sekunden konvertieren.  

Deklaration 

int   convertToRelativeTime  (int day, int hour, int minute, int seconds) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

day int Anzahl von Tagen, deren konvertiertes 
Ergebnis zu den anderen Parametern 
addiert wird.  

hour int Anzahl von Stunden, deren konvertiertes 
Ergebnis zu den anderen Parametern 
addiert wird.  

minute int Anzahl von Minuten, deren konvertiertes 
Ergebnis zu den anderen Parametern 
addiert wird.  

seconds int Anzahl von Sekunden in der Zeitmenge, 
die zu den anderen Parametern addiert 
werden soll.  

Rückgabewert int Zurückgebene Anzahl an Sekunden 

 

 

createProfile 

Methode von NeICalendar 
 

Mit dieser Methode können Sie ein leeres Profil anlegen. Ein Profil dient dazu, ein 
Muster aus Arbeit- und Nichtarbeitszeiten zu definieren. Es wird anderen 
Objekten des Gantt-Diagramms, wie z.B. der Zeitskala, zugewiesen, um das 
Zeitmuster sichtbar zu machen.  

Deklaration 

NeIProfile   createProfile  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert NeIProfile Angelegtes Profil 
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Siehe auch deleteProfile 
 
 

createTimeSpan 

Methode von NeICalendar 
 

Diese Methode legt eine leere Zeitspanne an. Eine Zeitspanne hat ein Anfangs- 
und ein Enddatum, das Sie mit der Methode setValidRange setzen können. Eine 
Zeitspanne dient z.B. dazu, ein Profil mit einem Muster aus Arbeits- und 
Nichtarbeitszeiten zu füllen.  

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeITimeSpan   createTimeSpan  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Angelegte Zeitspanne 

 
Siehe auch createTimeSpan 
 deleteTimeSpan 
 
 

createTimeSpan 

Methode von NeICalendar 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Zeitspanne anlegen und einige ihrer 
Parameter initialisieren. Anfangs- und Enddatum, Effizienz und eine 
Identifikationsnummer können beim Anlegen mit Werten belegt werden. 
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Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeITimeSpan   createTimeSpan  (java.lang.String span, int activity, int 
id) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   
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span java.lang.String Zeichenkette, die das Anfangs- und 
Enddatum enthält, sowie, ob die 
Zeitspanne wiederkehrend oder einmalig 
ist.  

Falls die Reihenfolge des Datums dem 
Schema 22.5.2003 7:30-25.5.2003 
17:00 entspricht, ist die Zeitspanne 
einmalig.  

Falls die Reihenfolge des Datums dem 
Schema 22.5.2003-25.5.2003 7:30-
17:00 entspricht, ist die Zeitspanne 
wiederkehrend.  

Das Tagesdatum kann auch durch 
folgende definierte Namen ersetzt 
werden:  

 Montag ..Sonntag 

 Erster Montag .. Erster Sonntag 

 Letzter Montag ..Letzter Sonntag 

 Letzter Tag 

 * 

 

Beispiele: "Erster Mittwoch.3.2004" 
entspricht dem 3. März des Jahres 
2004, "Letzter Tag.2.2005" entspricht 
dem 28.2.2005. "Freitag.3.2005" 
beschreibt alle Freitage des Monats 
März 2005, "*.4.05" entspricht dem 
1.4.2005-31.4.2005.  Der Stern kann 
auch das Monats- und Jahresdatum 
ersetzen, z.B. *.*.* *:* entspricht dem 
gesamten Gültigkeitsbereich des 
Kalenders, der über die NeICalendar-
Methode setValidRange festgelegt 
wurde.  

Weiterhin dürfen anstelle der Tage die 
folgenden Namensstrings von 
beweglichen Feiertagen verwendet 
werden:  

 

 Aschermittwoch 

 Karfreitag 

 Ostersonntag 

 Ostermontag 

 Fronleichnam 

 Christi Himmelfahrt 

 Pfingstsonntag 

 Pfingstmontag 

 Bußtag 

 Advent 

 

Die definierten Namensstrings sind 
weitestgehend selbsterklärend. "Advent" 
beschreibt den 1. Adventssonntag, zu 
dem die folgenden Termine über eine 
Addition von +7 oder einem Mehrfachen 
davon errechnet werden können. 
Beispiel: "Advent+14.04" ergibt den 
dritten Advent am 12.12.2004.  
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activity int Der Aktivitäts- oder Effizienzparameter 
kann einen Wert zwischen 0 und 1000 
annehmen. Der Wert 0 verwandelt eine 
Arbeitszeit in eine Nicht-Arbeitszeit. Die 
Werte zwischen 1 und 1000 geben 
einen Effizienzwert an, zum Beispiel die 
Menge an Arbeitskraft, die während der 
Zeitspanne eingesetzt wurde.  

id int Benutzerdefinierte 
Identifikationsnummer, z.B. zur 
Identifkation bei dynamischer 
Farbgebung. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Angelegte Zeitspanne 

 
Siehe auch createTimeSpan 
 deleteTimeSpan 
 
 

createTmpTimeSpan 

Methode von NeICalendar 
 

Nur für internen Gebrauch. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeITimeSpan   createTmpTimeSpan  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

 

 

 

deleteProfile 

Methode von NeICalendar 
 

Mit dieser Methode können Sie ein Profil löschen.  
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Deklaration 
void   deleteProfile  (de.netronic.common.intface.NeIProfile profile) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

profile de.netronic.common.intface.NeIProfile Zu löschendes Profil-Objekt. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch createProfile 
 
 

deleteTimeSpan 

Methode von NeICalendar 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Zeitspanne löschen.  

Deklaration 

void   deleteTimeSpan  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Zu löschendes Zeitspannen-Objekt. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch createTimeSpan 
 createTimeSpan 
 
 

fetchEntitySetNames 

Methode von NeICalendar 
 

Diese Methode erfragt die Namen von Profilen, die für die Persistenz des 
Kalenders benötigt werden. 

Deklaration 

java.lang.String[]   fetchEntitySetNames  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String[] Array von Namen der Entitäten-Sets, die 
Profile, Zeitspannen und ihre 
Beziehungen enthalten. 
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getDayPart 

Methode von NeICalendar 
 

Diese Methode berechnet die Anzahl kompletter Tage, die in der übergebenen 
Anzahl von Sekunden enthalten sind.  

Deklaration 

int   getDayPart  (int timeVal) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeVal int Anzahl der Sekunden, die in volle Tage 
umgewandelt werden sollen. 

Rückgabewert int Anzahl der kompletten Tage 

 
Siehe auch getHourPart 
 getMinutePart 
 getSecondPart 
 
 

getHourPart 

Methode von NeICalendar 
 

Diese Methode berechnet die Anzahl kompletter Stunden, die in der übergebenen 
Anzahl von Sekunden enthalten sind.  

Deklaration 

int   getHourPart  (int timeVal) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeVal int Anzahl der Sekunden, die in volle 
Stunden umgewandelt werden sollen. 

Rückgabewert int Anzahl der kompletten Stunden 
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Siehe auch getDayPart 
 getMinutePart 
 getSecondPart 
 
 

getMinutePart 

Methode von NeICalendar 
 

Diese Methode berechnet die Anzahl kompletter Minuten, die in der übergebenen 
Anzahl von Sekunden enthalten sind.  

Deklaration 

int   getMinutePart  (int timeVal) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeVal int Anzahl der Sekunden, die in volle 
Minuten umgewandelt werden sollen. 

Rückgabewert int Anzahl der kompletten Minuten 

 
Siehe auch getDayPart 
 getHourPart 
 getSecondPart 
 
 

getProfile 

Methode von NeICalendar 
 

Diese Methode erfragt ein Profil über seinen Namen.  

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIProfile   getProfile  (java.lang.String profileName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

profileName java.lang.String Name des zu erfragenden Profils. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIProfile Zurückgegebenes Profil 
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getSecondPart 

Methode von NeICalendar 
 

Diese Methode berechnet die Anzahl von Restsekunden, die übrig bleiben, 
nachdem alle möglichen Sekunden des übergebenen Wertes in volle Tage, volle 
Stunden und volle Minuten umgewandelt wurden.  

Deklaration 

int   getSecondPart  (int timeVal) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeVal int Gesamtzahl der Sekunden, aus denen 
die Restsekunden berechnet werden 
sollen. 

Rückgabewert int Anzahl der Restsekunden 

 
Siehe auch getDayPart 
 getHourPart 
 getMinutePart 
 
 

removeCalendarListener 

Methode von NeICalendar 
 

Hinzuzufügendes Listener-Objekt.  
 

Deklaration 
void   removeCalendarListener  (de.netronic.common.event.NeCalendarListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.NeCalendarL
istener 

Zu entfernendes Listener-Objekt. 

Rückgabewert void  
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setValidRange 

Methode von NeICalendar 
 

Mit dieser Methode kann die für den gesamten Kalender gültige Zeitspanne als 
String gesetzt werden. 
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Deklaration 
void   setValidRange  (java.lang.String timeSpanString) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   
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timeSpanString java.lang.String Zeichenkette, die das Anfangs- und 
Enddatum enthält, sowie, ob die 
Zeitspanne wiederkehrend oder einmalig 
ist.  

Falls die Reihenfolge des Datums dem 
Schema 22.5.2003 7:30-25.5.2003 
17:00 entspricht, ist die Zeitspanne 
einmalig.  

Falls die Reihenfolge des Datums dem 
Schema 22.5.2003-25.5.2003 7:30-
17:00 entspricht, ist die Zeitspanne 
wiederkehrend.  

Das Tagesdatum kann auch durch 
folgende definierte Namen ersetzt 
werden:  

 Montag ..Sonntag 

 Erster Montag .. Erster Sonntag 

 Letzter Montag ..Letzter Sonntag 

 Letzter Tag 

 * 

 

Beispiele: "Erster Mittwoch.3.2004" 
entspricht dem 3. März des Jahres 
2004, "Letzter Tag.2.2005" entspricht 
dem 28.2.2005. "Freitag.3.2005" 
beschreibt alle Freitage des Monats 
März 2005, "*.4.05" entspricht dem 
1.4.2005-31.4.2005.  Der Stern kann 
auch das Monats- und Jahresdatum 
ersetzen, z.B. *.*.* *:* entspricht dem 
gesamten Gültigkeitsbereich des 
Kalenders, der über die NeICalendar-
Methode setValidRange festgelegt 
wurde.  

Weiterhin dürfen anstelle der Tage die 
folgenden Namensstrings von 
beweglichen Feiertagen verwendet 
werden:  

 

 Aschermittwoch 

 Karfreitag 

 Ostersonntag 

 Ostermontag 

 Fronleichnam 

 Christi Himmelfahrt 

 Pfingstsonntag 

 Pfingstmontag 

 Bußtag 

 Advent 

 

Die definierten Namensstrings sind 
weitestgehend selbsterklärend. "Advent" 
beschreibt den 1. Adventssonntag, zu 
dem die folgenden Termine über eine 
Addition von +7 oder einem Mehrfachen 
davon errechnet werden können. 
Beispiel: "Advent+14.04" ergibt den 
dritten Advent am 12.12.2004.  
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Rückgabewert void  

 

2.4 NeIProfile 

Gehört zur Komponente Calendar 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Mit diesem Interface können Sie ein Profil aus Zeitspannen zusammenstellen und 
Berechnungen zu Zeitspannen durchführen.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Profils 

Calendar Kalenderobjekt, dem das Profil zugeordnet ist. 

Name Name des Profils 

 

Methoden zur Verwaltung von Zeitspannen 

addTimeSpan(...) Fügt dem Profil eine Zeitspanne hinzu. 

getCurrentTimeSpan(...) Erfragt die Zeitspanne, die das Startdatum der 
übergebenen Zeitspanne enthält. 

getNextTimeSpan(...) Erfragt die Zeitspanne, die der übergebenen 
Zeitspanne zeitlich folgt. 

getPrevTimeSpan(...) Erfragt die Zeitspanne, die der übergebenen 
Zeitspanne zeitlich vorausgeht. 

iterateTimeSpans(...) Liefert ein Iterator-Objekt für die Zeitspannen  

removeTimeSpan(...) Entfernt eine Zeitspanne vom Profil. 

 

Methoden zur Zeitberechnung 

calcEndTime(...) Addiert Zeit zum Startdatum einer Zeitspanne und 
berechnet das neue Enddatum. 

calcSpanTime(...) Ermittelt die Gesamt-Arbeitszeit eines 
Profilausschnittes in Sekunden. 

calcSpanTimeInMilli(...) Ermittelt die Gesamt-Arbeitszeit einer Zeitspanne in 
Millisekunden. 

calcStartTime(...) Subtrahiert Zeit vom Ende einer Zeitspanne und 
berechnet das neue Startdatum. 
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Eigenschaften des Interface  

Calendar 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIProfile 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICalendar 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt das Kalenderobjekt, dem das Profil zugeordnet ist.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeICalendar  getCalendar() 
 
 

Name 

Eigenschaft von NeIProfile 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Namen des Profils.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getName () 
 

Methoden des Interface  

addTimeSpan 

Methode von NeIProfile 
 

Mit dieser Methode können Sie dem Profil eine Zeitspanne hinzufügen.  
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Deklaration 
void   addTimeSpan  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Hinzuzufügende Zeitspanne. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeTimeSpan 
 
 

calcEndTime 

Methode von NeIProfile 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Zeitmenge zum Startdatum einer Zeitspanne 
addieren und das neue Enddatum berechnen lassen.  Eine Zeitmenge (in 
Millisekunden) von beispielsweise 2 Tagen wird zum Start der übergebenen 
Zeitspanne addiert. Ob dabei Arbeits- oder Nichtarbeitszeiten berücksichtigt 
werden, hängt vom Parameter timeSpanType ab. 
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Deklaration 
void   calcEndTime  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan, long durationVal, int 
timeSpanType) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Übergebenes Zeitspannenobjekt, das 
aktualisiert wird. 

durationVal long Zeitmenge in Millisekunden, die dem 
Enddatum der Zeitspanne hinzugefügt 
wird.  

timeSpanType int Zeittyp, zu dem der Wert von 
durationVal addiert wird. 

 

Wenn Sie den timeSpanType auf 
NE_INACTIVE_TIME setzen, wird die 
Zeitmenge ausschließlich zu den 
Nichtarbeitszeiten addiert. Eine 
Zeitspanne, die z.B. am Montag, den 1. 
beginnt und am Samstag, den 6. endet, 
wird auf Samstag, den 13. ausgedehnt, 
indem die Nichtarbeits-Tage Sonntag, 
der 7. und Samstag, der 13. hinzugefügt 
werden. 

Wenn Sie den timeSpanType auf 
NE_ANY_TIME setzen, wird die 
Zeitmenge unabhängig von Arbeits- und 
Nichtarbeitszeiten addiert. In unserem 
Beispiel würde die Zeitspanne am 
Montag, den 8. enden, indem Sonntag, 
der 7. und Montag, der 8. hinzugefügt 
werden.  

Wenn Sie den timeSpanType auf 
NE_ACTIVE_TIME setzen, wird die 
Zeitmenge ausschließlich zu den 
Arbeitszeiten addiert. In unserem 
Beispiel würde die Zeitspanne am 
Dienstag, den 9. enden, indem Montag, 
der 8. und Dienstag, der 9. hinzugefügt 
werden. 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_ACTIVE_TIME Zeitspanne, die eine Arbeitszeit darstellt. 

 NE_ANY_TIME Zeitspanne, die nicht auf Arbeits- oder 
Nichtarbeitszeit festgelegt ist. 

 NE_INACTIVE_TIME Zeitspanne, die eine Nicht-Arbeitszeit 
darstellt. 

Rückgabewert void  
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Siehe auch calcStartTime 
 
 

calcSpanTime 

Methode von NeIProfile 
 

Mit dieser Methode können Sie die Arbeitszeit eines Profilausschnitts ermitteln. 
Von den vorhandenen Arbeits- und Nichtarbeitszeiten im Profilausschnitt werden 
nur die Arbeitszeiten (d.h. die Zeitspannen mit dem Activity-Parameter > 0) 
berücksichtigt. Der gewünschte Profilausschnitt wird als Zeitspannenobjekt 
übergeben, dessen eigener Activity-Parameter unberücksichtigt bleibt. Die Einheit 
des zurückgegebenen Wertes beträgt Sekunden.  

Deklaration 

int   calcSpanTime  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Profilausschnitt, von dem die Arbeitszeit 
ermittelt werden soll.  

Rückgabewert int Anzahl der Sekunden, die die 
Gesamtarbeitszeit der übergebenen 
Zeitspanne darstellen.  

 
Siehe auch calcSpanTimeInMilli 
 
 

calcSpanTimeInMilli 

Methode von NeIProfile 
 

Mit dieser Methode können Sie die Arbeitszeit eines Profilausschnitts ermitteln. 
Von den vorhandenen Arbeits- und Nichtarbeitszeiten im Profilausschnitt werden 
nur die Arbeitszeiten (d.h. die Zeitspannen mit dem Activity-Parameter > 0) 
berücksichtigt. Der gewünschte Profilausschnitt wird als Zeitspannenobjekt 
übergeben, dessen eigener Activity-Parameter unberücksichtigt bleibt. Die Einheit 
des zurückgegebenen Wertes beträgt Millisekunden.  
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Deklaration 
long   calcSpanTimeInMilli  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Profilausschnitt, von dem die Arbeitszeit 
ermittelt werden soll.  

Rückgabewert long Anzahl der Millisekunden, die die 
Gesamt-Arbeitszeit der übergebenen 
Zeitspanne darstellen.  

 
Siehe auch calcSpanTime 
 
 

calcStartTime 

Methode von NeIProfile 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Zeitmenge vom Ende einer Zeitspanne 
subtrahieren und das neue Startdatum berechnen lassen.  Eine Zeitmenge (in 
Millisekunden) von beispielsweise 2 Tagen wird vom Ende der übergebenen 
Zeitspanne subtrahiert. Ob dabei Arbeits- oder Nichtarbeitszeiten berücksichtigt 
werden, hängt vom Parameter timeSpanType ab. 
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Deklaration 
void   calcStartTime  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan, long durationVal, int 
timeSpanType) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Übergebenes Zeitspannenobjekt, das 
aktualisiert wird. 

durationVal long Zeitmenge in Millisekunden, die dem 
Anfangsdatum der Zeitspanne 
hinzugefügt wird.  

timeSpanType int Zeittyp, zu dem der Wert von 
durationVal addiert wird. 

 

Wenn Sie den timeSpanType auf 
NE_INACTIVE_TIME setzen, wird die 
Zeitmenge ausschließlich zu den 
Nichtarbeitszeiten addiert. Eine 
Zeitspanne, die z.B. am Freitag, den 28. 
endet und am Sonntag, den 24. beginnt, 
wird auf Sonntag, den 17. ausgedehnt, 
indem die Nichtarbeits-Tage Samstag, 
der 23. und Sonntag, der 17. 
hinzugefügt werden. 

 

Wenn Sie den timeSpanType auf 
NE_ANY_TIME setzen, wird die 
Zeitmenge unabhängig von Arbeits- und 
Nichtarbeitszeiten addiert. In unserem 
Beispiel würde die Zeitspanne auf 
Freitag, den 22. ausgedehnt, indem 
Samstag, der 23. und Freitag, der 22. 
hinzugefügt werden.  

 

Wenn Sie den timeSpanType auf 
NE_ACTIVE_TIME setzen, wird die 
Zeitmenge ausschließlich zu den 
Arbeitszeiten addiert. In unserem 
Beispiel würde die Zeitspanne auf 
Donnerstag, den 21. ausgedehnt, indem 
Freitag, der 22. und Donnerstag, der 21. 
hinzugefügt werden. 

Rückgabewert void  
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Siehe auch calcEndTime 
 
 

getCurrentTimeSpan 

Methode von NeIProfile 
 

Mit dieser Methode können Sie die Zeitspanne erfragen, die das Startdatum der 
übergebenen Zeitspanne enthält. 

Deklaration 

boolean   getCurrentTimeSpan  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Zeitspanne, die das Startdatum enthält.  

Rückgabewert boolean Gibt zurück, ob eine aktuelle Zeitspanne 
existiert (true) oder nicht (false).  

 
Siehe auch getNextTimeSpan 
 getPrevTimeSpan 
 
 

getNextTimeSpan 

Methode von NeIProfile 
 

Diese Methode eignet sich für die Verwendung in iterativen Schleifen. Mit ihr 
können Sie die Zeitspanne erfragen, die der übergebenen Zeitspanne zeitlich 
folgt.  

Deklaration 

boolean   getNextTimeSpan  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Zeitspanne, zu der die folgende ermittelt 
werden soll.  

Rückgabewert boolean Gibt zurück, ob eine folgende 
Zeitspanne existiert (true) oder nicht 
(false).  
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Siehe auch getCurrentTimeSpan 
 getPrevTimeSpan 
 
 

getPrevTimeSpan 

Methode von NeIProfile 
 

Diese Methode eignet sich für die Verwendung in iterativen Schleifen. Mit ihr 
können Sie die Zeitspanne erfragen, die der übergebenen Zeitspanne zeitlich 
vorausgeht.  

Deklaration 
boolean   getPrevTimeSpan  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Zeitspanne, zu der die vorausgehende 
ermittelt werden soll.  

Rückgabewert boolean Gibt zurück, ob (true) eine 

vorausgehende Zeitspanne existiert 
oder nicht (false).  

 
Siehe auch getCurrentTimeSpan 
 getNextTimeSpan 
 
 

iterateTimeSpans 

Methode von NeIProfile 
 

Mit dieser Methode können Sie die Zeitspanne erfragen, die das Startdatum der 
übergebenen Zeitspanne enthält. 

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateTimeSpans  (long start, long end) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

start long Beginn des Zeitabschnitts, über dessen 
Zeitspannen iteriert werden soll. 

end long Ende des Zeitabschnitts, über dessen 
Zeitspannen iteriert werden soll. 

Rückgabewert java.util.Iterator  
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removeTimeSpan 

Methode von NeIProfile 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Zeitspanne von einem Profil entfernen. 

Deklaration 

void   removeTimeSpan  (de.netronic.common.intface.NeITimeSpan timeSpan) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeSpan de.netronic.common.intface.-
NeITimeSpan 

Zu entfernende Zeitspanne. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addTimeSpan 
 

2.5 NeITimeSpan 

Gehört zur Komponente Calendar 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface ermöglicht es,  Zeitspannen zu erstellen und zu bearbeiten.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Zeitspanne 

Activity Grad der Aktivität der Zeitspanne 

Calendar Kalenderobjekt, dem die Zeitspanne zugeordnet ist. 

DailyRepetition Zeitspanne als wiederkehrendes oder einmaliges 
Intervall 

End Enddatum (Millisekunden seit dem 1.1.1970) der 
Zeitspanne. 

EndDay Tag (1..31) des Enddatums der Zeitspanne 

EndMonth Monat (1..12) des Enddatums der Zeitspanne. 

EndRelative Anzahl der Zeiteinheiten, durch die das Enddatum 
der Zeitspanne vom Anfang des Kalenders getrennt 
ist. 
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EndYear Jahr des Enddatums der Zeitspanne 

SpanID Identifikationsnummer der Zeitspanne 

Start Anfangsdatum (Millisekunden seit dem 1.1.1970) 
der Zeitspanne. 

StartDay Tag (1..31) des Anfangsdatums der Zeitspanne 

StartMonth Monat (1..12) des Anfangsdatums der Zeitspanne 

StartRelative Anzahl der Zeiteinheiten, durch die das 
Anfangsdatum der Zeitspanne vom Anfang des 
Kalenders getrennt ist. 

StartYear Jahr des Anfangsdatums der Zeitspanne. 

 

Methoden zum internen Gebrauch 

startTimeToInt(...) Nur für internen Gebrauch. 

 

Methoden zur Verwaltung der Zeitspanne 

endTimeToInt(...) Nur für internen Gebrauch. 

getSpan(...) Anfangs- und Enddatum einer Zeitspanne 

setEndDate(...) Setzt das Enddatum einer Zeitspanne. 

setSpan(...) Anfangs- und Enddatum einer Zeitspanne 

setStartDate(...) Setzt das Anfangsdatum einer Zeitspanne. 

 

Eigenschaften des Interface  

Activity 

Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Grad der Aktivität einer Zeitspanne. Werte 
zwischen 0 und 1.000 sind gültig; der Wert 0 verwandelt eine Zeitspanne in eine 
Nicht-Arbeitszeit, die Werte 1..999 repräsentieren Teil-Arbeitszeiten und der Wert 
1000 die Voll-Arbeitszeit. 
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Zugriffsmethoden 
void  setActivity (int newValue) 
int  getActivity () 
 
 

Calendar 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICalendar 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das Kalenderobjekt erfragen, dem die 
Zeitspanne zugeordnet ist. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeICalendar  getCalendar() 
 
 

DailyRepetition 

Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft beschreibt, ob die Zeitspanne ein wiederkehrendes oder ein 
einmaliges Intervall ist. 
 
Der hier gesetzte Wert kann durch Setzen der Property Span, d.h. setSpan, 
überschrieben werden.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setDailyRepetition (boolean newValue) 
boolean  getDailyRepetition () 
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End 

Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft definiert das Enddatum der Zeitspanne in Millisekunden seit 
dem 1.1.1970. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEnd (long newValue) 
long  getEnd () 

 
Siehe auch EndMonth 
 Start 
 
 

EndDay 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Tag (1..31) des Enddatums der Zeitspanne. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getEndDay() 

 
Siehe auch EndRelative 
 EndYear 
 
 

EndMonth 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Monat (1..12) des Enddatums der Zeitspanne. 
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Zugriffsmethoden 
int  getEndMonth() 

 
Siehe auch End 
 
 

EndRelative 

Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft definiert die Anzahl der Zeiteinheiten, durch die das Enddatum 
der Zeitspanne vom Anfangsdatum des Kalenders getrennt ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEndRelative (int newValue) 
int  getEndRelative () 

 
Siehe auch StartRelative 
 
 

EndYear 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt das Jahr des Enddatums der Zeitspanne. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getEndYear() 

 
Siehe auch EndDay 
 EndRelative 
 
 



Kapitel 2.5: NeITimeSpan 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

90 

SpanID 

Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt die Identifikationsnummer der Zeitspanne. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSpanID (int newValue) 
int  getSpanID () 
 
 

Start 

Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft definiert das Anfangsdatum der Zeitspanne in Millisekunden 
seit dem 1.1.1970. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setStart (long newValue) 
long  getStart () 

 
Siehe auch End 
 StartRelative 
 
 

StartDay 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Tag (1..31) des Anfangsdatums der 
Zeitspanne. 
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Zugriffsmethoden 
int  getStartDay() 

 
Siehe auch StartMonth 
 StartYear 
 
 

StartMonth 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Monat (1..12) des Anfangsdatums der 
Zeitspanne. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getStartMonth() 

 
Siehe auch StartDay 
 StartYear 
 
 

StartRelative 

Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft definiert die Anzahl der Zeiteinheiten, durch die das 
Anfangsdatum der Zeitspanne vom Anfangsdatum des Kalenders getrennt ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setStartRelative (int newValue) 
int  getStartRelative () 

 
Siehe auch EndRelative 
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StartYear 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeITimeSpan 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt das Jahr des Anfangsdatums der Zeitspanne. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getStartYear() 

 
Siehe auch StartDay 
 StartMonth 
 

Methoden des Interface  

endTimeToInt 

Methode von NeITimeSpan 
 

Nur für internen Gebrauch. 

Deklaration 

int   endTimeToInt  (int endTime) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

endTime int Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert int  

 

 

getSpan 

Methode von NeITimeSpan 
 

Mit dieser Methode erfragen Sie Anfangs- und Enddatum einer Zeitspanne sowie, 
ob die Zeitspanne wiederkehrend oder einmalig ist.  
Falls die Reihenfolge des Datums dem Schema 22.5.2010 7:30-25.5.2010 17:00 
entspricht, ist die Zeitspanne einmalig.  
Falls die Reihenfolge des Datums dem Schema 22.5.2010-25.5.2010 7:30-17:00 
entspricht, ist die Zeitspanne wiederkehrend. 
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Das Tagesdatum kann auch durch folgende definierte Namen ersetzt sein:  
 

 Montag ..Sonntag 

 Erster Montag .. Erster Sonntag 

 Letzter Montag ..Letzter Sonntag 

 Letzter Tag 

 * 
 
   Beispiele: "Erster Mittwoch.3.2010" entspricht dem 3. März des Jahres 2010, 
"Letzter Tag.2.2011" entspricht dem 28.2.2011. "Freitag.3.2012" beschreibt alle 
Freitage des Monats März 2012, "*.4.12" entspricht dem 1.4.2012-30.4.2012.  Der 
Stern kann auch das Monats- und Jahresdatum ersetzen, z.B. *.*.* *:* entspricht 
dem gesamten Gültigkeitsbereich des Kalenders, der über die NeICalendar-
Methode setValidRange festgelegt wurde.  
Weiterhin können anstelle der Tage die folgenden Namensstrings von 
beweglichen Feiertagen verwendet werden:  
    

 Aschermittwoch 

 Karfreitag 

 Ostersonntag 

 Ostermontag 

 Fronleichnam 

 Christi Himmelfahrt 

 Pfingstsonntag 

 Pfingstmontag 

 Bußtag 

 Advent 
 
Die definierten Namensstrings sind weitestgehend selbsterklärend. "Advent" 
beschreibt den 1. Adventssonntag, zu dem die folgenden Termine über eine 
Addition von +7 oder einem Mehrfachen davon errechnet werden können. 
Beispiel: "Advent+14.11" ergibt den dritten Advent am 12.12.2011. 

Deklaration 

int   getSpan  (java.lang.String newValue) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

newValue java.lang.String Zeichenkette, die Anfang und Ende der 
Zeitspanne enthält. 

Rückgabewert int Wenn der Rückgabewert 0 ist, wurde die 
Methode fehlerfrei ausgeführt. 
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Siehe auch setSpan 
 
 

setEndDate 

Methode von NeITimeSpan 
 

Mit dieser Methode können Sie das Enddatum einer Zeitspanne setzen. Im 
Gegensatz zu der Methode setSpan können Sie mit ihr das Enddatum separat 
setzen. Entsprechend können Sie das Anfangsdatum über die Methode 
setStartDate setzen. 

Deklaration 

int   setEndDate  (int endYear, int endMonth, int endDay, int dayOffset) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

endYear int Jahr des Enddatums 

endMonth int Monat des Enddatums 

endDay int Tag des Enddatums 

dayOffset int Anzahl von Tagen eines zusätzlichen 
Offsets, zum Beispiel 2.5.2003 + 3 
(days). Dieser Parameter ist nützlich für 
bewegliche Feiertage. 

Rückgabewert int Immer 0. 

 
Siehe auch setStartDate 
 
 

setSpan 

Methode von NeITimeSpan 
 

Mit dieser Methode setzen Sie Anfangs- und Enddatum einer Zeitspanne sowie, 
ob die Zeitspanne wiederkehrend oder einmalig ist.  
Falls die Reihenfolge des Datums dem Schema 22.5.2010 7:30-25.5.2010 17:00 
entspricht, ist die Zeitspanne einmalig.  
Falls die Reihenfolge des Datums dem Schema 22.5.2010-25.5.2010 7:30-17:00 
entspricht, ist die Zeitspanne wiederkehrend. 
Das Tagesdatum kann auch durch folgende definierte Namen ersetzt sein:  
 

 Montag ..Sonntag 

 Erster Montag .. Erster Sonntag 
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 Letzter Montag ..Letzter Sonntag 

 Letzter Tag 

 * 
 
   Beispiele: "Erster Mittwoch.3.2010" entspricht dem 3. März des Jahres 2010, 
"Letzter Tag.2.2011" entspricht dem 28.2.2011. "Freitag.3.2012" beschreibt alle 
Freitage des Monats März 2012, "*.4.12" entspricht dem 1.4.2012-30.4.2012.  Der 
Stern kann auch das Monats- und Jahresdatum ersetzen, z.B. *.*.* *:* entspricht 
dem gesamten Gültigkeitsbereich des Kalenders, der über die NeICalendar-
Methode setValidRange festgelegt wurde.  
Weiterhin können anstelle der Tage die folgenden Namensstrings von 
beweglichen Feiertagen verwendet werden:  
    

 Aschermittwoch 

 Karfreitag 

 Ostersonntag 

 Ostermontag 

 Fronleichnam 

 Christi Himmelfahrt 

 Pfingstsonntag 

 Pfingstmontag 

 Bußtag 

 Advent 
 
Die definierten Namensstrings sind weitestgehend selbsterklärend. "Advent" 
beschreibt den 1. Adventssonntag, zu dem die folgenden Termine über eine 
Addition von +7 oder einem Mehrfachen davon errechnet werden können. 
Beispiel: "Advent+14.11" ergibt den dritten Advent am 12.12.2011. 

Deklaration 

int   setSpan  (java.lang.String newValue) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

newValue java.lang.String Zeichenkette, die Anfang und Ende der 
Zeitspanne enthält. 

Rückgabewert int Wenn der Rückgabewert 0 ist, wurde die 
Methode fehlerfrei ausgeführt. 
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Siehe auch getSpan 
 
 

setStartDate 

Methode von NeITimeSpan 
 

Mit dieser Methode können Sie das Anfangsdatum einer Zeitspanne setzen. Im 
Gegensatz zu der Methode setSpan können Sie mit ihr das Anfangsdatum 
separat setzen. Entsprechend können Sie das Enddatum über setEndDate und 
das Wiederholungs-Flag über eigene Methoden setzen. 

Deklaration 

int   setStartDate  (int startYear, int startMonth, int startDay, int dayOffset) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

startYear int Jahr des Startdatums 

startMonth int Monat des Startdatums 

startDay int Tag des Startdatums 

dayOffset int Anzahl von Tagen eines zusätzlichen 
Offsets, zum Beispiel 2.5.2006 + 3 
(days). Dieser Parameter ist nützlich für 
bewegliche Feiertage. 

Rückgabewert int Immer 0. 

 
Siehe auch setEndDate 
 
 

startTimeToInt 

Methode von NeITimeSpan 
 

Nur für internen Gebrauch. 

Deklaration 

int   startTimeToInt  (int startTime) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

startTime int Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert int  
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3 DiagramControlPanel 

Diese Komponente enthält als einzige Klasse NeDiagramControlPanel, die Sie 
benötigen, um die Schaltleiste des Diagramms zu verwalten.  
 

 
 

 
Die DiagramControlPanel-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
NeDiagramControlPanel Diese Klasse ermöglicht es, die Schaltleiste zu 

bearbeiten. 

3.1 NeDiagramControlPanel 

Gehört zur Komponente DiagramControlPanel 
 
Package-Name de.netronic.bean.diagramcontrolpanel 
Abgeleitet von javax.swing.JComponent 
Implementiert java.beans.PropertyChangeListener 
I java.io.FilenameFilter 
 

Diese Klasse ermöglicht es, die Schaltleiste zu bearbeiten.  
 
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Schaltflächen 

ButtonFont Schriftart der benutzerdefinierten Schaltflächen 

ButtonSize Die Größe der Buttons im in der Standard-
Schaltleiste in Pixeln 

CurrentDirectory Absoluter Pfad des aktuellen Verzeichnisses 

InfoText1 Informationstext im freien Teil der Schaltleiste 

InfoText2 Informationstext im freien Teil der Schaltleiste 

 

Methoden zum internen Gebrauch 

accept(...) Nur für internen Gebrauch 

 

Methoden zur Verwaltung der Schaltflächen 

getButtonEnabled(...) Erfragt, ob eine Schaltfläche aktiviert ist. 
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getButtonEvent(...) Scheinbares property-change Ereignis einer 
Schaltfläche 

 

getButtonIcon(...) Erfragt das Icon einer Schaltfläche 

getButtonPressed(...) Erfragt den Zustand einer Schaltfläche 

getButtonPressedIcon(...) Erfragt das Icon für den "gedrückt"-Zustand einer 
Schaltfläche. 

getButtonText(...) Erfragt den Text einer Schaltfläche. 

getButtonToolTipText(...) Erfragt den Tooltip-Text einer Schaltfläche. 

getButtonVisible(...) Erfragt, ob eine Schaltfläche sichtbar ist 

openFileDialog() Ruft den Datei öffnen Dialog auf 

propertyChange(...) Änderung einer Eigenschaft in der 
Diagrammschaltleiste 

saveFileDialog() Ruft den Datei speichern Dialog auf 

setButtonEnabled(...) Setzt eine Schaltfläche auf aktiviert/deaktiviert 

setButtonEvent(...) Scheinbares property-change Ereignis 

 

setButtonIcon(...) Setzt das Icon einer Schaltfläche 

setButtonPressed(...) Setzt eine Schaltfläche auf gedrückt/ungedrückt 

setButtonPressedIcon(...) Setzt das Icon für den "gedrückt"-Zustand einer 
Schaltfläche. 

setButtonText(...) Setzt den Text einer Schaltfläche. 

setButtonToolTipText(...) Setzt den Tooltip-Text einer Schaltfläche. 

setButtonVisible(...) Setzt eine Schaltfläche auf sichtbar/unsichtbar 

updateScaleFactorEntry(...) Setzt den aktuellen Skalierungsfaktor in der 
Combobox. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeDiagramControlPanel 

Konstruktor von NeDiagramControlPanel 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie eine Standard-Schaltleiste generieren. Sie 
besitzt die Tasten  
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 NE_FILE_SAVE_BUTTON 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 

 NE_PREVIEW_BUTTON 

 NE_PRINT_BUTTON 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON,  NE_ZOOM_OUT_BUTTON 

 NE_1TO1_BUTTON 
 
 
Weitere Schaltflächen können Sie über die Methoden der Klasse hinzufügen. 

Deklaration 

NeDiagramControlPanel  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

ButtonFont 

Eigenschaft von NeDiagramControlPanel 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Schriftart für die Texte ihrer 
benutzerdefinierten Schaltflächen festlegen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setButtonFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getButtonFont () 
 
Code Beispiel 
 

myControlPanel.setButtonFont (new Font ("Times New Roman", Font.PLAIN, 20)); 

 

ButtonSize 

Eigenschaft von NeDiagramControlPanel 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert 27 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie die Größe der Schaltflächen in der Standard-
Schaltleiste festlegen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setButtonSize (int newValue) 
int  getButtonSize () 
 
Code Beispiel 
 

((NeDiagramControlPanel)jGantt1.getDiagramControlBar()).setButtonSize(40); 

 

CurrentDirectory 

Eigenschaft von NeDiagramControlPanel 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Absoluter Pfad des aktuellen Verzeichnisses für die Methoden openFileDialog 
und saveFileDialog. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCurrentDirectory (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getCurrentDirectory () 
 
 

InfoText1 

Eigenschaft von NeDiagramControlPanel 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Linker Informationstext (von zwei möglichen) im freien Teil der Schaltleiste 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoText1 (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getInfoText1 () 

 
Siehe auch InfoText2 
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InfoText2 

Eigenschaft von NeDiagramControlPanel 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Rechter Informationstext (von zwei möglichen) im freien Teil der Schaltleiste 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoText2 (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getInfoText2 () 

 
Siehe auch InfoText1 
 

Methoden der Klasse  

accept 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

boolean   accept  (java.io.File dir, java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

dir java.io.File Nur für internen Gebrauch 

name java.lang.String Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert boolean  

 

 

getButtonEnabled 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie erfragen ob eine Taste der Diagramm-Schaltleiste 
aktiviert (true) oder deaktiviert (false) ist.  
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Deklaration 
boolean   getButtonEnabled  (int button) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren Zustand erfragt werden 
soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 
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Rückgabewert boolean True: die Taste ist aktiviert, false: die 

Taste ist nicht aktiviert. 

 
Siehe auch getButtonVisible 
 setButtonEnabled 
 
 

getButtonEvent 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Erfragt den Namen eines scheinbaren property-change-Ereignisses, das von der 
Diagramm-Schaltleiste erzeugt wird, wenn die Schaltfläche gedrückt wird. 
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Deklaration 
java.lang.String   getButtonEvent  (int button) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Schaltfläche, die gedrückt wurde 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

Rückgabewert java.lang.String  



Kapitel 3.1: NeDiagramControlPanel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

113 

 
Siehe auch setButtonEvent 
 
 

getButtonIcon 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie das Icon einer Taste der Diagramm-Schaltleiste 
erfragen.  
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Deklaration 
javax.swing.ImageIcon   getButtonIcon  (int button) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren Icon erfragt werden soll 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 



Kapitel 3.1: NeDiagramControlPanel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

116 

 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

Rückgabewert javax.swing.ImageIcon Erfragtes Icon 
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Siehe auch getButtonPressedIcon 
 setButtonIcon 
 
 

getButtonPressed 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie den Zustand einer Taste der Diagramm-
Schaltleiste erfragen.  
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Deklaration 
boolean   getButtonPressed  (int button) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren Status erfragt werden soll 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 



Kapitel 3.1: NeDiagramControlPanel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

123 

Rückgabewert boolean True: die Taste ist gedrückt, false: die 

Taste ist nicht gedrückt. 

 
Siehe auch setButtonPressed 
 
 

getButtonPressedIcon 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie das Icon für  den "gedrückt"-Zustand einer zu 
spezifizierenden Taste der Diagramm-Schaltleiste erfragen.  
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Deklaration 
javax.swing.ImageIcon   getButtonPressedIcon  (int button) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren Icon erfragt werden soll 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

Rückgabewert javax.swing.ImageIcon Erfragtes Icon 
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Siehe auch getButtonPressed 
 setButtonPressedIcon 
 
 

getButtonText 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie den Text einer Taste der Diagramm-Schaltleiste 
erfragen.  
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Deklaration 
void   getButtonText  (int button) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren Text erfragt werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

Rückgabewert void Erfragter Text 
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Siehe auch getButtonToolTipText 
 setButtonText 
 setButtonToolTipText 
 
 

getButtonToolTipText 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie den Tooltip-Text einer Taste der Diagramm-
Schaltleiste erfragen.  
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Deklaration 
java.lang.String   getButtonToolTipText  (int button) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren ToolTip-Text erfragt 
werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

Rückgabewert java.lang.String Erfragter Tooltip-Text 
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Siehe auch setButtonToolTipText 
 
 

getButtonVisible 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie erfragen, ob eine Taste der Diagramm-
Schaltleiste sichtbar ist.  
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Deklaration 
boolean   getButtonVisible  (int button) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren Sichtbarkeit erfragt werden 
soll 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 
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Rückgabewert boolean True: die Taste ist sichtbar, false: die 

Taste ist nicht sichtbar. 

 
Siehe auch setButtonVisible 
 
 

openFileDialog 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie den Datei öffnen Dialog aufrufen. 

Deklaration 

void   openFileDialog  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch saveFileDialog 
 
 

propertyChange 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie das Ereignis übergeben, das die Änderung einer 
Eigenschaft der Diagrammschaltleiste ausgelöst hat.  

Deklaration 

void   propertyChange  (java.beans.PropertyChangeEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt java.beans.PropertyChangeEvent Ereignis, das die Änderung der 
Eigenschaft ausgelöst hat.  

Rückgabewert void  

 

 

saveFileDialog 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie den Datei speichern Dialog aufrufen. 
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Deklaration 
void   saveFileDialog  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch openFileDialog 
 
 

setButtonEnabled 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Taste der Diagramm-Schaltleiste aktivieren 
oder deaktivieren.  
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Deklaration 
void   setButtonEnabled  (int button, boolean newState) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Schaltfläche, die auf aktiviert oder auf 
nicht aktiviert gesetzt werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 
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newState boolean True: die Taste wird aktiviert, false: die 
Taste wird deaktiviert. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getButtonEnabled 
 setButtonVisible 
 
 
 
Code Beispiel 
 

// Instanz des ControlPanel von JGantt holen 

myControlPanel = (NeDiagramControlPanel) jGantt.getDiagramControlBar(); 

 

//Einige Tasten aktivieren 

myControlPanel.setButtonEnabled(myControlPanel.NE_TITLE_BUTTON, true); 

myControlPanel.setButtonEnabled(myControlPanel.NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON, true); 

 

// ControlPanel aktualisieren 

myControlPanel.init(); 

 

setButtonEvent 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Setzt den Namen eines scheinbaren property-change-Ereignisses, das von der 
Diagramm-Schaltleiste erzeugt wird, wenn die Schaltfläche gedrückt wird. 
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Deklaration 
void   setButtonEvent  (int button, java.lang.String newValue) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Schaltfläche, die gedrückt wurde 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 
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newValue java.lang.String Neuer Wert, der mit dem Drücken der 
Schaltfläche generiert wurde. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getButtonEvent 
 
 

setButtonIcon 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie das Icon einer Taste der Diagramm-Schaltleiste 
setzen.  
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Deklaration 
void   setButtonIcon  (int button, javax.swing.ImageIcon icon) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Schaltfläche, deren Icon gesetzt werden 
soll 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

icon javax.swing.ImageIcon Zu setzendes Icon 
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Rückgabewert void  

 
Siehe auch getButtonIcon 
 setButtonPressedIcon 
 
 

setButtonPressed 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Taste der Diagramm-Schaltleiste beim Start 
des Programms initial auf gedrückt oder ungedrückt setzen.  
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Deklaration 
void   setButtonPressed  (int button, boolean newState) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, die auf gedrückt oder auf nicht 
gedrückt gesetzt werden soll 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 



Kapitel 3.1: NeDiagramControlPanel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

161 

 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 
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newState boolean True: die Taste ist gedrückt, false: die 
Taste ist nicht gedrückt. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getButtonPressed 
 
 
 
Code Beispiel 
 

// Instanz des ControlPanel von JGantt holen 

myControlPanel = (NeDiagramControlPanel) jGantt.getDiagramControlBar(); 

 

//Einige Tasten auf gedrückt setzen 

myControlPanel.setButtonPressed(myControlPanel.NE_TITLE_BUTTON, true); 

myControlPanel.setButtonPressed(myControlPanel.NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON, true); 

 

// ControlPanel aktualisieren 

myControlPanel.init(); 

 

setButtonPressedIcon 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie das Icon für  den "gedrückt"-Zustand einer Taste 
der Diagramm-Schaltleiste setzen.  



Kapitel 3.1: NeDiagramControlPanel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

165 

Deklaration 
void   setButtonPressedIcon  (int button, javax.swing.ImageIcon icon) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren Icon gesetzt werden soll 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

icon javax.swing.ImageIcon Zu setzendes Icon 
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Rückgabewert void  

 
Siehe auch getButtonPressedIcon 
 setButtonIcon 
 
 

setButtonText 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie den Text einer Taste der Diagramm-Schaltleiste 
setzen.  
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Deklaration 
void   setButtonText  (int button, java.lang.String text) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Schaltfläche, deren Text gesetzt werden 
soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

text java.lang.String Text, der gesetzt werden soll. 



Kapitel 3.1: NeDiagramControlPanel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

174 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getButtonText 
 getButtonToolTipText 
 setButtonToolTipText 
 
 

setButtonToolTipText 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie den Tooltip-Text einer Taste der Diagramm-
Schaltleiste setzen.  
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Deklaration 
java.lang.String   setButtonToolTipText  (int button, java.lang.String toolTipText) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, deren ToolTip-Text gesetzt 
werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 



Kapitel 3.1: NeDiagramControlPanel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

177 

 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 

 

toolTipText java.lang.String Tooltip-Text, der gesetzt werden soll. 
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Rückgabewert java.lang.String  

 
Siehe auch getButtonToolTipText 
 
 

setButtonVisible 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Taste der Diagramm-Schaltleiste sichtbar 
oder unsichtbar machen.  
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Deklaration 
void   setButtonVisible  (int button, boolean newState) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

button int Taste, die auf sichtbar oder auf 
unsichtbar gesetzt werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_1TO1_BUTTON 
 

Taste zur Einstellung der Grafik in 
Originalgröße. 

 NE_BACKWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer 
vorangegangen Interaktion. 

 NE_DIAGRAM_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Komplettansicht des Diagramms. 

 NE_EXPLORER_BUTTON 
 

Taste zur Anzeige der 
Verzeichnisstruktur. 

 NE_FILE_OPEN_BUTTON  
 

Taste zum Öffnen einer Datei. 

 NE_FILE_SAVE_BUTTON 
 

Taste zum Speichern einer Datei. 

 NE_FORWARD_BUTTON 
 

Taste zum Abrufen einer nachfolgenden 
Interaktion. 

 NE_HELP_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen der Online-Hilfe. 

 NE_HISTOGRAM_BUTTON  
 

Taste zum Ein- und  Ausschalten des 
Histogramms. 

 NE_HOME_BUTTON 
 

Taste zur Wiederanzeige der ersten 
Seite.  

 NE_LEFT_ROW_HEADER_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der linken Tabelle. 
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 NE_LEFT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
linken Tabelle. 

 NE_LEGEND_BUTTON 
 

Taste zum Ein- und Ausschalten der 
Legende. 

 NE_LOWER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
unteren Zeitskala. 

 NE_NEW_BUTTON 
 

Taste zur Generierung eines neuen 
Diagramms.  

 NE_OPTIONS_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen weitere Optionen 
oder Werkzeuge. 

 NE_PAGE_FORMAT_BUTTON 
 

Taste zum Aufrufen des Seite-
einrichtenDialogs. 

 NE_PANES_BUTTON 
 

Taste zur Darstellung der 
Teilausschnitte des Diagramms. 

 NE_PREVIEW_BUTTON 
 

Taste für die Seiteneinrichtung. 

 NE_PRINT_BUTTON 
 

Taste für den Druck der Datei. 

 NE_RIGHT_ROW_HEADER_-
BUTTON  

Taste für die An- und Abschaltung der 
Zeilentitel der rechten Tabelle. 

 NE_RIGHT_TABLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
rechten Tabelle. 

 NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX 

 

Eingabe- und Anzeigefeld für die 
prozentuale Vergrößerung. 

 NE_TITLE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung des 
Diagrammtitels. 
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 NE_UPPER_TIMESCALE_BUTTON 
 

Taste für die An- und Abschaltung der 
oberen Zeitskala. 

 NE_USER_BUTTON0 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 0 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON1 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 1 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON2 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 2 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON3 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 3 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON4 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 4 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON5 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 5 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON6 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 6 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON7 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 7 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON8 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 8 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_BUTTON9 Benutzerdefinierte Aktionstaste Nr. 9 der 
Schaltleiste. Eine Aktionstaste dient zur 
Auslösung einer Aktion (Taste verharrt 
nicht in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON0 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 0 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 
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 NE_USER_TOGGLE_BUTTON1 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 1 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON2 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 2 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON3 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 3 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON4 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 4 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON5 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 5 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON6 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 6 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON7 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 7 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON8 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 8 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_USER_TOGGLE_BUTTON9 Benutzerdefinierte Zustands-Taste Nr. 9 
der Schaltleiste. Eine Zustandstaste 
dient zur Herstellung eines Zustandes 
(Taste verharrt in gedrücktem Zustand). 

 NE_ZOOM_IN_BUTTON 
 

Taste zur Vergrößerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_OUT_BUTTON 
 

Taste zur Verkleinerung des 
Diagramms. 

 NE_ZOOM_RUBBER_-
RECT_BUTTON  

Taste zum Zoomen eines bestimmten 
Bereiches. 
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newState boolean True: die Taste ist sichtbar, false: die 
Taste ist unsichtbar. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch setButtonEnabled 
 getButtonVisible 
 
 

updateScaleFactorEntry 

Methode von NeDiagramControlPanel 
 

Mit dieser Methode können Sie den aktuellen Skalierungsfaktor in der Combobox 
NE_SCALE_FACTOR_COMBO_BOX setzen, damit der passende Zoomfaktor 
z.B. nach dem Zoomen dort ablesbar ist. 

Deklaration 

void   updateScaleFactorEntry  (double scaleFactor) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

scaleFactor double Skalierungsfaktor, mit dem das Feld 
aktualisiert werden soll 

Rückgabewert void  
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4 GanttGraph 

Diese Komponente stellt einen Teil der notwendigen Schnittstellen bereit, die Sie 
benötigen, um den Gantt-Graphen zu gestalten. 
 
Die GanttGraph-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
JGIGanttGraph Mit dieser Schnittstelle können Sie den Gantt-

Graphen konfigurieren. 

NeIHorLineGrid Dieses Interface stellt Methoden und Eigenschaften 
für die Verwaltung eines einzelnen horizontalen 
Trennliniengitters zur Verfügung. 

NeIHorLineGrids Dieses Interface stellt Methoden und Eigenschaften 
für die Verwaltung von horizontalen Liniengittern 
zur Verfügung. 

NeILayerDefinition Mit dieser Schnittstelle können Sie einen Layer 
beschreiben. 

NeILayouterGroup Diese Schnittstelle ermöglicht die Verwaltung von 
Gruppen. 

NeILinkDefinition Mit dieser Schnittstelle können Sie eine 
LinkDefiniton festlegen. 

NeMouseObserverEvent Diese Klasse stellt einen Konstruktor bereit, mit 
denen Sie Ereignisse der Maus bearbeiten können. 

NeMouseObserverListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse bei Veränderung der 
Mausposition reagieren können. 

4.1 JGIGanttGraph 

Gehört zur Komponente GanttGraph 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
 

Mit dieser Schnittstelle können Sie den Gantt-Graphen konfigurieren. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Info-Windows 

InfoWindowDateFormat Ersetzt das Standard-Datumsformat in der Anzeige 
eines Info-Windows. 

InfoWindowDecimalFormat Ersetzt das Standard-Zahlenformat in der Anzeige 
eines Info-Windows. 
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InfoWindowEndDateFormat Ersetzt das Standard-Datumsformat für das 
Enddatum im Info-Window. 

InfoWindowShowGroupCode Die Gruppencodes der überfahrenen Zeile werden 
angezeigt. 

InfoWindowShowStartEndAndDuration Anzeige von Start, Dauer und Ende eines 
Layers oder Vorgangs 

InfoWindowTexts Ersetzt die Standard-Texte des Info-Windows. 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Interaktionen 

AntialiasSymbols Kantenglättung bei Symbolen 

AntialiasText Kantenglättung bei Texten 

AutoScrollMargin Rand für automatischen Bildlauf 

MenuActions Aktionen für das Kontextmenü 

MousePosAtLastPopUpTrigger Mausposition, an der zum letzten Mal das 
Kontextmenü aufgerufen wurde 

NodeModifyInteractionsOnLabelsEnabled Interaktionen mit Knoten an Symbolen und 
Beschriftungen 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Markierungen 

NodeMarkAreaStyle Knotenmarkierung durch Fläche 

NodeMarkLineStyle Farbe der Knotenmarkierung 

NodeMarkStyle Markierungsart für Knoten 

PickMarkSize Größe der Markierungspunkte 

RectangleMarkOffset Größe des Markierungsrechtecks 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Objekten im Gantt-Graphen 

DateLinesInFrontOfNodesAndLinks Datumslinien werden entweder über Knoten und 
Verbindungen gezeichnet oder von ihnen verdeckt 

GlassProfileInFrontOfNodesAndLinks Die arbeitsfreien Zeiten des GlassProfiles werden 
entweder über Knoten und Verbindungen 
gezeichnet oder von ihnen (zum Teil) verdeckt 

NumberOfLinks  Anzahl der Verbindungen im Gantt-Graphen 

NumberOfNodes  Anzahl der Knoten im Gantt-Graphen 

VerticalNodeAlignmentInsideRow Vertikale Ausrichtung der Knoten innerhalb einer 
GanttGraph-Zeile, wenn die Zeilenhöhe größer ist, 
als die von den Knoten benötigte Höhe. 
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Eigenschaften zur Verwaltung von Phantomen 

CreatePhantomAreaStyle Flächenfarbe beim Phantom für die Anlage von 
Objekten 

CreatePhantomLineStyle Linienfarbe beim Phantom für die Anlage von 
Objekten 

LinkPhantomLineStyle Linienfarbe beim Phantom für das Verschieben von 
Links 

NodeMovePhantomAreaStyle Flächenfarbe beim Phantom für Knotenbewegung 

NodeMovePhantomLineStyle Linienfarbe beim Phantom für Knotenbewegung 

NodeResizePhantomAreaStyle Flächenfarbe beim Phantom für 
Größenveränderung des Knotens 

NodeResizePhantomLineStyle Linienfarbe beim Phantom für Größenveränderung 
des Knotens 

SelectPhantomAreaStyle Flächenfarbe beim Phantom für die Auswahl von 
Objekten 

SelectPhantomLineStyle Linienfarbe beim Phantom für die Auswahl von 
Objekten 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Verbindungen 

DirectLinksEnabled Direkte Verbindungen zwischen  "einzeln" oder 
"einzeln-optimiert" positionierten Knoten 

LineStyle Linienfarbe der Verbindungen 

LinkArrowSize Größeneinstellung der Gestaltung des 
Verbindungs-Endes als Pfeil 

LinkArrowType Gestaltung des Verbindungs-Endes als Pfeilspitze 

LinkBendStyle Aussehen des Richtungswechsels von 
Verbindungslinien 

LinkLineStyle Linienfarbe der Verbindungen 

LinkNodeEndReference ValueReference-Objekt für das Ende einer 
Verbindung 

LinkNodeStartReference ValueReference-Objekt für den Anfang einer 
Verbindung 

LinkOffset Mindestabstand zwischen parallelen Links 

LinksForNodesNotInSeparateRowsEnabled Verbindungen zwischen  "einzeln" 
oder "einzeln-optimiert" positionierten Knoten 

LinksInFrontOfNodes Verbindungen zwischen  "einzeln" oder "einzeln-
optimiert" positionierten Knoten bleiben sichtbar 

MarkedLineStyle Linienfarbe der markierten Verbindungen 
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MarkedLinkLineStyle Linienfarbe der markierten Verbindungen 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Zeilen in Gantt-Graphen 

IgnoredByOptimizationNodeFilter Das optimierte Layout wird von Knoten ignoriert, 
die die Bedingungen dieses Filters erfüllen.  

NodeDrawingPriorityComparator Spezifiziert einen Komparator, der die 
Zeichenreihenfolge in einer Gruppe mit dem 
RowLayout GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE 
festlegt. 

SubRowBy Knotenanordnung für 
JGantt.GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZ
ED 

SubRowComparator Spezifiziert einen Komparator, der die Reihenfolge 
der Unterzeilen festlegt, nach welcher sie mit 
Knoten gefüllt werden.  

 

SubRowMargin Abstand eines Knotens zum Zeilenrand in einer 
Unterzeile bei optimierter Gruppendarstellung. 

SubRowMinimalHeight Minimale Höhe einer Subrow bei optimierter 
Gruppendarstellung. 

 

 

 

Methoden zur Verwaltung von Interaktionen 

addMouseObserverListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Mausbewegungen 
hinzu.  

createValueReference(...) Legt ein Werte-Referenz-Objekt an. 

getAction(...) Erfragt eine Aktion aus der 
Aktionszuordnungstabelle. 

putAction(...) Fügt eine Aktion hinzu 

removeAction(...) Löscht eine Aktion 

removeMouseObserverListener(...) Löscht einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Mausbewegungen.  

scrollToEntity(...) Platziert den Bildschirmausschnitt so, dass der 
referenzierte Knoten oder die Verbindung 
vollständig sichtbar wird. 

 

Methoden zur Verwaltung von Objekten im Gantt-Graphen 

createLayerDefinition(...) Legt eine Layer-Definition an. 
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getHorLineGrids() Liefert das zum GanttGraphen gehörige Liniengitter 
des Typs NeIHorLineGrids. 

getLayerDefinition(...) Erfragt eine Layer-Definition über ihre ID. 

getLinkDefinition(...) Erfragt eine Link-Definition über ihre ID. 

isCompletelyOnScreen(...) Erfragt, ob sich das zur Entität gehörige Objekt 
vollständig auf dem Bildschirm befindet. 

isOnScreen(...) Erfragt, ob sich das zur Entität gehörige Objekt auf 
dem Bildschirm befindet. 

iterateLayerDefinitions() Liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Layer-
Definitionen. 

iterateLinkDefinitions() Liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Link-
Definitionen. 

iterateLinkEntities(...) Liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen 
Verbindungs-Entitäten. 

iterateNodeEntities(...) Liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Knoten-
Entitäten. 

removeLayerDefinition(...) Löscht eine Layer-Definition. 

removeLinkDefinition(...) Löscht eine LinkDefinition. 

 

Eigenschaften des Interface  

AntialiasSymbols 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

An- und Abschaltung der Kantenglättung bei Symbolen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAntialiasSymbols (boolean newValue) 
boolean  isAntialiasSymbols () 

 
Siehe auch AntialiasText 
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AntialiasText 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

An- und Abschaltung der Kantenglättung bei Texten. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAntialiasText (boolean newValue) 
boolean  isAntialiasText () 

 
Siehe auch AntialiasSymbols 
 
 

AutoScrollMargin 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 25 
 

Mit dieser Eigenschaft definieren Sie den Bereich am Rand des Gantt-Graphen 
(Views), in dem bei Bewegung mit der Maus ein automatischer Bildlauf ausgelöst 
wird. Einheit: Pixel. Der Bildlauf beginnt automatisch, sobald sich die Maus auf 25 
Pixel (Standardwert) dem Rand nähert. Positive Werte bezeichnen eine innere 
Zone; der Wert kann auch 0 oder negativ sein, dann beginnt der Bildlauf erst, 
wenn die Maus den Gantt-Graphen verlässt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAutoScrollMargin (int newValue) 
int  getAutoScrollMargin () 
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CreatePhantomAreaStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Flächenfarbe beim Phantom für die Anlage von Objekten. Bei der Verwendung 
von NeAreaStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp können die dort 
vorhandenen Füllmuster verwendet werden.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCreatePhantomAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getCreatePhantomAreaStyle () 
 
 

CreatePhantomLineStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe beim Phantom für die Anlage von Objekten. Bei der Verwendung von 
NeLineStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp kann dort auch die 
Linienstärke eingestellt werden (Linientypen werden jedoch nicht unterstützt).  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCreatePhantomLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getCreatePhantomLineStyle () 
 
 

DateLinesInFrontOfNodesAndLinks 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
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Ist der Wert dieser Eigenschaft auf true gesetzt, werden Datumslinien immer über 
Knoten und Verbindungen gezeichnet. Sie sind damit über ihre ganze Länge 
sichtbar. Ist der Wert dagegen auf false gesetzt, werden die Datumslinien von 
den Knoten und Verbindungen verdeckt und somit bleiben nur Teile sichtbar. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDateLinesInFrontOfNodesAndLinks (boolean newValue) 
boolean  hasDateLinesInFrontOfNodesAndLinks () 
 
 

DirectLinksEnabled 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft werden direkte Verbindungen zu oder von Vorgängen 
dargestellt, die mit den  Optionen GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE oder 
GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZED angeordnet worden sind.  
Im Regelfall werden Links zwischen Knoten in einer Zeile so geroutet, dass das 
horizontale Linienstück am oberen Rand der Zeile verläuft. Durch Setzen dieser 
Eigenschaft können Verbindungen vom Typ "Ende-Start" zwischen zwei Knoten in 
einer Zeile auch durch eine direkte Linie vom Ende des Vorgängers zum Start des 
Nachfolgers dargestellt werden. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDirectLinksEnabled (boolean newValue) 
boolean  isDirectLinksEnabled () 

 
Siehe auch LinksForNodesNotInSeparateRowsEnabled 
 LinksInFrontOfNodes 
 
 

GlassProfileInFrontOfNodesAndLinks 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Die arbeitsfreien Zeiten des GlassProfiles werden entweder über Knoten und 
Verbindungen gezeichnet oder von ihnen (zum Teil) verdeckt 
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Zugriffsmethoden 
void  setGlassProfileInFrontOfNodesAndLinks (boolean newValue) 
boolean  hasGlassProfileInFrontOfNodesAndLinks () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getGanttGraph().setGlassProfileInFrontOfNodesAndLinks(true); 

 

IgnoredByOptimizationNodeFilter 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Knoten, die die Bedingungen des übergebenen Filters erfüllen, werden in die 
erste Unterzeile gesetzt und unterliegen keinerlei Layout, können sich also 
gegenseitig verdecken. Es wird auch bei mehrfachen Überdeckungen keine 
weitere Unterzeile generiert. Andere Knoten, die die Filterbedingungen nicht 
erfüllen und postitioniert werden, können die Knoten in der ersten Unterzeile 
ebenfalls überdecken.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setIgnoredByOptimizationNodeFilter (de.netronic.common.intface.NeIFilter newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getIgnoredByOptimizationNodeFilter () 

 
Siehe auch SubRowBy 
 SubRowComparator 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getGanttGraph().setIgnoredByOptimizationNodeFilter(ignFilter); 

 

 

InfoWindowDateFormat 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.text.DateFormat 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft ersetzen Sie das Standard-Datumsformat im Info-Window 
des Gantt-Graphen. Das Info-Window wird bei Interaktionen des Benutzers 



Kapitel 4.1: JGIGanttGraph 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

194 

aufgerufen. Das Standard-Datumsformat wird vorgegeben von der Java Locale-
Einstellung Ihres Systems.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoWindowDateFormat (java.text.DateFormat newValue) 
java.text.DateFormat  getInfoWindowDateFormat () 
 
 

InfoWindowDecimalFormat 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.text.DecimalFormat 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft ersetzen Sie das Standard-Zahlenformat im Info-Window 
des Gantt-Graphen. Das Info-Window wird bei Interaktionen des Benutzers 
aufgerufen. Das Standard-Zahlenformat ist #.##.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoWindowDecimalFormat (java.text.DecimalFormat newValue) 
java.text.DecimalFormat  getInfoWindowDecimalFormat () 
 
 

InfoWindowDurationUnit 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert NE_INFO_WINDOW_DAYS 
 

Wenn Sie die JGIGanttGraph-Eigenschaft  
InfoWindowShowStartEndAndDuration aktiviert haben, können Sie hier die 
Einheit für die im Informationsfenster angezeigte Dauer festlegen. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

NE_INFO_WINDOW_DAYS Das Informationsfenster zeigt die Layerdauer in 
Tagen an. 

NE_INFO_WINDOW_HOURS Das Informationsfenster zeigt die Layerdauer in 
Stunden an. 

NE_INFO_WINDOW_MINUTES Das Informationsfenster zeigt die Layerdauer in 
Minuten an. 

NE_INFO_WINDOW_SECONDS Das Informationsfenster zeigt die Layerdauer in 
Sekunden an. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoWindowDurationUnit (int newValue) 
int  getInfoWindowDurationUnit () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getGanttGraph().setInfoWindowDurationUnit(JGIGanttGraph.NE_INFO_WINDOW_HOU

RS); 

 

InfoWindowEndDateFormat 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.text.DateFormat 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Mit dieser Eigenschaft ersetzen Sie das Standard-Datumsformat für das 
Enddatum im Info-Window des Gantt-Graphen. Das Info-Window wird bei 
Interaktionen des Benutzers aufgerufen. Das Standard-Datumsformat wird 
vorgegeben von der Java Locale-Einstellung Ihres Systems.  
 
Bei tagesgenauer Planung können Sie hiermit z.B. vom Endtermin 1 Tag 
abziehen (der Endtermin wird dann als 24 Uhr interpretiert). 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoWindowEndDateFormat (java.text.DateFormat newValue) 
java.text.DateFormat  getInfoWindowEndDateFormat () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getGanttGraph().setInfoWindowEndDateFormat(new LbDateFormat ());  
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InfoWindowShowGroupCode 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Die aktuellen Gruppencodes der Zeile werden in einer zusätzlichen Zeile des 
Informationsfensters angezeigt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoWindowShowGroupCode (boolean newValue) 
boolean  hasInfoWindowShowGroupCode () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getGanttGraph().setInfoWindowShowGroupCode(true); 

 

InfoWindowShowStartEndAndDuration 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Wenn Sie diese Eigenschaft auf True setzen, werden im Informationsfenster 
Start, Ende und Dauer des zugeordneten Layers oder Vorgangs angezeigt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoWindowShowStartEndAndDuration (boolean newValue) 
boolean  hasInfoWindowShowStartEndAndDuration () 

 
Siehe auch InfoWindowDurationUnit 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getGanttGraph().setInfoWindowShowStartEndAndDuration(true); 
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InfoWindowTexts 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft ersetzen Sie die Standard-Texte im Info-Window des 
Gantt-Graphen. Diese werden bei Interaktionen des Benutzers aufgerufen. Die 
Ersetzung dieser Texte ist z.B. wichtig bei Sprachanpassungen Ihrer Applikation.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInfoWindowTexts (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setInfoWindowTexts (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getInfoWindowTexts (integer index) 
java.lang.String[]  getInfoWindowTexts () 
 
Code Beispiel 
 

Beispiel 1: 

// Ersetzt den Standardtext "Duration" durch den Text "Anzahl Stunden": 

JGIGanttGraph.setInfoWindowTexts (INFO_WINDOW_DURATION, "Anzahl Stunden"); 

 

Beispiel 2: 

/*Setzt den Text der Konstanten auf unsichtbar (für die 

 Wiedersichtbarmachung muss der Text erneut gesetzt werden):*/ 

JGIGanttGraph.setInfoWindowTexts (INFO_WINDOW_MOVE_LAYER, 
INFO_WINDOW_LINE_DISABLED); 

 

LinkArrowSize 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 100 
 

Mit dieser Eigenschaft setzen Sie die Größe der Pfeilspitze am Ende einer 
Verbindung, die über die Eigenschaft set/getLinkArrowType gesetzt wurde. Die 
Einheit ist 1/100 mm und beschreibt die Kantenlänge des Quadrates, das die 
Pfeilspitze umschließt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkArrowSize (int newValue) 
int  getLinkArrowSize () 

 
Siehe auch LinkArrowType 



Kapitel 4.1: JGIGanttGraph 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

198 

 
 

LinkArrowType 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert LINK_ARROW_TYPE_ANGLE 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Spitzen von  Verbindungen als Pfeil 
darstellen. 
 
 



Kapitel 4.1: JGIGanttGraph 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

199 

Mögliche Werte Beschreibung 

LINK_ARROW_TYPE_ANGLE Die Enden der Verbindung erhalten eine Pfeilspitze, 
die aus einem Winkel besteht.  

 

 

LINK_ARROW_TYPE_FILLED_TRIANGLE Die Enden der Verbindung erhalten eine Pfeilspitze, 
die aus einem gefüllten Dreieck besteht. 

 

 

LINK_ARROW_TYPE_NONE Die Enden der Verbindung erhalten keine 
Pfeilspitze. 

 

 

LINK_ARROW_TYPE_TRIANGLE Die Enden der Verbindung erhalten eine Pfeilspitze, 
die aus einem ungefüllten Dreieck besteht. 
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Zugriffsmethoden 
void  setLinkArrowType (int newValue) 
int  getLinkArrowType () 

 
Siehe auch LinkArrowSize 
 
 

LinkBendStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert LINK_BEND_STYLE_RECT 
 

Wenn Verbindungslinien die Richtung wechseln, kann dies durch eine senkrechte 
Ecke, einen Schrägstrich oder einen Viertelkreis dargestellt werden.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

LINK_BEND_STYLE_RECT Wenn die Verbindungslinie die Richtung wechselt, 
geschieht dies durch einen senkrechten Übergang. 

LINK_BEND_STYLE_ROUND Wenn die Verbindungslinie die Richtung wechselt, 
geschieht dies durch einen Viertelkreis. 

LINK_BEND_STYLE_SLANT Wenn die Verbindungslinie die Richtung wechselt, 
geschieht dies durch einen Schrägstrich. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkBendStyle (int newValue) 
int  getLinkBendStyle () 
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LinkLineStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe der Verbindungen im GanttGraphen. Bei der Verwendung von 
NeLineStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp kann dort auch die 
Linienstärke eingestellt werden (Linientypen werden jedoch nicht unterstützt).  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLinkLineStyle () 
 
 

LinkNodeEndReference 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie ein ValueReference-Objekt für das Ende einer 
Verbindung setzen. Alternativ können Sie für die Setzung eines Enddatums die 
JGantt-Eigenschaft LinkNodeDateIndexes (in Verbindung mit NodeDates) 
verwenden. Es empfiehlt sich jedoch insbesondere die Verwendung des 
ValueReference-Objekts, wenn alle Knoten über Layer-Definitionen definiert 
werden und die JGantt-Eigenschaft NodeDates nicht benutzt wird. Diese 
Eigenschaft und LinkNodeDateIndexes sollten nicht zusammen verwendet 
werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkNodeEndReference (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getLinkNodeEndReference () 
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LinkNodeStartReference 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie ein ValueReference-Objekt für den Anfang 
einer Verbindung setzen. Alternativ können Sie für die Setzung eines 
Anfangsdatums die JGantt-Eigenschaft LinkNodeDateIndexes (in Verbindung 
mit NodeDates) verwenden. Es empfiehlt sich jedoch insbesondere die 
Verwendung des ValueReference-Objekts, wenn alle Knoten über 
Layerdefinitions definiert werden und die JGantt-Eigenschaft NodeDates nicht 
benutzt wird. Diese Eigenschaft und LinkNodeDateIndexes sollten nicht 
zusammen verwendet werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkNodeStartReference (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getLinkNodeStartReference () 
 
 

LinkOffset 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mindestabstand zwischen parallel verlaufenden Verbindungen oder zwischen 
einer Verbindung und einem parallel verlaufendem Layer. Einheit: 1/100 mm. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkOffset (int newValue) 
int  getLinkOffset () 
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LinkPhantomLineStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe beim Phantom für das Verschieben von Links 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkPhantomLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLinkPhantomLineStyle () 
 
 

LinksForNodesNotInSeparateRowsEnabled 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft werden Verbindungen zu oder von Vorgängen dargestellt, 
die mit den  Optionen GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE oder 
GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZED angeordnet worden sind.  
Im Regelfall werden Verbindungen zwischen Knoten in einer Zeile so geroutet, 
dass das horizontale Linienstück am oberen Rand der Zeile verläuft. Durch 
Setzen der Eigenschaft DirektLinksEnabled können aber Verbindungen vom 
Typ Ende-Start zwischen zwei Knoten in einer Zeile auch durch eine direkte Linie 
vom Ende des Vorgängers zum Start des Nachfolgers dargestellt werden. Dabei 
werden ggf. dazwischen liegende Knoten von der Verbindung geschnitten. 
Durch Setzen der Eigenschaft LinksInFrontOfNodes kann erreicht werden, dass 
Verbindungen, die Knoten schneiden, vor diesen liegen und damit sichtbar 
bleiben. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinksForNodesNotInSeparateRowsEnabled (boolean newValue) 
boolean  isLinksForNodesNotInSeparateRowsEnabled () 

 
Siehe auch DirectLinksEnabled 
 LinksInFrontOfNodes 
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LinksInFrontOfNodes 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft werden direkte Verbindungen zu oder von Vorgängen 
dargestellt, die mit den  Optionen GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE oder 
GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZED angeordnet worden sind.  
Im Regelfall werden Links zwischen Knoten in einer Zeile so geroutet, dass das 
horizontale Linienstück am oberen Rand der Zeile verläuft. Wenn durch Setzen 
der Eigenschaft DirektLinksEnabled die Verbindungen vom Typ "Ende-Start" 
zwischen zwei Knoten in einer Zeile durch eine direkte Linie vom Ende des 
Vorgängers zum Start des Nachfolgers dargestellt werden, können dazwischen 
liegende Knoten von der Verbindung geschnitten werden. 
Durch Setzen dieser Eigenschaft auf true wird erreicht, dass Verbindungen, die 
Knoten schneiden, vor diesen liegen und damit sichtbar bleiben. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinksInFrontOfNodes (boolean newValue) 
boolean  hasLinksInFrontOfNodes () 

 
Siehe auch DirectLinksEnabled 
 LinksForNodesNotInSeparateRowsEnabled 
 
 

MarkedLinkLineStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe der markierten Verbindungen im GanttGraphen. Bei der Verwendung 
von NeLineStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp kann dort auch die 
Linienstärke eingestellt werden (Linientypen werden jedoch nicht unterstützt).  
 
Zugriffsmethoden 
void  setMarkedLinkLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getMarkedLinkLineStyle () 
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MenuActions 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Aktionen aus der Aktionen-Zuordnungstabelle, die im Kontextmenü des Gantt-
Graphen erscheinen sollen. Dabei setzen Sie "-" zwischen den Aktionen für eine 
Trennlinie.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMenuActions (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setMenuActions (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getMenuActions (integer index) 
java.lang.String[]  getMenuActions () 
 
 

MousePosAtLastPopUpTrigger 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Point 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft erfragen Sie die Mausposition, an der zum letzten Mal ein 
Kontextmenü aufgerufen wurde.  
 
 
Zugriffsmethoden 
java.awt.Point  getMousePosAtLastPopUpTrigger() 
 
 

NodeDrawingPriorityComparator 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.util.Comparator 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Komparator spezifizieren, der die 
Zeichenreihenfolge der Knoten einer Gruppe mit RowLayout 
GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE festlegt. Als Voraussetzung muss der 
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Komparator existieren, d.h. ggf. geschrieben worden sein. Er entscheidet, ob 
Knoten1 nach Knoten2 oder vor Knoten2 gezeichnet wird. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeDrawingPriorityComparator (java.util.Comparator newValue) 
java.util.Comparator  getNodeDrawingPriorityComparator () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getGanttGraph().setNodeDrawingPriorityComparator(new 

ComparatorForNodeDrawingPriority ()); 

 

 

NodeMarkAreaStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Markiert einen Knoten, indem eine Fläche darüber gelegt wird. Eine 
Flächenmarkierung ist nur sinnvoll bei der Verwendung transparenter Farben. Bei 
der Verwendung von NeAreaStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp 
werden nur die Füllmuster FILL_PATTERN_SOLID und FILL_PATTERN_NONE 
unterstützt.  

 
 

Transparente Fläche zur Markierung eines Knotens; zusätzlich 
Markierungspunkte. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeMarkAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getNodeMarkAreaStyle () 
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NodeMarkLineStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Farbe der Markierungspunkte oder der Markierungslinie bei der 
Knotenmarkierung. Bei der Verwendung von NeLineStyle anstelle der Color-
Klasse als Color-Datentyp kann dort auch die Linienstärke eingestellt werden 
(Linientypen werden jedoch nicht unterstützt).  

 
 

Transparente Fläche mit farbiger Umrandungslinie zur Markierung eines Knotens. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeMarkLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getNodeMarkLineStyle () 
 
 

NodeMarkStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Markierungsart für Knoten. Die folgenden Konstanten können gesetzt oder 
zurückerhalten werden: 
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Mögliche Werte Beschreibung 

MARKSTYLE_NOMARKS Keine Markierung. 

MARKSTYLE_PICKMARKS Das Markierung erfolgt über vier Punkte, die außen 
an das Objekt gesetzt werden.  

MARKSTYLE_PICKMARKS_INSIDE Das Markierung erfolgt über vier Punkte, die innen 
an das Objekt gesetzt werden.  

MARKSTYLE_RECTANGLE Das Markierung erfolgt über einen Rechteckrahmen, 
der um das Objekt gesetzt wird.  

MARKSTYLE_RECTANGLE_INSIDE Das Markierung erfolgt über einen Rechteckrahmen, 
der in das Objekt hinein gesetzt wird.  

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeMarkStyle (int newValue) 
int  getNodeMarkStyle () 
 
 

NodeModifyInteractionsOnLabelsEnabled 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest oder erfragt, ob Interaktionen für Knoten gelten, die an 
ihren Beschriftungen und Sybolen vorgenommen werden. Bei true kann ein 
Benutzer z.B. einen Knoten auch an seinem Text "anfassen" und verschieben.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeModifyInteractionsOnLabelsEnabled (boolean newValue) 
boolean  hasNodeModifyInteractionsOnLabelsEnabled () 
 
 

NodeMovePhantomAreaStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
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Flächenfarbe beim Phantom für Knotenbewegung. Bei der Verwendung von 
NeAreaStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp können die dort 
vorhandenen Füllmuster verwendet werden.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeMovePhantomAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getNodeMovePhantomAreaStyle () 
 
 

NodeMovePhantomLineStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe beim Phantom für Knotenbewegung. Bei der Verwendung von 
NeLineStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp kann dort auch die 
Linienstärke eingestellt werden (Linientypen werden jedoch nicht unterstützt).  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeMovePhantomLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getNodeMovePhantomLineStyle () 
 
 

NodeResizePhantomAreaStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Flächenfarbe beim Phantom für Größenveränderung des Knotens. Bei der 
Verwendung von NeAreaStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp 
können die dort vorhandenen Füllmuster verwendet werden.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeResizePhantomAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getNodeResizePhantomAreaStyle () 
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NodeResizePhantomLineStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe beim Phantom für Größenveränderung des Knotens. Bei der 
Verwendung von NeLineStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp kann 
dort auch die Linienstärke eingestellt werden (Linientypen werden jedoch nicht 
unterstützt).  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeResizePhantomLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getNodeResizePhantomLineStyle () 
 
 

NumberOfLinks  

Nur-Lese-Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der vorhandenen Verbindungen im 
Gantt-Graphen erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getNumberOfLinks () 

 
Siehe auch NumberOfNodes  
 
 

NumberOfNodes  

Nur-Lese-Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der vorhandenen Knoten im Gantt-
Graphen erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getNumberOfNodes () 

 
Siehe auch NumberOfLinks  
 
 

PickMarkSize 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Größe von Markierungspunkten fest. Die Einheit ist 
Pixel.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setPickMarkSize (int newValue) 
int  getPickMarkSize () 
 
 

RectangleMarkOffset 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Ausdehnung des Markierungsrechtecks fest. Der Wert 
beschreibt den Abstand zwischen dem zu markierenden Element und dem 
umgebenden Rahmen. Die Einheit ist Pixel.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setRectangleMarkOffset (int newValue) 
int  getRectangleMarkOffset () 
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SelectPhantomAreaStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Flächenfarbe beim Phantom für die Auswahl von Objekten. Bei der Verwendung 
von NeAreaStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp können die dort 
vorhandenen Füllmuster verwendet werden.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSelectPhantomAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getSelectPhantomAreaStyle () 
 
 

SelectPhantomLineStyle 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe beim Phantom für die Auswahl von Objekten. Bei der Verwendung 
von NeLineStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp kann dort auch die 
Linienstärke eingestellt werden (Linientypen werden jedoch nicht unterstützt).  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSelectPhantomLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getSelectPhantomLineStyle () 
 
 

SubRowBy 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert "" 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie die Knoten anordnen, deren Layout mit 
JGantt.GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZED optimiert wurde. Es wird 
der Name eines Entitäten-Attributes gesetzt. Wenn das Attribut den Wert 0 hat 
oder wenn kein Attribut angegeben wurde, wird die Subzeile wie bisher 
automatisch bestimmt. 
 
Wenn es einen Wert > 0 enthält, wird der Knoten in der entsprechenden Zeile 
angeordnet. Dabei spielt es keine Rolle, ob Überlappungen mit anderen Knoten 
mit der gleichen vorgegebenen Zeile auftreten. Beim Positionieren der Knoten 
ohne Zeilenvorgabe werden die Knoten mit vorgegebener Zeile prioritär 
berücksichtigt - bei Überlappung weichen die Knoten ohne Zeilenvorgabe in 
andere Zeilen aus. 
 
Wird ein Wert < 0 angegeben, wird die Zahl absolut gesetzt und der Knoten in der 
entsprechenden Zeile positioniert. Beim Positionieren der Knoten ohne 
Zeilenvorgabe werden diese Knoten jedoch nicht berücksichtigt - es kann also zu 
Überlappungen kommen. 
 
Alternativ zur Spezifizierung der Zeile können Sie auch die Auswahl der Zeile 
einem Komparator überlassen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setSubRowBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getSubRowBy () 

 
Siehe auch IgnoredByOptimizationNodeFilter 
 SubRowComparator 
 
 

SubRowComparator 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type java.util.Comparator 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Komparator spezifizieren, der die 
Reihenfolge der Unterzeilen festlegt, nach welcher sie mit Knoten gefüllt werden. 
Als Voraussetzung muss der Komparator existieren, d.h. ggf. geschrieben worden 
sein. Er entscheidet, ob Knoten1 über Knoten2, unter Knoten2 oder in der 
gleichen Zeile dargestellt wird. 
 
Alternativ können Sie die Auswahl der Zeile manuell über die Eigenschaft 
SubRowBy setzen.  
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Zugriffsmethoden 
void  setSubRowComparator (java.util.Comparator newValue) 
java.util.Comparator  getSubRowComparator () 

 
Siehe auch IgnoredByOptimizationNodeFilter 
 SubRowBy 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getGanttGraph().setSubRowComparator(new ComparatorForSubRows ()); 

 

 

SubRowMargin 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 50 
 

Diese Eigenschaft legt den minimalen Abstand zwischen Zeilenrand und Knoten 
in einer Unterzeile bei optimierter Gruppendarstellung fest. Die Einheit ist 
Millimeter. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSubRowMargin (int newValue) 
int  getSubRowMargin () 
 
 

SubRowMinimalHeight 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0 
 

Diese Eigenschaft legt die minimale Höhe einer Unterzeile bei optimierter 
Gruppendarstellung fest. Die Einheit ist Millimeter. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSubRowMinimalHeight (int newValue) 
int  getSubRowMinimalHeight () 
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VerticalNodeAlignmentInsideRow 

Eigenschaft von JGIGanttGraph 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert VERTICAL_NODE_ALIGNMENT_CENTER_OF_ROW 
 

Diese Eigenschaft legt fest, wie die Knoten innerhalb einer GanttGraph-Zeile 
vertikal ausgerichtet werden sollen, wenn die zur Verfügung stehende Zeilenhöhe 
größer ist, als die von den Knoten innerhalb der Zeile benötigte Höhe. Die Knoten 
können wahlweise an den oberen Zeilenrand, mittig oder an den unteren 
Zeilenrand platziert werden. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

VERTICAL_NODE_ALIGNMENT_BOTTOM_OF_ROW Die Knoten werden an den unteren Zeilenrand 
platziert: 

 

 

 

VERTICAL_NODE_ALIGNMENT_CENTER_OF_ROW Die Knoten werden mittig innerhalb der Zeile 
platziert. 

 

 

 

VERTICAL_NODE_ALIGNMENT_TOP_OF_ROW Die Knoten werden an den oberen Zeilenrand 
platziert. 
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Zugriffsmethoden 
void  setVerticalNodeAlignmentInsideRow (int newValue) 
int  getVerticalNodeAlignmentInsideRow () 
 

Methoden des Interface  

addMouseObserverListener 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Ereignis-Listener für Mausbewegungen 
hinzufügen. Der Listener wird immer dann informiert, wenn die Position der Maus 
innerhalb des Gantt-Graphen geändert wurde.  

Deklaration 

void   addMouseObserverListener  (de.netronic.common.event.NeMouseObserverListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeMouseObserverListener 

Maus-Listener, der hinzugefügt werden 
soll. 

Rückgabewert void  

 

 

createLayerDefinition 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Layer-Definition anlegen. Eine Layer-
Definition dient dazu, die Position und das Aussehen eines Layers festzulegen. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeILayerDefinition   createLayerDefinition  (java.lang.String id) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

id java.lang.String Zeichenkette, die die Layer-Definition 
identifiziert. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeILayerDefinition 

Gibt die Layer-Definition zurück, die 
angelegt wurde. 
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createValueReference 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie ein Werte-Referenz-Objekt anlegen. Es dient 
dazu, Werte (insbesondere Termine) eines Layers oder Knotens bei Interaktionen 
korrekt und komfortabel zu übermitteln. 

Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference   createValueReference  (java.lang.String 
definitionString) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

definitionString java.lang.String Zeichenkette, die festlegt, welche Werte 
eines Knotens oder Layers übergeben 
werden. Hier können Sie Attributnamen 
spezifizieren, wie z.B. "start", oder auch 
Angaben der relativen Terminierung 
gemacht werden, wie z.B. 
"start+duration(d)". 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeIValueReference 

Gibt das Werte-Referenz-Objekt zurück, 
das angelegt wurde. 

 

 

getAction 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Methode können Sie aus der Aktionszuordnungstabelle eine Aktion 
über ihren Namen  erfragen. 

Deklaration 
javax.swing.Action   getAction  (java.lang.Object name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.Object Name der hinzuzufügenden Aktion 

Rückgabewert javax.swing.Action  



Kapitel 4.1: JGIGanttGraph 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

219 

 

 

getHorLineGrids 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Erfragt das zum GanttGraphen gehörige Liniengitter des Typs NeIHorLineGrids. 
Mit dem erhaltenen Liniengitter können Sie horizontale Gruppierungslinien 
festlegen. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIHorLineGrids   getHorLineGrids  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIHorLine
Grids 

Das zum GanttGraph gehörige 
Liniengitter des Typs NeIHorLineGrids 

 

 

 

Code Beispiel 

 

NeIHorLineGrids horLineGrids = jGantt1.getGanttGraph().getHorLineGrids() 

getLayerDefinition 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Layer-Definition über ihre 
Identifikationszeichenkette erfragen. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeILayerDefinition   getLayerDefinition  (java.lang.String id) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

id java.lang.String Zeichenkette, die die Layer-Definition 
identifiziert. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeILayerDefinition 

Gibt die gefundene Layer-Definition 
zurück. 



Kapitel 4.1: JGIGanttGraph 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

220 

 

 

getLinkDefinition 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Link-Definition über ihre 
Identifikationszeichenkette erfragen. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeILinkDefinition   getLinkDefinition  (java.lang.String id) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

id java.lang.String Zeichenkette, die die Link-Definition 
identifiziert. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeILinkDefinition 

Gibt die gefundene Link-Definition 
zurück. 

 

 

isCompletelyOnScreen 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Erfragt, ob sich das zur Entität gehörige Objekt vollständig auf dem Bildschirm 
befindet. 

Deklaration 
boolean   isCompletelyOnScreen  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, die das grafische Objekt (Knoten 
oder Verbindung) im Gantt-Graphen 
repräsentiert. 

Rückgabewert boolean True: Knoten oder Verbindung werden  

vollständig auf dem Bildschirm 
dargestellt, false: Knoten oder 

Verbindung werden  nicht vollständig auf 
dem Bildschirm dargestellt. 



Kapitel 4.1: JGIGanttGraph 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

221 

 

 

isOnScreen 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Erfragt, ob sich das zur Entität gehörige Objekt auf dem Bildschirm befindet. 

Deklaration 

boolean   isOnScreen  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, die das grafische Objekt (Knoten 
oder Verbindung) im Gantt-Graphen 
repräsentiert. 

Rückgabewert boolean True: Knoten oder Verbindung werden  
auf dem Bildschirm dargestellt, false: 

Knoten oder Verbindung werden  nicht 
auf dem Bildschirm dargestellt. 

 

 

iterateLayerDefinitions 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Layer-Definitionen.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateLayerDefinitions  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt. 

 

 

iterateLinkDefinitions 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Link-Definitionen.  
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Deklaration 
java.util.Iterator   iterateLinkDefinitions  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt. 

 

 

iterateLinkEntities 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Verbindungs-Entitäten. 
Nur solche Entitäten werden ausgewählt, die die im übergebenen Filter definierten 
Eigenschaften besitzen. Wenn Sie mit dem "remove" des Iterators Verbindungs-
Entitäten löschen, werden die Verbindungen im Gantt-Graphen ebenfalls 
gelöscht. 

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateLinkEntities  (de.netronic.common.intface.NeIFilter filter) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

filter de.netronic.common.intface.NeIFilter Filter, der Verbindungen mit definierten 
Eigenschaften selektiert. 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt. 

 

 

iterateNodeEntities 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Knoten-Entitäten. Nur 
solche Entitäten werden ausgewählt, die die im übergebenen Filter definierten 
Eigenschaften besitzen. Wenn Sie mit dem "remove" des Iterators Knoten-
Entitäten löschen, werden die Knoten im Gantt-Graphen ebenfalls gelöscht. 
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Deklaration 
void   iterateNodeEntities  (de.netronic.common.intface.NeIFilter filter) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

filter de.netronic.common.intface.NeIFilter Filter, der Knoten mit definierten 
Eigenschaften selektiert. 

Rückgabewert void Zurückgegebenes Iteratorobjekt. 

 

 

putAction 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Methode können Sie der Aktionszuordnungstabelle ein Aktion 
hinzufügen. 

Deklaration 

void   putAction  (java.lang.Object name, javax.swing.Action action) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.Object Name der hinzuzufügenden Aktion 

action javax.swing.Action Aktion, die hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 

 

removeAction 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Methode können Sie aus der Aktionszuordnungstabelle eine Aktion 
über ihren Namen  löschen. 
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Deklaration 
void   removeAction  (java.lang.Object name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.Object Name der zu löschenden Aktion 

Rückgabewert void  

 

 

removeLayerDefinition 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Layer-Definition löschen. 

Deklaration 
void   removeLayerDefinition  (java.lang.String def) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

def java.lang.String Layer-Definition, die gelöscht werden 
soll. 

Rückgabewert void  

 

 

removeLinkDefinition 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Link-Definition löschen. 

Deklaration 

void   removeLinkDefinition  (java.lang.String def) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

def java.lang.String Link-Definition, die gelöscht werden soll. 

Rückgabewert void  
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removeMouseObserverListener 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Mausbewegungen löschen.  

Deklaration 

void   removeMouseObserverListener  (de.netronic.common.event.NeMouseObserverListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeMouseObserverListener 

Maus-Listener, der entfernt werden soll. 

Rückgabewert void  

 

 

scrollToEntity 

Methode von JGIGanttGraph 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Bildschirmausschnitt so platzieren, dass 
ein Knoten oder eine Verbindung vollständig sichtbar wird.  

Deklaration 

void   scrollToEntity  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity, boolean toCenter) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität eines Knotens oder einer 
Verbindung, die im Bildschirmausschnitt 
dargestellt werden soll.  

toCenter boolean Legt fest, ob der Knoten oder die 
Verbindung in der Mitte des 
Bildschirmausschnitts dargestellt werden 
soll (true) oder nicht (false). 

Rückgabewert void  
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4.2 NeIHorLineGrid 

Gehört zur Komponente GanttGraph 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
Abgeleitet von de.netronic.common.intface.NeILineAttributes 
 

Dieses Interface stellt Methoden und Eigenschaften für die Verwaltung eines 
einzelnen horizontalen Trennliniengitters zur Verfügung.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung eines Liniengitters 

NumberOfElementsBetweenLines Legt fest, nach wievielen Elementen eine Linie des 
Liniengitters gezeichnet werden soll. 

 

Eigenschaften des Interface  

NumberOfElementsBetweenLines 

Eigenschaft von NeIHorLineGrid 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert 1 
 

Diese Eigenschaft legt fest, nach wievielen Elementen eine Linie des Liniengitters 
gezeichnet werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumberOfElementsBetweenLines (int newValue) 
int  getNumberOfElementsBetweenLines () 
 
Code Beispiel 
 

NeIHorLineGrid horGroupGridLevel0 = horLineGrids.getGridForGroups(0); 

horGroupGridLevel0.setNoOfElementsBetweenLines(1); 
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4.3 NeIHorLineGrids 

Gehört zur Komponente GanttGraph 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface stellt Methoden und Eigenschaften für die Verwaltung von 
horizontalen Liniengittern zur Verfügung.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Gruppierungsebenen 

ShowFirstSeparationLines Vor der ersten Gruppe einer Gruppierungsebene 
kann eine horizontale Linie gezogen werden. 

 

Methoden zur Verwaltung der Gruppierungsebenen 

getGridForGroups(...) Liefert das Horizontale Liniengitter für die jeweilige 
Gruppierungsebene zurück. 

getGridForNodes(...) Liefert das horizontale Liniengitter zurück, das 
zwischen Knotenzeilen erscheint. 

 

Eigenschaften des Interface  

ShowFirstSeparationLines 

Eigenschaft von NeIHorLineGrids 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen, ob schon vor der ersten Gruppe 
einer Gruppierungsebene eine horizontale Linie gezogen werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setShowFirstSeparationLines (boolean newValue) 
boolean  isShowFirstSeparationLines () 
 
Code Beispiel 
 

NeIHorLineGrids horLineGrids = jGantt1.getGanttGraph().getHorLineGrids(); 

horLineGrids.setShowFirstSeparationLines(true); 
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Methoden des Interface  

getGridForGroups 

Methode von NeIHorLineGrids 
 

Sie erhalten mit dieser Methode das der jeweiligen Gruppierungsebene 
zugewiesene horizontale Liniengitter. 

Deklaration 
de.netronic.common.NeIHorLineGrid   getGridForGroups  (int level) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

level int Gruppierungsebene, für die das 
horizontale Liniengitter zurückgegeben 
werden soll. 

Rückgabewert de.netronic.common.NeIHorLineGrid Horizontales Liniengitter der 
Gruppierungsebene  

 
Siehe auch getGridForNodes 
 
 
 
Code Beispiel 
 

NeIHorLineGrid horGroupGridLevel0 = horLineGrids.getGridForGroups(0); 

getGridForNodes 

Methode von NeIHorLineGrids 
 

Falls die JGantt-Eigenschaft GroupMode auf GROUP_BY_VALUE und die 
Eigenschaft GroupLayout auf GROUP_ROWLAYOUT_MULTIPLE gesetzt 
wurde, liefert 
diese Methode das horizontale Liniengitter zurück, das bei der angegebenen 
Gruppierungsebene zwischen den einzelnen Knotenzeilen des NodeEntitySets 
erscheint. 
Falls die JGantt-Eigenschaft GroupMode auf GROUP_BY_HIERARCHY gesetzt 
wurde, liefert diese Methode liefert das horizontale Liniengitter zurück, das bei der 
angegebenen Hierarchieebene zwischen den einzelnen Knotenzeilen erscheint. 
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Deklaration 
de.netronic.common.NeIHorLineGrid   getGridForNodes  (int level) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

level int Gruppierungs- bzw. Hierarchieebene, für 
die das horizontale Liniengitter 
zurückgegeben werden soll. 

Rückgabewert de.netronic.common.NeIHorLineGrid Horizontales Liniengitter der 
Gruppierungsebene  

 
Siehe auch getGridForGroups 
 
 
 
Code Beispiel 
 

NeIHorLineGrid horGroupGridLevel0 = horLineGrids.getGridForNodes(0); 

4.4 NeILayerDefinition 

Gehört zur Komponente GanttGraph 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
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Mit dieser Schnittstelle können Sie einen Layer beschreiben. Ein Layer ist eines 
von zwei graphischen Grundelementen, aus denen Knoten zusammengesetzt 
sind. Es kann beliebig viele Layer in einem Knoten geben: 
 

 
 

 
Ein Layer kann die Form eines Rechtecks, einer Linie oder anderer Formen 
haben, entsprechend der vorhandenen Layer-Typen. 
 
Ein Layer stellt eine Dauer mit einem Anfangs- und einem Endzeitpunkt dar. Sind 
die beiden Termine identisch, hat der Layer keine Ausdehnung. Die Termine 
werden über die Eigenschaften StartValueReference und EndValueReference 
festgelegt.  
 
Das zweite graphische Grundelement, aus dem sich Knoten zusammensetzen, 
sind die Dekorationen. Sie können aus Symbolen oder Beschriftungen bestehen: 
 

 
 

 
Sehen Sie dazu bitte die Klassen NeAnnotation und NeSymbol. 
 

Eigenschaften zur Identität des Layers 

ID Identifikation der Layer-Definition 

LayerType Typ des Layers 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von grafischen Elementen 

3DMode Dreidimensionale Darstellung des Layers 

AreaStyle Aussehen der Innenfläche eines Objektes 

BottomPicture Setzt ein Dekorationsobjekt als Picture unter einen 
Layer. 

CenterPicture Setzt ein Dekorationsobjekt als Picture in einen 
Layer. 

DrawingPriority Abbildungspriorität 

EndValueReference Wertereferenz für den Endtermin des Layers 
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ExcludedFromLegend Ausschließen dieser Layerdefinition von der 
Darstellung in der Legende 

ExcludedFromLegend Mit dieser Eigenschaft können Sie diese 
Linkdefinition von der Darstellung in der Legende 
ausnehmen. 

Filter Filter mit Bedingungen für die Darstellung des 
Layers 

Height Höhe des Layers 

LineStyle Aussehen der Linien eines Objektes 

LineWidth Liniendicke 

ReferencesSetByInteractiveCreation Terminbesetzung bei der Anlage 

StartValueReference Wertereferenz für den Anfangstermin des Layers 

TopPicture Setzt ein Dekorationsobjekt als Picture über einen 
Layer. 

VerticalOffset Vertikaler Abstand von der Mitte des Knotens 

ZeroLengthLabel Legt das Symbol für ein Label ohne Ausdehnung 
fest 

ZeroLengthLayerVisible Definiert, ob Layer ohne Ausdehnung dargestellt 
werden oder nicht 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Interaktionen 

ExcludedFromMarking Berücksichtigung bei der Markierung von Knoten 

Fixed Fixierung des Layers bei Interaktionen am Knoten 

LeftResizeable Veränderbarkeit des Layers am linken Ende 

Master Ist der Knoten das Ziel einer Interaktion mit dem 
Layer? 

Moveable Verschiebbarkeit des Layers  

RightResizeable Veränderbarkeit des Layers am rechten Ende 

 

Methoden zur Verwaltung graphischer Elemente 

attachLabel(...) Fügt ein Dekorationsobjekt als Label an einen 
Layer. 

copyPropertiesTo(...) Kopiert alle gesetzten Eigenschaften auf ein 
anderes NeILayerDefinition-Objekt. 

iterateLabels() Liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Label-
Attachments. 

removeLabel(...) Entfernt ein Label von einem Layer. 
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Eigenschaften des Interface  

3DMode 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert MODE_3D_NONE 
 

Diese Eigenschaft bestimmt, ob der Layer dreidimensional dargestellt wird und 
falls ja, ob die Darstellung als Schaltfläche eingedrückt erscheinen soll oder nicht.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

MODE_3D_LOWERED Die dreidimensionale Darstellung ist eingeschaltet 
und die Schaltflächen-Elemente erscheinen 
eingedrückt. 

 

MODE_3D_NONE Die dreidimensionale Darstellung ist ausgeschaltet. 

MODE_3D_RAISED Die dreidimensionale Darstellung ist eingeschaltet 
und die Schaltflächen-Elemente erscheinen nicht 
gedrückt. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  set3DMode (int newValue) 
int  get3DMode () 
 
 

AreaStyle 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft bestimmt Farbe und Muster der Innenfläche eines Objektes.  
Als Parameter vom Typ Color kann auch ein Objekt der Klasse NeAreaStyle 
übergeben werden. 
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Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyle () 
 
 

BottomPicture 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIPicture 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt ein Dekorationsobjekt als Picture unter einen Layer. 
 

 
 

 
Als Picture-Objekt eingefügte Beschriftung unterhalb des Layers 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBottomPicture (de.netronic.common.intface.NeIPicture newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIPicture  getBottomPicture () 

 
Siehe auch CenterPicture 
 TopPicture 
 
 

CenterPicture 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIPicture 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt ein Dekorationsobjekt als Picture in einen Layer. 
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Als Picture-Objekt zentral eingefügtes Dreieck. In diesem Beispiel wird das 
Symbol auf die Länge des Layers gedehnt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCenterPicture (de.netronic.common.intface.NeIPicture newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIPicture  getCenterPicture () 

 
Siehe auch BottomPicture 
 TopPicture 
 
 

DrawingPriority 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0 
 

Diese Eigenschaft setzt die Abbildungspriorität eines Layers. Layer mit hohen 
Werten werden über Layer mit niedrigen Werten hinweggezeichnet. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDrawingPriority (int newValue) 
int  getDrawingPriority () 
 
 

EndValueReference 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt die Wertereferenz für den Endtermin des Layers. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEndValueReference (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getEndValueReference () 

 
Siehe auch StartValueReference 
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ExcludedFromLegend 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie diese Layerdefinition von der Darstellung in der 
Legende ausnehmen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setExcludedFromLegend (boolean newValue) 
boolean  isExcludedFromLegend () 
 
 

ExcludedFromMarking 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Layer bei der Markierung von Knoten 
von der Markierung ausnehmen. Dies kann sinnvoll sein bei fixierten Layern, die 
von Knoteninteraktionen ausgenommen sind. 
 

 
 

 
Oben:  Der graue Layer ist von der Markierung des Knotens ausgenommen. 
Unten: Der graue Layer ist in die Knotenmarkierung eingeschlossen. 
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Zugriffsmethoden 
void  setExcludedFromMarking (boolean newValue) 
boolean  isExcludedFromMarking () 

 
Siehe auch Fixed 
 
 

Filter 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt oder erfragt einen Filter. Ein Filter enthält Bedingungen, 
aufgrund derer entschieden wird, ob der Layer dargestellt wird oder nicht.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setFilter (de.netronic.common.intface.NeIFilter newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getFilter () 
 
 

Fixed 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft lässt sich ein Layer gegen Veränderungen durch die 
Interaktionen Move und Resize sperren. Während die Layer Eigenschaften 
Moveable, LeftResizable und RightResizeable nur unmittelbare Interaktionen 
am Layer verhindern, sorgt diese Eigenschaft dafür, das auch bei Interaktionen 
am Knoten der betreffende Layer nicht verändert wird. Bereits bei der 
Bestimmung des Phantomrechtecks wird der Layer nicht berücksichtigt. 
Ausnahme: Wenn ein fixierter Layer die gleichen Termine benutzt wie ein nicht-
fixierter Layer, wird der fixierte Layer beim Verschieben des anderen Layers mit 
verschoben. 
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Oben: Der große graue Layer ist nicht fixiert und wird beim Verschieben des 
Knotens mitverschoben. Unten: Der große graue Layer ist fixiert und wird nicht 
mitverschoben. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFixed (boolean newValue) 
boolean  isFixed () 

 
Siehe auch ExcludedFromMarking 
 LeftResizeable 
 Moveable 
 RightResizeable 
 
 

Height 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Diese Eigenschaft setzt oder erfragt die Höhe eines Layers. Einheit: 1/100 mm. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setHeight (int newValue) 
int  getHeight () 
 
 

ID 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft erfragt die beim Anlegen zugewiesene Identifikation der Layer-
Definition. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getID() 
 
 

LayerType 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert LAYERTYPE_RECTANGLE 
 

Diese Eigenschaft legt den Typ des Layers fest. Grundsätzlich ist ein Layer eine 
Rechteck, das auf eine bestimmte Weise ausgefüllt wird. Der Layertyp beschreibt, 
wie das Rechteck ausgefüllt wird. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

LAYERTYPE_INVISIBLE Dieser Layer-Typ ist unsichtbar; gleichzeitig werden 
aber angeheftete Dekorationen (NeIPictrue-Objekte) 
gezeigt. Nur diese bestimmen die Ausdehnung des 
Layers, z.B. bei Markierung. 

LAYERTYPE_LINE Dieser Layer-Typ setzt eine Linie in das Rechteck. 

 

 

 

LAYERTYPE_RECTANGLE Dieser Layer-Typ füllt das Rechteck vollständig aus. 

 

 

 

LAYERTYPE_SUMMARY Dieser Layertyp füllt das Rechteck vollständig aus 
und setzt zwei rahmende Dreiecke von gleicher 
Höhe unter das Rechteck: 

 

 

 

LAYERTYPE_SYMBOL_ONLY Dieser Layertyp verzichtet ganz auf die Füllung des 
Rechtecks. Aus diesem Grund wird der Knoten 
später lediglich durch die zugewiesenen Symbole 
dargestellt (oder allgemeiner: durch die 
zugewiesenen Dekorationen, denn Beschriftungen 
sind auch möglich). 

 

 

 

 
 



Kapitel 4.4: NeILayerDefinition 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

240 

Zugriffsmethoden 
void  setLayerType (int newValue) 
int  getLayerType () 
 
 

LeftResizeable 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt die Veränderbarkeit (verlängern, verkürzen) des Layers an 
seinem linken Ende fest. 
 

 
 

 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLeftResizeable (boolean newValue) 
boolean  isLeftResizeable () 

 
Siehe auch RightResizeable 
 
 

Legendtext 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie für diese Layerdefinition in der Legende einen 
Legendentext definieren, der Standard-Legendentext ist der Name der 
Layerdefinition. 
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Zugriffsmethoden 
void  setLegendtext (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLegendtext () 
 
 

LineStyle 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft bestimmt Farbe und Muster der Linien eines Objektes. Sie 
weisen mit ihr ein LineStyle-Objekt zu. Die Eigenschaften des LineStyle-Objektes 
finden Sie in der Klasse NeLineStyle. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineStyle () 
 
 

LineWidth 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1 
 

Diese Eigenschaft bestimmt die Liniendicke eines Objektes. Einheit: 1/100 mm.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineWidth (int newValue) 
int  getLineWidth () 
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Master 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob bei einer Interaktion, z.B. beim Verschieben, der 
gesamte Knoten mitverschoben wird oder nur der Layer. 
 

 
 

False: Nur der Layer reagiert. Die Cursor-Form zeigt zudem an, dass er nur 
horizontal beweglich ist. 
 

 
 

True: Der gesamte Knoten reagiert. Die Cursor-Form zeigt zudem an, dass er 
horizontal und vertikal beweglich ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMaster (boolean newValue) 
boolean  isMaster () 
 
 

Moveable 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob der Layer verschiebbar ist (true) oder nicht (false). 
Nur eine waagerechte Verschiebung ist möglich. 
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Zugriffsmethoden 
void  setMoveable (boolean newValue) 
boolean  isMoveable () 
 
 

ReferencesSetByInteractiveCreation 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen, ob bei der interaktiven Generierung 
des Layers automatisch Termine angelegt werden sollen oder nicht. Diese 
werden über das Werte-Referenzobjekt in die Entität zurückgeschrieben.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setReferencesSetByInteractiveCreation (boolean newValue) 
boolean  hasReferencesSetByInteractiveCreation () 
 
 

RightResizeable 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Veränderbarkeit (verlängern, verkürzen) des Layers an seinem rechten Ende. 
 

 
 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setRightResizeable (boolean newValue) 
boolean  isRightResizeable () 

 
Siehe auch LeftResizeable 
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StartValueReference 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt die Wertereferenz für den Anfangstermin des Layers. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setStartValueReference (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getStartValueReference () 

 
Siehe auch EndValueReference 
 
 

TopPicture 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIPicture 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt ein Dekorationsobjekt als Picture über einen Layer. 
 

 
 

 
Picture-Objekt oberhalb des Layers. In diesem Beispiel wird das eingesetzte 
Symbol bis zur Auffüllung der Picture-Größe wiederholt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTopPicture (de.netronic.common.intface.NeIPicture newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIPicture  getTopPicture () 

 
Siehe auch BottomPicture 
 CenterPicture 
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VerticalOffset 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt oder erfragt den vertikalen Abstand des Layers von der 
Mitte des Knotens. Layer mit einem vertikalen Offset=0 liegen auf der Mitte des 
Knotens. Die Einheit beträgt 1/100 mm. 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setVerticalOffset (long newValue) 
long  getVerticalOffset () 
 
 

ZeroLengthLabel 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILabel 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt fest, welches Symbol für einen  Layer ohne Ausdehnung 
verwendet wird. Um das Symbol sichtbar zu machen, muss die Eigenschaft 
setZeroLengthLabelVisible auf true gesetzt werden. 
 

 
 

Oben: Layer mit Ausdehnung. 
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Mitte: Layer ohne Ausdehnung, Anfangs- und Enddatum sind identisch. 
Darstellung durch einen Strich.  
Unten: Layer ohne Ausdehnung, Darstellung durch ein Symbol. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setZeroLengthLabel (de.netronic.common.intface.NeILabel newValue) 
de.netronic.common.intface.NeILabel  getZeroLengthLabel () 

 
Siehe auch ZeroLengthLayerVisible 
 
 

ZeroLengthLayerVisible 

Eigenschaft von NeILayerDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob Layer dargestellt werden, die keine Ausdehnung 
besitzen, d.h. bei denen das Anfangsdatum und das Enddatum gleichgesetzt ist. 
Bei true wird der Layer mit einem senkrechten Strich dargestellt, den Sie über die 
Eigenschaft setZeroLengthLabel mit einem Symbol besetzen können. 
 

 
 

Oben: Layer mit Ausdehnung.  
Mitte: Layer ohne Ausdehnung, Anfangs- und Enddatum sind identisch. 
Darstellung durch einen Strich.   
Unten: Layer ohne Ausdehnung, Darstellung durch ein Symbol.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setZeroLengthLayerVisible (boolean newValue) 
boolean  isZeroLengthLayerVisible () 

 
Siehe auch ZeroLengthLabel 
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Methoden des Interface  

attachLabel 

Methode von NeILayerDefinition 
 

Mit dieser Methode fügen Sie ein Label an einen Layer. Für die Positionierung 
verwenden Sie zwei Koordinatennetze:  
 
1. das Koordinatennetz des Layers 
2. das Koordinatennetz des Symbols 
 
In beiden definieren Sie über die Parameter position bzw. refPosition einen 
Punkt, die mit dieser Methode übereinandergelegt werden und eine sehr präzise 
Ausrichtung des Symbols am Layer erlauben. 
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Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeILabelAttachment   attachLabel  
(de.netronic.common.intface.NeILabel label, java.awt.Point position, java.awt.Point refPosition) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

label de.netronic.common.intface.NeILabel Anzuhängendes Symbol 

position java.awt.Point Position im Koordinatennetz des Layers. 
Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol im 
Positionierungsquadrat an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Koordinaten 
von -100 bis +100 eingeben. Sie können 
auch Koordinaten jenseits von -100 und 
+100 eingeben, um das Symbol 
außerhalb des vorgegebenen 
Koordinatennetzes zu positionieren. 
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refPosition java.awt.Point Position im Koordinatennetz des 
Symbols. Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol im 
Positionierungsquadrat an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Koordinaten 
von -100 bis +100 eingeben. Sie können 
auch Koordinaten jenseits von -100 und 
+100 eingeben. 

 

 

 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeILabelAtt
achment 

 

 
Siehe auch iterateLabels 
 removeLabel 
 
 

copyPropertiesTo 

Methode von NeILayerDefinition 
 

Mit dieser Methode können Sie alle gesetzten Eigenschaften auf ein anderes 
NeILayerDefinition-Objekt kopieren. 

Deklaration 

void   copyPropertiesTo  (de.netronic.common.intface.NeILayerDefinition drain) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

drain de.netronic.common.intface.-
NeILayerDefinition 

LayerDefinitions-Objekt, auf das die 
gesetzten Eigenschaften kopiert werden 
sollen. 

Rückgabewert void  
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iterateLabels 

Methode von NeILayerDefinition 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Label-Attachments. 
Während des Laufs über die Label-Attachments darf ein Löschen nur über 
iterator.remove() erfolgen; die Verwendung von removeLabel() führt zu einer 
concurrentModificationException. 

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateLabels  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt. 

 
Siehe auch attachLabel 
 removeLabel 
 
 

removeLabel 

Methode von NeILayerDefinition 
 

Mit dieser Methode entfernen Sie ein Label von einem Layer.  

Deklaration 

void   removeLabel  (de.netronic.common.intface.NeILabelAttachment attachment) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

attachment de.netronic.common.intface.-
NeILabelAttachment 

Label-Objekt, das gelöscht werden soll.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch attachLabel 
 iterateLabels 
 

4.5 NeILayouterGroup 

Gehört zur Komponente GanttGraph 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle ermöglicht die Verwaltung von Gruppen. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung des NeILayouterGroup-Objektes 

Collapseable Kollabierbarkeit einer Gruppe 

Collapsed Kollabierzustand der Gruppe 

Empty Erfragt, ob die Gruppe leer ist. 

EndRow Index der letzten Gruppenzeile 

Entity Erfragt eine Entität 

Expandable Expandierbarkeit einer Gruppe 

GroupComparator Sortierung der Untergruppen 

GroupingLevel Gruppierebene der Gruppe 

NodesArrangedOptimized Wert des Gruppenlayouts 

NodesPositionedInSeparateRows Knoten einer Gruppe in getrennten Zeilen 

NoofChildGroups Anzahl von Untergruppen. 

NoofNodes Anzahl der Knoten. 

NoofRows Anzahl der Zeilen, die eine Gruppe einnimmt 

ParentGroup Übergeordnete Gruppe 

RowForNodesNotPositionedInSeparateRows Zeile für Knoten, die nicht in 
eigenständigen Zeilen untergebracht sind 

RowLayout Zeilenlayout für individuelle Gruppen 

StartRow Index der letzten Gruppenzeile 

 

Methoden zur Verwaltung des NeILayouterGroup-Objektes 

getGroupViaGroupCodes(...) Erfragt die untergeordnete Gruppe einer 
Layoutergruppe 



Kapitel 4.5: NeILayouterGroup 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

252 

getGroupViaRowIndex(...) Ermittelt die Gruppe, zu der eine bestimmte Zeile 
gehört. 

getLayoutables(...) Erfragt Entitäten einer Gruppe, die eine Anordnung 
erlauben.  

iterateChildGroups() Iteration über Untergruppen 

iterateEntities() Iteration über Entitäten 

 

Eigenschaften des Interface  

Code 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den vollständigen Gruppierungscode erfragen. 
Wenn z.B die Attribute "Alpha", "Nachname" und "Farbe"für die Gruppierung auf 
erster, zweiter bzw. dritter Ebene verwendet wurden, liefert diese Methode z.B. 
den Wert "A.Meier.rot". Der Gruppencode wird durch Punkte als Trennzeichen 
verbunden. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getCode() 
 
 

Collapseable 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob eine Gruppe kollabiert werden 
kann (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isCollapseable() 
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Collapsed 

Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Gruppe kollabieren (true) oder 
expandieren (false), oder den gesetzten Kollabierzustand erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCollapsed (boolean newValue) 
boolean  isCollapsed () 
 
 

Empty 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft wird erfragt, ob die Gruppe leer ist. Beim Rückgabewert 
true gibt es weder Untergruppen noch Entitäten, beim Rückgabewert false 
existiert mindestens eines der beiden Objekte. 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isEmpty() 
 
 

EndRow 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Index der letzten (untersten) Zeile der 
Gruppe erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getEndRow() 
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Entity 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIEntity 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft wird die übergebene Entität erfragt.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIEntity  getEntity() 
 
 

Expandable 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob eine Gruppe expandiert werden 
kann (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isExpandable() 
 
 

GroupComparator 

Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type java.util.Comparator 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Die Sortierreihenfolge von Untergruppen einer Gruppe kann durch Setzen eines 
Comparator - Objektes definiert werden. Zur Laufzeit werden dem Comparator 
zwei Objekte vom Typ NeILayouterGroup zum Vergleich übergeben. 
Wenn die Sortierung dynamisch sein soll (bei Änderungen in den Daten erfolgt 
automatisch eine Neusortierung der Gruppen), muss der übergebene Comparator 
zusätzlich das Interface NeIGroupComparator implementieren. 
Eine vorgefertigte Standardimplementierung eines Comparators für Gruppen stellt 
die Klasse de.netronic.bean.layouter.NeGroupComparator zur Verfügung. 



Kapitel 4.5: NeILayouterGroup 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

255 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Sortierung für einzelne Gruppen festlegen. 
Sie überschreibt die JGantt - Eigenschaft "GroupsSortedBy", die die Sortierung 
für alle Gruppen im Gantt-Diagramm festlegt. Durch erneutes Setzen der JGantt - 
Eigenschaft "GroupsSortedBy" werden die von der NeILayouterGroup-
Eigenschaft "GroupComparator" gesetzten Werte überschrieben. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupComparator (java.util.Comparator newValue) 
java.util.Comparator  getGroupComparator () 
 
Code Beispiel 
 

NeILayouterGroup group = myJGantt.identifyLayouterGroup(pos.x, pos.y); 

group.setGroupComparator(new NeGroupComparator("Sort", false)); 

 

GroupingLevel 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Gruppierebene der Gruppe erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getGroupingLevel() 
 
 

NodesArrangedOptimized 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob das Gruppenlayout den Wert 
optimized hat (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isNodesArrangedOptimized() 
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NodesPositionedInSeparateRows 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob jeder Knoten einer Gruppe in 
einer eigenen Zeile dargestellt wird (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isNodesPositionedInSeparateRows() 
 
 

NoofChildGroups 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der Untergruppen erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getNoofChildGroups() 
 
 

NoofNodes 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der Knoten der Gruppe erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getNoofNodes() 
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NoofRows 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Anzahl der Zeilen erfragen, die eine 
Gruppe einnimmt. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getNoofRows() 
 
 

ParentGroup 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type NeILayouterGroup 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die der aktuellen Gruppe übergeordnete 
Gruppe erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
NeILayouterGroup  getParentGroup() 
 
 

RowForNodesNotPositionedInSeparateRows 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Durch diese Eigenschaft können Sie den Index der Zeile erfragen, in der die 
Knoten positioniert sind, die nicht in eigenständigen Zeilen untergebracht sind. 
Der Index entspricht -1, wenn es keine Untertitel gibt, wenn für die Knoten 
positionedInSeparateRows wahr ist oder wenn die Gruppen unsichtbar sind.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getRowForNodesNotPositionedInSeparateRows() 
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RowLayout 

Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das Layout für einzelne Gruppen festlegen. Sie 
überschreibt die JGantt - Eigenschaft "GroupLayout", die das Layout für alle 
Gruppen im Gantt-Diagramm festlegt. Durch erneutes Setzen der JGantt - 
Eigenschaft "GroupLayout" werden die von der GanttGraph-Eigenschaft 
"RowLayout" gesetzten Werte überschrieben. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

GROUP_ROWLAYOUT_MULTIPLE Jede Aktivität einer Gruppe wird in eine eigene Zeile 
platziert. 

GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE Alle Aktivitäten der Gruppe werden in eine Zeile 
gesetzt, wobei Überlappungen der Aktivitäten 
möglich sind.  

GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZED Alle Aktivitäten einer Gruppe werden, falls möglich, 
in eine Zeile gesetzt. Überlappende Aktivitäten 
erhalten jedoch eine eigene Zeile. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setRowLayout (int newValue) 
int  getRowLayout () 
 
Code Beispiel 
 

NeILayouterGroup group = myJGantt.identifyLayouterGroup(pos.x, pos.y); 

group.setRowLayout(lGROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZED); 

 

 

StartRow 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILayouterGroup 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Index der letzten Zeile der Gruppe 
erfragen.  
 



Kapitel 4.5: NeILayouterGroup 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

259 

Zugriffsmethoden 
int  getStartRow() 
 

Methoden des Interface  

getGroupViaGroupCodes 

Methode von NeILayouterGroup 
 

Mittels dieser Methode kann man, ausgehend von einer Layoutergruppe, eine 
untergeordnete Gruppe dieser Gruppe auf einem beliebig tiefer gelegenen Level 
über die Gruppierungscodes dieser Untergruppe finden. Angenommen, es gebe 
bei einer 3-stufigen Gruppierung folgende Gruppen: 
 

 
 

 
Um nun z.B. Gruppe g3 zu erhalten, kann man g2 nach der Untergruppe mit dem 
Code "1" fragen: 
       g3 = g2.getGroupViaGroupCodes (new String {"1"}); 
 
oder Gruppe g1 nach der Untergruppe mit den Codes "a" und "1": 
       g3 = g1.getGroupViaGroupCodes (new String {"a", "1"}); 
 
Natürlich können Sie als Ausgangspunkt auch die (unsichtbare) Wurzelgruppe 
verwenden, um in der ganzen Gruppenhierarchie nach einer bestimmten Gruppe 
zu suchen: 
      g3 = jGantt.getRootGroup().getGroupViaGroupCodes (new String {"A", "a", 
"1"}); 
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Deklaration 
void   getGroupViaGroupCodes  (java.lang.String codes []) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

codes [] java.lang.String Gruppen Codes, die durchsucht werden 
sollen 

Rückgabewert void  

 

 

getGroupViaRowIndex 

Methode von NeILayouterGroup 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Untergruppe über den Zeilenindex erfragen.  

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeILayouterGroup   getGroupViaRowIndex  (int rowIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

rowIndex int Index der Zeile. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeILayouterGroup 

Untergruppe am Zeilenindex. 

 

 

getLayoutables 

Methode von NeILayouterGroup 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Liste mit den Entitäten einer Gruppe füllen, 
die eine Anordnung erlauben. Wenn Untergruppen gefunden werden, erfolgt eine 
Rekursion in die Untergruppen und der Bool'sche Paramter gibt den Wert true 
zurück. 
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Deklaration 
void   getLayoutables  (java.util.Collection theList, boolean withChildgroups) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theList java.util.Collection Liste mit Entitäten (Knoten) einer 
Gruppe, die eine Anordnung erlauben.  

withChildgroups boolean Gibt an, ob Untergruppen vorhanden 
sind (true) oder nicht (false). 

Rückgabewert void  

 

 

iterateChildGroups 

Methode von NeILayouterGroup 
 

Mit dieser Methode können Sie über die Untergruppen einer Gruppe iterieren. 

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateChildGroups  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt 

 

 

iterateEntities 

Methode von NeILayouterGroup 
 

Mit dieser Methode können Sie über die Entitäten einer Gruppe iterieren. 

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateEntities  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt 

 

4.6 NeILinkDefinition 

Gehört zur Komponente GanttGraph 
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Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Mit dieser Schnittstelle können Sie eine LinkDefiniton festlegen. Es kann beliebig 
viele Linkdefinitions an einem Link geben: 
 
Linkdefinitions legen für die waagerechte Linie eines Links Dekorationen fest. Sie 
können aus Symbolen, Grafiken oder Beschriftungen bestehen: 
 
Sehen Sie dazu bitte die Klassen NeAnnotation, NePicture und NeSymbol. 
 

Eigenschaften zur Identität der Linkdefinition 

ID Identifikation der Linkdefinition 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von grafischen Elementen 

DrawingPriority Abbildungspriorität 

Filter Filter mit Bedingungen für die Darstellung der 
Linkdefinition 

 

Methoden zur Verwaltung grafischer Elemente 

attachLabel(...) Fügt ein Dekorationsobjekt als Label an einen Link. 

attachLabel(...) Fügt ein Dekorationsobjekt als Label an einen Link. 

iterateLabels() Liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Label-
Attachments. 

removeLabel(...) Entfernt ein Label von einem Link. 

 

Eigenschaften des Interface  

DrawingPriority 

Eigenschaft von NeILinkDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0 
 

Diese Eigenschaft setzt die Abbildungspriorität einer Linkdefinition. Linkdefinitions 
mit hohen Werten werden über LinkDefinitions mit niedrigen Werten 
hinweggezeichnet. 



Kapitel 4.6: NeILinkDefinition 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

263 

 
Zugriffsmethoden 
void  setDrawingPriority (int newValue) 
int  getDrawingPriority () 
 
 

ExcludedFromLegend 

Eigenschaft von NeILinkDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie diese Linkdefinition von der Darstellung in der 
Legende ausnehmen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setExcludedFromLegend (boolean newValue) 
boolean  isExcludedFromLegend () 
 
 

Filter 

Eigenschaft von NeILinkDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt oder erfragt einen Filter. Ein Filter enthält Bedingungen, 
aufgrund derer entschieden wird, ob die Linkdefinition dargestellt wird oder nicht.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setFilter (de.netronic.common.intface.NeIFilter newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getFilter () 
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ID 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILinkDefinition 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft erfragt die beim Anlegen zugewiesene Identifikation der 
Linkdefinition. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getID() 
 
 

Legendtext 

Eigenschaft von NeILinkDefinition 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie für diese Linkdefinition in der Legende einen 
Legendentext definieren, der Standard-Legendentext ist der Name der 
Linkdefinition. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLegendtext (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLegendtext () 
 
 

LineStyle 

Eigenschaft von NeILinkDefinition 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe der Verbindungen dieser LinkDefinition. Bei der Verwendung von 
NeLineStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp kann dort auch die 
Linienstärke eingestellt werden (Linientypen werden jedoch nicht unterstützt). .  
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Zugriffsmethoden 
void  setLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineStyle () 
 
 

MarkedLineStyle 

Eigenschaft von NeILinkDefinition 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linienfarbe der markierten Verbindungen dieser Linkdefinition. Bei der 
Verwendung von NeLineStyle anstelle der Color-Klasse als Color-Datentyp kann 
dort auch die Linienstärke eingestellt werden (Linientypen werden jedoch nicht 
unterstützt).  
 
Zugriffsmethoden 
void  setMarkedLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getMarkedLineStyle () 
 

Methoden des Interface  

attachLabel 

Methode von NeILinkDefinition 
 

Mit dieser Methode fügen Sie ein Label an die waagerechte Linie eines Links. Für 
die Positionierung verwenden Sie hier nur die horizontale Position an der 
waagerechten Linie des Links.  
Sie defineren über den Parameter position einen Punkt auf der waagerechten 
Linie des Links, an dem das Label zentriert positioniert wird. 
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Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeILinkLabelAttachment   attachLabel  
(de.netronic.common.intface.NeILabel label, int position) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

label de.netronic.common.intface.NeILabel Anzuhängendes Symbol 

position int Position in der waagerechten Linie des 
Links. Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Zahlen von -
100 (SOURCE) bis +100 (TARGET) 
eingeben. Sie können auch Zahlen 
jenseits von -100 und +100 eingeben, 
um das Symbol außerhalb des 
vorgegebenen Intervalls auf der 
waagerechten Linie des Links zu 
positionieren. 

 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeILinkLab
elAttachment 

Erzeugtes NeILinkLabelAttachment. 

 
Siehe auch attachLabel 
 iterateLabels 
 removeLabel 
 
 

attachLabel 

Methode von NeILinkDefinition 
 

Mit dieser Methode fügen Sie ein Label an die waagerechte Linie eines Links. Für 
die Positionierung verwenden Sie zwei Koordinatennetze:  
 
1. das Koordinatennetz des Links (Position an der waagerechten Linie des Links) 
2. das Koordinatennetz des Symbols 
 
In beiden definieren Sie über die Parameter position bzw. refPosition einen 
Punkt, die mit dieser Methode übereinandergelegt werden und eine sehr präzise 
Ausrichtung des Labes am Link erlauben. 
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Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeILinkLabelAttachment   attachLabel  
(de.netronic.common.intface.NeILabel label, int position, java.awt.Point refPosition) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

label de.netronic.common.intface.NeILabel Anzuhängendes Symbol 

position int Position in der waagerechten Linie des 
Links. Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Zahlen von -
100 (SOURCE) bis +100 (TARGET) 
eingeben. Sie können auch Zahlen 
jenseits von -100 und +100 eingeben, 
um das Symbol außerhalb des 
vorgegebenen Intervalls auf der 
waagerechten Linie des Links zu 
positionieren. 

 

refPosition java.awt.Point Position im Koordinatennetz des 
Symbols. Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol im 
Positionierungsquadrat an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Koordinaten 
von -100 bis +100 eingeben. Sie können 
auch Koordinaten jenseits von -100 und 
+100 eingeben. 

 

 

 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeILinkLab
elAttachment 

Erzeugtes NeILinkLabelAttachment. 
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Siehe auch attachLabel 
 iterateLabels 
 removeLabel 
 
 

iterateLabels 

Methode von NeILinkDefinition 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt der vorhandenen Label-Attachments. 
Während des Laufs über die Label-Attachments darf ein Löschen nur über 
iterator.remove() erfolgen; die Verwendung von removeLabel() führt zu einer 
concurrentModificationException. 

Deklaration 

void   iterateLabels  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void Zurückgegebenes Iteratorobjekt. 

 

 

removeLabel 

Methode von NeILinkDefinition 
 

Mit dieser Methode entfernen Sie ein Label von einem Link.  

Deklaration 

void   removeLabel  (de.netronic.common.intface.NeILinkLabelAttachment attachment) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

attachment de.netronic.common.intface.NeILinkLab
elAttachment 

Label-Objekt, das gelöscht werden soll.  

Rückgabewert void  

 

4.7 NeMouseObserverEvent 

Gehört zur Komponente GanttGraph 
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Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventObject 
 

Diese Klasse stellt einen Konstruktor bereit, mit denen Sie Ereignisse der Maus 
bearbeiten können. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeMouseObserverEvent 

Konstruktor von NeMouseObserverEvent 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Maus-Ereignis anlegen, das Informationen 
übergibt über die Quelle des Ereignisses, die Komponente und die Koordinaten, 
an denen sich die Maus befindet. 

Deklaration 
NeMouseObserverEvent  (java.lang.Object source, java.awt.Point pwd, java.awt.Component 
component) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Objekt, das die Quelle des Ereignisses 
darstellt. 

pwd java.awt.Point Koordinate, an der sich die Maus befindet 

component java.awt.Component Komponente, in der sich die Maus befindet 

4.8 NeMouseObserverListener 

Gehört zur Komponente GanttGraph 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventListener 
 

Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse bei 
Veränderung der Mausposition reagieren können. Die Klasse, die ein derartiges 
Ereignis verarbeiten möchte, wird dieses Interface implementieren (mit allen 
enthaltenen Methoden). Das Listener-Objekt wird dann beim MouseObserver-
Objekt durch Verwendung der dort vorhandenen addMouseObserverListener-
Methode registriert. Ein Ereignis wird bei  Veränderung der Mausposition oder -
bewegung ausgelöst. 
 

Ereignis-Methoden für die Maus 
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mouseClickedLeft(...) Ereignis-Methode bei einem Klick mit der linken 
Maustaste 

mouseClickedRight(...) Ereignis-Methode bei einem Klick mit der rechten 
Maustaste 

mouseExited(...) Ereignis-Methode der Mausbewegung beim 
Verlassen der Komponente 

mouseMoved(...) Ereignis-Methode bei Bewegung der Maus 

mouseStopped(...) Ereignis-Methode bei Anhalten der Maus 

Methoden des Interface  

mouseClickedLeft 

Methode von NeMouseObserverListener 
 

Die Methode wird aufgerufen wenn die linke Maustaste gedrückt wurde. 

Deklaration 

void   mouseClickedLeft  (de.netronic.common.event.NeMouseObserverEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeMouseObserverEvent 

Ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch mouseClickedRight 
 
 

mouseClickedRight 

Methode von NeMouseObserverListener 
 

Die Methode wird aufgerufen wenn die rechte Maustaste gedrückt wurde. 
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Deklaration 
void   mouseClickedRight  (de.netronic.common.event.NeMouseObserverEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeMouseObserverEvent 

Ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch mouseClickedLeft 
 
 

mouseExited 

Methode von NeMouseObserverListener 
 

Die Methode wird aufgerufen wenn die Maus aus der Komponente herausbewegt 
wird. 

Deklaration 

void   mouseExited  (de.netronic.common.event.NeMouseObserverEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeMouseObserverEvent 

Ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  

 

 

mouseMoved 

Methode von NeMouseObserverListener 
 

Die Methode wird aufgerufen wenn die Maus bewegt wurde. 
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Deklaration 
void   mouseMoved  (de.netronic.common.event.NeMouseObserverEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeMouseObserverEvent 

Ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch mouseStopped 
 
 

mouseStopped 

Methode von NeMouseObserverListener 
 

Die Methode wird aufgerufen wenn die Mausbewegung angehalten wurde. 

Deklaration 

void   mouseStopped  (de.netronic.common.event.NeMouseObserverEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeMouseObserverEvent 

Ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch mouseMoved 
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5 Histogram 

Diese Komponente stellt die notwendigen Klassen und Schnittstellen bereit, die 
Sie benötigen, um ein Histogramm zu programmieren. 
 
 
Die Histogram-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
JGIHistogram Diese Schnittstelle repräsentiert das Histogramm in 

einem Diagramm. 

NeArrayCurveData Mit dieser Klasse können Sie Sie Kurvendaten-
Objekte anlegen und verwalten. 

NeCalculatedCurveData Diese Klasse stellt Ihnen einen Konstruktor zur 
Berechnung von Kurvendaten zur Verfügung. 

NeCurveData Diese Klasse ermöglicht, Kurvendaten für 
Histogramme zu definieren sowie zu aggregieren 
und zu kumulieren. 

NeCurveStyle Diese Klasse ermöglicht es, die Darstellung von 
Kurven und ihren Zwischenflächen zu gestalten. 

NeICurve Diese Schnittstelle repräsentiert eine Kurve in 
einem Histogramm. 

NeICurveData Diese Schnittstelle repräsentiert die Kurvendaten 
und stellt Ihnen Methoden und Eigenschaften zu 
ihrer Verwaltung zur Verfügung. 

NeICurveStyle Diese Schnittstelle repräsentiert ein Objekt, das 
das Aussehen von Kurven bestimmt. 

NeLineCurve Diese Klasse ermöglicht es, Linienkurven 
anzulegen. 

NeStackedCurveData Diese Klasse ermöglicht es, Kurvendaten zu 
stapeln (aufzusummieren). 

NeStepCurve Diese Klasse ermöglicht, Stufenkurven anzulegen. 

5.1 JGIHistogram 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
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Diese Schnittstelle repräsentiert das Histogramm in einem Diagramm. Sie können 
mit ihm das AppData-Objekt setzen, das die Daten für das Histogramm liefert, 
Kurven einfügen oder entfernen und die numerische Skala gestalten.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung der numerischen Skala 

NumScaleBackgroundColor Hintergrundfarbe der numerischen Skala 

NumScaleCaption Überschrift der numerischen Skala 

NumScaleCaptionPosition Position der Überschrift der numerischen Skala 

NumScaleFont Font der numerischen Skala 

NumScaleResolution Auflösung der numerischen Skala 

NumScaleSubdivisions Nebentrennstriche in der numerischen Skala 

NumScaleTextColor Farbe der Beschriftungen in der numerischen Skala 

NumScaleUnitsBetweenMajorTicks Beschriftete Haupttrennstriche in der numerischen 
Skala 

 

Eigenschaften zur Verwaltung des Histogramm-Graphen 

AppData AppData-Objekt für das Histogramm 

Curves Kurven für das Histogramm 

EndYValue Endwert der numerischen Skala 

HistoDisplayProfile Name eines Profils, das für die Darstellung des 
Kalendergitters im Histogramm-Graphen verwendet 
wird 

StartYValue Startwert der numerischen Skala 

 

Methoden zur Verwaltung des Histogramm-Graphen 

addCurve(...) Fügt eine Kurve an die letzte Indexposition 

addMouseListener(...) Mit dieser Methode können Sie einen 
MouseListener zu Ihrem Histogramm hinzufügen. 

addMouseMotionListener(...) Mit dieser Methode können Sie einen 
MouseMotionListener zu Ihrem Histogramm 
hinzufügen. 
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Eigenschaften des Interface  

AdjustNumScaleResolution 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen, ob die NumScaleResolution so 
angepasst werden soll, dass das Histogramm keinen vertikalen Scrollbar benötigt. 
Auch nach einem Verschieben des Dividers zwischen Histogramm und Gantt-
Graph wird die NumScaleResolution automatisch angepasst. 
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAdjustNumScaleResolution (boolean newValue) 
boolean  isAdjustNumScaleResolution () 
 
 

AppData 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIAppData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das AppData-Objekt für das Histogramm 
setzen oder erfragen. Es dient als Datenquelle für die Kurven. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAppData (de.netronic.common.intface.NeIAppData newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIAppData  getAppData () 
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Curves 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurve[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie ein Array von Kurven in das Histogramm 
setzen oder das vorhandene Array erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setCurves (integer index, de.netronic.common.intface.NeICurve newValues) 
void  setCurves (de.netronic.common.intface.NeICurve[] newValue) 
de.netronic.common.intface.NeICurve  getCurves (integer index) 
de.netronic.common.intface.NeICurve[]  getCurves () 
 
 

EndYValue 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Endwert der numerischen Skala setzen 
oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEndYValue (double newValue) 
double  getEndYValue () 
 
 

HistoColorScheme 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type de.netronic.jgantt.JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft verwaltet das Farbschema des Histogramm-Graphen. Die 
shadedColor wird für die Einfärbung des Hintergrundes im Histogramm-Graphen 
verwendet, während die mainColor zur Darstellung der Terminlinie, und 
alternateColor und shadedAlternateColor zur Darstellung des Kalendergitters 
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(ganttCalendarGrid) verwendet werden. Die lineColor färbt die Linien des 
Liniengitters (ganttGrid) ein.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setHistoColorScheme (de.netronic.jgantt.JGColorScheme newValue) 
de.netronic.jgantt.JGColorScheme  getHistoColorScheme () 
 
 

HistoDisplayProfile 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft verwaltet den Namen eines Profils, das für die Darstellung des 
Kalendergitters im Histogramm-Graphen verwendet wird. Nur wenn die 
Eigenschaft de.netronic.JGantt.setGanttCalendarGrid auf true gesetzt ist, wird 
das Gitter angezeigt. Wenn beim Erfragen kein HistoDisplayProfile gesetzt ist, 
erhalten Sie null. 
Die Farben des Kalendergitters werden vom HistoColorScheme gesteuert. 
Zeitspannen mit der Spannen-ID 0 werden von der shadedAlternateColor 
eingefärbt, während alle anderen die Farbe der alternateColor übernehmen. 
Andere Farben können Sie über NeMappedColor setzen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setHistoDisplayProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getHistoDisplayProfile () 
 
 

NumScaleBackgroundColor 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Hintergrundfarbe der numerischen Skala 
festlegen oder erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumScaleBackgroundColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getNumScaleBackgroundColor () 
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NumScaleCaption 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Überschrift der numerischen Skala 
festlegen oder erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumScaleCaption (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNumScaleCaption () 

 
Siehe auch NumScaleCaptionPosition 
 
 

NumScaleCaptionPosition 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert CAPTION_TOP 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Position der Überschrift der numerischen 
Skala festlegen oder erfragen.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

CAPTION_BOTTOM Beschriftung der Skala unten 

CAPTION_CENTER Beschriftung der Skala in der Mitte 

CAPTION_TOP Beschriftung der Sala oben 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumScaleCaptionPosition (int newValue) 
int  getNumScaleCaptionPosition () 

 
Siehe auch NumScaleCaption 
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NumScaleFont 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Schrifttyp der numerischen Skala festlegen 
oder erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumScaleFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getNumScaleFont () 
 
 

NumScaleResolution 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1.0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Auflösung der numerischen Skala setzen 
oder erfragen. Die Auflösung gibt die Anzahl von Grundeinheiten pro Millimeter 
an.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumScaleResolution (double newValue) 
double  getNumScaleResolution () 
 
 

NumScaleSubdivisions 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die (unbeschrifteten) Nebentrennstriche der 
numerischen Skala setzen oder erfragen. Dazu geben Sie an, wie viele 
Untereinheiten eine Haupteinheit enthält 
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Zugriffsmethoden 
void  setNumScaleSubdivisions (int newValue) 
int  getNumScaleSubdivisions () 

 
Siehe auch NumScaleUnitsBetweenMajorTicks 
 
 

NumScaleTextColor 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Farbe der Beschriftungen in der 
numerischen Skala festlegen oder erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumScaleTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getNumScaleTextColor () 
 
 

NumScaleUnitsBetweenMajorTicks 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 10.0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die beschrifteten Haupttrennstriche der 
numerischen Skala setzen oder erfragen. Dazu geben Sie an, nach wie vielen 
Grundeinheiten ein Hauptstrich gesetzt werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumScaleUnitsBetweenMajorTicks (double newValue) 
double  getNumScaleUnitsBetweenMajorTicks () 

 
Siehe auch NumScaleSubdivisions 
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StartYValue 

Eigenschaft von JGIHistogram 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Startwert der numerischen Skala setzen 
oder erfragen. Angabe in Millisekunden seit dem 1.1.1970. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setStartYValue (double newValue) 
double  getStartYValue () 
 

Methoden des Interface  

addCurve 

Methode von JGIHistogram 
 

Mit dieser Methode können Sie im Histogramm eine einzelne Kurve an die letzte 
Indexposition setzen. 

Deklaration 

void   addCurve  (de.netronic.common.intface.NeICurve theCurve) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theCurve de.netronic.common.intface.NeICurve Kurve, die dem Histogramm hinzugefügt 
werden soll.  

Rückgabewert void  

 

 

addMouseListener 

Methode von JGIHistogram 
 

Mit dieser Methode können Sie einen MouseListener zu Ihrem Histogramm 
hinzufügen. 
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Deklaration 
void   addMouseListener  (MouseListener mouseListener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

mouseListener MouseListener MouseListener, der dem Histogramm 
hinzugefügt werden soll 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addMouseMotionListener 
 
 
 
Code Beispiel 
 

final JGIHistogram jGHisto = jGantt1.getHistogram(); 

jGHisto.addMouseListener (new MouseAdapter() { 

 

      public void mouseClicked(MouseEvent evt) 

         { 

         // Ersetzen Sie diese Zeile durch Ihre MouseEvent-Behandlung 

         } 

} 

 

addMouseMotionListener 

Methode von JGIHistogram 
 

Mit dieser Methode können Sie einen MouseMotionListener zu Ihrem Histogramm 
hinzufügen. 

Deklaration 

void   addMouseMotionListener  (MouseMotionListener mouseMotionListener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

mouseMotionListener MouseMotionListener Zu addierender MouseMotionListener 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addMouseListener 
 
 
 
Code Beispiel 
 

final JGIHistogram jGHisto = jGantt1.getHistogram(); jGHisto.addMouseMotionListener (new 
MouseMotionAdapter() { 
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      public void mouseMoved(MouseEvent evt) 

         { 

         // Ersetzen Sie diese Zeile durch Ihre MouseMotionEvent-Behandlung 

         } 

} 

5.2 NeArrayCurveData 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.bean.histogram 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeICurveData 
 

Mit dieser Klasse können Sie Sie Kurvendaten-Objekte anlegen und verwalten. 
Die Kurvendaten werden in zwei Array-Feldern gehalten, eines für die X- und 
eines für die Y-Werte der Punkte. Beide Felder haben dieselbe Größe. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Kurvendaten 

XValue Feld für die X-Werte der Kurvenpunkte 

YValue Feld für die Y-Werte der Kurvenpunkte. 

 

Methoden zur Verwaltung der Kurvendaten 

addValue(...) Fügt einen Kurvenpunkt hinzu. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren dieser Klasse können Sie Kurvendaten-Objekte anlegen. 

NeArrayCurveData 

Konstruktor von NeArrayCurveData 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Kurvendaten-Objekt anlegen, dessen 
Felder Sie in den Parametern definieren.  

Deklaration 

NeArrayCurveData  (long XValue [], float YValue []) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

XValue [] long Feld für die X-Werte der Kurvenpunkte. Der 
Datentyp long nimmt die Anzahl der 
Millisekunden seit dem 1.1. 1970 auf.  

YValue [] float Feld für die Y-Werte der Kurvenpunkte. 

NeArrayCurveData 

Konstruktor von NeArrayCurveData 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Kurvendaten-Objekt anlegen, dessen 
Feldgröße Sie im Parameter definieren.  

Deklaration 

NeArrayCurveData  (int initialSize) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

initialSize int Größe der Felder für die Kurvenpunkte 

NeArrayCurveData 

Konstruktor von NeArrayCurveData 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Kurvendaten-Objekt anlegen, das 
automatisch mit einem Feld für 1.000 Punkte initialisiert wird. 

Deklaration 

NeArrayCurveData  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

XValue 

Eigenschaft von NeArrayCurveData 
  
Type long[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Feld für die X-Werte der Kurvenpunkte. Der Datentyp long nimmt die Anzahl der 
Millisekunden seit dem 1.1.1970 auf.  
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Zugriffsmethoden 
void  setXValue (integer index, long newValues) 
void  setXValue (long[] newValue) 
long  getXValue (integer index) 
long[]  getXValue () 
 
 

YValue 

Eigenschaft von NeArrayCurveData 
  
Type float[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Feld für die Y-Werte der Kurvenpunkte.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setYValue (integer index, float newValues) 
void  setYValue (float[] newValue) 
float  getYValue (integer index) 
float[]  getYValue () 
 

Methoden der Klasse  

addValue 

Methode von NeArrayCurveData 
 

Mit dieser Methode können Sie den X- und Y-Wert eines Kurvenpunktes zu den 
bestehenden Kurvendaten hinzufügen 

Deklaration 

void   addValue  (long XValue, float YValue) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

XValue long X-Wert des Kurvenpunktes. Der 
Datentyp long nimmt die Anzahl der 
Millisekunden set dem 1.1. 1970 auf.  

YValue float Y-Wert des Kurvenpunktes 

Rückgabewert void  
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5.3 NeCalculatedCurveData 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.bean.histogram 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeICurveData 
 

Diese Klasse stellt Ihnen einen Konstruktor zur Berechnung von Kurvendaten zur 
Verfügung. 
 

Eigenschaften zur Berechnung von Kurvendaten 

CurveData Ausgangskurvendaten für die Berechnung 

Factor Faktor, mit dem die Ausgangsdaten multipliziert 
werden. 

Summand Summand, dessen Inhalt zu dem Ergebnis der 
Multiplikation addiert wird. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeCalculatedCurveData 

Konstruktor von NeCalculatedCurveData 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Objekt mit Kurvendaten anlegen,  die zu 
berechnen sind. Die Berechnung enthält eine Multiplikation und eine Addition: 
inputCurveData*factor+summand. 

Deklaration 
NeCalculatedCurveData  (de.netronic.common.intface.NeICurveData inputCurveData, float factor, 
float summand) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

inputCurveData de.netronic.common.intface.-
NeICurveData 

Objekt, das die Ausgangskurvendaten für 
die Berechnung enthält. 

factor float Faktor, mit dem die Ausgangsdaten 
multipliziert werden. 

summand float Summand, dessen Inhalt zu dem Ergebnis 
der Multiplikation addiert wird. 
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Eigenschaften der Klasse  

CurveData 

Eigenschaft von NeCalculatedCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurveData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Ausgangskurvendaten für die Berechnung 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCurveData (de.netronic.common.intface.NeICurveData newValue) 
de.netronic.common.intface.NeICurveData  getCurveData () 
 
 

Factor 

Eigenschaft von NeCalculatedCurveData 
  
Type float 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Faktor, mit dem die Ausgangsdaten multipliziert werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFactor (float newValue) 
float  getFactor () 
 
 

Summand 

Eigenschaft von NeCalculatedCurveData 
  
Type float 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Summand, dessen Inhalt zu dem Ergebnis der Multiplikation addiert wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSummand (float newValue) 
float  getSummand () 
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5.4 NeCurveData 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.bean.histogram 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeICurveData 
 

Diese Klasse ermöglicht, Kurvendaten für Histogramme zu definieren sowie zu 
aggregieren und zu kumulieren. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Kurvendaten 

AggregatePeriod Zeitperiode, während derer aggregiert werden soll 
(noch nicht implementiert) 

AggregateReferencePoint Lage innerhalb der Periode, an der der 
Kurvenpunkt ausgegeben werden soll (noch nicht 
implementiert) 

AppData Applikationsdaten, aus denen die Kurve erstellt 
werden soll. 

Calendar Kalender, der von Kurvendaten abgebildet wird 

CalendarProfileBy Profil für Knoten bei Kalenderzuweisung im 
Histogramm 

Cumulated Kumulierung der Kurvenwerte (noch nicht 
implementiert) 

DataElementFilter Filter, der nur bestimmte Entitäten zulässt. 

DefaultCalendarProfile Standard-Profil für Knoten bei Kalenderzuweisung 
im Histogramm 

EntitySetName Name des Entitäten-Sets, aus dem die Kurve 
erstellt werden soll. 

XEndValueBy Enddatum der Kurve 

XStartValueBy Anfangsdatum der Kurve 

YValueBy Y-Wert der Kurve 

 

Methoden zum internen Gebrauch 

entityChanged(...) Nur zum internen Gebrauch 

entityCreated(...) Nur zum internen Gebrauch 

entityDeleted(...) Nur zum internen Gebrauch 

entitySetChanged(...) Nur zum internen Gebrauch 

entitySetCreated(...) Nur zum internen Gebrauch 

entitySetDeleted(...) Nur zum internen Gebrauch 
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Konstruktoren der Klasse  
 

NeCurveData 

Konstruktor von NeCurveData 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Objekt für Kurvendaten anlegen. Die 
Daten werden einer Entitätenmenge entnommen, die noch zu spezifizieren ist.  
Der Einfachheit halber kann auch der Konstruktor mit allen notwendigen 
Parametern verwendet werden. 

Deklaration 

NeCurveData  () 

NeCurveData 

Konstruktor von NeCurveData 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Objekt mit Kurvendaten anlegen, die aus 
einem Entitäten-Set definiert wurden. 

Deklaration 
NeCurveData  (de.netronic.common.intface.NeIAppData appData, java.lang.String entitySetName, 
de.netronic.common.intface.NeIFilter filter, de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
xStartValueBy, de.netronic.common.intface.NeIValueReference xEndValueBy, 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference yValueBy) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

appData de.netronic.common.intface.-
NeIAppData 

Applikationsdatenobjekt, aus dem die 
Kurvendaten entnommen werden. 

entitySetName java.lang.String Name des Entitäten-Sets, aus dem die 
Kurvendaten generiert werden. 

filter de.netronic.common.intface.NeIFilter Filter, der nur bestimmte Entitäten zulässt. 

xStartValueBy de.netronic.common.intface.-
NeIValueReference 

Anfangsdatum der Kurve. Falls 
xEndValueBy gleich null ist, bilden 
xStartValueBy und xEndValueBy die 
Kurvenpunkte.  

xEndValueBy de.netronic.common.intface.-
NeIValueReference 

Enddatum der Kurve. Falls xEndValueBy 
gleich null ist, bilden xStartValueBy und 
xEndValueBy die Kurvenpunkte. Falls 
xEndValueBy ungleich null ist, bilden 
xStartValueBy und xEndValueBy das Start- 
bzw. Enddatum eines Layers. yValueBy ist 
dann die Höhe des Layers. Aus diesem 
Werten wird eine Kapazitätskurve 
berechnet.  

 

 

 

 

yValueBy de.netronic.common.intface.-
NeIValueReference 

Y-Werte der Kurve, die aggregiert werden 
können 
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Eigenschaften der Klasse  

AggregatePeriod 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AGGREGATE_NO 
 

Zeitperiode, während derer die Y-Werte der Kurve aggregiert werden sollen (noch 
nicht implementiert). 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

AGGREGATE_QUARTERS Die Aggregationsperiode für die Y-Werte der Kurve 
beträgt ein Vierteljahr. 

AGGREGATE_DAYS Die Aggregationsperiode für die Y-Werte der Kurve 
beträgt einen Tag. 

AGGREGATE_NO Es findet keine Aggregierung statt. 

AGGREGATE_WEEKS Die Aggregationsperiode für die Y-Werte der Kurve 
beträgt eine Woche. 

AGGREGATE_YEARS Die Aggregationsperiode für die Y-Werte der Kurve 
beträgt ein Jahr. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAggregatePeriod (int newValue) 
int  getAggregatePeriod () 
 
 

AggregateReferencePoint 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type float 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0.0 
 

Lage innerhalb der Periode, an der der Kurvenpunkt ausgegeben wird. Der 
Bereich erlaubter Werte liegt zwischen 0.0 und 1.0 (noch nicht implementiert).  
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Zugriffsmethoden 
void  setAggregateReferencePoint (float newValue) 
float  getAggregateReferencePoint () 
 
 

AppData 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIAppData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

AppData Objekt, aus dem die Kurve generiert werden soll.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setAppData (de.netronic.common.intface.NeIAppData newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIAppData  getAppData () 
 
 

Calendar 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICalendar 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Kalender zuweisen, dessen Zeitmuster 
(definierte Arbeits- und Nichtarbeitszeiten) im Histogramm abgebildet werden 
sollen. Die Kalenderfunktion wird eingeschaltet durch das Setzen eines Profiles 
mittels der Eigenschaft CalendarProfileBy. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCalendar (de.netronic.common.intface.NeICalendar newValue) 
de.netronic.common.intface.NeICalendar  isCalendar () 
 
 

CalendarProfileBy 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie Knoten ein Profil zuweisen. Der String-
Parameter benötigt den Namen eines Entitäten-Attributes, das das Profil enthält.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setCalendarProfileBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  isCalendarProfileBy () 
 
 

Cumulated 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Kumulierung der Kurvenwerte ein- oder 
ausschalten (noch nicht implementiert). 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCumulated (boolean newValue) 
boolean  isCumulated () 
 
 

DataElementFilter 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Filter, der nur bestimmte Entitäten des Entitäten-Sets zulässt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDataElementFilter (de.netronic.common.intface.NeIFilter newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getDataElementFilter () 
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DefaultCalendarProfile 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIProfile 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie ein Standard-Profil für Knoten zuweisen, das 
zur Anwendung kommt, falls einem Knoten kein eigenes Profil zugewiesen wurde.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setDefaultCalendarProfile (de.netronic.common.intface.NeIProfile newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIProfile  isDefaultCalendarProfile () 
 
 

EntitySetName 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name des Entitäten-Sets, aus dem die Kurve generiert werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEntitySetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getEntitySetName () 
 
 

XEndValueBy 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Enddatum der Kurve. Falls xEndValueBy gleich null ist, bilden xStartValueBy und 
xEndValueBy die Kurvenpunkte. Falls xEndValueBy ungleich null ist, bilden 
xStartValueBy und xEndValueBy das Start- bzw. Enddatum eines Layers. 
yValueBy ist dann die Höhe des Layers. Aus diesem Werten wird eine 
Kapazitätskurve berechnet.  
 



Kapitel 5.4: NeCurveData 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

295 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setXEndValueBy (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getXEndValueBy () 
 
 

XStartValueBy 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Anfangsdatum der Kurve. Falls xEndValueBy gleich null ist, bilden xStartValueBy 
und xEndValueBy die Kurvenpunkte.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setXStartValueBy (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getXStartValueBy () 
 
 

YValueBy 

Eigenschaft von NeCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Y-Werte eines Kurvenpunktes 
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Zugriffsmethoden 
void  setYValueBy (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getYValueBy () 
 

Methoden der Klasse  

entityChanged 

Methode von NeCurveData 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

void   entityChanged  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

entityCreated 

Methode von NeCurveData 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

void   entityCreated  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  
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entityDeleted 

Methode von NeCurveData 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

void   entityDeleted  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

entitySetChanged 

Methode von NeCurveData 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

void   entitySetChanged  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

entitySetCreated 

Methode von NeCurveData 
 

Nur zum internen Gebrauch 
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Deklaration 
void   entitySetCreated  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

entitySetDeleted 

Methode von NeCurveData 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

void   entitySetDeleted  (de.netronic.common.event.NeAppDataEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeAppDataEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

5.5 NeCurveStyle 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.bean.histogram 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeICurveStyle 
 

Diese Klasse ermöglicht es, die Darstellung von Kurven und ihren 
Zwischenflächen zu gestalten. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung des CurveStyle-Objektes 

AreaStyle AreaStyle-Objekt für die Gestaltung der Fläche 
zwischen der Kurve und der Referenzkurve. 

Condition Bedingung für die Anwendung des CurveStyle-
Objektes 
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Label Label-Objekt, das auf die Kurvenpunkte gesetzt 
werden kann. 

LineStyle LineStyle-Objekt für die Gestaltung der Kurve 

Profile Profil-Objekt für den Gültigkeitsbereich des 
CurveStyle-Objektes (noch nicht implementiert). 

RefCurve Referenzkurve zur aktuellen Kurve 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren dieser Klasse können Sie ein leeres CurveStyle-Objekt 
anlegen oder Objekte mit Festlegungen zur Liniengestaltung, einer 
Referenzkurve, dem Aussehen der dazwischenliegenden Fläche, einer 
formulierten Bedingung, von der die Darstellung abhängt und einem Label-Objekt. 

NeCurveStyle 

Konstruktor von NeCurveStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein CurveStyle-Objekt mit Festlegungen zur 
Liniengestaltung, einer Referenzkurve, dem Aussehen der dazwischenliegenden 
Fläche und einer Bedingung für die Gestaltung der Flächen erzeugen. Zudem ist 
ein Label-Objekt möglich, mit Hilfe dessen Sie die Punkte gestalten können (z.B. 
mit einem Dreiecksymbol belegen). 

Deklaration 
NeCurveStyle  (int condition, de.netronic.common.intface.NeICurve refCurve, java.awt.Color 
areaStyle, java.awt.Color lineStyle, de.netronic.common.intface.NeILabel label) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

condition int Bedingung für die Anwendung des 
CurveStyle-Objektes. 

 Mögliche Werte: 
 

 APPLY_ALWAYS Das Objekt kommt immer zur Anwendung, 
d.h. es beinhaltet keine Bedingung. 

 APPLY_IF_GREATER_THAN Das Objekt kommt zur Anwendung, wenn 
die Y-Werte der aktuellen Kurve größer sind 
als die Y-Werte der Referenzkurve: 

 

 

 

 APPLY_IF_LESS_THAN Das Objekt kommt zur Anwendung, wo die 
Y-Werte der aktuellen Kurve kleiner sind als 
die Y-Werte der Referenzkurve 

 

 

 

refCurve de.netronic.common.intface.-
NeICurve 

Referenzkurve zur aktuellen Kurve 

areaStyle java.awt.Color AreaStyle-Objekt, das das Aussehen der 
Fläche zur Referenzkurve  bestimmt. 

lineStyle java.awt.Color LineStyle-Objekt, das das Aussehen der 
Kurvenlinie bestimmt. 

label de.netronic.common.intface.-
NeILabel 

Label-Objekt, das an allen Kurvenpunkten 
dargestellt werden soll (z.B. ein Dreieck 
Symbol) 

NeCurveStyle 

Konstruktor von NeCurveStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein CurveStyle-Objekt mit Festlegungen zur 
Liniengestaltung, einer Referenzkurve, dem Aussehen der dazwischenliegenden 
Fläche und einer Bedingung für die Gestaltung der Flächen erzeugen.  

Deklaration 
NeCurveStyle  (int condition, de.netronic.common.intface.NeICurve refCurve, java.awt.Color 
areaStyle, java.awt.Color lineStyle) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

condition int Bedingung für die Anwendung des 
CurveStyle-Objektes. 

 Mögliche Werte: 
 

 APPLY_ALWAYS Das Objekt kommt immer zur Anwendung, 
d.h. es beinhaltet keine Bedingung. 

 APPLY_IF_GREATER_THAN Das Objekt kommt zur Anwendung, wenn 
die Y-Werte der aktuellen Kurve größer sind 
als die Y-Werte der Referenzkurve: 

 

 

 

 APPLY_IF_LESS_THAN Das Objekt kommt zur Anwendung, wo die 
Y-Werte der aktuellen Kurve kleiner sind als 
die Y-Werte der Referenzkurve 

 

 

 

refCurve de.netronic.common.intface.-
NeICurve 

Referenzkurve zur aktuellen Kurve 

areaStyle java.awt.Color AreaStyle-Objekt, das das Aussehen der 
Fläche zur Referenzkurve  bestimmt. 

lineStyle java.awt.Color LineStyle-Objekt, das das Aussehen der 
Kurvenlinie bestimmt. 

NeCurveStyle 

Konstruktor von NeCurveStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein CurveStyle-Objekt mit Festlegungen zur 
Liniengestaltung anlegen. 

Deklaration 

NeCurveStyle  (java.awt.Color lineStyle) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

lineStyle java.awt.Color LineStyle-Objekt, das das Aussehen der 
Kurvenlinie bestimmt. 

NeCurveStyle 

Konstruktor von NeCurveStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein leeres CurveStyle-Objekt anlegen.  

Deklaration 

NeCurveStyle  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

AreaStyle 

Eigenschaft von NeCurveStyle 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

AreaStyle-Objekt, das das Aussehen der Fläche zwischen der aktuellen und der 
Referenzkurve gestaltet. Im einfachsten Fall handelt es sich dabei um eine 
Füllfarbe. Sie können aber damit auch ein Schraffurmuster setzen. Da z.B. 
NeAreaStyle von java.awt.Color abgeleitet ist, können Sie auch ein NeAreaStyle-
Objekt einsetzen, um damit das Schraffurmuster zu spezifizieren.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyle () 
 
 

Condition 

Eigenschaft von NeCurveStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert APPLY_ALWAYS 
 

Bedingung, von der die Anwendung des CurveStyle-Objektes abhängt.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

APPLY_ALWAYS Das Objekt kommt immer zur Anwendung, d.h. es 
beinhaltet keine Bedingung. 

APPLY_IF_GREATER_THAN Das Objekt kommt zur Anwendung, wenn die Y-
Werte der aktuellen Kurve größer sind als die Y-
Werte der Referenzkurve: 

 

 

 

APPLY_IF_LESS_THAN Das Objekt kommt zur Anwendung, wo die Y-Werte 
der aktuellen Kurve kleiner sind als die Y-Werte der 
Referenzkurve 

 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCondition (int newValue) 
int  getCondition () 
 
 

Label 

Eigenschaft von NeCurveStyle 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILabel 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Label-Objekt, das auf die Kurvenpunkte gesetzt werden kann.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLabel (de.netronic.common.intface.NeILabel newValue) 
de.netronic.common.intface.NeILabel  getLabel () 
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LineStyle 

Eigenschaft von NeCurveStyle 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

LineStyle-Objekt, das das Aussehen der Kurve gestaltet. Im einfachsten Fall 
handelt es sich dabei um eine Linienfarbe. Sie können aber damit auch ein 
Linienmuster setzen. Da NeLineStyle von java.awt.Color abgeleitet ist, können 
Sie auch ein NeLineStyle-Objekt einsetzen, um damit das Linienmuster zu 
spezifizieren.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineStyle () 
 
 

Profile 

Eigenschaft von NeCurveStyle 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIProfile 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Profil-Objekt, das die Anwendung des CurveStyle-Objektes auf die arbeitsfreien 
Zeiten begrenzt (noch nicht implementiert). 
 
Zugriffsmethoden 
void  setProfile (de.netronic.common.intface.NeIProfile newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIProfile  getProfile () 
 
 

RefCurve 

Eigenschaft von NeCurveStyle 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurve 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenzkurve, die zusammen mit der aktuelle Kurve eine Fläche begrenzt.  
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Zugriffsmethoden 
void  setRefCurve (de.netronic.common.intface.NeICurve newValue) 
de.netronic.common.intface.NeICurve  getRefCurve () 
 

5.6 NeICurve 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle repräsentiert eine Kurve in einem Histogramm. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Aussehens der Kurve 

CurveData Erfragt die Kurvendaten 

CurvePoints Erfragt die Kurvendaten 

CurveStyles Aussehen der Kurve 

 

Methoden zur Verwaltung des Aussehens der Kurve 

getCurvePointsInInterval(...) Kurvenpunkte innerhalb eines Zeitabschnitts 

updateDrawingElements() Nur für internen Gebrauch 

 

Eigenschaften des Interface  

CurveData 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeICurve 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurveData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Kurvendaten erfragen. Durch sie ist die 
kürzeste Linie definiert, die die Daten verbindet. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeICurveData  getCurveData() 

 
Siehe auch CurvePoints 
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CurvePoints 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeICurve 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurveData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Kurvendaten erfragen. Sie enthalten alle 
Punkte, die die aktuelle (nicht kürzeste) Linie definieren, so z.B. alle Punkte einer 
Stufenkurve. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeICurveData  getCurvePoints() 

 
Siehe auch CurveData 
 
 

CurveStyles 

Eigenschaft von NeICurve 
  
Type NeICurveStyle[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Aussehen der Kurve. Für jede Kurve sind beliebig viele curveStyle-Objekte 
möglich, die entsprechend ihres Indexes nacheinander abgearbeitet werden. Auf 
diese Weise beeinflusst oder repräsentiert der Index die Zeichnungspriorität. Im 
Bild unten wurde zunächst CurveStyle-Objekt [0], danach CurveStyle-Objekt [1] 
und anschließend CurveStyle-Objekt [2] gezeichnet: 
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Zugriffsmethoden 
void  setCurveStyles (integer index, NeICurveStyle newValues) 
void  setCurveStyles (NeICurveStyle[] newValue) 
NeICurveStyle  getCurveStyles (integer index) 
NeICurveStyle[]  getCurveStyles () 
 

Methoden des Interface  

getCurvePointsInInterval 

Methode von NeICurve 
 

Kurvenpunkte innerhalb eines Zeitabschnitts 

Deklaration 
void   getCurvePointsInInterval  (long xEnd, long xStart) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xEnd long Ende des Zeitsabschnitts, dessen 
Kurvenpunkte gesucht werden. 

xStart long Beginn des Zeitsabschnitts, dessen 
Kurvenpunkte gesucht werden. 

Rückgabewert void  
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updateDrawingElements 

Methode von NeICurve 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

de.netronic.common.drawingelement.NeDEList   updateDrawingElements  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.common.drawingelement.-
NeDEList 

 

 

5.7 NeICurveData 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle repräsentiert die Kurvendaten und stellt Ihnen Methoden und 
Eigenschaften zu ihrer Verwaltung zur Verfügung.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Kurvendaten 

NumberOfPoints Erfragt die Anzahl der Kurvenpunkte. 

 

Methoden zur Verwaltung der Kurvendaten 

addCurveDataListener(...) Fügt einen NeCurveDataListener hinzu 

getIndexOfClosestPoint(...) Index des nächstgelegenen Kurvenpunktes  

getIndexOfNextPoint(...) Index des folgenden Kurvenpunktes  

getIndexOfPreviousPoint(...) Index des folgenden Kurvenpunktes  

getXValueAsDouble(...)  X-Wert eines Kurvenpunktes als double-Datentyp 

getXValueAsFloat(...)  X-Wert eines Kurvenpunktes als float-Datentyp 

getXValueAsLong(...)  X-Wert eines Kurvenpunktes als long-Datentyp 

getYValueAsDouble(...)  Y-Wert eines Kurvenpunktes als double-Datentyp 

getYValueAsFloat(...)  Y-Wert eines Kurvenpunktes als float-Datentyp 
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getYValueAsLong(...) Y-Wert eines Kurvenpunktes als long-Datentyp 

 

Eigenschaften des Interface  

NumberOfPoints 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeICurveData 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Anzahl der Kurvenpunkte erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getNumberOfPoints() 
 

Methoden des Interface  

addCurveDataListener 

Methode von NeICurveData 
 

Mit dieser Methode fügen Sie der Listener-Liste einen NeCurveDataListener 
hinzu. 
 

Deklaration 

void   addCurveDataListener  (de.netronic.common.event.NeCurveDataListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeCurveDataListener 

Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  
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getIndexOfClosestPoint 

Methode von NeICurveData 
 

Index des Punktes, der dem im Parameter spezifizierten Punkt am nächsten 
gelegen ist. 

Deklaration 

int   getIndexOfClosestPoint  (java.awt.Point point) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

point java.awt.Point Kurvenpunkt, dessen nächstliegender 
Punkt identifiziert werden soll. 

Rückgabewert int Zurückgegebener Index des 
Kurvenpunktes 

 

 

getIndexOfNextPoint 

Methode von NeICurveData 
 

Diese Methode können Sie in einer iterativen Schleife verwenden. Sie erfragt den 
Index des Punktes, der dem im Parameter spezifizierten Punkt sequenziell folgt.  

Deklaration 
int   getIndexOfNextPoint  (java.awt.Point point) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

point java.awt.Point Kurvenpunkt, dessen folgender Punkt 
identifiziert werden soll. 

Rückgabewert int Zurückgegebener Index des 
Kurvenpunktes 



Kapitel 5.7: NeICurveData 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

311 

 

 

getIndexOfPreviousPoint 

Methode von NeICurveData 
 

Diese Methode können Sie in einer iterativen Schleife verwenden. Sie erfragt den 
Index des Punktes, der dem im Parameter spezifizierten Punkt sequenziell 
vorausgeht. 

Deklaration 

int   getIndexOfPreviousPoint  (java.awt.Point point) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

point java.awt.Point Kurvenpunkt, dessen vorausgehender 
Punkt identifiziert werden soll. 

Rückgabewert int Zurückgegebener Index des 
Kurvenpunktes 

 

 

getXValueAsDouble 

Methode von NeICurveData 
 

Mit dieser Methode können Sie den X-Wert eines Kurvenpunktes als double-
Datentyp erfragen.  

Deklaration 
double   getXValueAsDouble  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Kurvenpunktes, dessen X-
Wert erfragt werden soll.  

Rückgabewert double Zurückgegebener X-Wert des 
Kurvenpunktes 
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getXValueAsFloat 

Methode von NeICurveData 
 

Mit dieser Methode können Sie den X-Wert eines Kurvenpunktes als float-
Datentyp erfragen.  

Deklaration 

float   getXValueAsFloat  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Kurvenpunktes, dessen X-
Wert erfragt werden soll.  

Rückgabewert float Zurückgegebener X-Wert des 
Kurvenpunktes 

 

 

getXValueAsLong 

Methode von NeICurveData 
 

Mit dieser Methode können Sie den X-Wert eines Kurvenpunktes als long-
Datentyp erfragen.  

Deklaration 
long   getXValueAsLong  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Kurvenpunktes, dessen X-
Wert erfragt werden soll.  

Rückgabewert long Zurückgegebener X-Wert des 
Kurvenpunktes 
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getYValueAsDouble 

Methode von NeICurveData 
 

Mit dieser Methode können Sie den Y-Wert eines Kurvenpunktes als double-
Datentyp erfragen.  

Deklaration 

double   getYValueAsDouble  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Kurvenpunktes, dessen Y-
Wert erfragt werden soll.  

Rückgabewert double Zurückgegebener Y-Wert des 
Kurvenpunktes 

 

 

getYValueAsFloat 

Methode von NeICurveData 
 

Mit dieser Methode können Sie den Y-Wert eines Kurvenpunktes als float-
Datentyp erfragen.  

Deklaration 
float   getYValueAsFloat  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Kurvenpunktes, dessen Y-
Wert erfragt werden soll.  

Rückgabewert float Zurückgegebener Y-Wert des 
Kurvenpunktes 
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getYValueAsLong 

Methode von NeICurveData 
 

Mit dieser Methode können Sie den Y-Wert eines Kurvenpunktes als long-
Datentyp erfragen.  

Deklaration 

long   getYValueAsLong  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Kurvenpunktes, dessen Y-
Wert erfragt werden soll.  

Rückgabewert long Zurückgegebener Y-Wert des 
Kurvenpunktes 

 

5.8 NeICurveStyle 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle repräsentiert ein Objekt, das das Aussehen von Kurven 
bestimmt.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung des CurveStyle-Objektes 

AreaStyle AreaStyle-Objekt für die Gestaltung der Fläche 
zwischen der Kurve und der Referenzkurve 

Condition Bedingung für die Anwendung des CurveStyle-
Objektes 

Label Label-Objekt, das auf die Kurvenpunkte gesetzt 
wird. 

LineStyle LineStyle-Objekt für die Gestaltung der Kurvenlinie 

Profile Profil-Objekt des CurveStyle-Objektes. 

RefCurve Referenzkurve zur aktuellen Kurve 
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Eigenschaften des Interface  

AreaStyle 

Eigenschaft von NeICurveStyle 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

AreaStyle-Objekt, das das Aussehen der Fläche zwischen der aktuellen und der 
Referenzkurve gestaltet. Das Objekt stellt zunächst eine Farbe dar. Sie können 
aber auch z.B. ein NeAreaStyle Objekt übergeben, das von der Klasse 
java.awt.Color abgeleitet ist und daher übergeben werden darf. In diesem Fall 
können Sie statt einer einfachen Hintergrundfarbe auch ein farbiges 
Schraffurmuster übergeben. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyle () 
 
 

Condition 

Eigenschaft von NeICurveStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert APPLY_ALWAYS 
 

Bedingung, von der die Anwendung des CurveStyle-Objektes abhängt.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

APPLY_ALWAYS Das Objekt kommt immer zur Anwendung, d.h. es 
beinhaltet keine Bedingung. 

APPLY_IF_GREATER_THAN Das Objekt kommt zur Anwendung, wenn die Y-
Werte der aktuellen Kurve größer sind als die Y-
Werte der Referenzkurve: 

 

 

 

APPLY_IF_LESS_THAN Das Objekt kommt zur Anwendung, wo die Y-Werte 
der aktuellen Kurve kleiner sind als die Y-Werte der 
Referenzkurve 

 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCondition (int newValue) 
int  getCondition () 
 
 

Label 

Eigenschaft von NeICurveStyle 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILabel 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Label-Objekt, das auf die Kurvenpunkte gesetzt wird.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLabel (de.netronic.common.intface.NeILabel newValue) 
de.netronic.common.intface.NeILabel  getLabel () 
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LineStyle 

Eigenschaft von NeICurveStyle 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

LineStyle-Objekt, das das Aussehen der Kurvenlinie gestaltet. Das Objekt stellt 
zunächst eine Farbe dar. Sie können aber auch z.B. ein NeLineStyle-Objekt 
übergeben, das von der Klasse java.awt.Color abgeleitet ist und daher übergeben 
werden darf. In diesem Fall können Sie statt einer einfachen Linienfarbe auch ein 
Linienmuster und die Liniendicke übergeben. Nur der LineStyle des nullten 
CurveStyles kommt für die Kurve zum Tragen (eine Kurve kann mehrere 
CurveStyles haben). 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineStyle () 
 
 

Profile 

Eigenschaft von NeICurveStyle 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurveStyle 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Profil-Objekt, das dem CurveStyle-Objekt zugewiesen oder von ihm erfragt 
werden kann. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setProfile (de.netronic.common.intface.NeICurveStyle newValue) 
de.netronic.common.intface.NeICurveStyle  getProfile () 
 
 

RefCurve 

Eigenschaft von NeICurveStyle 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurve 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenzkurve, die zusammen mit der aktuelle Kurve eine Fläche begrenzt.  
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Zugriffsmethoden 
void  setRefCurve (de.netronic.common.intface.NeICurve newValue) 
de.netronic.common.intface.NeICurve  getRefCurve () 
 

5.9 NeLineCurve 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.bean.histogram 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeICurve 
 

Diese Klasse ermöglicht es, Linienkurven anzulegen. Linienkurven zeichnen sich 
durch direkte Verbindungen zwischen Punkten aus.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Linienkurve 

 

Methoden nur zum internen Gebrauch 

updateDrawingElements(...) Nur für internen Gebrauch 

updateDrawingElements(...) Nur für internen Gebrauch 

 

Methoden zur Verwaltung der Linienkurve 

getCurvePointsInInterval(...) Ermittelt alle Kurvenpunkte innerhalb eines 
Intervalls 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren dieser Klasse können Sie leere Linienkurven-Objekte 
anlegen oder solche mit festgelegtem Aussehen und Daten. 

NeLineCurve 

Konstruktor von NeLineCurve 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Linienkurven-Objekt mit Kurvendaten und 
Aussehen erstellen.  

Deklaration 
NeLineCurve  (de.netronic.common.intface.NeICurveData curveData, 
de.netronic.common.intface.NeICurveStyle[] curveStyles, boolean visible, boolean doubleXValues) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

curveData de.netronic.common.intface.-
NeICurveData 

Kurvendaten, die für die Anlage der Kurve 
übergeben werden. 

curveStyles de.netronic.common.intface.-
NeICurveStyle[] 

CurveStyle-Objekte, die das Aussehen der 
Kurve festlegen. Für jede Kurve sind 
beliebig viele CurveStyle-Objekte möglich, 
die entsprechend ihres Indexes 
nacheinander abgearbeitet werden. Auf 
diese Weise beeinflusst oder repräsentiert 
der Index die Zeichnungspriorität. Im Bild 
unten wurde zunächst CurveStyle-Objekt 
[0], danach CurveStyle-Objekt [1] und 
anschließend CurveStyle-Objekt [2] 
gezeichnet: 

 

 

 

visible boolean Legt fest, ob die Kurve sichtbar (true) oder 
unsichtbar (false) ist. 

doubleXValues boolean Paramter für zukünftige Versionen. Legt 
fest, ob ein doppelter X-Wert gespeichert 
werden soll (true) oder nicht (false).  

NeLineCurve 

Konstruktor von NeLineCurve 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Linienkurven-Objekt mit Kurvendaten und 
Aussehen erstellen.  

Deklaration 
NeLineCurve  (de.netronic.common.intface.NeICurveData curveData, 
de.netronic.common.intface.NeICurveStyle[] curveStyles) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

curveData de.netronic.common.intface.-
NeICurveData 

Kurvendaten, die für die Anlage der Kurve 
übergeben werden. 

curveStyles de.netronic.common.intface.-
NeICurveStyle[] 

CurveStyle-Objekte, die das Aussehen der 
Kurve festlegen. Für jede Kurve sind 
beliebig viele CurveStyle-Objekte möglich, 
die entsprechend ihres Indexes 
nacheinander abgearbeitet werden. Auf 
diese Weise beeinflusst oder repräsentiert 
der Index die Zeichnungspriorität. Im Bild 
unten wurde zunächst CurveStyle-Objekt 
[0], danach CurveStyle-Objekt [1] und 
anschließend CurveStyle-Objekt [2] 
gezeichnet: 

 

 

 

NeLineCurve 

Konstruktor von NeLineCurve 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein leeres Linienkurven-Objekt erstellen.  

Deklaration 

NeLineCurve  () 

Methoden der Klasse  

getCurvePointsInInterval 

Methode von NeLineCurve 
 

Ermittelt alle Kurvenpunkte innerhalb des vorgegebenen Intervalls 
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Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeICurveData   getCurvePointsInInterval  (long XStart, long XEnd) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

XStart long Beginn des Intervalls. Einheit: 1/1000 
Sekunden seit dem 1.1.1970 00:00 Uhr 

XEnd long Ende des Intervalls. Einheit: 1/1000 
Sekunden seit dem 1.1.1970 00:00 Uhr 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeICurveData 

 

 

 

updateDrawingElements 

Methode von NeLineCurve 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   updateDrawingElements  (de.netronic.bean.histogram.NeXYGraph histo) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

histo de.netronic.bean.histogram.NeXYGraph Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

updateDrawingElements 

Methode von NeLineCurve 
 

Nur für internen Gebrauch 
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Deklaration 
void   updateDrawingElements  (char toDo, de.netronic.bean.histogram.NeXYGraph histo) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

toDo char Nur für internen Gebrauch 

histo de.netronic.bean.histogram.NeXYGraph Für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

5.10 NeStackedCurveData 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.bean.histogram 
 

Diese Klasse ermöglicht es, Kurvendaten zu stapeln (aufzusummieren). 
 

Eigenschaften zur Verwaltung von gestapelten Kurvendaten 

AdditionType Berechnungstyp für die Addition von Kurven 

CurveData Kurvendaten, die gestapelt werden sollen.  

StackedCurveData Ergebniskurve der gestapelten Kurvendaten. 

 

Methoden zur Verwaltung von gestapelten Kurvendaten 

addCurveData(...) Addiert Kurvendaten zu bereits vorhandenen 
Kurvendaten. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit dem Konstruktor dieser Klasse können Sie ein Objekt mit gestapelten 
(aufsummierten) Kurvendaten anlegen. 
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NeStackedCurveData 

Konstruktor von NeStackedCurveData 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Objekt mit gestapelten (aufsummierten) 
Kurvendaten anlegen. Die zu stapelnden Kurven und den Additionstyp übergeben 
Sie dabei mit den Parametern.  

Deklaration 

NeStackedCurveData  (de.netronic.common.intface.NeICurveData [] summands, int addtionType) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

summands de.netronic.common.intface.-
NeICurveData [] 

Array von Kurvenobjekten, die gestapelt 
werden sollen. 

addtionType int Art der Addition, nach der die Daten der 
gestapelten Kurve aufsummiert werden.  

 Mögliche Werte: 
 

 CAPACITY Additionstyp für Kapazitätskurven 

NeStackedCurveData 

Konstruktor von NeStackedCurveData 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Objekt mit gestapelten (aufsummierten) 
Kurvendaten anlegen, wobei Sie die Anzahl der zu stapelnden Kurven sowie den 
Additionstypus hier festlegen, wohingegen die Kurven selbst über die 
Eigenschaften der Klasse hinzugefügt werden.  

Deklaration 

NeStackedCurveData  (int maximumNumberOfData, int addtionType) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

maximumNumberOf
Data 

int Anzahl der maximal 
aufeinanderzustapelnden Kurvendaten 

addtionType int Art der Addition, nach der die Daten der 
gestapelten Kurve aufsummiert werden.  

 Mögliche Werte: 
 

 CAPACITY Additionstyp für Kapazitätskurven 
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Eigenschaften der Klasse  

AdditionType 

Eigenschaft von NeStackedCurveData 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert CAPACITY 
 

Diese Eigenschaft legt den Berechnungstypen für die Addition der Kurven fest.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

CAPACITY Additionstyp für Kapazitätskurven 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAdditionType (int newValue) 
int  getAdditionType () 
 
 

CurveData 

Eigenschaft von NeStackedCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurveData[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Kurvendaten, die gestapelt werden sollen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCurveData (integer index, de.netronic.common.intface.NeICurveData newValues) 
void  setCurveData (de.netronic.common.intface.NeICurveData[] newValue) 
de.netronic.common.intface.NeICurveData  getCurveData (integer index) 
de.netronic.common.intface.NeICurveData[]  getCurveData () 
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StackedCurveData 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeStackedCurveData 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurveData[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Ergebniskurve erfragen, deren Daten 
gestapelt wurden. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeICurveData  StackedCurveData (integer index) 
de.netronic.common.intface.NeICurveData[]  StackedCurveData() 
 

Methoden der Klasse  

addCurveData 

Methode von NeStackedCurveData 
 

Addiert Kurvendaten zu bereits vorhandenen Kurvendaten. 

Deklaration 

void   addCurveData  (de.netronic.common.intface.NeICurveData summand) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

summand de.netronic.common.intface.-
NeICurveData 

Kurvendaten, die den vorhandenen 
Kurvendaten hinzugefügt werden sollen 

Rückgabewert void  

 

5.11 NeStepCurve 

Gehört zur Komponente Histogram 
 
Package-Name de.netronic.bean.histogram 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeICurve 
 

Diese Klasse ermöglicht, Stufenkurven anzulegen. Stufenkurven zeichnen sich 
durch gestufte Verbindungen zwischen Punkten aus. 
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Eigenschaften zur Verwaltung der Stufenkurve 

CurvePoints Erfragt die Punkte der Kurve. 

ReferencePoint Lage der Stufe 

 

Methoden zur Verwaltung der Stufenkurve 

getCurvePointsInInterval(...) Erfragt die Kurvenpunkte innerhalb des 
vorgegebenen Intervalls. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren dieser Klasse können Sie leere Stufenkurven-Objekte 
anlegen oder solche mit festgelegtem Aussehen und Daten. 

NeStepCurve 

Konstruktor von NeStepCurve 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Stufenkurven-Objekt mit Kurvendaten und 
Aussehen erstellen.  

Deklaration 
NeStepCurve  (de.netronic.common.intface.NeICurveData curveData, 
de.netronic.common.intface.NeICurveStyle[] curveStyles, float referencePoint, boolean visible, 
boolean doubleXValues) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

curveData de.netronic.common.intface.-
NeICurveData 

Kurvendaten, die für die Anlage der Kurve 
übergeben werden. 

curveStyles de.netronic.common.intface.-
NeICurveStyle[] 

CurveStyle-Objekte, die das Aussehen der 
Kurve festlegen. Für jede Kurve sind 
beliebig viele curveStyle-Objekte möglich, 
die entsprechend ihres Indexes 
nacheinander abgearbeitet werden. Auf 
diese Weise beeinflusst oder repräsentiert 
der Index die Zeichnungspriorität. Im Bild 
unten wurde zunächst CurveStyle-Objekt 
[0], danach CurveStyle-Objekt [1] und 
anschließend CurveStyle-Objekt [2] 
gezeichnet: 

 

 

 

referencePoint float Lage der Stufe zwischen zwei Punkten in 
einer Stufenkurve. Mit dem Wert 1.0 liegt 
die Stufe auf einem Punkt 
(Kapazitätskurve), mit dem Wert 0.5 genau 
in der Mitte zwischen zwei Punkten. Jeder 
Wert zwischen 0.0 und 1.0 ist erlaubt. 

visible boolean Legt fest, ob die Kurve sichtbar (true) oder 
unsichtbar (false) ist. 

doubleXValues boolean Paramter für zukünftige Versionen. Legt 
fest, ob ein doppelter X-Wert gespeichert 
werden soll (true) oder nicht (false).  

NeStepCurve 

Konstruktor von NeStepCurve 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Stufenkurven-Objekt mit Kurvendaten und 
Aussehen erstellen. 

Deklaration 
NeStepCurve  (de.netronic.common.intface.NeICurveData curveData, 
de.netronic.common.intface.NeICurveStyle[] curveStyles) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

curveData de.netronic.common.intface.-
NeICurveData 

Kurvendaten, die für die Anlage der Kurve 
übergeben werden. 

curveStyles de.netronic.common.intface.-
NeICurveStyle[] 

CurveStyle-Objekte, die das Aussehen der 
Kurve festlegen. Für jede Kurve sind 
beliebig viele curveStyle-Objekte möglich, 
die entsprechend ihres Indexes 
nacheinander abgearbeitet werden. Auf 
diese Weise beeinflusst oder repräsentiert 
der Index die Zeichnungspriorität. Im Bild 
unten wurde zunächst CurveStyle-Objekt 
[0], danach CurveStyle-Objekt [1] und 
anschließend CurveStyle-Objekt [2] 
gezeichnet: 

 

 

 

NeStepCurve 

Konstruktor von NeStepCurve 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein leeres Stufenkurven-Objekt erstellen.  

Deklaration 

NeStepCurve  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

CurvePoints 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeStepCurve 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICurveData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Erfragt die Punkte einer Kurve. 
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Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeICurveData  getCurvePoints() 
 
 

ReferencePoint 

Eigenschaft von NeStepCurve 
  
Type float 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1.0 
 

Lage der Stufe zwischen zwei Punkten in einer Stufenkurve. Mit dem Wert 1.0 
liegt die Stufe auf einem Punkt (Kapazitätskurve), mit dem Wert 0.5 genau in der 
Mitte zwischen zwei Punkten. Jeder Wert zwischen 0.0 und 1.0 ist erlaubt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setReferencePoint (float newValue) 
float  getReferencePoint () 
 

Methoden der Klasse  

getCurvePointsInInterval 

Methode von NeStepCurve 
 

Erfragt die Kurvenpunkte innerhalb des vorgegebenen Intervalls. 

Deklaration 
void   getCurvePointsInInterval  (long xStart, long xEnd) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xStart long Beginn des Intervalls 

xEnd long Ende des Intervalls 

Rückgabewert void  
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6 JGantt 

Diese Komponente stellt einen Teil der notwendigen Klassen und Interfaces 
bereit, die Sie benötigen, um die sichtbaren Elemente eines JGantt-Diagramms 
zu programmieren. 
 
 
 
 
Die JGantt-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
JGantt Diese Klasse ermöglicht, die sichtbaren Elemente 

eines Gantt-Diagramms zu verwalten. 

JGanttSynchronizerPanel Die Klasse JGanttSynchronizerPanel ordnet in 
einer Anwendung zwei Instanzen von VARCHART 
JGantt übereinander an und synchronisiert ihre 
Zeitbereiche und Tabellen. 

JGColorScheme Diese Klasse ermöglicht die Verwaltung eines 
Farbschemas. 

JGDiagramAnnotation Diese Klasse enthält Eigenschaften und Methoden 
zur Gestaltung von Kopf- und Fußzeilen im 
Diagramm. 

JGEntitySetFilter Diese Klasse ermöglicht, zu prüfen, ob Entitäten in 
angegebenen EntitySet vorkommen. 

JGIPersistenceManager Dieses Interface repräsentiert den Zugang zum 
Persistenzkonzept von VARCHART JGantt. 

JGIPrintManager Diese Schnittstelle enthält Eigenschaften zur 
Verwaltung des Druckens. 

JGIsHierarchyFilter Diese Klasse ermöglicht es, zu prüfen, ob in 
VARCHART JGantt der Parameter Gruppierung 
auf Hierarchie gesetzt ist. 

JGLayouterHelper Diese Klasse fasst die Abfrage- und Hilfsmethoden 
zum Thema Group- und Hierarchy-Layout 
zusammen. 

JGLegend Diese Klasse verwaltet die Legende. 

JGLevelFilter Diese Klasse ermöglicht, zu prüfen, ob eine Entität 
eine bestimmte Hierarchie- oder 
Gruppierungsebene hat. 

JGNodeDesign Diese Klasse ermöglicht die Verwaltung eines 
Knoten-Designs zur Verfügung. 

JGSymbol Diese Klasse ermöglicht die Verwaltung eines 
Knotensymbols. 
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JGVertLineGrid Diese Klasse beschreibt ein Liniengitter in einer 
Sektion des GanttGraphen und des Histogramms. 

JGVertLineGrids Diese Klasse bietet Methoden zum Verwalten einer 
Liste der vertikalen Liniengitter eines 
Zeitskalenabschnitts. 

JPEIJGanttPropertyEditor Diese Schnittstelle enthält Methoden und 
Eigenschaften zur Verwaltung des Eigenschaften-
Editors. 

6.1 JGantt 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Abgeleitet von javax.swing.JComponent 
Implementiert java.awt.event.MouseMotionListener 
I java.awt.event.MouseListener 
I java.beans.PropertyChangeListener 
I java.io.Externalizable 
 

Diese Klasse ermöglicht, die sichtbaren Elemente eines Gantt-Diagramms zu 
verwalten. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Benutzer-Interaktionen 

AdvancedMouseInteractions Hiermit können Sie eine alternative Reaktion auf 
Mausaktionen in der Zeitskala festlegen. 

 

InteractionDataEditingEnabled Erlaubt das interaktive Editieren von Daten, wenn 
die entsprechende Lizenz vorhanden ist. 

InteractionDragEnabled Legt fest, ob das JGantt-Objekt als Drag-Quelle 
agiert 

InteractionDropEnabled Legt fest, ob das JGantt-Objekt als Drop-Ziel 
funktioniert 

InteractionEditLinksEnabled Dateneingabedialog zum Ändern vorhandener 
Verbindungsdaten 

InteractionEditNewLinkEnabled Dateneingabedialog zum Ändern von 
Verbindungsdaten 

InteractionEditNewNodeEnabled Aufruf des Dialogs zum Ändern der Daten eines 
neu angelegten Knotens 

InteractionEditNodesEnabled Dateneingabedialog zum Ändern vorhandener 
Knotendaten 
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InteractionGroupNodeMoveMode Legt fest, ob Gruppenknoten oder Teile von 
Gruppenknoten verschoben werden können 

InteractionGroupNodeResizeMode Legt fest, ob Gruppenknoten oder Teile von 
Gruppenknoten in der Größe verändert werden 
können 

InteractionInfoWindowEnabled Legt fest, ob ein Informationsfenster während der 
Interaktion angezeigt werden soll 

InteractionLinksAtLeafNodesOnly Legt fest, ob Verbindungen interaktiv ausschließlich 
zwischen Blattknoten gezogen werden dürfen 

InteractionLinkSelectionRange Festlegung des Selektionsbereichs für 
Verbindungen 

InteractionMode Interaktionsmodus des JGantt-Objektes 

InteractionMoveMultipleNodesEnabled Verschieben mehrerer Knoten im Gantt-
Graphen 

InteractionNodeMoveMode Legt fest, ob Knoten oder Teile von Knoten 
verschoben werden können 

InteractionNodeResizeMode Legt fest, ob Knoten oder Teile von Knoten in der 
Größe verändert werden können 

InteractionPopupEnabled Legt fest, ob das Erscheinen des Kontextmenüs 
an- oder abgeschaltet ist 

InteractionResizeMultipleNodesEnabled Die Größe verändern bei mehreren Knoten im 
Gantt-Graphen 

InteractionSelectionSynchronized  Regelt das synchrone Selektieren zwischen Tabelle 
und Gantt-Graph 

InteractionSelectTopNodeOrLinkOnly Bei einem Mausklick auf eine Gruppe von 
überlagerten Knoten wird nur der oberste Knoten 
selektiert. 

 

InteractionTableMouseWheelScrolling Reaktion der Tabelle auf MouseWheel-
Events 

InteractionTimeQuantum Größe des Sprungintervalls beim horizontalen 
Verschieben eines Knotens 

PopupEnabled Legt fest, ob das Erscheinen des Kontextmenüs für 
die Zeitskala an- oder abgeschaltet ist 

TimeScaleAdvancedMouseInteractions Hiermit können Sie eine alternative Reaktion 
auf Mausaktionen in der Zeitskala festlegen. 

 

TimeScalePopupEnabled Legt fest, ob das Erscheinen des Kontextmenüs für 
die Zeitskala an- oder abgeschaltet ist 
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Eigenschaften zur Verwaltung der Tabelle 

Table Die Tabelle in JGantt 

Table3D Legt fest, ob die Tabelle dreidimensional dargestellt 
wird 

TableAutoWrap Automatische Umbruchmodi bei 
Spaltenüberschriften in der Standardtabelle 

TableColorScheme Farbschema der Tabelle 

TableColumns Namen von Knoten-Attributen für Tabellenspalten 

TableColumnTitleFont Schriftart für Spaltenüberschriften der Tabelle 

TableColumnTitlesSource Quelle, aus der die Spaltenüberschriften der 
Tabelle stammen 

TableColumnWidths Breitenwerte für die Tabellenspalten 

TableCornerText Text für die linke obere Tabellenzelle 

TableDateFormat Format, in dem Tabellentermine dargestellt werden 
sollen 

TableEditable Editierbarkeit der Tabelle 

TableFont Schriftart für Knotenzeilen in der Tabelle 

TableGroupFont Schriftart für Gruppenzeilen in der Tabelle 

TableHierarchyColumn Tabellenspalte für die Darstellung der 
Knotenhierarchie  

TableHierarchyIndentWidth Breite für die Einrückung der Zeichenkette in der 
Hierarchiespalte 

TableRowTitleFont Schriftart für die Zeilenüberschriften der Tabelle 

TableRowTitlesVisible Sichtbarkeit der äußersten linken Spalte 
(Zeilentitel) 

TableSashOneTouchExpandable Wenn Sie diese Eigenschaft auf false setzen, 
verschwinden die Pfeile am Tabellensash (Trenner 
zwischen Tabelle und Ganttgraph), die ein 
sofortiges Auf- bzw. Zuklappen der Tabelle 
ermöglichen. 

TableVisible Sichtbarkeit der Tabelle 

 

Eigenschaften zur Verwaltung der Terminlinie 

GanttDateLine Terminlinie im Gantt-Graphen 

 

Eigenschaften zur Verwaltung der Zeitrechnung 

Scheduler Erfragt die Instanz des Zeitrechnungsmoduls 



Kapitel 6.1: JGantt 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

335 

 

Eigenschaften zur Verwaltung der Zeitskala 

ResolutionUserModifiable Setzt die Resolution Modify Interaktion. 

TimeScale Instanz der Zeitskala 

TimeScale3D Legt fest, ob die Zeitskala dreidimensional 
dargestellt wird 

TimeScaleAbsoluteResolution Die absolute Auflösung der Zeitskala 

TimeScaleAntialiasText Kantenglättung bei Texten 

TimeScaleAtBottomVisible Sichtbarkeit der unteren der Zeitskala 

TimeScaleAtTopVisible Sichtbarkeit der oberen der Zeitskala 

TimeScaleCollapseDisplayMode Legt fest, wie kollabierte Nicht-Arbeitszeiten 
visualisiert werden. 

TimeScaleCollapseFactor Faktor, um den die Zeitskala durch Kollabieren 
verkürzt wird. 

TimeScaleCollapseProfile Kollabier-Profil für die Zeitskala 

TimeScaleColorScheme Farbschema der Zeitskala 

TimeScaleDisplayProfile Der Name des Kalenderprofils der Zeitskala 

TimeScaleDynamic Automatische Anpassung der Auflösung 

TimeScaleEnd Enddatum der Zeitskala 

TimeScaleFont Schriftart der Zeitskala 

TimeScaleResolution Die Auflösung der Zeitskala 

TimeScaleResolutionUserModifiable Setzt die Resolution Modify Interaktion. 

TimeScaleSectionAbsoluteResolutions Die absolute Auflösung der 
Zeitskalenabschnitte 

TimeScaleSectionColorSchemes Die JGColorSchemes der Zeitskalenabschnitte 

TimeScaleSectionFonts Die Fonts der Zeitskalenabschnitte 

TimeScaleSectionResolutions Die Auflösung der Zeitskalenabschnitte 

TimeScaleSectionTypes Die Typen der Zeitskalenabschnitte 

TimeScaleStart Der Anfang der Zeitskala 

TimeScaleType Der Typ der Zeitskala 

TimeScaleViewEnd Enddatum des Sichtfensters für die Zeitskala und 
den Gantt-Graphen 

TimeScaleViewStart Anfangsdatum des Sichtfensters für die Zeitskala 
und den Gantt-Graphen 

ViewEnd Enddatum des Sichtfensters für die Zeitskala und 
den Gantt-Graphen 
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ViewStart Anfangsdatum des Sichtfensters für die Zeitskala 
und den Gantt-Graphen 

VisibleAtBottom Sichtbarkeit der unteren der Zeitskala 

VisibleAtTop Sichtbarkeit der oberen der Zeitskala 

 

Eigenschaften zur Verwaltung des Customizers 

DataDefinitionName Name der XML-Datei, die vom Customizer-Dialog 
verwendet wird 

 

Eigenschaften zur Verwaltung des Histogramms 

Histogram Das Histogramm von JGantt 

HistogramVisible Sichtbarkeit des Histogramms auf dem Bildschirm 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Filtern 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Knoten und Knoten-Entitäten 

CollapseFilter Filter für kollabierte Knoten 

EntityEditorDialog Dialog zum Editieren von Entitäten. 

GroupSetFilter Filter für Entitäten im Gruppenknoten-Entitäten-Set 

NodeAnnotations Namen der Attribute für Knotenbeschriftungen 

NodeColorScheme Farbschema für Knoten 

NodeDateFormat Format, in dem Termine in Knotenbeschriftungen 
dargestellt werden sollen 

NodeDates Namen von Attributen für Termine der Knoten 

NodeDesign Design-Objekt für Knoten 

NodeFont Schriftart von Knotenbeschriftungen 

NodeHierarchyBy Attribut zur Ablage des Hierarchie-Codes 

NodePhantomPositionLine Stellung einer senkrechten Positionierungslinie am 
Knotenphantom 

NodeProfile Standard-Profil für die Knoten  

NodeProfileBy Name eines Knotenattributes, das den Namen 
eines Profils enthält für die individuelle Zuweisung 
zu einem Knoten 

NodeSetName Name des Enitäten-Sets für Knoten-Entitäten 

NodesSortedBy Comparator-Objekt für den Vergleich von Knoten  
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NodeSymbols Knotensymbole für die grafische Gestaltung des 
Knotens 

NodeZeroLengthSymbol Symbol für die Darstellung von Knoten ohne 
Ausdehnung 

NodeZeroLengthVisible Legt fest, ob Knoten ohne Ausdehnung dargestellt 
werden oder nicht 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Knotengruppen 

GroupBy Name des Attributs, das den Gruppierwert enthält 

GroupHierarchyBy Name des Gruppenknotenattributs für Hierarchie-
Code 

GroupLayout Typ des Gruppen-Layouts für alle Gruppen 

GroupMode Gruppiermodus 

GroupNodeAnnotations Attribute für die Annotationen der Gruppenknoten 

GroupNodeColorScheme Farbschema für Gruppenknoten 

GroupNodeDateFormat Format, in dem Termine in Annotationen von 
Gruppenknoten dargestellt werden sollen 

GroupNodeDates Attribute für die Termine der Gruppenknoten 

GroupNodeDesign Design-Objekt für Gruppenknoten 

GroupNodeFont Schriftart von Gruppenknoten-Annotationen 

GroupNodeProfile Standard-Profil für Gruppenknoten 

GroupNodeProfileBy Name eines Gruppenknoten-Attributs für ein 
Kalenderprofil 

GroupNodePropertiesEnabled Definiert, ob die Eigenschaften von Gruppenknoten 
zum Tragen kommen oder nicht 

GroupNodeSetName Name des Entitäten-Sets für Gruppenknoten 

GroupNodeSymbols Symbole für Gruppenknoten 

GroupNodeZeroLengthSymbol Symbol zur Darstellung eines Gruppenknotens 
ohne Ausdehnung 

GroupNodeZeroLengthVisible Definiert, ob Gruppenknoten ohne Ausdehnung 
dargestellt werden oder nicht 

GroupsInitiallyCollapsed Initale Anzeige von Gruppenknoten in kollabiertem 
Zustand 

GroupsSortedBy Sortierung aller Gruppen im Gantt-Diagramm 

RootGroup Erfragt die Stammgruppe bei Mehrfachgruppierung 
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Eigenschaften zur Verwaltung von Verbindungen und Verbindungs-
Entitäten 

LinkNodeDateIndexes Namen von Attributen, die Knotentermine für den 
Anschluss von Verbindungen enthalten 

LinkSetName Name des Entitäten-Sets für Verbindungsdaten 

LinkSourceNodeBy Name des Attributs der vom Benutzer gesetzten 
Identifikation des Quellknotens 

LinkTargetNodeBy Name des Attributs der vom Benutzer gesetzten 
Identifikation des Zielknotens 

LinkTypeBy Name des Attributs, das den Verbindungstyp 
enthält 

 

Eigenschaften, die das Gantt-Diagramm betreffen 

ActiveNodeFilter Filter für die im Gantt-Diagramm sichtbaren Knoten 

BuildNumber Erfragt die Build-Nummer des JGantt-Objektes 

DiagramAnnotationsOnScreen Legt fest, ob der Diagrammtitel auf dem Bildschirm 
dargestellt werden soll 

DiagramControlBar Schaltleiste für Benutzer-Interaktionen 

DiagramControlBarVisible Sichtbarkeit der Schaltleiste für ScreenManager 
Funktionen  

DiagramEmptyRow Legt fest, ob am Ende des Gantt Diagramms eine 
leere Zeile verfügbar ist 

DiagramHistogramHeightPercent Anteilige Höhe des Histogramms am 
Gesamtdiagramm 

DiagramPageBreakMode Seitenumbruch für den Ausdruck 

DiagramRowMargin Abstand eines Knotens zum Zeilenrand 

DiagramRowMinimumHeight Minimale Höhe der Zeilen im Gantt-Diagramm 

DiagramTableWidthPercent Prozentuale Breite der Tabelle 

DiagramTitleColorScheme Farbschema des Titels des Gantt-Diagramms 

DiagramTitleFont Schriftart des Diagrammtitels 

DiagramTitleOnScreen Legt fest, ob der Diagrammtitel auf dem Bildschirm 
dargestellt werden soll 

DiagramTitleText Text des Diagrammtitels 

DiagramZoomFactor Zoom-Faktor des Gantt-Diagramms 

GanttFixedTopRow Fixiert die erste Zeile oben im Gantt-Diagramm 

InteractionAutoScrollEnabled Legt fest, ob der automatische Bildlauf im 
Diagramm angeschaltet ist oder nicht 
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InteractionMoveHorizontalWithChildren Die Sohnknoten von Mittelknoten in 
Hierarchien werden bei einer Bewegung mitbewegt. 

NumberOfRows Anzahl der Zeilen 

PrintManager Erfragt das PrintManager-Objekt. 

SectionVertLineGridsEx Vertikale Liniengitter eines Zeitskalenabschnitts 

Version Erfragt die Versionsnummer des JGantt-Objektes 

VersionBuildNumber Erfragt die Versions- und Build-Nummer des 
JGantt-Objektes 

VertLineGridsEx Vertikale Liniengitter des ersten 
Zeitskalenabschnitts 

 

Eigenschaften, die den Gantt-Graphen betreffen 

Calendar Der zum JGantt gehörige Kalender 

GanttCalendarGrid Legt fest, ob im Gantt-Graphen ein Kalendergitter 
dargestellt wird 

GanttColorScheme Farbschema des Gantt Graphen 

GanttDisplayProfile Name eines Profils, das für die Darstellung des 
Kalendergitters im Gantt-Graphen verwendet wird 

GanttGlassProfile Name eines Profils, was zusätzlich zum 
Kalendergitter zur Markierung bestimmter 
Zeitspannen im Ganttgraphen dient. 

GanttGraph Instanz des Gantt-Graphen 

GanttGrid Liniengitter des Gantt-Graphen 

GanttGridLineStyle Aussehen der Linien eines Objektes des 
Liniengitters im Gantt-Graphen 

GanttSectionGridLineStyles Aussehen der Linien eines Objektes des 
Liniengitters im Gantt-Graphen in einem 
bestimmten Zeitskalenabschnitt. 

GanttSectionGrids Liniengitter des Gantt-Graphen in einem 
bestimmten Zeitskalenabschnitt 

HistoColorScheme Farbschema des Histogramm-Graphen 

Id Identifikation des JGantt-Objektes 

 

Eigenschaften, die die Datenverwaltung betreffen 

AppData Das zum JGantt gehörige Applikationsdaten-Objekt 

CanonicalHierarchyCode Wenn Sie KeepIncompleteHierarchy benutzen, 
können Sie hier das Entitätenattribut für die intern 
erzeugten Hierachiecodes festlegen. 
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KeepIncompleteHierarchy Eine Hierarchie mit Lücken kann soweit als möglich 
beibehalten werden. 

 

 

 

Methoden für internen Gebrauch 

doLayout() Nur zum internen Gebrauch 

generateMouseClicked(...) Nur für internen Gebrauch 

makeImage(...) Nur für internen Gebrauch! 

makeImage(...) Nur für internen Gebrauch 

mouseClicked(...) Nur für internen Gebrauch. 

mouseDragged(...) Nur für internen Gebrauch. 

mouseEntered(...) Nur für internen Gebrauch 

mouseExited(...) Nur für internen Gebrauch 

mouseMoved(...) Nur für internen Gebrauch 

mousePressed(...) Nur für internen Gebrauch 

mouseReleased(...) Nur für internen Gebrauch 

out(...) Nur für internen Gebrauch 

paint(...) Nur für internen Gebrauch 

propertyChange(...) Nur für internen Gebrauch 

readExternal(...) Nur für internen Gebrauch 

writeExternal(...) Nur für internen Gebrauch 

 

Methoden zur Verwaltung der Seitengestaltung und des Druckens 

openPageLayoutDialog(...) Öffnet den Page-Layout-Dialog 

openPrintDialog() Öffnet den Druck-Dialog 

openPrintPreview() Öffnet die Druckvorschau 

 

Methoden zur Verwaltung der Tabelle 

calcOptimizedTableColumnWidth(...) Ermittelt die optimale Breite einer Tabellenspalte 

 

Methoden zur Verwaltung der Zeitskala 

addTimeScaleSection(...) Fügt einen neuen Zeitskalenabschnitt hinzu. 

getTimeScaleDateFormats(...) Liefert benutzerdefinierte Datumsformate 
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getTimeScaleTypes() Erfragt die Liste vorhandener Zeitskalentypen 

nextCoarserTimeScaleSectionType(...) Wechselt zum nächst gröberen 
Zeitskalenabschnittstyp. 

nextCoarserTimeScaleType() Wechselt zum nächst gröberen Zeitskalentyp. 

nextFinerTimeScaleSectionType(...) Wechselt zum nächst feineren 
Zeitskalenabschnittstyp. 

nextFinerTimeScaleType() Wechselt zum nächst feineren Zeitskalentyp. 

removeTimeScaleSection(...) Entfernt einen Zeitskalenabschnitt. 

setTimeScaleDateFormats(...) Setzt benutzerdefinierte Datumsformate für 
Zeitskalenbeschriftung. 

 

Methoden zur Verwaltung des Exports 

export(...) Exportiert eine Bitmap unter Angabe von Ziel und 
Exportformat. 

export(...) Exportiert eine Bitmap unter Angabe von Ziel, 
Exportformat, Breite, Höhe und Kompressionsgrad. 

export(...) Exportiert eine Bitmap unter Angabe von Ziel, 
Exportformat, Auflösung und Kompressionsgrad. 

 

Methoden zur Verwaltung des JGantt-Objektes 

copyPropertiesFrom(...) Kopiert alle Eigenschaften eines JGantt-Objektes 
von einer Vorlage. 

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des JGantt-
Objektes. 

setDiagramTitlePicture(...) Picture-Objekt für die Titelzeile des Diagramms 

setDocumentBase(...) Setzt den Pfad des aktuellen Verzeichnisses. 

synchronizeDiagramTableWidthPercent(...) Synchronisiert mehrere VARCHART JGantt-
Instanzen. 

 

Methoden zur Verwaltung von Eigenschaften 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des JGantt-Objektes hinzu 

getPropertyEditor() Liefert den Eigenschaften-Editor zu dieser JGantt-
Instanz. 

 

Methoden zur Verwaltung von Knoten und Verbindungen 
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addLinkChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Verbindungen hinzu 

addNodeChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Vorgängen hinzu 

collapseNode(...) Kollabiert einen Knoten in der Hierarchie 

deleteSelectedNodes() Löscht alle ausgewählten Knoten 

editSelectedEntities() Ruft einen Bearbeitungsdialog für die ausgewählten 
Knoten und Links auf.  

getRowIndexForNode(...) Erfragt den Zeilenindex einer Entität 

identifyEntities(...) Erfragt die Entitäten aller Objekte an vorgegebenen 
Koordinaten 

identifyEntityAttribute(...) Erfragt den Attributnamen der Tabellenspalte an 
den vorgegebenen Koordinaten 

identifyLabels(...) Identifiziert alle NePicture-Objekte an einer 
definierten Stelle im Gantt-Graphen. 

identifyLayers(...) Identifiziert alle NeLayer-Objekte an einer 
definierten Stelle im Gantt-Graphen. 

identifyRow(...) Erfragt die Zeile des Gantt-Diagramms, in der sich 
die Maus befindet. 

identifyTime(...) Erfragt das Datum der Zeitskala an vorgegebenen 
Koordinaten 

indentNode(...) Rückt einen Knoten in der Knotenhierarchie um 
eine Ebene nach rechts ein 

isIndentNodeAllowed(...) Legt fest, ob das Einrücken nach rechts eines 
Knotens in der Knotenhierarchie erlaubt ist 

isOutdentNodeAllowed(...) Legt fest, ob das Herausrücken nach links eines 
Knotens in der Knotenhierarchie erlaubt ist 

outdentNode(...) Rückt einen Knoten in der Knotenhierarchie um 
eine Ebene nach links heraus 

removeLinkChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Verbindungen 

removeNodeChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Vorgängen  

selectedEntitiesIterator() Erfragt die Entitäten aller selektierten Objekte 

 

Methoden zur Verwaltung von Stichtagslinien 

addGanttDateLine(...) Fügt dem Gantt-Graphen eine Stichtagslinie hinzu 

removeGanttDateLine(...) Löscht eine Stichtagslinie aus dem Gantt-Graphen 
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Methoden zur Verwaltung von Vorgangsgruppen 

getLayouterGroupForNode(...) Erfragt die Gruppe, der ein Vorgang angehört. 

identifyLayouterGroup(...) Erfragt das Gruppenobjekt an vorgegebenen 
Koordinaten 

 

Methoden, die das Gantt-Diagramm betreffen 

getLeafNodeFilter() Erfragt einen Filter für Blattknoten 

getUserAction(...) Generiert die Instanz einer Benutzeraktion. 

getVertLineGridsEx() Gibt die vertikalen Liniengitter des ersten 
Zeitskalenabschnitts zurück. 

iterateLayouterGroups() Liefert ein Iterator-Objekt mit den im Gantt-Graphen 
vorhandenen Gruppenknoten-Entitäten. 

iterateNodeEntitiesInRow (...) Liefert ein Iterator-Objekt mit den in einer Zeile 
vorhandenen Knotenentitäten. 

markAll(...) Markierungsbehandlung für alle Knoten oder 
Verbindungen im Gantt-Diagramm 

markEntity(...) Markierungsbehandlung für einen Knoten oder eine 
Verbindung 

 

Methoden, die die Hierarchie betreffen 

expandNode(...) Expandiert die abhängigen Knoten eines Knotens 
in der Hierarchie. 

getLayouterHelper() Liefert das dieser Instanz von VARCHART JGantt 
zugeordnete JGLayouterHelper-Objekt. 

getParentNode(...) Erfragt den Vaterknoten  

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren können Sie ein JGantt-Objekt ohne oder mit Lizenzierungs-
Code anlegen. Den Lizenzierungscode setzen Sie, nachdem Sie diesen bei der 
Firma NETRONIC Software GmbH käuflich erworben haben, um die VARCHART-
JGantt-Applikation permanent zu validieren. Andernfalls funktioniert die Software 
nur über einen begrenzten Zeitraum. 

JGantt 

Konstruktor von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch! 
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Deklaration 
JGantt  (java.lang.Object object, java.lang.String string1, java.lang.String string2) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

object java.lang.Object Nur für internen Gebrauch! 

string1 java.lang.String Nur für internen Gebrauch! 

string2 java.lang.String Nur für internen Gebrauch! 

JGantt 

Konstruktor von JGantt 
 

Dieser Kontstruktor dient dazu, ein JGantt-Objekt ohne Lizenzierungscode zu  
generieren. Damit läuft die Gültigkeit der VARCHART-JGantt Applikation nach 
spätestens 3 Monaten ab. 

Deklaration 

JGantt  () 

JGantt 

Konstruktor von JGantt 
 

Falls Sie einen Lizenzierungscode erworben haben, generieren Sie Ihr Gantt-
Objekt über diesen Konstruktor mit dem Lizenzierungscode, um Ihre VARCHART 
JGantt Applikation unbegrenzt lauffähig zu machen. Andernfalls läuft der 
Zeitschutz nach spätestens drei Monaten aus.  

Deklaration 

JGantt  (java.lang.String theLicenceString) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

theLicenceString java.lang.String Zu übergebender Lizenzierungs-Code 
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Eigenschaften der Klasse  

ActiveNodeFilter 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Über diesen Filter können Sie die Knoten auswählen, die im Gantt-Diagramm 
sichtbar sein sollen. Die Knoten können aus einem NodeEntitySet oder einem 
GroupNodeEntitySet erzeugt worden sein.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setActiveNodeFilter (de.netronic.common.intface.NeIFilter newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getActiveNodeFilter () 
 
 

AppData 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIAppData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level verborgen 
 

Diese Eigenschaft verwaltet das zum JGantt gehörige Applikationsdaten-Objekt. 
Zu jedem JGantt Bean wird bei seiner Erzeugung automatisch ein 
Applikationsdaten-Objekt angelegt, in dem die Knoten- und Verbindungsdaten 
abgelegt werden. 
 
Um zu ermöglichen, dass verschiedene JGantt-Beans auf dasselbe 
Applikationsdaten-Objekt zugreifen können, kann einem JGantt-Bean nachträglich 
ein anderes Applikationsdaten-Objekt zugewiesen werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAppData (de.netronic.common.intface.NeIAppData newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIAppData  getAppData () 
 
Code Beispiel 
 

// Funktion zum Laden der Applikationsdaten  

 private void fillAppdata () 

      { 

      // zunächst von  

      URL testDataURL = JGanttBeispiel.class.getResource(dataFileName); 
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      NeIAppData theAppData = jGantt1.getAppData(); 

      if (testDataURL != null) 

         { 

         theAppData.loadXML(testDataURL.toString()); 

         } 

      else 

         { 

         // load as file if not successful 

         try 

            { 

            java.io.FileInputStream file = new java.io.FileInputStream (dataFileName); 

            file.close(); 

            theAppData.loadXML(dataFileName); 

            } 

         catch (Exception ex) 

            { 

        if (fc.showOpenDialog(this) == JFileChooser.APPROVE_OPTION) 

               { 

               theAppData.loadXML(fc.getSelectedFile().getPath()); 

           } 

            } 

         } 

      } 

 

 

BuildNumber 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Erfragt die Build-Nummer des JGantt-Objektes 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getBuildNumber() 
 
 

Calendar 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeICalendar 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level verborgen 
 

Diese Eigenschaft verwaltet den zum JGantt gehörigen Kalender. Jedem JGantt 
Bean wird bei seiner Generierung automatisch ein Kalender zugewiesen. Um zu 
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ermöglichen, dass zwei verschiedene JGantt-Objekte auf denselben Kalender 
zugreifen können, kann der Kalender nach der Generierung ersetzt werden.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setCalendar (de.netronic.common.intface.NeICalendar newValue) 
de.netronic.common.intface.NeICalendar  getCalendar () 
 
 

CanonicalHierarchyCode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert intern erzeugt 
 

Bei der Behandlung unvollständiger Hierarchien mittels der Eigenschaft  
KeepIncompleteHierarchy erzeugt VARCHART JGantt im NodeEntitySet ein 
zusätzliches Attribut, in welchem der interne, kanonische Hierarchie-Code 
abgelegt wird. Um z.B. auf ObjectChanges besser reagieren zu können, können 
Sie statt dieses zusätzlichen Attributs ein bereits vorhandenes Attribut vorgeben. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCanonicalHierarchyCode (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getCanonicalHierarchyCode () 

 
Siehe auch KeepIncompleteHierarchy 
 NodeHierarchyBy 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setNodeHierarchyBy("Input_HCCode"); 

jGantt1.setCanonicalHierarchyCode("Canonical_HCCode"); 

jGantt1.setKeepIncompleteHierarchy(true); 

 

CollapseFilter 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Filter für kollabierte Knoten der Knotenhierarchie oder von kollabierten Gruppen. 
Knoten der Knotenhierarchie zeichnen sich durch einen Hierarchiecode aus, 
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während Gruppenknoten durch beliebige Werte in einem dafür vorgesehenen 
Attribut gekennzeichnet sind.  
 
Der Filter liefert true zurück, falls der Knoten kollabiert ist, und false, falls er 
expandiert ist.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getCollapseFilter() 
 
 

DataDefinitionName 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft definiert den Namen einer XML-Datei, die vom Customizer-
Dialog zum Abspeichern des Aufbaus der EntitySets verwendet wird. 
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDataDefinitionName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getDataDefinitionName () 
 
 

DiagramAnnotationsOnScreen 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob der Diagrammtitel auf dem Bildschirm dargestellt 
werden soll. Falls nicht, erfolgt die Darstellung lediglich bei der Druckausgabe. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramAnnotationsOnScreen (boolean newValue) 
boolean  hasDiagramAnnotationsOnScreen () 
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DiagramControlBar 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type javax.swing.JComponent 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft liefert die Schaltleiste für Benutzer-Interaktionen zurück. Die 
Diagramm-Schaltleiste ist eine Werkzeugleiste, die als mögliche 
Benutzerinteraktionen eine Reihe von Datei- und Druckfunktionen sowie einige 
Diagrammfunktionen bereitstellt. Es können zu den Standardschaltflächen Tasten 
hinzugefügt oder weggenommen werden. 
 

 
  

Basisleiste  
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramControlBar (javax.swing.JComponent newValue) 
javax.swing.JComponent  getDiagramControlBar () 
 
 

DiagramControlBarVisible 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die Schaltleiste  für ScreenManager Funktionen im 
Diagram sichtbar ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramControlBarVisible (boolean newValue) 
boolean  isDiagramControlBarVisible () 
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DiagramEmptyRow 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob am unteren Ende des Diagramms eine leere Zeile 
verfügbar ist oder nicht. Eine leere Zeile ist erforderlich, wenn die Möglichkeit 
bestehen soll, am unteren Ende Knoten hinzuzufügen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramEmptyRow (boolean newValue) 
boolean  hasDiagramEmptyRow () 
 
 

DiagramHistogramHeightPercent 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 25% 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie den prozentualen Anteil fest, den das 
Histogramm an der Gesamthöhe des Diagramms hat, oder erfragen diesen.  
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramHistogramHeightPercent (int newValue) 
int  getDiagramHistogramHeightPercent () 
 
 

DiagramPageBreakMode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert PAGE_BREAK_KEEP_ROWS 
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Mit dieser Eigenschaft legen Sie für Ausdrucke, die sich vertikal über mehrere 
Seiten erstrecken, die Art des Seitenumbruchs fest. Wenn bei Umbrüchen an 
Gruppengrenzen eine Gruppe nicht komplett auf eine Seite passt, wird ein 
Umbruch an der Gruppengrenze der nächst höheren Ebene versucht. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

PAGE_BREAK_KEEP_FIRST_LEVEL_GROUPS Die Seite bricht auf Gruppengrenzen erster Ordnung 
um. 

 

 

PAGE_BREAK_KEEP_GROUPS Deprecated, siehe 
PAGE_BREAK_KEEP_FIRST_LEVEL_GROUPS! 

PAGE_BREAK_KEEP_ROWS Die Seite bricht auf Zeilengrenzen um. Zeilen 
werden nicht geschnitten. 

 

 

PAGE_BREAK_KEEP_SECOND_LEVEL_GROUPS Die Seite bricht auf Gruppengrenzen zweiter 
Ordnung um. 

PAGE_BREAK_KEEP_SUBGROUPS Deprecated, siehe PAGE_BREAK_KEEP_-
SECOND_LEVEL_GROUPS! 

PAGE_BREAK_KEEP_THIRD_LEVEL_GROUPS Die Seite bricht auf Gruppengrenzen dritter Ordnung 
um. 

PAGE_BREAK_NO_RESTRICTION Die Seite bricht um, wenn sie voll ist. Dabei können 
Zeilen geschnitten werden. 
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Zugriffsmethoden 
void  setDiagramPageBreakMode (int newValue) 
int  getDiagramPageBreakMode () 
 
 

DiagramRowMargin 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 2.0 
 

Diese Eigenschaft legt den minimalen Abstand zwischen Zeilenrand und Knoten 
fest. Die Einheit ist Millimeter. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramRowMargin (double newValue) 
double  getDiagramRowMargin () 

 
Siehe auch DiagramRowMinimumHeight 
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DiagramRowMinimumHeight 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 6.0 
 

Diese Eigenschaft legt die minimale Höhe der Zeilen im Gantt-Diagramm fest. Die 
Einheit ist Millimeter. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramRowMinimumHeight (double newValue) 
double  getDiagramRowMinimumHeight () 

 
Siehe auch DiagramRowMargin 
 
 

DiagramTableWidthPercent 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Breite der Tabelle fest als prozentualen Anteil der 
Breite der Komponente. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramTableWidthPercent (int newValue) 
int  getDiagramTableWidthPercent () 
 
 

DiagramTitleColorScheme 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft verwaltet das Farbschema für den Titel des Gantt-Diagramms. 
Der Titel wird in der textColor dargestellt, der Hintergrund in der mainColor.  
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Zugriffsmethoden 
void  setDiagramTitleColorScheme (JGColorScheme newValue) 
JGColorScheme  getDiagramTitleColorScheme () 

 
Siehe auch DiagramTitleFont 
 DiagramTitleOnScreen 
 DiagramTitleText 
 
 

DiagramTitleFont 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft definiert die Schriftart des Diagrammtitels.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramTitleFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getDiagramTitleFont () 

 
Siehe auch DiagramTitleColorScheme 
 DiagramTitleOnScreen 
 DiagramTitleText 
 
 

DiagramTitleOnScreen 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob der Diagrammtitel auf dem Bildschirm dargestellt 
werden soll. Falls nicht, erfolgt die Darstellung lediglich bei der Druckausgabe. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramTitleOnScreen (boolean newValue) 
boolean  hasDiagramTitleOnScreen () 

 
Siehe auch DiagramTitleColorScheme 
 DiagramTitleFont 
 DiagramTitleText 
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DiagramTitleText 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt den Titel des Gantt-Diagramms fest.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramTitleText (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getDiagramTitleText () 

 
Siehe auch DiagramTitleColorScheme 
 DiagramTitleFont 
 DiagramTitleOnScreen 
 
 

DiagramZoomFactor 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft definiert den Zoom-Faktor des Gantt-Diagramms.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setDiagramZoomFactor (double newValue) 
double  getDiagramZoomFactor () 
 
 

DocumentBase 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Pfad des aktuellen Verzeichnisses. 
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Zugriffsmethoden 
void  setDocumentBase (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getDocumentBase () 
 
 

EntityEditorDialog 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.bean.entityeditor.NeEntityEditorDialog 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Dialog zum Editieren von Entitäten. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.bean.entityeditor.NeEntityEditorDialog  getEntityEditorDialog() 
 
 

GanttCalendarGrid 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob im Gantt-Graphen ein Kalendergitter dargestellt 
wird. Die Farben des Kalendergitters werden durch das zugewiesene 
GanttColorScheme bestimmt. Zeitspannen mit der spanID=0 werden in der 
shadedAlternateColor des Farbschemas dargestellt, alle anderen Zeitspannen in 
der alternateColor. Eine größere Farbvariabilität können Sie durch die 
Verwendung von NeMappedColors erreichen. 
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Kalendergitter mit wöchentlicher Periodizität 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGanttCalendarGrid (boolean newValue) 
boolean  hasGanttCalendarGrid () 
 
 

GanttColorScheme 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft verwaltet das Farbschema des Gantt-Graphen. Die 
shadedColor wird für die Einfärbung des Hintergrundes im Gantt-Graphen 
verwendet, während die mainColor zur Darstellung der Terminlinie, und 
alternateColor und shadedAlternateColor zur Darstellung des Kalendergitters 
(ganttCalendarGrid) verwendet werden. Wenn Sie für die shadedColor eine 
dynamische Farbe (NeIDynamicColor) verwenden, können Sie die Zeilen 
individuell einfärben. Das Referenzobjekt für die dynamische Farbe ist die Entität, 
die sich in dieser Zeile befindet; bei mehreren Entitäten in einer Zeile die 
Gruppenentität der zugehörigen Gruppe (siehe auch NeIDynamicColor, 
JGDynamicRowColor). Die lineColor färbt die Linien des Liniengitters (ganttGrid) 
ein.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setGanttColorScheme (JGColorScheme newValue) 
JGColorScheme  getGanttColorScheme () 
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GanttDateLine 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft setzt eine Terminlinie am mitgelieferten Datum in den Gantt-
Graphen oder erfragt diese. Durch Setzten auf 0 wird die Terminlinie aufgehoben. 
Das Datum wird in Millisekunden seit dem 1.1.1970 ausgedrückt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGanttDateLine (long newValue) 
long  getGanttDateLine () 
 
 

GanttDisplayProfile 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft verwaltet den Namen eines Profils, das für die Darstellung des 
Kalendergitters im Gantt-Graphen verwendet wird. Das Erscheinen des 
Kalendergitters wird über die Eigenschaft GanttCalendarGrid gesteuert.  
Wenn sie über die set-Methode keinen Profilnamen setzen, wird das aktuelle 
Knotenprofil als Default-Profil verwendet, um das Kalendergitter abzubilden. 
Wenn beim Erfragen kein GanttDisplay-Profil gesetzt ist, erhalten Sie einen leeren 
String. 
Die Farben des Kalendergitters werden vom GanttColorScheme gesteuert. 
Zeitspannen mit der Spannen-ID 0 werden von der ShadedAlternateColor 
eingefärbt, während alle anderen die Farbe der AlternateColor übernehmen. 
Andere Farben können Sie über NeMappedColor setzen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGanttDisplayProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getGanttDisplayProfile () 

 
Siehe auch GanttGlassProfile 
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GanttFixedTopRow 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Fixiert die erste Zeile oben im Gantt-Diagramm. Beim vertikalen Scrollen bleibt 
diese Zeile immer oben. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGanttFixedTopRow (boolean newValue) 
boolean  getGanttFixedTopRow () 
 
 

GanttGlassProfile 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft verwaltet den Namen eines Profils, was zusätzlich zum 
Kalendergitter zur Markierung bestimmter Zeitspannen im Ganttgraphen dient. 
 
Die Farben der Zeitspannen werden vom GanttColorScheme gesteuert. 
Zeitspannen mit der Spannen-ID 0 werden von der AlternnateTextColor 
eingefärbt, während alle anderen die Farbe der ShadedAlternateTextColor 
übernehmen. Andere Farben können Sie über NeMappedColor setzen. 
Normalerweise setzen Sie hier Farben mit Alphawert ein, damit das Kalendergitter 
bzw. Knoten und Links noch zu sehen sind. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGanttGlassProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getGanttGlassProfile () 

 
Siehe auch GanttDisplayProfile 
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GanttGraph 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGIGanttGraph 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft holt eine Instanz des mit dem JGantt-Objekt automatisch 
entstehenden Gantt-Graphen. Der Gantt-Graph ist der Teil eines Gantt-
Diagramms, der nicht aus der Tabelle besteht und unterhalb der Zeitskala liegt. 
 
Zugriffsmethoden 
JGIGanttGraph  getGanttGraph() 
 
 

GanttGrid 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert VERT_GRID_NONE 
 

Diese Eigenschaft verwaltet das Liniengitter des Gantt-Graphen. Wenn es 
mehrere Zeitskalenabschnitte gibt, dann setzt diese Eigenschaft nur das Gitter 
des ersten Abschnitts. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

VERT_GRID_AUTO Der Abstand der Gitterlinien ist vom Zeitskalentyp 
abhängig. 

VERT_GRID_BY_MINUTES Der Linienabstand beträgt eine Minute. 

VERT_GRID_BY_SECONDS Der Linienabstand beträgt eine Sekunde. 

VERT_GRID_DAILY  Der Linienabstand beträgt einen Tag. 

VERT_GRID_HOURLY  Der Linienabstand beträgt eine Stunde. 

VERT_GRID_MONTHLY Der Linienabstand beträgt einen Monat. 

VERT_GRID_NONE Es wird kein Kalendergitter angezeigt.  

VERT_GRID_QUARTERLY Der Linienabstand beträgt ein Quartal. 

VERT_GRID_WEEKLY Der Linienabstand beträgt eine Woche. 

VERT_GRID_YEARLY Der Linienabstand beträgt ein Jahr. 
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Zugriffsmethoden 
void  setGanttGrid (int newValue) 
int  getGanttGrid () 

 
Siehe auch GanttSectionGrids 
 
Code Beispiel 
 

// Liniengitter mit wöchentlicher Periodizität 

jGantt1.setGanttGrid(de.netronic.jgantt.JGantt.GANTT_GRID_WEEKLY); 

 

GanttGridLineStyle 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft bestimmt Farbe und Muster der Linien des Liniengitters. Sie 
weisen mit ihr ein LineStyle-Objekt zu. Die Eigenschaften des LineStyle-Objektes 
finden Sie in der Klasse NeLineStyle. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGanttGridLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getGanttGridLineStyle () 

 
Siehe auch GanttSectionGridLineStyles 
 
 

GanttSectionGridLineStyles 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Color[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft bestimmt Farbe und Muster der Linien des Liniengitters für alle 
Zeitkskalenabschnitte. Sie weisen mit ihr ein LineStyle-Objekt zu. Die 
Eigenschaften des LineStyle-Objektes finden Sie in der Klasse NeLineStyle. 
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Zugriffsmethoden 
void  setGanttSectionGridLineStyles (integer index, java.awt.Color newValues) 
void  setGanttSectionGridLineStyles (java.awt.Color[] newValue) 
java.awt.Color  getGanttSectionGridLineStyles (integer index) 
java.awt.Color[]  getGanttSectionGridLineStyles () 

 
Siehe auch GanttGridLineStyle 
 
Code Beispiel 
 

 

 

 

GanttSectionGrids 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Werte VERT_GRID_NONE 
 

Diese Eigenschaft verwaltet die Liniengitter des Gantt-Graphen für alle 
Zeitskalenabschnitte.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

VERT_GRID_AUTO Der Abstand der Gitterlinien ist vom Zeitskalentyp 
abhängig. 

VERT_GRID_BY_MINUTES Der Linienabstand beträgt eine Minute. 

VERT_GRID_BY_SECONDS Der Linienabstand beträgt eine Sekunde. 

VERT_GRID_DAILY  Der Linienabstand beträgt einen Tag. 

VERT_GRID_HOURLY  Der Linienabstand beträgt eine Stunde. 

VERT_GRID_MONTHLY Der Linienabstand beträgt einen Monat. 

VERT_GRID_NONE Es wird kein Kalendergitter angezeigt.  

VERT_GRID_QUARTERLY Der Linienabstand beträgt ein Quartal. 

VERT_GRID_WEEKLY Der Linienabstand beträgt eine Woche. 

VERT_GRID_YEARLY Der Linienabstand beträgt ein Jahr. 
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Zugriffsmethoden 
void  setGanttSectionGrids (integer index, int newValues) 
void  setGanttSectionGrids (int[] newValue) 
int  getGanttSectionGrids (integer index) 
int[]  getGanttSectionGrids () 

 
Siehe auch GanttGrid 
 
Code Beispiel 
 

// Liniengitter mit wöchentlicher Periodizität bei Abschnitt 0 

jGantt1.setGanttSectionGrids(0, 

          de.netronic.jgantt.JGantt.GANTT_GRID_WEEKLY); 

 

GroupBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen des Attributs fest, nach dessen Inhalt die 
Knoten zu Gruppen zusammengefasst werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getGroupBy () 
 
 

GroupHierarchyBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen des Attributs fest, das den Hierarchie-Code 
der Entität enthält. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupHierarchyBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getGroupHierarchyBy () 
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GroupLayout 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZED 
 

Diese Eigenschaft legt fest, auf welche Art das Layout von Gruppen erfolgt. Der 
Wert wird für alle Gruppen eingestellt. Die Einstellung für Einzelgruppen erfolgt 
über die GanttGraph-Eigenschaft "RowLayout". 
 
 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

GROUP_ROWLAYOUT_MULTIPLE Jede Aktivität einer Gruppe wird in eine eigene Zeile 
platziert. 

GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE Alle Aktivitäten der Gruppe werden in eine Zeile 
gesetzt, wobei Überlappungen der Aktivitäten 
möglich sind.  

GROUP_ROWLAYOUT_SINGLE_OPTIMIZED Alle Aktivitäten einer Gruppe werden in eine Zeile 
gesetzt. Überlappende Aktivitäten werden tiefer 
gesetzt, so dass die Zeile durch sie aufgeweitet wird. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupLayout (int newValue) 
int  getGroupLayout () 

 
Siehe auch GroupsInitiallyCollapsed 
 
 

GroupMode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert GROUP_BY_HIERARCHY 
 

Diese Eigenschaft definiert den Gruppiermodus. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

GROUP_BY_HIERARCHY Die Gruppierung erfolgt per Hierarchie und kann 
über mehr als zwei Ebenen erfolgen. 

GROUP_BY_VALUE Die Gruppierung erfolgt über einen Attributwert. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupMode (int newValue) 
int  getGroupMode () 
 
 

GroupNodeAnnotations 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft definiert über Attributnamen einen Array von Attributen einer 
Gruppenknoten-Entität, die für Beschriftungen der Gruppe bestimmt sind. Es 
existieren 9 mögliche Beschriftungsattribute, so dass der Index oder die 
Arraygröße durch diesen Wert begrenzt sind. Die 9 Indices besetzen bestimmte 
Positionen am Knoten, die für jedes Knoten-Design individuell festgelegt sind.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeAnnotations (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setGroupNodeAnnotations (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getGroupNodeAnnotations (integer index) 
java.lang.String[]  getGroupNodeAnnotations () 

 
Siehe auch NodeAnnotations 
 
 

GroupNodeColorScheme 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt das Farbschema für Gruppenknoten fest. Die Verteilung 
der Farben ist abhängig vom zugewiesenen Knotendesign: 
 
2Rects: 
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Das Symbol auf T1 erhält mainColor 
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor   
Das Symbol auf T3 erhält alternateColor 
Der Balken zwischen T3 und T4 erhält shadedAlternateColor  
 
2RectsConnected: 

 
 

Der Balken zwischen T3 und T4 erhält mainColor. 
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Die Linie zwischen T2 und T3 erhält lineColor  
 
2 RectsInterlocked: 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T3 erhält alternateColor 
Der Balken zwischen T3 und T4 erhält shadedAlternateColor  
 
2RectsShifted: 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T3 erhält alternateColor 
Der Balken zwischen T3 und T4 erhält shadedAlternateColor  
 
3Rects: 

 
 

Der Balken zwischen T3 und T4 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T1 erhält alternateColor  
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedAlternateColor  
Das Symbol auf T4 erhält lineColor  
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Line: 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T2 erhält alternateColor  
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor  
 
Line2Symbols: 

 
 

Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor  
Das Symbol auf T3 erhält shadedColor 
Das Symbol auf T4 erhält alternateColor  
 
LineBottomRectSymbol: 

 
 

Das Symbol auf T4 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedColor 
Das Symbol  auf T1 erhält alternateColor  
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor  
 
LineCompletionRect: 

 
 

Der schmale Balken zwischen T2 und T4 erhält mainColor 
Der breite Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedColor 
Das Symbol auf T1 erhält alternateColor  
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor  
 
LineRectLine: 

 
 

Die Linie zwischen T3 und T4 erhält mainColor  
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T1 erhält alternateColor  
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedAlternateColor  
Das Symbol auf T4 erhält lineColor 
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LineRectSymbol: 

 
  

Das Symbol auf T4 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T1 erhält alternateColor 
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor 
 
LineRectSymbolAbove: 

 
   

Wie Line RectSymbol 
 
Ramps: 

 
 

Die absteigende Rampe zwischen T3und T4 erhält mainColor  
Die aufsteigende Rampe zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T2 erhält alternateColor 
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedAlternateColor  
Das Symbol auf T3 erhält  lineColor 
 
Rect: 

 
   

Das Symbol auf T1 erhält mainColor 
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T2 erhält alternateColor  
 
Rect2Symbols: 

 
 

Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T2 erhält alternateColor  
Das Symbol auf T3 erhält shadedAlternateColor  
 
Rect2Symbols above: 
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Wie Rect2Symbols 
 
RectLineBottomSymbol: 

 
 

Das Symbol auf T4 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T3 erhält alternateColor  
Die Linie zwischen T2 und T3 erhält shadedAlternateColor  
 
RectLineSymbol: 

 
 

Wie RectLineBottomSymbol 
 
RectLineSymbolAbove: 

 
 

Wie RectLineBottomSymbol 
 
Summary: 

 
  

Der Balken zwischen T1 und T2 erhält mainColor  
 
Symbol 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält shadedColor 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeColorScheme (JGColorScheme newValue) 
JGColorScheme  getGroupNodeColorScheme () 

 
Siehe auch NodeColorScheme 



Kapitel 6.1: JGantt 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

371 

 TableColorScheme 
 GanttColorScheme 
 TimeScaleColorScheme 
 
 

GroupNodeDateFormat 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.text.DateFormat 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Dieser Eigenschaft legt das Format fest, in dem Termine in Beschriftungen von 
Gruppenknoten erscheinen sollen. Falls hier kein Wert angegeben wird, werden 
die Termine in einem Format entsprechend DateFormat.MEDIUM dargestellt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeDateFormat (java.text.DateFormat newValue) 
java.text.DateFormat  getGroupNodeDateFormat () 

 
Siehe auch NodeDateFormat 
 TableDateFormat 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setGroupNodeDateFormat(DateFormat.getDateInstance(DateFormat.LONG)); 

 

GroupNodeDates 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft definiert einen Array von Attributnamen einer Gruppenknoten-
Entität, die die Termine des Gruppenknotens enthalten. Es existieren 4 mögliche 
Terminattribute, so dass mögliche Indices und die Array-Größe durch diesen Wert 
begrenzt sind. 
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Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeDates (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setGroupNodeDates (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getGroupNodeDates (integer index) 
java.lang.String[]  getGroupNodeDates () 

 
Siehe auch NodeDates 
 
 

GroupNodeDesign 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGNodeDesign 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft definiert ein Design-Objekt für Gruppenknoten. Designobjekte 
bestimmen das Aussehen des Knotens. Die möglichen Objekte, die zulässig sind, 
können Sie über die Methode JGNodeDesign.getNames() erfragen.  
 
2Rects: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1-T2 wird durch einen breiten Balken der Farbe 
shadedColor dargestellt. Er kann oben, mittig und unten mit Beschriftungen der 
Indices 0 bzw. 2 und 1 versehen werden  und links mit Beschriftungen des Index 
3. Der Zwischenraum zwischen T3-T4 wird mit einem breiten Balken der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt. Er kann oben, mittig und unten mit 
Beschriftungen der Indices 5, 6 bzw. 7 versehen werden und rechts mit 
Beschriftungen des Index 9.T1 wird mit einem vorhandenen Symbol in der Farbe 
mainColor besetzt, T3 mit einem vorhandenen Symbol der Farbe alternateColor.  
 
2RectsConnected: 

 
  

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch einen Balken der Farbe 
shadedColor dargestellt, der oben über den Index 0, unten über den Index 1, links 
und rechts über die Indices 3 bzw. 4 beschriftet werden kann. Der Zwischenraum 
zwischen T2 und T3 wird durch eine Linie der Farbe lineColor ausgefüllt. Der 
Zwischenraum zwischen T3 und T4 wird durch einen Balken der Farbe mainColor 
ausgefüllt, der oben und unten über die Indices 5 bzw. 6, links und rechts über die 
Indices 7 bzw. 9 beschriftet werden kann.  
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2 RectsInterlocked: 

 
   

 
   

Wie Design "2Rects", mit der Änderung, dass die beiden Balken ineinander 
verschoben werden, sobald  die Termine sich entsprechend überschneiden. Der 
schmale Balken kann somit auch als "Fortschrittsbalken" einer Aktivität dienen 
und eine prozentuale Länge des breiten Balkens darstellen. 
 
2RectsShifted: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch einen schmalen Balken der 
Farbe shadedColor dargestellt. Er kann oben und unten mit Beschriftungen der 
Indices 0 bzw. 1 versehen werden  und links und rechts mit Beschriftungen der 
Indices 3 bzw. 4. Der Zwischenraum zwischen T3 und T4 wird mit einem 
schmalen Balken der Farbe shadedAlternateColor dargestellt. Er kann oben und 
unten mit Beschriftungen der Indices 5 bzw. 6 versehen werden und links und 
rechts mit Beschriftungen des der Indices 7 bzw. 9. T1 wird mit einem 
vorhandenen Symbol in der Farbe mainColor besetzt, T3 mit einem vorhandenen 
Symbol der Farbe alternateColor.  
 
3Rects: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1-T2 wird durch einen Balken der Farbe 
shadedColor dargestellt und kann mittig, oben, unten und links über die Indices 2, 
0 bzw. 1 beschriftet werden. Der Zwischenraum zwischen T2-T3 wird mit einem 
Balken der Farbe shadedAlternateColor ausgefüllt und kann mittig, oben und 
unten über die Indices 6, 7 bzw. 8 beschriftet werden. Der Zwischenraum 
zwischen T3-T4 wird mit einem Balken der Farbe mainColor ausgefüllt und kann 
oben, unten und rechts über die Indices 8, 4 bzw. 9 beschriftet werden. T1 ist mit 
einem vorhandenen Symbol der Farbe alternateColor besetzt, das linksseitig über 
den Index 3 beschriftet werden kann. T4 ist mit einem vorhandenen Symbol der 
Farbe lineColor besetzt, das rechtsseitig über den Index 9 beschriftet werden 
kann. 
 
Line: 
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Der Raum zwischen dem Terminpaar T1 und T2 wird durch eine Linie der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt. Sie kann oben und unten über die Indices 0 
bzw. 1 beschriftet werden. Auf T1 und T2 werden außerdem vorhandene Symbole 
der Farben shadedColor bzw. alternateColor dargestellt und können über die 
Indices 3 bzw. 4 beschriftet werden.  
 
Line2Symbols: 

 
 

Der Raum zwischen dem Termin-paar T1-T2 wird durch eine Linie der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt. Sie kann oben und unten über die Indices 0 
bzw. 1 beschriftet werden, links und rechts über die Indices 3 bzw. 4. Auf T3 und 
T4 werden vorhandene Symbole der Farben shadedColor bzw. alternateColor 
dargestellt. Sie können über die Indices 5 bzw. 8 oberhalb beschriftet werden. 
 
LineBottomRectSymbol: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch eine tiefgestellte Linie der 
Farbe shadedAlternateColor dargestellt, die oben über den Indes 5 beschriftet 
werden kann. T1 wird mit einem vorhandenen Symbol in der Farbe alternateColor 
belegt. Der Zwischenraum zwischen T2 und T3 wird mit einem breiten Balken der 
Farbe shadedColor dargestellt. Er kann innerhalb über den Index 2 und oben und 
unten über die Indices 0 bzw 1 beschriftet werden. T4 wird mit einem 
vorhandenen Symbol der Farbe mainColor und kann über den Index 9 rechts 
beschriftet werden.  
 
LineCompletionRect: 

 
 

Der Zwischenraum T1 und T2 wird durch eine tiefgestellte Linie der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt und kann über den Index 5 oben beschriftet 
werden. T1 wird mit einem Symbol der Farbe alternateColor besetzt. Der 
Zwischenraum T2-T3 wird mit einem breiten Balken ausgefüllt, der oben und 
unten über die Indices 0 bzw. 1 beschriftet werden kann. Der Zwischenraum T2-
T4 wird mit einem schmalen Balken ausgefüllt, der als "Fortschrittsbalken" 
fungieren kann. 
 
LineRectLine: 
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Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch eine Linie der Farbe 
shadedColor dargestellt, die oben über den Index 0, unten über den Index 2 und 
links über den Index 3 beschriftet werden kann. T1 ist mit einem Symbol der 
Farbe alternateColor besetzt. Der Zwischenraum zwischen den Terminen T2 und 
T3 wird mit einem Balken der Farbe shadedAlternateColor ausgefüllt, der oben, 
mittig und unten über die Indices 5, 6 bzw. 7 beschriftet werden kann. Der 
Zwischenraum T3-T4 wird durch eine Linie der Farbe mainColor dargestellt, die 
über die Indices 8, 4 und 9 oben, unten bzw. rechts beschriftet werden kann. T4 
ist mit einem Symbol der Farbe lineColor besetzt.  
 
LineRectSymbol: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch eine Linie der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt, die oben und unten mit Beschriftungen der 
Indices 0 bzw. 1 versehen werden kann. T1 wird mit einem vorhandenen Symbol 
in der Farbe alternateColor belegt und über den Index 3 links mit einer 
Beschriftung versehen. Der Zwischenraum zwischen T2 und T3 wird mit einem 
breiten Balken der Farbe shadedColor dargestellt. Er kann innerhalb über den 
Index 2 und rechts über den IndexIndex 4 beschriftet werden. T4 wird mit einem 
vorhandenen Symbol der Farbe mainColor besetzt und kann über den Index 6 
unterhalb beschriftet werden. 
 
LineRectSymbolAbove: 

 
 

Wie Design "LineRectSymbol", mit der Änderung, dass das Symbol auf T4 
hochgestellt ist und sich die Beschriftung oberhalb über den Index 5 erfolgt. 
 
Ramps: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch eine aufsteigende Rampe der 
Farbe shadedColor dargestellt, die oben, unten und links über die Inidces 0, 2 
bzw. 3 mit einer Beschriftung versehen  werden kann. Der Bereich zwischen T2 
und T3 wird durch einen Balken der Farbe shadedAlternateColor dargestellt, der 
oben, mittig und unten über die Indices 5, 6 bzw. 7 beschriftet werden kann. Der 
Zwischenraum T3-T4 wird durch eine absteigende Rampe der Farbe mainColor 
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dargestellt, die über die Indices 8, 9 bzw. 4 beschriftet werden kann. T2 ist mit 
einem vorhandenen Symbol der Farbe alternateColor, T3 ist mit einem 
vorhandenen Symbol der Farbe lineColor besetzt. 
 
Rect: 

 
   

Nur der Zwischenraum des Terminpaars T1-T2 wird durch einen breiten Balken 
der Farbe shadedColor dargestellt. Diesem kann oben und unten eine 
Beschriftung über die Indices 0 bzw. 1 zugewiesen werden, links und rechts über 
die Indices 3 bzw. 4 und mittig über den Index 2. Vorhandene Symbole werden T1 
und T2 zugewiesen. Die Zwischenräume des zweiten Datenpaars T2-T3-T4 
bleiben leer.  
 
Rect2Symbols: 

 
 

Wie Knoten-Design "Rect", mit der Änderung, dass an T3 und T4 vorhandene 
Symbole in den Farben shadedAlternateColor bzw. alternateColor dargestellt 
werden. Die Symbole können über die Indices 5 bzw. 8 oben beschriftet werden.  
 
Rect2Symbols above: 

 
 

Wie Knoten-Design Rect2Symbols, mit der Änderung, dass die Symbole auf T3 
und T4 sowie ihre Beschriftungen hochgestellt sind.  
 
RectLineBottomSymbol: 

 
 

Wie Design "RectLineSymbolAbove", außer: Die Linie ist tiefgestellt und kann nur 
oben beschriftet werden. 
 
RectLineSymbol: 
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Der Zwischenraum T1-T2 wird mit einem breiten Balken der Farbe shadedColor 
dargestellt. Er kann innerhalb über den Index 2, oben und unten über die Indices 
0 bzw 1 und links über den Index 3 beschriftet werden. Der Zwischenraum T2-T3 
wird durch eine Linie der Farbe shadedAlternateColor dargestellt, die oben über 
den Index 5 beschriftet werden kann. T3 wird mit einem vorhandenen Symbol in 
der Farbe alternateColor belegt, T4 mit einem vorhandenen Symbol der Farbe 
mainColor und kann über den Index 6 unterhalb beschriftet werden. 
 
RectLineSymbolAbove: 

 
 

Wie Design "RectLineSymbol", mit der Änderung, dass die Linie zwischen T2 und 
T3 zusätzlich unterhalb über den Indes 6 beschriftet werden kann, das Symbol 
auf T4 hochgestellt ist und über den Index 9 seitlich beschriftet werden kann.  
 
Summary: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1-T2 wird durch einen Summenbalken mit 
hakenförmigen Enden in der Farbe mainColor dargestellt. 
 
Symbol 

 
 

Ein Symbol, falls vorhanden, wird in der Farbe shadedColor auf T1 dargestellt. 
Eine Beschriftung durch den Index 4 rechts am Symbol ist möglich.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeDesign (JGNodeDesign newValue) 
JGNodeDesign  getGroupNodeDesign () 

 
Siehe auch NodeDesign 
 
 

GroupNodeFont 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Schriftart in Gruppenknoten-Annotationen fest. 
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Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getGroupNodeFont () 

 
Siehe auch NodeFont 
 TableFont 
 TableRowTitleFont 
 TableGroupFont 
 TableColumnTitleFont 
 TimeScaleFont 
 
 

GroupNodeProfile 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft definiert ein Standard-Profil für Gruppenknoten. Das Standard-
Profil ist für alle Gruppenknoten gültig, denen kein eigenes Profil zugewiesen 
wurde. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getGroupNodeProfile () 

 
Siehe auch GroupNodeProfileBy 
 NodeProfile 
 
 

GroupNodeProfileBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen eines Gruppenknoten-Attributs fest, das den 
Namen eines Kalenderprofils enthält. Das Profil wird individuell für den im 
Parameter übergebenen Gruppenknoten verwendet. Falls das dort enthaltene 
Profil nicht existiert, wird das Gruppenknoten-Standardprofil verwendet. 
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Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeProfileBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getGroupNodeProfileBy () 

 
Siehe auch GroupNodeProfile 
 NodeProfileBy 
 
 

GroupNodePropertiesEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die Eigenschaften, die für Gruppenknoten 
vorgesehen sind, zum Tragen kommen oder nicht. Wenn diese Eigenschaft auf 
false gesetzt wird, übernehmen die Gruppenknoten das Aussehen der einfachen 
Knoten. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodePropertiesEnabled (boolean newValue) 
boolean  hasGroupNodePropertiesEnabled () 
 
 

GroupNodeSetName 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft definiert den Namen des Entitäten-Sets für Gruppenknoten. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeSetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getGroupNodeSetName () 

 
Siehe auch NodeSetName 
 LinkSetName 
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GroupNodeSymbols 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILabel[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt einen Array von Symbolen fest, die zusätzlich zum Design-
Objekt für die Darstellung der Gruppenknoten verwendet werden. Es existieren 2 
mögliche Symbol-Attribute, so dass ein möglicher Index oder die Array-Größe 
durch diesen Wert begrenzt sind. 
Als Werte können Sie die Zahlen 1...14 eintragen, die die folgenden Formen 
repräsentieren: 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeSymbols (integer index, de.netronic.common.intface.NeILabel newValues) 
void  setGroupNodeSymbols (de.netronic.common.intface.NeILabel[] newValue) 
de.netronic.common.intface.NeILabel  getGroupNodeSymbols (integer index) 
de.netronic.common.intface.NeILabel[]  getGroupNodeSymbols () 

 
Siehe auch NodeSymbols 
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GroupNodeZeroLengthSymbol 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILabel 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft definiert ein Symbol für die Gruppenknoten eines JGantt-
Objektes, das erscheint, wenn die Knoten keine Ausdehnung besitzen, d.h. wenn 
das Anfangsdatum dem Enddatum gleichgesetzt ist. Falls Sie diese Eigenschaft 
nicht setzen, wird der Null-Längenknoten durch einen senkrechten Strich 
dargestellt. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeZeroLengthSymbol (de.netronic.common.intface.NeILabel newValue) 
de.netronic.common.intface.NeILabel  getGroupNodeZeroLengthSymbol () 

 
Siehe auch NodeZeroLengthSymbol 
 
 

GroupNodeZeroLengthVisible 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob Gruppenknoten dargestellt werden, deren 
Knotenbalken keine Ausdehnung besitzen, d.h. deren Anfangsdatum dem 
Enddatum gleichgesetzt ist.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupNodeZeroLengthVisible (boolean newValue) 
boolean  hasGroupNodeZeroLengthVisible () 

 
Siehe auch NodeZeroLengthVisible 
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GroupSetFilter 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Erfragt den Filter für Entitäten im Gruppen-Entitäten-Set. Der Filter liefert true 
zurück, falls sich die Entität in dem spezifizierten Entitäten-Set für Gruppenknoten 
befindet, und false, falls sie dort nicht vorhanden ist.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getGroupSetFilter() 
 
 

GroupsInitiallyCollapsed 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob alle Gruppenknoten beim Programmstart oder 
beim Setzen der Eigenschaft GroupLayout kollabiert erscheinen sollen oder nicht. 
True: die Gruppenknoten erscheinen kollabiert,  false: die Gruppenknoten 
erscheinen expandiert. 
 
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupsInitiallyCollapsed (boolean newValue) 
boolean  isGroupsInitiallyCollapsed () 

 
Siehe auch GroupLayout 
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GroupsSortedBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.util.Comparator 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Die Sortierreihenfolge der Gruppen auf der obersten Ebenen, bzw. der 
Untergruppen einer Gruppe kann durch Setzen eines Comparator - Objektes 
definiert werden. Zur Laufzeit werden dem Comparator zwei Objekte vom Typ 
NeILayouterGroup zum Vergleich übergeben. 
Wenn die Sortierung dynamisch sein soll (bei Änderungen in den Daten erfolgt 
automatisch eine Neusortierung der Gruppen), muss der übergebene Comparator 
zusätzlich das Interface NeIGroupComparator implementieren. 
Eine vorgefertigte Standardimplementierung eines Comparators für Gruppen stellt 
die Klasse de.netronic.bean.layouter.NeGroupComparator dar. 
Mit dieser Eigenschaft können Sie die Sortierung für alle Gruppen festlegen. Sie 
überschreibt die NeILayouterGroup- Eigenschaft "GroupComparator", die die 
Sortierung für einzelne Gruppen im Gantt-Diagramm vornimmt. Durch erneutes 
Setzen der NeILayouterGroup-Eigenschaft "GroupComparator"  werden die von 
der JGantt - Eigenschaft "GroupsSortedBy" gesetzten Werte überschrieben. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGroupsSortedBy (java.util.Comparator newValue) 
java.util.Comparator  getGroupsSortedBy () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setGroupsSortedBy(new NeGroupComparator("PresentStart",false)); 

 

GroupValueUpdater 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type NeIGroupValueUpdater 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das GroupValueUpdater-Objekt erfragen und 
z.B. einer Variablen zuweisen, um ein derartiges Objekt anzulegen. 
 
Zugriffsmethoden 
NeIGroupValueUpdater  getGroupValueUpdater() 
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Histogram 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGIHistogram 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft liefert das Histogrammobjekt von JGantt zurück, welches 
automatisch mit dem JGantt-Objekt erzeugt wird. 
 
Zugriffsmethoden 
JGIHistogram  getHistogram() 
 
 

HistogramVisible 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Das Histogramm kann auf dem Bildschirm sichtbar oder unsichtbar gemacht 
werden. Bei true ist es sichtbar, bei false unsichtbar.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setHistogramVisible (boolean newValue) 
boolean  isHistogramVisible () 
 
 

Id 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft verwaltet die Identifikation des JGantt-Objektes, die 
automatisch bei seiner Generierung vergeben wird. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getId() 
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InteractionAutoScrollEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob das Diagramm automatisch abrollt, wenn die Maus 
bei einer Interaktion die Grenzen des Gantt-Graphen erreicht.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionAutoScrollEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionAutoScrollEnabled () 
 
 

InteractionDataEditingEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft erlaubt das interaktive Editieren von Daten, wenn die 
entsprechende Lizenz vorhanden ist. Ist die Lizenz zum Editieren vorhanden, ist 
der Rückgabewert true. Ist die Lizenz nicht vorhanden, gibt die Eigenschaft false 
zurück. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionDataEditingEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionDataEditingEnabled () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setInteractionDataEditingEnabled(true); 
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InteractionDragEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob das JGantt-Objekt bei einer Drag&Drop-Aktion als 
Drag-Quelle agiert.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionDragEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionDragEnabled () 

 
Siehe auch InteractionDropEnabled 
 InteractionMoveMultipleNodesEnabled 
 
 

InteractionDropEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob das JGantt-Objekt bei einer Drag&Drop-Aktion als 
Drop-Ziel agiert.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionDropEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionDropEnabled () 

 
Siehe auch InteractionDragEnabled 
 InteractionMoveMultipleNodesEnabled 
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InteractionEditLinksEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie fest, ob der Dateneingabedialog zum Ändern der 
Daten von Links vom Benutzer über das Pop-Up-Menü des Gantt-Graphen  
aufgerufen werden kann. Diese Eigenschaft kann nur gesetzt werden, wenn die 
Eigenschaft InteractionDataEditingEnabled  auf true gesetzt wurde. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionEditLinksEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionEditLinksEnabled () 

 
Siehe auch InteractionDataEditingEnabled 
 InteractionEditNewLinkEnabled 
 
 

InteractionEditNewLinkEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie fest, ob beim interaktiven Anlegen einer neuen 
Verbindung automatisch ein Dateneingabedialog zum Ändern der Daten der neu 
erzeugten Verbindungen erscheint. 
  
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionEditNewLinkEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionEditNewLinkEnabled () 

 
Siehe auch InteractionEditNewNodeEnabled 
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InteractionEditNewNodeEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie fest, ob beim interaktiven Anlegen eines neuen 
Knotens automatisch ein Dateneingabedialog zum Ändern der Daten des neu 
erzeugten Knotens erscheinen soll. 
  
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionEditNewNodeEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionEditNewNodeEnabled () 

 
Siehe auch InteractionEditNewLinkEnabled 
 
 

InteractionEditNodesEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie fest, ob der Dateneingabedialog zum Ändern der 
Daten von Knoten vom Benutzer über das Pop-Up-Menü des Gantt-Graphen 
aufgerufen werden kann. 
 Diese Eigenschaft kann nur eingeschaltet werden, wenn die Eigenschaft 
InteractionDataEditingEnabled true ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionEditNodesEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionEditNodesEnabled () 

 
Siehe auch InteractionDataEditingEnabled 
 InteractionEditNewNodeEnabled 
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InteractionGroupNodeMoveMode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_BARS 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob Gruppenknoten oder Teile von Gruppenknoten 
verschoben werden können.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_MOVE_MODE_DISABLED Knoten können weder als Ganzes noch in Teilen 
bewegt werden. 

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES Knoten können nur als Ganzes bewegt werden.  

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_HORIZONTALLY Knoten können nur als Ganzes und nur horizontal 
bewegt werden. 

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_VERTICALLY Knoten können nur als Ganzes und nur vertikal 
bewegt werden. 

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_BARS Knoten können sowohl als Ganzes als auch in 
Teilen bewegt werden. 

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_BARS_-
HORIZONTALLY 

Knoten als Ganzes oder Teile von Knoten können 
nur horizontal bewegt werden. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionGroupNodeMoveMode (int newValue) 
int  getInteractionGroupNodeMoveMode () 

 
Siehe auch InteractionNodeMoveMode 
 
 

InteractionGroupNodeResizeMode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert INTERACTION_RESIZE_MODE_LEFT_RIGHT 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob Gruppenknoten oder Teile von Gruppenknoten in 
der Größe verändert werden können.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_RESIZE_MODE_DISABLED Größenveränderung von vollständigen Knoten und 
Teilen von Knoten nicht möglich.  

INTERACTION_RESIZE_MODE_LEFT Größenveränderung nur am linken Ende möglich.  

INTERACTION_RESIZE_MODE_LEFT_RIGHT Größenveränderung an beiden Enden möglich.  

INTERACTION_RESIZE_MODE_RIGHT Größenveränderung nur am rechten Ende möglich.  

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionGroupNodeResizeMode (int newValue) 
int  getInteractionGroupNodeResizeMode () 

 
Siehe auch InteractionNodeResizeMode 
 
 

InteractionInfoWindowEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob ein Informationsfenster während der Interaktion 
angezeigt werden soll, z.B. beim Verschieben eines Knotens, mit Anzeige der 
aktuellen Positionsdaten.  
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionInfoWindowEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionInfoWindowEnabled () 
 
 

InteractionLinksAtLeafNodesOnly 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
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Diese Eigenschaft legt fest, ob Verbindungen interaktiv ausschließlich zwischen 
Blattknoten gezogen werden dürfen. Blattknoten treten nur in Hierarchien auf und 
bilden dort die unterste Ebene. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionLinksAtLeafNodesOnly (boolean newValue) 
boolean  isInteractionLinksAtLeafNodesOnly () 
 
 

InteractionLinkSelectionRange 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 5 
 

Da Verbindungen in der Regel linienhafte Objekte sind, erfordert es vom Benutzer 
eine gewisse manuelle Genauigkeit, eine Verbindung zu selektieren. Als 
Erleichterung können Verbindungen mittels dieser Eigenschaft auch schon bei 
einem Mausklick in der Nähe einer Verbidnung selektiert werden. Mit dieser 
Eigenschaft legen Sie fest, ab welcher Entfernung (in Pixeln) zwischen 
Mausposition und Verbindung letztere mit einem Mausklick markiert werden kann. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionLinkSelectionRange (int newValue) 
int  getInteractionLinkSelectionRange () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setInteractionLinkSelectionRange(10); 

 

InteractionMode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert INTERACTION_SELECT_NODES 
 

Diese Eigenschaft legt einen Interaktions-Modus für das JGantt-Objekt fest.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_CREATE_NODE Knoten und Links können neu angelegt werden. 

INTERACTION_DRAGDROP_NODE Nur für internen Gebrauch! 

INTERACTION_SELECT_NODES Knoten und Links können selektiert werden. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionMode (int newValue) 
int  getInteractionMode () 
 
 

InteractionMoveHorizontalWithChildren 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert INTERACTION_MOVE_WITH_CHILDREN_DISABLED 
 

In Hierarchien (GroupByHierarchy) legen Sie mit dieser Methode fest, ob nach der 
horizontalen Bewegung eines Mittelknotens dessen Kinder mitbewegt werden 
sollen, dies kann  
    a) nie 
    b) nur wenn der bewegte Knoten kollabiert ist, oder 
    c) immer  
geschehen. 
Die Sohnknoten werden nur bei einer rein horizontalen Bewegung mitbewegt. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_MOVE_WITH_CHILDREN_ALWAYS Bei einer horizontalen Bewegung eines 
Nichtblattknotens werden dessen Kinder immer 
mitbewegt. 

INTERACTION_MOVE_WITH_CHILDREN_DISABLED Bei einer horizontalen Bewegung eines 
Nichtblattknotens werden dessen Kinder nicht 
mitbewegt. 

INTERACTION_MOVE_WITH_CHILDREN_WHEN_COLLA
PSED 

Bei einer horizontalen Bewegung eines 
Nichtblattknotens werden dessen Kinder nur 
mitbewegt, wenn der Nichtblattknoten kollabiert ist. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionMoveHorizontalWithChildren (int newValue) 
int  getInteractionMoveHorizontalWithChildren () 
 
Code Beispiel 
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jGantt1.setInteractionMoveHorizontalWithChildren 

   (JGantt.INTERACTION_MOVE_WITH_CHILDREN_ALWAYS); 

 

 

InteractionMoveMultipleNodesEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können mehrere selektierte Knoten gleichzeitig verschoben 
oder kopiert werden. Wenn in einer gruppierten Darstellung mehrere Knoten 
vertikal verschoben oder kopiert werden, werden alle Knoten in die Gruppe 
verschoben/kopiert, in der sich der Maus-Cursor beim Loslassen befindet. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionMoveMultipleNodesEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionMoveMultipleNodesEnabled () 

 
Siehe auch InteractionDragEnabled 
 InteractionDropEnabled 
 
Code Beispiel 
 

 jGantt1.setInteractionMoveMultipleNodesEnabled(true); 

 

InteractionNodeMoveMode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_BARS 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob Knoten oder Teile von Knoten verschoben werden 
können.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_MOVE_MODE_DISABLED Knoten können weder als Ganzes noch in Teilen 
bewegt werden. 

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES Knoten können nur als Ganzes bewegt werden.  

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_HORIZONTALLY Knoten können nur als Ganzes und nur horizontal 
bewegt werden. 

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_VERTICALLY Knoten können nur als Ganzes und nur vertikal 
bewegt werden. 

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_BARS Knoten können sowohl als Ganzes als auch in 
Teilen bewegt werden. 

INTERACTION_MOVE_MODE_NODES_BARS_-
HORIZONTALLY 

Knoten als Ganzes oder Teile von Knoten können 
nur horizontal bewegt werden. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionNodeMoveMode (int newValue) 
int  getInteractionNodeMoveMode () 
 
 

InteractionNodeResizeMode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert INTERACTION_RESIZE_MODE_LEFT_RIGHT 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob Knoten oder Teile von Knoten in der Größe 
verändert werden können.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_RESIZE_MODE_DISABLED Größenveränderung von vollständigen Knoten und 
Teilen von Knoten nicht möglich.  

INTERACTION_RESIZE_MODE_LEFT Größenveränderung nur am linken Ende möglich.  

INTERACTION_RESIZE_MODE_LEFT_RIGHT Größenveränderung an beiden Enden möglich.  

INTERACTION_RESIZE_MODE_RIGHT Größenveränderung nur am rechten Ende möglich.  

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionNodeResizeMode (int newValue) 
int  getInteractionNodeResizeMode () 

 
Siehe auch InteractionGroupNodeResizeMode 
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InteractionPopupEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob das Kontextmenü, das mit dem Druck auf die 
rechte Maustaste am Bildschirm erscheint, an- oder abgeschaltet ist. 
Diese Eigenschaft kann nur eingeschaltet werden, wenn die Eigenschaft 
InteractionDataEditingEnabled auf true gesetzt wurde. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionPopupEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionPopupEnabled () 

 
Siehe auch InteractionDataEditingEnabled 
 
 

InteractionResizeMultipleNodesEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können mehrere selektierte Knoten gleichzeitig in der 
Größe geändert werden.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionResizeMultipleNodesEnabled (boolean newValue) 
boolean  isInteractionResizeMultipleNodesEnabled () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setInteractionResizeMultipleNodesEnabled(true); 
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InteractionSelectionSynchronized  

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob der Benutzer in Tabelle und im Gantt-Graphen 
Knoten synchron selektieren kann. True: die Selektion wird synchron 
durchgeführt, false: Knoten werden beim Selektieren nur in einem der beiden 
Diagrammteile markiert. Standard-Wert: "true". 
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionSelectionSynchronized  (boolean newValue) 
boolean  isInteractionSelectionSynchronized  () 
 
 

InteractionSelectTopNodeOrLinkOnly 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Bei einem Mausklick auf eine Gruppe von überlagerten Knoten wird nur der 
oberste Knoten selektiert. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionSelectTopNodeOrLinkOnly (boolean newValue) 
boolean  isInteractionSelectTopNodeOrLinkOnly () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setInteractionSelectTopNodeOrLinkOnly(true) 
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InteractionTableMouseWheelScrolling 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert INTERACTION_MOUSEWHEEL_SCROLLING_HORIZONTAL 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen, wie die Tabelle auf MouseWheel-
Events reagieren soll. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_MOUSEWHEEL_SCROLLING_HORIZONT
AL 

Nach MouseWheel-Events rollt die Komponente 
horizontal. 

INTERACTION_MOUSEWHEEL_SCROLLING_NO Nach MouseWheel-Events rollt die Komponente 
nicht. 

INTERACTION_MOUSEWHEEL_SCROLLING_VERTICAL Nach MouseWheel-Events rollt die Komponente 
vertikal. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionTableMouseWheelScrolling (int newValue) 
int  getInteractionTableMouseWheelScrolling () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setInteractionTableMouseWheelScrolling(JGantt.INTERACTION_MOUSEWHEEL_SCROLLI

NG_NO);  

 

InteractionTimeQuantum 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert INTERACTION_TIMEQUANTUM_SECOND 
 

Diese Eigenschaft legt die Zeitmenge fest, die beim horizontalen Verschieben 
eines Knotens die Größe des Sprungintervalls bestimmt. Die Einheit des 
Rückgabewertes ist Millisekunden. Es können beliebige Werte zurückgegeben 
werden oder eine der drei Konstanten:  
 



Kapitel 6.1: JGantt 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

398 

Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_TIMEQUANTUM_DAY Die Anzahl der Millisekunden eines Tages. 

INTERACTION_TIMEQUANTUM_HOUR Die Anzahl der Millisekunden einer Stunde. 

INTERACTION_TIMEQUANTUM_MINUTE Die Anzahl der Millisekunden einer Minute. 

INTERACTION_TIMEQUANTUM_NONE Die Verschiebung erfolgt fließend ohne 
Sprungintervall. 

INTERACTION_TIMEQUANTUM_SECOND Die Anzahl der Millisekunden einer Sekunde. 

INTERACTION_TIMEQUANTUM_WEEK Die Anzahl der Millisekunden einer Woche. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionTimeQuantum (long newValue) 
long  getInteractionTimeQuantum () 
 
 

KeepIncompleteHierarchy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Wenn Sie mit unvollständigen Hierarchien arbeiten (z.B. wenn aus einer sehr 
großen Datenbank mit Hierarchie nur eine begrenzte Menge von Knoten 
ausgelesen wird und dann Wurzelknoten fehlen oder Sprünge in den Hierarchie-
Codes auftreten), können Sie trotzdem Interaktionen hierarchiekonform 
durchführen, wenn Sie diese Eigenschaft setzen. VARCHART JGantt ergänzt 
intern den Hierarchie-Code und erhält soweit als möglich die unvollständige 
Hierarchie. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setKeepIncompleteHierarchy (boolean newValue) 
boolean  isKeepIncompleteHierarchy () 

 
Siehe auch CanonicalHierarchyCode 
 NodeHierarchyBy 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setNodeHierarchyBy(HCODE_INPUT); 

jGantt1.setKeepIncompleteHierarchy(true); 
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LinkNodeDateIndexes 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt über Attributnamen bzw. ihre Indizes einen Array von 
Knoten-Attributen fest, die die Termine für den Anschluss der Verbindung an den 
Quell- und an den Zielknoten enthalten. Es existieren zwei Terminattribute, so 
dass die Array-Größe auf diese Zahl begrenzt ist. Die Standard-Indizes sind 0 und 
1. Die beiden Terminattribute sind über getNodeDates erfragbar.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkNodeDateIndexes (integer index, int newValues) 
void  setLinkNodeDateIndexes (int[] newValue) 
int  getLinkNodeDateIndexes (integer index) 
int[]  getLinkNodeDateIndexes () 
 
 

LinkSetName 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen des Entitäten-Sets für Verbindungsdaten fest. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkSetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkSetName () 

 
Siehe auch GroupNodeSetName 
 NodeSetName 
 
 

LinkSourceNodeBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
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Diese Eigenschaft legt den Namen eines Verbindungsattributes fest, das die 
Benutzer-Identifikation des Quellknotens enthält.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkSourceNodeBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkSourceNodeBy () 

 
Siehe auch LinkTargetNodeBy 
 
 

LinkTargetNodeBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen eines Verbindungsattributes fest, das die 
Benutzer-Identifikation des  Zielknotens enthält.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkTargetNodeBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkTargetNodeBy () 

 
Siehe auch LinkSourceNodeBy 
 
 

LinkTypeBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt Namen eines Verbindungsattributes fest, das den 
Verbindungstyp enthält. Der Verbindungstyp kann folgende Werte annehmen:  
    

 "FS" = finish-start (default) 

 "FF" = finish-finish 

 "SS" = start-start 

 "SF" = start-finish 
 
Diese Werte legen die Position der Verbindung am Quell- oder Zielknoten fest. 
Andere Werte als die oben gelisteten werden als "FS" interpretiert. 
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Zugriffsmethoden 
void  setLinkTypeBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkTypeBy () 
 
 

NodeAnnotations 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt über Attributnamen einen Array von Attributen einer 
Knoten-Entität fest, die für Beschriftungen des Knotens bestimmt sind. Es 
existieren 9 mögliche Beschriftungsattribute, so dass der Index oder die 
Arraygröße durch diesen Wert begrenzt sind. Die 9 Indices besetzen bestimmte 
Positionen am Knoten, die für jedes Knoten-Design individuell festgelegt sind.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeAnnotations (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setNodeAnnotations (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getNodeAnnotations (integer index) 
java.lang.String[]  getNodeAnnotations () 

 
Siehe auch GroupNodeAnnotations 
 
 

NodeColorScheme 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt das Farbschema für die Knoten des Gantt-Graphen fest. 
Die Verteilung der Farben ist abhängig vom zugewiesenen Knotendesign: 
 
2Rects: 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält mainColor 
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor 
Das Symbol auf T3 erhält alternateColor 
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Der Balken zwischen T3 und T4 erhält shadedAlternateColor 
 
2RectsConnected: 

 
 

Der Balken zwischen T3 und T4 erhält mainColor. 
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Die Linie zwischen T2 und T3 erhält lineColor  
 
2 RectsInterlocked: 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T3 erhält alternateColor 
Der Balken zwischen T3 und T4 erhält shadedAlternateColor  
 
2RectsShifted: 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T3 erhält alternateColor 
Der Balken zwischen T3 und T4 erhält shadedAlternateColor  
 
3Rects: 

 
 

Der Balken zwischen T3 und T4 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T1 erhält alternateColor  
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedAlternateColor  
Das Symbol auf T4 erhält lineColor  
 
Line: 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält shadedColor  
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Das Symbol auf T2 erhält alternateColor  
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor  
 
Line2Symbols: 

 
 

Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor  
Das Symbol auf T3 erhält shadedColor 
Das Symbol auf T4 erhält alternateColor  
 
LineBottomRectSymbol: 

 
 

Das Symbol auf T4 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedColor 
Das Symbol  auf T1 erhält alternateColor  
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor  
 
LineCompletionRect: 

 
 

Der schmale Balken zwischen T2 und T4 erhält mainColor 
Der breite Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedColor 
Das Symbol auf T1 erhält alternateColor  
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor  
 
LineRectLine: 

 
 

Die Linie zwischen T3 und T4 erhält mainColor  
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T1 erhält alternateColor  
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedAlternateColor  
Das Symbol auf T4 erhält lineColor 
 
LineRectSymbol: 

 
  

Das Symbol auf T4 erhält mainColor  
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Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T1 erhält alternateColor 
Die Linie zwischen T1 und T2 erhält shadedAlternateColor 
 
LineRectSymbolAbove: 

 
   

Wie Line RectSymbol 
 
Ramps: 

 
 

Die absteigende Rampe zwischen T3und T4 erhält mainColor  
Die aufsteigende Rampe zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T2 erhält alternateColor 
Der Balken zwischen T2 und T3 erhält shadedAlternateColor  
Das Symbol auf T3 erhält  lineColor 
 
Rect: 

 
   

Das Symbol auf T1 erhält mainColor 
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T2 erhält alternateColor  
 
Rect2Symbols: 

 
 

Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T2 erhält alternateColor  
Das Symbol auf T3 erhält shadedAlternateColor  
 
Rect2Symbols above: 

 
 

Wie Rect2Symbols 
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RectLineBottomSymbol: 

 
 

Das Symbol auf T4 erhält mainColor  
Der Balken zwischen T1 und T2 erhält shadedColor  
Das Symbol auf T3 erhält alternateColor  
Die Linie zwischen T2 und T3 erhält shadedAlternateColor  
 
RectLineSymbol: 

 
 

Wie RectLineBottomSymbol 
 
RectLineSymbolAbove: 

 
 

Wie RectLineBottomSymbol 
 
Summary: 

 
  

Der Balken zwischen T1 und T2 erhält mainColor  
 
Symbol 

 
 

Das Symbol auf T1 erhält shadedColor 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeColorScheme (JGColorScheme newValue) 
JGColorScheme  getNodeColorScheme () 

 
Siehe auch GroupNodeColorScheme 
 TableColorScheme 
 TimeScaleColorScheme 
 GanttColorScheme 
 
 



Kapitel 6.1: JGantt 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

406 

NodeDateFormat 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.text.DateFormat 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Dieser Eigenschaft legt das Format fest, in dem Termine in Knotenbeschriftungen 
erscheinen sollen. Falls hier kein Wert angegeben wird, werden die Termine in 
einem Format entsprechend DateFormat.MEDIUM dargestellt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeDateFormat (java.text.DateFormat newValue) 
java.text.DateFormat  getNodeDateFormat () 

 
Siehe auch GroupNodeDateFormat 
 TableDateFormat 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setNodeDateFormat(DateFormat.getDateInstance(DateFormat.LONG)); 

 

NodeDates 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft definiert über Attributnamen einen Array von Attributen einer 
Knoten-Entität, die für Termine der Knoten bestimmt sind. Es existieren 4 
mögliche Terminattribute, so dass der Index oder die Arraygröße durch diesen 
Wert begrenzt sind. Es gibt zwei Standard-Namen: "start" und "end".  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeDates (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setNodeDates (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getNodeDates (integer index) 
java.lang.String[]  getNodeDates () 

 
Siehe auch GroupNodeDates 
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NodeDesign 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGNodeDesign 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt ein Design-Objekt für Knoten fest. Die möglichen Objekte, 
die zulässig sind, können Sie über die Methode JGNodeDesign.getNames() 
erfragen: 
 
2Rects: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1-T2 wird durch einen breiten Balken der Farbe 
shadedColor dargestellt. Er kann oben, mittig und unten mit Beschriftungen der 
Indices 0 bzw. 2 und 1 versehen werden  und links mit Beschriftungen des Index 
3. Der Zwischenraum zwischen T3-T4 wird mit einem breiten Balken der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt. Er kann oben, mittig und unten mit 
Beschriftungen der Indices 5, 6 bzw. 7 versehen werden und rechts mit 
Beschriftungen des Index 9.T1 wird mit einem vorhandenen Symbol in der Farbe 
mainColor besetzt, T3 mit einem vorhandenen Symbol der Farbe alternateColor.  
 
2RectsConnected: 

 
  

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch einen Balken der Farbe 
shadedColor dargestellt, der oben über den Index 0, unten über den Index 1, links 
und rechts über die Indices 3 bzw. 4 beschriftet werden kann. Der Zwischenraum 
zwischen T2 und T3 wird durch eine Linie der Farbe lineColor ausgefüllt. Der 
Zwischenraum zwischen T3 und T4 wird durch einen Balken der Farbe mainColor 
ausgefüllt, der oben und unten über die Indices 5 bzw. 6, links und rechts über die 
Indices 7 bzw. 9 beschriftet werden kann.  
 
2 RectsInterlocked: 
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Wie Design "2Rects", mit der Änderung, dass die beiden Balken ineinander 
verschoben werden, sobald  die Termine sich entsprechend überschneiden. Der 
schmale Balken kann somit auch als "Fortschrittsbalken" einer Aktivität dienen 
und eine prozentuale Länge des breiten Balkens darstellen. 
 
2RectsShifted: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch einen schmalen Balken der 
Farbe shadedColor dargestellt. Er kann oben und unten mit Beschriftungen der 
Indices 0 bzw. 1 versehen werden  und links und rechts mit Beschriftungen der 
Indices 3 bzw. 4. Der Zwischenraum zwischen T3 und T4 wird mit einem 
schmalen Balken der Farbe shadedAlternateColor dargestellt. Er kann oben und 
unten mit Beschriftungen der Indices 5 bzw. 6 versehen werden und links und 
rechts mit Beschriftungen des der Indices 7 bzw. 9. T1 wird mit einem 
vorhandenen Symbol in der Farbe mainColor besetzt, T3 mit einem vorhandenen 
Symbol der Farbe alternateColor.  
 
3Rects: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1-T2 wird durch einen Balken der Farbe 
shadedColor dargestellt und kann mittig, oben, unten und links über die Indices 2, 
0 bzw. 1 beschriftet werden. Der Zwischenraum zwischen T2-T3 wird mit einem 
Balken der Farbe shadedAlternateColor ausgefüllt und kann mittig, oben und 
unten über die Indices 6, 7 bzw. 8 beschriftet werden. Der Zwischenraum 
zwischen T3-T4 wird mit einem Balken der Farbe mainColor ausgefüllt und kann 
oben, unten und rechts über die Indices 8, 4 bzw. 9 beschriftet werden. T1 ist mit 
einem vorhandenen Symbol der Farbe alternateColor besetzt, das linksseitig über 
den Index 3 beschriftet werden kann. T4 ist mit einem vorhandenen Symbol der 
Farbe lineColor besetzt, das rechtsseitig über den Index 9 beschriftet werden 
kann. 
 
Line: 

 
 

Der Raum zwischen dem Terminpaar T1 und T2 wird durch eine Linie der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt. Sie kann oben und unten über die Indices 0 
bzw. 1 beschriftet werden. Auf T1 und T2 werden außerdem vorhandene Symbole 
der Farben shadedColor bzw. alternateColor dargestellt und können über die 
Indices 3 bzw. 4 beschriftet werden.  
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Line2Symbols: 

 
 

Der Raum zwischen dem Termin-paar T1-T2 wird durch eine Linie der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt. Sie kann oben und unten über die Indices 0 
bzw. 1 beschriftet werden, links und rechts über die Indices 3 bzw. 4. Auf T3 und 
T4 werden vorhandene Symbole der Farben shadedColor bzw. alternateColor 
dargestellt. Sie können über die Indices 5 bzw. 8 oberhalb beschriftet werden. 
 
LineBottomRectSymbol: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch eine tiefgestellte Linie der 
Farbe shadedAlternateColor dargestellt, die oben über den Indes 5 beschriftet 
werden kann. T1 wird mit einem vorhandenen Symbol in der Farbe alternateColor 
belegt. Der Zwischenraum zwischen T2 und T3 wird mit einem breiten Balken der 
Farbe shadedColor dargestellt. Er kann innerhalb über den Index 2 und oben und 
unten über die Indices 0 bzw 1 beschriftet werden. T4 wird mit einem 
vorhandenen Symbol der Farbe mainColor und kann über den Index 9 rechts 
beschriftet werden.  
 
LineCompletionRect: 

 
 

Der Zwischenraum T1 und T2 wird durch eine tiefgestellte Linie der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt und kann über den Index 5 oben beschriftet 
werden. T1 wird mit einem Symbol der Farbe alternateColor besetzt. Der 
Zwischenraum T2-T3 wird mit einem breiten Balken ausgefüllt, der oben und 
unten über die Indices 0 bzw. 1 beschriftet werden kann. Der Zwischenraum T2-
T4 wird mit einem schmalen Balken ausgefüllt, der als "Fortschrittsbalken" 
fungieren kann. 
 
LineRectLine: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch eine Linie der Farbe 
shadedColor dargestellt, die oben über den Index 0, unten über den Index 2 und 
links über den Index 3 beschriftet werden kann. T1 ist mit einem Symbol der 
Farbe alternateColor besetzt. Der Zwischenraum zwischen den Terminen T2 und 
T3 wird mit einem Balken der Farbe shadedAlternateColor ausgefüllt, der oben, 
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mittig und unten über die Indices 5, 6 bzw. 7 beschriftet werden kann. Der 
Zwischenraum T3-T4 wird durch eine Linie der Farbe mainColor dargestellt, die 
über die Indices 8, 4 und 9 oben, unten bzw. rechts beschriftet werden kann. T4 
ist mit einem Symbol der Farbe lineColor besetzt.  
 
LineRectSymbol: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch eine Linie der Farbe 
shadedAlternateColor dargestellt, die oben und unten mit Beschriftungen der 
Indices 0 bzw. 1 versehen werden kann. T1 wird mit einem vorhandenen Symbol 
in der Farbe alternateColor belegt und über den Index 3 links mit einer 
Beschriftung versehen. Der Zwischenraum zwischen T2 und T3 wird mit einem 
breiten Balken der Farbe shadedColor dargestellt. Er kann innerhalb über den 
Index 2 und rechts über den IndexIndex 4 beschriftet werden. T4 wird mit einem 
vorhandenen Symbol der Farbe mainColor besetzt und kann über den Index 6 
unterhalb beschriftet werden. 
 
LineRectSymbolAbove: 

 
 

Wie Design "LineRectSymbol", mit der Änderung, dass das Symbol auf T4 
hochgestellt ist und sich die Beschriftung oberhalb über den Index 5 erfolgt. 
 
Ramps: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1 und T2 wird durch eine aufsteigende Rampe der 
Farbe shadedColor dargestellt, die oben, unten und links über die Inidces 0, 2 
bzw. 3 mit einer Beschriftung versehen  werden kann. Der Bereich zwischen T2 
und T3 wird durch einen Balken der Farbe shadedAlternateColor dargestellt, der 
oben, mittig und unten über die Indices 5, 6 bzw. 7 beschriftet werden kann. Der 
Zwischenraum T3-T4 wird durch eine absteigende Rampe der Farbe mainColor 
dargestellt, die über die Indices 8, 9 bzw. 4 beschriftet werden kann. T2 ist mit 
einem vorhandenen Symbol der Farbe alternateColor, T3 ist mit einem 
vorhandenen Symbol der Farbe lineColor besetzt. 
 
Rect: 
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Nur der Zwischenraum des Terminpaars T1-T2 wird durch einen breiten Balken 
der Farbe shadedColor dargestellt. Diesem kann oben und unten eine 
Beschriftung über die Indices 0 bzw. 1 zugewiesen werden, links und rechts über 
die Indices 3 bzw. 4 und mittig über den Index 2. Vorhandene Symbole werden T1 
und T2 zugewiesen. Die Zwischenräume des zweiten Datenpaars T2-T3-T4 
bleiben leer.  
 
Rect2Symbols: 

 
 

Wie Knoten-Design "Rect", mit der Änderung, dass an T3 und T4 vorhandene 
Symbole in den Farben shadedAlternateColor bzw. alternateColor dargestellt 
werden. Die Symbole können über die Indices 5 bzw. 8 oben beschriftet werden.  
 
Rect2Symbols above: 

 
 

Wie Knoten-Design Rect2Symbols, mit der Änderung, dass die Symbole auf T3 
und T4 sowie ihre Beschriftungen hochgestellt sind.  
 
RectLineBottomSymbol: 

 
 

Wie Design "RectLineSymbolAbove", außer: Die Linie ist tiefgestellt und kann nur 
oben beschriftet werden. 
 
RectLineSymbol: 

 
 

Der Zwischenraum T1-T2 wird mit einem breiten Balken der Farbe shadedColor 
dargestellt. Er kann innerhalb über den Index 2, oben und unten über die Indices 
0 bzw 1 und links über den Index 3 beschriftet werden. Der Zwischenraum T2-T3 
wird durch eine Linie der Farbe shadedAlternateColor dargestellt, die oben über 
den Index 5 beschriftet werden kann. T3 wird mit einem vorhandenen Symbol in 
der Farbe alternateColor belegt, T4 mit einem vorhandenen Symbol der Farbe 
mainColor und kann über den Index 6 unterhalb beschriftet werden. 
 
RectLineSymbolAbove: 
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Wie Design "RectLineSymbol", mit der Änderung, dass die Linie zwischen T2 und 
T3 zusätzlich unterhalb über den Indes 6 beschriftet werden kann, das Symbol 
auf T4 hochgestellt ist und über den Index 9 seitlich beschriftet werden kann.  
 
Summary: 

 
 

Der Zwischenraum zwischen T1-T2 wird durch einen Summenbalken mit 
hakenförmigen Enden in der Farbe mainColor dargestellt. 
 
Symbol 

 
 

Ein Symbol, falls vorhanden, wird in der Farbe shadedColor auf T1 dargestellt. 
Eine Beschriftung durch den Index 4 rechts am Symbol ist möglich.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeDesign (JGNodeDesign newValue) 
JGNodeDesign  getNodeDesign () 

 
Siehe auch GroupNodeDesign 
 
 

NodeFont 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Dieser Eigenschaft legt die Schriftart in Knotenbeschriftungen fest. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getNodeFont () 

 
Siehe auch GroupNodeFont 
 TableFont 
 TableGroupFont 
 TableRowTitleFont 
 TableColumnTitleFont 
 TimeScaleFont 
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NodeHierarchyBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Dieser Eigenschaft legt über den Namen ein Attribut fest, das den Hierarchie-
Code des Knotens enthält. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeHierarchyBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNodeHierarchyBy () 
 
 

NodePhantomPositionLine 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert INTERACTION_NODE_PHANTOM_NO_LINE 
 

Diese Eigenschaft legt die Stellung einer senkrechten Positionierungslinie am 
Knotenphantom fest.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_NODE_PHANTOM_BOTH_LINES Eine senkrechte Positionierungslinie wird am Anfang 
und am Ende des Knotenphantoms dargestellt. 

INTERACTION_NODE_PHANTOM_END_LINE Eine senkrechte Positionierungslinie wird am Ende 
des Knotenphantoms dargestellt. 

INTERACTION_NODE_PHANTOM_NO_LINE Es wird keine Positionierungslinie dargestellt. 

INTERACTION_NODE_PHANTOM_START_LINE Eine senkrechte Positionierungslinie wird am Anfang 
des Knotenphantoms dargestellt. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodePhantomPositionLine (int newValue) 
int  getNodePhantomPositionLine () 
 
Code Beispiel 
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public void setNodePhantomPositionLine(int newNodePhantomPositionLine) 

      { 

      int  oldNodePhantomPositionLine = nodePhantomPositionLine; 

      nodePhantomPositionLine = newNodePhantomPositionLine; 

      myGanttGraph.setPhantomStyle(newNodePhantomPositionLine); 

      propertyChangeListeners.firePropertyChange ("nodePhantomPositionLine", new 
Integer(oldNodePhantomPositionLine), new Integer(newNodePhantomPositionLine)); 

      } 

 

NodeProfile 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt ein Standard-Profil für Knoten fest. Das Standard-Profil 
wird verwendet, wenn der Knoten kein individuelles Profil  (s. nodeProfileBy) 
besitzt. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNodeProfile () 

 
Siehe auch GroupNodeProfile 
 NodeProfileBy 
 
 

NodeProfileBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen eines Knotenattributs fest, das den Namen 
eines Profils enthält, das individuell auf einen Knoten angewendet wird. Falls das 
spezifizierte Profil nicht existiert, wird das Standard-Knotenprofil  (s. nodeProfile) 
verwendet. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeProfileBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNodeProfileBy () 
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Siehe auch GroupNodeProfileBy 
 NodeProfile 
 
 

NodeSetName 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen des Entitäten-Sets für Knotenentitäten fest. 
Standard-Name: "nodes". 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeSetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNodeSetName () 

 
Siehe auch GroupNodeSetName 
 LinkSetName 
 
 

NodesSortedBy 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.util.Comparator 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt Comparator-Objekt fest, mithilfe dessen Knoten innerhalb 
von Gruppen verglichen werden. Das Comparator-Objekt muss in der Lage sein, 
zwei NeIEntities miteinander zu vergleichen. Falls kein Comparator-Objekt 
gesetzt wird, werden die Knoten nicht sortiert. Eine passende Comparator-
Implementation ist NeEntityComparator. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodesSortedBy (java.util.Comparator newValue) 
java.util.Comparator  getNodesSortedBy () 
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NodeSymbols 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILabel[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt einen Array von Symbolen fest, die, neben anderen 
Elementen wie dem Design, zur grafischen Darstellung des Knotens verwendet 
werden. Es existieren pro Knoten 2 mögliche Symbol-Attribute, so dass der Index 
oder die Arraygröße durch diesen Wert begrenzt sind. 
Als Werte können Sie die Zahlen 1...14 eintragen, die die folgenden Formen 
repräsentieren: 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeSymbols (integer index, de.netronic.common.intface.NeILabel newValues) 
void  setNodeSymbols (de.netronic.common.intface.NeILabel[] newValue) 
de.netronic.common.intface.NeILabel  getNodeSymbols (integer index) 
de.netronic.common.intface.NeILabel[]  getNodeSymbols () 

 
Siehe auch GroupNodeSymbols 
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NodeZeroLengthSymbol 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILabel 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt ein Symbol fest, durch das ein Knoten dargestellt wird, 
wenn er keine Ausdehnung besitzt, d.h. wenn das Anfangs- und Enddatum 
identisch sind. Falls Sie diese Eigenschaft nicht setzen, wird der Null-
Längenknoten durch einen senkrechten Strich dargestellt. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeZeroLengthSymbol (de.netronic.common.intface.NeILabel newValue) 
de.netronic.common.intface.NeILabel  getNodeZeroLengthSymbol () 

 
Siehe auch GroupNodeZeroLengthSymbol 
 
 

NodeZeroLengthVisible 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob Knoten dargestellt werden, deren Knotenbalken 
keine Ausdehnung besitzen, d.h. wenn das Anfangsdatum dem Enddatum 
gleichgesetzt ist. Bei true werden sie als senkrechter Strich dargestellt. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeZeroLengthVisible (boolean newValue) 
boolean  hasNodeZeroLengthVisible () 

 
Siehe auch GroupNodeZeroLengthVisible 
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NumberOfRows 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level verborgen 
 

Enthält die Anzahl der zur Zeit im JGantt vorhandenen Zeilen. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getNumberOfRows() 
 
 

PrintManager 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGIPrintManager 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Erfragt das PrintManager-Objekt. 
 
Zugriffsmethoden 
JGIPrintManager  getPrintManager() 
 
 

RootGroup 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILayouterGroup 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Erfragt die Stammgruppe (oberste Gruppe) in einer Mehrfachgruppierung. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeILayouterGroup  getRootGroup() 
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Scheduler 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIScheduler 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft erfragen Sie die Instanz des Zeitrechnungsmoduls (auch 
Scheduler genannt), welches bei der Anlage eines JGantt Objektes automatisch 
generiert wird. Jedem JGantt-Objekt ist ein Scheduler-Objekt zugeordnet.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIScheduler  getScheduler() 
 
 

SectionVertLineGridsEx 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.jgantt.JGVertLineGrids[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft gibt die vertikalen Liniengitter eines Zeitskalenabschnitts 
zurück. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.jgantt.JGVertLineGrids  SectionVertLineGridsEx (integer index) 
de.netronic.jgantt.JGVertLineGrids[]  SectionVertLineGridsEx() 

 
Siehe auch VertLineGridsEx 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getSectionVertLineGridsEx(1); 

 

Table 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.common.intface.NeITable 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft liefert das Tabellenobjekt von JGantt, welches automatisch mit 
dem JGantt-Objekt erzeugt wird. 
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Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeITable  getTable() 
 
 

Table3D 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die Zeile und Spalte für die Überschrift in der 
Tabelle dreidimensional dargestellt werden. 
 

 
 

Bild oben: 3D-Effekt ausgeschaltet 
 

 
 

Bild oben: 3D-Effekt eingeschaltet 
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Zugriffsmethoden 
void  setTable3D (boolean newValue) 
boolean  isTable3D () 

 
Siehe auch TimeScale3D 
 
 

TableAutoWrap 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO_WRAP_OFF 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie verschiedene Arten des automatischen 
Zeilenumbruchs bei Spaltenüberschriften in der Standardtabelle einstellen. Für 
selbstdefinierte Tabellen, deren Zeilen mit NeRowDefinitions erstellt wurden, 
verwenden Sie die Eigenschaft set/getAutoWrapMode beim Objekt 
NeFieldStyle. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO_WRAP_AT_CHARACTER Automatische Zeilenumbrüche erfolgen zwischen 
Buchstaben: 

 

 

 

 

AUTO_WRAP_AT_WORD Automatische Zeilenumbrüche erfolgen an 
Wortgrenzen: 

 

 

 

AUTO_WRAP_OFF Es gibt keine automatischen Zeilenumbrüche. Um 
ein Abschneiden des Textes zu verhindern, können 
Zeilenumbrüche manuell über \n! gesetzt werden.  

 

 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableAutoWrap (int newValue) 
int  getTableAutoWrap () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setTableAutoWrap( JGantt.AUTO_WRAP_AT_WORD ); 

 

TableColorScheme 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt das Farbschema der Tabelle im Gantt-Diagramm fest. Die 
mainColor wird für die Einfärbung der äußersten linken Spalte verwendet. Die 
shadedColor gibt dem Tabellenrumpf Farbe, die alternateColor färbt die Kopfzeile 
ein, während schließlich die shadedAlternateColor für die Farbe der 
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Gruppenzeilen verantwortlich ist. Wenn Sie für die shadedColor oder die 
shadedAlternateColor eine dynamischeFarbe (NeIDynamicColor) verwenden, 
können Sie die Zeilen individuell einfärben. Das Referenzobjekt für die 
dynamische Farbe ist die Entität, die sich in der jeweiligen Zeile befindet 
(siehe auch NeIDynamicColor, JGDynamicRowColor). 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableColorScheme (JGColorScheme newValue) 
JGColorScheme  getTableColorScheme () 

 
Siehe auch GanttColorScheme 
 GroupNodeColorScheme 
 NodeColorScheme 
 TimeScaleColorScheme 
 
 

TableColumns 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt über Attributnamen einen Array von Attributen einer 
Knoten-Entität fest, die für die Daten von Tabellenspalten bestimmt sind. Es gibt 
keinen Grenzwert für die Arraygröße, somit kann auch der Index einen beliebigen 
Wert annehmen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableColumns (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setTableColumns (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getTableColumns (integer index) 
java.lang.String[]  getTableColumns () 
 
 

TableColumnTitleFont 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Schriftart der Spaltenüberschriften (oberste horizontale 
Feldreihe) in der Tabelle fest. 
 



Kapitel 6.1: JGantt 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

424 

Zugriffsmethoden 
void  setTableColumnTitleFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getTableColumnTitleFont () 

 
Siehe auch NodeFont 
 GroupNodeFont 
 TableFont 
 TableGroupFont 
 TableRowTitleFont 
 TimeScaleFont 
 
 

TableColumnTitlesSource 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert ENTITY_ATTRIBUTE_DISPLAY_NAME 
 

Diese Eigenschaft legt die Quelle fest, aus der die Spaltenüberschriften (oberste 
horizontale Feldreihe) in der Tabelle genommen werden.  
 

Mögliche Werte Beschreibung 

ENTITY_ATTRIBUTE_DISPLAY_NAME Als Spaltentitel wird der Schmuckname des der 
Spalte zugeordneten Entitäten-Attibuts verwendet. 

ENTITY_ATTRIBUTE_NAME Als Spaltentitel wird der Name des der Spalte 
zugeordneten Entitäten-Attibuts verwendet. 

GROUP_ENTITY_ATTRIBUTE_DISPLAY_NAME Als Spaltentitel wird der Schmuckname des der 
Spalte zugeordneten Entitäten-Attibuts aus der 
Gruppenentitätenmenge verwendet. 

NODE_ENTITY_ATTRIBUTE_DISPLAY_NAME Als Spaltentitel wird der Schmuckname des der 
Spalte zugeordneten Entitäten-Attibuts aus der 
Knotenentitätenmenge verwendet. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableColumnTitlesSource (int newValue) 
int  getTableColumnTitlesSource () 

 
Siehe auch TableCornerText 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setTableColumnTitlesSource (JGantt.ENTITY_ATTRIBUTE_DISPLAY_NAME); 
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TableColumnWidths 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Werte 15.0 
 

Diese Eigenschaft legt Werte für die Breite von Spalten der Tabelle fest. Die 
Einheit ist Millimeter. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableColumnWidths (integer index, double newValues) 
void  setTableColumnWidths (double[] newValue) 
double  getTableColumnWidths (integer index) 
double[]  getTableColumnWidths () 
 
 

TableCornerText 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft weist Zelle in der linken oberen Ecke der Tabelle einen Text 
zu.   
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableCornerText (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getTableCornerText () 

 
Siehe auch TableColumnTitlesSource 
 
 

TableDateFormat 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.text.DateFormat 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Dieser Eigenschaft legt das Format fest, in dem Termine in der Tabelle 
erscheinen sollen. Falls hier kein Wert angegeben wird, werden die Termine in 
einem Format entsprechend DateFormat.MEDIUM dargestellt. 
 
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableDateFormat (java.text.DateFormat newValue) 
java.text.DateFormat  getTableDateFormat () 

 
Siehe auch GroupNodeDateFormat 
 NodeDateFormat 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setTableDateFormat(DateFormat.getDateInstance(DateFormat.LONG)); 

 

TableEditable 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft definiert, ob die Tabelle editiert werden kann. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableEditable (boolean newValue) 
boolean  isTableEditable () 
 
 

TableFont 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Schriftart für die Tabelle fest. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getTableFont () 
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Siehe auch GroupNodeFont 
 NodeFont 
 TableGroupFont 
 TableRowTitleFont 
 TableColumnTitleFont 
 TimeScaleFont 
 
 

TableGroupFont 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt eine Schriftart für Gruppenzeilen in der Tabelle fest.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableGroupFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getTableGroupFont () 

 
Siehe auch GroupNodeFont 
 NodeFont 
 TableFont 
 TableColumnTitleFont 
 TableRowTitleFont 
 TimeScaleFont 
 
 

TableHierarchyColumn 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt die Tabellenspalte für die Darstellung der Knotenhierarchie 
fest. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableHierarchyColumn (int newValue) 
int  getTableHierarchyColumn () 

 
Siehe auch TableHierarchyIndentWidth 
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TableHierarchyIndentWidth 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert 3.0 
 

Diese Eigenschaft legt die Breite der Einrückung für die Tabellenspalte fest, der 
die hierarchische Einrückung zugewiesen wurde. Die Einheit dieser Eigenschaft 
ist Millimeter. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableHierarchyIndentWidth (double newValue) 
double  getTableHierarchyIndentWidth () 

 
Siehe auch TableHierarchyColumn 
 
 

TableRowTitleFont 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Schriftart der Zeilenüberschriften (linke vertikale 
Feldreihe) in der Tabelle fest. S. auch tableColumnTitleFont. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableRowTitleFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getTableRowTitleFont () 

 
Siehe auch GroupNodeFont 
 NodeFont 
 TableFont 
 TableGroupFont 
 TableColumnTitleFont 
 TimeScaleFont 
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TableRowTitlesVisible 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft definiert, ob die äußerste linke Spalte, in der die Titel der 
Zeilen angezeigt werden, sichtbar ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableRowTitlesVisible (boolean newValue) 
boolean  isTableRowTitlesVisible () 
 
 

TableSashOneTouchExpandable 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Wenn Sie diese Eigenschaft auf false setzen, verschwinden die Pfeile am 
Tabellensash (Trenner zwischen Tabelle und Ganttgraph), die ein sofortiges Auf- 
bzw. Zuklappen der Tabelle ermöglichen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableSashOneTouchExpandable (boolean newValue) 
boolean  hasTableSashOneTouchExpandable () 
 
Code Beispiel 
 

      jGantt1.setTableSashOneTouchExpandable(false); 
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TableVisible 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft definiert, ob die Tabelle sichtbar ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTableVisible (boolean newValue) 
boolean  isTableVisible () 
 
 

TimeScale 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGTimeScale 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft holt eine Instanz der mit dem JGantt-Objekt automatisch 
entstehenden Zeitskala. Die Zeitskala kann oberhalb oder unterhalb des Gantt-
Graphen erscheinen. 
 
Zugriffsmethoden 
JGTimeScale  getTimeScale() 
 
 

TimeScale3D 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die Zeitskala dreidimensional dargestellt wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScale3D (boolean newValue) 
boolean  isTimeScale3D () 
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Siehe auch Table3D 
 
 

TimeScaleAbsoluteResolution 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die absolute Auflösung der Zeitskala fest. Die Auflösung 
beträgt 1mm Breite pro Tag. 
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleAbsoluteResolution (double newValue) 
double  getTimeScaleAbsoluteResolution () 
 
 

TimeScaleAdvancedMouseInteractions 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Hiermit können Sie eine alternative Reaktion auf Mausaktionen in der Zeitskala 
festlegen: 
 
Mit einem MouseDrag verändern Sie den sichtbaren Teil der Zeitskala 
Mit dem Mausrad verändern Sie die Auflösung der Zeitskala. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleAdvancedMouseInteractions (boolean newValue) 
boolean  hasTimeScaleAdvancedMouseInteractions () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setTimeScaleAdvancedMouseInteractions(true); 
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TimeScaleAntialiasText 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

An- und Abschaltung der Kantenglättung bei Texten. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleAntialiasText (boolean newValue) 
boolean  isTimeScaleAntialiasText () 
 
 

TimeScaleAtBottomVisible 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die untere Zeitskala sichtbar sein soll oder nicht. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleAtBottomVisible (boolean newValue) 
boolean  isTimeScaleAtBottomVisible () 

 
Siehe auch TimeScaleAtTopVisible 
 
 

TimeScaleAtTopVisible 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die obere Zeitskala sichtbar sein soll oder nicht. 
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Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleAtTopVisible (boolean newValue) 
boolean  isTimeScaleAtTopVisible () 

 
Siehe auch TimeScaleAtBottomVisible 
 
 

TimeScaleCollapseDisplayMode 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type int 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert COLLAPSE_DISPLAY_WAVE 
 

Diese Eigenschaft legt fest, auf welche Weise kollabierte Nicht-Arbeitszeiten 
visualisiert werden. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

COLLAPSE_DISPLAY_BOWTIE Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden als 
Krawattenfliege dargestellt. Die Farbe wird durch 
alternateColor im timeScaleColorScheme gesetzt. 

 

 

COLLAPSE_DISPLAY_DARKEN Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden als 
abgedunkeltes Rechteck dargestellt. Der Grad der 
Abdunklung stellt sich proportional zur Höhe des von 
der Eigenschaft TimeScaleCollapseFactor 
gesetzten Faktors ein. 

 

 

COLLAPSE_DISPLAY_NONE Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden nicht 
dargestellt. Im Bild unten wird lediglich der grafisch 
visualisierte Kalender angezeigt. 

 

 

COLLAPSE_DISPLAY_RECT Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden als farbiges 
Rechteck dargestellt. Die Farbe wird durch 
alternateColor im timeScaleColorScheme gesetzt. 

 

 

COLLAPSE_DISPLAY_WAVE Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden als 
senkrechte, farbige Welle dargestellt. Die Farbe wird 
durch alternateColor im timeScaleColorScheme 
gesetzt. 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleCollapseDisplayMode (int newValue) 
int  getTimeScaleCollapseDisplayMode () 

 
Siehe auch TimeScaleCollapseFactor 
 TimeScaleCollapseProfile 
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TimeScaleCollapseFactor 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0 
 

Diese Eigenschaft legt den Faktor fest, über den durch Kollabieren von Nicht-
Arbeitszeiten die Zeitskala verkürzt werden soll. Erlaubte Werte: {0.0...1.0} 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleCollapseFactor (double newValue) 
double  getTimeScaleCollapseFactor () 

 
Siehe auch TimeScaleCollapseDisplayMode 
 TimeScaleCollapseProfile 
 
 

TimeScaleCollapseProfile 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie der Zeitskala ein Kollabierprofil setzen, über 
das Nicht-Arbeitszeiten kollabiert werden können. Gesetzt wird der Name des 
Profils. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleCollapseProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getTimeScaleCollapseProfile () 

 
Siehe auch TimeScaleCollapseDisplayMode 
 TimeScaleCollapseFactor 
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TimeScaleColorScheme 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt das Farbschema der Zeitskala fest. Die mainColor und die 
shadedColor werden für die beiden Zeitstreifen verwendet. Die alternateColor und 
die shadedAlternateColor dienen der farblichen Hinterlegung eines 
Kalenderstreifens, die lineColor wird für Trennstriche und Rahmenlinien der 
Zeitskala verwendet.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleColorScheme (JGColorScheme newValue) 
JGColorScheme  getTimeScaleColorScheme () 

 
Siehe auch GanttColorScheme 
 GroupNodeColorScheme 
 NodeColorScheme 
 TableColorScheme 
 TimeScaleSectionColorSchemes 
 
 

TimeScaleDisplayProfile 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen des Kalenderprofils für die Zeitskala fest. Das 
Profil wird in der Zeitskala angezeigt und macht ein Muster aus Arbeits- und 
Nichtarbeitszeiten in der Zeitskala sichtbar. Wie dies erfolgt, hängt vom Typ der 
Zeitskala ab: z.B. als Einfärbung von Wochenenden in bestehenden Zeitstreifen 
oder in der Form eines gesonderten Musterstreifens etc.  
 
Mit dem Setzen dieser Eigenschaft schalten Sie die Visualisierung der Arbeits-
/Nichtarbeitszeiten ein. Die Farben zur Darstellung des Kalenders werden vom 
Farbschema der Zeitskala (timescaleColorScheme) festgelegt. Zeitspannen mit 
der Identifikationsnummer = 0 werden in der shadedAlternateColor, alle anderen 
Zeitspannen in der alternateColor dargestellt. Variable Farben können Sie über 
die Verwendung dynamischer Farben (NeMappedColors) erhalten.   
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Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleDisplayProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getTimeScaleDisplayProfile () 
 
 

TimeScaleDynamic 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die Auflösung der Zeitskala sich dynamisch an die 
sich verändernde Größe beim Zoomen anpasst und die Einheit entsprechend 
ändert (z.B. von Tage- auf Wochenskala etc.). True: die Zeitskala verändert sich 
dynamisch, false: die Zeitskala ändert sich nicht dynamisch. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleDynamic (boolean newValue) 
boolean  isTimeScaleDynamic () 
 
 

TimeScaleEnd 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt das Enddatum der Zeitskala fest. Die Angabe erfolgt in 
Millisekunden seit dem 1.1.1970. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleEnd (long newValue) 
long  getTimeScaleEnd () 

 
Siehe auch TimeScaleStart 
 TimeScaleViewEnd 
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TimeScaleFont 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt eine Schriftart für die Zeitskala fest.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getTimeScaleFont () 

 
Siehe auch GroupNodeFont 
 NodeFont 
 TableColumnTitleFont 
 TableFont 
 TableGroupFont 
 TableRowTitleFont 
 TimeScaleSectionFonts 
 
 

TimeScalePopupEnabled 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob das Kontextmenü, das mit dem Druck auf die 
rechte Maustaste auf der Zeitskala erscheint, an- oder abgeschaltet ist.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScalePopupEnabled (boolean newValue) 
boolean  isTimeScalePopupEnabled () 
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TimeScaleResolution 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Auflösung der Zeitskala fest. Die Auflösung ist die 
Breite (in mm) einer Grundeinheit der Zeitskala. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleResolution (double newValue) 
double  getTimeScaleResolution () 

 
Siehe auch TimeScaleResolutionUserModifiable 
 
 

TimeScaleResolutionUserModifiable 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob der Benutzer zur Laufzeit die Auflösung der 
Zeitskala einstellen kann oder nicht. Dabei wird die Resolution Modify 
Interaktion auf true oder false gesetzt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleResolutionUserModifiable (boolean newValue) 
boolean  isTimeScaleResolutionUserModifiable () 

 
Siehe auch TimeScaleResolution 
 
 

TimeScaleSectionAbsoluteResolutions 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Diese Eigenschaft legt die absolute Auflösungen der Zeitskalenabschnitte fest. 
Die Auflösung beträgt 1mm Breite pro Tag. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleSectionAbsoluteResolutions (integer index, double newValues) 
void  setTimeScaleSectionAbsoluteResolutions (double[] newValue) 
double  getTimeScaleSectionAbsoluteResolutions (integer index) 
double[]  getTimeScaleSectionAbsoluteResolutions () 

 
Siehe auch TimeScaleAbsoluteResolution 
 TimeScaleResolution 
 TimeScaleSectionResolutions 
 
 

TimeScaleSectionColorSchemes 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.jgantt.JGColorScheme[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt die JGColorSchemes der Zeitskalenabschnitte fest. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleSectionColorSchemes (integer index, de.netronic.jgantt.JGColorScheme 
newValues) 
void  setTimeScaleSectionColorSchemes (de.netronic.jgantt.JGColorScheme[] newValue) 
de.netronic.jgantt.JGColorScheme  getTimeScaleSectionColorSchemes (integer index) 
de.netronic.jgantt.JGColorScheme[]  getTimeScaleSectionColorSchemes () 

 
Siehe auch TimeScaleColorScheme 
 
 

TimeScaleSectionFonts 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.awt.Font[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt die Fonts der Zeitskalenabschnitte fest. 
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Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleSectionFonts (integer index, java.awt.Font newValues) 
void  setTimeScaleSectionFonts (java.awt.Font[] newValue) 
java.awt.Font  getTimeScaleSectionFonts (integer index) 
java.awt.Font[]  getTimeScaleSectionFonts () 

 
Siehe auch TimeScaleFont 
 
 

TimeScaleSectionResolutions 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type double[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Auflösungen der Zeitskalenabschnitte fest. Die 
Auflösungen sind die Breiten (in mm) der Grundeinheiten der entsprechenden 
Zeitskalenabschnitte. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleSectionResolutions (integer index, double newValues) 
void  setTimeScaleSectionResolutions (double[] newValue) 
double  getTimeScaleSectionResolutions (integer index) 
double[]  getTimeScaleSectionResolutions () 

 
Siehe auch TimeScaleAbsoluteResolution 
 TimeScaleResolution 
 TimeScaleSectionAbsoluteResolutions 
 
 

TimeScaleSectionTypes 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Werte TIMESCALE_TYPE_WEEKDAY_CALENDARWEEK 
 

Diese Eigenschaft legt die Typen der Zeitskalenabschnitte fest. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

TIMESCALE_TYPE_CALENDARWEEK Zeitskala mit Kalenderwochenraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_DAY Zeitskala mit Tagesraster 

TIMESCALE_TYPE_DAY_CALENDARWEEK Zeitskala mit Tages- und Kalenderwochenraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_HOUR Zeitskala mit Stundenraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_MINUTE Zeitskala mit Minutenraster 

TIMESCALE_TYPE_MONTH Zeitskala mit Monatsraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_MONTH_CENTERED_MEDIUM Zeitskala mit Monatsraster. Die Monatsbezeichnung 
besteht aus drei Buchstaben und ist mittig 
ausgerichtet. 

 

 

 

TIMESCALE_TYPE_MONTH_CENTERED_SHORT Zeitskala mit Monatsraster. Die Monatsbezeichnung 
besteht aus einem Buchstaben und ist mittig 
ausgerichtet. 

 

 

TIMESCALE_TYPE_QUARTER Zeitskala mit Quartalsraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_RELATIVE_DAYS Zeitskala mit Raster für relative Tage 
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TIMESCALE_TYPE_RELATIVE_HOURS Zeitskala mit Raster für relative Stunden 

 

 

TIMESCALE_TYPE_SECOND Zeitskala mit Sekundenraster 

TIMESCALE_TYPE_SHIFT Zeitskala mit Schichtraster 

TIMESCALE_TYPE_WEEK Zeitskala mit Wochenraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_WEEKDAY Zeitskala mit Wochentageraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_WEEKDAY_CALENDARWEEK Zeitskala mit Wochentags- und 
Kalenderwochenraster 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleSectionTypes (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setTimeScaleSectionTypes (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getTimeScaleSectionTypes (integer index) 
java.lang.String[]  getTimeScaleSectionTypes () 

 
Siehe auch TimeScaleType 
 
Code Beispiel 
 

jGantt.setTimeScaleSectionTypes(0, JGantt.TIMESCALE_TYPE_CALENDARWEEK); 

 

TimeScaleStart 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt den Anfang der Zeitskala fest. Das Datum wird in 
Millisekunden seit dem 1.1.1970 angegeben.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleStart (long newValue) 
long  getTimeScaleStart () 
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Siehe auch TimeScaleEnd 
 TimeScaleViewStart 
 
 

TimeScaleType 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert TIMESCALE_TYPE_WEEK 
 

Diese Eigenschaft legt den Zeitskalentyp fest. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

TIMESCALE_TYPE_CALENDARWEEK Zeitskala mit Kalenderwochenraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_DAY Zeitskala mit Tagesraster 

TIMESCALE_TYPE_DAY_CALENDARWEEK Zeitskala mit Tages- und Kalenderwochenraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_HOUR Zeitskala mit Stundenraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_MINUTE Zeitskala mit Minutenraster 

TIMESCALE_TYPE_MONTH Zeitskala mit Monatsraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_MONTH_CENTERED_MEDIUM Zeitskala mit Monatsraster. Die Monatsbezeichnung 
besteht aus drei Buchstaben und ist mittig 
ausgerichtet. 

 

 

 

TIMESCALE_TYPE_MONTH_CENTERED_SHORT Zeitskala mit Monatsraster. Die Monatsbezeichnung 
besteht aus einem Buchstaben und ist mittig 
ausgerichtet. 

 

 

TIMESCALE_TYPE_QUARTER Zeitskala mit Quartalsraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_RELATIVE_DAYS Zeitskala mit Raster für relative Tage 
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TIMESCALE_TYPE_RELATIVE_HOURS Zeitskala mit Raster für relative Stunden 

 

 

TIMESCALE_TYPE_SECOND Zeitskala mit Sekundenraster 

TIMESCALE_TYPE_SHIFT Zeitskala mit Schichtraster 

TIMESCALE_TYPE_WEEK Zeitskala mit Wochenraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_WEEKDAY Zeitskala mit Wochentageraster 

 

 

TIMESCALE_TYPE_WEEKDAY_CALENDARWEEK Zeitskala mit Wochentags- und 
Kalenderwochenraster 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleType (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getTimeScaleType () 

 
Siehe auch TimeScaleSectionTypes 
 
Code Beispiel 
 

jGantt.setTimeScaleType(JGantt.TIMESCALE_TYPE_CALENDARWEEK); 

 

TimeScaleViewEnd 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft verwaltet das Enddatum des Sichtfensters, das die Zeitskala 
und den Gantt Graphen auf den Bildschirm bringt. Diese Eigenschaft kann nicht 
gesetzt werden, weil das Enddatum automatisch unter Berücksichtigung der 
Fenstergröße und der Auflösung der Zeitskala ermittelt wird.  
 
Zugriffsmethoden 
long  getTimeScaleViewEnd() 
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Siehe auch TimeScaleEnd 
 TimeScaleViewStart 
 
 

TimeScaleViewStart 

Eigenschaft von JGantt 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt das Anfangsdatum des Sichtfensters fest, das die 
Zeitskala und den Gantt Graphen auf den Bildschirm bringt. Das hier gesetzte 
Anfangsdatum wird ignoriert und durch ein automatisch berechnetes ersetzt, 
wenn es zu nahe dem Ende gesetzt ist. Bei der automatischen Berechnung 
werden die Fenstergröße und die Auflösung der Zeitskala berücksichtigt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTimeScaleViewStart (long newValue) 
long  getTimeScaleViewStart () 

 
Siehe auch TimeScaleViewEnd 
 
 

Version 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Erfragt die Versionsnummer des JGantt-Objektes 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getVersion() 
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VersionBuildNumber 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Erfragt die Versions- und Build-Nummer des JGantt-Objektes 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getVersionBuildNumber() 
 
 

VertLineGridsEx 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGantt 
  
Type de.netronic.jgantt.JGVertLineGrids 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft gibt die vertikalen Liniengitter des ersten Zeitskalenabschnitts 
zurück. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.jgantt.JGVertLineGrids  getVertLineGridsEx() 

 
Siehe auch SectionVertLineGridsEx 
 

Methoden der Klasse  

addGanttDateLine 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie dem Gantt-Graphen eine Stichtagslinie 
hinzufügen. 
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Deklaration 

void   addGanttDateLine  (de.netronic.common.beanbase.NeDateLine dateLine) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

dateLine de.netronic.common.beanbase.-
NeDateLine 

Stichtagslinie, die angelegt werden soll 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeGanttDateLine 
 
 

addLinkChangeListener 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Verbindungen hinzufügen. Der Listener wird immer dann informiert, wenn eine 
Verbindung geändert, angelegt oder gelöscht wurde. 

Deklaration 

void   addLinkChangeListener  (de.netronic.common.event.NeObjectChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.-
NeObjectChangeListener 

Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  



Kapitel 6.1: JGantt 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

450 

 
Siehe auch removeLinkChangeListener 
 
 

addNodeChangeListener 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Vorgängen hinzufügen. Der Listener wird immer dann informiert, wenn ein Knoten 
geändert, angelegt oder gelöscht wurde. 

Deklaration 

void   addNodeChangeListener  (de.netronic.common.event.NeObjectChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.-
NeObjectChangeListener 

Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeNodeChangeListener 
 
 

addPropertyChangeListener 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des JGantt-Objektes hinzufügen. Der Listener wird immer dann 
informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 
void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

addTimeScaleSection 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode wird die Zeitskala an einem gegebenen Datum unterteilt. 
Dabei wird ein bestehender Abschnitt bzw. die komplette Skala in zwei Abschnitte 
aufgeteilt. Der Index des neu entstanden Abschnitts wird zurückgegeben. 

Deklaration 

int   addTimeScaleSection  (long separationDate) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

separationDate long  

Rückgabewert int Index des neuen Zeitskalenabshcnitts 

 
Siehe auch removeTimeScaleSection 
 
 
 
Code Beispiel 
 

int sectionIndex; 

// Der follgende Aufruf fügt einen neuen Abschnitt hinzu, der 

// am  15. Mai 2008 beginnt 

sectionIndex = jGantt.addTimeScaleSection(new GregorianCalendar(2008, 4, 
10).getTime().getTime()); 

calcOptimizedTableColumnWidth 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die optimale Breite einer Tabellenspalte 
berechnen und einstellen. Die Texte in den Zellen dieser Spalte sind vollständig 
lesbar und die Spalte ist nur so breit wie notwendig. Den Index der betreffenden 
Spalte übergeben Sie im Parameter. Die Methode liefert außerdem die 
eingestellte Breite zurück. 
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Deklaration 
double   calcOptimizedTableColumnWidth  (int columnIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

columnIndex int Index der Spalte, deren optimale Breite 
zu berechnen ist. 

Rückgabewert double Berechnete Tabellenbreite (in 1/100 
mm) 

 

 

collapseNode 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Knoten in einer Hierarchie kollabieren, d.h. 
die untergeordneten Knoten unsichtbar machen. Ein Knoten in einer Hierarchie 
enthält einen Hierarchie-Code. Wenn die untergordneten Knoten sichtbar sind, 
heisst der Hierarchieknoten expandiert, andernfalls ist er kollabiert.  
 

 
  

Kollabierter Knoten: Untergeordnete Knoten sind unsichtbar. 
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Deklaration 
void   collapseNode  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Knotenentität, deren abhängige Knoten 
kollabiert werden sollen.  

 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch expandNode 
 
 
 
Code Beispiel 
 

   public void collapseNode(NeIEntity entity, boolean newState) 

      { 

      myGanttGraph.getLayouter().setCollapsed(entity, newState); 

      } 

copyPropertiesFrom 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie alle Eigenschaften eines JGantt-Objektes von 
einer Vorlage kopieren. 
 
   

Deklaration 

void   copyPropertiesFrom  (JGantt template) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

template JGantt Vorlage, deren Eigenschaften kopiert 
werden sollen. 

Rückgabewert void  
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deleteSelectedNodes 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode löscht alle ausgewählten Knoten aus dem Gantt Diagramm und 
aus dem AppData Objekt, das mit der JGantt-Klasse verbunden ist. 
Im AppData Objekt sind die Datenobjekte (Entities) abgelegt, die die Vorgänge 
beschreiben. 

Deklaration 

void   deleteSelectedNodes  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

doLayout 

Methode von JGantt 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

void   doLayout  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

editSelectedEntities 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Bearbeitungsdialog für die ausgewählten 
Knoten und Links aufrufen. 

Deklaration 
void   editSelectedEntities  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  
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expandNode 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Knotens in einer Hierarchie expandieren, 
d.h. die untergeordneten Knoten sichtbar machen. Ein Knoten in einer Hierarchie 
enthält einen Hierarchie-Code. Wenn die untergeordneten Knoten sichtbar sind, 
heisst der Hierarchieknoten expandiert, andernfalls ist er kollabiert.  
 

 
  

Expandierter Knoten: Untergeordnete Knoten sind sichtbar. 

Deklaration 

void   expandNode  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Knotenentität, deren abhängige Knoten 
expandiert werden sollen.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch collapseNode 
 
 

export 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Bitmap exportieren unter Angabe von Ziel, 
Exportformat, Breite, Höhe und Kompressionsgrad. 
 
   

Deklaration 
void   export  (java.io.OutputStream outputStream, int exportFormat, int width, int height, int 
compressionLevel) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

outputStream java.io.OutputStream Zieldatei für den Export. 

exportFormat int Format, zu dem die Grafik exportiert 
werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 EXPORT_PNG_FORMAT Exportformat PNG 

 EXPORT_SVG_FORMAT Exportformat SVG 

 EXPORT_VMF_FORMAT Exportformat VMF 

width int Breite der Zieldatei in Pixel 

height int Höhe der Zieldatei in Pixel 

compressionLevel int Kompressionsgrad. Mögliche Werte:  

    -1Default, abhängig vom Exportformat 

    0 Keine Komprimierung 

 1-9 Komprimierungsgrad aufsteigend; 
bei hohen Werten auch 
Qualitätsverschlechterung möglich.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch export 
 export 
 
 
 
Code Beispiel 
 

try 
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         { 

         java.io.OutputStream stream = new java.io.FileOutputStream("test.png"); 

         jGantt1.export(stream, EXPORT_PNG_FORMAT,  800, 600, -1); 

         stream.close(); 

         } 

      catch (IOException ex){}; 

 

 

         // oder vorgegebene Größe 

         jGantt1.export(stream, 
de.netronic.bean.exportmanager.NeExportManager.NE_PNG_EXPORT, 800, 600, -1); 

 

         stream.close(); 

         } 

      catch (IOException ex){}; 

export 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Bitmap exportieren unter Angabe von Ziel, 
Exportformat, Auflösung und Kompressionsgrad. 
 
   

Deklaration 
void   export  (java.io.OutputStream outputStream, int exportFormat, int resolution, int 
compressionLevel) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

outputStream java.io.OutputStream Zieldatei für den Export. 

exportFormat int Format, zu dem die Grafik exportiert 
werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 EXPORT_PNG_FORMAT Exportformat PNG 

 EXPORT_SVG_FORMAT Exportformat SVG 

 EXPORT_VMF_FORMAT Exportformat VMF 

resolution int Auflösung in Dots per Inch.  

compressionLevel int Kompressionsgrad. Mögliche Werte:  

    -1Default, abhängig vom Exportformat 

    0 Keine Komprimierung 

 1-9 Komprimierungsgrad aufsteigend; 
bei hohen Werten auch 
Qualitätsverschlechterung möglich.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch export 
 export 
 
 
 
Code Beispiel 
 

try 

        { 

         java.io.OutputStream stream = new java.io.FileOutputStream("test.png"); 

         jGantt1.export(stream, EXPORT_PNG_FORMAT,  50, -1); 

         stream.close(); 

         } 

      catch (IOException ex){}; 

export 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Bitmap exportieren unter Angabe von Ziel 
und Exportformat. 
 
   

Deklaration 

void   export  (java.io.OutputStream outputStream, int exportFormat) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

outputStream java.io.OutputStream Zieldatei für den Export. 

exportFormat int Format, zu dem die Grafik exportiert 
werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 EXPORT_PNG_FORMAT Exportformat PNG 

 EXPORT_SVG_FORMAT Exportformat SVG 

 EXPORT_VMF_FORMAT Exportformat VMF 

Rückgabewert void  
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Siehe auch export 
 export 
 
 

finalActionsOfPropertySetting 

Methode von JGantt 
 

Nur zum internen Gebrauch. 

Deklaration 
void   finalActionsOfPropertySetting  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

generateMouseClicked 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   generateMouseClicked  (int x, int y) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

x int  

y int  

Rückgabewert void  

 

 

getDiagramAnnotation 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die Diagrammbeschriftung in der Fußzeile oder 
Kopfzeile erfragen. 
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Deklaration 
de.netronic.jgantt.JGDiagramAnnotation   getDiagramAnnotation  (int position) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

position int Position der zu erfragenden 
Diagrammbeschriftung 

 Mögliche Werte: 
 

 DIAGRAM_FOOTER Fußzeile des Diagramms 

 DIAGRAM_HEADER Kopfzeile des Diagramms 

Rückgabewert de.netronic.jgantt.JGDiagramAnnotation Diagrammbeschriftung 

 
Siehe auch setDiagramAnnotation 
 
 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = jGantt1.getDiagramAnnotation(JGantt.DIAGRAM_HEADER); 

getLayouterGroupForNode 

Methode von JGantt 
 

Erfragt die Gruppe, der ein Vorgang angehört. Der Vorgang ist im Parameter zu 
übergeben. 

Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeILayouterGroup   getLayouterGroupForNode  
(de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, deren Gruppenzugehörigkeit 
erfragt werden sollen. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeILayouterGroup 

Gruppe, zu der der Vorgang gehört 
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getLayouterHelper 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode erfragen Sie das dieser JGantt-Instanz zugeordnete 
JGLayouterHelper-Objekt.  

Deklaration 

JGLayouterHelper   getLayouterHelper  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert JGLayouterHelper Erfragt das dieser Instanz von 
VARCHART JGantt zugeordnete 
JGLayouterHelper-Objekt.  

 

 

 

Code Beispiel 

 

JGLayouterHelper helper = jGantt1.getLayouterHelper(); 

 

getLeafNodeFilter 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Filter für Blattknoten erfragen. Ein Filter für 
Blattknoten gibt false zurück, falls in einer hierarchischen Struktur eine Entität 
abhängige Entitäten (Sohnknoten) besitzt. Blattknoten sind die Endknoten in einer 
Hierarchie. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIFilter   getLeafNodeFilter  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIFilter Zurückgeliefertes Filter-Objekt 
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getParentNode 

Methode von JGantt 
 

Falls die Eigenschaft GroupMode auf GROUP_BY_HIERARCHY gesetzt wurde, 
liefert diese Methode den Vaterknoten des übergebenen Knotens, ansonsten null. 
 
Deprecated, siehe JGLayouterHelper.getParentNode ! 

Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeIEntity   getParentNode  (de.netronic.common.intface.NeIEntity 
node) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

node de.netronic.common.intface.NeIEntity Entity, für das der Vater bestimmt 
werden soll 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Entity des Vaterknotens 

 

 

getPersistenceManager 

Methode von JGantt 
 

Gibt den Persistenzmanager dieser JGantt-Instanz zurück. 

Deklaration 

de.netronic.jgantt.JGIPersistenceManager   getPersistenceManager  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.jgantt.JGIPersistenceManag
er 

Der Persistenzmanager dieser JGantt-
Instanz. 

 

 

getPropertyEditor 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode liefert den Eigenschaften-Editor zu dieser JGantt-Instanz. 
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Deklaration 
JPEIJGanttPropertyEditor   getPropertyEditor  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert JPEIJGanttPropertyEditor Der Eigenschaften-Editor zu dieser 
JGantt-Instanz 

 

 

 

Code Beispiel 

 

jGantt1.getPropertyEditor().show(); 

getRowIndexForNode 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie den Zeilenindex einer Entität erfragen. 
 
Deprecated, siehe JGLayouterHelper.getRowIndexForNode! 

Deklaration 
int   getRowIndexForNode  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, deren Zeilenindex erfragt werden 
soll.  

Rückgabewert int Zurückgegebener Zeilenindex 

 
Siehe auch iterateNodeEntitiesInRow  
 
 

getTimeScaleDateFormats 

Methode von JGantt 
 

Liefert zu einem Zeitskalentyp und einer Ribbonnummer alle benutzerdefinierten 
Datumsformate. 
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Deklaration 
java.text.DateFormat[]   getTimeScaleDateFormats  (java.lang.String timeScaleType, int 
ribbonIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeScaleType java.lang.String Typ der Zeitskala 

ribbonIndex int Ribbonindex, beginnt mit 0 am obersten 
Ribbon. 

Rückgabewert java.text.DateFormat[] Datumsformate 

 
Siehe auch setTimeScaleDateFormats 
 
 

getTimeScaleTypes 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die Liste vorhandener Zeitskalentypen erfragen. 
Mögliche Rückgabewerte: 
 
   hour 
   shift 
   day 
   weekday 
   week 
   calendarweek 
   month 
   month centered short 
   month centered mediumquarter 
   quarter 
   relative hours 
   relative days 
   day+calendarweek 
   weekday+calendarweek 

Deklaration 

java.lang.String[]   getTimeScaleTypes  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String[] Array von Zeichenketten, die die Liste 
verfügbarer Zeitskalentypen enthält. 
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getUserAction 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die Instanz einer Benutzeraktion generieren. 
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Deklaration 
de.netronic.common.beanbase.NeUserAction   getUserAction  (java.lang.Object name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.Object Art der Benutzeraktion, die generiert 
werden soll. Die folgenden 
Benutzeraktionen stehen zur verfügung:  

 Mögliche Werte: 
 

 ACTION_COARSER_TIME_SCALE Diese Aktion verwenden Sie zur 
Stauchung der Zeitskala. Mit ihr setzen 
Sie den Typ mit der gröberen, d.h. 
nächstkleineren Auflösung (weniger mm 
pro Zeiteinheit). Ausgehend vom Typ 
der Stundenskala können Sie insgesamt 
fünf weitere Stufen durchlaufen: 

 

 

 

 

 

 ACTION_COLLAPSE_GROUP Diese Aktion kollabiert eine Gruppe. 

 ACTION_DELETE_NODES_-
AND_LINKS 

Diese Aktion löscht alle markierten 
Knoten und Verbindungen. 

 ACTION_EDIT_ENTITIES Diese Aktion startet den Editor für die 
selektierten Entitäten. 
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 ACTION_EXPAND_GROUP Diese Aktion expandiert eine Gruppe. 

    

 ACTION_FINER_TIME_SCALE Diese Aktion verwenden Sie zur 
Dehnung der Zeitskala. Mit ihr setzen 
Sie den Typ mit der feineren, d.h. 
nächstgrößeren Auflösung (mehr mm 
pro Zeiteinheit). Ausgehend vom Typ 
der Vierteljahresskala können Sie 
insgesamt fünf weitere Stufen 
durchlaufen: 

 

 

 

 

 ACTION_INDENT_NODE Diese Aktion rückt einen 
Hierarchieknoten ein. 

 ACTION_OUTDENT_NODE Diese Aktion macht die Einrückung 
eines Hierarchieknotens rückgängig. 

 ACTION_SET_CREATE_MODE Diese Aktion setzt den Anlege-Modus. 

 ACTION_SET_SELECT_MODE Diese Aktion setzt den Auswahl-Modus. 

Rückgabewert de.netronic.common.beanbase.NeUserA
ction 

Generierte Instanz der Benutzeraktion. 
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getVertLineGridsEx 

Methode von JGantt 
 

Gibt die vertikalen Liniengitter des ersten Zeitskalenabschnitts zurück. 

Deklaration 

de.netronic.jgantt.JGVertLineGrids   getVertLineGridsEx  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.jgantt.JGVertLineGrids Die vertikalen Liniengitter des ersten 
Zeitskalenabschnitts. 

 

 

 

Code Beispiel 

 

jGantt1.getVertLineGridsEx(0).addGrid(gridWeeklyBeforeToday); 

identifyEntities 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die Entitäten aller Objekte an den Device-
Koordinaten xDV und yDV erfragen. Dies betrifft sowohl z.B. Knoten im Gantt-
Graphen als auch in der Tabelle.  

Deklaration 

java.util.Iterator   identifyEntities  (int xDV, int yDV) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xDV int X- Wert der Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

yDV int Y- Wert der Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt, das 
über die gefundenen Entitäten iteriert. 
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Siehe auch identifyEntityAttribute 
 identifyLayouterGroup 
 
 

identifyEntityAttribute 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie in der Tabelle den Namen des Attributes erfragen, 
das eine Tabellenspalte an den Device-Koordinaten xDV und yDV repräsentiert.  

Deklaration 
java.lang.String   identifyEntityAttribute  (int xDV, int yDV) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xDV int X- Wert der Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

yDV int Y- Wert der Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

Rückgabewert java.lang.String Zurückgegebener Attributname oder 
leere Zeichenkette, falls keine Spalte an 
den Koordinaten vorhanden ist. 

 
Siehe auch identifyEntities 
 identifyLayouterGroup 
 
 

identifyLabels 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die NePicture-Objekte an den Device-Koordinaten 
xDV und yDV im Gantt-Graphen erfragen. Damit können sie z.B. auf einen 
Mausklick an einem Symbol reagieren. 
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Deklaration 
java.util.Iterator   identifyLabels  (int xDV, int yDV) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xDV int X- Wert der Device-Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

yDV int Y- Wert der Device-Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt, das 
über die gefundenen NePicture-Objekte 
iteriert. 

 
Siehe auch identifyEntities 
 identifyEntityAttribute 
 identifyLayers 
 identifyLayouterGroup 
 
 
 
Code Beispiel 
 

Iterator iter = jGantt1.identifyLabels(e.getX(), e.getY());  

identifyLayers 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die NeLayer-Objekte an den Device-Koordinaten 
xDV und yDV im Gantt-Graphen erfragen. Damit können sie z.B. auf einen 
Mausklick auf eine bestimmte Layerdefinition reagieren. 

Deklaration 

java.util.Iterator   identifyLayers  (int xDV, int yDV) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xDV int X- Wert der Device-Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

yDV int Y- Wert der Device-Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt, das 
über die gefundenen NeLayer-Objekte 
iteriert. 
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Siehe auch identifyEntities 
 identifyEntityAttribute 
 identifyLabels 
 identifyLayouterGroup 
 
 
 
Code Beispiel 
 

Iterator iter = jGantt1.identifyLayers(e.getX(), e.getY());  

identifyLayouterGroup 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie das Gruppenobjekt an den Device-Koordinaten 
xDV und yDV erfragen.  

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeILayouterGroup   identifyLayouterGroup  (int xDV, int yDV) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xDV int X- Wert der Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

yDV int Y- Wert der Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeILayouter
Group 

Zurückgegebenes Gruppenobjekt 

 
Siehe auch identifyEntities 
 identifyEntityAttribute 
 
 

identifyRow 

Methode von JGantt 
 

Liefert den Index der Zeile aus dem Gantt-Diagramm, die zur y-Koordinate der 
Mausposition gehört. Es sei daran erinnert, dass die oberste Zeile des Gantt-
Diagramms den Index 0 hat. Wenn sich die Mausposition oberhalb oder unterhalb 
des Gantt-Graphen befindet, wird -1 zurückgegeben. 
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Deklaration 
long   identifyRow  (int xDV, int yDV) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xDV int X- Wert der zu übergebenden Maus-
Koordinaten. 

yDV int Y- Wert der zu übergebenden Maus-
Koordinaten. 

Rückgabewert long Index der Zeile 

 

 

 

identifyTime 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die Zeit der Zeitskala an den Device-Koordinaten 
xDV und yDV erfragen.  

Deklaration 
long   identifyTime  (int xDV, int yDV) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

xDV int X- Wert der Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

yDV int Y- Wert der Koordinaten, der zu 
übergeben ist. 

Rückgabewert long Der Rückgabewert gibt die Anzahl der 
Millisekunden seit dem 1.1.1970 zurück. 

 

 

indentNode 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie den übergebenen Knoten in der Knotenhierarchie 
um eine Ebene nach rechts einrücken. 
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Knoten auf zwei verschiedenen Ebenen in der Spalte wbs. 
 

Deklaration 
void   indentNode  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität des Knotens, der eingerückt 
werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch isIndentNodeAllowed 
 isOutdentNodeAllowed 
 outdentNode 
 
 

isIndentNodeAllowed 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode legt fest, ob in der Knotenhierarchie das Einrücken nach rechts 
des übergebenen Knotens erlaubt ist. 

Deklaration 

boolean   isIndentNodeAllowed  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität des Knotens, für den geprüft 
werden soll, ob er eingerückt werden 
darf.  

Rückgabewert boolean Gibt true zurück, wenn der Knoten nach 

rechts eingerückt werden darf, 
andernfalls false.  
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Siehe auch indentNode 
 isOutdentNodeAllowed 
 outdentNode 
 
 

isMarked 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode stellt fest, ob ein Knoten markiert ist. 

Deklaration 

boolean   isMarked  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entitäten, die auf Markierung überprüft 
wird 

Rückgabewert boolean Gibt true zurück, wenn der Knoten 
markiert ist, andernfalls false.  

 

 

isOutdentNodeAllowed 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode legt fest, ob in der Knotenhierarchie das Herausrücken nach links 
des übergebenen Knotens erlaubt ist. 

Deklaration 
boolean   isOutdentNodeAllowed  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität des Knotens, für den geprüft 
werden soll, ob er herausgerückt werden 
darf.  

Rückgabewert boolean Gibt true zurück, wenn der Knoten nach 

links vorgerückt werden darf, andernfalls 
false.  
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Siehe auch indentNode 
 isIndentNodeAllowed 
 outdentNode 
 
 

iterateLayouterGroups 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt den im Gantt-Graphen vorhandenen 
Gruppenknoten-Entitäten.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateLayouterGroups  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt. 

 

 

iterateNodeEntitiesInRow  

Methode von JGantt 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt mit den in einer Zeile vorhandenen 
Knotenentitäten.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateNodeEntitiesInRow   (int rowIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

rowIndex int Index der Zeile, über deren 
Knotenentitäten iteriert werden soll. 
Erste Zeile hat den Index 0. 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt. 
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Siehe auch getRowIndexForNode 
 
 

makeImage 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch! 

Deklaration 

boolean   makeImage  (java.lang.String fileName, java.lang.String format) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fileName java.lang.String  

format java.lang.String  

Rückgabewert boolean  

 
Siehe auch makeImage 
 
 

makeImage 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

boolean   makeImage  (java.io.OutputStream outputStream, java.lang.String format) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

outputStream java.io.OutputStream  

format java.lang.String  

Rückgabewert boolean  
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Siehe auch makeImage 
 
 

markAll 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie alle vorhandenen Knoten oder Verbindungen 
(unabhängig vom Entitäten-Set) markieren oder demarkieren, wobei die Art der 
Markierungsbehandlung und der Objekttyp (Knoten oder Verbindung) über die 
Parameter spezifiziert werden. 
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Deklaration 
void   markAll  (int kindOfEntity, int theMode) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

kindOfEntity int Typ der Entität 

 Mögliche Werte: 
 

 LINK Entität vom Typ "Verbindung" 

 NODE Entität vom Typ "Knoten" 

theMode int Markierungsbehandlung 

 Mögliche Werte: 
 

 MARK Ein unmarkiertes Objekt erscheint 
markiert 

 MARK_AND_SCROLL_-
ENTITY_TO_CENTER 

Ein unmarkierter Knoten erscheint 
markiert. Zudem wird der Bildausschnitt 
soweit verschoben, dass der markierte 
Knoten sichtbar wird. 

 MARK_AND_SCROLL_TO_ENTITY Ein unmarkierter Knoten erscheint 
markiert. Falls der Knoten im Diagramm 
an einer Position liegt, die nicht im 
Bildausschnitt sichtbar ist, wird der 
Bildausschnitt soweit verschoben, dass 
der Knoten sichtbar wird. 

 TOGGLE_MARK Wenn das Objekt unmarkiert war, 
erscheint es markiert, wenn es markiert 
war, erscheint es unmarkiert. 

 TOGGLE_MARK_AND_-
SCROLL_ENTITY_TO_CENTER 

Wenn der Knoten unmarkiert war, 
erscheint er markiert, wenn er markiert 
war, erscheint er unmarkiert. Zudem 
wird der Knoten in die Mitte des 
Bildausschnitts verschoben. 

 

 TOGGLE_MARK_AND_-
SCROLL_TO_ENTITY 

Wenn der Knoten unmarkiert war, 
erscheint er markiert, wenn er markiert 
war, erscheint er unmarkiert. Zudem 
wird, falls er im Diagramm an einer 
Position liegt, die nicht im Bildausschnitt 
sichtbar ist, der Bildausschnitt soweit 
verschoben, dass der Knoten sichtbar 
wird. 

 UNMARK Ein markiertes Objekt erscheint 
unmarkiert 

Rückgabewert void  
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markEntity 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Knoten oder eine Verbindung markieren 
oder demarkieren, wobei die Entität des Objektes und die Art der 
Markierungsbehandlung über die Parameter spezifiziert werden. 
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Deklaration 
void   markEntity  (de.netronic.common.intface.NeIEntity theEntity, int theMode) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEntity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität des Knotens oder der 
Verbindung, auf den die 
Markierungsbehandlung angewendet 
werden soll 

theMode int Markierungsbehandlung 

 Mögliche Werte: 
 

 MARK Ein unmarkiertes Objekt erscheint 
markiert 

 MARK_AND_SCROLL_-
ENTITY_TO_CENTER 

Ein unmarkierter Knoten erscheint 
markiert. Zudem wird der Bildausschnitt 
soweit verschoben, dass der markierte 
Knoten sichtbar wird. 

 MARK_AND_SCROLL_TO_ENTITY Ein unmarkierter Knoten erscheint 
markiert. Falls der Knoten im Diagramm 
an einer Position liegt, die nicht im 
Bildausschnitt sichtbar ist, wird der 
Bildausschnitt soweit verschoben, dass 
der Knoten sichtbar wird. 

 TOGGLE_MARK Wenn das Objekt unmarkiert war, 
erscheint es markiert, wenn es markiert 
war, erscheint es unmarkiert. 

 TOGGLE_MARK_AND_-
SCROLL_ENTITY_TO_CENTER 

Wenn der Knoten unmarkiert war, 
erscheint er markiert, wenn er markiert 
war, erscheint er unmarkiert. Zudem 
wird der Knoten in die Mitte des 
Bildausschnitts verschoben. 

 

 TOGGLE_MARK_AND_-
SCROLL_TO_ENTITY 

Wenn der Knoten unmarkiert war, 
erscheint er markiert, wenn er markiert 
war, erscheint er unmarkiert. Zudem 
wird, falls er im Diagramm an einer 
Position liegt, die nicht im Bildausschnitt 
sichtbar ist, der Bildausschnitt soweit 
verschoben, dass der Knoten sichtbar 
wird. 

 UNMARK Ein markiertes Objekt erscheint 
unmarkiert 

Rückgabewert void  
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mouseClicked 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch. 

Deklaration 

void   mouseClicked  (java.awt.event.MouseEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event java.awt.event.MouseEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

mouseDragged 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch. 

Deklaration 

void   mouseDragged  (java.awt.event.MouseEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event java.awt.event.MouseEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

mouseEntered 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 
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Deklaration 
void   mouseEntered  (java.awt.event.MouseEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event java.awt.event.MouseEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

mouseExited 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 
void   mouseExited  (java.awt.event.MouseEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event java.awt.event.MouseEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

mouseMoved 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   mouseMoved  (java.awt.event.MouseEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event java.awt.event.MouseEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  
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mousePressed 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   mousePressed  (java.awt.event.MouseEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event java.awt.event.MouseEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

mouseReleased 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   mouseReleased  (java.awt.event.MouseEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event java.awt.event.MouseEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

nextCoarserTimeScaleSectionType 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode verwenden Sie zur Stauchung eines Abschnitts der Zeitskala. Mit 
ihr setzen Sie den Typ mit der gröberen, d.h. nächstkleineren Auflösung (weniger 
mm pro Zeiteinheit). Ausgehend vom Typ der Stundenskala können Sie 
insgesamt fünf weitere Stufen durchlaufen: 
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Deklaration 

void   nextCoarserTimeScaleSectionType  (int sectionIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

sectionIndex int Null-basierter Index des 
Zeitskalenabschnitts 

Rückgabewert void  
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Siehe auch nextCoarserTimeScaleType 
 nextFinerTimeScaleSectionType 
 nextFinerTimeScaleType 
 
 

nextCoarserTimeScaleType 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode verwenden Sie zur Stauchung der Zeitskala. Mit ihr setzen Sie 
den Typ mit der gröberen, d.h. nächstkleineren Auflösung (weniger mm pro 
Zeiteinheit). Ausgehend vom Typ der Stundenskala können Sie insgesamt fünf 
weitere Stufen durchlaufen: 
 

 
 

 
Wenn die Zeitskala aus mehreren Abschnitten besteht, dann wirkt sich diese 
Methode nur auf den ersten Abschnitt aus. 
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Deklaration 
void   nextCoarserTimeScaleType  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch nextCoarserTimeScaleSectionType 
 nextFinerTimeScaleSectionType 
 nextFinerTimeScaleType 
 
 

nextFinerTimeScaleSectionType 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode verwenden Sie zur Dehnung eines Abschnitts der Zeitskala. Mit 
ihr setzen Sie den Typ mit der feineren, d.h. nächstgrößeren Auflösung (mehr mm 
pro Zeiteinheit). Ausgehend vom Typ der Vierteljahresskala können Sie 
insgesamt fünf weitere Stufen durchlaufen: 
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Deklaration 

void   nextFinerTimeScaleSectionType  (int sectionIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

sectionIndex int Null-basierter Index des 
Zeitskalenabschnitts 

Rückgabewert void  
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Siehe auch nextCoarserTimeScaleSectionType 
 nextCoarserTimeScaleType 
 nextFinerTimeScaleType 
 
 

nextFinerTimeScaleType 

Methode von JGantt 
 

Diese Methode verwenden Sie zur Dehnung der Zeitskala. Mit ihr setzen Sie den 
Typ mit der feineren, d.h. nächstgrößeren Auflösung (mehr mm pro Zeiteinheit). 
Ausgehend vom Typ der Vierteljahresskala können Sie insgesamt fünf weitere 
Stufen durchlaufen: 
 

 
 

 
Wenn die Zeitskala aus mehreren Abschnitten besteht, dann wirkt sich diese 
Methode nur auf den ersten Abschnitt aus. 
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Deklaration 
void   nextFinerTimeScaleType  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch nextCoarserTimeScaleSectionType 
 nextCoarserTimeScaleType 
 nextFinerTimeScaleSectionType 
 
 

openPageLayoutDialog 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie den Page-Layout-Dialog öffnen.  
 
 

Deklaration 

void   openPageLayoutDialog  (java.awt.Frame frame) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

frame java.awt.Frame Fenster, in dem der Dialog ausgegeben 
werden soll.  

Rückgabewert void  

 

 

openPrintDialog 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie den Druck-Dialog öffnen.  

Deklaration 

void   openPrintDialog  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  
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openPrintPreview 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die Druck-Vorschau öffnen.  

Deklaration 

void   openPrintPreview  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

out 

Methode von JGantt 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

java.io.ObjectOutput   out  (java.io.ObjectInput in) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

in java.io.ObjectInput Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert java.io.ObjectOutput  

 

 

outdentNode 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie den übergebenen Knoten in der Knotenhierarchie 
um eine Ebene nach links herausrücken. 
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Deklaration 
void   outdentNode  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität des Knotens, der herausgerückt 
werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch indentNode 
 
 

paint 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   paint  (java.awt.Graphics g) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

g java.awt.Graphics Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

propertyChange 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   propertyChange  (java.beans.PropertyChangeEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt java.beans.PropertyChangeEvent Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  
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readExternal 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   readExternal  (java.io.ObjectInput in) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

in java.io.ObjectInput Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

removeGanttDateLine 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Stichtagslinie aus dem Gantt-Graphen 
löschen. 

Deklaration 

void   removeGanttDateLine  (de.netronic.common.beanbase.NeDateLine dateLine) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

dateLine de.netronic.common.beanbase.-
NeDateLine 

Stichtagslinie, die gelöscht werden soll 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addGanttDateLine 
 
 

removeLinkChangeListener 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Verbindungen entfernen.  
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Deklaration 
void   removeLinkChangeListener  (de.netronic.common.event.NeObjectChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.-
NeObjectChangeListener 

Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addLinkChangeListener 
 
 

removeNodeChangeListener 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Vorgängen entfernen.  

Deklaration 

void   removeNodeChangeListener  (de.netronic.common.event.NeObjectChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.-
NeObjectChangeListener 

Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addNodeChangeListener 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des JGantt-Objektes löschen.  
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Deklaration 
void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 
 

removeTimeScaleSection 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode wird ein Zeitskalenabschnitt, der durch seinen Index 
vorgegeben ist, entfernt.  

Deklaration 

void   removeTimeScaleSection  (int sectionIndex, int replacementMode) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

sectionIndex int Null-basierter Index des 
Zeitskalenabschnitts, der entfernt 
werden soll 

replacementMode int Dieser Parameter gibt an, wie sich die 
Zeitskala verhalten soll, wenn ein 
Abschnitt entfernt wird. Die 
Einstellungen -  z.B. die Auflösung oder 
der Abschnittstyp - werden für den 
Bereich des alten Abschnitts von einem 
der benachbarten Abschnitten 
übernommen. 

 Mögliche Werte: 
 

 TIMESCALE_SECTION_-
REPLACE_BY_NEXT 

Beim Entfernen des 
Zeitskalenabschnitts wird dieser durch 
den nächsten Abschnitt ersetzt. 

 TIMESCALE_SECTION_-
REPLACE_BY_PREVIOUS 

Beim Entfernen des 
Zeitskalenabschnitts wird dieser durch 
den vorherigen Abschnitt ersetzt. 

Rückgabewert void  



Kapitel 6.1: JGantt 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

495 

 
Siehe auch addTimeScaleSection 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt.removeTimeScaleSection(1, jGantt.TIMESCALE_SECTION_REPLACE_BY_NEXT); 

 

selectedEntitiesIterator 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie die Entitäten aller am Bildschirm markierten 
Objekte des Gantt-Diagramms erfragen.  

Deklaration 
java.util.Iterator   selectedEntitiesIterator  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt, das 
über die gefundenen Entitäten iteriert. 

 

 

setDiagramAnnotation 

Methode von JGantt 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Diagrammbeschriftung in der Fußzeile oder 
in der Kopfzeile anzeigen bzw. verbergen. 
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Deklaration 
void   setDiagramAnnotation  (int position, de.netronic.jgantt.JGDiagramAnnotation 
diagramAnnotation) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

position int Position der zu setzenden 
Diagrammbeschriftung 

 Mögliche Werte: 
 

 DIAGRAM_FOOTER Fußzeile des Diagramms 

 DIAGRAM_HEADER Kopfzeile des Diagramms 

diagramAnnotation de.netronic.jgantt.JGDiagramAnnotati
on 

Die zu setzende Diagrammbeschriftung 

Rückgabewert void Diagrammbeschriftung (Fußzeile oder 
Kopfzeile), die verborgen oder angezeigt 
werden soll. 

 
Siehe auch getDiagramAnnotation 
 
 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = 
jGantt1.getDiagramAnnotation(JGDiagramAnnotation.HEADER); 

header.setDiagramAnnotation(header, null); 

setDiagramTitlePicture 

Methode von JGantt 
 

Setzt ein Picture-Objekt, das in der Titelzeile des Diagramms gezeigt werden soll. 
Es kann sich hier z.B. um ein Logo oder dergl. handeln. 
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Deklaration 
void   setDiagramTitlePicture  (de.netronic.common.beanbase.NePicture picture, int position) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

picture de.netronic.common.beanbase.-
NePicture 

Picture-Objekt, das in der Titelzeile des 
Diagramms angezeigt werden soll.  

position int Horizontale Ausrichtung des Picture-
Objektes 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_PICTURE_CENTER Das Picture-Objekt wird in der Mitte der 
Zeile ausgerichtet 

 

 

 NE_PICTURE_LEFT Das Picture-Objekt wird links in der Zeile 
ausgerichtet  

 

 

 NE_PICTURE_RIGHT Das Picture-Objekt wird rechts in der 
Zeile ausgerichtet 

 

 

Rückgabewert void  

 

 

setDocumentBase 

Methode von JGantt 
 

Setzt den Pfad des aktuellen Verzeichnisses. 

Deklaration 

void   setDocumentBase  (java.lang.String stringValue) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stringValue java.lang.String Zeichenkette, die den Pfad enthält 

Rückgabewert void  



Kapitel 6.1: JGantt 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

498 

 

 

setTimeScaleDateFormats 

Methode von JGantt 
 

Setzt zu einem Zeitskalentyp und einer Ribbonnummer benutzerdefinierte 
Datumsformate. 

Deklaration 
void   setTimeScaleDateFormats  (java.lang.String timeScaleType, int ribbonIndex, 
java.text.DateFormat[] dateFormats) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

timeScaleType java.lang.String Typ der Zeitskala 

ribbonIndex int Ribbonindex, startet mit 0 am obersten 
Ribbon. 

dateFormats java.text.DateFormat[] Feld von Datumsformaten. Die Formate 
sollten im Feld nach absteigender Länge 
sortiert sein. JGantt testet der Reihe 
nach die Formate und wählt das erste 
Format, welches Beschriftungen 
passender Länge liefert. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getTimeScaleDateFormats 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.setTimeScaleDateFormats(JGantt.TIMESCALE_TYPE_MONTH, 

                                1, 

                                new DateFormat[]{new NeSimpleDateFormat("MMMM yyyy"), 

                                                 new NeSimpleDateFormat("MMMM"), 

                                                 new NeSimpleDateFormat("MMM"), 

                                                 new NeSimpleDateFormat("MM")}); 

synchronizeDiagramTableWidthPercent 

Methode von JGantt 
 

Synchronisiert mehrere Instanzen von JGantt so, dass die Divider zwischen den 
Tabellen und den Gantt-Diagrammen stets bündig sind. Ein interaktives Bewegen 
eines Dividers führt dazu, dass auch die Divider in den anderen JGantts sich 
entsprechend mitbewegen. 
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Die breiteste Tabelle gibt den maximalen sichtbaren Bereich für alll Tabellen vor. 
Die letzte Spalte wird je nach Bedarf gestaucht oder gedehnt.  
 
Wenn die Spalten interaktiv (oder per API) verändert werden, bleibt die 
Synchronisation erhalten. Die so vorgegeben Spaltenbreiten können nicht 
unterschritten werden. Damit ist gewährleistet, dass auch die letzte Spalte einer 
Tabelle nie durch die Synchronisation nach Änderungen von Spaltenbreiten in 
den anderen Tabellen komplett zusammengeschoben werden kann (und damit 
plötzlich unsichtbar wird).  
 
Die Synchronisation funktioniert auch beim Zoomen. Dabei wird Folgendes 
vorausgesetzt:  
1. Alle Diagramme müssen denselben Zoomfaktor haben. 
2. Die Zeitskalen müssen dieselbe Auflösung haben. 

Deklaration 

void   synchronizeDiagramTableWidthPercent  (de.netronic.JGantt.JGantt[] jGantts) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

jGantts de.netronic.JGantt.JGantt[] Feld von weiteren JGantt-Instanzen, die 
mit dem aktuellen JGantt-Objekt 
synchronisiert werden sollen. 

Rückgabewert void  

 

 

 

Code Beispiel 

 

jGantt1.synchronizeDiagramTableWidthPercent(new JGantt[] {jGantt2, jGantt3}); 

writeExternal 

Methode von JGantt 
 

Nur für internen Gebrauch 
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Deklaration 
void   writeExternal  (java.io.ObjectOutput out) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

out java.io.ObjectOutput Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

6.2 JGanttSynchronizerPanel 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Abgeleitet von javax.swing.JPanel 
 

Die Klasse JGanttSynchronizerPanel ordnet in einer Anwendung zwei Instanzen 
von VARCHART JGantt übereinander an und synchronisiert ihre Zeitbereiche und 
Tabellen. Die obere Instanz stellt die abhängige Instanz dar (Slave-Instanz) und 
hat eine Zeitskala, die untere ist die bestimmende Instanz (Master-Instanz) und 
hat keine Zeitskala. Beide JGantt-Instanzen greifen auf ein- und dieselbe 
AppData zu. Mittels eines Separation-Filters werden die Knoten zwischen den 
beiden Instanzen disjunkt aufgeteilt. Ist der Separation-Filter nicht gesetzt, 
bekommen beide Instanzen Zugriff auf alle Entitäten der AppData. Die 
Synchronisation wird durch Aufruf der Methode synchronize gestartet, wobei zu 
Beginn die Eigenschaftswerte der Master-Instanz zur Slave-Instanz übertragen 
werden. Sie können für die Slave-Instanz eine maximale Höhe vorsehen. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung des SynchronizerPanel 

SeparationFilter Bei Erfüllung der Filterbedingungen wird die 
Gruppe oder der Knoten der Slave-Instanz 
zugewiesen, andernfalls der Master-Instanz. 

SeparationLineColor Farbe der Trennlinie zwischen Master- und Slave-
Instanz. 

SeparationLineWidth Dicke der Trennlinie zwischen Master-Instanz und 
Slave-Instanz in Pixeln. 

SlaveMaximumHeight Legt die maximale Höhe der Slave-Instanz in Pixeln 
fest. 
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Konstruktoren der Klasse  
 

JGanttSynchronizerPanel 

Konstruktor von JGanttSynchronizerPanel 
 

Legt ein JGanttSynchronizerPanel mit Lizenz-String und einem SeparationFilter 
an. 

Deklaration 
JGanttSynchronizerPanel  (java.lang.String licenceString, de.netronic.common.intface.NeIFilter 
filter) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

licenceString java.lang.String Lizenzstring, der für Master- und Slave-
Instanz verwendet werden soll 

filter de.netronic.common.intface.NeIFilter Der hier spezifizierte Filter ist der Trennfilter 
für das JGanttSynchronizerPanel.  

JGanttSynchronizerPanel 

Konstruktor von JGanttSynchronizerPanel 
 

Legt ein JGanttSynchronizerPanel mit einem SeparationFilter an. 

Deklaration 

JGanttSynchronizerPanel  (de.netronic.common.intface.NeIFilter filter) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

filter de.netronic.common.intface.NeIFilter Der hier spezifizierte Filter ist der Trennfilter 
für das JGanttSynchronizerPanel.  

JGanttSynchronizerPanel 

Konstruktor von JGanttSynchronizerPanel 
 

Legt ein JGanttSynchronizerPanel mit einer JGantt-Master-Instanz und einem 
SeparationFilter an. 

Deklaration 
JGanttSynchronizerPanel  (de.netronic.jgantt.JGantt master, de.netronic.common.intface.NeIFilter 
filter) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

master de.netronic.jgantt.JGantt Die hier spezifizierte JGantt-Instanz wird im 
JGanttSynchronizerPanel als Master-
Instanz dienen. 

filter de.netronic.common.intface.NeIFilter Der hier spezifizierte Filter ist der Trennfilter 
für das JGanttSynchronizerPanel.  

JGanttSynchronizerPanel 

Konstruktor von JGanttSynchronizerPanel 
 

Nur für internen Gebrauch. 

Deklaration 

JGanttSynchronizerPanel  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

PrintMode 

Eigenschaft von JGanttSynchronizerPanel 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert JG_MASTER_ONLY 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen, ob in der Druckfunktion des 
JGanttSynchronizerPanels nur der Master, nur der Slave oder beide gedruckt 
werden. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

JG_MASTER_AND_SLAVE Master und Slave werden gedruckt. 

JG_MASTER_ONLY Nur der Master wird gedruckt. 

JG_SLAVE_ONLY Nur der Slave wird gedruckt. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setPrintMode (int newValue) 
int  getPrintMode () 
 
 



Kapitel 6.2: JGanttSynchronizerPanel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

503 

SeparationFilter 

Eigenschaft von JGanttSynchronizerPanel 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Bei Erfüllung der Filterbedingungen wird die Gruppe oder der Knoten der Slave-
Instanz (obere Instanz) zugewiesen, andernfalls der Master-Instanz (untere 
Instanz). Ist der Filter gleich null, erscheinen in der Slave-Instanz und der Master-
Instanz jeweils alle Gruppen und Knoten. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSeparationFilter (de.netronic.common.intface.NeIFilter newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getSeparationFilter () 
 
 

SeparationLineColor 

Eigenschaft von JGanttSynchronizerPanel 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.gray 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Farbe der Trennlinie zwischen Master- und 
Slave-Instanz setzen oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSeparationLineColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getSeparationLineColor () 

 
Siehe auch SeparationLineWidth 
 
Code Beispiel 
 

jGSynchro.setSeparationLineColor(Color.blue); 
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SeparationLineWidth 

Eigenschaft von JGanttSynchronizerPanel 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 3 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Dicke der Trennlinie zwischen Master- und 
Slave-Instanz setzen oder erfragen. Einheit: Pixel 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSeparationLineWidth (int newValue) 
int  getSeparationLineWidth () 

 
Siehe auch SeparationLineColor 
 
Code Beispiel 
 

jGSynchro.setSeparationLineWidth(5); 

 

 

SlaveMaximumHeight 

Eigenschaft von JGanttSynchronizerPanel 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert -1 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die maximale Höhe der Slave-Instanz in Pixeln 
festlegen (inklusive Zeitskala und ggf. DiagramControlBar). Wenn Sie den Wert 
auf -1 setzen, wird die Slave-Instanz gerade so hoch wie nötig sein. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSlaveMaximumHeight (int newValue) 
int  getSlaveMaximumHeight () 
 
Code Beispiel 
 

jGSynchro.setSlaveMaximumHeight(200); 
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Methoden der Klasse  

synchronize 

Methode von JGanttSynchronizerPanel 
 

Mit dieser Methode werden die Eigenschaftswerte der Master-Instanz zur Slave-
Instanz kopiert. Danach können Sie ggf. für die obere oder untere Instanz 
individuelle Setzungen vornehmen. 

Deklaration 
void   synchronize  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

 

Code Beispiel 

 

((JGanttSynchronizerPanel)jGantt1).synchronize(); 

6.3 JGColorScheme 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Abgeleitet von java.lang.Object 
Implementiert java.io.Serializable 
 

Diese Klasse ermöglicht die Verwaltung eines Farbschemas.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Farben 

AlternateColor Alternate color ist eine der vier Hintergrundfarben 
des Farbschemas.  

AlternateTextColor Alternate text color ist eine von fünf 
Vordergrundfarben des Farbschemas. 

LineColor Line color ist eine der fünf Vordergrundfarben des 
Farbschemas.  
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MainColor Main color ist eine der vier Hintergrundfarben des 
Farbschemas.  

MainTextColor Main text color ist eine von fünf Vordergrundfarben 
des Farbschemas. 

ShadedAlternateColor Shaded alternate color ist eine der vier 
Hintergrundfarben des Farbschemas.  

ShadedAlternateTextColor Shaded alternate text color ist eine von fünf 
Vordergrundfarben des Farbschemas. 

ShadedColor Shaded color ist eine der vier Hintergrundfarben 
des Farbschemas.  

ShadedTextColor Shaded text color ist eine von fünf 
Vordergrundfarben des Farbschemas. 

TextColor Veraltet. Gebrauch nicht empfohlen. 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Farbschemata 

Name Name des Farbschemas 

 

Methoden zur Verwaltung von Farben 

getColor(...) Erfragt eine der neun Farben des Farbschemas. 

setColor(...) Setzt eine der neun Farben des Farbschemas.  

 

Methoden zur Verwaltung von Farbschemata 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Farbschemen-Objektes hinzu.  

getInstance(...) Erstellt ein Farbschema, das den übergebenen 
Namen trägt. 

getNames() Erfragt die Namen aller Farbschemata. 

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Farbschemen-Objektes.  

toString() Gibt eine String-Darstellung des Objektes zurück. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren können Sie ein Farbschema ohne oder mit Namen und 
Farben einrichten.  
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JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema aus einer vorhandenen Vorlage. 

Deklaration 

JGColorScheme  (JGColorScheme sourceScheme) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

sourceScheme JGColorScheme Farbschema, das als Vorlage dient 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema mit Namen und mit einigen Farben. Die nicht gesetzten 
Farbwerte können Sie später über Eigenschaften einrichten. 

Deklaration 
JGColorScheme  (java.lang.String name, java.awt.Color main, java.awt.Color alternate, 
java.awt.Color shaded, java.awt.Color shadedAlternate, java.awt.Color line, java.awt.Color text) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

name java.lang.String Zeichenkette, die den Namen des 
Farbschemas enthält. 

main java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "mainColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateColor" zugewiesen werden soll. 

shaded java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "shadedColor" 
zugewiesen werden soll. 

shadedAlternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateColor" zugewiesen werden 
soll. 

line java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "lineColor" 
zugewiesen werden soll. 

text java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "textColor" 
zugewiesen werden soll. 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema mit Namen und mit einigen Farben. Die nicht gesetzten 
Farbwerte können Sie später über Eigenschaften einrichten. 

Deklaration 
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JGColorScheme  (java.lang.String name, java.awt.Color main, java.awt.Color alternate, 
java.awt.Color shaded, java.awt.Color shadedAlternate) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

name java.lang.String Zeichenkette, die den Namen des 
Farbschemas enthält. 

main java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "mainColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateColor" zugewiesen werden soll. 

shaded java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "shadedColor" 
zugewiesen werden soll. 

shadedAlternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateColor" zugewiesen werden 
soll. 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema ohne Namen, aber mit einigen Farben. Die nicht 
gesetzten Farbwerte und den Namen können Sie später über Eigenschaften 
einrichten. 

Deklaration 
JGColorScheme  (java.awt.Color main, java.awt.Color alternate, java.awt.Color shaded, 
java.awt.Color shadedAlternate) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

main java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "mainColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateColor" zugewiesen werden soll. 

shaded java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "shadedColor" 
zugewiesen werden soll. 

shadedAlternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateColor" zugewiesen werden 
soll. 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema ohne Namen, aber mit einigen Farben. Die nicht 
gesetzten Farbwerte und den Namen können Sie später über Eigenschaften 
einrichten. 
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Deklaration 
JGColorScheme  (java.awt.Color main, java.awt.Color alternate, java.awt.Color shaded, 
java.awt.Color shadedAlternate, java.awt.Color line, java.awt.Color text) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

main java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "mainColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateColor" zugewiesen werden soll. 

shaded java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "shadedColor" 
zugewiesen werden soll. 

shadedAlternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateColor" zugewiesen werden 
soll. 

line java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "lineColor" 
zugewiesen werden soll. 

text java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "textColor" 
zugewiesen werden soll. 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema ohne Namen, aber mit allen Farben als Integer-Wert. 
Die Farbformel entspricht der Java-Formel für kombinierte RGB-Farbwerte. Den 
Namen können Sie später über die entsprechende Eigenschaft einrichten.  

Deklaration 

JGColorScheme  (int main, int alternate, int shaded, int shadedAlternate, int line, int text) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

main int Farbe, die der Schemenfarbe "mainColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternate int Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateColor" zugewiesen werden soll. 

shaded int Farbe, die der Schemenfarbe "shadedColor" 
zugewiesen werden soll. 

shadedAlternate int Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateColor" zugewiesen werden 
soll. 

line int Farbe, die der Schemenfarbe "lineColor" 
zugewiesen werden soll. 

text int Farbe, die der Schemenfarbe "textColor" 
zugewiesen werden soll. 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema ohne Namen, aber mit allen Farben als Integer-Wert. 
Die Farbformel entspricht der Java-Formel für kombinierte RGB-Farbwerte. Den 
Namen können Sie später über die entsprechende Eigenschaft einrichten. 

Deklaration 
JGColorScheme  (int main, int alternate, int shaded, int shadedAlternate, int line, int text, int 
alternateText, int shadedText, int shadedAlternateText) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

main int Farbe, die der Schemenfarbe "mainColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternate int Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateColor" zugewiesen werden soll. 

shaded int Farbe, die der Schemenfarbe "shadedColor" 
zugewiesen werden soll. 

shadedAlternate int Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateColor" zugewiesen werden 
soll. 

line int Farbe, die der Schemenfarbe "lineColor" 
zugewiesen werden soll. 

text int Farbe, die der Schemenfarbe "textColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternateText int Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateTextColor" zugewiesen werden 
soll. 

shadedText int Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedTextColor" zugewiesen werden soll. 

shadedAlternateText int Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateTextColor" zugewiesen 
werden soll. 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema ohne Namen, aber mit allen Farben. Den Namen 
können Sie später über die entsprechende Eigenschaft einrichten. 

Deklaration 
JGColorScheme  (java.awt.Color main, java.awt.Color alternate, java.awt.Color shaded, 
java.awt.Color shadedAlternate, java.awt.Color line, java.awt.Color text, java.awt.Color 
alternateText, java.awt.Color shadedText, java.awt.Color shadedAlternateText) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

main java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "mainColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateColor" zugewiesen werden soll. 

shaded java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "shadedColor" 
zugewiesen werden soll. 

shadedAlternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateColor" zugewiesen werden 
soll. 

line java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "lineColor" 
zugewiesen werden soll. 

text java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "textColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternateText java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateTextColor" zugewiesen werden 
soll. 

shadedText java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedTextColor" zugewiesen werden soll. 

shadedAlternateText java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateTextColor" zugewiesen 
werden soll. 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein Farbschema mit Namen und allen Farben. 

Deklaration 
JGColorScheme  (java.lang.String name, java.awt.Color main, java.awt.Color alternate, 
java.awt.Color shaded, java.awt.Color shadedAlternate, java.awt.Color line, java.awt.Color text, 
java.awt.Color alternateText, java.awt.Color shadedText, java.awt.Color shadedAlternateText) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

name java.lang.String Zeichenkette, die den Namen des 
Farbschemas enthält. 

main java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "mainColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateColor" zugewiesen werden soll. 

shaded java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "shadedColor" 
zugewiesen werden soll. 

shadedAlternate java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateColor" zugewiesen werden 
soll. 

line java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "lineColor" 
zugewiesen werden soll. 

text java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe "textColor" 
zugewiesen werden soll. 

alternateText java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"alternateTextColor" zugewiesen werden 
soll. 

shadedText java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedTextColor" zugewiesen werden soll. 

shadedAlternateText java.awt.Color Farbe, die der Schemenfarbe 
"shadedAlternateTextColor" zugewiesen 
werden soll. 

JGColorScheme 

Konstruktor von JGColorScheme 
 

Generiert ein leeres Farbschema ohne Namen und Farben. Namen und Farben 
können Sie später über Eigenschaften setzen. 

Deklaration 

JGColorScheme  () 
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Eigenschaften der Klasse  

AlternateColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Alternate Color fest, eine der vier Hintergrundfarben 
des Farbschemas. Sie färbt den Hintergrund bestimmter Elemente ein, abhängig 
vom Objekt, dem das  Schema zugewiesen wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, NodeColorScheme, TableColorScheme und 
TimeScaleColorScheme der Klasse JGantt nachlesen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setAlternateColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAlternateColor () 

 
Siehe auch AlternateTextColor 
 
 

AlternateTextColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Alternate Text Color fest, eine der fünf 
Vordergrundfarben des Farbschemas. Sie färbt die Schrift auf den Flächen der 
alternate color ein. Welche Flächen betroffen sind, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, GroupNodeColorScheme, NodeColorScheme, 
TableColorScheme und TimeScaleColorScheme der Klasse JGantt nachlesen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setAlternateTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAlternateTextColor () 

 
Siehe auch AlternateColor 
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LineColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Line Color fest, d.h. eine der fünf Vordergrundfarben 
des Farbschemas. Sie färbt die Linien des Objektes ein, dem das Schema 
zugewiesen wurde. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineColor () 

 
Siehe auch AlternateColor 
 MainColor 
 ShadedAlternateColor 
 ShadedColor 
 TextColor 
 
 

MainColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Main Color fest, eine der vier Hintergrundfarben des 
Farbschemas. Sie färbt den Hintergrund bestimmter Elemente ein, abhängig vom 
Objekt, dem das  Schema zugewiesen wurde. Welche Flächen eingefärbt werden, 
können Sie bei den Eigenschaften GanttColorScheme, GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setMainColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getMainColor () 

 
Siehe auch MainTextColor 
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MainTextColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Main Text Color fest, eine der fünf Vordergrundfarben 
des Farbschemas. Sie färbt die Schrift auf den Flächen der main color ein. 
Welche Flächen betroffen sind, können Sie bei den Eigenschaften 
GanttColorScheme, GroupNodeColorScheme, NodeColorScheme, 
TableColorScheme und TimeScaleColorScheme der Klasse JGantt nachlesen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setMainTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getMainTextColor () 

 
Siehe auch MainColor 
 
 

Name 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den Namen des Farbschemas.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getName () 
 
 

ShadedAlternateColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Shaded Alternate Color fest, eine der vier 
Hintergrundfarben des Farbschemas. Sie färbt den Hintergrund bestimmter 



Kapitel 6.3: JGColorScheme 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

517 

Elemente ein, abhängig vom Objekt, dem das  Schema zugewiesen wurde. 
Welche Flächen eingefärbt werden, können Sie bei den Eigenschaften 
GanttColorScheme, GroupNodeColorScheme, NodeColorScheme, 
TableColorScheme und TimeScaleColorScheme der Klasse JGantt nachlesen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setShadedAlternateColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getShadedAlternateColor () 

 
Siehe auch ShadedAlternateTextColor 
 
 

ShadedAlternateTextColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Shaded Alternate Text color fest, eine der fünf 
Vordergrundfarben des Farbschemas. Sie färbt die Schrift auf den Flächen der 
shaded alternate color ein. Welche Flächen betroffen sind, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, GroupNodeColorScheme, NodeColorScheme, 
TableColorScheme und TimeScaleColorScheme der Klasse JGantt nachlesen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setShadedAlternateTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getShadedAlternateTextColor () 

 
Siehe auch ShadedAlternateColor 
 
 

ShadedColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Shaded Color fest, eine der vier Hintergrundfarben des 
Farbschemas. Sie färbt den Hintergrund bestimmter Elemente ein, abhängig vom 
Objekt, dem das  Schema zugewiesen wurde. Welche Flächen eingefärbt werden, 
können Sie bei den Eigenschaften GanttColorScheme, GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.  
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Zugriffsmethoden 
void  setShadedColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getShadedColor () 

 
Siehe auch ShadedTextColor 
 
 

ShadedTextColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Shaded Text Color fest, eine der fünf 
Vordergrundfarben des Farbschemas. Sie färbt die Schrift auf den Flächen der 
shaded color ein. Welche Flächen betroffen sind, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, GroupNodeColorScheme, NodeColorScheme, 
TableColorScheme und TimeScaleColorScheme der Klasse JGantt nachlesen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setShadedTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getShadedTextColor () 

 
Siehe auch ShadedColor 
 
 

TextColor 

Eigenschaft von JGColorScheme 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Veraltet. Gebrauch wird nicht empfohlen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getTextColor () 
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Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von JGColorScheme 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Farbschemen-Objektes hinzufügen . Der Listener wird immer 
dann informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 
void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

getColor 

Methode von JGColorScheme 
 

Mit dieser Methode können Sie eine der neun Farben des Farbschemas erfragen.  
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Deklaration 
java.awt.Color    getColor  (int colorKey) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

colorKey int Schlüsselwert aus dem Farbschema, 
dessen Farbe erfragt werden soll. Der 
Schlüsselwert ist durch vorgegebene 
Konstanten festgelegt:  

 Mögliche Werte: 
 

 ALTERNATE_COLOR Definiert eine der vier Hintergrundfarben 
eines Farbschemas. Sie legt die Farbe 
bestimmter Flächen eines Objektes fest, 
dem das Farbschema zugewiesen 
wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme 
und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.  

 ALTERNATE_TEXT_COLOR Definiert eine der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Texten fest, deren 
Hintergrund von der Alternate Color 
eingefärbt wurde.  

 LINE_COLOR Definiert die zweite der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Linien in dem 
Objekt fest, dem das Farbschema 
zugewiesen wurde. 

 MAIN_COLOR Definiert eine der vier Hintergrundfarben 
eines Farbschemas. Sie legt die Farbe 
bestimmter Flächen eines Objektes fest, 
dem das Farbschema zugewiesen 
wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme 
und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.   

 MAIN_TEXT_COLOR Definiert eine der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Texten fest, deren 
Hintergrund von der Main Color 
eingefärbt wurde.  
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 SHADED_ALTERNATE_COLOR Definiert eine der vier Hintergrundfarben 
eines Farbschemas. Sie legt die Farbe 
bestimmter Flächen eines Objektes fest, 
dem das Farbschema zugewiesen 
wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme 
und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.   

 SHADED_ALTERNATE_-
TEXT_COLOR 

Definiert eine der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Texten fest, deren 
Hintergrund von der Shaded Alternate 
Color eingefärbt wurde.  

 SHADED_COLOR Definiert eine der vier Hintergrundfarben 
eines Farbschemas. Sie legt die Farbe 
bestimmter Flächen eines Objektes fest, 
dem das Farbschema zugewiesen 
wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme 
und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.   

 SHADED_TEXT_COLOR Definiert eine der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Texten fest, deren 
Hintergrund von der Shaded Color 
eingefärbt wurde.  

Rückgabewert java.awt.Color   

 

 

getInstance 

Methode von JGColorScheme 
 

Diese Methode erstellt eine Instanz eines bestehenden Farbschemas, das den 
übergebenen Namen trägt.  
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Deklaration 
static  JGColorScheme   getInstance  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Zeichensequenz, die den Namen der 
Instanz übergibt. Sie können auf die 
unten aufgeführten vordefinierten 
Farbschemata zurückgreifen. Die RGB-
Werte für die Schemafarben mainColor, 
shadedColor, alternateColor und 
shadedAlternateColor sind jeweils 
aufgeführt. Die Voreinstellung für 
mainTextColor, shadedTextColor, 
alternateTextColor, 
shadedAlternateTextColor und lineColor 
ist für fast alle Farbschemata schwarz 
und daher bis auf einige Ausnahmen 
nicht aufgeführt. 

 Mögliche Werte: 
 

 BABY 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(204, 153, 255) 
shadedColor(204, 204, 255) 
alternateColor(255, 204, 255) 
shadedAlternateColor(255, 255, 255) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 BANANA 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(255, 255, 128) 
shadedColor(200, 150, 136) 
alternateColor(255, 255, 198) 
shadedAlternateColor(242, 209, 152) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 BEACH 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(96, 83, 224) 
shadedColor(255, 206, 90) 
alternateColor(163, 159, 211) 
shadedAlternateColor(255, 222, 140) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 BLOOD 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(179, 41, 0) 
shadedColor(0, 37, 132) 
alternateColorColor(116, 30, 30) 
shadedAlternate(44, 71, 113) 
mainTextColor(255, 255, 255) 
shadedTextColor(255, 255, 255) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 BLUES 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(107, 167, 186) 
shadedColor(139, 170, 255) 
alternateColor(162, 200, 216) 
shadedAlternateColor(183, 220, 255) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 
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 BOUNTY 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(128, 255, 128) 
shadedColor(155, 230, 251) 
alternateColor(224, 226, 228) 
shadedAlternateColor(225, 255, 225) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 CONTRAST 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(255, 0, 0) 
shadedColor(0, 0, 255) 
alternateColor(255, 255, 0) 
shadedAlternateColor(0, 255, 0) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 DEVIL 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(248, 26, 6) 
shadedColor(30, 6, 248) 
alternateColor(228, 171, 170) 
shadedAlternateColor(196, 188, 219) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 GRAPE 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(167, 230, 87) 
shadedColor(216, 173, 69) 
alternateColor(172, 168, 225) 
shadedAlternateColor(202, 184, 143) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 GREENAPPLE 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(111, 184, 1) 
shadedColor(244, 1, 1) 
alternateColor(162, 212, 89) 
shadedAlternateColor(244, 131, 99) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 JUNGLE 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(234, 23, 0) 
shadedColor(7, 132,17) 
alternateColor(119, 204, 40) 
shadedAlternateColor(229, 217, 84) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 MOUNTAIN 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(119, 122, 98) 
shadedColor(69, 124, 59) 
alternateColor(169, 179, 161) 
shadedAlternateColor(140, 187, 133) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 MOUNTAIN2 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(119, 122, 98) 
shadedColor(69, 124, 59) 
alternateColor(169, 179, 161) 
shadedAlternateColor(140, 187, 133) 
mainTextColorColor(255, 255, 255) 
shadedTextColor(255, 255, 255) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 
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 MUD 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(0, 0, 0) 
shadedColor(82, 80, 72) 
alternateColor(100, 8, 33) 
shadedAlternateColor(133, 99, 22) 
mainTextColor(255, 255, 255) 
shadedTextColor(255, 255, 255) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 NIGHT 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(0, 0, 0) 
shadedColor(19,41 ,93 ) 
alternateColor(83, 89, 77) 
shadedAlternateColor(63, 72, 104) 
mainTextColor(255, 255, 255) 
shadedTextColor(255, 255, 255) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 REDAPPLE 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(244, 1, 1) 
shadedColor(111, 184, 1) 
alternateColor(244, 131, 99) 
shadedAlternateColor(162, 212, 89) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 SAHARA 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(255, 231, 150) 
shadedColor(255, 146, 84) 
alternateColor(255, 193, 158) 
shadedAlternateColor(255, 255, 225) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 SYSTEM 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor=SystemColor.control 
shadedColor=SystemColor.controlShad
ow 
alternateColor=SystemColor.window 
shadedAlternateColor=SystemColor.info 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 SYSTEM2 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor=SystemColor.inactiveCaption 
shadedColor=SystemColor.activeCaptio
n 
alternateColor=SystemColor.control 
shadedAlternateColor=SystemColor.info 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 WINE 
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(198, 170, 185) 
shadedColor(170, 197, 165) 
alternateColor(160, 211, 222) 
shadedAlternateColor(225, 255, 225) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

 WOODS  
Farbschema mit den RGB-Werten: 
mainColor(167, 230, 87) 
shadedColor(84, 143, 104) 
alternateColor(85, 237, 192) 
shadedAlternateColor(225, 255, 225) 
alle anderen Farbwerte: (0, 0, 0) 

Rückgabewert JGColorScheme Erstellte Instanz des Farbschemas 
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getNames 

Methode von JGColorScheme 
 

Mit dieser Methode können Sie die Namen aller vorhandenen Farbschemata  
erfragen. 

Deklaration 

static  java.lang.String[]   getNames  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String[] Array aus Zeichenketten, das die 
Namen der Farbschemata zurückliefert. 

 

 

removePropertyChangeListener 

Methode von JGColorScheme 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des JGColorScheme-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 
 

setColor 

Methode von JGColorScheme 
 

Mit dieser Methode können Sie eine der neun Farben des Farbschemas setzen.  
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Deklaration 
void   setColor  (int colorKey, java.awt.Color color) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

colorKey int Schlüsselwert aus dem Farbschema, 
dessen Farbe gesetzt werden soll. Der 
Schlüsselwert ist durch vorgegebene 
Konstanten festgelegt: 

 Mögliche Werte: 
 

 ALTERNATE_COLOR Definiert eine der vier Hintergrundfarben 
eines Farbschemas. Sie legt die Farbe 
bestimmter Flächen eines Objektes fest, 
dem das Farbschema zugewiesen 
wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme 
und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.  

 ALTERNATE_TEXT_COLOR Definiert eine der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Texten fest, deren 
Hintergrund von der Alternate Color 
eingefärbt wurde.  

 LINE_COLOR Definiert die zweite der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Linien in dem 
Objekt fest, dem das Farbschema 
zugewiesen wurde. 

 MAIN_COLOR Definiert eine der vier Hintergrundfarben 
eines Farbschemas. Sie legt die Farbe 
bestimmter Flächen eines Objektes fest, 
dem das Farbschema zugewiesen 
wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme 
und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.   

 MAIN_TEXT_COLOR Definiert eine der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Texten fest, deren 
Hintergrund von der Main Color 
eingefärbt wurde.  
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 SHADED_ALTERNATE_COLOR Definiert eine der vier Hintergrundfarben 
eines Farbschemas. Sie legt die Farbe 
bestimmter Flächen eines Objektes fest, 
dem das Farbschema zugewiesen 
wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme 
und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.   

 SHADED_ALTERNATE_-
TEXT_COLOR 

Definiert eine der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Texten fest, deren 
Hintergrund von der Shaded Alternate 
Color eingefärbt wurde.  

 SHADED_COLOR Definiert eine der vier Hintergrundfarben 
eines Farbschemas. Sie legt die Farbe 
bestimmter Flächen eines Objektes fest, 
dem das Farbschema zugewiesen 
wurde. Welche Flächen eingefärbt 
werden, können Sie bei den 
Eigenschaften GanttColorScheme, 
GroupNodeColorScheme, 
NodeColorScheme, TableColorScheme 
und TimeScaleColorScheme der Klasse 
JGantt nachlesen.   

 SHADED_TEXT_COLOR Definiert eine der fünf 
Vordergrundfarben eines Farbschemas. 
Sie legt die Farbe von Texten fest, deren 
Hintergrund von der Shaded Color 
eingefärbt wurde.  

color java.awt.Color Zuzuweisende Farbe 

Rückgabewert void  

 

 

toString 

Methode von JGColorScheme 
 

Diese Methode gibt eine String-Darstellung des Objektes zurück. 

Deklaration 
java.lang.String   toString  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String Zeichenkette, in die das Objekt 
verwandelt wurde. 
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6.4 JGDiagramAnnotation 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Abgeleitet von java.lang.Object 
 

Diese Klasse enthält Eigenschaften und Methoden zur Gestaltung von Kopf- und 
Fußzeilen im Diagramm. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit diesem Konstruktor können Sie bestehende Diagrammbeschriftungen (Kopf- 
oder Fußzeile) kopieren. 

JGDiagramAnnotation 

Konstruktor von JGDiagramAnnotation 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie eine Kopie der Diagarmmbeschriftung an. 

Deklaration 

JGDiagramAnnotation  (de.netronic.jgantt.JGDiagramAnnotation SourceAnnotation) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

SourceAnnotation de.netronic.jgantt.JGDiagramAnnotati
on 

Diagrammbeschriftung, die kopiert werden 
soll 

 

Eigenschaften der Klasse  

AntiAliasText 

Eigenschaft von JGDiagramAnnotation 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie die Kantenglättung einer Diagrammbeschrif-
tung (Fußzeile oder Kopfzeile) setzen oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAntiAliasText (boolean newValue) 
boolean  hasAntiAliasText () 

 
Siehe auch Text 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = jGantt1.getDiagramAnnotation(JGantt.DIAGRAM_HEADER); 

header.setAntiAliasText(true); 

 

ColorScheme 

Eigenschaft von JGDiagramAnnotation 
  
Type de.netronic.jgantt.JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einer Diagrammbeschriftung ein Farbschema 
zuweisen oder ein zugewiesenes erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setColorScheme (de.netronic.jgantt.JGColorScheme newValue) 
de.netronic.jgantt.JGColorScheme  getColorScheme () 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = jGantt1.getDiagramAnnotation(JGantt.DIAGRAM_HEADER); 

header.setColorScheme(hugo); 

 

Font 

Eigenschaft von JGDiagramAnnotation 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Font einer Diagrammbeschriftung 
(Fußzeile oder Kopfzeile) setzen oder erfragen. 
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Zugriffsmethoden 
void  setFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getFont () 

 
Siehe auch Text 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = jGantt1.getDiagramAnnotation(JGantt.DIAGRAM_HEADER); 

header.setFont(new Font ("Cambria", Font.ITALIC, 20)); 

 

Text 

Eigenschaft von JGDiagramAnnotation 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Text einer Diagrammbeschriftung (Fuß-
zeile oder Kopfzeile) setzen oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setText (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getText () 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = jGantt1.getDiagramAnnotation(JGantt.DIAGRAM_HEADER); 

header.setText("Neue Algorithmen\nAutorin: Vanessa-Isolde von 
Habsbergen.\nDatum:27.Februar 2014"); 

 

TextAlignment 

Eigenschaft von JGDiagramAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert ALIGNMENT_CENTER 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Textausrichtung einer Diagrammbeschrif-
tung (Fußzeile oder Kopfzeile) setzen oder erfragen. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

ALIGNMENT_CENTER Ausrichtung zentriert. 

 

ALIGNMENT_LEFT Ausrichtung links. 

 

ALIGNMENT_RIGHT Ausrichtung rechts. 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTextAlignment (int newValue) 
int  getTextAlignment () 

 
Siehe auch Text 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = jGantt1.getDiagramAnnotation(JGantt.DIAGRAM_HEADER); 

header.setTextAlignment(JGDiagramAnnotaion.ALIGNMENT_LEFT); 

Methoden der Klasse  

getPicture 

Methode von JGDiagramAnnotation 
 

Mit dieser Methode können Sie das Picture-Objekt an der vorgegebenen Position 
erfragen. 
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Deklaration 
de.netronic.common.beanbase.NePicture   getPicture  (int picturePosition) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

picturePosition int Gibt die Position des Picture-Objekts 
zurück 

 Mögliche Werte: 
 

 POSITION_CENTER Position zentriert. 

 

 POSITION_LEFT Position links. 

 

 POSITION_RIGHT Position rechts. 

 

Rückgabewert de.netronic.common.beanbase.-
NePicture 

Das Picture-Objekt an der gegebenen 
Position 

 
Siehe auch setPicture 
 
 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = jGantt1.getDiagramAnnotation(JGantt.DIAGRAM_HEADER); 

NePicture pic = header.getPicture(JGDiagramAnnotation.POSITION_LEFT); 

setPicture 

Methode von JGDiagramAnnotation 
 

Mit dieser Methode können Sie der Diagrammbeschriftung ein Picture-Objekt an 
einer vorgegebenen Position zuweisen. 



Kapitel 6.5: JGEntitySetFilter 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

533 

Deklaration 
void   setPicture  (int picturePosition, de.netronic.common.beanbase.NePicture picture) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

picturePosition int Position des Picture-Objekts 

 Mögliche Werte: 
 

 POSITION_CENTER Position zentriert. 

 

 POSITION_LEFT Position links. 

 

 POSITION_RIGHT Position rechts. 

 

picture de.netronic.common.beanbase.-
NePicture 

Picture-Objekt, welches zugewiesen 
werden soll 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getPicture 
 
 
 
Code Beispiel 
 

JGDiagramAnnotation header = jGantt1.getDiagramAnnotation(JGantt.DIAGRAM_HEADER); 

header.setPicture(ourCompanyLogo, JGDiagramAnnotation.POSITION_LEFT);  

6.5 JGEntitySetFilter 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIFilter 
 

Diese Klasse ermöglicht, zu prüfen, ob Entitäten in angegebenen EntitySet 
vorkommen. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren können Sie EntitySet-Filter anlegen. 
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JGEntitySetFilter 

Konstruktor von JGEntitySetFilter 
 

Legt einen EntitySet-Filter an. Der Namen des EntitySets wird bei diesem 
Konstruktor als Parameter übergeben. 

Deklaration 

JGEntitySetFilter  (java.lang.String entitySetName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

entitySetName java.lang.String Name des EntitySets 

JGEntitySetFilter 

Konstruktor von JGEntitySetFilter 
 

Legt einen EntitySet-Filter an. Den Namen des EntitySets müssen Sie noch durch 
Bestücken der Eigenschaft EntitySetName festlegen. 

Deklaration 

JGEntitySetFilter  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

EntitySetName 

Eigenschaft von JGEntitySetFilter 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name des EntitySets, das zur Filterung benutzt werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEntitySetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getEntitySetName () 
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Methoden der Klasse  

apply 

Methode von JGEntitySetFilter 
 

Beim Aufruf der Methode durch JGantt entscheidet das Filterobjekt, ob die 
übergebene Entität im EntitySet enthalten ist. 

Deklaration 
boolean   apply  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, auf die der Filter angewendet 
werden soll. 

Rückgabewert boolean true: die Entität ist im EntitySet 
enthalten, false: die Entität ist nicht im 
EntitySet enthalten.  

 

6.6 JGIPersistenceManager 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
 

Dieses Interface repräsentiert den Zugang zum Persistenzkonzept von 
VARCHART JGantt. Sie können alle oder einzelne Objekte aus VARCHART 
JGantt abspeichern und wieder einlesen. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Persistenz-Managers 

 

Methoden zur Verwaltung des Persistenz-Managers 

readPropertiesFromFile(...) Lädt die Eigenschaften einer Datei in die aktuelle 
JGantt-Instanz.  

writePropertiesToFile(...) Mit dieser Methode können Sie VARCHART-
JGantt-Komponenten persistent machen. 
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Methoden des Interface  

readPropertiesFromFile 

Methode von JGIPersistenceManager 
 

Mit dieser Methode können Sie z.B. in eine "leere" Instanz von VARCHART 
JGantt eine von Ihnen erstellte Persistenzdatei einlesen, wobei alle Eigenschaften 
von der Persistenzdatei aus bestückt werden. 

Deklaration 
void   readPropertiesFromFile  (java.lang.String fileName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fileName java.lang.String Datei, von der die Eigenschaften in die 
VARCHART-JGantt-Instanz geladen 
werden. 

Rückgabewert void  

 

 

 

Code Beispiel 

 

jGantt1.getPersistenceManager().readPropertiesFromFile(filePath); 

 

writePropertiesToFile 

Methode von JGIPersistenceManager 
 

Mit dieser Methode können Sie den aktuellen Zustand von VARCHART JGantt-
Objekte in eine XML-Datei sichern, entweder von allen oder von einer einzelnen 
wie der AppData, dem Kalender, dem Gantt-Graphen, dem Histogramm usw. 
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Deklaration 
void   writePropertiesToFile  (java.lang.String fileName, java.lang.Object objectToBeStored) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fileName java.lang.String Name der Datei, in der das übergebene 
Objekt abgespeichert werden soll. 

objectToBeStored java.lang.Object Objekt, dessen Eigenschaften zu 
Persistenzzwecken abgespeichert 
werden sollen. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch readPropertiesFromFile 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getPersistenceManager().writeToFile(filePath, jGantt1); 

6.7 JGIPrintManager 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
 

Diese Schnittstelle enthält Eigenschaften zur Verwaltung des Druckens.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Druckens 

Alignment Ausrichtung des Diagramms auf der Seite 

AspectRatioAdaptedToPages Anpassung des Seitenverhältnisses an das 
Ausgabemedium 

FooterAlignment Ausrichtung der Fußzeile 

FooterText Text der Fußzeile 

GanttOptionsToolBarVisible Ist die Schaltleiste für Gantt-Optionen sichtbar? 

HeaderAlignment Ausrichtung der Kopfzeile 

HeaderFooterFont Schriftart der Kopf- und Fußzeile. 

HeaderFooterToolBarVisible Ist die Schaltleiste zur Gestaltung der Kopf- und 
Fußzeile sichtbar? 

HeaderText Text der Kopfzeile 
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MainTableColumns Anzahl der Tabellenspalten auf der/den 
Hauptseite(n) 

Margin Breite des Blattrandes (in mm) 

Orientation Ausrichtung des Blattes 

PageNumbersPosition Position der Seitenzahlen 

PagesHeight Anzahl der Seiten, die die Gesamtdarstellung in der 
Höhe umfasst 

PagesWidth Anzahl der Seiten, die die Gesamtdarstellung in der 
Breite umfasst 

Paper Physikalische Charakteristika des Papiers 

PrintDatePosition Position des Druckdatums 

PrintEndTime Enddatum des zu druckenden Ausschnitts des 
Gantt-Graphen in Millisekunden 

PrintSectionNodesOnly Zu druckender Ausschnitt des Gantt-Graphen 

PrintStartTime Beginn des zu druckenden Ausschnitt des Gantt-
Graphen in Millisekunden 

RepeatedTableColumns Anzahl Tabellenspalten auf Wiederholungsseiten 

ScaleFactor Skalierungsfaktor, mit dem das Diagramm gedruckt 
wird (in %). 

 

 

 

Eigenschaften des Interface  

Alignment 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert ALIGNMENT_CENTER_CENTER 
 

Diese Eigenschaft legt die Ausrichtung des Diagramms auf der Seite fest. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Ausrichtung unten Mitte. 

ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Ausrichtung unten links. 

ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Ausrichtung unten rechts. 

ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung in der vertikalen und horizontalen Mitte. 

ALIGNMENT_CENTER_LEFT Ausrichtung Mitte links. 

ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Ausrichtung Mitte rechts 

ALIGNMENT_TOP_CENTER Ausrichtung oben Mitte. 

ALIGNMENT_TOP_LEFT Ausrichtung oben links. 

ALIGNMENT_TOP_RIGHT Ausrichtung oben rechts. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAlignment (int newValue) 
int  getAlignment () 
 
 

AspectRatioAdaptedToPages 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das Seitenverhältnis der Grafik an das 
Seitenverhältnis des Ausgabemediums anpassen. Dies ist sinnvoll, wenn Sie z.B. 
eine Grafik mit besonders langer Zeitachse drucken wollen: 
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Oben: Ohne Anpassung: die vertikale Dimension wird kaum genutzt; Details sind 
nicht erkennbar. 
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Oben: Mit Anpassung: die vertikale Dimension wird voll genutzt; Details sind gut 
erkennbar. 
 
Die Eigenschaft steht sowohl bei der Ausgabe auf eine wie auf mehrere Seiten 
zur Verfügung. Bei Ausgabe auf mehrere Blätter lässt sich die Anzahl der Seiten 
horizontal und vertikal unabhängig voneinander vorgeben. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAspectRatioAdaptedToPages (boolean newValue) 
boolean  isAspectRatioAdaptedToPages () 

 
Siehe auch PagesHeight 
 PagesWidth 
 ScaleFactor 
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FooterAlignment 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert FOOTER_OFF 
 

Diese Eigenschaft legt die Ausrichtung der Fußzeile fest oder schaltet ihre 
Darstellung ab. 
 

 
 

 

Mögliche Werte Beschreibung 

FOOTER_CENTER Die Fußzeile wird in die Mitte platziert. 

FOOTER_LEFT Die Fußzeile wird in die linken Ecke platziert. 

FOOTER_OFF Die Fußzeile wird nicht dargestellt. 

FOOTER_RIGHT Die Fußzeile wird in die rechten Ecke platziert. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFooterAlignment (int newValue) 
int  getFooterAlignment () 
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FooterText 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt den Text der Fußzeile fest. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFooterText (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getFooterText () 
 
 

GanttOptionsToolBarVisible 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die Schaltleiste für Gantt-Optionen sichtbar ist 
oder nicht. True: die Schaltleiste ist sichtbar; false: die Schaltleiste ist nicht 
sichtbar.  
 

 
 

 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setGanttOptionsToolBarVisible (boolean newValue) 
boolean  isGanttOptionsToolBarVisible () 
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HeaderAlignment 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert HEADER_OFF 
 

Diese Eigenschaft legt die Ausrichtung der Kopfzeile fest oder schaltet ihre 
Darstellung ab. 
 

 
 

 

Mögliche Werte Beschreibung 

HEADER_CENTER Die Kopfzeile wird in die Mitte platziert. 

HEADER_LEFT Die Kopfzeile wird in die linken Ecke platziert. 

HEADER_OFF Die Kopfzeile wird nicht dargestellt. 

HEADER_RIGHT Die Kopfzeile wird in die rechten Ecke platziert. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setHeaderAlignment (int newValue) 
int  getHeaderAlignment () 
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HeaderFooterFont 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Arial 11 
 

Diese Eigenschaft legt den Schrifttypen für die Kopf- und Fußzeile fest. 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setHeaderFooterFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getHeaderFooterFont () 
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HeaderFooterToolBarVisible 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die Schaltleiste für Einstellungen der Kopf- und 
Fußleiste sichtbar ist oder nicht. True: die Schaltleiste ist sichtbar; false: die 
Schaltleiste ist nicht sichtbar. 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setHeaderFooterToolBarVisible (boolean newValue) 
boolean  isHeaderFooterToolBarVisible () 
 
 

HeaderText 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt den Text der Kopfzeile fest. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setHeaderText (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getHeaderText () 
 
 

MainTableColumns 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Diese Eigenschaft legt die Anzahl der zu druckenden Tabellenspalten auf der 
oder den Hauptseite(n) fest. Dabei werden die Spalten von links nach rechts 
gezählt. Bei Eingabe von 0 wird der Gantt-Graph ohne Tabelle gedruckt. 
 

 
 

 
Die Hauptseite ist die erste (am weitesten links gelegene) Seite einer Blattreihe. 
Mehrere Hauptseiten entstehen, wenn das Diagramm auf mehrere Reihen von 
Blättern gedruckt wird. Die Hauptseiten umfassen dann die erste (am weitesten 
links gelegene) Seite jeder Reihe.  
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Die Tabellengröße, d.h. die Anzahl der Spalten in der Tabelle, kann sich auf den 
Hauptseiten von der Tabellengröße der Wiederholungsseiten unterscheiden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMainTableColumns (int newValue) 
int  getMainTableColumns () 

 
Siehe auch RepeatedTableColumns 
 
 

Margin 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 10 
 

Diese Eigenschaft legt die Breite des Blattrandes fest. Einheit: mm. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMargin (int newValue) 
int  getMargin () 

 
Siehe auch Paper 
 
 

Orientation 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert ORIENTATION_LANDSCAPE 
 

Diese Eigenschaft legt die Ausrichtung des Blattes fest. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

ORIENTATION_LANDSCAPE Horizontale Ausrichtung 

ORIENTATION_PORTRAIT Vertikale Ausrichtung 
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Zugriffsmethoden 
void  setOrientation (int newValue) 
int  getOrientation () 
 
 

PageNumbersPosition 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert PAGE_NUMBERS_OFF 
 

Diese Eigenschaft legt die Position der Seitenzahlen fest oder schaltet ihre 
Darstellung ab. 
 

 
 

 

Mögliche Werte Beschreibung 

PAGE_NUMBERS_INTO_FOOTER Seitenzahlen werden in der Fußzeile platziert 

PAGE_NUMBERS_INTO_HEADER Seitenzahlen werden in der Kopfzeile platziert 

PAGE_NUMBERS_OFF Seitenzahlen werden nicht angezeigt 
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Zugriffsmethoden 
void  setPageNumbersPosition (int newValue) 
int  getPageNumbersPosition () 
 
 

PagesHeight 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1 
 

Diese Eigenschaft legt die Anzahl der Seiten fest, die die Gesamtdarstellung in 
der Höhendimension umfasst. 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setPagesHeight (int newValue) 
int  getPagesHeight () 

 
Siehe auch AspectRatioAdaptedToPages 
 PagesWidth 
 ScaleFactor 
 
 



Kapitel 6.7: JGIPrintManager 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

551 

PagesWidth 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1 
 

Diese Eigenschaft legt die Anzahl der Seiten fest, die die Gesamtdarstellung in 
der Breitendimension umfasst. 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setPagesWidth (int newValue) 
int  getPagesWidth () 

 
Siehe auch AspectRatioAdaptedToPages 
 PagesHeight 
 ScaleFactor 
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Paper 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type java.awt.print.Paper 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt die physikalischen Eigenschaften (z.B. Höhe oder 
Breite) eines Blatt Papiers. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setPaper (java.awt.print.Paper newValue) 
java.awt.print.Paper  getPaper () 

 
Siehe auch Margin 
 
Code Beispiel 
 

      Paper paper = jGantt1.getPrintManager().getPaper(); 

      paper.setSize(500.0, 500.0); 

      paper.setImageableArea(50.0, 50.0, 400.0, 400.0); 

      jGantt1.getPrintManager().setPaper(paper); 

 

 

PrintDatePosition 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert PRINT_DATE_OFF 
 

Diese Eigenschaft legt die Position des Druckdatums fest oder schaltet seine 
Darstellung ab. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

PRINT_DATE_INTO_FOOTER Das Druckdatum wird in der Fußzeile angezeigt. 

PRINT_DATE_INTO_HEADER Das Druckdatum wird in der Kopfzeile angezeigt. 

PRINT_DATE_OFF Druckdatum wird nicht angezeigt. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setPrintDatePosition (int newValue) 
int  getPrintDatePosition () 
 
 

PrintEndTime 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Diese Eigenschaft verwenden Sie zum manuellen Festlegen eines Zeitbereiches 
im Gantt-Graphen für den Druck. Sie definiert das Ende dieses Zeitbereiches. 
Einheit: Millisekunden seit dem 1.1.1970. Den Anfang legen Sie über 
set/getPrintStartTime fest.  
Alternativ können Sie automatisch nur den Bereich auswählen und drucken 
lassen, in dem Knoten liegen (s. set/getPrintSectionNodesOnly). 
 

 
 

 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setPrintEndTime (long newValue) 
long  getPrintEndTime () 

 
Siehe auch PrintSectionNodesOnly 
 PrintStartTime 
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PrintSectionNodesOnly 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob nur der Zeitbereich des Gantt-Graphen gedruckt 
werden soll, in dem Knoten liegen (true), oder ob der gesamte Zeitbereich des 
Gantt-Graphen gedruckt werden soll (false). Der Zeitbereich wird automatisch 
ermittelt.  
Einen eigenen definierten Ausschnitt können Sie über set/getPrintStartTime und 
set/getPrintEndTime festlegen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setPrintSectionNodesOnly (boolean newValue) 
boolean  isPrintSectionNodesOnly () 

 
Siehe auch PrintEndTime 
 PrintStartTime 
 
 

PrintStartTime 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft verwenden Sie zum manuellen Festlegen eines Zeitbereiches 
im Gantt-Graphen für den Druck. Sie definiert den Anfang dieses Zeitbereiches. 
Einheit: Millisekunden seit dem 1.1.1970. Das Ende legen Sie über 
set/getPrintEndTime fest.  
Alternativ können Sie auch automatisch nur den Bereich drucken lassen, in dem 
Knoten liegen (s. set/getPrintSectionNodesOnly). 
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Zugriffsmethoden 
void  setPrintStartTime (long newValue) 
long  getPrintStartTime () 

 
Siehe auch PrintEndTime 
 PrintSectionNodesOnly 
 
 

RepeatedTableColumns 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0 
 

Diese Eigenschaft legt für den Druck die Anzahl der Tabellenspalten auf 
Wiederholungsseiten fest. Dabei werden die Spalten von links nach rechts 
gezählt. Bei Eingabe von 0 wird keine Spalte der Tabelle wiederholt. 
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Wiederholungsseiten sind alle Seiten einer Reihe mit Ausnahme der ersten.  Eine 
Matrix von Wiederholungsseiten entsteht, wenn das Diagramm auf mehrere 
Reihen von Blättern gedruckt wird.  
 

 
 

 
Die Tabellengröße, d.h. die Anzahl der Spalten einer Tabelle, kann sich auf den 
Hauptseiten von der Tabellengröße der Wiederholungsseiten unterscheiden. 
 



Kapitel 6.7: JGIPrintManager 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

558 

Zugriffsmethoden 
void  setRepeatedTableColumns (int newValue) 
int  getRepeatedTableColumns () 

 
Siehe auch MainTableColumns 
 
 

ScaleFactor 

Eigenschaft von JGIPrintManager 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 100 
 

Diese Eigenschaft legt den Skalierungsfaktor fest, mit dem das Diagramm 
gedruckt wird. Einheit: Prozent. 
 
Der Wert dieser Eigenschaft wird beim Öffnen des PrintPreviews immer so 
berechnet, das ein Seite komplett dargestellt wird. Damit wird der ggf. vorher 
gesetzte Wert überschrieben.  
 
Wenn der Benutzer den PrintPreview mit einen bestimmten Skalierungsfaktor 
öffnen soll, müssen Sie diesen nach dem Öffnen setzen, wie im 
Programmierbeispiel gezeigt. 
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Zugriffsmethoden 
void  setScaleFactor (double newValue) 
double  getScaleFactor () 
 
Code Beispiel 
 

//Beispiel für 100 % beim Öffnen des PrintPreviews: 

jGantt1.openPrintPreview(); 

jGantt1.getPrintManager().setScaleFactor(100.0); 

6.8 JGIsHierarchyFilter 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIFilter 
 

Diese Klasse ermöglicht es, zu prüfen, ob in VARCHART JGantt der Parameter 
Gruppierung auf Hierarchie gesetzt ist. Dieser Filter wird benötigt, um die 
Gruppierungsart nach Hierarchie z.B. innerhalb eines NeCombinedFilters 
abzufragen. 
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Konstruktoren der Klasse  
 
Mit dem Konstruktor können Sie einen Filter anlegen, der angibt, ob in die in 
VARCHART JGantt vorhandene Gruppierung auf Hierachie gesetzt ist. 

JGIsHierarchyFilter 

Konstruktor von JGIsHierarchyFilter 
 

Ein JGIsHierarchyFilter wird angelegt, der überprüft, ob bei dieser VARCHART 
JGantt-Instanz der Gruppierungstyp auf Hierarchie gesetzt wurde. Der Filter 
muss über die Methode apply aktiviert werden. 

Deklaration 

JGIsHierarchyFilter  (JGantt jGantt1) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

jGantt1 JGantt VARCHART JGantt-Instanz, die den Filter 
nutzen soll. 

Methoden der Klasse  

apply 

Methode von JGIsHierarchyFilter 
 

Diese Methode überprüft, ob bei dieser VARCHART JGantt-Instanz der 
Gruppierungstyp auf Hierarchie gesetzt wurde. 

Deklaration 

boolean   apply  (NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity NeIEntity Entität, auf die der Filter angewendet 
werden soll. 

Rückgabewert boolean true: Bei dieser VARCHART JGantt-

Instanz ist der Gruppierungstyp auf 
Hierarchie gesetzt. 

false: Bei dieser VARCHART JGantt-

Instanz wurde der Gruppierungstyp nicht 
auf Hierarchie gesetzt. 
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Code Beispiel 

 

filter = new NeCombinedFilter(new JGLevelFilter(jGantt1, 1), "&&", new 

JGIsHierarchyFilter(jGantt1)); 

6.9 JGLayouterHelper 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
 

Diese Klasse fasst die Abfrage- und Hilfsmethoden zum Thema Group- und 
Hierarchy-Layout zusammen. Jede JGantt-Instanz besitzt genau eine Instanz 
dieser Klasse, die mit der JGantt-Methode getLayouterHelper() geholt werden 
kann. 
 

Allgemeine Methoden 

getEntityAtRowIndex(...) Liefert die Entität in der entsprechenden Zeile 
zurück. 

getRowIndexOfNode(...) Erfragt den Zeilenindex einer Entität.  

 

Hierarchiebezogene Methoden 

getChildNodes(...) Erfragt in einer Hierarchie die Sohnknoten einer 
Entität. 

getEntityCountInHierarchy(...) Liefert die Anzahl der Entitäten in der Hierarchie. 

getEntityInHierarchyAtPreOrderIndex(...) Erfragt die Entität in der Hierarchie zu einem 
gegebenen Index gemäß der Hauptreihenfolge. 

getLevel(...) Erfragt die Gruppierungs- oder Hierarchie-Ebene 
der Entität. 

getParentNode(...) Erfragt in einer Hierarchie den Vaterknoten einer 
Entität. 

incrementHierarchyCodeAtIndex(...) Inkrementiert den Hierarchiecode an definierter 
Stelle. 

isCollapsed(...) Prüft, ob die zur übergebenen Entität gehörende 
Gruppe kollabiert ist. 
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isLeaf(...) Stellt fest, ob der Knoten ein Blattknoten bzw. kein 
Gruppenknoten ist. 

Methoden der Klasse  

getChildNodes 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Diese Methode liefert in einer Hierarchie die Sohnknoten einer Entität zurück. 
Wenn keine Hierarchie vorliegt, wird Null zurückgegeben. 

Deklaration 

java.util.Iterator   getChildNodes  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, von der die Sohnknoten 
bestimmt werden sollen. 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt, das 
über die  Entitäten der Sohnknoten 
iteriert. 

 
Siehe auch getParentNode 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getLayouterHelper.getChildNodes (entity); 

getEntityAtRowIndex 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Mit dieser Methode können Sie die Entität in einer Zeile erfragen, die im 
Parameter spezifiziert wird.  

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIEntity   getEntityAtRowIndex  (int rowIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

rowIndex int Index der Zeile, deren Entität 
zurückgegeben werden soll. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Die Entität in der spezifizierten Zeile 
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Siehe auch getRowIndexOfNode 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getLayouterHelper.getEntityAtRowIndex (rowIndex); 

getEntityCountInHierarchy 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Mit dieser Methode können Sie die Anzahl der Entitäten in der Hierarchie 
ermitteln, vorausgesetzt der Gruppierungsmodus ist auf 
GROUP_BY_HIERARCHY gesetzt. Ansonsten wird der Wert 0 zurückgegeben.  

Deklaration 

int   getEntityCountInHierarchy  (boolean ignoreCollapsedStates) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

ignoreCollapsedState
s 

boolean Dieser Parameter gibt an, ob Entitiäten 
in kollabierten Zweigen übersprungen 
werden sollen (true) oder nicht (false) . 

Rückgabewert int Anzahl der Entitäten in der Hierarchie 

 

 

getEntityInHierarchyAtPreOrderIndex 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Mit dieser Methode können Sie die Entität in der Hierarchie ermitteln, die sich 
gemäß der Hauptreihenfolge am gegebenen Index befindet. Voraussetzung ist, 
dass der Gruppierungsmodus auf GROUP_BY_HIERARCHY gesetzt ist, 
andernfalls wird null zurückgegeben.  
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Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeIEntity   getEntityInHierarchyAtPreOrderIndex  (int preOrderIndex, 
boolean ignoreCollapsedStates) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

preOrderIndex int Index gemäß der Hauptreihenfolge, zu 
dem die Entität zurückgegeben werden 
soll. 

ignoreCollapsedState
s 

boolean Dieser Parameter gibt an, ob Entitiäten 
in kollabierten Zweigen übersprungen 
werden sollen (true) oder nicht (false). 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität in der Hierarchie am 
spezifizierten Index 

 

 

getLevel 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Mit dieser Methode können Sie die Gruppierungs- oder Hierarchie-Ebene der 
Entität erfragen. 

Deklaration 

int   getLevel  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, deren Ebene bestimmt werden 
soll. 

Rückgabewert int Hierarchie-Ebene der spezifizierten 
Entität 

 

 

 

Code Beispiel 

 

jGantt1.getLayouterHelper.getLevel (entity); 
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getParentNode 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Falls die Eigenschaft GroupMode auf GROUP_BY_HIERARCHY gesetzt wurde, 
liefert diese Methode den Vaterknoten der übergebenen Entität, ansonsten null. 

Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeIEntity   getParentNode  (de.netronic.common.intface.NeIEntity 
entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, von der der Vaterknoten 
bestimmt werden soll. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Vaterknoten der spezifizierten Entität 

 
Siehe auch getChildNodes 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getLayouterHelper.getParentNode (entity); 

getRowIndexOfNode 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Mit dieser Methode können Sie den Index einer Zeile erfragen,  in der die 
übergebene  Entität lokalisiert ist.  

Deklaration 
int   getRowIndexOfNode  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Die Entität, für die der Zeilenindex 
ermittelt werden soll 

Rückgabewert int Index der Zeile, in der die übergebene  
Entität lokalisiert ist.  

 
Siehe auch getEntityAtRowIndex 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getLayouterHelper.getRowIndexForNode (entity); 
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incrementHierarchyCodeAtIndex 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Diese Methode ermöglicht das Inkrementieren des Hierarchiecodes an definierter 
Stelle. Dabei übergeben Sie im ersten Parameter die Stelle des Hierachie-Codes, 
deren Ziffer um 1 erhöht werden soll; im zweiten den hochzuzählenden 
Hierarchiecode selbst.  

Deklaration 

static  int   incrementHierarchyCodeAtIndex  (int index, java.lang.String hierarchyCode) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index, der die Stelle des Hierarchie-
Codes beschreibt, die um 1 hochgezählt 
werden soll. Der Index 0 beschreibt die 
erste Stelle. Sie können die letzte Stelle 
des Hierarchy-Codes mit index == 
JGLayouterHelper.LAST_INDEX, 
ermitteln und in diesem Parameter 
übergeben. 

 Mögliche Werte: 
 

 LAST_INDEX Index, der die letzte Position des 
Hierarchiecodes adressiert. In einem 
Beispiel 1.2.3.14 gibt LAST_INDEX den 
Wert 14 zurück. 

hierarchyCode java.lang.String Hierarchie-Code, der erhöht werden soll 

Rückgabewert int Hierachie-Code, der am übergebenen 
Index  um 1 erhöht wurde.  

 Mögliche Werte: 
 

 LAST_INDEX Index, der die letzte Position des 
Hierarchiecodes adressiert. In einem 
Beispiel 1.2.3.14 gibt LAST_INDEX den 
Wert 14 zurück. 

 

 

 

Code Beispiel 

 

// Inkrementieren von 1.1.1 auf  1.2.1 

String hc = preEnt.getValueAsString(aktHCode); 

hc = JGLayouterHelper.incrementHierarchyCodeAtIndex (1, "1.1.1")  
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isCollapsed 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Mit dieser Methode können Sie prüfen, ob die zu dieser Entität gehörige Gruppe 
kollabiert ist. 

Deklaration 

boolean   isCollapsed  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entity, von der festgestellt werden soll, 
ob die zugehörige Gruppe kollabiert ist. 

Rückgabewert boolean Gibt true zurück, wenn die zur Entität 

gehörende Gruppe kollabiert ist, 
andernfalls false.  

 

 

 

Code Beispiel 

 

jGantt1.getLayouterHelper().isCollapsed(entity); 

isLeaf 

Methode von JGLayouterHelper 
 

Mit dieser Methode können Sie feststellen, ob der Knoten ein Blattknoten bzw. 
kein Gruppenknoten ist. 
Im Falle einer Hierarchie (Gruppierungsmodus wurde auf 
GROUP_BY_HIERARCHY gesetzt) wird geprüft, ob die gegebene Entität ein 
Blattknoten ist. 
Im Falle einer Gruppierung (Gruppierungmodus wurde auf GROUP_BY_VALUE 
gesetzt) wird geprüft, ob die gegeben Entität kein Gruppenknoten ist. 
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Deklaration 
boolean   isLeaf  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, von der festgestellt werden soll, 
ob Sie ein Blattknoten oder kein 
Gruppenknoten ist. 

Rückgabewert boolean Gibt true zurück, wenn die zur Entität 

ein Blattknoten bzw. kein 
Gruppenknoten ist, andernfalls false.  

 

6.10 JGLegend 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Abgeleitet von de.entronic.jgantt.JGDiagramAnnotation 
 

Diese Klasse verwaltet die Legende. In der Legende können beliebige Texte, 
Rechtecke oder Logos erscheinen, damit können Sie die Legende sehr genau 
nach ihren Wünschen spezifizieren. 
 
 Mit JGLegend legend = jGantt1.getLegend(); 
erhalten Sie die zu jGantt1 gehörende JGLegend-Instanz. 
 
 

Eigenschaften der Klasse  

AreaStyle 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Hintergrundfarbe der Legende festlegen 
oder erfragen. 
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Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyle () 
 
 

Font 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Schrifttyp der Legende festlegen oder 
erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getFont () 
 
 

LayerRectangleWidthPercent 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die relative Breite des Layer-Rechtecks in einer 
Legendenzelle in Prozent festlegen oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLayerRectangleWidthPercent (int newValue) 
int  getLayerRectangleWidthPercent () 
 
 

LineGrid 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen oder erfragen, ob die Legende mit 
einem Liniengitter hinterlegt wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineGrid (boolean newValue) 
boolean  getLineGrid () 
 
 

MinimumRowHeight 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 800 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die minimale Höhe einer Legendenzeile 
festlegen oder erfragen, Einheit ist [mm/100]. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMinimumRowHeight (int newValue) 
int  getMinimumRowHeight () 
 
 

Mode 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert LAYER_ONLY 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Erscheinungsform der Legende festlegen 
oder erfragen: 
 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

LAYER_AND_LINKS In der Legende werden Layer und Verbindungen 
angezeigt. 

LAYER_ONLY In der Legende werden nur Layer angezeigt. 

LINKS_ONLY In der Legende werden nur Verbindungen angezeigt. 

USER_DEFINED Vom benutzer frei definierte Legende. 
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Zugriffsmethoden 
void  setMode (int newValue) 
int  getMode () 
 
 

NoOfColumns 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Spaltenanzahl der Legende festlegen oder 
erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNoOfColumns (int newValue) 
int  getNoOfColumns () 
 
 

ShowZeroLengthLabels 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen oder erfragen, ob das 
ZeroLengthLabel einer Layerdefinition in der Legende dargestellt werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setShowZeroLengthLabels (boolean newValue) 
boolean  getShowZeroLengthLabels () 
 
 

TextColor 

Eigenschaft von JGLegend 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie die Textfarbe der Legende festlegen oder 
erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getTextColor () 
 

Methoden der Klasse  

addEmptyCell 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine leere 
Zelle in die Legende einfügen. 

Deklaration 

void   addEmptyCell  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

addLayerDefinition 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine 
Layerdefinition-Zelle mit  einer neuen Hintergrundfarbe für den Layer und mit 
einem neuen Legendentext einfügen. 

Deklaration 

void   addLayerDefinition  (java.lang.String name, java.awt.Color color, java.lang.String legendtext) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name der Layerdefinition. 

color java.awt.Color Hintergrundfarbe des Layers. 

legendtext java.lang.String Legendtext der Layerdefinition. 

Rückgabewert void  
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addLayerDefinition 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine 
Layerdefinition-Zelle mit einer neue Hintergrundfarbe einfügen. 

Deklaration 

void   addLayerDefinition  (java.lang.String name, java.awt.Color color) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name der Layerdefinition. 

color java.awt.Color Hintergrundfarbe des Layers. 

Rückgabewert void  

 

 

addLayerDefinition 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine 
Layerdefinition-Zelle mit  einem neuen Legendentext einfügen. 

Deklaration 

void   addLayerDefinition  (java.lang.String name, java.lang.String legendtext) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name der Layerdefinition. 

legendtext java.lang.String Legendtext der Layerdefinition. 

Rückgabewert void  
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addLayerDefinition 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine 
Layerdefinition-Zelle einfügen. 

Deklaration 

void   addLayerDefinition  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name der Layerdefinition. 

Rückgabewert void  

 

 

addPicture 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine Grafik-
Zelle einfügen. 

Deklaration 

void   addPicture  (java.lang.String picturefile) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

picturefile java.lang.String Pfad zur Grafikdatei. 

Rückgabewert void  

 

 

addPicture 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine Grafik-
Zelle mit einem bestimmten Ausrichtung einfügen. 
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Deklaration 
void   addPicture  (java.lang.String picturefile, int alignment) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

picturefile java.lang.String Pfad zur Grafikdatei. 

alignment int Ausrichtung der Grafik. 

 Mögliche Werte: 
 

 ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Ausrichtung unten Mitte 

 

 

 ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Ausrichtung unten links 

 

 

 

 ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Ausrichtung unten rechts. 

 

 

 ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung in der vertikalen und 
horizontalen Mitte. 
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 ALIGNMENT_CENTER_LEFT Ausrichtung Mitte links. 

 

 

 ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Ausrichtung Mitte rechts. 

 

 

 ALIGNMENT_TOP_CENTER Ausrichtung oben Mitte. 

 

 

 ALIGNMENT_TOP_LEFT Ausrichtung oben links. 

 

 

 ALIGNMENT_TOP_RIGHT Ausrichtung oben rechts. 

 

 

Rückgabewert void  
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addRectangle 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine Zelle 
mit einem Rechteck mit der Hintergrundfarbe color und einem Text einfügen. 
 Hinweise:  Hiermit lässt sich z.B. eine Legende zu Calendargrids realisieren. Die 
Breite des Rechtecks wird durch die Eigenschaft LayerRectangleWidthPercent 
bestimmt. 
 

Deklaration 

void   addRectangle  (java.awt.Color color, java.lang.String legendtext) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

color java.awt.Color Hintergrundfarbe des Rechtecks. 

legendtext java.lang.String Legendtext zum Rechteck. 

Rückgabewert void  

 

 

addText 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine 
Textzelle mit einem eigenen Schrifttyp in die Legende einfügen. 

Deklaration 

void   addText  (java.lang.String text, java.awt.Font font) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

text java.lang.String Text für die Legendenzelle. 

font java.awt.Font Schrifttyp der Textzelle. 

Rückgabewert void  
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addText 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine 
Textzelle in die Legende einfügen. 

Deklaration 

void   addText  (java.lang.String text) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

text java.lang.String Text für die Legendenzelle. 

Rückgabewert void  

 

 

openNewRow 

Methode von JGLegend 
 

Nur bei benutzerdefinierter Legende: Mit dieser Methode können Sie eine neuen 
Legendenzeile einfügen. 

Deklaration 

void   openNewRow  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

setVisible 

Methode von JGLegend 
 

Mit dieser Methode können Sie die Legende sichtbar machen. 
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Deklaration 
void   setVisible  (boolean visible) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

visible boolean  

Rückgabewert void  

 

6.11 JGLevelFilter 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIFilter 
 

Diese Klasse ermöglicht, zu prüfen, ob eine Entität eine bestimmte Hierarchie- 
oder Gruppierungsebene hat. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit dem Konstruktor können Sie einen Filter für eine bestimmte Hierarchie- oder 
Gruppierungsebene anlegen. 

JGLevelFilter 

Konstruktor von JGLevelFilter 
 

Mit dem Konstruktor können Sie einen Filter für eine bestimmte Hierarchie- oder 
Gruppierungsebene anlegen. 

Deklaration 

JGLevelFilter  (de.netronic.jgantt.JGantt jGantt, int level) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

jGantt de.netronic.jgantt.JGantt Das JGantt-Objekt, was diesen Filter nutzen 
soll. 

level int Der Level, der für diesen Filter gültig sein 
soll. 

Methoden der Klasse  

apply 

Methode von JGLevelFilter 
 

Beim Aufruf der Methode durch JGantt entscheidet das Filterobjekt, ob die 
übergebene Entität die entsprechende Gruppierungs- oder Hierarchieebene hat. 

Deklaration 

boolean   apply  (NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity NeIEntity Entität, auf die der Filter angewendet 
werden soll. 

Rückgabewert boolean true: die Entität hat den Level level, 
false: die Entität hat nicht den Level 
level.  

 

6.12 JGNodeDesign 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Abgeleitet von java.lang.Object 
Implementiert java.io.Externalizable 
 

Diese Klasse ermöglicht die Verwaltung eines Knoten-Designs zur Verfügung. Ein 
Knotendesign bestimmt - zusammen mit den Knotensymbolen - das Aussehen 
von Knoten.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Knotendesigns 

Name Name des Knoten-Designs 
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Methoden zur Verwaltung des Knotendesigns 

equals(...) Ermittelt, ob das übergebene Objekt dem Knoten-
Design-Objekt gleich ist. 

getInstance(...) Erstellt ein Knotendesign, das den übergebenen 
Namen trägt. 

getNames() Liefert eine Liste der Namen aller vorhandenen 
Knoten-Designs. 

 

Eigenschaften der Klasse  

Name 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGNodeDesign 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Namen des Knoten-Designs erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getName() 
 

Methoden der Klasse  

equals 

Methode von JGNodeDesign 
 

Diese Methode ermittelt, ob das übergebene Objekt dem Knoten-Design-Objekt 
gleich ist. 
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Deklaration 
boolean   equals  (java.lang.Object parm1) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

parm1 java.lang.Object Objekt, mit dem das Knoten-Design-
Objekt verglichen wird 

Rückgabewert boolean Gibt true zurück, wenn das Objekt dem 

Knoten-Design-Objekt gleicht oder 
false, wenn es sich unterscheidet.  

 

 

getInstance 

Methode von JGNodeDesign 
 

Diese Methode erstellt eine Instanz des Knoten-Designs, die den übergebenen 
Namen trägt. 

Deklaration 

static  JGNodeDesign   getInstance  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Zeichensequenz, die den Namen der 
Instanz übergibt.  

Rückgabewert JGNodeDesign Erstellte Instanz des Knoten-Designs. 

 

 

getNames 

Methode von JGNodeDesign 
 

Mit dieser Methode können Sie die Namen aller vorhandenen Knoten-Designs  
erfragen. 

Deklaration 
static  java.lang.String []   getNames  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String [] Liste der Namen aller vorhandenen 
Knoten-Designs 
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6.13 JGSymbol 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Abgeleitet von java.lang.Object 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeILabel 
 

Diese Klasse ermöglicht die Verwaltung eines Knotensymbols. Knotensymbole 
tragen - neben dem  Knoten-Design - wesentlich zum Aussehen von Knoten mit 
bei.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Symbolen 

Name Name des Symbols 

 

Methoden zur Verwaltung von Symbolen 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen von 
JGSymbol-Eigenschaften hinzu.  

getInstance(...) Erstellt ein Symbol, das den übergebenen Namen 
trägt. 

getNames() Liste der Namen aller vorhandenen Symbole. 

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen von JGSymbol-Eigenschaften.  

 

Eigenschaften der Klasse  

Name 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGSymbol 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit der Methode dieser Eigenschaft können Sie den Namen des Symbols 
erfragen. Derzeit können 14 mögliche Symbole zurückgeliefert werden, deren 
Name die entsprechende Ziffer ist: 
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Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getName() 
 

Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von JGSymbol 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des JGSymbol-Objektes hinzufügen. Der Listener wird immer dann 
informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der neu hinzugefügt werden 
soll. 

Rückgabewert void  
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Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

getInstance 

Methode von JGSymbol 
 

Diese Methode erstellt eine Instanz des Symbols, die den übergebenen Namen 
trägt. 

Deklaration 

static  de.netronic.common.intface.NeILabel   getInstance  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Zeichensequenz, die den Namen der 
Instanz übergibt.  

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeILabel Erstellte Instanz des Symbols. 

 

 

getNames 

Methode von JGSymbol 
 

Mit der dieser Methode können Sie die Namen aller vorhandenen Symbole  
erfragen. Derzeit können 14 mögliche Symbole zurückgeliefert werden, deren 
Name die entsprechende Ziffer ist: 
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Deklaration 

static  java.lang.String []   getNames  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String [] Array von Strings mit den 
Symbolnamen. 

 

 

removePropertyChangeListener 

Methode von JGSymbol 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des JGSymbol-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll. 

Rückgabewert void  
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Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

6.14 JGVertLineGrid 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
 

Diese Klasse beschreibt ein Liniengitter in einer Sektion des GanttGraphen und 
des Histogramms. Sie können einen Liniengittertyp (Wochen, Tage usw.), einen 
LineStyle und ein Inkrement (z.B. alle 3 Wochen) angeben. 
 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

JGVertLineGrid 

Konstruktor von JGVertLineGrid 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein vertikales Liniengitter anlegen. Typ, 
Linientyp und Inkrement sind zu spezifizieren. 

Deklaration 

JGVertLineGrid  (int Type, int Increment, java.awt.Color LineStyle) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

Type int Typ des vertikalen Liniengitters 

 Mögliche Werte: 
 

 VERT_GRID_AUTO Der Abstand der Gitterlinien ist vom 
Zeitskalentyp abhängig. 

 VERT_GRID_BY_MINUTES Der Linienabstand beträgt eine Minute. 

 VERT_GRID_BY_SECONDS Der Linienabstand beträgt eine Sekunde. 

 VERT_GRID_DAILY  Der Linienabstand beträgt einen Tag. 

 VERT_GRID_HOURLY  Der Linienabstand beträgt eine Stunde. 

 VERT_GRID_MONTHLY Der Linienabstand beträgt einen Monat. 

 VERT_GRID_NONE Es wird kein Kalendergitter angezeigt.  

 

 VERT_GRID_QUARTERLY Der Linienabstand beträgt ein Quartal. 

 VERT_GRID_WEEKLY Der Linienabstand beträgt eine Woche. 

 VERT_GRID_YEARLY Der Linienabstand beträgt ein Jahr. 

Increment int Inkrement des vertikalen Liniengitters 

LineStyle java.awt.Color Linientyp des vertikalen Liniengitters 

JGVertLineGrid 

Konstruktor von JGVertLineGrid 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein vertikales Liniengitter anlegen. Typ und 
Linientyp sind zu spezifizieren. 

Deklaration 

JGVertLineGrid  (int Type, java.awt.Color LineStyle) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

Type int Typ des vertikalen Liniengitters 

 Mögliche Werte: 
 

 VERT_GRID_AUTO Der Abstand der Gitterlinien ist vom 
Zeitskalentyp abhängig. 

 VERT_GRID_BY_MINUTES Der Linienabstand beträgt eine Minute. 

 VERT_GRID_BY_SECONDS Der Linienabstand beträgt eine Sekunde. 

 VERT_GRID_DAILY  Der Linienabstand beträgt einen Tag. 

 VERT_GRID_HOURLY  Der Linienabstand beträgt eine Stunde. 

 VERT_GRID_MONTHLY Der Linienabstand beträgt einen Monat. 

 VERT_GRID_NONE Es wird kein Kalendergitter angezeigt.  

 

 VERT_GRID_QUARTERLY Der Linienabstand beträgt ein Quartal. 

 VERT_GRID_WEEKLY Der Linienabstand beträgt eine Woche. 

 VERT_GRID_YEARLY Der Linienabstand beträgt ein Jahr. 

LineStyle java.awt.Color Linientyp des vertikalen Liniengitters 

JGVertLineGrid 

Konstruktor von JGVertLineGrid 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein vertikales Liniengitter eines zu 
spezifizierenden Typs anlegen. 

Deklaration 

JGVertLineGrid  (int Type) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

Type int Typ des vertikalen Liniengitters 

 Mögliche Werte: 
 

 VERT_GRID_AUTO Der Abstand der Gitterlinien ist vom 
Zeitskalentyp abhängig. 

 VERT_GRID_BY_MINUTES Der Linienabstand beträgt eine Minute. 

 VERT_GRID_BY_SECONDS Der Linienabstand beträgt eine Sekunde. 

 VERT_GRID_DAILY  Der Linienabstand beträgt einen Tag. 

 VERT_GRID_HOURLY  Der Linienabstand beträgt eine Stunde. 

 VERT_GRID_MONTHLY Der Linienabstand beträgt einen Monat. 

 VERT_GRID_NONE Es wird kein Kalendergitter angezeigt.  

 

 VERT_GRID_QUARTERLY Der Linienabstand beträgt ein Quartal. 

 VERT_GRID_WEEKLY Der Linienabstand beträgt eine Woche. 

 VERT_GRID_YEARLY Der Linienabstand beträgt ein Jahr. 

 

Eigenschaften der Klasse  

Increment 

Eigenschaft von JGVertLineGrid 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie fest, in welchen Abständen die vertikalen Linien 
erscheinen sollen. Abhängig vom Wert der Eigenschaft Type erscheinen die 
Linien z.B. bei einem Wert von 3 alle 3 Minuten, 3 Wochen usw. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setIncrement (int newValue) 
int  getIncrement () 

 
Siehe auch Type 
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LineStyle 

Eigenschaft von JGVertLineGrid 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie den Linientyp des Gitters fest. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineStyle () 
 
 

Type 

Eigenschaft von JGVertLineGrid 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert VERT_GRID_NONE 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Typ des vertikalen Liniengitters festlegen. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

VERT_GRID_AUTO Der Abstand der Gitterlinien ist vom Zeitskalentyp 
abhängig. 

VERT_GRID_BY_MINUTES Der Linienabstand beträgt eine Minute. 

VERT_GRID_BY_SECONDS Der Linienabstand beträgt eine Sekunde. 

VERT_GRID_DAILY  Der Linienabstand beträgt einen Tag. 

VERT_GRID_HOURLY  Der Linienabstand beträgt eine Stunde. 

VERT_GRID_MONTHLY Der Linienabstand beträgt einen Monat. 

VERT_GRID_NONE Es wird kein Kalendergitter angezeigt.  

 

VERT_GRID_QUARTERLY Der Linienabstand beträgt ein Quartal. 

VERT_GRID_WEEKLY Der Linienabstand beträgt eine Woche. 

VERT_GRID_YEARLY Der Linienabstand beträgt ein Jahr. 
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Zugriffsmethoden 
void  setType (int newValue) 
int  getType () 

 
Siehe auch Increment 
 
 

Visible 

Eigenschaft von JGVertLineGrid 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen, ob dieses Liniengitter gezeichnet 
werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setVisible (boolean newValue) 
boolean  isVisible () 
 

6.15 JGVertLineGrids 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
 

Diese Klasse bietet Methoden zum Verwalten einer Liste der vertikalen 
Liniengitter eines Zeitskalenabschnitts. 

Methoden der Klasse  

addGrid 

Methode von JGVertLineGrids 
 

Mit dieser Methode können Sie der Liste des Zeitskalenabschnitts ein vertikales 
Liniengitter hinzufügen. 
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Deklaration 
void   addGrid  (de.netronic.jgantt.JGVertLineGrid vertLineGrid) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

vertLineGrid de.netronic.jgantt.JGVertLineGrid Vertikales Liniengitter, das in diesem 
Zeitskalenabschnitt hinzugefügt werden 
soll. 

Rückgabewert void  

 

 

clear 

Methode von JGVertLineGrids 
 

Mit dieser Methode können Sie alle vertikalen Liniengitter eines 
Zeitskalenabschnitts löschen. 

Deklaration 

void   clear  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

getGrid 

Methode von JGVertLineGrids 
 

Mit dieser Methode können Sie aus der bestehenden Liste des 
Zeitskalenabschnitt das vertikale Liniengitter erfragen, das an dem zu 
spezifizierenden Index steht. Die Methode liefert Null zurück, wenn an dem Index 
kein Liniengitter existiert.  

Deklaration 

de.netronic.jgantt.JGVertLineGrid   getGrid  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Liniengitters, das erfragt 
werden soll. 

Rückgabewert de.netronic.jgantt.JGVertLineGrid  
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getGridCount 

Methode von JGVertLineGrids 
 

Diese Methode liefert die Anzahl der vertikalen Liniengitter eines 
Zeitskalenabschnitts zurück. 

Deklaration 

int   getGridCount  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert int  

 

 

removeGrid 

Methode von JGVertLineGrids 
 

Mit dieser Methode können Sie ein vertikales Liniengitter aus dem 
Zeitskalenabschnitt entfernen. 

Deklaration 

void   removeGrid  (de.netronic.jgantt.JGVertLineGrid vertLineGrid) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

vertLineGrid de.netronic.jgantt.JGVertLineGrid Vertikales Liniengitter, das aus dem 
Zeitskalenabschnitt entfernt werden soll. 

Rückgabewert void  

 

6.16 JPEIJGanttPropertyEditor 

Gehört zur Komponente JGantt 
 
Package-Name de.netronic.jgantt.propertyeditor 
 

Diese Schnittstelle enthält Methoden und Eigenschaften zur Verwaltung des 
Eigenschaften-Editors. 
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Eigenschaften des Interface  

DateFormatString 

Eigenschaft von JPEIJGanttPropertyEditor 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert dd.MM.yy 
 

Datumsformat, das im Eigenschaften-Editor zum Anzeigen von Datumswerten 
verwendet wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDateFormatString (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getDateFormatString () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getPropertyEditor().setDateFormatString("dd.MM.yyyy"); 

 

DocPath 

Eigenschaft von JPEIJGanttPropertyEditor 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Um beim Arbeiten mit dem Eigenschaften-Editor auf die JGantt-Online-Hilfe 
zurückgreifen zu können, müssen Sie hier den Pfad für diese Hilfe festlegen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDocPath (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getDocPath () 
 
Code Beispiel 
 

myJGantt.getPropertyEditor().setDocPath 

("file:C:\\Programme\\Varchart\\JGantt\\doc_de\\"); 
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Enabled 

Eigenschaft von JPEIJGanttPropertyEditor 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie fest, ob der Aufruf des Eigenschaften-Editors im 
PopUpMenü des Gantt-Graphen erscheinen soll. Außerdem wird mit dieser 
Eigenschaft das Erscheinen des Eigenschaften-Editors nach Drücken von 
<Strg><Shift><F10> im Gantt-Graphen festgelegt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEnabled (boolean newValue) 
boolean  isEnabled () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getPropertyEditor().setEnabled(true); 

Methoden des Interface  

addNeIDynamicColor 

Methode von JPEIJGanttPropertyEditor 
 

Wenn Sie eine eigene Implementierung des Interfaces NeIDynamicColor 
benutzen, können Sie diese hier dem Eigenschaften-Editor bekannt machen. 

Deklaration 

void   addNeIDynamicColor  (NeIDynamicColor dynamicColor) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

dynamicColor NeIDynamicColor Instanz von NeIDynamicColor, die dem 
Eigenschaften-Editor bekannt gemacht 
werden soll. 

Rückgabewert void  
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Code Beispiel 

 

jGantt1.getPropertyEditor().addNeIDynamicColor (myDynamicColor); 

 

addNeIFilter 

Methode von JPEIJGanttPropertyEditor 
 

Wenn Sie eine eigene Implementierung des Interfaces NeIFilter benutzen, können 
Sie diese hier dem Eigenschaften-Editor bekannt machen. 

Deklaration 
void   addNeIFilter  (NeIFilter filter) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

filter NeIFilter Filterklasse, die dem Eigenschaften-
Editor bekannt gemacht werden soll. 

Rückgabewert void  

 

 

 

Code Beispiel 

 

jGantt1.getPropertyEditor().addNeIFilter 

         (jGantt1.getGanttGraph().getLayerDefinition("freeFloatLayer").getFilter()); 

 

show 

Methode von JPEIJGanttPropertyEditor 
 

Mit dieser Methode können Sie den Eigenschaften-Editor aufrufen. 
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Deklaration 
void   show  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

 

Code Beispiel 

 

jGantt1.getPropertyEditor().show();
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7 Scheduler 

Die Scheduler-Komponente dient zur Berechnung von Vorgangsterminen und 
Pufferzeiten, vornehmlich im Bereich der Projektplanung. 
 
Die Scheduler-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
NeIScheduler Dieses Interface repräsentiert das 

Zeitrechnungobjekt. 

NeScheduleAdapter Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das 
Interface NeScheduleListener. 

NeScheduleEvent Diese Klasse repräsentiert ein Ereignis für die 
Zeitberechnung. 

NeScheduleListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse des Scheduler-Objektes 
reagieren können. 

7.1 NeIScheduler 

Gehört zur Komponente Scheduler 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface repräsentiert das Zeitrechnungobjekt. Mit ihm können Sie ein 
Projekt terminieren und Termine wie das frühestmögliche Ende berechnen oder 
andere Größen wie Pufferzeiten für die einzelnen Aktivitäten. Über die 
Eigenschaften können Sie verschiedene Parameter zur Zeitrechnung setzen. 
 

Eigenschaften zur Zeitberechnung 

ActualCompletionReference Referenz zu einem Attribut mit dem 
Fortschrittszustand einer Aktivität  

ActualEndReference Referenz zu einem Attribut mit dem tatsächlichen 
Enddatum einer Aktivität 

ActualRemainingDurationReference Referenz zu einem Attribut mit vordefinierter 
Restdauer zwischen  Fortschrittszustand und Ende 
einer Aktivität 

ActualStartReference Referenz zu einem Attribut mit dem tatsächlichen 
Anfangsdatum einer Aktivität 

AppData Applikationsdaten für die Zeitrechnung 

AutoSchedule Aktivierung der automatischen Zeitberechnung 
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CalculatedProjectEnd Berechnetes Ende des Projektes 

CalculatedProjectStart Berechneter Anfang des Projektes (ms) 

Calendar Kalenderobjekt 

CompletionReference Referenz zu einem Attribut, das den berechneten 
Fertigstellungsgrad erhält. 

DataDate Standard-Stichtermin für Fortschrittsgrad 

EarlyEndReference Referenz zu einem Attribut mit dem berechneten 
frühestmöglichen Ende einer Aktivität 

EarlyStartReference Referenz zu einem Attribut mit dem berechneten 
frühestmöglichen Anfang einer Aktivität 

FreeFloatReference Referenz zu einem Attribut mit der errechneten 
freien Pufferzeit einer Aktivität. 

LateEndReference Referenz zu einem Attribut mit dem berechneten 
spätestmöglichen Ende einer Aktivität 

LateStartReference Referenz zu einem Attribut mit dem berechneten 
spätestmöglichen Anfang einer Aktivität 

LinkLagReference Referenz zu einem Attribut mit der Zeitverzögerung 
für eine Verbindung 

LinkProfile Name des Standard-Profils für Verbindungen. 

LinkProfileBy Verbindungsattribut, das das Kalenderprofil für die 
Verbindungsverzögerung enthält 

LinkSetName Entitäten-Set, das die für die Zeitberechnung 
gültigen Verbindungen enthält 

LinkSourceNodeBy Verbindungsattribut, das die Benutzer-ID des 
Quellknotens enthält. 

LinkTargetNodeBy Verbindungsattribut, das die Benutzer-ID des 
Zielknotens enthält. 

LinkTypeBy Verbindungsattribut, das den Verbindungstyp 
enthält. 

MandatoryEndReference Referenz zu einem Attribut mit vorgegebenem 
Ende einer Aktivität. 

MandatoryStartReference Referenz zu einem Attribut mit vorgegebenem 
Anfang einer Aktivität. 

NodeDurationReference Referenz zu einem Attribut mit der Dauer einer 
Aktivität. 

NodeProfile Name des Standard-Profils für Knoten. 

NodeProfileBy Knotenattribut, das das Kalenderprofil für den 
Knoten spezifiziert. 

NodeSetName Entitäten-Set, das die für die Zeitberechnung 
gültigen Knoten enthält 
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ProjectEnd Vorgegebenes Ende des Projektes 

ProjectStart Vorgegebener Anfang des Projektes 

RemainingDurationReference Referenz zu einem Attribut, das die berechnete 
Dauer bis zum Ende der Aktivität erhält. 

ScheduleNonLeafNodesInHierarchy Berechnung von Nichtblattknoten in Hierarchie 

StartNotEarlierThanDataDate Beginn einer Aktivität nicht vor DataDate 

StartNotEarlierThanReference Referenz zu einem Attribut, das das Datum des 
frühestmöglichen Beginns  einer Aktivität erhält. 

StartNotLaterThanReference Referenz zu einem Attribut mit dem gesetzten 
spätestmöglichen Beginn einer Aktivität 

TotalFloatReference Referenz zu einem Attribut, das die errechnete 
Gesamtpufferzeit erhält. 

ValidRangeExpansionStep Schrittweite, um die der Kalender bei Bedarf 
erweitert wird 

 

Methoden zur Zeitberechnung 

addScheduleListener(...) Fügt einen NeScheduleListener hinzu 

removeScheduleListener(...) Löscht einen NeScheduleListener  

schedule() Führt die Zeitberechnung durch. 

 

Eigenschaften des Interface  

ActualCompletionReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das den Fortschrittszustand einer Aktivität enthält. 
Aus dieser Zahl (in Prozent) werden unter Berücksichtigung der 
ActualEndReference und derActualStartReference das frühest- und 
spätestmögliche Ende einer Aktivität berechnet. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setActualCompletionReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getActualCompletionReference () 

 
Siehe auch ActualStartReference 
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 ActualEndReference 
 
 

ActualEndReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das das tatsächliche Enddatum einer Aktivität enthält. 
Aktivitäten, deren ActuelEndReference gesetzt ist, sind abgeschlossen. Bei der 
Berechnung werden EarlyEndReference und LateEndReference auf diesen Wert 
gesetzt.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setActualEndReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getActualEndReference () 

 
Siehe auch ActualStartReference 
 
 

ActualRemainingDurationReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das die verbleibende Restdauer zwischen aktuellem 
Fortschrittszustand und Ende einer Aktivität enthält. Aus dieser Dauer werden 
unter Berücksichtigung des DataDates das frühest- und spätestmögliche Ende 
der Aktivität berechnet. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setActualRemainingDurationReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getActualRemainingDurationReference () 
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ActualStartReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das das tatsächliche Anfangsdatum einer 
(begonnenen) Aktivität enthält. Wenn das Attribut einen Wert enthält, werden bei 
der Zeitberechnung EarlyStartReference und LateStartReference auf diesen Wert 
gesetzt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setActualStartReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getActualStartReference () 

 
Siehe auch ActualEndReference 
 
 

AppData 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIAppData 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Applikationsdaten, aus der die Aktivitäten und Verbindungen für die 
Zeitberechnung entnommen werden sollen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAppData (NeIAppData newValue) 
NeIAppData  getAppData () 
 
 

AutoSchedule 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft schalten Sie die automatische Zeitberechnung ein oder 
aus.  
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Zugriffsmethoden 
void  setAutoSchedule (boolean newValue) 
boolean  isAutoSchedule () 
 
 

CalculatedProjectEnd 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das berechnete Ende des gesamten Projektes 
erfragen. Angabe in Millisekunden seit dem 1.1.1970. 
 
Zugriffsmethoden 
long  getCalculatedProjectEnd() 

 
Siehe auch CalculatedProjectStart 
 
 

CalculatedProjectStart 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den berechneten Anfang des gesamten 
Projektes erfragen. Angabe in Millisekunden seit dem 1.1.1970. 
 
Zugriffsmethoden 
long  getCalculatedProjectStart() 

 
Siehe auch CalculatedProjectEnd 
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Calendar 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeICalendar 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Kalenderobjekt, dessen Profile mit ihren Arbeits- und Nichtarbeitszeiten bei der 
Zeitrechnung berücksichtigt werden sollen.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setCalendar (NeICalendar newValue) 
NeICalendar  getCalendar () 
 
 

CompletionReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das den berechneten Fertigstellungsgrad erhält. 
Dieser wird aus den Werten der Attribute actual Start, dataDate und earlyEnd 
abgeleitet und wird nur errechnet, wenn actualStart gesetzt ist, d.h. wenn die 
Aktivität bereits begonnen hat. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCompletionReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getCompletionReference () 
 
 

DataDate 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert DATE_NOT_SET 
 

Standardwert für DataDate, der für Knoten, die keine eigenes DataDate haben, 
gültig sein soll. Das DataDate ist der Stichtermin, für den der Fortschrittsgrad 
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einer Aktivität berechnet werden soll, und auf den sich vorgegebene Werte wie 
ActualCompletionReference und ActualRemainingDurationReference beziehen. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

DATE_NOT_SET Setzt ein Datum auf "ungesetzt" zurück. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDataDate (long newValue) 
long  getDataDate () 
 
 

EarlyEndReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, in das das Zeitberechnungsmodul das berechnete 
frühestmögliche Ende einer Aktivität schreibt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEarlyEndReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getEarlyEndReference () 
 
 

EarlyStartReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, in das das Zeitberechnungsmodul den berechneten 
frühestmöglichen Anfang einer Aktivität schreibt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEarlyStartReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getEarlyStartReference () 
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FreeFloatReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, in das das Zeitberechnungsmodul die berechnete 
freie Pufferzeit einer Aktivität schreibt. Die freie Pufferzeit ist die Zeit, um die eine 
Aktivität verschoben oder verzögert werden kann, ohne dass andere Aktivitäten in 
ihrer zeitlichen Lage beeinflusst werden.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setFreeFloatReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getFreeFloatReference () 
 
 

LateEndReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, in das das Zeitberechnungsmodul das berechnete 
spätestmögliche Ende einer Aktivität schreibt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLateEndReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getLateEndReference () 

 
Siehe auch LateStartReference 
 
 

LateStartReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, in das das Zeitberechnungsmodul den berechneten 
spätestmöglichen Anfang einer Aktivität schreibt. 
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Zugriffsmethoden 
void  setLateStartReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getLateStartReference () 

 
Siehe auch LateEndReference 
 
 

LinkLagReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das eine Zeitverzögerung (in der Form einer Dauer) 
für eine Verbindung enthält. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkLagReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getLinkLagReference () 

 
Siehe auch LinkProfileBy 
 
 

LinkProfile 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name eines Standard-Profils, das für Verbindungen verwendet wird, die kein 
eigenes Profil haben.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkProfile () 
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LinkProfileBy 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name eines Verbindungsattributes, das das Kalenderprofil enthält, das für die 
Verbindungsverzögerung maßgebend ist. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkProfileBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkProfileBy () 

 
Siehe auch LinkLagReference 
 
 

LinkSetName 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Namen des Entitäten-Sets, das die für die Zeitberechnung gültigen Verbindungen 
enthält. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkSetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkSetName () 
 
 

LinkSourceNodeBy 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Namen eines Verbindungsattributes, das die Benutzer-ID des Quellknotens 
(Knoten vor der Verbindung) enthält. 
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Zugriffsmethoden 
void  setLinkSourceNodeBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkSourceNodeBy () 
 
 

LinkTargetNodeBy 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name eines Verbindungsattributes, das die Benutzer-ID des Zielknotens (Knoten 
am Ende der Verbindung) enthält. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkTargetNodeBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkTargetNodeBy () 
 
 

LinkTypeBy 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name des Verbindungsattributes, das den Verbindungstyp enthält. 
FS = finish-start (Standardwert, Ende-Anfang) 
FF = finish-finish (Ende-Ende) 
SS = start-start (Anfang-Anfang) 
SF = start-finish (Anfang-Ende) 
Diese Werte spezifizieren, welche Daten des Quell- und Zielknotens voneinander 
abhängen und in welcher Weise sie dies tun. Andere Werte als diese vier werden 
als FS interpretiert. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLinkTypeBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getLinkTypeBy () 
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MandatoryEndReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das ein vorgegebenes Ende der Aktivität beinhaltet. 
Es wirkt sich auf die Zeitrechnung ähnlich aus wie ein gesetztes 
ActualEndReference. Falls die beiden Enddaten sich unterscheiden, ist 
ActualEndReference gültig. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMandatoryEndReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getMandatoryEndReference () 
 
 

MandatoryStartReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das einen vorgegebenen Anfang der Aktivität 
beinhaltet. Es wirkt sich auf die Zeitrechnung ähnlich aus wie ein gesetztes 
ActualStartReference. Falls die beiden Anfangsdaten sich unterscheiden, ist 
ActualStartReference gültig. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMandatoryStartReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getMandatoryStartReference () 
 
 

NodeDurationReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Referenz zu einem Attribut, das die Dauer einer Aktivität beinhaltet. Das Ende 
einer Aktivität ergibt sich aus ihrem Anfang zuzüglich der Dauer, unter 
Berücksichtigung des vorhandenen Kalenderprofils. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeDurationReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getNodeDurationReference () 
 
 

NodeProfile 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name eines Standard-Profils, das für Knoten verwendet wird, die kein eigenes 
Profil haben.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNodeProfile () 
 
 

NodeProfileBy 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name eines Knotenattributes, das das Kalenderprofil für die enthält, dessen 
Arbeits- und Nichtarbeitszeiten in die Zeitberechnung mit einfließen sollen. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeProfileBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNodeProfileBy () 
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NodeSetName 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name des Entitäten-Sets bekanntgeben, das die für die Zeitberechnung gültigen 
Aktivitäten enthält. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNodeSetName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNodeSetName () 
 
 

ProjectEnd 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert DATE_NOT_SET 
 

Ende des gesamten Projektes. Dieses Datum ist notwendig, um den 
Projektanfang zu berechnen. Angabe in Millisekunden seit dem 1.1.1970. 
 
Sie können sowohl den Projektanfang als auch das Projektende setzen. 
Überschüssige Zeit wird dabei in positive Pufferzeiten der Aktivitäten umgesetzt. 
Bei fehlender Zeit sind die Pufferzeiten negativ. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

DATE_NOT_SET Setzt ein Datum auf "ungesetzt" zurück. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setProjectEnd (long newValue) 
long  getProjectEnd () 

 
Siehe auch ProjectStart 
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ProjectStart 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert DATE_NOT_SET 
 

Anfang des gesamten Projektes. Dieses Datum ist notwendig, um das 
Projektende zu berechnen. Angabe in Millisekunden seit dem 1.1.1970. 
 
Sie können sowohl den Projektanfang als auch das Projektende setzen. 
Überschüssige Zeit wird dabei in positive Pufferzeiten der Aktivitäten umgesetzt. 
Bei fehlender Zeit sind die Pufferzeiten negativ. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

DATE_NOT_SET Setzt ein Datum auf "ungesetzt" zurück. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setProjectStart (long newValue) 
long  getProjectStart () 

 
Siehe auch ProjectEnd 
 
 

RemainingDurationReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das die berechnete Dauer bis zum Ende der Aktivität 
erhält. Für eine Aktivität, die am 1. April beginnt um am 30. April endet, beträgt 
am 12. April die berechnete Dauer bis zum Ende 18 Tage. Dieses Ergebnis ist die 
Differenz zwischen earlyEnd und dataDate, falls actualStart gesetzt wurde. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setRemainingDurationReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getRemainingDurationReference () 
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ScheduleNonLeafNodesInHierarchy 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest oder erfragt, ob bei hierarchischer Gruppierung auch 
die Daten von den Knoten, die keine Blätter sind, berechnet werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setScheduleNonLeafNodesInHierarchy (boolean newValue) 
boolean  isScheduleNonLeafNodesInHierarchy () 
 
 

StartNotEarlierThanDataDate 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest oder erfragt, ob eine Aktivität nicht vor dem Datum von 
DataDate beginnen soll. Wenn Sie diese Eigenschaft auf den Wert true setzen, 
werden berechnete EarlyStart- und LateStart-Termine auf den Wert von DataDate 
verschoben, wenn sie davor gelegen haben.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setStartNotEarlierThanDataDate (boolean newValue) 
boolean  hasStartNotEarlierThanDataDate () 
 
 

StartNotEarlierThanReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das das Datum des frühestmöglichen Beginns einer 
Aktivität erhält. 
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Zugriffsmethoden 
void  setStartNotEarlierThanReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getStartNotEarlierThanReference () 
 
 

StartNotLaterThanReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das das Datum des spätestmöglichen Beginns einer 
Aktivität erhält. 
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setStartNotLaterThanReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getStartNotLaterThanReference () 
 
 

TotalFloatReference 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Referenz zu einem Attribut, das die errechnete Gesamtpufferzeit erhält. Die 
Gesamtpufferzeit ist die Zeit, um die eine Aktivität verschoben oder verzögert 
werden kann, ohne das Projektende zu beeinflussen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTotalFloatReference (NeIValueReference newValue) 
NeIValueReference  getTotalFloatReference () 
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ValidRangeExpansionStep 

Eigenschaft von NeIScheduler 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert NO_VALID_RANGE_EXPANSION 
 

Diese Eigenschaft bestimmt die Schrittweite, mit der der Scheduler den Kalender 
erweitert, falls der gültige Bereich des Kalenders zu klein ist. 
Die Einheit dieser Eigenschaft ist Millisekunden. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

NO_VALID_RANGE_EXPANSION Kalender wird nicht automatisch durch den 
Scheduler erweitert 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setValidRangeExpansionStep (long newValue) 
long  getValidRangeExpansionStep () 
 

Methoden des Interface  

addScheduleListener 

Methode von NeIScheduler 
 

Mit dieser Methode fügen Sie der Listener-Liste einen NeScheduleListener hinzu. 
 

Deklaration 

void   addScheduleListener  (de.netronic.common.event.NeScheduleListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.NeScheduleL
istener 

Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  
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removeScheduleListener 

Methode von NeIScheduler 
 

Mit dieser Methode löschen Sie einen NeScheduleListener von der Listener-Liste. 
 

Deklaration 

void   removeScheduleListener  (de.netronic.common.event.NeScheduleListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.NeScheduleL
istener 

Listener, der gelöscht werden soll.  

Rückgabewert void  

 

 

schedule 

Methode von NeIScheduler 
 

Mit dieser Methode führen Sie die Zeitberechnung durch. Wenn ein Projektstart 
vorgegeben ist, wird das Projektende berechnet. Umgekehrt lässt sich bei 
vorgegebenen Projektende der spätestmögliche Projektstart ermitteln. Für die 
Aktivitäten des Projekts werden die frühesten und spätesten Termine sowie die 
Pufferzeiten ermittelt. 

Deklaration 

void   schedule  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

7.2 NeScheduleAdapter 

Gehört zur Komponente Scheduler 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.lang.Object 
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Implementiert de.netronic.common.event.NeScheduleListener 
 

Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das Interface NeScheduleListener. Ihre 
Methoden sind leer. Sie dient der Vorbereitung für die Anlage von Listener-
Objekten. 

7.3 NeScheduleEvent 

Gehört zur Komponente Scheduler 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
 

Diese Klasse repräsentiert ein Ereignis für die Zeitberechnung. 
 

Eigenschaften zur Beschreibung eines Ereignisses 

CalculatedEnd Vom Zeitberechnungs-Objekt errechnetes 
Projektende.  

CalculatedStart Vom Zeitberechnungs-Objekt errechneter 
Projektanfang.  

End Gesetztes Projektende.  

Start Gesetzter Projektanfang.  

Status Status zur Anzeige von zyklischen Abhängigkeiten.  

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeScheduleEvent 

Konstruktor von NeScheduleEvent 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie ein Ereignis mit drei der sechs möglichen 
Parameter an. Dabei werden die Parameter, die einen Wert nur mit dem Ereignis 
NeScheduleListener.scheduleEnd liefern, weggelassen. 

Deklaration 

NeScheduleEvent  (java.lang.Object source, long start, long end) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Der Ursprung des Ereignisses (d.h. das 
Scheduler-Objekt).  

start long Gesetzter Beginn des Projektes 

end long Gesetztes Ende des Projektes. 

NeScheduleEvent 

Konstruktor von NeScheduleEvent 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie ein Ereignis mit allen möglichen Parametern an. 
Die Parameter calculatedStart, calculatedEnd und status liefern nur Werte mit 
dem Ereignis NeScheduleListener.scheduleEnd.  
 

Deklaration 
NeScheduleEvent  (java.lang.Object source, long start, long end, long calculatedStart, long 
calculatedEnd, int status) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Der Ursprung des Ereignisses (d.h. das 
Scheduler-Objekt).  

start long Gesetzter Beginn des Projektes. 

end long Gesetztes Ende des Projektes. 

calculatedStart long Vom Zeitberechnungs-Objekt errechneter 
Projektanfang. Dieser Parameter liefert nur 
einen Wert für das Ereignis 
NeScheduleListener.scheduleEnd zurück. 

calculatedEnd long Vom Zeitberechnungs-Objekt errechnetes 
Projektende. Dieser Parameter liefert nur 
einen Wert für das Ereignis 
NeScheduleListener.scheduleEnd zurück. 

status int Dieser Parameter liefert Informationen 
darüber, ob in einem Projekt zyklische 
Abhängigkeiten bestehen. Er liefert nur 
einen Wert für das Ereignis 
NeScheduleListener.scheduleEnd zurück. 

 Mögliche Werte: 
 

 STATUS_OK Es gibt keine zyklischen Abhängigkeiten in 
dem Projekt. 

 STATUS_STRUCTURE_-
HAS_CYCLES 

Es gibt zyklische Abhängigkeiten in dem 
Projekt. 

NeScheduleEvent 

Konstruktor von NeScheduleEvent 
 

Mit dem Konstruktor legen Sie ein Ereignis an, das den Ursprung des Ereignisses 
(d.h. das Scheduler-Objekt) übermittelt. Weitere Informationen können Sie über 
die Eigenschaften setzen.  

Deklaration 
NeScheduleEvent  (java.lang.Object source) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Der Ursprung des Ereignisses (d.h. das 
Scheduler-Objekt).  
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Eigenschaften der Klasse  

CalculatedEnd 

Eigenschaft von NeScheduleEvent 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt das vom Zeitberechnungs-Objekt errechnete 
Projektende. Sie liefert nur einen Wert für das Ereignis 
NeScheduleListener.scheduleEnd zurück. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCalculatedEnd (long newValue) 
long  getCalculatedEnd () 

 
Siehe auch CalculatedStart 
 
 

CalculatedStart 

Eigenschaft von NeScheduleEvent 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft beschreibt den vom Zeitberechnungs-Objekt errechneten 
Projektanfang. Sie liefert nur einen Wert für das Ereignis 
NeScheduleListener.scheduleEnd zurück. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCalculatedStart (long newValue) 
long  getCalculatedStart () 

 
Siehe auch CalculatedEnd 
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End 

Eigenschaft von NeScheduleEvent 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Gesetztes Projektende.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setEnd (long newValue) 
long  getEnd () 

 
Siehe auch Start 
 
 

Start 

Eigenschaft von NeScheduleEvent 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Gesetzter Projektanfang. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setStart (long newValue) 
long  getStart () 

 
Siehe auch End 
 
 

Status 

Eigenschaft von NeScheduleEvent 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft zeigt zyklische Abhängigkeiten an. Sie liefert nur einen Wert für 
das Ereignis NeScheduleListener.scheduleEnd zurück. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

STATUS_OK Es gibt keine zyklischen Abhängigkeiten in dem 
Projekt. 

STATUS_STRUCTURE_HAS_CYCLES Es gibt zyklische Abhängigkeiten in dem Projekt. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setStatus (int newValue) 
int  getStatus () 
 

7.4 NeScheduleListener 

Gehört zur Komponente Scheduler 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
 

Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse des 
Scheduler-Objektes reagieren können. Die Klasse, die ein derartiges Ereignis 
verarbeiten möchte, wird entweder dieses Interface implementieren (mit allen 
enthaltenen Methoden) oder wird abgeleitet von der NeSchedulerAdapter Klasse 
(und überschreibt dabei nur die benötigten Methoden). Das Listener-Objekt wird 
dann beim Scheduler durch Verwendung der dort vorhandenen addListener-
Methode registriert. Ein Scheduler-Ereignis wird am Anfang und am Ende einer 
Zeitberechnung erzeugt, und zwar sowohl bei Aufruf der Methode schedule als 
auch bei automatischer Zeitberechnung. 
 

Methoden des ScheduleListeners 

Methoden des Interface  

scheduleEnd 

Methode von NeScheduleListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen am Ende eines Zeitberechnungsprozesses, und 
zwar unabhängig davon, ob die Berechnung über die Methode schedule oder 
automatisch durchgeführt wurde. 
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Deklaration 
void   scheduleEnd  (NeScheduleEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event NeScheduleEvent Das Ereignis übergibt sowohl die 
gesetzten Werte für den Projektstart und 
das Ende, die berechneten Werte für 
Projektstart und -ende als auch eine 
Angabe darüber, ob in dem Projekt 
zyklische Abhängigkeiten bestehen.  

Rückgabewert void  

 

 

scheduleStart 

Methode von NeScheduleListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen am Beginn eines Zeitberechnungsprozesses, und 
zwar unabhängig davon, ob die Berechnung über die Methode schedule oder 
automatisch durchgeführt wurde . 

Deklaration 

void   scheduleStart  (NeScheduleEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event NeScheduleEvent Das Ereignis übergibt die gesetzten 
Werte für den Projektstart und das 
Ende.  

Rückgabewert void  
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8 Table 

Diese Komponente umfasst Klassen und Schnittstellen zur Spezifikation des 
Tabelleninhalts. Unter dem Inhalt wird dabei sowohl der Aufbau als auch das 
Aussehen der Tabelle verstanden. 
 
Eine Tabelle besteht aus Zeilen und Spalten.  In jeder Zeile können Attributwerte 
einer Entität angezeigt werden. Den Zeileninhalt kann man durch 
Zeilendefinitionen beschreiben. Dabei bilden mehrere gleichartige Zeilen einen 
Zeilentyp und benutzen ein und dieselbe Zeilendefinition.  
 
Jede Zeilendefinition ist mit einer Priorität versehen und kann einen Filter 
beinhalten. Welche Zeilendefinition bei der Darstellung einer Zeile angewandt 
wird, hängt von der Priorität und vom Ergebnis der Filterauswertung ab. 
 
Jede Tabellenzeile besteht aus mehreren Feldern, wobei sich ein Feld über 
mehrere Tabellenspalten erstrecken kann. Deshalb setzt sich jede Zeilendefinition 
aus mehreren Felddefinitionen zusammen. 
 
Die Table-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
NeContentsDefinition Die Klasse NeContentsDefinition dient zur 

Beschreibung des Tabelleninhalts. 

NeContentsDefinitionEvent Diese Klasse stellt Eigenschaften bereit, mit denen 
Sie Ereignisse des Kalenders bearbeiten können. 

NeContentsDefinitionEventListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse bei Veränderung eines 
Inhaltsdefintion reagieren können. 

NeFieldDefinition Ein Feld in einer Tabelle entspricht in der Regel der 
Kreuzungsfläche zwischen einer Zeile und einer 
Spalte. 

NeFieldStyle Objekte dieser Klasse werden dazu verwendet, um 
das Aussehen von Feldern zu spezifizieren. 

NeIFieldDefinition Felddefinitionen beschreiben den Inhalt und das 
Aussehen einzelner Felder. 

NeITable Diese Schnittstelle umfasst Methoden und 
Eigenschaften zur Verwaltung der Tabelle. 

NeRowDefinition Den Inhalt der Tabellenzeile können Sie durch 
Zeilendefinitionen beschreiben. 
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8.1 NeContentsDefinition 

Gehört zur Komponente Table 
 
Package-Name de.netronic.common.contentsdefinition 
 

Die Klasse NeContentsDefinition dient zur Beschreibung des Tabelleninhalts. Sie 
kann darüber hinaus auch verwendet werden, um die Struktur des Entitäten-
Editors (vgl. Klasse NeEntityEditor) zu definieren. 
 
Die Inhaltsdefinition enthält eine Menge von Zeilendefinitionen. Dabei besitzt sie 
auf jeden Fall immer mindestens eine Zeilendefinition, auf die über die 
Eigenschaft "DefaultRowDefinition" zugegriffen werden kann. Diese 
Standardzeilendefinition bestimmt auch die Anzahl der Tabellenspalten: Die 
Tabelle enthält genauso viele Spalten, wie die Standardzeilendefinition Felder hat. 
 
 

Allgemeine Eigenschaften von Inhaltsdefinitionen 

DatePickerEnabled Schaltet den Date-Picker ein oder aus 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Zeilendefinitionen 

DefaultRowDefinition Liefert die Standardzeilendefinition 

RowDefinitionCount Anzahl der Zeilendefinitionen in der Inhaltsdefinition 

 

Methoden nur zum internen Gebrauch 

evt(...) Nur zum internen Gebrauch 

fieldDefinitionAdded(...) Nur zum internen Gebrauch 

fieldDefinitionChanged(...) Nur zum internen Gebrauch 

fieldDefinitionRemoved(...) Nur zum internen Gebrauch 

fieldDefinitionStripePropertyChanged(...) Nur zum internen Gebrauch 

 

Methoden zur Verwaltung von Zeilendefinitionen 

addContentsDefinitionEventListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen 
der Inhaltsdefinition hinzu.  

addRowDefinition(...) Fügt der Inhaltsdefinition eine Zeilendefinition 
hinzu. 

getRowDefinition(...) Liefert zu einer Entität die Zeilendefinition. 

iterateRowDefinitions() Liefert ein Iterator-Objekt über alle 
Zeilendefinitionen. 



Kapitel 8.1: NeContentsDefinition 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

629 

removeContentsDefinitionEventListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-
Listener. 

removeRowDefinition(...) Entfernt von der Inhaltsdefinition eine 
Zeilendefinition. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeContentsDefinition 

Konstruktor von NeContentsDefinition 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie eine Inhaltsdefinition anlegen. Dabei wird 
automatisch eine Standardzeilendefinition mit der Priorität 0 erzeugt und der 
Inhaltsdefinition hinzugefügt. 

Deklaration 

NeContentsDefinition  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

DatePickerEnabled 

Eigenschaft von NeContentsDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen oder erfragen, ob bei allen 
Datumsfeldern zum Editieren der normale Texteditor (false) oder der integrierte 
Date-Picker (true) erscheinen soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDatePickerEnabled (boolean newValue) 
boolean  isDatePickerEnabled () 
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DefaultRowDefinition 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeContentsDefinition 
  
Type NeRowDefinition 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft liefert die Standardzeilendefinition. Sie wird auf jeden Fall 
immer dann angewandt, wenn keine andere Zeilendefinition für die Darstellung 
einer Zeile gefunden werden kann. Ihr Filter ist deshalb auf null gesetzt. Ihre 
Priorität steht per Default auf 0, kann aber bei Bedarf auch höher gesetzt werden. 
 
Sie bestimmt die Anzahl der Tabellenspalten: Die Tabelle enthält genauso viele 
Spalten, wie die Standardzeilendefinition Felder hat. 
 
Zugriffsmethoden 
NeRowDefinition  getDefaultRowDefinition() 
 
 

RowDefinitionCount 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeContentsDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft liefert die Anzahl der Zeilendefinitionen in der Inhaltsdefinition 
einschließlich der Standardzeilendefinition. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getRowDefinitionCount() 
 

Methoden der Klasse  

addContentsDefinitionEventListener 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an der 
Inhaltsdefinition hinzufügen. Der Listener wird immer dann informiert, wenn 
Änderung erfolgt.  
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Deklaration 
void   addContentsDefinitionEventListener  (de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEventListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEventListener 

Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeContentsDefinitionEventListener 
 
 

addRowDefinition 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Diese Methode fügt der Inhaltsdefinition die angegebene Zeilendefinition hinzu. 

Deklaration 

boolean   addRowDefinition  (NeRowDefinition rowDefinition) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

rowDefinition NeRowDefinition Zeilendefinition, die hinzugefügt werden 
soll 

Rückgabewert boolean False, wenn die Zeilendefinition bereits 

in der Inhaltsdefinition enthalten war und 
deshalb nicht mehr hinzugefügt werden 
konnte, andernfalls true 

 
Siehe auch removeRowDefinition 
 
 

evt 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Nur zum internen Gebrauch 
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Deklaration 
void   evt  (de.netronic.common.event.NeFieldDefinitionStripeEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

fieldDefinitionAdded 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

void   fieldDefinitionAdded  (de.netronic.common.event.NeFieldDefinitionStripeEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch fieldDefinitionChanged 
 fieldDefinitionRemoved 
 
 

fieldDefinitionChanged 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Nur zum internen Gebrauch 
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Deklaration 
void   fieldDefinitionChanged  (de.netronic.common.event.NeFieldDefinitionStripeEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch fieldDefinitionAdded 
 fieldDefinitionRemoved 
 
 

fieldDefinitionRemoved 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Nur zum internen Gebrauch 

Deklaration 

void   fieldDefinitionRemoved  (de.netronic.common.event.NeFieldDefinitionStripeEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch fieldDefinitionAdded 
 fieldDefinitionChanged 
 
 

fieldDefinitionStripePropertyChanged 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Nur zum internen Gebrauch 
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Deklaration 
void   fieldDefinitionStripePropertyChanged  (de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEvent 

Nur zum internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

getRowDefinition 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Diese Methode liefert zur gegebenen Entität die Zeilendefinition, welche zur 
Darstellung der Entität in einer Tabellenzeile verwendet wird. Dabei werden 
sowohl die Prioritäten als auch die Auswertungen der Filter aller Zeilendefinitionen 
berücksichtigt. Die passende Zeilendefinition wird nach folgendem Verfahren 
ermittelt: 
 
Erst werden die Filter aller Zeilendefinitionen nach absteigender Priorität 
ausgewertet, bis eine Filterauswertung true liefert. Konnte auf diese Weise keine 
Zeilendefinition gefunden werden, dann wird die Definition mit der höchsten 
Priorität zurückgegeben, welche keinen Filter gesetzt hat. Da es immer eine 
Standardzeilendefinition (ohne Filter) gibt, ist gewährleistet, dass immer eine 
Definition gefunden werden kann. 

Deklaration 
NeRowDefinition   getRowDefinition  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, zu der die Zeilendefinition 
gefunden werden soll 

Rückgabewert NeRowDefinition  



Kapitel 8.1: NeContentsDefinition 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

635 

 

 

iterateRowDefinitions 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt über alle Zeilendefinitionen der 
Inhaltsdefinition. Darin ist auch die Standardzeilendefinition enthalten.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateRowDefinitions  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Iterator-Objekt über alle 
Zeilendefinitionen, einschließlich der 
Standardzeilendefinition. 

 

 

removeContentsDefinitionEventListener 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an der Inhaltsdefinition löschen.  

Deklaration 
void   removeContentsDefinitionEventListener  (de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEventListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEventListener 

Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch addContentsDefinitionEventListener 
 
 

removeRowDefinition 

Methode von NeContentsDefinition 
 

Diese Methode entfernt von der Inhaltsdefinition die angegebene Zeilendefinition. 
Die Zeilendefinition, welche als Standardzeilendefinition eingetragen ist, kann 
nicht entfernt werden. 

Deklaration 

boolean   removeRowDefinition  (NeRowDefinition rowDefinition) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

rowDefinition NeRowDefinition Zeilendefinition, die entfernt werden soll. 
Dabei darf hier nicht die 
Standardzeilendefinition angegeben 
werden. 

Rückgabewert boolean False, wenn die Zeilendefinition nicht 

entfernt werden konnte (z.B. weil sie 
nicht in der Inhaltdefinition enthalten ist, 
oder weil die Standardzeilendefinition 
entfernt werden sollte), sonst true 

 
Siehe auch addRowDefinition 
 

8.2 NeContentsDefinitionEvent 

Gehört zur Komponente Table 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventObject 
 

Diese Klasse stellt Eigenschaften bereit, mit denen Sie Ereignisse des Kalenders 
bearbeiten können.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Ereignissen 

FieldDefinition Erfragt die vom Ereignis betroffene Felddefinition. 

NewValue Erfragt den neuen Wert der geänderten 
Eigenschaft. 



Kapitel 8.2: NeContentsDefinitionEvent 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

637 

OldValue Erfragt den ehemaligen Wert der geänderten 
Eigenschaft. 

PropertyName Erfragt die geänderte Eigenschaft. 

RowDefinition Erfragt die vom Ereignis betroffene Zeilendefinition. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeContentsDefinitionEvent 

Konstruktor von NeContentsDefinitionEvent 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Ereignis anlegen, das Informationen über 
die Quelle des Ereignisses und das betroffene Profil übergibt. 

Deklaration 
NeContentsDefinitionEvent  (java.lang.Object source, de.netronic.common.contentsdefinition.-
NeRowDefinition rowDefinition, de.netronic.common.contentsdefinition.NeFieldDefinition 
fieldDefinition, java.lang.String propertyName, java.lang.Object oldValue, java.lang.Object 
newValue) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Objekt, das die Quelle des Ereignisses 
darstellt. 

rowDefinition de.netronic.common.contentsdefinitio
n.NeRowDefinition 

Betroffene Zeilendefinition 

fieldDefinition de.netronic.common.contentsdefinitio
n.NeFieldDefinition 

Betroffene Felddefinition 

propertyName java.lang.String Name der Eigenschaft, deren Werte 
geändert wurden 

oldValue java.lang.Object Ehemaliger Wert der Eigenschaft 

newValue java.lang.Object Neuer Wert der Eigenschaft 
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Eigenschaften der Klasse  

FieldDefinition 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeContentsDefinitionEvent 
  
Type de.netronic.common.contentsdefinition.NeFieldDefinition 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die vom Ereignis betroffene Felddefinition 
erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.contentsdefinition.NeFieldDefinition  getFieldDefinition() 
 
 

NewValue 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeContentsDefinitionEvent 
  
Type java.lang.Object 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den neuen Wert der geänderten Eigenschaft 
erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.Object  getNewValue() 
 
 

OldValue 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeContentsDefinitionEvent 
  
Type java.lang.Object 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den ehemaligen Wert der geänderten 
Eigenschaft erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.Object  getOldValue() 
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PropertyName 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeContentsDefinitionEvent 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die geänderte Eigenschaft erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getPropertyName() 
 
 

RowDefinition 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeContentsDefinitionEvent 
  
Type de.netronic.common.contentsdefinition.NeRowDefinition 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die vom Ereignis betroffene Zeilendefinition 
erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.contentsdefinition.NeRowDefinition  getRowDefinition() 
 

8.3 NeContentsDefinitionEventListener 

Gehört zur Komponente Table 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventListener 
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Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse bei 
Veränderung eines Inhaltsdefintion reagieren können. Die Klasse, die ein 
derartiges Ereignis verarbeiten möchte, wird dieses Interface implementieren (mit 
allen enthaltenen Methoden). Das Listener-Objekt wird dann bei der 
Inhaltsdefintion durch Verwendung der dort vorhandenen 
addContentsDefinitionEventListener-Methode registriert. Ein Ereignis wird bei 
Anlage, Veränderung oder Löschung einer Inhaltsdefinition ausgelöst. 
 

Ereignis-Methoden 

fieldDefinitionAdded(...) Ereignis-Methode bei Hinzufügen einer 
Felddefinition 

fieldDefinitionChanged(...) Ereignis-Methode bei Änderung einer Felddefinition 

fieldDefinitionDeleted(...) Ereignis-Methode bei Löschen einer Felddefinition 

rowDefinitionAdded(...) Ereignis-Methode bei Hinzufügen einer 
Zeilendefinition 

Methoden des Interface  

fieldDefinitionAdded 

Methode von NeContentsDefinitionEventListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Hinzufügen einer Felddefinition. 

Deklaration 

void   fieldDefinitionAdded  (de.netronic.common.event.NeContentsDefinitionEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEvent 

Ereignis, das beim Hinzufügen der 
Felddefinition ausgelöst wird 

Rückgabewert void  

 

 

fieldDefinitionChanged 

Methode von NeContentsDefinitionEventListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Ändern einer Felddefinition. 
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Deklaration 
void   fieldDefinitionChanged  (de.netronic.common.event.NeContentsDefinitionEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEvent 

Ereignis, das beim Ändern der 
Felddefinition ausgelöst wird 

Rückgabewert void  

 

 

fieldDefinitionDeleted 

Methode von NeContentsDefinitionEventListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Löschen einer Felddefinition 

Deklaration 

void   fieldDefinitionDeleted  (de.netronic.common.event.NeContentsDefinitionEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEvent 

Ereignis, das beim Hinzufügen der 
Felddefinition ausgelöst wird 

Rückgabewert void  

 

 

rowDefinitionAdded 

Methode von NeContentsDefinitionEventListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Hinzufügen einer Zeilendefinition. 

Deklaration 

void   rowDefinitionAdded  (de.netronic.common.event.NeContentsDefinitionEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEvent 

Ereignis, das beim Hinzufügen der 
Zeilendefinition ausgelöst wird 

Rückgabewert void  
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rowDefinitionChanged 

Methode von NeContentsDefinitionEventListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Ändern einer Zeilendefinition. 

Deklaration 

void   rowDefinitionChanged  (de.netronic.common.event.NeContentsDefinitionEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEvent 

Ereignis, das beim Ändern der 
Zeilendefinition ausgelöst wird 

Rückgabewert void  

 

 

rowDefinitionDeleted 

Methode von NeContentsDefinitionEventListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Löschen einer Zeilendefinition 

Deklaration 

void   rowDefinitionDeleted  (de.netronic.common.event.NeContentsDefinitionEvent evt) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

evt de.netronic.common.event.-
NeContentsDefinitionEvent 

Ereignis, das beim Löschen der 
Zeilendefinition ausgelöst wird 

Rückgabewert void  

 

8.4 NeFieldDefinition 

Gehört zur Komponente Table 
 
Package-Name de.netronic.common.contentsdefinition 
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Implementiert de.netronic.common.intface.NeIFieldDefinition 
 

Ein Feld in einer Tabelle entspricht in der Regel der Kreuzungsfläche zwischen 
einer Zeile und einer Spalte. Allerdings kann einem Feld auch eine Spannweite 
über mehrere Spalten zugewiesen werden. 
 
Felddefinitionen beschreiben den Inhalt und das Aussehen einzelner Felder. 
Objekte dieser Klasse sind insbesondere für die Definition solcher Felder gedacht, 
deren Inhalt vom Attributwert einer Entität abhängt. Zu diesem Zweck enthält die 
Klasse die Eigenschaft "AttributeName". 
 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, einem Feld einen eigenen Feldstil und eine 
Beschriftung zuzuweisen. 
 

Allgemeine Eigenschaften von Felddefinitionen 

AttributeName Name des Entitätenattributs, dessen Wert 
dargestellt werden soll 

Caption Objekt, das zur Beschriftung des Feldes verwendet 
werden kann 

Editable Felder sind editierbar oder nicht 

ExternalEditor Selbstgeschriebener TableCellEditor für diese 
NeFieldDefinition. 

FieldStyle Stil für die Darstellung der Felder 

Picture Objekt, das zur Bebilderung des Feldes verwendet 
werden kann 

 

Eigenschaften nur zum internen Gebrauch 

 

Allgemeine Methoden von Felddefinitionen 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Felddefinitions-Objektes hinzu.  

getEditor(...) Nur für den internen Gebrauch. 

getRenderer(...) Nur für den internen Gebrauch. 

getValue(...) Nur für den internen Gebrauch. 

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener. 

setValue(...) Nur für den internen Gebrauch. 

 

Methoden nur zum internen Gebrauch 

propertyChange(...) Nur für internen Gebrauch 
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Konstruktoren der Klasse  
 

NeFieldDefinition 

Konstruktor von NeFieldDefinition 
 

Mit diesem Konstruktor kann eine Felddefinition angelegt werden zur 
Beschreibung von Feldern. Beim Erzeugen kann direkt ein Feldstil angegeben 
werden. 

Deklaration 

NeFieldDefinition  (java.lang.String attributeName, NeFieldStyle fieldStyle) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Entitätenattributs, dessen Wert 
dargestellt werden soll 

fieldStyle NeFieldStyle Feldstil, in dem die Felder dargestellt 
werden sollen 

NeFieldDefinition 

Konstruktor von NeFieldDefinition 
 

Mit diesem Konstruktor kann eine Felddefinition angelegt werden, die den Namen 
eines Attributs enthält, dessen Wert dargestellt werden soll. 

Deklaration 
NeFieldDefinition  (java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Entitätenattributs, dessen Wert 
dargestellt werden soll 
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Eigenschaften der Klasse  

AttributeName 

Eigenschaft von NeFieldDefinition 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft kann man den Name des Entitätenattributs, dessen Wert 
dargestellt werden soll, setzten bzw. erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAttributeName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getAttributeName () 
 
 

Caption 

Eigenschaft von NeFieldDefinition 
  
Type java.lang.Object 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Mit dieser Eigenschaft kann man ein Objekt setzten oder erfragen, das zur 
Beschriftung des Feldes verwendet werden kann.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setCaption (java.lang.Object newValue) 
java.lang.Object  getCaption () 
 
 

Editable 

Eigenschaft von NeFieldDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie festlegen oder erfragen, ob die in den Feldern 
dargestellten Attributwerte editierbar sind oder nicht. 
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Zugriffsmethoden 
void  setEditable (boolean newValue) 
boolean  isEditable () 
 
 

ExternalEditor 

Eigenschaft von NeFieldDefinition 
  
Type javax.swing.table.TableCellEditor 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Instanz einer beliebigen Klasse, die das 
Interface TableCellEditor implementiert, als Editor für diese NeFieldDefinition 
festlegen. Damit weisen Sie der Tabelle und dem NeEntityEditor einen Editor zu. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setExternalEditor (javax.swing.table.TableCellEditor newValue) 
javax.swing.table.TableCellEditor  getExternalEditor () 
 
Code Beispiel 
 

fieldDefinition.setExternalEditor(new LinkTypeEditor()); 

 

FieldStyle 

Eigenschaft von NeFieldDefinition 
  
Type NeFieldStyle 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Über diese Eigenschaft kann der Stil einer Felddefinition gesetzt bzw. erfragt 
werden. Hat eine Felddefinition keinen eigenen Stil gesetzt, dann werden die 
Felder in dem Stil dargestellt, der bei der zugehörigen Zeilendefinition gesetzt ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFieldStyle (NeFieldStyle newValue) 
NeFieldStyle  getFieldStyle () 
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Picture 

Eigenschaft von NeFieldDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIPicture 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie ein Bildobjekt setzten oder erfragen, das als 
"Hintergrund" für Tabellenfelder verwendet werden kann, ähnlich wie bei Layern 
im Gantt Graphen. Der Begriff "Hintergrund" ist auch hier nicht wörtlich zu 
nehmen. Da weder das Bildobjekt noch der Text das ganze Feld ausfüllen 
müssen, können auf diese Weise auch Symbole neben Texten stehen. Dazu 
können auch "selbstgezeichnete" Füllungen verwendet werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setPicture (de.netronic.common.intface.NeIPicture newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIPicture  getPicture () 
 

Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeFieldDefinition 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Felddefinitions-Objektes hinzufügen. Der Listener wird immer 
dann informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

getEditor 

Methode von NeFieldDefinition 
 

Nur für den internen Gebrauch, liefert zur gegebenen Entität den Feldeditor. Der 
Editor wird in jedem Fall geliefert, auch wenn die Eigenschaft "Editable" auf false 
gesetzt ist. 

Deklaration 
javax.swing.table.TableCellEditor   getEditor  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity, 
NeFieldStyle defaultFieldStyle) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, zu der der Editor erfragt werden 
soll. 

defaultFieldStyle NeFieldStyle Standard-FieldStyle 

Rückgabewert javax.swing.table.TableCellEditor  

 

 

getRenderer 

Methode von NeFieldDefinition 
 

Nur für den internen Gebrauch, liefert zur gegebenen Entität den Feld-Renderer. 

Deklaration 
javax.swing.table.TableCellRenderer   getRenderer  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity, 
NeFieldStyle defaultFieldStyle) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, zu der der Renderer erfragt 
werden soll. 

defaultFieldStyle NeFieldStyle Standard-FieldStyle 

Rückgabewert javax.swing.table.TableCellRenderer  
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getValue 

Methode von NeFieldDefinition 
 

Nur für den internen Gebrauch, liefert zur gegebenen Entität den Wert. 

Deklaration 

java.lang.Object   getValue  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, von welcher der Wert geholt 
werden soll. 

Rückgabewert java.lang.Object  

 
Siehe auch setValue 
 
 

propertyChange 

Methode von NeFieldDefinition 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   propertyChange  (java.beans.PropertyChangeEvent propertyChangeEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

propertyChangeEvent java.beans.PropertyChangeEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeFieldDefinition 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des Felddefinitions-Objektes löschen.  
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Deklaration 
void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 
 

setValue 

Methode von NeFieldDefinition 
 

Nur für den internen Gebrauch, setzt der gegebenen Entität den Wert. 

Deklaration 

void   setValue  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity, java.lang.Object value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, der ein Wert gesetzt werden soll. 

value java.lang.Object Wert, welcher der gegebenen Entität 
gesetzt werden soll. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getValue 
 

8.5 NeFieldStyle 

Gehört zur Komponente Table 
 
Package-Name de.netronic.common.contentsdefinition 
Abgeleitet von de.netronic.common.beanbase.NeAreaStyle 
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Objekte dieser Klasse werden dazu verwendet, um das Aussehen von Feldern zu 
spezifizieren. Sie können den Font, die Ausrichtung von Feldinhalten, Farben und 
Muster einstellen. 
 
 
 

Eigenschaften zum Definieren des Aussehens von Feldern 

Alignment Ausrichtung des Feldinhaltes 

AutoWrapMode Automatische Umbruchmodi bei Textzeilen 

Font Font für textuelle Inhalte 

FontWd Nur für den internen Gebrauch. 

MarginLeft Linker Rand eines Feldes 

MarginRight Rechter Rand eines Feldes 

TextColor Farbe von Texten 

 

Methoden zur Verwaltung des NeFieldStyle-Objektes 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des FieldStyle-Objektes hinzu.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeFieldStyle 

Konstruktor von NeFieldStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Feldstil mittels Vorlage eines anderen 
Feldstils anlegen. Das Aussehen des Feldhintergrundes wird durch den 
Parameter backgroundStyle festgelegt. Dabei kann es sich sowohl um eine 
einfache Farbe als auch um einen NeAreaStyle handeln. Mit Ausnahme des 
backgroundStyle können Sie alle Eigenschaften nachträglich setzen; der 
backgroundStyle-Parameter kann nur über den Konstruktor gesetzt werden. 

Deklaration 

NeFieldStyle  (NeFieldStyle template, java.awt.Color backgroundStyle) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

template NeFieldStyle Konstruktor-Vorlage, die kopiert werden soll 

backgroundStyle java.awt.Color Farbe und Muster des Hintergrundes 

NeFieldStyle 

Konstruktor von NeFieldStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Feldstil anlegen. Dabei können Font, 
Ausrichtung, Zeilenumbruchverhalten und Farben festgelegt werden.  

Deklaration 
NeFieldStyle  (int autoWrap, java.awt.Font font, int alignment, java.awt.Color textColor, 
java.awt.Color areaStyle) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

autoWrap int Typ des Zeilenumbruchs 

 Mögliche Werte: 
 

 AUTO_WRAP_AT_CHARACTER Automatische Zeilenumbrüche erfolgen 
zwischen Buchstaben: 

 

 

 

 

 AUTO_WRAP_AT_WORD Automatische Zeilenumbrüche erfolgen an 
Wortgrenzen: 

 

 

 

 AUTO_WRAP_OFF Es gibt keine automatischen 
Zeilenumbrüche. Um ein Abschneiden des 
Textes zu verhindern, können 
Zeilenumbrüche manuell über \n gesetzt 

werden.  

 

 

 

font java.awt.Font Font für die Darstellung textueller Inhalte 

alignment int Ausrichtung des Feldinhaltes 

 Mögliche Werte: 
 

 ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Vertikale Ausrichtung unten, horizontale in 
der Mitte 

 ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale 
links 

 ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale  
rechts 

 ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung horizontal und vertikal mittig 

 ALIGNMENT_CENTER_LEFT Horizontale Ausrichtung in der Mitte, 
vertikale links 

 ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Vertikale Ausrichtung in der Mitte, 
horizontale rechts 

 ALIGNMENT_TOP_CENTER Vertikale Ausrichtung oben, horizontale in 
der Mitte 
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 ALIGNMENT_TOP_LEFT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale 
links 

 ALIGNMENT_TOP_RIGHT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale 
rechts 

textColor java.awt.Color Farbe des Textes 

areaStyle java.awt.Color Farbe des Hintergrundes 

NeFieldStyle 

Konstruktor von NeFieldStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Feldstil anlegen. Dabei können Font, 
Ausrichtung, Zeilenumbruchverhalten, Farben und Muster festgelegt werden. 

Deklaration 
NeFieldStyle  (int autoWrap, java.awt.Font font, int alignment, java.awt.Color textColor, 
java.awt.Color backgroundColor, int pattern, java.awt.Color patternColor) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

autoWrap int Typ des Zeilenumbruchs 

 Mögliche Werte: 
 

 AUTO_WRAP_AT_CHARACTER Automatische Zeilenumbrüche erfolgen 
zwischen Buchstaben: 

 

 

 

 

 AUTO_WRAP_AT_WORD Automatische Zeilenumbrüche erfolgen an 
Wortgrenzen: 

 

 

 

 AUTO_WRAP_OFF Es gibt keine automatischen 
Zeilenumbrüche. Um ein Abschneiden des 
Textes zu verhindern, können 
Zeilenumbrüche manuell über \n gesetzt 

werden.  

 

 

 

font java.awt.Font Font für die Darstellung textueller Inhalte 

alignment int Ausrichtung des Feldinhaltes 

 Mögliche Werte: 
 

 ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Vertikale Ausrichtung unten, horizontale in 
der Mitte 

 ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale 
links 

 ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale  
rechts 

 ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung horizontal und vertikal mittig 

 ALIGNMENT_CENTER_LEFT Horizontale Ausrichtung in der Mitte, 
vertikale links 

 ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Vertikale Ausrichtung in der Mitte, 
horizontale rechts 

 ALIGNMENT_TOP_CENTER Vertikale Ausrichtung oben, horizontale in 
der Mitte 
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 ALIGNMENT_TOP_LEFT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale 
links 

 ALIGNMENT_TOP_RIGHT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale 
rechts 

textColor java.awt.Color Farbe des Textes 

backgroundColor java.awt.Color Farbe des Hintergrundes 

pattern int Muster 

 Mögliche Werte: 
 

 FILL_PATTERN_BACKSLASH Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
BACKSLASH_DOUBLE 

Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden doppelten 
Schräglinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
BACKSLASH_WIDE 

Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden Schräglinien in 
breitem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_CROSS Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Linien in mittlerem 
Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_CROSS_DOUBLE Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Doppellinien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_CROSS_WIDE Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Linien in breitem 
Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_DIAGONAL Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Linien in mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_-
DIAGONAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_DIAGONAL_WIDE Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Linien in breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_DIAGONAL_DOWN 

Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_DIAGONAL_DOWN 

Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_HORIZONTAL 

Horizontaler Farbverlauf 
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 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_HORIZONTAL_-
CONVEX 

Horizontal-konvexer Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_LEFT_LIGHTED 

Links heller Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_TOP_LIGHTED 

Oben heller Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_VERTICAL 

Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_VERTICAL_CONVEX 

Vertikal-konvexer Farbverlauf 
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 FILL_PATTERN_HORIZONTAL Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
HORIZONTAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit waagerechten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
HORIZONTAL_WIDE 

Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_NONE Schraffurmuster ohne Schraffur. Dadurch 
kommt die Hintergrundfarbe 
flächendeckend zum Tragen. 
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 FILL_PATTERN_SLASH Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SLASH_DOUBLE Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden doppelten 
Schräglinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SLASH_WIDE Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden Schräglinien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SOLID Schraffurmuster mit flächendeckender 
Schraffur. Dadurch kommt die 
Vordergrundfarbe flächendeckend zum 
Tragen. 
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 FILL_PATTERN_TRANSPARENT Leeres Schraffurmuster. Es hat keine 
Vordergrund- und keine Hintergrundfarbe. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_VERTICAL Schraffurmuster mit senkrechten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
VERTICAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit senkrechten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_VERTICAL_WIDE Schraffurmuster mit senkrechten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 

patternColor java.awt.Color Farbe des Musters 

NeFieldStyle 

Konstruktor von NeFieldStyle 
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Mit diesem Konstruktor können Sie einen Feldstil anlegen. Dabei können Font, 
Ausrichtung, Farben und Muster festgelegt werden. 

Deklaration 
NeFieldStyle  (java.awt.Font font, int alignment, java.awt.Color textColor, java.awt.Color 
backgroundColor, int pattern, java.awt.Color patternColor) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

font java.awt.Font Font für die Darstellung textueller Inhalte 

alignment int Ausrichtung des Feldinhaltes 

 Mögliche Werte: 
 

 ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Vertikale Ausrichtung unten, horizontale in 
der Mitte 

 ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale 
links 

 ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale  
rechts 

 ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung horizontal und vertikal mittig 

 ALIGNMENT_CENTER_LEFT Horizontale Ausrichtung in der Mitte, 
vertikale links 

 ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Vertikale Ausrichtung in der Mitte, 
horizontale rechts 

 ALIGNMENT_TOP_CENTER Vertikale Ausrichtung oben, horizontale in 
der Mitte 

 ALIGNMENT_TOP_LEFT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale 
links 

 ALIGNMENT_TOP_RIGHT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale 
rechts 

textColor java.awt.Color Farbe des Textes 

backgroundColor java.awt.Color Farbe des Hintergrundes 

pattern int Muster 

 Mögliche Werte: 
 

 FILL_PATTERN_BACKSLASH Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_-
BACKSLASH_DOUBLE 

Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden doppelten 
Schräglinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
BACKSLASH_WIDE 

Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden Schräglinien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_CROSS Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Linien in mittlerem 
Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_CROSS_DOUBLE Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Doppellinien in 
mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_CROSS_WIDE Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Linien in breitem 
Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_DIAGONAL Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Linien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
DIAGONAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_DIAGONAL_WIDE Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Linien in breitem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_DIAGONAL_DOWN 

Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_DIAGONAL_DOWN 

Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_HORIZONTAL 

Horizontaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_HORIZONTAL_-
CONVEX 

Horizontal-konvexer Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_LEFT_LIGHTED 

Links heller Farbverlauf 
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 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_TOP_LIGHTED 

Oben heller Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_VERTICAL 

Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
GRADIENT_VERTICAL_CONVEX 

Vertikal-konvexer Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_HORIZONTAL Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
HORIZONTAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit waagerechten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 



Kapitel 8.5: NeFieldStyle 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

669 

 FILL_PATTERN_-
HORIZONTAL_WIDE 

Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_NONE Schraffurmuster ohne Schraffur. Dadurch 
kommt die Hintergrundfarbe 
flächendeckend zum Tragen. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SLASH Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SLASH_DOUBLE Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden doppelten 
Schräglinien in mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_SLASH_WIDE Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden Schräglinien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SOLID Schraffurmuster mit flächendeckender 
Schraffur. Dadurch kommt die 
Vordergrundfarbe flächendeckend zum 
Tragen. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_TRANSPARENT Leeres Schraffurmuster. Es hat keine 
Vordergrund- und keine Hintergrundfarbe. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_VERTICAL Schraffurmuster mit senkrechten Linien in 
mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_-
VERTICAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit senkrechten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_VERTICAL_WIDE Schraffurmuster mit senkrechten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 

patternColor java.awt.Color Farbe des Musters 

NeFieldStyle 

Konstruktor von NeFieldStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Feldstil mit Font, Ausrichtung und 
Hintergrund anlegen. Das Aussehen des Feldhintergrundes wird durch den 
Parameter backgroundStyle festgelegt. Dabei kann es sich sowohl um eine 
einfache Farbe als auch um einen NeAreaStyle handeln. Mit Ausnahme des 
backgroundStyle können Sie alle Eigenschaften nachträglich setzen; der 
backgroundStyle-Parameter kann nur über den Konstruktor gesetzt werden. 

Deklaration 
NeFieldStyle  (java.awt.Font font, int alignment, java.awt.Color textColor, java.awt.Color 
backgroundStyle) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

font java.awt.Font Font für die Darstellung textueller Inhalte 

alignment int Ausrichtung des Feldinhaltes 

 Mögliche Werte: 
 

 ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Vertikale Ausrichtung unten, horizontale in 
der Mitte 

 ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale 
links 

 ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale  
rechts 

 ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung horizontal und vertikal mittig 

 ALIGNMENT_CENTER_LEFT Horizontale Ausrichtung in der Mitte, 
vertikale links 

 ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Vertikale Ausrichtung in der Mitte, 
horizontale rechts 

 ALIGNMENT_TOP_CENTER Vertikale Ausrichtung oben, horizontale in 
der Mitte 

 ALIGNMENT_TOP_LEFT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale 
links 

 ALIGNMENT_TOP_RIGHT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale 
rechts 

textColor java.awt.Color Farbe des Textes 

backgroundStyle java.awt.Color Farbe und Muster des Hintergrundes 

 

Eigenschaften der Klasse  

Alignment 

Eigenschaft von NeFieldStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert ALIGNMENT_CENTER_CENTER 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die horizontale und vertikale Ausrichtung des 
Feldinhaltes setzen oder erfragen. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Vertikale Ausrichtung unten, horizontale in der Mitte 

ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale links 

ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Vertikale Ausrichtung unten, horizontale  rechts 

ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung horizontal und vertikal mittig 

ALIGNMENT_CENTER_LEFT Horizontale Ausrichtung in der Mitte, vertikale links 

ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Vertikale Ausrichtung in der Mitte, horizontale rechts 

ALIGNMENT_TOP_CENTER Vertikale Ausrichtung oben, horizontale in der Mitte 

ALIGNMENT_TOP_LEFT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale links 

ALIGNMENT_TOP_RIGHT Vertikale Ausrichtung oben, horizontale rechts 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAlignment (int newValue) 
int  getAlignment () 
 
 

AutoWrapMode 

Eigenschaft von NeFieldStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO_WRAP_OFF 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie verschiedene Arten des automatischen 
Zeilenumbruchs bei Texten in manuell definierten Tabellen einstellen. Für die 
Standardtabelle verwenden Sie die Eigenschaft set/getTableAutoWrapMode 
beim Objekt JGantt. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO_WRAP_AT_CHARACTER Automatische Zeilenumbrüche erfolgen zwischen 
Buchstaben: 

 

 

 

 

AUTO_WRAP_AT_WORD Automatische Zeilenumbrüche erfolgen an 
Wortgrenzen: 

 

 

 

AUTO_WRAP_OFF Es gibt keine automatischen Zeilenumbrüche. Um 
ein Abschneiden des Textes zu verhindern, können 
Zeilenumbrüche manuell über \n gesetzt werden.  

 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAutoWrapMode (int newValue) 
int  getAutoWrapMode () 
 
 

Font 

Eigenschaft von NeFieldStyle 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Font setzen oder erfragen, der für die 
Anzeige von Texten im Feld benutzt wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getFont () 

 
Siehe auch TextColor 
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FontWd 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeFieldStyle 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Nur für internen Gebrauch. Liefert den Font (Größe in Weltkoordinaten), der für 
die Anzeige von Texten im Feld benutzt wird. 
 
Zugriffsmethoden 
java.awt.Font  getFontWd() 
 
 

MarginLeft 

Eigenschaft von NeFieldStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 100 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den linken Rand eines Feldes - angegeben in 
1/100 Millimeter - setzen oder ermitteln. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMarginLeft (int newValue) 
int  getMarginLeft () 

 
Siehe auch MarginRight 
 
 

MarginRight 

Eigenschaft von NeFieldStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 100 
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Mit dieser Eigenschaft kann man den rechten Rand eines Feldes - angegeben in 
1/100 Millimeter - setzen oder ermitteln. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMarginRight (int newValue) 
int  getMarginRight () 

 
Siehe auch MarginLeft 
 
 

TextColor 

Eigenschaft von NeFieldStyle 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft gibt die Farbe an, in der die Texte im Feld dargestellt werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getTextColor () 

 
Siehe auch Font 
 

Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeFieldStyle 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des FieldStyle-Objektes hinzufügen. Der Listener wird immer dann 
informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeFieldStyle 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des FieldStyle-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

8.6 NeIFieldDefinition 

Gehört zur Komponente Table 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Felddefinitionen beschreiben den Inhalt und das Aussehen einzelner Felder. 
Objekte dieser Klasse sind insbesondere für die Definition solcher Felder gedacht, 
deren Inhalt vom Attributwert einer Entität abhängt. Zu diesem Zweck enthält die 
Klasse die Eigenschaft "AttributeName". 
 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, einem Feld einen eigenen Feldstil und eine 
Beschriftung zuzuweisen. 
 

Allgemeine Eigenschaften von Felddefinitionen 

Caption Objekt, das zur Beschriftung des Feldes verwendet 
werden kann 

Editable Felder sind editierbar oder nicht 
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ExternalEditor Mit dieser Eigenschaft können Sie einen 
selbstdefinierten TableCellEditor für ein bestimmtes 
Tabellenfeld festlegen. 

Picture Objekt, das zur Bebilderung des Feldes verwendet 
werden kann 

 

Eigenschaften nur zum internen Gebrauch 

 

Allgemeine Methoden von Felddefinitionen 

getEditor(...) Nur für den internen Gebrauch. 

getRenderer(...) Nur für den internen Gebrauch, liefert zur 
gegebenen Entität den Feld-Renderer. 

 

Eigenschaften des Interface  

Caption 

Eigenschaft von NeIFieldDefinition 
  
Type java.lang.Object 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Mit dieser Eigenschaft kann man ein Objekt setzten oder erfragen, das zur 
Beschriftung des Feldes verwendet werden kann.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setCaption (java.lang.Object newValue) 
java.lang.Object  getCaption () 
 
 

Editable 

Eigenschaft von NeIFieldDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
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Mit dieser Eigenschaft kann man festlegen oder erfragen, ob die in den Feldern 
dargestellten Attributwerte editierbar sind oder nicht. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setEditable (boolean newValue) 
boolean  isEditable () 
 
 

ExternalEditor 

Eigenschaft von NeIFieldDefinition 
  
Type javax.swing.table.TableCellEditor 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen selbstdefinierten TableCellEditor für ein 
bestimmtes Tabellenfeld festlegen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setExternalEditor (javax.swing.table.TableCellEditor newValue) 
javax.swing.table.TableCellEditor  getExternalEditor () 
 
Code Beispiel 
 

rowDef.getFieldDefinition(0).setExternalEditor(new PersonalAnimalCellEditor(this)); 

 

Picture 

Eigenschaft von NeIFieldDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIPicture 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie NeIPicture-Elemente als Hintergrund für 
Tabellenfelder verwenden, ähnlich wie bei den Layern im Gantt-Graphen. Der 
Begriff "Hintergrund" ist dabei nicht wörtlich zu nehmen; da weder das NeIPicture-
Objekt noch der Text das ganze Feld ausfüllen müssen, können z.B. auch 
Symbole neben Texten stehen. Sie können zudem selbstgezeichnete Füllungen 
verwenden. 
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Zugriffsmethoden 
void  setPicture (de.netronic.common.intface.NeIPicture newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIPicture  getPicture () 
 

Methoden des Interface  

getEditor 

Methode von NeIFieldDefinition 
 

Nur für den internen Gebrauch, liefert zur gegebenen Entität den Feldeditor. Der 
Editor wird in jedem Fall geliefert, auch wenn die Eigenschaft "Editable" auf false 
gesetzt ist. 
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Deklaration 
javax.swing.table.TableCellEditor   getEditor  (NeIEntity entity, 
de.netronic.common.contentsdefinition.NeFieldStyle defaultFieldStyle) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity NeIEntity Entität, zu der der Editor erfragt werden 
soll. 

defaultFieldStyle de.netronic.common.contentsdefinition.-
NeFieldStyle 

Standard-FieldStyle 

Rückgabewert javax.swing.table.TableCellEditor  

 

 

getRenderer 

Methode von NeIFieldDefinition 
 

Nur für den internen Gebrauch, liefert zur gegebenen Entität den Feld-Renderer 

Deklaration 
javax.swing.table.TableCellRenderer   getRenderer  (NeIEntity entity, 
de.netronic.common.contentsdefinition.NeFieldStyle defaultFieldStyle) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity NeIEntity Entität, zu der der Renderer erfragt 
werden soll. 

defaultFieldStyle de.netronic.common.contentsdefinition.-
NeFieldStyle 

Standard-FieldStyle 

Rückgabewert javax.swing.table.TableCellRenderer  

 

8.7 NeITable 

Gehört zur Komponente Table 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle umfasst Methoden und Eigenschaften zur Verwaltung der 
Tabelle. 
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Allgemeine Eigenschaften der Tabelle 

AntialiasText Kantenglättung bei Texten 

ColumnReorderingAllowed Verschieben (Vertauschen) von Tabellenspalten 

ColumnResizingAllowed Verändern der Breite von Tabellenspalten 

ContentsDefinition Liefert die Inhaltsdefinition der Tabelle 

InteractionRowMoveMode Interaktive Verschiebung von Tabellenzeilen. 

 

Allgemeine Methoden der Tabelle 

addRowInteractionListener(...) Mit dieser Methode können Sie einen 
NeRowInteractionListener zu Ihrer Tabelle 
hinzufügen. 

getColumnViewIndex(...) Liefert zu einem Spaltenindex die Position, an 
welcher die Spalte in der Tabelle erscheint. 

setColumnViewIndex(...) Setzt zu einem Spaltenindex die Position, an 
welcher die Spalte in der Tabelle erscheinen soll. 

 

Eigenschaften des Interface  

AntialiasText 

Eigenschaft von NeITable 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

An- und Abschaltung der Kantenglättung bei Texten. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAntialiasText (boolean newValue) 
boolean  isAntialiasText () 
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ColumnReorderingAllowed 

Eigenschaft von NeITable 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Benutzerinteraktion "Verschieben (bzw. 
Vertauschen) der Tabellenspalten" ein- oder abschalten. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setColumnReorderingAllowed (boolean newValue) 
boolean  getColumnReorderingAllowed () 

 
Siehe auch ColumnResizingAllowed 
 
 

ColumnResizingAllowed 

Eigenschaft von NeITable 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Benutzerinteraktion "Veränderung der 
Breite der Tabellenspalten" ein- oder abschalten. Die Setzung über API bleibt 
hiervon unbeeinflusst. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setColumnResizingAllowed (boolean newValue) 
boolean  getColumnResizingAllowed () 

 
Siehe auch ColumnReorderingAllowed 
 
 

ContentsDefinition 

Eigenschaft von NeITable 
  
Type de.netronic.common.contentsdefinition.NeContentsDefinition 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Diese Eigenschaft liefert die Inhaltsdefinition der Tabelle. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setContentsDefinition (de.netronic.common.contentsdefinition.NeContentsDefinition 
newValue) 
de.netronic.common.contentsdefinition.NeContentsDefinition  getContentsDefinition () 
 
 

InteractionRowMoveMode 

Eigenschaft von NeITable 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert INTERACTION_MOVE_MODE_DISABLED 
 

Interaktive Verschiebung von Tabellenzeilen. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

INTERACTION_MOVE_MODE_DISABLED Es ist nicht möglich, Tabellenzeilen interaktiv zu 
verschieben. 

INTERACTION_MOVE_MODE_ROWS Tabellenzeilen können interaktiv verschoben 
werden. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setInteractionRowMoveMode (int newValue) 
int  getInteractionRowMoveMode () 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getTable().setInteractionRowMoveMode 

     (JGTable.INTERACTION_MOVE_MODE_ROWS); 

Methoden des Interface  

addRowInteractionListener 

Methode von NeITable 
 

Mit dieser Methode  können Sie einen NeRowInteractionListener zur Tabelle 
hinzufügen und damit auf Interaktionen in der Tabelle reagieren. 
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Deklaration 
void   addRowInteractionListener  (de.netronic.common.event.NeRowInteractionListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.NeRowIntera
ctionListener 

Der RowInteractionListener, den Sie 
hinzufügen möchten. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeRowInteractionListener 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getTable().addRowInteractionListener(myRowInteractionListener ); 

getColumnViewIndex 

Methode von NeITable 
 

Normalerweise erscheinen die Tabellenspalten in der Reihenfolge, in welcher sie 
über die Inhaltsdefinition (NeContentsDefinition) oder über Eigenschaft 
TableColumns der Klasse JGantt definiert worden sind. Diese Reihenfolge kann 
jedoch durch interaktives Verschieben von Spalten oder durch die Methode 
setColumnViewIndex verändert werden. An welcher Position eine bestimmte 
Spalte in der Tabelle angezeigt wird, lässt sich mit dieser Methode ermitteln. 

Deklaration 

int   getColumnViewIndex  (int columnIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

columnIndex int Index der Spalte, zu welcher die Position 
in der Tabelle ermittelt werden soll. 

Rückgabewert int Position, an der die Spalte in der Tabelle 
zu sehen ist 
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Siehe auch setColumnViewIndex 
 
 

removeRowInteractionListener 

Methode von NeITable 
 

Mit dieser Methode können Sie einen NeRowInteractionListener zu Ihrer Tabelle 
wieder entfernen. 

Deklaration 
void   removeRowInteractionListener  (de.netronic.common.event.NeRowInteractionListener 
listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.NeRowIntera
ctionListener 

Der RowInteractionListener, den Sie 
entfernen möchten. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addRowInteractionListener 
 
 
 
Code Beispiel 
 

jGantt1.getTable().removeRowInteractionListener(myRowInteractionListener ); 

setColumnViewIndex 

Methode von NeITable 
 

Normalerweise erscheinen die Tabellenspalten in der Reihenfolge, in welcher sie 
über die Inhaltsdefinition (NeContentsDefinition) oder über Eigenschaft 
TableColumns der Klasse JGantt definiert worden sind. Diese Reihenfolge kann 
jedoch durch interaktives Verschieben von Spalten oder durch diese Methode 
verändert werden. 



Kapitel 8.8: NeRowDefinition 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

687 

Deklaration 
void   setColumnViewIndex  (int columnIndex, int viewIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

columnIndex int Index der Spalte, zu welcher die Position 
in der Tabelle gesetzt werden soll. 

viewIndex int Position, an der die Spalte angezeigt 
werden soll. Der Index beginnt beim 
Wert 0. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch getColumnViewIndex 
 

8.8 NeRowDefinition 

Gehört zur Komponente Table 
 
Package-Name de.netronic.common.contentsdefinition 
 

Den Inhalt der Tabellenzeile können Sie durch Zeilendefinitionen beschreiben. 
Dabei bilden mehrere gleichartige Zeilen einen Zeilentyp und benutzen ein und 
dieselbe Zeilendefinition.  
 
Jede Zeilendefinition besteht aus einer Reihe von Felddefinitionen. Sie besitzt 
eine Priorität und ihr kann ein Filter zugeordnet sein. 
 
Es kommt bei der Darstellung einer Tabellenzeile immer die Zeilendefinition mit 
der höchsten Priorität zur Anwendung, deren Filterbedingung den Wert true für 
diese Zeile liefert. 
 
Ist der Zeilendefinition kein Filter zugewiesen, dann kann sie theoretisch für die 
Darstellung jeder Zeile verwendet werden, für die keine Zeilendefinition mit Filter 
gefunden werden kann. Bei mehreren "filterlosen" Zeilendefinitionen kommt die 
mit der höchsten Priorität zur Anwendung. 
 
Darüber hinaus kann einer Zeilendefinition ein Feldstil zugeordnet sein. Dieser Stil 
wird immer dann zum Zeichnen eines Feldes verwendet, wenn eine Felddefinition 
keinen eigen Feldstil zugewiesen hat.   
 

Allgemeine Eigenschaften von Zeilendefinitionen 

FieldStyle Standard-Feldstil  
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Filter Filter kann erfragt werden 

MarkType Typ der Markierung für selektierte Zeilen 

Priority Priorität der Zeilendefinition 

 

Eigenschaften zur Verwaltung von Felddefinitionen 

FieldDefinitionCount Anzahl der Felddefinitionen in der Zeilendefinition 

MultiColumnsFields Erfragt, ob in der Zeilendefinition sich Felder über 
mehrere Spalten erstrecken. 

 

Methoden nur für den internen Gebrauch 

addFieldDefinitionStripeEventListener(...) Nur für internen Gebrauch 

propertyChange(...) Nur für internen Gebrauch 

removeFieldDefinitionStripeEventListener(...) Nur für internen Gebrauch 

 

Methoden zur Verwaltung von Felddefinitionen 

addFieldDefinition(...) Fügt der Zeilendefinition eine Felddefinition hinzu. 

addFieldDefinition(...) Fügt der Zeilendefinition eine Felddefinition relativ 
zu einer anderer Felddefinition hinzu. 

getFieldDefinitionByColumnIndex(...) Erfragt die Felddefinition am Spaltenindex 

getFieldRange(...) Liefert Anzahl der Tabellenspalten, über die sich 
ein Feld erstreckt. 

iterateFieldDefinitions() Liefert ein Iterator-Objekt über alle Felddefinitionen. 

removeFieldDefinition(...) Entfernt von der Zeilendefinition eine Felddefinition. 

setFieldRange(...) Setzt Anzahl der Tabellenspalten, über die sich ein 
Feld erstreckt. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeRowDefinition 

Konstruktor von NeRowDefinition 
 

Mit diesem Konstruktor kann eine Zeilendefinition mit einem Filter und einer 
Priorität angelegt werden. 

Deklaration 
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NeRowDefinition  (de.netronic.common.intface.NeIFilter filter, int priority) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

filter de.netronic.common.intface.NeIFilter Filter zur Spezifikation der Zeilentypen, auf 
welche diese Zeilendefinition angewendet 
werden darf. 

priority int Priorität der Zeilendefinition 

 

Eigenschaften der Klasse  

FieldDefinitionCount 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeRowDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft liefert die Anzahl der Felddefinitionen in der Zeilendefinition. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getFieldDefinitionCount() 
 
 

FieldStyle 

Eigenschaft von NeRowDefinition 
  
Type NeFieldStyle 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Mit dieser Eigenschaft kann man einer Zeilendefinition global für alle 
Felddefinitionen einen Standard-Feldstil setzen bzw. erfragen. Dieser Stil wird zur 
Darstellung aller Felder verwendet, deren Felddefinitionen keinen eigenen Feldstil 
gesetzt haben.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setFieldStyle (NeFieldStyle newValue) 
NeFieldStyle  getFieldStyle () 
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Filter 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeRowDefinition 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIFilter 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Über diese Eigenschaft kann der Filter der Zeilendefinition erfragt werden. Der 
Filter kann nur einmalig bei der Erzeugung einer Zeilendefinition zugewiesen 
werden. 
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIFilter  getFilter() 
 
 

MarkType 

Eigenschaft von NeRowDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert MARKTYPE_NONE 
 

Über diese Eigenschaft kann man festlegen bzw. erfragen, ob und, wenn ja,  wie 
eine selektierte Zeile markiert werden soll. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

MARKTYPE_DARK Zeile wird durch Abdunkeln markiert 

MARKTYPE_NONE Zeile wird nicht markiert 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMarkType (int newValue) 
int  getMarkType () 
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MultiColumnsFields 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeRowDefinition 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Methode erfragt, ob in der Zeilendefinition Felder existieren, die sich über 
mehrere Spalten erstrecken. 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  hasMultiColumnsFields() 
 
 

Priority 

Eigenschaft von NeRowDefinition 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Über diese Eigenschaft kann die Priorität der Zeilendefinition gesetzt bzw. erfragt 
werden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setPriority (int newValue) 
int  getPriority () 
 

Methoden der Klasse  

addFieldDefinition 

Methode von NeRowDefinition 
 

Diese Methode fügt der Zeilendefinition die angegebene Felddefinition hinzu. 
Dabei wird die neue Felddefinition als letzte angehängt. 
 
Jede Felddefinition kann in mehreren Zeilendefinitionen enthalten sein. 
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Deklaration 
boolean   addFieldDefinition  (de.netronic.common.intface.NeIFieldDefinition fieldDefinition) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fieldDefinition de.netronic.common.intface.-
NeIFieldDefinition 

Felddefinition, die hinzugefügt werden 
soll 

Rückgabewert boolean False, wenn die Felddefinition bereits in 

der Zeilendefinition enthalten war und 
deshalb nicht mehr hinzugefügt werden 
konnte, andernfalls true 

 
Siehe auch removeFieldDefinition 
 
 

addFieldDefinition 

Methode von NeRowDefinition 
 

Diese Methode fügt der Zeilendefinition die angegebene Felddefinition hinzu. 
Dabei wird die Felddefinition relativ zu einer gegebenen Referenzfelddefinition 
positioniert. 
 
Jede Felddefinition kann in mehreren Zeilendefinitionen enthalten sein. 
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Deklaration 
boolean   addFieldDefinition  (de.netronic.common.intface.NeIFieldDefinition fieldDefinition, 
de.netronic.common.intface.NeIFieldDefinition refFieldDefinition, int position) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fieldDefinition de.netronic.common.intface.-
NeIFieldDefinition 

Felddefinition, die hinzugefügt werden 
soll 

refFieldDefinition de.netronic.common.intface.-
NeIFieldDefinition 

Referenzfelddefinition, vor oder nach der 
die neue Felddefinition eingefügt werden 
soll 

position int Relative Position, an der die neue 
Felddefinition hinzugefügt werden soll 

 Mögliche Werte: 
 

 AFTER Positionierung nach einem 
Referenzobjekt 

 BEFORE Positionierung vor einem Referenzobjekt 

Rückgabewert boolean False, wenn die Felddefinition bereits in 

der Zeilendefinition enthalten war und 
deshalb nicht mehr hinzugefügt werden 
konnte, andernfalls true 

 
Siehe auch removeFieldDefinition 
 
 

addFieldDefinitionStripeEventListener 

Methode von NeRowDefinition 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 
void   addFieldDefinitionStripeEventListener  (de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEventListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEventListener 

Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  
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getFieldDefinitionByColumnIndex 

Methode von NeRowDefinition 
 

Mit dieser Methode können Sie die Felddefinition erfragen, die für das Feld an 
dem übergebenen Spaltenindex gültig ist. 

Deklaration 

void   getFieldDefinitionByColumnIndex  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Spaltenindex des Feldes, dessen 
Felddefinition erfragt werden soll. 

Rückgabewert void  

 

 

getFieldRange 

Methode von NeRowDefinition 
 

Felder können sich über mehrere Tabellenspalten erstrecken. Diese Methode 
liefert für eine gegebene Felddefinition die Anzahl der Tabellenspalten. Diese 
Spannweite ist nicht Bestandteil einer Felddefinition, d.h., ein und dieselbe 
Felddefinition kann in verschiedenen Zeilendefinitionen enthalten sein und kann 
dort jeweils eine andere Größe haben. 

Deklaration 

int   getFieldRange  (de.netronic.common.intface.NeIFieldDefinition fieldDefinition) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fieldDefinition de.netronic.common.intface.-
NeIFieldDefinition 

Felddefinition, zu der die Anzahl der 
Tabellenspalten geliefert werden soll 

Rückgabewert int Anzahl der Tabellenspalten 



Kapitel 8.8: NeRowDefinition 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

695 

 
Siehe auch setFieldRange 
 
 

iterateFieldDefinitions 

Methode von NeRowDefinition 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt über alle Felddefinitionen der 
Zeilendefinition.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateFieldDefinitions  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Iterator-Objekt über alle Felddefinitionen 

 

 

propertyChange 

Methode von NeRowDefinition 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 

void   propertyChange  (java.beans.PropertyChangeEvent propertyChangeEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

propertyChangeEvent java.beans.PropertyChangeEvent Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

removeFieldDefinition 

Methode von NeRowDefinition 
 

Diese Methode entfernt von der Zeilendefinition die angegebene Felddefinition. 
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Deklaration 
boolean   removeFieldDefinition  (de.netronic.common.intface.NeIFieldDefinition fieldDefinition) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fieldDefinition de.netronic.common.intface.-
NeIFieldDefinition 

Felddefinition, die entfernt werden soll. 

Rückgabewert boolean False, wenn die Felddefinition nicht 

entfernt werden konnte (z.B. weil sie 
nicht in der Zeilendefinition enthalten 
ist), andernfalls true 

 
Siehe auch addFieldDefinition 
 
 

removeFieldDefinitionStripeEventListener 

Methode von NeRowDefinition 
 

Nur für internen Gebrauch 

Deklaration 
void   removeFieldDefinitionStripeEventListener  (de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEventListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeFieldDefinitionStripeEventListener 

Nur für internen Gebrauch 

Rückgabewert void  

 

 

setFieldRange 

Methode von NeRowDefinition 
 

Felder können sich über mehrere Tabellenspalten erstrecken. Diese Methode 
setzt für eine gegebene Felddefinition die Anzahl der Tabellenspalten. Diese 
Spannweite ist nicht Bestandteil einer Felddefinition, d.h., ein und dieselbe 
Felddefinition kann in verschiedenen Zeilendefinitionen enthalten sein und kann 
dort jeweils eine andere Größe haben. 
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Deklaration 
boolean   setFieldRange  (de.netronic.common.intface.NeIFieldDefinition fieldDefinition, int range) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fieldDefinition de.netronic.common.intface.-
NeIFieldDefinition 

Felddefinition, zu der die Anzahl der 
Tabellenspalten gesetzt werden soll 

range int Anzahl der Tabellenspalten 

Rückgabewert boolean True, wenn die Spannweite größer oder 

gleich 0 ist und sich von der bisher 
gesetzten Spannweite unterscheidet, 
sonst false 

 
Siehe auch getFieldRange 
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9 TimeScale 

Diese Komponente stellt die notwendigen Klassen und Schnittstellen zur 
Verwaltung der Zeitskala bereit. 
 
Eine Zeitskala (JGTimeScale) gliedert sich in einen oder mehrere Abschnitte 
(JGTimeScaleSection). In jedem Abschnitt gibt es eine sichtbare Skala 
(JGTimeScaleRibbonStripe), die sich wiederum in mehrere Bänder 
(JGTimeScaleRibbon) gliedert. Der Aufbau eines Bandes wird durch eine oder 
mehrere Skalenregeln (TickRules) bestimmt. 
 
Jede dieser Zeitskalenkomponenten kann eine Hintergrund- , Text- und 
LinienFarbe haben, ist eine solche Eigenschaft nicht bestimmt, wird die 
entsprechende Eigenschaft des Halters (z.B. JGTimeScaleRibbonStripe ist der 
Halter des JGTimeScaleRibbon) benutzt. 
 
Die anderen Eigenschaften der Zeitskalenkomponenten werden analog 
behandelt. 
 
Die TimeScale-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
JGTimeScale Diese Klasse verwaltet die Zeitskala. 

JGTimeScaleElement Basisklasse für Zeitskalenelemente. 

JGTimeScaleRibbon Diese Klasse legt ein Zeitskalenband fest, ein 
Zeitskalenband ist Teil eines Zeitskalenstreifens. 

JGTimeScaleRibbonStripe Diese Klasse beinhaltet einen Zeitskalenstreifen, 
der aus mehreren Zeitskalenbändern besteht. 

JGTimeScaleSection Diese Klasse stellt einen Zeitskalenabschnitt dar. 

NeITimeScaleSegmentsGenerator Sie benötigen diese Interface nur, wenn sie ein 
Zeitskalenband frei erstellen möchten. 

NeTimeScaleDateFormats Diese Klasse legt für einen Zeitskalenabschnitt 
benutzerdefinierte  Datumsformate fest. 

NeTimeScaleSegment Sie benötigen diese Klasse nur, wenn sie ein 
Zeitskalenband mit Hilfe des Interfaces 
NeITimeScaleSegmentsGenerator erstellen wollen. 

9.1 JGTimeScale 

Gehört zur Komponente TimeScale 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Abgeleitet von de.netronic.jgantt.timescale.JGTimeScaleElement 
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Diese Klasse verwaltet die Zeitskala. Sie hat viele Eigenschaften, die vor JGantt 
3.1 JGantt-Eigenschaften waren. Diese Eigenschaften werden deprecated 
gesetzt. Setzen Sie bitte in Zukunft die Zeitskaleneigenschaften über diese 
Klasse. 
 

Eigenschaften der Klasse  

AdvancedMouseInteractions 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Hiermit können Sie eine alternative Reaktion auf Mausaktionen in der Zeitskala 
festlegen: 
 
Mit einem MouseDrag verändern Sie den sichtbaren Teil der Zeitskala 
Mit dem Mausrad verändern Sie die Auflösung der Zeitskala. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAdvancedMouseInteractions (boolean newValue) 
boolean  hasAdvancedMouseInteractions () 
 
 

AntialiasText 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

An- und Abschaltung der Kantenglättung bei Texten. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAntialiasText (boolean newValue) 
boolean  isAntialiasText () 
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CoarsestRibbonStripe 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Gröbster erlaubter Zeitskalenstreifen der dynamischen Zeitskala. 
Diese Eigenschaft ist nur in einer dynamischen Zeitskala von Bedeutung. 
Die dynamische Zeitskala enthält eine Liste von Zeitskalenstreifen, geordnet nach 
der minimalen absoluten Auflösung. Diese Eigenschaft legt den gröbsten 
Zeitskalenstreifen fest, der aus dieser Liste ausgewählt werden darf. Damit wird 
automatisch auch die gröbste absolute Auflösung des Zeitskalenabschnitts 
festgelegt. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

RIBBONSTRIPE_10_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 10 
Millisekunden, Major Ticks alle 50 Millisekunden und 
Texten alle 100 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_10_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 10 Jahre, 
MajorTicks alle 50 Jahre und Texten alle 100 Jahre. 
Dies ist die gröbste vordefinierte Zeitskala. 

RIBBONSTRIPE_100_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 100 
Millisekunden, Major Ticks alle 500 Millisekunden 
und Texten jede Sekunde. 

RIBBONSTRIPE_12_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 12 
Stunden und Texte an jedem Tag. 

RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Minuten, kleinen Texten jede Stunde und großen 
Texten alle drei Stunden. 

RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 Minuten 
und Texten jede Stunde. 

RIBBONSTRIPE_15_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Sekunden, kleinen Texten jede Minute und großen 
Texten alle 5 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_15_SEONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Sekunden und Texten jede Minute. 

RIBBONSTRIPE_3_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 3 Stunden 
und kleinen Texten alle 6 Stunden. 

RIBBONSTRIPE_3_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 3 Monate, 
MajorTicks alle 6 Monate und Texten jedes Jahr. 

RIBBONSTRIPE_30_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 30 
Minuten, Major Ticks jede Stunde und Texten alle 3 
Stunden. 

RIBBONSTRIPE_30_SECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 30 
Sekunden, Major Ticks jede Minute und Texten alle 
5 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_5_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Millisekunden, Major Ticks alle 10 Millisekunden und 
Texten alle 50 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 Minuten, 
Major Ticks alle 15 Minuten und Texten alle 30 
Minuten. 

RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Sekunden, Major Ticks alle 15 Sekunden und 
Texten alle 30 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Sekunden, Major Ticks alle 15 Sekunden und 
Texten alle 30 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 Jahre, 
MajorTicks alle 10 Jahre, kleinen Texten alle 50 
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Jahre udn großen Texten alle 100 Jahre. 

RIBBONSTRIPE_50_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 50 
Millisekunden, kleinen Texten alle 100 Millisekunden 
und großen Texten alle 500 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_500_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 500 
Millisekunden, MajorTicks jede Sekunde und Texten 
alle 5 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_6_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 6 Stunden 
und Texten zu jedem Tag. 

RIBBONSTRIPE_6_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 6 Monate, 
MajorTicks jedes Jahr, kleinen Texten alle 5 Jahre 
und großen Texten alle 10 Jahre. 

RIBBONSTRIPE_DAY_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jeden Tag und 
Texten jede Woche. 

RIBBONSTRIPE_DAY_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit Texten jeden Tag und 
dicken FullTicks jede Woche. 

RIBBONSTRIPE_HOUR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Stunde, 
Major Ticks alle 3 Stunden und Texten alle 6 
Stunden. 

RIBBONSTRIPE_MILLISECOND Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede 
Millisekunde, Major Ticks alle 5 Millisekunden, 
kleinen Texten alle 10 Millisekunden und großen 
Texten alle 50 Millisekunden. Dies ist die feinste 
vordefinierte Zeitskala. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
Major Ticks alle 5 Minuten und Texten alle 15 
Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
kleinen Texten alle 5 Minuten und großen Texten 
alle 15 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
kleinen Texten alle 5 Minuten und großen Texten 
alle 15 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jeden Monat 
und Texten alle3 Monate. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit dreibuchstabigen 
Monatsnamen. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit einbuchstabigen 
Monatsnamen. 

RIBBONSTRIPE_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Sekunde, 
Major Ticks alle 5 Sekunden und Texten alle 15 
Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Sekunde, 
kleinen Texten alle 5 Sekunden und großen Texten 
alle 15 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Woche, 
MajorTicks alle 5 Kalenderwochen und Texten alle 
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10 Kalenderwochen. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit den Tagen im Monat als 
Text am Anfang jeder Woche. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Woche 
und Texten alle 5 Kalenderwochen. 

RIBBONSTRIPE_YEAR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jedes Jahr, 
Major Ticks alle 5 Jahre, kleinen Texten alle 10 
Jahre und großen Texten alle 50 Jahre. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCoarsestRibbonStripe (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getCoarsestRibbonStripe () 

 
Siehe auch FinestRibbonStripe 
 
 

CollapseDisplayMode 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type int 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert COLLAPSE_DISPLAY_WAVE 
 

Diese Eigenschaft legt fest, auf welche Weise kollabierte Nicht-Arbeitszeiten 
visualisiert werden. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

COLLAPSE_DISPLAY_BOWTIE Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden als 
Krawattenfliege dargestellt. Die Farbe wird durch 
alternateColor im ColorScheme gesetzt. 

 

 

COLLAPSE_DISPLAY_DARKEN Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden als 
abgedunkeltes Rechteck dargestellt. Der Grad der 
Abdunklung stellt sich proportional zur Höhe des von 
der Eigenschaft CollapseFactor gesetzten Faktors 
ein. 

 

 

COLLAPSE_DISPLAY_NONE Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden nicht 
dargestellt. Im Bild unten wird lediglich der grafisch 
visualisierte Kalender angezeigt. 

 

 

COLLAPSE_DISPLAY_RECT Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden als farbiges 
Rechteck dargestellt. Die Farbe wird durch 
alternateColor im ColorScheme gesetzt. 

 

 

COLLAPSE_DISPLAY_WAVE Kollabierte Nicht-Arbeitszeiten werden als 
senkrechte, farbige Welle dargestellt. Die Farbe wird 
durch alternateColor im ColorScheme gesetzt. 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCollapseDisplayMode (int newValue) 
int  getCollapseDisplayMode () 

 
Siehe auch CollapseFactor 
 CollapseProfile 
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CollapseFactor 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type double 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert 0 
 

Diese Eigenschaft legt den Faktor fest, über den durch Kollabieren von Nicht-
Arbeitszeiten die Zeitskala verkürzt werden soll. Erlaubte Werte: {0.0...1.0} 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCollapseFactor (double newValue) 
double  getCollapseFactor () 

 
Siehe auch CollapseDisplayMode 
 CollapseProfile 
 
 

CollapseProfile 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden ja 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie der Zeitskala ein Kollabierprofil setzen, über 
das Nicht-Arbeitszeiten kollabiert werden können. Gesetzt wird der Name des 
Profils. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCollapseProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getCollapseProfile () 

 
Siehe auch CollapseDisplayMode 
 CollapseFactor 
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ColorScheme 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt das Farbschema der Zeitskala fest. Das Farbschema 
bestimmt folgende Eigenschaften der Zeitskala: 
 
Die mainColor setzt den AreaStyle. 
Die shadedColor setzt den AreaStyleForHigherRibbons, 
Die shadedAlternateColor setzt den AreaStyleForTimeSpans. 
Die alternateColor setzt den AreaStyleForHigherTimeSpans. 
Die lineColor setzt die LineColor. 
Die mainTextColor setzt die TextColor. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setColorScheme (JGColorScheme newValue) 
JGColorScheme  getColorScheme () 
 
 

DateFormats 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type NeTimeScaleDateFormats 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Alle benutzerdefinierten Datumsformate für alle Zeitskalenstreifenindizes und 
Zeitskalentypen bzw. StepUnits. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDateFormats (NeTimeScaleDateFormats newValue) 
NeTimeScaleDateFormats  getDateFormats () 
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DisplayProfile 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Diese Eigenschaft legt den Namen des Kalenderprofils für die Zeitskala fest. Das 
Profil wird in der Zeitskala angezeigt und macht ein Muster aus Arbeits- und 
Nichtarbeitszeiten in der Zeitskala sichtbar. Wie dies erfolgt, hängt vom Typ der 
Zeitskala ab: z.B. als Einfärbung von Wochenenden in bestehenden Zeitstreifen 
oder in der Form eines gesonderten Musterstreifens etc.  
 
Mit dem Setzen dieser Eigenschaft schalten Sie die Visualisierung der Arbeits-
/Nichtarbeitszeiten ein. Die Farben zur Darstellung des Kalenders werden vom 
Farbschema der Zeitskala (ColorScheme) festgelegt. Zeitspannen mit der 
Identifikationsnummer = 0 werden in der shadedAlternateColor, alle anderen 
Zeitspannen in der alternateColor dargestellt. Variable Farben können Sie über 
die Verwendung dynamischer Farben (NeMappedColors) erhalten.   
 
Zugriffsmethoden 
void  setDisplayProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getDisplayProfile () 
 
 

Dynamic 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die Auflösung der Zeitskala sich dynamisch an die 
sich verändernde Größe beim Zoomen anpasst und die Einheit entsprechend 
ändert (z.B. von Tage- auf Wochenskala etc.). True: die Zeitskala verändert sich 
dynamisch, false: die Zeitskala ändert sich nicht dynamisch. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDynamic (boolean newValue) 
boolean  isDynamic () 
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FinestRibbonStripe 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Feinster erlaubter Zeitskalenstreifen der dynamischen Zeitskala. 
Diese Eigenschaft ist nur in einer dynamischen Zeitskala von Bedeutung. 
Die dynamische Zeitskala enthält eine Liste von Zeitskalenstreifen, geordnet nach 
der minimalen absoluten Auflösung. Diese Eigenschaft legt den feinsten 
Zeitskalenstreifen fest, der aus dieser Liste ausgewählt werden darf. Damit wird 
automatisch auch die feinste absolute Auflösung des Zeitskalenabschnitts 
festgelegt. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

RIBBONSTRIPE_10_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 10 
Millisekunden, Major Ticks alle 50 Millisekunden und 
Texten alle 100 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_10_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 10 Jahre, 
MajorTicks alle 50 Jahre und Texten alle 100 Jahre. 
Dies ist die gröbste vordefinierte Zeitskala. 

RIBBONSTRIPE_100_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 100 
Millisekunden, Major Ticks alle 500 Millisekunden 
und Texten jede Sekunde. 

RIBBONSTRIPE_12_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 12 
Stunden und Texte an jedem Tag. 

RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Minuten, kleinen Texten jede Stunde und großen 
Texten alle drei Stunden. 

RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 Minuten 
und Texten jede Stunde. 

RIBBONSTRIPE_15_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Sekunden, kleinen Texten jede Minute und großen 
Texten alle 5 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_15_SEONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Sekunden und Texten jede Minute. 

RIBBONSTRIPE_3_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 3 Stunden 
und kleinen Texten alle 6 Stunden. 

RIBBONSTRIPE_3_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 3 Monate, 
MajorTicks alle 6 Monate und Texten jedes Jahr. 

RIBBONSTRIPE_30_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 30 
Minuten, Major Ticks jede Stunde und Texten alle 3 
Stunden. 

RIBBONSTRIPE_30_SECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 30 
Sekunden, Major Ticks jede Minute und Texten alle 
5 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_5_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Millisekunden, Major Ticks alle 10 Millisekunden und 
Texten alle 50 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 Minuten, 
Major Ticks alle 15 Minuten und Texten alle 30 
Minuten. 

RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Sekunden, Major Ticks alle 15 Sekunden und 
Texten alle 30 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Sekunden, Major Ticks alle 15 Sekunden und 
Texten alle 30 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 Jahre, 
MajorTicks alle 10 Jahre, kleinen Texten alle 50 
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Jahre udn großen Texten alle 100 Jahre. 

RIBBONSTRIPE_50_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 50 
Millisekunden, kleinen Texten alle 100 Millisekunden 
und großen Texten alle 500 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_500_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 500 
Millisekunden, MajorTicks jede Sekunde und Texten 
alle 5 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_6_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 6 Stunden 
und Texten zu jedem Tag. 

RIBBONSTRIPE_6_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 6 Monate, 
MajorTicks jedes Jahr, kleinen Texten alle 5 Jahre 
und großen Texten alle 10 Jahre. 

RIBBONSTRIPE_DAY_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jeden Tag und 
Texten jede Woche. 

RIBBONSTRIPE_DAY_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit Texten jeden Tag und 
dicken FullTicks jede Woche. 

RIBBONSTRIPE_HOUR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Stunde, 
Major Ticks alle 3 Stunden und Texten alle 6 
Stunden. 

RIBBONSTRIPE_MILLISECOND Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede 
Millisekunde, Major Ticks alle 5 Millisekunden, 
kleinen Texten alle 10 Millisekunden und großen 
Texten alle 50 Millisekunden. Dies ist die feinste 
vordefinierte Zeitskala. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
Major Ticks alle 5 Minuten und Texten alle 15 
Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
kleinen Texten alle 5 Minuten und großen Texten 
alle 15 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
kleinen Texten alle 5 Minuten und großen Texten 
alle 15 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jeden Monat 
und Texten alle3 Monate. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit dreibuchstabigen 
Monatsnamen. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit einbuchstabigen 
Monatsnamen. 

RIBBONSTRIPE_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Sekunde, 
Major Ticks alle 5 Sekunden und Texten alle 15 
Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Sekunde, 
kleinen Texten alle 5 Sekunden und großen Texten 
alle 15 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Woche, 
MajorTicks alle 5 Kalenderwochen und Texten alle 
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10 Kalenderwochen. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit den Tagen im Monat als 
Text am Anfang jeder Woche. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Woche 
und Texten alle 5 Kalenderwochen. 

RIBBONSTRIPE_YEAR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jedes Jahr, 
Major Ticks alle 5 Jahre, kleinen Texten alle 10 
Jahre und großen Texten alle 50 Jahre. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFinestRibbonStripe (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getFinestRibbonStripe () 

 
Siehe auch CoarsestRibbonStripe 
 
 

NoOfSections 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Erfragt die Anzahl der Abschnitte dieser Zeitskala. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getNoOfSections() 
 
 

PopupEnabled 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob das Kontextmenü, das mit dem Druck auf die 
rechte Maustaste auf der Zeitskala erscheint, an- oder abgeschaltet ist.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setPopupEnabled (boolean newValue) 
boolean  isPopupEnabled () 
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ResolutionUserModifiable 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob der Benutzer zur Laufzeit die Auflösung der 
Zeitskala einstellen kann oder nicht. Dabei wird die Resolution Modify 
Interaktion auf true oder false gesetzt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setResolutionUserModifiable (boolean newValue) 
boolean  isResolutionUserModifiable () 
 
 

ViewEnd 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft verwaltet das Enddatum des Sichtfensters, das die Zeitskala 
und den Gantt Graphen auf den Bildschirm bringt. Diese Eigenschaft kann nicht 
gesetzt werden, weil das Enddatum automatisch unter Berücksichtigung der 
Fenstergröße und der Auflösung der Zeitskala ermittelt wird.  
 
Zugriffsmethoden 
long  getViewEnd() 

 
Siehe auch ViewStart 
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ViewStart 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt das Anfangsdatum des Sichtfensters fest, das die 
Zeitskala und den Gantt Graphen auf den Bildschirm bringt. Das hier gesetzte 
Anfangsdatum wird ignoriert und durch ein automatisch berechnetes ersetzt, 
wenn es zu nahe dem Ende gesetzt ist. Bei der automatischen Berechnung 
werden die Fenstergröße und die Auflösung der Zeitskala berücksichtigt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setViewStart (long newValue) 
long  getViewStart () 

 
Siehe auch ViewEnd 
 
 

VisibleAtBottom 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert false 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die untere Zeitskala sichtbar sein soll oder nicht. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setVisibleAtBottom (boolean newValue) 
boolean  isVisibleAtBottom () 
 
 

VisibleAtTop 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert true 
 

Diese Eigenschaft legt fest, ob die obere Zeitskala sichtbar sein soll oder nicht. 
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Zugriffsmethoden 
void  setVisibleAtTop (boolean newValue) 
boolean  isVisibleAtTop () 
 
 

VisibleRibbonStripe 

Eigenschaft von JGTimeScale 
  
Type JGTimeScaleRibbonStripe 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Sichtbarer Zeitskalenstreifen dieses Abschnitts. Dieser kann sich z.B. bei einer 
dynamischen Zeitskala abhängig von der absoluten Auflösung ändern. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setVisibleRibbonStripe (JGTimeScaleRibbonStripe newValue) 
JGTimeScaleRibbonStripe  getVisibleRibbonStripe () 
 

Methoden der Klasse  

getDateFormats 

Methode von JGTimeScale 
 

Listet die für einen Zeitstreifenindex und für einen Typ bzw. für eine StepUnit 
definierten Datumsformate als Patterns. 
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Deklaration 
java.lang.String[]   getDateFormats  (int ribbonIndex, java.lang.String typeOrStepUnit) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

ribbonIndex int Index des Zeitskalensteifens, für den die 
Datumsformate angepasst werden 
sollen. 

typeOrStepUnit java.lang.String Sie können hier entweder einen 
Zeitskalentyp (wie unter 
JGantt.setTimeScaleType) oder eine 
StepUnit angeben. 

Hat eine TickRule z.B. die StepRule 
"3H", die einen Text ausgibt, so kann 
das Format dieses Textes durch die 
Angabe der StepUnit "H" in dieser 
Methode angepasst werden. 

Rückgabewert java.lang.String[]  

 

 

setDateFormats 

Methode von JGTimeScale 
 

Sie können hier die DatumsFormate eines Zeitsskalenstreifens nach Ihren 
Wünschen anpassen. Einem Zeitskalentyp oder einer StepUnit ordnen Sie ein 
oder mehrere Datumsformate zu. 
Sie können mehrere, immer kürzer werdende Datumsformate angeben. Damit 
können Sie festlegen, wie sich Ihr Datumsformat bei Platzmangel verkürzen soll. 
 
Beispiel: 
timeScale.setDateFormats(1, "H", "HH 'h'", "HH"); 
 
Alle TickRules, die eine StepRule auf Stundenbasis haben, geben die Stunden 
mit der Einheit "h" aus. Sollte dieser Text zu lang werden, wird die Einheit 
weggelassen. 
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Deklaration 
void   setDateFormats  (int ribbonIndex, java.lang.String typeOrStepUnit, java.lang.String 
dateFormat) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

ribbonIndex int Index des Zeitskalensteifens, für den die 
Datumsformate angepasst werden 
sollen. 

typeOrStepUnit java.lang.String Sie können hier entweder einen 
Zeitskalentyp (wie unter 
JGantt.setTimeScaleType) oder eine 
StepUnit angeben. 

Hat eine TickRule z.B. die StepRule 
"3H", die einen Text ausgibt, so kann 
das Format dieses Textes durch die 
Angabe der StepUnit "H" in dieser 
Methode angepasst werden. 

dateFormat java.lang.String Das Pattern für ein 
NeTimeScaleDateFormat, Sie können 
alle Patterns für die Klasse 
SimpleDateFormat benutzen. 

Rückgabewert void  

 

 

 

Code Beispiel 

 

timeScale.setDateFormats(0, jGantt1.getTimeScaleType(), "yyyy-MM", "yy-MM", "MM"); 

timeScale.setDateFormats(1, jGantt1.getTimeScaleType(), "dd", ""); 

setVisibleRibbonStripe 

Methode von JGTimeScale 
 

Diese Eigenschaft legt den sichtbaren Zeitskalenstreifen über den Namen eines 
vordefinierten Zeitskalenstreifens fest. 



Kapitel 9.1: JGTimeScale 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

718 

Deklaration 
void   setVisibleRibbonStripe  (java.lang.String stripe) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stripe java.lang.String Name des Zeitskalenstreifens. 

 Mögliche Werte: 
 

 RIBBONSTRIPE_10_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 10 Millisekunden, Major Ticks alle 
50 Millisekunden und Texten alle 100 
Millisekunden. 

 RIBBONSTRIPE_10_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 10 Jahre, MajorTicks alle 50 Jahre 
und Texten alle 100 Jahre. Dies ist die 
gröbste vordefinierte Zeitskala. 

 RIBBONSTRIPE_100_MILLISECOND
S 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 100 Millisekunden, Major Ticks alle 
500 Millisekunden und Texten jede 
Sekunde. 

 RIBBONSTRIPE_12_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 12 Stunden und Texte an jedem 
Tag. 

 RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_COA
RSE 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 15 Minuten, kleinen Texten jede 
Stunde und großen Texten alle drei 
Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 15 Minuten und Texten jede Stunde. 

 RIBBONSTRIPE_15_SECONDS_CO
ARSE 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 15 Sekunden, kleinen Texten jede 
Minute und großen Texten alle 5 
Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_15_SEONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 15 Sekunden und Texten jede 
Minute. 

 RIBBONSTRIPE_3_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 3 Stunden und kleinen Texten alle 6 
Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_3_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 3 Monate, MajorTicks alle 6 Monate 
und Texten jedes Jahr. 

 RIBBONSTRIPE_30_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 30 Minuten, Major Ticks jede Stunde 
und Texten alle 3 Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_30_SECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 30 Sekunden, Major Ticks jede 
Minute und Texten alle 5 Minuten. 
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 RIBBONSTRIPE_5_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Millisekunden, Major Ticks alle 10 
Millisekunden und Texten alle 50 
Millisekunden. 

 RIBBONSTRIPE_5_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Minuten, Major Ticks alle 15 
Minuten und Texten alle 30 Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_COA
RSE 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Sekunden, Major Ticks alle 15 
Sekunden und Texten alle 30 Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Sekunden, Major Ticks alle 15 
Sekunden und Texten alle 30 Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_5_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Jahre, MajorTicks alle 10 Jahre, 
kleinen Texten alle 50 Jahre udn großen 
Texten alle 100 Jahre. 

 RIBBONSTRIPE_50_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 50 Millisekunden, kleinen Texten 
alle 100 Millisekunden und großen 
Texten alle 500 Millisekunden. 

 RIBBONSTRIPE_500_MILLISECOND
S 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 500 Millisekunden, MajorTicks jede 
Sekunde und Texten alle 5 Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_6_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 6 Stunden und Texten zu jedem 
Tag. 

 RIBBONSTRIPE_6_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 6 Monate, MajorTicks jedes Jahr, 
kleinen Texten alle 5 Jahre und großen 
Texten alle 10 Jahre. 

 RIBBONSTRIPE_CALENDARWEEK Ein Zeitskalenstreifen mit 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_DAY_CALENDARW
EEK 

Ein Zeitskalenstreifen mit Tagen und 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_DAY_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jeden Tag und Texten jede Woche. 

 RIBBONSTRIPE_DAY_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit Texten jeden 
Tag und dicken FullTicks jede Woche. 

 RIBBONSTRIPE_HOUR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Stunde, Major Ticks alle 3 Stunden 
und Texten alle 6 Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_MINUTES_COARS
E 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Minute, Major Ticks alle 5 Minuten 
und Texten alle 15 Minuten. 
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 RIBBONSTRIPE_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Minute, kleinen Texten alle 5 
Minuten und großen Texten alle 15 
Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_MINUTES_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Minute, kleinen Texten alle 5 
Minuten und großen Texten alle 15 
Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_MONTH_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jeden Monat und Texten alle3 Monate. 

 RIBBONSTRIPE_MONTH_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit 
dreibuchstabigen Monatsnamen. 

 RIBBONSTRIPE_MONTH_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit 
einbuchstabigen Monatsnamen. 

 RIBBONSTRIPE_QUARTER Ein Zeitskalenstreifen mit Texten für 
jedes Quartal. 

 RIBBONSTRIPE_RELATIVE_DAYS Ein Zeitskalenstreifen mit relativen 
Tagen. 

 RIBBONSTRIPE_RELATIVE_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit relativen 
Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_SECONDS_COARS
E 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Sekunde, Major Ticks alle 5 
Sekunden und Texten alle 15 Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Sekunde, kleinen Texten alle 5 
Sekunden und großen Texten alle 15 
Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_WEEK_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Woche, MajorTicks alle 5 
Kalenderwochen und Texten alle 10 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_WEEK_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit den Tagen im 
Monat als Text am Anfang jeder Woche. 

 RIBBONSTRIPE_WEEK_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Woche und Texten alle 5 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_WEEKDAY Ein Zeitskalenstreifen mit Wochentagen 
und Tagen im Monat. 

 RIBBONSTRIPE_WEEKDAY_CALEN
DARWEEK 

Ein Zeitskalenstreifen mit Wochentagen 
und Tagen im Monat, sowie 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_YEAR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jedes Jahr, Major Ticks alle 5 Jahre, 
kleinen Texten alle 10 Jahre und großen 
Texten alle 50 Jahre. 

Rückgabewert void  
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9.2 JGTimeScaleElement 

Gehört zur Komponente TimeScale 
 
Package-Name de.netronic.jgantt.timescale 
 

Basisklasse für Zeitskalenelemente. Zeitskalenelemente sind z.B. 
Zeitskalenbänder, Zeitskalenstreifen, Zeitskalenabschnitte und die gesamte 
Zeitskala. 
 

Eigenschaften der Klasse  

AreaStyle 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Hintergrundfarbe des Zeitskalenelements. Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird 
die aktive Hintergrundfarbe des Halters genommen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyle () 
 
 

AreaStyleForHigherRibbons 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
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Hintergrundfarbe der Zeitskalenbands, wenn dieses das zweite oder höhere in 
einem Zeitskalenstreifen ist. Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird das 
ActiveAreaStyleForHigherRibbons des Halters genommen. 
 
Diese Eigenschaft ist nur für Zeitskalenstreifen, Zeitskalenabschnitte und die 
gesamte Zeitskala von Bedeutung. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyleForHigherRibbons (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyleForHigherRibbons () 
 
 

AreaStyleForHigherTimeSpans 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Hintergrundfarbe der arbeitsfreien Zeiten des Zeitskalenelements, wenn die 
TimeSpanID>0.  
Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird die ActiveAreaStyleForHigherTimeSpans 
des Halters genommen. 
 
Diese Eigenschaft ist nur von Bedeutung, wenn die Eigenschaft DisplayProfile 
gesetzt ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyleForHigherTimeSpans (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyleForHigherTimeSpans () 
 
 

AreaStyleForTimeSpans 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Hintergrundfarbe der arbeitsfreien Zeiten des Zeitskalenelements.  
Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird die ActiveAreaStyleForTimeSpans des 
Halters genommen. 
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Diese Eigenschaft ist nur von Bedeutung, wenn die Eigenschaft DisplayProfile 
gesetzt ist. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyleForTimeSpans (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyleForTimeSpans () 
 
 

DisplayProfile 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Kalenderprofil, welches in diesem Zeitskalenelement angezeigt werden soll. Ist 
die Eigenschaft nicht besetzt, werden keine Kalenderinformationen angezeigt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDisplayProfile (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getDisplayProfile () 
 
 

EndDate 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Enddatum des Zeitskalenelements. Diese Eigenschaft ist  nur für die Klassen 
JGTimeScale und JGTimeScaleSection von Bedeutung. 
 
Zugriffsmethoden 
long  getEndDate() 
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LineColor 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Linienfarbe der Zeitskalenelements. Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird die 
aktive Linienfarbe des Halters genommen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineColor () 
 
 

NumberSuffix 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Einheitskürzel für relative Zeitskalenbänder, z.B. "h" für relative Zeitskalenbänder 
auf Stundenbasis.  
Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird Sie durch das ActiveNumberSuffix des 
Halters bestimmt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumberSuffix (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getNumberSuffix () 
 
 

RibbonHeight 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Bandhöhe der Zeitskalenkomponente.  
 Ist diese = -1 (nicht gesetzt), wird ActiveRibbonHeight genommen. 
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Zugriffsmethoden 
void  setRibbonHeight (int newValue) 
int  getRibbonHeight () 
 
 

StartDate 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Startdatum des Zeitskalenelements. Diese Eigenschaft ist  nur für die Klassen 
JGTimeScale und JGTimeScaleSection von Bedeutung. 
 
Zugriffsmethoden 
long  getStartDate() 
 
 

TextColor 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Textfarbe der Zeitskalenelements. Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird die 
aktive Textfarbe des Halters genommen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getTextColor () 
 
 

TextColorWeak 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Die unbetonte (schwache) Textfarbe des Zeitskalenelements.  
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 Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird die aktive unbetonten Textfarbe des 
Halters genommen. 
 
Hiermit können Sie in einem Zeitskalenband zwei Arten von Texten (wichtige und 
unwichtige) festlegen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTextColorWeak (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getTextColorWeak () 
 
 

TextFont 

Eigenschaft von JGTimeScaleElement 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Schrifttyp des Zeitskalenelements.  
Ist diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird der aktive Schrifttyp des Halters 
genommen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTextFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getTextFont () 
 

Methoden der Klasse  

getActiveAreaStyle 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt die aktive Hintergrundfarbe des Zeitskalenelements.  
Hat das Zeitskalenelement keine Hintergrundfarbe gesetzt, wird die 
Hintergrundfarbe durch die aktive Hintergrundfarbe des Halters bestimmt. 

Deklaration 

java.awt.Color   getActiveAreaStyle  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.Color  
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getActiveAreaStyleForHigherRibbons 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt die aktive Hintergrundfarbe ab dem zweiten Zeitskalenband des 
Zeitskalenelements.  
Hat das Zeitskalenelement diese Eigenschaft nicht gesetzt, wird die aktive 
Hintergrundfarbe ab dem zweiten Zeitskalenband  durch die entsprechende aktive 
Eigenschaft des Halters bestimmt. 
 
Diese Methode ist nur für Zeitskalenstreifen, Zeitskalenabschnitte und die ganze 
Zeitskala von Bedeutung. 

Deklaration 

java.awt.Color   getActiveAreaStyleForHigherRibbons  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.Color  

 

 

getActiveAreaStyleForHigherTimeSpans 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt die aktive Hintergrundfarbe für höhere Zeitspannen dieses 
Zeitskalenelements. Diese Eigenschaft ist nur relevant, wenn ein DisplayProfile 
aktiv ist. 
Hat das Zeitskalenelement keine Hintergrundfarbe für höhere Zeitspannen 
gesetzt, wird die Hintergrundfarbe durch die aktive Hintergrundfarbe für höhere 
Zeitspannen des Halters bestimmt. 

Deklaration 

java.awt.Color   getActiveAreaStyleForHigherTimeSpans  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.Color  
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getActiveAreaStyleForTimeSpans 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt die aktive Hintergrundfarbe für Zeitspannen dieses Zeitskalenele 
ments.  
Hat das Zeitskalenelement keine Hintergrundfarbe für Zeitspannen gesetzt, wird 
die Hintergrundfarbe durch die aktive Hintergrundfarbe für Zeitspannen des 
Halters bestimmt. 
 
Diese Eigenschaft ist nur relevant, wenn ein DisplayProfile aktiv ist. 

Deklaration 

java.awt.Color   getActiveAreaStyleForTimeSpans  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.Color  

 

 

getActiveDisplayProfile 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt das aktive darzustellende Kalenderprofil dieses Zeitskalenelements. Hat 
das Zeitskalenelement kein Kalenderpofil gesetzt, wird dieses durch das aktive 
Kalenderprofil des Halters bestimmt. 

Deklaration 

java.lang.String   getActiveDisplayProfile  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String  

 

 

getActiveLineColor 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt die aktive Linienfarbe dieses Zeitskalenelements.  
Hat das Zeitskalenelement diese Eigenschaft nicht gesetzt,, wird diese durch die 
aktive Linienfarbe des Halters bestimmt. 
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Deklaration 
java.awt.Color   getActiveLineColor  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.Color  

 

 

getActiveNumberSuffix 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt das aktive Einheitskürzel für relative Zeitskalen dieses 
Zeitskalenelements.  
Hat das Zeitskalenelement diese Eigenschaft nicht gesetzt,, wird diese durch die 
aktive Einheitskürzel des Halters bestimmt. 

Deklaration 

java.lang.String   getActiveNumberSuffix  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String  

 

 

getActiveRibbonHeight 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt die aktive Bandhöhe dieses Zeitskalenelements.  
Hat das Zeitskalenelement diese Eigenschaft nicht gesetzt,, wird diese durch die 
aktive Bandhöhe des Halters bestimmt. 

Deklaration 

int   getActiveRibbonHeight  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert int  
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getActiveTextColor 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt die aktive Textfarbe dieses Zeitskalenelements.  
Hat das Zeitskalenelement diese Eigenschaft nicht gesetzt,, wird diese durch die 
aktive Textfarbe des Halters bestimmt. 

Deklaration 

java.awt.Color   getActiveTextColor  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.Color  

 

 

getActiveTextColorWeak 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt die aktive unbetonte Textfarbe dieses Zeitskalenelements.  
Hat das Zeitskalenelement diese Eigenschaft nicht gesetzt,, wird diese durch die 
aktive unbetonte Textfarbe des Halters bestimmt. 

Deklaration 

java.awt.Font   getActiveTextColorWeak  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.Font  

 

 

getActiveTextFont 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt den aktiven Schrifttyp dieses Zeitskalenelements.  
Hat das Zeitskalenelement diese Eigenschaft nicht gesetzt,, wird diese durch die 
aktiven Schrifttyp des Halters bestimmt. 
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Deklaration 
java.awt.Font   getActiveTextFont  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.Font  

 

 

getHolder 

Methode von JGTimeScaleElement 
 

Erfragt den Halter dieses Zeitskalenelements.  
 
Der Halter eines JGTimeScaleRibbon ist ein JGTimeScaleRibbonStripe, dessen 
Halter ist eine JGTimeScaleSection, deren Halter ist die JGTimeScale. 
Unbesetzte Eigenschaften werden stets über den Halter bestimmt, dazu gibt es 
zu jeder Eigenschaft eine getActive-Methode. 
 
 

Deklaration 

JGTimeScaleElement   getHolder  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert JGTimeScaleElement  

 

9.3 JGTimeScaleRibbon 

Gehört zur Komponente TimeScale 
 
Package-Name de.netronic.jgantt.timescale 
Abgeleitet von JGTimeScaleElement 
 

Diese Klasse legt ein Zeitskalenband fest, ein Zeitskalenband ist Teil eines 
Zeitskalenstreifens. 
Sie können die Striche in diesem Zeitskalenband mit den addTickRule-Methoden 
festlegen. Die TickRules müssen geordnet sein, die  feinste TickRule wird zuerst 
geadded, z.B. Stunden vor Tage, Tage vor Wochen usw.. 
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Konstruktoren der Klasse  
 

JGTimeScaleRibbon 

Konstruktor von JGTimeScaleRibbon 
 

Erzeugung eines Zeitskalenbandes mit Namen. 

Deklaration 

JGTimeScaleRibbon  (java.lang.String name) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

name java.lang.String Gibt den Namen des anzulegenden 
Zeitskalenstreifens an. 

 

Eigenschaften der Klasse  

ActiveRibbonHeight 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGTimeScaleRibbon 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft gibt die tatsächliche Höhe des Zeitskalenstreifens aus. 
Diese Höhe kann durch z.B. einen sehr hohen anderen Zeitskalenabschnitt oder 
die Fontgröße des Zeitskalenstreifens bestimmt sein. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getActiveRibbonHeight() 
 
 

Name 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGTimeScaleRibbon 
  
Type void 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Der Name des Zeitskalenbandes. Durch diesen Namen können Sie eine kurze 
Beschreibung des Aussehens oder der Aufgabe dieses Zeitskalenbandes 
festlegen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  getName() 
 
 

RelativeTo 

Eigenschaft von JGTimeScaleRibbon 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert -1 
 

Mit dieser Eigenschaft legen Sie fest, ob dieses Zeitskalenband Zeitabstände 
relativ zu einem Datum anzeigt. Das Relativdatum kann auch außerhalb des 
Zeitskalenbereiches liegen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setRelativeTo (long newValue) 
long  getRelativeTo () 
 
 

SegmentsGenerator 

Eigenschaft von JGTimeScaleRibbon 
  
Type NeITimeScaleSegmentsGenerator 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eigenen Generator für die Zeitskalensegmente 
festlegen.  
Damit haben Sie die Möglichkeit, ein Zeitskalenband ganz nach Ihren Wünschen 
zu zeichnen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSegmentsGenerator (NeITimeScaleSegmentsGenerator newValue) 
NeITimeScaleSegmentsGenerator  getSegmentsGenerator () 
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TickRules 

Eigenschaft von JGTimeScaleRibbon 
  
Type JGTimeScaleTickRule[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level verborgen 
 

Nur für den internen Gebrauch. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTickRules (integer index, JGTimeScaleTickRule newValues) 
void  setTickRules (JGTimeScaleTickRule[] newValue) 
JGTimeScaleTickRule  getTickRules (integer index) 
JGTimeScaleTickRule[]  getTickRules () 
 

Methoden der Klasse  

addFullTickRule 

Methode von JGTimeScaleRibbon 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Regel für FullTicks hinzufügen. FullTicks 
überstreichen die volle Höhe des Zeitskalenbandes. Im Codebeispiel erscheinen 
die Ticks zu jeder vollen Stunde mit einem Text formatiert nach dem zweiten 
Parameter. Die Texte erscheinen zentriert zwischen den Stunden. 
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Deklaration 
JGTimeScaleRibbon   addFullTickRule  (java.lang.String stepRule, java.lang.String dateFormat) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stepRule java.lang.String Schrittregel für diese TickRule. Diese 
setzt sich aus einem Faktor und einer 
Grundeinheit zusammen, z.B. "6H" 
ergibt einen Tick alle sechs Stunden, "H" 
einen Tick jede Stunde. 

 

Erlaubte Grundeinheiten: 

 

S: Millisekunden 

s: Sekunden 

m: Minuten 

H: Stunden 

D: Tage 

W: Wochen 

M: Monate 

Q: Quartale 

y: Jahre 

 

 

 

dateFormat java.lang.String Dies ist das Pattern für das 
SimpleDateFormat, was die Texte dieser 
TickRule formatiert. Ist dieser Parameter 
null, erscheinen keine Texte. 

Rückgabewert JGTimeScaleRibbon Das aktuelle Zeitskalenband. 

 
Siehe auch addFullTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMinorTickRule 
 addTickRule 
 
 
 
Code Beispiel 
 

new JGTimeScaleRibbon("Day").addFullTickRule("H", "dd.MM.yyyy HH"); 
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addFullTickRule 

Methode von JGTimeScaleRibbon 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Regel für FullTicks mit zentrierten Texten 
hinzufügen, das Textformat wird durch die Schrittregel bestimmt. FullTicks 
überstreichen die volle Höhe des Zeitskalenbandes. Im Codebeispiel erscheinen 
die Ticks zu jedem vollen Tag, die Texte erscheinen zentriert zwischen den Ticks. 

Deklaration 

JGTimeScaleRibbon   addFullTickRule  (java.lang.String stepRule) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stepRule java.lang.String Schrittregel für diese TickRule. Diese 
setzt sich aus einem Faktor und einer 
Grundeinheit zusammen, z.B. "6H" 
ergibt einen Tick alle sechs Stunden, "H" 
einen Tick jede Stunde. 

 

Erlaubte Grundeinheiten: 

 

S: Millisekunden 

s: Sekunden 

m: Minuten 

H: Stunden 

D: Tage 

W: Wochen 

M: Monate 

Q: Quartale 

y: Jahre 

 

 

 

Rückgabewert JGTimeScaleRibbon Das aktuelle Zeitskalenband. 

 
Siehe auch addFullTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMinorTickRule 
 addTickRule 
 
 
 
Code Beispiel 
 

new JGTimeScaleRibbon("Day").addFullTickRule("D"); 
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addMajorTickRule 

Methode von JGTimeScaleRibbon 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Regel für MajorTicks hinzufügen. MajorTicks 
können Texte (zentriert über den Ticks) haben und werden mit langen Strichen 
angezeigt. Im Codebeispiel erscheinen die Ticks alle 5 Minuten, als Texte werden 
Stunden und Minuten angezeigt. 

Deklaration 

JGTimeScaleRibbon   addMajorTickRule  (java.lang.String stepRule, java.lang.String dateFormat) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stepRule java.lang.String Schrittregel für diese TickRule. Diese 
setzt sich aus einem Faktor und einer 
Grundeinheit zusammen, z.B. "6H" 
ergibt einen Tick alle sechs Stunden, "H" 
einen Tick jede Stunde. 

 

Erlaubte Grundeinheiten: 

 

S: Millisekunden 

s: Sekunden 

m: Minuten 

H: Stunden 

D: Tage 

W: Wochen 

M: Monate 

Q: Quartale 

y: Jahre 

 

 

 

dateFormat java.lang.String Dies ist das Pattern für das 
SimpleDateFormat, was die Texte dieser 
MajorTickRule formatiert. Ist dieser 
Parameter null, erscheinen keine Texte. 

Rückgabewert JGTimeScaleRibbon Das aktuelle Zeitskalenband. 
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Siehe auch addFullTickRule 
 addFullTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMinorTickRule 
 addTickRule 
 
 
 
Code Beispiel 
 

new JGTimeScaleRibbon("Minute").addMajorTickRule("5m", "hh:mm"); 

addMajorTickRule 

Methode von JGTimeScaleRibbon 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Regel für MajorTicks hinzufügen. MajorTicks 
können  Texte haben und werden mit langen Strichen angezeigt. Im Codebeispiel 
erscheinen die Ticks alle 5 Minuten, das Textformat wid aus der Schrittregel 
bestimmt, also werden nur Minuten angezeigt.. 
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Deklaration 
JGTimeScaleRibbon   addMajorTickRule  (java.lang.String stepRule) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stepRule java.lang.String Schrittregel für diese TickRule. Diese 
setzt sich aus einem Faktor und einer 
Grundeinheit zusammen, z.B. "6H" 
ergibt einen Tick alle sechs Stunden, "H" 
einen Tick jede Stunde. 

 

Erlaubte Grundeinheiten: 

 

S: Millisekunden 

s: Sekunden 

m: Minuten 

H: Stunden 

D: Tage 

W: Wochen 

M: Monate 

Q: Quartale 

y: Jahre 

 

 

 

Rückgabewert JGTimeScaleRibbon Das aktuelle Zeitskalenband. 

 
Siehe auch addFullTickRule 
 addFullTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMinorTickRule 
 addTickRule 
 
 
 
Code Beispiel 
 

new JGTimeScaleRibbon("Minute").addMajorTickRule("5m"); 

addMinorTickRule 

Methode von JGTimeScaleRibbon 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Regel für MinorTicks hinzufügen. MinorTicks 
können keine Texte haben und werden mit kurzen Strichen angezeigt. Im 
Codebeispiel erscheinen die Ticks alle 5 Minuten. 
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Deklaration 
JGTimeScaleRibbon   addMinorTickRule  (java.lang.String stepRule) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stepRule java.lang.String Schrittregel für diese TickRule. Diese 
setzt sich aus einem Faktor und einer 
Grundeinheit zusammen, z.B. "6H" 
ergibt einen Tick alle sechs Stunden, "H" 
einen Tick jede Stunde. 

 

Erlaubte Grundeinheiten: 

 

S: Millisekunden 

s: Sekunden 

m: Minuten 

H: Stunden 

D: Tage 

W: Wochen 

M: Monate 

Q: Quartale 

y: Jahre 

 

 

 

Rückgabewert JGTimeScaleRibbon Das aktuelle Zeitskalenband. 

 
Siehe auch addFullTickRule 
 addFullTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMajorTickRule 
 addTickRule 
 
 
 
Code Beispiel 
 

new JGTimeScaleRibbon("Minute").addMinorTickRule("5m"); 

addTickRule 

Methode von JGTimeScaleRibbon 
 

Mit dieser Methode können Sie eine beliebige Regel für Ticks hinzufügen. Diese 
Methode ist nur für Experten gedacht, bei Problemen wenden Sie sich bitte an 
Netronic. 
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Deklaration 
JGTimeScaleRibbon   addTickRule  (java.lang.String stepRule, int tickHeight, java.awt.Color 
lineColor, NeTimeScaleDateFormat dateFormat, java.awt.Font font, java.awt.Color textColor, int 
textPosition, double relativeFontSize, int tickWidth) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stepRule java.lang.String Schrittregel für diese TickRule. Diese 
setzt sich aus einem Faktor und einer 
Grundeinheit zusammen, z.B. "6H" 
ergibt einen Tick alle sechs Stunden, "H" 
einen Tick jede Stunde. 

 

Erlaubte Grundeinheiten: 

 

S: Millisekunden 

s: Sekunden 

m: Minuten 

H: Stunden 

D: Tage 

W: Wochen 

M: Monate 

Q: Quartale 

y: Jahre 

 

 

 

tickHeight int Höhe des Ticks. 

 

Mögliche Werte: 

 

NeITimeScale.TICKHEIGHT_MINOR 

NeITimeScale.TICKHEIGHT_MAJOR 

NeITimeScale.TICKHEIGHT_FULL 

 

Es können auch absolute Tickhöhen, 
z.B. 200 angegeben werden, die Einheit  
ist mm / 100. 
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lineColor java.awt.Color Linienfarbe dieser TickRule, ist diese  
null, wird die aktive Linienfarbe des 
Zeitskalenbandes genommen. 

 

 

dateFormat NeTimeScaleDateFormat NeTimeScaleDateFormat dieser 
TickRule. 

 

 

 

font java.awt.Font Schrittyp für die Texte dieser TickRule, 
ist diese null, wird der aktive Schrifttyp 
des Zeitskalenbandes genommen. 

 

 

textColor java.awt.Color Textfarbe dieser TickRule, ist diese null, 
wird die aktive Textfarbe des 
Zeitskalenbandes genommen. 

 

 

 

textPosition int Textposition 

 

Mögliche Werte: 

 

NeITimeScale.TICK_CENTERED  

NeITimeScale.AREA_CENTERED  

NeITimeScale.AREA_CENTERED_HIG
H 

 

 

 

 

 Mögliche Werte: 
 

 AREA_CENTERED Der Text wird zentriert innerhalb des 
Segmentes gezeichnet. 

 AREA_CENTERED_HIGH Der Text wird zentriert innerhalb des 
Segmentes gezeichnet. Der Text ist 
leicht angehoben, damit unterhalb des 
Textes MinorTicks gezeichnet werden 
können. 

 TICK_CENTERED Der Text wird zentriert oberhalb des 
Ticks gezeichnet. 
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relativeFontSize double Relative Schriftgröße dieser Tick Rule. 

 

 

tickWidth int Breite des Ticks, die Einheit  ist mm / 
100. 

Rückgabewert JGTimeScaleRibbon Das aktuelle Zeitskalenband. 

 
Siehe auch addFullTickRule 
 addFullTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMajorTickRule 
 addMinorTickRule 
 

9.4 JGTimeScaleRibbonStripe 

Gehört zur Komponente TimeScale 
 
Package-Name de.netronic.jgantt.timescale 
Abgeleitet von JGTimeScaleElement 
 

Diese Klasse beinhaltet einen Zeitskalenstreifen, der aus mehreren 
Zeitskalenbändern besteht. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

JGTimeScaleRibbonStripe 

Konstruktor von JGTimeScaleRibbonStripe 
 

Kopierkonstruktor. 

Deklaration 

JGTimeScaleRibbonStripe  (JGTimeScaleRibbonStripe source) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

source JGTimeScaleRibbonStripe Der Zeitskalenstreifen, aus dem die 
Eigenschaften des neuen 
Zeitskalenstreifens kopiert werden sollen. 

JGTimeScaleRibbonStripe 

Konstruktor von JGTimeScaleRibbonStripe 
 

 

Deklaration 
JGTimeScaleRibbonStripe  (java.lang.String name, double minimumAbsoluteResolution, 
JGTimeScaleRibbon[] ribbons) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

name java.lang.String Name des Zeitskalenstreifens 

minimumAbsoluteRe
solution 

double Minimale absolute Auflösung dieses 
Zeitskalenstreifens. 

ribbons JGTimeScaleRibbon[] Zeitskalenbänder für diesen 
Zeitskalenstreifen 

 

Eigenschaften der Klasse  

MinimumAbsoluteResolution 

Eigenschaft von JGTimeScaleRibbonStripe 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Minimale absolute Auflösung für dieses Zeitskalenband.  
 
Unterschreitet die absolute Auflösung des Zeitskalenabschnitts die minimale 
abolute Auflösung eines zugehörigen Zeitskalenbandes, kann dieses 
Zeitskalenband nicht mehr sinnvoll angezeigt werden. 
Diese Eigenschaft dient z.B. in der dynamischen Zeitskala zur Definition der 
Punkte, wo der sichtbare Zeitskalenstreifen des Zeitskalenabschnitts gewechselt 
wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setMinimumAbsoluteResolution (double newValue) 
double  getMinimumAbsoluteResolution () 
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Name 

Eigenschaft von JGTimeScaleRibbonStripe 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Der Name des Zeitskalenstreifens. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getName () 
 
 

Ribbons 

Eigenschaft von JGTimeScaleRibbonStripe 
  
Type JGTimeScaleRibbon[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Zeitskalenbänder des Zeitskalenstreifens 
verwalten.  
 
In der oberen Zeitskala erscheinen die Ribbons von oben nach unten, in der 
unteren umgekehrt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setRibbons (integer index, JGTimeScaleRibbon newValues) 
void  setRibbons (JGTimeScaleRibbon[] newValue) 
JGTimeScaleRibbon  getRibbons (integer index) 
JGTimeScaleRibbon[]  getRibbons () 
 

9.5 JGTimeScaleSection 

Gehört zur Komponente TimeScale 
 
Package-Name de.netronic.jgantt.timescale 
Abgeleitet von JGTimeScaleElement 
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Diese Klasse stellt einen Zeitskalenabschnitt dar. Die Zeitskala kann aus 
mehreren Abschnitten bestehen. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

JGTimeScaleSection 

Konstruktor von JGTimeScaleSection 
 

Kopierkonstruktor 

Deklaration 

JGTimeScaleSection  (JGTimeScaleSection Source) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

Source JGTimeScaleSection Zeitskalenabschnitt, aus dem die 
Eigenschaften für den neuen 
Zeitskalenabschnitt geholt werden. 

 

Eigenschaften der Klasse  

AbsoluteResolution 

Eigenschaft von JGTimeScaleSection 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die absolute Auflösung der Zeitskalenabschnitts fest. Die 
Auflösung beträgt 1mm Breite pro Tag. 
Die Auflösungen der Zeitskalenabschnitte sind normalerweise verschieden. Bei 
einer dynamischen Zeitskala wird abhängig von der Auflösung der sichtbare 
Zeitskalenstreifen bestimmt. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAbsoluteResolution (double newValue) 
double  getAbsoluteResolution () 
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CoarsestRibbonStripe 

Eigenschaft von JGTimeScaleSection 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Gröbster erlaubter Zeitskalenstreifen der dynamischen Zeitskala. 
Diese Eigenschaft ist nur in einer dynamischen Zeitskala von Bedeutung. 
Die dynamische Zeitskala enthält eine Liste von Zeitskalenstreifen, geordnet nach 
der minimalen absoluten Auflösung. Diese Eigenschaft legt den gröbsten 
Zeitskalenstreifen fest, der aus dieser Liste ausgewählt werden darf. Damit wird 
automatisch auch die gröbste absolute Auflösung des Zeitskalenabschnitts 
festgelegt. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

RIBBONSTRIPE_10_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 10 
Millisekunden, Major Ticks alle 50 Millisekunden und 
Texten alle 100 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_10_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 10 Jahre, 
MajorTicks alle 50 Jahre und Texten alle 100 Jahre. 
Dies ist die gröbste vordefinierte Zeitskala. 

RIBBONSTRIPE_100_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 100 
Millisekunden, Major Ticks alle 500 Millisekunden 
und Texten jede Sekunde. 

RIBBONSTRIPE_12_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 12 
Stunden und Texte an jedem Tag. 

RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Minuten, kleinen Texten jede Stunde und großen 
Texten alle drei Stunden. 

RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 Minuten 
und Texten jede Stunde. 

RIBBONSTRIPE_15_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Sekunden, kleinen Texten jede Minute und großen 
Texten alle 5 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_15_SEONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Sekunden und Texten jede Minute. 

RIBBONSTRIPE_3_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 3 Stunden 
und kleinen Texten alle 6 Stunden. 

RIBBONSTRIPE_3_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 3 Monate, 
MajorTicks alle 6 Monate und Texten jedes Jahr. 

RIBBONSTRIPE_30_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 30 
Minuten, Major Ticks jede Stunde und Texten alle 3 
Stunden. 

RIBBONSTRIPE_30_SECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 30 
Sekunden, Major Ticks jede Minute und Texten alle 
5 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_5_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Millisekunden, Major Ticks alle 10 Millisekunden und 
Texten alle 50 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 Minuten, 
Major Ticks alle 15 Minuten und Texten alle 30 
Minuten. 

RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Sekunden, Major Ticks alle 15 Sekunden und 
Texten alle 30 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Sekunden, Major Ticks alle 15 Sekunden und 
Texten alle 30 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 Jahre, 
MajorTicks alle 10 Jahre, kleinen Texten alle 50 
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Jahre udn großen Texten alle 100 Jahre. 

RIBBONSTRIPE_50_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 50 
Millisekunden, kleinen Texten alle 100 Millisekunden 
und großen Texten alle 500 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_500_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 500 
Millisekunden, MajorTicks jede Sekunde und Texten 
alle 5 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_6_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 6 Stunden 
und Texten zu jedem Tag. 

RIBBONSTRIPE_6_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 6 Monate, 
MajorTicks jedes Jahr, kleinen Texten alle 5 Jahre 
und großen Texten alle 10 Jahre. 

RIBBONSTRIPE_DAY_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jeden Tag und 
Texten jede Woche. 

RIBBONSTRIPE_DAY_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit Texten jeden Tag und 
dicken FullTicks jede Woche. 

RIBBONSTRIPE_HOUR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Stunde, 
Major Ticks alle 3 Stunden und Texten alle 6 
Stunden. 

RIBBONSTRIPE_MILLISECOND Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede 
Millisekunde, Major Ticks alle 5 Millisekunden, 
kleinen Texten alle 10 Millisekunden und großen 
Texten alle 50 Millisekunden. Dies ist die feinste 
vordefinierte Zeitskala. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
Major Ticks alle 5 Minuten und Texten alle 15 
Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
kleinen Texten alle 5 Minuten und großen Texten 
alle 15 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
kleinen Texten alle 5 Minuten und großen Texten 
alle 15 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jeden Monat 
und Texten alle3 Monate. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit dreibuchstabigen 
Monatsnamen. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit einbuchstabigen 
Monatsnamen. 

RIBBONSTRIPE_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Sekunde, 
Major Ticks alle 5 Sekunden und Texten alle 15 
Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Sekunde, 
kleinen Texten alle 5 Sekunden und großen Texten 
alle 15 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Woche, 
MajorTicks alle 5 Kalenderwochen und Texten alle 
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10 Kalenderwochen. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit den Tagen im Monat als 
Text am Anfang jeder Woche. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Woche 
und Texten alle 5 Kalenderwochen. 

RIBBONSTRIPE_YEAR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jedes Jahr, 
Major Ticks alle 5 Jahre, kleinen Texten alle 10 
Jahre und großen Texten alle 50 Jahre. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCoarsestRibbonStripe (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getCoarsestRibbonStripe () 

 
Siehe auch FinestRibbonStripe 
 
 

ColorScheme 

Eigenschaft von JGTimeScaleSection 
  
Type JGColorScheme 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt das Farbschema der Zeitskala fest.  
Das Farbschema bestimmt folgende Eigenschaften der Zeitskala: 
 
Die mainColor setzt den AreaStyle. 
Die shadedColor setzt den AreaStyleForHigherRibbons, 
Die shadedAlternateColor setzt den AreaStyleForTimeSpans. 
Die alternateColor setzt den AreaStyleForHigherTimeSpans. 
Die lineColor setzt die LineColor. 
Die mainTextColor setzt die TextColor. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setColorScheme (JGColorScheme newValue) 
JGColorScheme  getColorScheme () 
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DateFormats 

Eigenschaft von JGTimeScaleSection 
  
Type NeTimeScaleDateFormats 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Alle benutzerdefinierten Datumsformate für alle Zeitskalenstreifenindizes und 
Zeitskalentypen bzw. StepUnits. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDateFormats (NeTimeScaleDateFormats newValue) 
NeTimeScaleDateFormats  getDateFormats () 
 
 

FinestRibbonStripe 

Eigenschaft von JGTimeScaleSection 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert null 
 

Feinster erlaubter Zeitskalenstreifen der dynamischen Zeitskala. 
Diese Eigenschaft ist nur in einer dynamischen Zeitskala von Bedeutung. 
Die dynamische Zeitskala enthält eine Liste von Zeitskalenstreifen, geordnet nach 
der minimalen absoluten Auflösung. Diese Eigenschaft legt den feinsten 
Zeitskalenstreifen fest, der aus dieser Liste ausgewählt werden darf. Damit wird 
automatisch auch die feinste absolute Auflösung des Zeitskalenabschnitts 
festgelegt. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

RIBBONSTRIPE_10_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 10 
Millisekunden, Major Ticks alle 50 Millisekunden und 
Texten alle 100 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_10_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 10 Jahre, 
MajorTicks alle 50 Jahre und Texten alle 100 Jahre. 
Dies ist die gröbste vordefinierte Zeitskala. 

RIBBONSTRIPE_100_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 100 
Millisekunden, Major Ticks alle 500 Millisekunden 
und Texten jede Sekunde. 

RIBBONSTRIPE_12_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 12 
Stunden und Texte an jedem Tag. 

RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Minuten, kleinen Texten jede Stunde und großen 
Texten alle drei Stunden. 

RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 Minuten 
und Texten jede Stunde. 

RIBBONSTRIPE_15_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Sekunden, kleinen Texten jede Minute und großen 
Texten alle 5 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_15_SEONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 15 
Sekunden und Texten jede Minute. 

RIBBONSTRIPE_3_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 3 Stunden 
und kleinen Texten alle 6 Stunden. 

RIBBONSTRIPE_3_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 3 Monate, 
MajorTicks alle 6 Monate und Texten jedes Jahr. 

RIBBONSTRIPE_30_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 30 
Minuten, Major Ticks jede Stunde und Texten alle 3 
Stunden. 

RIBBONSTRIPE_30_SECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 30 
Sekunden, Major Ticks jede Minute und Texten alle 
5 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_5_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Millisekunden, Major Ticks alle 10 Millisekunden und 
Texten alle 50 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 Minuten, 
Major Ticks alle 15 Minuten und Texten alle 30 
Minuten. 

RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Sekunden, Major Ticks alle 15 Sekunden und 
Texten alle 30 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 
Sekunden, Major Ticks alle 15 Sekunden und 
Texten alle 30 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_5_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 5 Jahre, 
MajorTicks alle 10 Jahre, kleinen Texten alle 50 
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Jahre udn großen Texten alle 100 Jahre. 

RIBBONSTRIPE_50_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 50 
Millisekunden, kleinen Texten alle 100 Millisekunden 
und großen Texten alle 500 Millisekunden. 

RIBBONSTRIPE_500_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 500 
Millisekunden, MajorTicks jede Sekunde und Texten 
alle 5 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_6_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 6 Stunden 
und Texten zu jedem Tag. 

RIBBONSTRIPE_6_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks alle 6 Monate, 
MajorTicks jedes Jahr, kleinen Texten alle 5 Jahre 
und großen Texten alle 10 Jahre. 

RIBBONSTRIPE_DAY_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jeden Tag und 
Texten jede Woche. 

RIBBONSTRIPE_DAY_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit Texten jeden Tag und 
dicken FullTicks jede Woche. 

RIBBONSTRIPE_HOUR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Stunde, 
Major Ticks alle 3 Stunden und Texten alle 6 
Stunden. 

RIBBONSTRIPE_MILLISECOND Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede 
Millisekunde, Major Ticks alle 5 Millisekunden, 
kleinen Texten alle 10 Millisekunden und großen 
Texten alle 50 Millisekunden. Dies ist die feinste 
vordefinierte Zeitskala. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
Major Ticks alle 5 Minuten und Texten alle 15 
Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
kleinen Texten alle 5 Minuten und großen Texten 
alle 15 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MINUTES_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Minute, 
kleinen Texten alle 5 Minuten und großen Texten 
alle 15 Minuten. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jeden Monat 
und Texten alle3 Monate. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit dreibuchstabigen 
Monatsnamen. 

RIBBONSTRIPE_MONTH_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit einbuchstabigen 
Monatsnamen. 

RIBBONSTRIPE_SECONDS_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Sekunde, 
Major Ticks alle 5 Sekunden und Texten alle 15 
Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Sekunde, 
kleinen Texten alle 5 Sekunden und großen Texten 
alle 15 Sekunden. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Woche, 
MajorTicks alle 5 Kalenderwochen und Texten alle 
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10 Kalenderwochen. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit den Tagen im Monat als 
Text am Anfang jeder Woche. 

RIBBONSTRIPE_WEEK_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jede Woche 
und Texten alle 5 Kalenderwochen. 

RIBBONSTRIPE_YEAR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks jedes Jahr, 
Major Ticks alle 5 Jahre, kleinen Texten alle 10 
Jahre und großen Texten alle 50 Jahre. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFinestRibbonStripe (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getFinestRibbonStripe () 

 
Siehe auch CoarsestRibbonStripe 
 
 

Index 

Nur-Lese-Eigenschaft von JGTimeScaleSection 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Laufender Index dieses Zeitskalenabschnitts in der Zeitskala 
 
Zugriffsmethoden 
int  getIndex() 
 
 

Resolution 

Eigenschaft von JGTimeScaleSection 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt die Auflösung der Zeitskalenabschnitts fest. Die Auflösung 
ist die Breite (in mm) einer Grundeinheit der Zeitskala. 
Die Auflösungen der Zeitskalenabschnitte sind normalerweise verschieden.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setResolution (double newValue) 
double  getResolution () 
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VisibleRibbonStripe 

Eigenschaft von JGTimeScaleSection 
  
Type JGTimeScaleRibbonStripe 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Sichtbarer Zeitskalenstreifen dieses Abschnitts. Dieser kann sich z.B. bei einer 
dynamischen Zeitskala abhängig von der absoluten Auflösung ändern. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setVisibleRibbonStripe (JGTimeScaleRibbonStripe newValue) 
JGTimeScaleRibbonStripe  getVisibleRibbonStripe () 
 

Methoden der Klasse  

getDateFormats 

Methode von JGTimeScaleSection 
 

Listet die für einen Zeitstreifenindex und für einen Typ bzw. für eine StepUnit 
definierten Datumsformate als Patterns. 

Deklaration 

void   getDateFormats  (int ribbonIndex, java.lang.String typeOrStepUnit) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

ribbonIndex int Index des Zeitskalensteifens, für den die 
Datumsformate angepasst werden 
sollen. 

typeOrStepUnit java.lang.String Sie können hier entweder einen 
Zeitskalentyp (wie unter 
JGantt.setTimeScaleType) oder eine 
StepUnit angeben. 

Hat eine TickRule z.B. die StepRule 
"3H", die einen Text ausgibt, so kann 
das Format dieses Textes durch die 
Angabe der StepUnit "H" in dieser 
Methode angepasst werden. 

Rückgabewert void  
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setDateFormats 

Methode von JGTimeScaleSection 
 

Sie können hier die DatumsFormate eines Zeitsskalenstreifens nach Ihren 
Wünschen anpassen. Einem Zeitskalentyp oder einer StepUnit ordnen Sie ein 
oder mehrere Datumsformate zu. 
Sie können mehrere, immer kürzer werdende Datumsformate angeben. Damit 
können Sie festlegen, wie sich Ihr Datumsformat bei Platzmangel verkürzen soll. 
 
Beispiel: 
timeScale.setDateFormats(1, "H", "HH 'h'", "HH"); 
 
Alle TickRules, die eine StepRule auf Stundenbasis haben, geben die Stunden 
mit der Einheit "h" aus. Sollte dieser Text zu lang werden, wird die Einheit 
weggelassen. 

Deklaration 
void   setDateFormats  (int ribbonIndex, java.lang.String typeOrStepUnit, java.lang.String 
dateFormat) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

ribbonIndex int Index des Zeitskalensteifens, für den die 
Datumsformate angepasst werden 
sollen. 

typeOrStepUnit java.lang.String Sie können hier entweder einen 
Zeitskalentyp (wie unter 
JGantt.setTimeScaleType) oder eine 
StepUnit angeben. 

Hat eine TickRule z.B. die StepRule 
"3H", die einen Text ausgibt, so kann 
das Format dieses Textes durch die 
Angabe der StepUnit "H" in dieser 
Methode angepasst werden. 

dateFormat java.lang.String Das Pattern für ein 
NeTimeScaleDateFormat, Sie können 
alle Patterns für die Klasse 
SimpleDateFormat benutzen. 

Rückgabewert void  
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Code Beispiel 

 

timeScaleSection.setDateFormats(0, jGantt1.getTimeScaleType(), "yyyy-MM", "yy-MM", "MM"); 

timeScaleSection.setDateFormats(1, jGantt1.getTimeScaleType(), "dd", ""); 

setVisibleRibbonStripe 

Methode von JGTimeScaleSection 
 

Diese Eigenschaft legt den sichtbaren Zeitskalenstreifen über den Namen eines 
vordefinierten Zeitskalenstreifens fest. 
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Deklaration 
void   setVisibleRibbonStripe  (java.lang.String stripe) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

stripe java.lang.String Name des Zeitskalenstreifens. 

 Mögliche Werte: 
 

 RIBBONSTRIPE_10_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 10 Millisekunden, Major Ticks alle 
50 Millisekunden und Texten alle 100 
Millisekunden. 

 RIBBONSTRIPE_10_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 10 Jahre, MajorTicks alle 50 Jahre 
und Texten alle 100 Jahre. Dies ist die 
gröbste vordefinierte Zeitskala. 

 RIBBONSTRIPE_100_MILLISECOND
S 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 100 Millisekunden, Major Ticks alle 
500 Millisekunden und Texten jede 
Sekunde. 

 RIBBONSTRIPE_12_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 12 Stunden und Texte an jedem 
Tag. 

 RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_COA
RSE 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 15 Minuten, kleinen Texten jede 
Stunde und großen Texten alle drei 
Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_15_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 15 Minuten und Texten jede Stunde. 

 RIBBONSTRIPE_15_SECONDS_CO
ARSE 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 15 Sekunden, kleinen Texten jede 
Minute und großen Texten alle 5 
Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_15_SEONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 15 Sekunden und Texten jede 
Minute. 

 RIBBONSTRIPE_3_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 3 Stunden und kleinen Texten alle 6 
Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_3_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 3 Monate, MajorTicks alle 6 Monate 
und Texten jedes Jahr. 

 RIBBONSTRIPE_30_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 30 Minuten, Major Ticks jede Stunde 
und Texten alle 3 Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_30_SECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 30 Sekunden, Major Ticks jede 
Minute und Texten alle 5 Minuten. 
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 RIBBONSTRIPE_5_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Millisekunden, Major Ticks alle 10 
Millisekunden und Texten alle 50 
Millisekunden. 

 RIBBONSTRIPE_5_MINUTES Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Minuten, Major Ticks alle 15 
Minuten und Texten alle 30 Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_COA
RSE 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Sekunden, Major Ticks alle 15 
Sekunden und Texten alle 30 Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_5_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Sekunden, Major Ticks alle 15 
Sekunden und Texten alle 30 Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_5_YEARS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 5 Jahre, MajorTicks alle 10 Jahre, 
kleinen Texten alle 50 Jahre udn großen 
Texten alle 100 Jahre. 

 RIBBONSTRIPE_50_MILLISECONDS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 50 Millisekunden, kleinen Texten 
alle 100 Millisekunden und großen 
Texten alle 500 Millisekunden. 

 RIBBONSTRIPE_500_MILLISECOND
S 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 500 Millisekunden, MajorTicks jede 
Sekunde und Texten alle 5 Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_6_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 6 Stunden und Texten zu jedem 
Tag. 

 RIBBONSTRIPE_6_MONTHS Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
alle 6 Monate, MajorTicks jedes Jahr, 
kleinen Texten alle 5 Jahre und großen 
Texten alle 10 Jahre. 

 RIBBONSTRIPE_CALENDARWEEK Ein Zeitskalenstreifen mit 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_DAY_CALENDARW
EEK 

Ein Zeitskalenstreifen mit Tagen und 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_DAY_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jeden Tag und Texten jede Woche. 

 RIBBONSTRIPE_DAY_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit Texten jeden 
Tag und dicken FullTicks jede Woche. 

 RIBBONSTRIPE_HOUR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Stunde, Major Ticks alle 3 Stunden 
und Texten alle 6 Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_MILLISECOND Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Millisekunde, Major Ticks alle 5 
Millisekunden, kleinen Texten alle 10 
Millisekunden und großen Texten alle 50 
Millisekunden. Dies ist die feinste 
vordefinierte Zeitskala. 
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 RIBBONSTRIPE_MINUTES_COARS
E 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Minute, Major Ticks alle 5 Minuten 
und Texten alle 15 Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_MINUTES_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Minute, kleinen Texten alle 5 
Minuten und großen Texten alle 15 
Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_MINUTES_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Minute, kleinen Texten alle 5 
Minuten und großen Texten alle 15 
Minuten. 

 RIBBONSTRIPE_MONTH_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jeden Monat und Texten alle3 Monate. 

 RIBBONSTRIPE_MONTH_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit 
dreibuchstabigen Monatsnamen. 

 RIBBONSTRIPE_MONTH_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit 
einbuchstabigen Monatsnamen. 

 RIBBONSTRIPE_QUARTER Ein Zeitskalenstreifen mit Texten für 
jedes Quartal. 

 RIBBONSTRIPE_RELATIVE_DAYS Ein Zeitskalenstreifen mit relativen 
Tagen. 

 RIBBONSTRIPE_RELATIVE_HOURS Ein Zeitskalenstreifen mit relativen 
Stunden. 

 RIBBONSTRIPE_SECONDS_COARS
E 

Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Sekunde, Major Ticks alle 5 
Sekunden und Texten alle 15 Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_SECONDS_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Sekunde, kleinen Texten alle 5 
Sekunden und großen Texten alle 15 
Sekunden. 

 RIBBONSTRIPE_WEEK_COARSE Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Woche, MajorTicks alle 5 
Kalenderwochen und Texten alle 10 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_WEEK_FINE Ein Zeitskalenstreifen mit den Tagen im 
Monat als Text am Anfang jeder Woche. 

 RIBBONSTRIPE_WEEK_MEDIUM Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jede Woche und Texten alle 5 
Kalenderwochen. 

 RIBBONSTRIPE_WEEKDAY Ein Zeitskalenstreifen mit Wochentagen 
und Tagen im Monat. 

 RIBBONSTRIPE_WEEKDAY_CALEN
DARWEEK 

Ein Zeitskalenstreifen mit Wochentagen 
und Tagen im Monat, sowie 
Kalenderwochen. 
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 RIBBONSTRIPE_YEAR Ein Zeitskalenstreifen mit MinorTicks 
jedes Jahr, Major Ticks alle 5 Jahre, 
kleinen Texten alle 10 Jahre und großen 
Texten alle 50 Jahre. 

Rückgabewert void  

 

9.6 NeITimeScaleSegmentsGenerator 

Gehört zur Komponente TimeScale 
 
Package-Name de.netronic.bean.timescale 
 

Sie benötigen diese Interface nur, wenn sie ein Zeitskalenband frei erstellen 
möchten. 
 
Dieses Interface ermöglicht zusammen mit der Eigenschaft SegmentsGenerator 
des Zeitskalenbandes das freie Zeichnen der Ticks, Texte und Hintergründe eines 
Zeitskalenbandes. 

Methoden des Interface  

createSegmentList 

Methode von NeITimeScaleSegmentsGenerator 
 

Diese Methode erzeugt eine Liste von NeTimeScaleSegments. 

Deklaration 

List<NeTimeScaleSegment>   createSegmentList  (java.util.Date startDate, java.util.Date endDate) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

startDate java.util.Date Starttermin für die Erzeugung der 
Zeitskalensegmente 

endDate java.util.Date Endtermin für die Erzeugung der 
Zeitskalensegmente 

Rückgabewert List<NeTimeScaleSegment>  
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9.7 NeTimeScaleDateFormats 

Gehört zur Komponente TimeScale 
 
Package-Name de.netronic.bean.timescale 
 

Diese Klasse legt für einen Zeitskalenabschnitt benutzerdefinierte  
Datumsformate fest. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeTimeScaleDateFormats 

Konstruktor von NeTimeScaleDateFormats 
 

Anlegen eines neuen Satzes von Datumsformaten. 

Deklaration 

NeTimeScaleDateFormats  () 

Methoden der Klasse  

getDateFormatPatterns 

Methode von NeTimeScaleDateFormats 
 

Listet die für einen Zeitstreifenindex und für einen Typ bzw. für eine StepUnit 
definierten Datumsformate als Patterns. 
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Deklaration 
java.lang.String[]   getDateFormatPatterns  (int ribbonIndex, java.lang.String typeOrStepUnit) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

ribbonIndex int Index des Zeitskalensteifens. 

typeOrStepUnit java.lang.String Zeitskalentyp (wie unter 
JGantt.setTimeScaleType) oder 
StepUnit 

Rückgabewert java.lang.String[] SimpleDateFormat-Patterns für diesen 
RibbonIndex und diesen Zeitskalentyp. 

 

 

 

Code Beispiel 

 

dateFormats.getDateFormatPatterns(0, jGantt1.getTimeScaleType()); 

 

getSpecifiedTypesOrStepUnits 

Methode von NeTimeScaleDateFormats 
 

Liefert die für diesen Zeitskalenstreifenindex angegebenen Zeitskalentypen bzw. 
StepUnits. 

Deklaration 

java.lang.String[]   getSpecifiedTypesOrStepUnits  (int ribbonIndex) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

ribbonIndex int Index des Zeitskalensteifens, für den die 
Zeitskalentypen bzw. StepUnits 
zurückgegeben werden sollen. 

Rückgabewert java.lang.String[]  
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setDateFormatPatterns 

Methode von NeTimeScaleDateFormats 
 

Sie können hier die DatumsFormate eines Zeitsskalenstreifens nach Ihren 
Wünschen anpassen. Einem Zeitskalentyp oder einer StepUnit ordnen Sie ein 
oder mehrere Datumsformate zu. 
Sie können mehrere, immer kürzer werdende Datumsformate angeben. Damit 
können Sie festlegen, wie sich Ihr Datumsformat bei Platzmangel verkürzen soll. 
 
Im Codebeispiel geben alle TickRules, die eine StepRule auf Stundenbasis 
haben, die Stunden mit der Einheit "h" aus. Sollte dieser Text zu lang werden, 
wird die Einheit weggelassen. 

Deklaration 
void   setDateFormatPatterns  (int ribbonIndex, java.lang.String typeOrStepUnit, java.lang.String 
dateFormat) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

ribbonIndex int Index des Zeitskalensteifens, für den die 
Datumsformate angepasst werden 
sollen. 

typeOrStepUnit java.lang.String Zeitskalentyp (wie unter 
JGantt.setTimeScaleType) oder 
StepUnit. 

Hat eine TickRule z.B. die StepRule 
"3H", die einen Text ausgibt, so kann 
das Format dieses Textes durch die 
Angabe der StepUnit "H" in dieser 
Methode angepasst werden. 

dateFormat java.lang.String Das Pattern für ein 
NeTimeScaleDateFormat, alle Patterns 
für die Klasse SimpleDateFormat 
können angegeben werden. 

Rückgabewert void  

 

 

 

Code Beispiel 

 

dateFormats.setDateFormatPatterns(1, "H", "HH 'h'", "HH"); 
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9.8 NeTimeScaleSegment 

Gehört zur Komponente TimeScale 
 
Package-Name de.netronic.bean.timescale 
 

Sie benötigen diese Klasse nur, wenn sie ein Zeitskalenband mit Hilfe des 
Interfaces NeITimeScaleSegmentsGenerator erstellen wollen. 
 
Diese Klasse kapselt alle Eigenschaften eines Zeitskalensegments, d.h. des 
Bereichs, den ein Zeitskalentick abgedeckt. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeTimeScaleSegment 

Konstruktor von NeTimeScaleSegment 
 

Sie benötigen diese Klasse nur, wenn sie ein Zeitskalenband mit Hilfe des 
Interfaces NeITimeScaleSegmentsGenerator erstellen wollen. 
 

Deklaration 
NeTimeScaleSegment  (java.util.Date start, java.util.Date end, java.util.Date endForAreaCentered, 
int tickHeight, int tickWidth, int textPosition, java.awt.Font textFont, NeTimeScaleDateFormat 
format, java.awt.Color textColor, java.lang.String text, java.lang.String text2, java.awt.Color 
lineColor, NeILabel label) 



Kapitel 9.8: NeTimeScaleSegment 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

766 

Parameter Datentyp Beschreibung 

start java.util.Date Anfangsdatum des Segmentes, an dieser 
Stelle werden die Ticks gezeichnet. 

end java.util.Date Enddatum des Segmentes. 

endForAreaCentere
d 

java.util.Date Enddatum des Segmentes für den mittigen 
Text. Notwendig, wenn der Text mehrere 
Segmente überstreichen kann. 

 

tickHeight int Höhe des zu zeichnenden Ticks, Einheit 
mm/100. 

tickWidth int Breite des zu zeichnenden Ticks, Einheit 
mm/100. 

textPosition int Position des zu zeichnenden Texts 

 Mögliche Werte: 
 

 AREA_CENTERED Der Text wird zentriert innerhalb des 
Segmentes gezeichnet. 

 AREA_CENTERED_HIGH Der Text wird zentriert innerhalb des 
Segmentes gezeichnet. Der Text ist leicht 
angehoben, damit unterhalb des Textes 
MinorTicks gezeichnet werden können. 

 TICK_CENTERED Der Text wird zentriert oberhalb des Ticks 
gezeichnet. 

textFont java.awt.Font Schrifttyp des zu zeichnenden Texts 

format NeTimeScaleDateFormat Format des zu zeichnenden Texts 

textColor java.awt.Color Farbe des zu zeichnenden Texts 

text java.lang.String Zu zeichnender Text. 

text2 java.lang.String In einer zweiten Zeile zu zeichnender Text. 

lineColor java.awt.Color Farbe der zu zeichnenden Ticks. 

label NeILabel NeILabel, was im Zeitskalensegment 
gezeichnet werden soll. 
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10 Various Classes 

In diesem Kapitel werden Klassen aufgelistet, die von mehreren Komponenten 
benutzt werden oder zu keiner Komponente gehören. 
 
Die Various Classes-Komponente besteht aus folgenden Klassen: 
 
JGDynamicRowColor Diese Klasse dient zum einfachen Erzeugen von 

alternierenden oder rotierenden Farbhintergründen 
in den Zeilen des Gantt-Graphen und der Tabelle. 

NeAnnotation Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und 
Eigenschaften zur Verfügung, mit denen Sie 
Beschriftungen an einem Knoten verwalten können. 

NeAreaStyle Ein NeAreaStyle ist eine Erweiterung der Klasse 
java. 

NeColorMap Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und 
Eigenschaften zur Verfügung, mit denen Sie im 
Rahmen der dynamischen Farbgebung 
Schlüsselwerte und Farben einander zuordnen 
können. 

NeCombinedFilter Mit dieser Klasse wird ein Konstruktor geliefert, mit 
dessen Hilfe Sie einen Filter generieren können, 
der eine aus Bedingungen anderer Filter 
zusammengesetzte Bedingung formuliert. 

NeDateLine Mit dieser Klasse kann über verschiedene 
Konstruktoren eine Terminlinie im Gantt-Graphen 
eingerichtet werden. 

NeDynamicLabel Diese abstrakte Klasse definiert ein dynamisches 
NeILabel-Objekt, das vom Typ NeAnnotation oder 
NeSymbol sein kann. 

NeDynamicPicture Diese abstrakte Klasse definiert ein dynamisches 
NePicture-Objekt. 

NeEntityAttributeColor Diese Klasse ermöglicht es, Werte von AppData-
Attributen des Typs Color in VARCHART JGantt 
als Farben zu verarbeiten. 

NeEntityComparator Mit dieser Klasse können Sie Entitäten vergleichen. 

NeEntityEditorDialog Ein NeEntityEditorDialog dient zum einfachen 
Editieren bzw. 

NeGroupComparator Die Klasse NeGroupComparator vergleicht 
Gruppen aufgrund ihrer Gruppen-Entität. 

NeIDrawingConstants Dieses Interface bietet Konstanten zum Zeichnen 
von Objekten an. 
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NeIDrawingElement Diese Schnittstelle stellt Eigenschaften und 
Methoden zur Verwaltung von Zeichenelementen 
zur Verfügung und dient überwiegend der internen 
Verwaltung. 

NeIDynamicColor Dieses Interface definiert eine Farbe, die sich zur 
Laufzeit dynamisch ändern kann, z. 

NeIDynamicLabel Diese Schnittstelle stellt Ihnen Methoden zur 
Verwaltung dynamischer Labels zur Verfügung. 

NeIDynamicPicture Diese Schnittstelle definiert ein Picture-Objekt, 
dessen tatsächlicher Inhalt zur Laufzeit dynamisch 
ermittelt wird. 

NeIFilter Diese Schnittstelle definiert einen Filter, der auf 
Entitäten angewandt wird. 

NeIGroupComparator Durch die Verwendung eines Comparators zum 
Sortieren der Gruppen (siehe JGantt. 

NeIGroupValueUpdater Diese Schnittstelle stellt Methoden und 
Eigenschaften zur Erzeugung von Gruppenknoten 
(Summenbalken) und zur Berechnung von 
Gruppenknoten-Terminen bereit. 

NeILabel Diese Schnittstelle repräsentiert ein Label-Objekt. 

NeILabelAttachment Diese Schnittstelle repräsentiert die Platzierung 
eines Labels an einem Objekt. 

NeILineAttributes Dieses Interface ermöglicht es, die Eigenschaften 
einer Gitterlinie festzulegen. 

NeILinkLabelAttachment Diese Schnittstelle repräsentiert die Platzierung 
eines Labels an einem Link. 

NeIPainter Diese Schnittstelle stellt Eigenschaften zur 
Darstellung von Zeichnungselementen bereit. 

NeIPicture Diese Schnittstelle repräsentiert ein Picture-Objekt. 

NeITransaction Transaktionen dienen der Zusammenfassung einer 
Reihe von Methodenaufrufen der ApplicationData 
zu einer umfassenderen Operation. 

NeITransactionHandler Transaktionen dienen der Zusammenfassung einer 
Reihe von Methodenaufrufen der ApplicationData 
zu einer umfassenderen Operation. 

NeIUserActionSource Diese Schnittstelle stellt Ihnen Methoden zur 
Verwaltung von Aktions-Listenern zur Verfügung. 

NeIValueReference Diese Schnittstelle stellt Eigenschaften und 
Methoden zur Verwaltung des NeIValueReference-
Objektes zur Verfügung. 

NeLabelMap Ein LabelMap-Objekt verwaltet Zuordnungen 
zwischen Werten oder Wertebereichen und Label-
Objekten. 
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NeLineStyle Ein NeLineStyle ist eine Erweiterung der Klasse 
java. 

NeMappedColor Diese Klasse repräsentiert ein Farbobjekt, dessen 
tatsächliche Farbe aus einer Zuordnungstabelle 
ermittelt wird. 

NeMappedLabel Ein MappedLabel-Objekt ist eine Implementation 
von NeIDynamicLabel, bei dem das tatsächlich 
dargestellte NeILabel-Objekt aus einer 
Zuordnungstabelle (NeLabelMap) ausgewählt wird. 

NeMappedPicture Ein MappedPicture-Objekt ist eine Implementation 
von NeIDynamicPicture, bei dem das tatsächlich 
dargestellte NeIPicture-Objekt aus einer 
Zuordnungstabelle (NePictureMap) ausgewählt 
wird. 

NeNotFilter Mit dieser Klasse wird ein Konstruktor geliefert, mit 
dessen Hilfe Sie einen Filter generieren können, 
der eine invertierte Bedingung formuliert. 

NeObjectChangeAdapter Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das 
Interface NeObjectChangeListener. 

NeObjectChangeEvent Diese Klasse stellt Ihnen Ereignisse zur Verfügung, 
die bei Änderung von Objekten ausgelöst werden. 

NeObjectChangeInfo Diese Klasse stellt Ihnen Eigenschaften zur 
Verwaltung von Informationen über geänderte 
Objekte zur Verfügung. 

NeObjectChangeListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse bei Veränderung eines Objektes 
reagieren können. 

NePicture Objekte der Klasse NePicture sind dekorative 
Elemente, deren Aussehen durch eine Bitmap 
definiert wird. 

NePictureMap Ein PictureMap-Objekt verwaltet Zuordnungen 
zwischen Werten oder Wertebereichen und Picture-
Objekten. 

NePictureStack Ein Bilderstapel (Klasse NePictureStack) ist eine 
Implementation von NeIPicture, mit der Sie Picture-
Objekte in die dritte (räumliche) Dimension stapeln 
können. 

NePictureStripe Ein Bildstreifen (Klasse NePictureStripe) ist eine 
Implementation von NeIPicture, mit dem Sie 
mehrere NeIPicture - Objekte zu einem 
horizontalen oder vertikalen Streifen 
zusammenfügen können. 

NeRelativeValueReference Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und 
Eigenschaften zur Verwaltung eines relativen 
Terminattributs zur Verfügung. 
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NeRowInteractionAdapter Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das 
Interface NeRowInteractionListener. 

NeRowInteractionEvent Event, was beim Verschieben von Tabellenzeilen 
erzeugt wird. 

NeRowInteractionListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse beim Verschieben einer 
Tabellenzeile reagieren können. 

NeSimpleDateFormat Diese Klasse bietet über die Funktionalität der 
Klasse java. 

NeSumValueReference Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und 
Eigenschaften zur Verwaltung eines 
zusammengesetzten Terminattributs zur 
Verfügung. 

NeSymbol Objekte der Klasse NeSymbol sind vektorbasierte 
Symbole, die z. 

NeTransaction Abstrakte Klasse, die Methoden enthält, die 
überschrieben werden können, falls sie andere als 
ihre Standardaufgaben durchführen sollen. 

NeTransactionAdapter Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das 
Interface NeUserTransactionListener. 

NeTransactionEvent Diese Klasse enthält Methoden zur Verwaltung von 
Ereignissen der Transaktionen. 

NeTransactionListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse bei Transaktionen reagieren 
können. 

NeUserAction Enthält die Implementierungen der Schnittstelle 
NeIUserActionSource. 

NeUserActionAdapter Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das 
Interface NeUserActionExtendedListener. 

NeUserActionEvent Diese Klasse enthält Methoden zur Verwaltung von 
Ereignissen der Benutzeraktionen. 

NeUserActionExtendedListener Dieses Interface erweitert das Interface 
NeUserActionListener um die Methode 
onUserActionPerformed, die aufgerufen wird, 
nachdem eine NeUserAction ausgeführt wurde. 

NeUserActionListener Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem 
Sie auf Ereignisse bei Benutzer-Aktionen reagieren 
können. 

NeValueFilter Dieses Filter vergleicht den Wert eines Attributes 
mit einem vorgegebenen Vergleichswert. 

NeValueReference ValueReference-Objekte vermitteln Termine 
zwischen Attributen der Entitäten und Layern. 
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NeVetoException Eine NeVetoException kann ausgelöst werden, 
wenn eine Applikation auf die Benachrichtigung 
durch ein Ereignis einer Benutzer-Interaktion 
reagiert, um die Interaktion zu untersagen. 

10.1 JGDynamicRowColor 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.jgantt 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIDynamicColor 
 

Diese Klasse dient zum einfachen Erzeugen von alternierenden oder rotierenden 
Farbhintergründen in den Zeilen des Gantt-Graphen und der Tabelle. Durch die 
parallele Verwendung als shadedColor im ganttColorScheme und im 
tableColorScheme können die Zeilen sowohl im Gantt-Graphen als auch in der 
Tabelle auf die gleiche Art gefärbt werden. 
 
 
 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

JGDynamicRowColor 

Konstruktor von JGDynamicRowColor 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Farbverlauf über mehrere Knotenzeilen 
des Gantt-Graphen zuweisen. Wenn Sie dem Parameter groupColor einen Wert 
zuweisen, wird diese Farbe für Gruppenzeilen verwendet. 
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Farbverlauf ohne Gruppe 
 

 
 

Farbverlauf mit Gruppe (braun) 

Deklaration 
JGDynamicRowColor  (int noOfColors, JGantt jgantt, java.awt.Color oddColor, java.awt.Color 
evenColor, java.awt.Color groupColor) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

noOfColors int Anzahl der Farbstufen im Farbverlauf. 

jgantt JGantt Gantt-Objekt, für das die Farben 
vorgesehen sind. 

oddColor java.awt.Color Anfangsfarbe des Farbverlaufs.  

evenColor java.awt.Color Endfarbe des Farbverlaufs.  

groupColor java.awt.Color Farbe für Gruppenzeilen. 

JGDynamicRowColor 

Konstruktor von JGDynamicRowColor 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie die Zeilen des Gantt-Graphen in zwei 
alternierenden Farben darstellen und Gruppenzeilen eine separate Farbe 
zuweisen. 
 

 
 

Alternierende Farben mit Gruppenfarbe (braun) 

Deklaration 
JGDynamicRowColor  (JGantt jgantt, java.awt.Color oddColor, java.awt.Color evenColor, 
java.awt.Color groupColor) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

jgantt JGantt Gantt-Objekt, für das die Farben 
vorgesehen sind. 

oddColor java.awt.Color Farbe, die Zeilen mit ungeraden 
Zeilennummern zugewiesen wird.  

evenColor java.awt.Color Farbe, die Zeilen mit geraden 
Zeilennummern zugewiesen wird.  

groupColor java.awt.Color Farbe für Gruppenzeilen. 

JGDynamicRowColor 

Konstruktor von JGDynamicRowColor 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie die Zeilen des Gantt-Graphen in zwei 
alternierenden Farben darstellen. 
 

 
 

Alternierende Farben 

Deklaration 

JGDynamicRowColor  (JGantt jgantt, java.awt.Color oddColor, java.awt.Color evenColor) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

jgantt JGantt Gantt-Objekt, für das die Farben 
vorgesehen sind. 

oddColor java.awt.Color Farbe, die Zeilen mit ungeraden 
Zeilennummern zugewiesen wird.  

evenColor java.awt.Color Farbe, die Zeilen mit geraden 
Zeilennummern zugewiesen wird.  

 

JGDynamicRowColor 

Konstruktor von JGDynamicRowColor 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie verschiedene Farben für mehrere 
Knotenzeilen des Gantt-Graphen zuweisen. Dabei lassen sich verlaufsähnliche 
Hintergründe für den Gantt-Graphen darstellen, die sich periodisch wiederholen 
lassen, auch für Gruppen. 
 

 
 

Periodische Wiederholung eines Farb-Arrays, ohne Gruppe 
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Periodische Wiederholung eines Farb-Arrays, mit Gruppe 

Deklaration 

JGDynamicRowColor  (JGantt jgantt, java.awt.Color colors [], boolean forGroup) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

jgantt JGantt Gantt-Objekt, für das die Farben 
vorgesehen sind. 

colors [] java.awt.Color Array von "rotierenden" Farben. Bei einer 
Anzahl von n Farben erhält die erste Zeile 
des Gantt-Graphen die Farbe colors[0], die 
zweite Zeile die Farbe colors[1] usw. bis 
colors[n-1]. Die n-te Zeile erhält wieder die 
Farbe colors[0]. 

forGroup boolean Wenn Sie diesen Parameter auf true 
setzen, beginnt der Array für jede Gruppe, 
von vorne zu zählen. Dabei werden 
höchstens n-1 Farben für die 
untergeordneten Zeilen der Gruppe 
verwendet; Farbe n ist für die Zeile mit dem 
Gruppenknoten reserviert. 

10.2 NeAnnotation 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
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Implementiert de.netronic.common.intface.NeIPicture 
I de.netronic.common.intface.NeILabel 
 

Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und Eigenschaften zur Verfügung, mit denen 
Sie Beschriftungen an einem Knoten verwalten können.  
 
Beschriftungen können z.B. an Knoten vorkommen. Knoten bestehen aus zwei 
grafischen Grundelementen: "Layern" und "Dekorationen", die an den Layern 
positioniert werden. Dekorationen können durch Beschriftungen, Symbole oder 
Picture-Objekte (Bitmaps) repräsentiert werden. Es gibt zwei Typen von 
Dekorationen, NeIPicture- und NeILabel-Typen. Beschriftungen können also als 
NeIPicture und NeILabel verwendet werden. Im Bild unten sehen Sie einen 
Knoten mit Layern, Symbolen und Beschriftungen: 
 

 
 

 
Sehen Sie bitte auch die Klassen NeSymbol und NePicture.  
 

Eigenschaften zur Gestaltung der Annotation 

3DMode Beschriftung auf 3D-Hintergrund 

Alignment Ausrichtung der Beschriftung innerhalb des 
Beschriftungsrechtecks 

AutoWrapMode Automatische Umbruchmodi bei Textzeilen 

BackgroundStyle Gestaltung des Hintergrundes der Beschriftung 

BorderStyle Gestaltung der Umrandung der Beschriftung 

ClipMode Abschneidemodi des Textes bei nicht angepasster 
Schriftgröße 

DateFieldIDs Attibute für die im Format-String verwendeten 
Beschriftungen 

DateFormat Datumsformat für die Beschriftung 

Extent Ausdehnung des Beschriftungsrechtecks 

Font Schrifttyp der Beschriftung 

FormatString Beschriftung aus zusammengesetzten 
Textmodulen 

Height Höhe der Beschriftung 

HorizontalPictureFillMode Füllmodus in horizontaler Richtung für die 
Annotation 
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NumberFormat Format für Zahlen  

Offset Abstand zwischen den Referenzpunkten von Layer 
und Beschriftung 

RefPointPosition Referenzpunkt der Beschriftung 

ScaleFontToFit Anpassung des Fonts an die Göße des Rechtecks 

TextColor Textfarbe 

VerticalPictureFillMode Füllmodus in vertikaler Richtung für das 
Hintergrundrechteck 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeAnnotation 

Konstruktor von NeAnnotation 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie eine leere Beschriftung anlegen.  

Deklaration 

NeAnnotation  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

3DMode 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert MODE_3D_NONE 
 

Hintergrund  für eine Beschriftung, der dreidimensional eingedrückt oder 
herausgehoben erscheinen kann.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

MODE_3D_LOWERED Flächen, die im dreidimensionalen Modus dargestellt 
werden, befinden sich in der "gedrückt"-Stellung.  

MODE_3D_NONE Die dreidimensionale Darstellung ist abgeschaltet. 

MODE_3D_RAISED Flächen, die im dreidimensionalen Modus dargestellt 
werden, befinden sich in der "erhoben"-Stellung.  

 
 
Zugriffsmethoden 
void  set3DMode (int newValue) 
int  get3DMode () 
 
 

Alignment 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert ALIGNMENT_CENTER_CENTER 
 

Ausrichtung der Beschriftung innerhalb des Beschriftungsrechtecks. Wenn die 
Beschriftung als NeIPicture-Objekt zugewiesen wurde, erhält sie ihr  
Beschriftungsrechteck vom zugewiesenen Objekt, z.B. vom Layer. Wenn die 
Beschriftung als NeILabel zugewiesen wurde, ergibt sich die Größe aus der 
gesetzten Extent-Eigenschaft, oder aus der Größe des Textes, wenn die 
Eigenschaft Extent nicht gesetzt wurde. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Ausrichtung unten Mitte. 

 

 

ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Ausrichtung unten links. 

 

 

ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Ausrichtung unten rechts. 

 

 

ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung in der vertikalen und horizontalen Mitte. 

 

 

ALIGNMENT_CENTER_LEFT Ausrichtung Mitte links. 

 

 

ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Ausrichtung Mitte rechts. 
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ALIGNMENT_TOP_CENTER Ausrichtung oben Mitte. 

 

 

 

ALIGNMENT_TOP_LEFT Ausrichtung oben links. 

 

 

 

ALIGNMENT_TOP_RIGHT Ausrichtung oben rechts. 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAlignment (int newValue) 
int  getAlignment () 
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AutoWrapMode 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO_WRAP_OFF 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie verschiedene Arten des automatischen 
Zeilenumbruchs bei Annotationen einstellen 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO_WRAP_AT_CHARACTER Automatische Zeilenumbrüche erfolgen zwischen 
Buchstaben: 

 

 

AUTO_WRAP_AT_WORD Automatische Zeilenumbrüche erfolgen an 
Wortgrenzen: 

 

 

AUTO_WRAP_OFF Es gibt keine automatischen Zeilenumbrüche. Um 
ein Abschneiden des Textes zu verhindern, können 
Zeilenumbrüche manuell über <b\n!> gesetzt 
werden: 

 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAutoWrapMode (int newValue) 
int  getAutoWrapMode () 
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BackgroundStyle 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Hintergrundfarbe für eine Beschriftung. Im einfachsten Fall handelt es sich dabei 
um die Farbe des Hintergrunds. Sie können aber damit auch ein Objekt der von 
java.awt.Color abgeleiteten Klasse NeAreaStyle verwenden, um einen 
Hintergrund mit Muster oder Farbverlauf zu setzen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBackgroundStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getBackgroundStyle () 
 
 

BorderStyle 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Umrandung einer Beschriftung. Im einfachsten Fall handelt es sich dabei um die 
Farbe der Linie. Sie können aber damit auch ein Objekt der von java.awt.Color 
abgeleiteten Klasse NeLineStyle verwenden, um einen Linientyp zu setzen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBorderStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getBorderStyle () 
 
 

ClipMode 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert CLIP_TO_RECTANGLE 
 

Verschiedene Arten des Abschneidens für den Text, wenn die Schriftgröße nicht 
an das Positionierungsrechteck angepasst wird.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

CLIP_TO_RECTANGLE Beschneidet den Text auf die Größe des Rechtecks. 

COMPLETE_DISPLAY Der Text der Beschriftung wird nicht beschnitten und 
nur dann angezeigt, wenn er vollständig in das 
vorgegebene Rechteck passt. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setClipMode (int newValue) 
int  getClipMode () 

 
Siehe auch ScaleFontToFit 
 
 

DateFieldIDs 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Namen von Attributen, die Beschriftungen für den Format-String enthalten. Die 
Inhalte der Attribute werden, ggfls. zusammen mit konstanten Strings, für die 
Beschriftung verwendet. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDateFieldIDs (integer index, java.lang.String newValues) 
void  setDateFieldIDs (java.lang.String[] newValue) 
java.lang.String  getDateFieldIDs (integer index) 
java.lang.String[]  getDateFieldIDs () 

 
Siehe auch FormatString 
 
Code Beispiel 
 

// zwei Attribute mit den Indices 0 und 1 

annotation.setAttributeNames ({"numOfActivity", "duration"}); 

//Indices der Attribute werden integriert 

annotation.setFormatString ("Vorgang {0}\n  dauert {1} Tage!"); 
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DateFormat 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.text.DateFormat 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Datumsformat für die Beschriftung, das zur Formatierung von Terminen 
verwendet wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDateFormat (java.text.DateFormat newValue) 
java.text.DateFormat  getDateFormat () 
 
 

Extent 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.awt.Dimension 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Wenn die Beschriftung als Label-Objekt eingesetzt wird, legt diese Eigenschaft 
die Ausdehnung des Rechtecks fest, in dem die Annotation erscheinen soll. Wird 
die Beschriftung als Picture-Objekt verwendet, legt diese Eigenschaft die 
Vorzugsgröße des Picture-Objekts fest.  
Die Einheit ist 1/100 mm.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setExtent (java.awt.Dimension newValue) 
java.awt.Dimension  getExtent () 
 
 

Font 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.awt.Font 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Schrifttyp der Beschriftung 
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Zugriffsmethoden 
void  setFont (java.awt.Font newValue) 
java.awt.Font  getFont () 
 
 

FormatString 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Setzt die Beschriftung aus Textbausteinen zusammen. Dafür legen Sie die Texte 
in Attributen an, die Sie mit Hilfe der Eigenschaft setAttributeNames als Bausteine 
bekannt geben. Ihre Indices können Sie im Formatstring verwenden, so dass der 
Inhalt dieser Attribute in der Beschriftung an entsprechender Stelle erscheint.   
 
Zugriffsmethoden 
void  setFormatString (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getFormatString () 

 
Siehe auch DateFieldIDs 
 
Code Beispiel 
 

// zwei Attribute mit den Indices 0 und 1 

annotation.setAttributeNames ({"numOfActivity", "duration"}); 

//Indices der attribute werden integriert 

annotation.setFormatString ("Vorgang {0}\n  dauert {1} Tage!"); 

 

Height 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Höhe der Beschriftung erfragen. Die 
Angabe erfolgt in 1/100 mm.  
 
Zugriffsmethoden 
int  getHeight() 
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HorizontalPictureFillMode 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Modus setzen oder erfragen, mit dem die 
Annotation das vorgesehene Feld in horizontaler Richtung ausfüllt, wenn die 
Bitmap als NeIPicture verwendet wird. Neben der vorgegebenen Konstanten sind 
auch alle Integer-Werte von {-100 ... +100} möglich. -100 beschreibt die Position 
am weitesten links (Konstante LEFT), +100 die Position am weitesten rechts 
(Konstante RIGHT). Bei Verwendung der Beschriftung als NeILabel hat diese 
Eigenschaft keine Auswirkung. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO Wenn über die Eigenschaft Extent eine Größe für 

die Breite  vorgegeben ist, wird in der angegebenen 
Richtung das Beschriftungsrechteck (der 
Hintergrund der Annotation) für den vorgegebenen 
Platz gekachelt; wenn keine Größe vorgegeben ist, 
wird es horizontal auf den zur Verfügung stehenden 
Platz gestreckt. 

 

 

Verhalten mit angegebener Größe: Der Text wird 
horizontal gekachelt (vertikal wurde Dehung 
eingestellt). Rechts neben dem Layer die 
Originalgröße von Text und Hintergrund. 

 

 

Ohne Angabe einer Größe wird das 
Beschriftungsrechteck auf die Layergröße gedehnt. 

CENTER Die Annotation wird in horizontaler Richtung mittig 
(Wert: 0) positioniert. Im Bild unten ist gleichzeitig 
die vertikale Position auf "unten" eingestellt: 

 

 

LEFT Die Annotation wird in horizontaler Richtung 
weitestmöglich links (Wert: -100) positioniert. Im Bild 
unten ist gleichzeitig der vertikale Füllmodus auf 
"Kacheln" gesetzt: 

 

 

RIGHT Die Annotation wird in horizontaler Richtung 
weitestmöglich rechts (Wert: +100) positioniert. Im 
Bild unten ist gleichzeitig der vertikale Füllmodus auf 
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"dehnen" (STRETCH) gesetzt: 

 

 

STRETCH Der Layer wird in horizontaler Richtung durch 
Dehnung des Hintergrundes der Annotation 
ausgefüllt. Im Bild unten ist gleichzeitig ist der 
vertikale Füllmodus auf "Mitte" gesetzt: 

 

 

TILE Die Annotation wird in horizontaler Richtung 
gekachelt. Im Bild unten ist gleichzeitig ist der 
vertikale Füllmodus auf "oben" gesetzt: 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setHorizontalPictureFillMode (int newValue) 
int  getHorizontalPictureFillMode () 

 
Siehe auch Extent 
 Font 
 ScaleFontToFit 
 VerticalPictureFillMode 
 
 

NumberFormat 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.text.NumberFormat 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Format für Beschriftungen, die aus Zahlen bestehen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNumberFormat (java.text.NumberFormat newValue) 
java.text.NumberFormat  getNumberFormat () 
 
 

Offset 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.awt.Dimension 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Bei der Positionierung der Beschriftung als NeILabel, z.B. am Layer, werden der 
Referenzpunkt des Layers und der Referenzpunkt der Beschriftung zur Deckung 
gebracht. 
Mit dieser Eigenschaft können Sie die beiden Referenzpunkte um den hier 
angegebenen Wert verschieben oder die gesetzte Verschiebung erfragen. 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setOffset (java.awt.Dimension newValue) 
java.awt.Dimension  getOffset () 

 
Siehe auch RefPointPosition 
 
 

RefPointPosition 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert POSITION_CENTER_CENTER 
 



Kapitel 10.2: NeAnnotation 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

791 

Bei der Positionierung der Beschriftung (als NeILabel) an einem Objekt werden 
der Referenzpunkt des Objektes und der Referenzpunkt der Beschriftung zur 
Deckung gebracht. 
Mit dieser Eigenschaft können Sie den Referenzpunkt der Beschriftung setzen 
oder den gesetzten erfragen. 
 
 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

POSITION_BOTTOM_CENTER Der Referenzpunkt liegt unten Mitte. 

POSITION_BOTTOM_LEFT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke unten links. 

POSITION_BOTTOM_RIGHT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke unten rechts. 

POSITION_CENTER_CENTER Der Referenzpunkt liegt in der vertikalen und 
horizontalen Mitte. 

POSITION_CENTER_LEFT Der Referenzpunkt liegt Mitte links. 

POSITION_CENTER_RIGHT Der Referenzpunkt liegt Mitte rechts. 

POSITION_TOP_CENTER Der Referenzpunkt liegt oben Mitte. 

POSITION_TOP_LEFT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke oben links. 

POSITION_TOP_RIGHT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke oben rechts. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setRefPointPosition (int newValue) 
int  getRefPointPosition () 

 
Siehe auch Offset 
 
 

ScaleFontToFit 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Anpassung des Schrifttyps der Beschriftung an die Größe des Rechtecks. True: 
die Größe wird angepasst, false: die Größe wird nicht angepasst. Wenn der Text 
nicht passt, wird er abgeschnitten. Sie können verschiedene Arten des 
Abschneidens einstellen. 
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Zugriffsmethoden 
void  setScaleFontToFit (boolean newValue) 
boolean  hasScaleFontToFit () 

 
Siehe auch ClipMode 
 
 

TextColor 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Textfarbe der Beschriftung. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTextColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getTextColor () 
 
 

VerticalPictureFillMode 

Eigenschaft von NeAnnotation 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Modus setzen oder erfragen, mit dem die 
Annotation das vorgesehene Feld in vertikaler Richtung ausfüllt, wenn die Bitmap 
als NeIPicture verwendet wird. Neben der vorgegebenen Konstanten sind auch 
alle Integer-Werte von {-100 ... +100} möglich. -100 beschreibt die Position am 
weitesten oben (Konstante TOP), +100 die Position am weitesten unten 
(Konstante BOTTOM). Bei Verwendung der Beschriftung als NeILabel hat diese 
Eigenschaft keine Auswirkung. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO Wenn über die Eigenschaft Extent eine Größe für 

die Höhe  vorgegeben ist, wird das 
Beschriftungsrechteck (der Hintergrund der 
Annotation) in vertikaler Richtung gekachelt; wenn 
keine Höhe vorgegeben wurde, wird der Hintergrund 
vertikal auf den zur Verfügung stehenden Platz 
gestreckt. 

 

 

Verhalten mit angegebener Größe: Der Text wird 
vertikal gekachelt (horizontal ist eine mittige Position 
eingestellt). Rechts neben dem Layer die 
Originalgröße von Text und Hintergrund. 

 

 

Ohne Angabe einer Größe wird das 
Beschriftungsrechteck vertikal auf die Layergröße 
gedehnt. 

BOTTOM Das Hintergrundbild der Annotation wird in vertikaler 
Richtung weitestmöglich unten (Wert: +100) 
positioniert. Im Bild unten ist gleichzeitig die 
horizontale Position auf "Mitte" (Wert 0) eingestellt: 

 

 

CENTER Das Beschriftungsrechteck der Annotation wird in 
vertikaler Richtung mittig (Wert: 0) positioniert. Im 
Bild unten ist ebenfalls die horizontale Richtung auf 
"Mitte" gesetzt. 
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STRETCH Das vorgegebene Feld der Annotation wird in 
vertikaler Richtung durch Dehnung des 
Hintergrundbildes ausgefüllt.  

 

 

TILE Das vorgegebene Feld der Annotation wird in 
vertikaler Richtung vom Hintergrundbild gekachelt. 
Im Bild unten ist gleichzeitig der horizontale 
Füllmodus auf "links" (Wert: -100) gesetzt. 

 

 

TOP Das Hintergrundbild der Annotation wird in vertikaler 
Richtung weitestmöglich oben (Wert: -100) 
positioniert.  

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setVerticalPictureFillMode (int newValue) 
int  getVerticalPictureFillMode () 

 
Siehe auch HorizontalPictureFillMode 
 

10.3 NeAreaStyle 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von java.awt.Color 
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Ein NeAreaStyle ist eine Erweiterung der Klasse java.awt.Color mit der 
Möglichkeit, Flächen mit einem Schraffurmuster oder einem Farbverlauf zu 
versehen.  
 

Eigenschaften zur Gestaltung der Flächenelemente 

Pattern Schraffurmuster 

PatternColor Farbe des Schraffurmusters 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeAreaStyle 

Konstruktor von NeAreaStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein AreaStyle-Objekt anlegen, das über 
Hintergrundfarbe, Muster und Musterfarbe das Aussehen einer Fläche bestimmt.  

Deklaration 

NeAreaStyle  (de.netronic.common.beanbase.NeAreaStyle style) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

style de.netronic.common.beanbase.NeAre
aStyle 

Area-Style-Objekt mit Hintergrundfarbe, 
Schraffurmuster und Schraffurfarbe.  

 Mögliche Werte: 
 

 FILL_PATTERN_BACKSLASH_-
DOUBLE 

Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden doppelten 
Schräglinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_BACKSLASH_-
WIDE 

Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden Schräglinien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_CROSS Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Linien in mittlerem 
Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_CROSS_DOUBLE Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Doppellinien in 
mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_CROSS_WIDE Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Linien in breitem 
Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_DIAGONAL Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Linien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
DIAGONAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_DIAGONAL_WIDE Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Linien in breitem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_HORIZONTAL Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
HORIZONTAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit waagerechten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
HORIZONTAL_WIDE 

Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_NONE Schraffurmuster ohne Schraffur. Dadurch 
kommt die Hintergrundfarbe 
flächendeckend zum Tragen. 
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 FILL_PATTERN_SLASH Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SLASH_DOUBLE Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden doppelten 
Schräglinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SLASH_WIDE Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden Schräglinien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_TRANSPARENT Leeres Schraffurmuster. Es hat keine 
Vordergrund und keine Hintergrundfarbe. 
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 FILL_PATTERN_VERTICAL Schraffurmuster mit senkrechten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
VERTICAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit senkrechten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_VERTICAL_WIDE Schraffurmuster mit senkrechten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_BACKSLASH Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
DIAGONAL_DOWN 

Diagonal von oben nach unten gerichteter 
Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
DIAGONAL_UP 

Diagonal von unten nach oben gerichteter 
Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
HORIZONTAL 

Horizontaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
HORIZONTAL_CONVEX 

Horizontal-konvexer Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
LEFT_LIGHTED 

Links heller Farbverlauf 
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 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
TOP_LIGHTED 

Oben heller Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
VERTICAL 

Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
VERTICAL_CONVEX 

Vertikal-konvexer Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SOLID Schraffurmuster mit flächendeckender 
Schraffur. Dadurch kommt die 
Vordergrundfarbe flächendeckend zum 
Tragen. 

 

 

 

NeAreaStyle 

Konstruktor von NeAreaStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein AreaStyle-Objekt anlegen, das die 
Hintergrundfarbe einer Fläche festlegt.  

Deklaration 

NeAreaStyle  (java.awt.Color Color) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

Color java.awt.Color Hintergrundfarbe der Fläche 

NeAreaStyle 

Konstruktor von NeAreaStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein AreaStyle-Objekt anlegen, das über 
Hintergrundfarbe, Muster und Musterfarbe das Aussehen einer Fläche bestimmt.  

Deklaration 

NeAreaStyle  (java.awt.Color backgroundColor, int pattern, java.awt.Color patternColor) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

backgroundColor java.awt.Color Hintergrundfarbe der Fläche 

pattern int Schraffurmuster der Fläche 

 Mögliche Werte: 
 

 FILL_PATTERN_BACKSLASH_-
DOUBLE 

Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden doppelten 
Schräglinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_BACKSLASH_-
WIDE 

Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden Schräglinien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_CROSS Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Linien in mittlerem 
Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_CROSS_DOUBLE Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Doppellinien in 
mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_CROSS_WIDE Schraffurmuster mit senkrecht und 
waagerecht gekreuzten Linien in breitem 
Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_DIAGONAL Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Linien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
DIAGONAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_DIAGONAL_WIDE Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Linien in breitem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_HORIZONTAL Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
HORIZONTAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit waagerechten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
HORIZONTAL_WIDE 

Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_NONE Schraffurmuster ohne Schraffur. Dadurch 
kommt die Hintergrundfarbe 
flächendeckend zum Tragen. 
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 FILL_PATTERN_SLASH Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SLASH_DOUBLE Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden doppelten 
Schräglinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SLASH_WIDE Schraffurmuster mit von links unten nach 
rechts oben verlaufenden Schräglinien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 FILL_PATTERN_TRANSPARENT Leeres Schraffurmuster. Es hat keine 
Vordergrund und keine Hintergrundfarbe. 
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 FILL_PATTERN_VERTICAL Schraffurmuster mit senkrechten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_-
VERTICAL_DOUBLE 

Schraffurmuster mit senkrechten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_VERTICAL_WIDE Schraffurmuster mit senkrechten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

 

 FILL_PATTERN_BACKSLASH Schraffurmuster mit von links oben nach 
rechts unten verlaufenden Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 
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 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
DIAGONAL_DOWN 

Diagonal von oben nach unten gerichteter 
Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
DIAGONAL_UP 

Diagonal von unten nach oben gerichteter 
Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
HORIZONTAL 

Horizontaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
HORIZONTAL_CONVEX 

Horizontal-konvexer Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
LEFT_LIGHTED 

Links heller Farbverlauf 
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 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
TOP_LIGHTED 

Oben heller Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
VERTICAL 

Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_GRADIENT_-
VERTICAL_CONVEX 

Vertikal-konvexer Farbverlauf 

 

 

 

 FILL_PATTERN_SOLID Schraffurmuster mit flächendeckender 
Schraffur. Dadurch kommt die 
Vordergrundfarbe flächendeckend zum 
Tragen. 

 

 

 

patternColor java.awt.Color Farbe des Schraffurmusters 
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Eigenschaften der Klasse  

Pattern 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeAreaStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das über den Konstruktor gesetzte 
Schraffurmuster für die Fläche erfragen. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

FILL_PATTERN_BACKSLASH_DOUBLE Schraffurmuster mit von links oben nach rechts 
unten verlaufenden doppelten Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_BACKSLASH_WIDE Schraffurmuster mit von links oben nach rechts 
unten verlaufenden Schräglinien in breitem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_CROSS Schraffurmuster mit senkrecht und waagerecht 
gekreuzten Linien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_CROSS_DOUBLE Schraffurmuster mit senkrecht und waagerecht 
gekreuzten Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_CROSS_WIDE Schraffurmuster mit senkrecht und waagerecht 
gekreuzten Linien in breitem Abstand. 
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FILL_PATTERN_DIAGONAL Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_DIAGONAL_DOUBLE Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten 
Doppellinien in mittlerem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_DIAGONAL_WIDE Schraffurmuster mit diagonal gekreuzten Linien in 
breitem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_HORIZONTAL Schraffurmuster mit waagerechten Linien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_HORIZONTAL_DOUBLE Schraffurmuster mit waagerechten Doppellinien in 
mittlerem Abstand. 
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FILL_PATTERN_HORIZONTAL_WIDE Schraffurmuster mit waagerechten Linien in breitem 
Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_NONE Schraffurmuster ohne Schraffur. Dadurch kommt die 
Hintergrundfarbe flächendeckend zum Tragen. 

 

 

 

FILL_PATTERN_SLASH Schraffurmuster mit von links unten nach rechts 
oben verlaufenden Schräglinien in mittlerem 
Abstand. 

 

 

 

 

FILL_PATTERN_SLASH_DOUBLE Schraffurmuster mit von links unten nach rechts 
oben verlaufenden doppelten Schräglinien in 
mittlerem Abstand. 
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FILL_PATTERN_SLASH_WIDE Schraffurmuster mit von links unten nach rechts 
oben verlaufenden Schräglinien in breitem Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_TRANSPARENT Leeres Schraffurmuster. Es hat keine Vordergrund 
und keine Hintergrundfarbe. 

 

 

 

FILL_PATTERN_VERTICAL Schraffurmuster mit senkrechten Linien in mittlerem 
Abstand. 

 

 

 

 

FILL_PATTERN_VERTICAL_DOUBLE Schraffurmuster mit senkrechten Doppellinien in 
mittlerem Abstand. 

 

 

 

 

FILL_PATTERN_VERTICAL_WIDE Schraffurmuster mit senkrechten Linien in breitem 
Abstand. 
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FILL_PATTERN_BACKSLASH Schraffurmuster mit von links oben nach rechts 
unten verlaufenden Schräglinien in mittlerem 
Abstand. 

 

 

 

FILL_PATTERN_GRADIENT_DIAGONAL_DOWN Diagonal von oben nach unten gerichteter 
Farbverlauf 

 

 

 

FILL_PATTERN_GRADIENT_DIAGONAL_UP Diagonal von unten nach oben gerichteter 
Farbverlauf 

 

 

 

FILL_PATTERN_GRADIENT_HORIZONTAL Horizontaler Farbverlauf 

 

 

 

FILL_PATTERN_GRADIENT_HORIZONTAL_CONVEX Horizontal-konvexer Farbverlauf 
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FILL_PATTERN_GRADIENT_LEFT_LIGHTED Links heller Farbverlauf 

 

 

 

FILL_PATTERN_GRADIENT_TOP_LIGHTED Oben heller Farbverlauf 

 

 

 

FILL_PATTERN_GRADIENT_VERTICAL Vertikaler Farbverlauf 

 

 

 

FILL_PATTERN_GRADIENT_VERTICAL_CONVEX Vertikal-konvexer Farbverlauf 

 

 

 

FILL_PATTERN_SOLID Schraffurmuster mit flächendeckender Schraffur. 
Dadurch kommt die Vordergrundfarbe 
flächendeckend zum Tragen. 
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Zugriffsmethoden 
int  getPattern() 
 
 

PatternColor 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeAreaStyle 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die über den Konstruktor gesetzte Farbe für 
das Schraffurmuster erfragen.  
 
Zugriffsmethoden 
java.awt.Color  getPatternColor() 
 

10.4 NeColorMap 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
 

Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und Eigenschaften zur Verfügung, mit denen 
Sie im Rahmen der dynamischen Farbgebung Schlüsselwerte und Farben 
einander zuordnen können. Die Schlüsselwerte können diskrete Einzelwerte oder 
Wertebereiche darstellen. Wenn sich diskrete Werte und Wertebereiche 
überschneiden, besitzen die diskreten Werte eine höhere Priorität.  
 

Methoden zur Verwaltung der Farbzuordnungstabelle 

addEntry(...) Fügt der Farbzuordnungstabelle einen diskreten 
Wert hinzu. 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabelle hinzu.  
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addRange(...) Fügt der Farbzuordnungstabelle einen 
Wertebereich hinzu. 

getColor(...) Farbe zu einem vorgegebenen Schlüsselwert der 
Farbzuordnungstabelle 

iterateColors() Liefert ein Iterator-Objekt für alle Farbobjekte.  

removeEntry(...) Entfernt einen diskreten Wert aus der 
Zuordnungstabelle.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabelle.  

removeRange(...) Entfernt einen Bereichswert aus der 
Zuordnungstabelle.  

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeColorMap 

Konstruktor von NeColorMap 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie eine leere Farbzuordnungstabelle an. Diskrete 
und Bereichswerte können Sie mit den entsprechenden Methoden eintragen.  

Deklaration 

NeColorMap  () 

Methoden der Klasse  

addEntry 

Methode von NeColorMap 
 

Mit dieser Methode können Sie der Farbzuordnungstabelle einen diskreten Wert 
als Schlüsselwert hinzufügen.  
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Deklaration 
void   addEntry  (java.lang.Object key, java.awt.Color theColor) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Objekt, das den Schlüsselwert darstellt 
und in die Farbtabelle eingetragen 
werden soll. Das Objekt ist z.B. der 
Inhalt eines Entitäten-Attributs und stellt 
einen diskreten Wert dar.  

theColor java.awt.Color Zuzuweisendes Farbobjekt. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeEntry 
 
 

addPropertyChangeListener 

Methode von NeColorMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabellen hinzufügen. Der Listener wird immer dann 
informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

addRange 

Methode von NeColorMap 
 

Mit dieser Methode können Sie der Farbzuordnungstabelle einen Wertebereich 
hinzufügen. Der Wertebereich erstreckt sich bis ausschließlich zum 
nächsthöheren Wertebereich derselben Tabelle. Ein Wertebereich kann z.B. ein 
Termin sein. Er muss mit anderen Wertebereichen vergleichbar sein, damit bei 
einem Vergleich die Ergebnisse "größer", "kleiner" oder "gleich" erzielt werden 
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können. Aus diesem Grund müssen alle Wertebereiche einer 
Farbzuordnungstabelle vom selben Typ sein, z.B. vom Typ "Datum". Auf diese 
Weise wird z.B. allen Knoten, die ein Datum enthalten, das gleich oder größer ist 
als der betrachtete Wertebereich, aber kleiner als der nachfolgende, dieselbe 
Farbe zugewiesen. Falls ein nachfolgender Wertebereich nicht eingerichtet 
wurde, umfasst der Wertebereich alle Termine, die gleich oder größer sind.  

Deklaration 

void   addRange  (java.lang.Comparable key, java.awt.Color theColor) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Comparable Objekt, das den Schlüsselwert darstellt 
und in die Farbtabelle eingetragen 
werden soll. Das Objekt kann z.B. der 
Inhalt eines Entitäten-Attributs sein und 
einen Wertebereich darstellen.  

theColor java.awt.Color Zuzuweisendes Farbobjekt. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeRange 
 
 

getColor 

Methode von NeColorMap 
 

Mit dieser Methode können Sie das Farbobjekt erfragen, das einem 
vorgegebenen Schlüsselwert zugeordnet ist.  

Deklaration 
java.awt.Color   getColor  (java.lang.Object key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Objekt, das den Schlüsselwert darstellt 
und in der Farbtabelle gesucht wird. Das 
Objekt kann z.B. der Inhalt eines 
Entitäten-Attributs sein und einen 
Wertebereich darstellen. Wenn das 
richtige Objekt gefunden wurde, wird der 
entsprechende Farbwert 
zurückgegeben. 

Rückgabewert java.awt.Color Farbe, die dem übergebenen 
Schlüsselwert in der Tabelle zugeordnet 
ist.  
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iterateColors 

Methode von NeColorMap 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt für alle Farbobjekte zurück.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateColors  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt 

 

 

removeEntry 

Methode von NeColorMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen diskreten Wert aus der Zuordnungstabelle 
löschen, sowie das zugehörige Farbobjekt. 

Deklaration 

void   removeEntry  (java.lang.Object key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Schlüsselwert, der gelöscht werden soll. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addEntry 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeColorMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften der Zuordnungstabelle löschen.  
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Deklaration 
void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 
 

removeRange 

Methode von NeColorMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Bereichswert aus der Zuordnungstabelle 
löschen, sowie das zugehörige Farbobjekt. 

Deklaration 

void   removeRange  (java.lang.Comparable key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Comparable Schlüsselwert, der gelöscht werden soll. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addRange 
 

10.5 NeCombinedFilter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIFilter 
 

Mit dieser Klasse wird ein Konstruktor geliefert, mit dessen Hilfe Sie einen Filter 
generieren können, der eine aus Bedingungen anderer Filter zusammengesetzte 
Bedingung formuliert. Für einfache oder invertierte  Bedingungen verwenden Sie 
bitte die Klasse NeValueFilter bzw. NeNotFilter. 
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Konstruktoren der Klasse  
 

NeCombinedFilter 

Konstruktor von NeCombinedFilter 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie einen Filter an, der eine aus Bedingungen 
anderer Filter zusammengesetzte Bedingung beinhaltet. Die verwendeten Filter 
können einfach oder ihrerseits wiederum zusammengesetzt sein. 

Deklaration 
NeCombinedFilter  (de.netronic.common.intface.NeIFilter theFirst, java.lang.String operator, 
de.netronic.common.intface.NeIFilter theSecond) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

theFirst de.netronic.common.intface.NeIFilter Filter, dessen Bedingungen mit den 
Bedingungen des Filters im dritten 
Parameter kombiniert werden. 

operator java.lang.String Operator, der aus einem logischen Und (in 
Java: &&) oder einem logischen Oder (in 
Java: || ) bestehen kann.  

theSecond de.netronic.common.intface.NeIFilter Filter, dessen Bedingungen mit den 
Bedingungen des Filters im ersten 
Parameter kombiniert werden. 

10.6 NeDateLine 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von de.netronic.common.beanbase.NeValueLine 
 

Mit dieser Klasse kann über verschiedene Konstruktoren eine Terminlinie im 
Gantt-Graphen eingerichtet werden.  
 

Konstruktor zur Einrichtung einer Terminlinie 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit diesen Konstruktoren können Sie ein Terminlinien-Objekt anlegen. Es kann 
das übergebene Datum, den Linientyp und die Linienfarbe enthalten. Wenn Sie 



Kapitel 10.6: NeDateLine 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

825 

einen Konstruktor ohne einen oder mehrere dieser Parameter wählen, werden die 
entsprechenden Standardwerte gesetzt. 

NeDateLine 

Konstruktor von NeDateLine 
 

Terminlinie mit Datum. Die Standard-Linienfarbe ist rot, der Standard-Linientyp 
eine durchgehende Linie.  

Deklaration 
NeDateLine  (long thisValue) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

thisValue long Datum der Terminlinie, an dem sie 
dargestellt wird. Die Angabe wird als Anzahl 
der Millisekunden seit dem 1.1.1970 
interpretiert.  

NeDateLine 

Konstruktor von NeDateLine 
 

Terminlinie mit Datum und Linientyp. Die Standard-Linienfarbe ist rot.  

Deklaration 

NeDateLine  (long thisValue, int thisLineType) 



Kapitel 10.6: NeDateLine 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

826 

Parameter Datentyp Beschreibung 

thisValue long Datum der Terminlinie, an dem sie 
dargestellt wird. Die Angabe wird als Anzahl 
der Millisekunden seit dem 1.1.1970 
interpretiert.  

thisLineType int Linientyp der Terminlinie 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_LINE_TYPE_0 Durchgezogene Linie 

 

 

 NE_LINE_TYPE_1 Lang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_10 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und drei Punkten, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_11 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und zwei sehr kurzen Strichen, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_12 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und zwei Punkten, getrennt durch 
sehr kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_13 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und einem sehr kurzen Strich, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_14 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und einem Punkt, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 
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 NE_LINE_TYPE_15 Linie aus alternierend einem extrem langen 
Strich und einem Punkt, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_16 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_17 Halblang gestrichelte Linie mit sehr kurzen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_18 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und vier Punkten, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_2 Gepunktete Linie 

 

 

 NE_LINE_TYPE_3 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_4 Kurz gestrichelte Linie mit schmalen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_5 Lang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_6 Lang gestrichelte Linie mit sehr großen 
Abständen 
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 NE_LINE_TYPE_7 Kurzgestrichelte Linie mit großen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_8 Halblang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_9 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und drei sehr kurzen Strichen, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

NeDateLine 

Konstruktor von NeDateLine 
 

Terminlinie mit Datum, Linienfarbe und Linientyp.  

Deklaration 

NeDateLine  (long thisValue, java.awt.Color thisLineColor, int thisLineType) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

thisValue long Datum der Terminlinie, an dem sie 
dargestellt wird. Die Angabe wird als Anzahl 
der Millisekunden seit dem 1.1.1970 
interpretiert.  

thisLineColor java.awt.Color Farbe der Terminlinie 

thisLineType int Linientyp der Terminlinie 

 Mögliche Werte: 
 

 NE_LINE_TYPE_0 Durchgezogene Linie 

 

 

 NE_LINE_TYPE_1 Lang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_10 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und drei Punkten, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_11 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und zwei sehr kurzen Strichen, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_12 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und zwei Punkten, getrennt durch 
sehr kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_13 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und einem sehr kurzen Strich, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_14 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und einem Punkt, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 
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 NE_LINE_TYPE_15 Linie aus alternierend einem extrem langen 
Strich und einem Punkt, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_16 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_17 Halblang gestrichelte Linie mit sehr kurzen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_18 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und vier Punkten, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 NE_LINE_TYPE_2 Gepunktete Linie 

 

 

 NE_LINE_TYPE_3 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_4 Kurz gestrichelte Linie mit schmalen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_5 Lang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_6 Lang gestrichelte Linie mit sehr großen 
Abständen 
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 NE_LINE_TYPE_7 Kurzgestrichelte Linie mit großen 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_8 Halblang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 NE_LINE_TYPE_9 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und drei sehr kurzen Strichen, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

NeDateLine 

Konstruktor von NeDateLine 
 

Terminlinie mit Datum und Linienfarbe. Der Standard-Linientyp ist eine 
durchgehende Linie.  

Deklaration 

NeDateLine  (long thisValue, java.awt.Color thisLineColor) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

thisValue long Datum der Terminlinie, an dem sie 
dargestellt wird. Die Angabe wird als Anzahl 
der Millisekunden seit dem 1.1.1970 
interpretiert.  

thisLineColor java.awt.Color Farbe der Terminlinie 

NeDateLine 

Konstruktor von NeDateLine 
 

Terminlinie mit Datum und Linestyle.  

Deklaration 

NeDateLine  (NeLineStyle thisLineStyle, long thisValue) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

thisLineStyle NeLineStyle Linienstil für die Datumslinie. 

thisValue long Datum der Terminlinie, an dem sie 
dargestellt wird. Die Angabe wird als Anzahl 
der Millisekunden seit dem 1.1.1970 
interpretiert.  

10.7 NeDynamicLabel 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIDynamicLabel 
 

Diese abstrakte Klasse definiert ein dynamisches NeILabel-Objekt, das vom Typ 
NeAnnotation oder NeSymbol sein kann. Bitte implementieren Sie in einer 
abgeleiteten Klasse die Methode getActualLabel und bestimmen Sie so - 
abhängig vom Parameter refObject - das zurückgegebene NeILabel-Objekt. 
 

Methoden zur Verwaltung des Dynamischen Labels 

getActualLabel(...) Zu implementierende abstrakte Methode, die das 
tatsächliche NeILabel-Objekt zurückliefert. 

Methoden der Klasse  

getActualLabel 

Methode von NeDynamicLabel 
 

Zu implementierende abstrakte Methode, die das tatsächliche NeILabel-Objekt 
zurückliefert. 

Deklaration 

NeILabel   getActualLabel  (java.lang.Object refObject) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

refObject java.lang.Object Referenzobjekt (üblicherweise ein 
NeIEntity-Objekt) 

Rückgabewert NeILabel Tatsächliches NeILabel 
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Code Beispiel 

 

public NeILabel getActualLabel(Object refObject) 

   { 

   NeIEntity entity = (NeIEntity) refObject; 

   String symbolString = entity.getValueAsString("symbol"); 

 

   NeSymbol symbol; 

    

   if (symbolString.equals("Triangle")) 

      symbol = new NeSymbol (74, NeSymbol.SYMBOL_TABLE_GR_BAR); 

   else 

      symbol = new NeSymbol (75, NeSymbol.SYMBOL_TABLE_GR_BAR); 

    

   symbol.setExtent(new Dimension(600,600)); 

   symbol.setAreaStyle(Color.blue); 

    

   return symbol; 

   } 

10.8 NeDynamicPicture 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von de.netronic.common.beanbase.NeDynamicLabel 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIDynamicPicture 
 

Diese abstrakte Klasse definiert ein dynamisches NePicture-Objekt. Bitte 
implementieren Sie in einer abgeleiteten Klasse die Methode getActualPicture 
und definieren Sie so - abhängig vom Parameter refObject - das zurückgegebene 
NePicture-Objekt. 

Methoden der Klasse  

getActualPicture 

Methode von NeDynamicPicture 
 

Zu implementierende abstrakte Methode, die das tatsächliche NePicture-Objekt 
zurückliefert. 
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Deklaration 
NePicture   getActualPicture  (java.lang.Object refObject) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

refObject java.lang.Object Referenzobjekt (üblicherweise ein 
NeIEntity-Objekt) 

Rückgabewert NePicture Tatsächliches NePicture-Objekt 

 

 

 

Code Beispiel 

 

public NePicture getActualPicture(Object refObject) 

   { 

   NeIEntity entity = (NeIEntity) refObject; 

   String hasAction = enttity.getValueAsString("hasAction"); 

 

   if (hasAction!=null && hasAction.equals("1")) 

      return myHasActionPicture; 

   else 

      return null; 

   } 

10.9 NeEntityAttributeColor 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von java.awt.Color 
 

Diese Klasse ermöglicht es, Werte von AppData-Attributen des Typs Color in 
VARCHART JGantt als Farben zu verarbeiten. 
 

Methoden zur Verwaltung der Farbe eines Entitätenattributs 

getActualColor(...) Gibt die Farbe im Farbwertattribut der Entität 
refObject zurück.  
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Konstruktoren der Klasse  
 

NeEntityAttributeColor 

Konstruktor von NeEntityAttributeColor 
 

Erzeugt eine Farbe des Typs NeEntityAttributeColor unter Verwendung der 
Default-Farbe und des Farbwertattributnamens. 

Deklaration 

NeEntityAttributeColor  (java.awt.Color theColor, java.lang.String theAttributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

theColor java.awt.Color Defaultfarbe 

theAttributeName java.lang.String Name des Attributs, aus dem die Farbe 
gelesen werden soll 

Methoden der Klasse  

getActualColor 

Methode von NeEntityAttributeColor 
 

Gibt die Farbe aus dem Farbwertattribut der Entität refObject zurück. Falls diese 
Null oder keine gültige Farbe ist, wird die Defaultfarbe zurückgegeben. 

Deklaration 

java.awt.Color   getActualColor  (java.lang.Object refObject) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

refObject java.lang.Object Entität, von der der Inhalt des 
Farbattributes erfragt werden soll. 

Rückgabewert java.awt.Color Zurückgegebene Farbe 

 

10.10 NeEntityComparator 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von java.lang.Object 
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Implementiert java.io.Serializable 
I java.util.Comparator 
 

Mit dieser Klasse können Sie Entitäten vergleichen.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Entitätenvergleichs 

AttributeNames Liste der Namen der ausgewerteten Attribute einer 
Entität 

Reversed Invertierte Flags beim Vergleich 

 

Methoden zur Verwaltung des Entitätenvergleichs 

compare(...) Vergleicht Werte von Attributen aus zwei Entitäten   

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren können Sie Komparatoren erzeugen, die Entitäten auf der 
Basis der Werte ihrer Attribute vergleichen. Über einen zweiten Parameter 
können Sie das Ergebnis auch invertieren.  
 
 

NeEntityComparator 

Konstruktor von NeEntityComparator 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Komparator erzeugen, der Entitäten 
vergleicht. Sie können festlegen, ob das Ergebnis des Vergleiches invertiert 
werden soll. Die Attributnamen für die Entitäten können Sie später über die 
Eigenschaft set/getAttributeNames anlegen. 
 

Deklaration 

NeEntityComparator  (boolean compareReversed) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

compareReversed boolean Bool'scher Wert, der festlegt, ob der 
Ergebniswert invertiert werden soll. 

NeEntityComparator 

Konstruktor von NeEntityComparator 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Komparator zum Vergleichen von 
Entitäten anlegen. Die notwendigen Parameter legen Sie später über die 
Eigenschaften set/getAttributeNames und set/get/Reversed an. 

Deklaration 

NeEntityComparator  () 

NeEntityComparator 

Konstruktor von NeEntityComparator 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Komparator erzeugen, der Entitäten 
über ein Array von Attributwerten vergleicht, deren Namen im ersten Parameter 
übergeben werden. Weiterhin können Sie für jedes Attribut festlegen, ob das 
Ergebnis des Vergleiches invertiert wird.  
 

Deklaration 
NeEntityComparator  (java.lang.String theAttributeNames, boolean compareReversed) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

theAttributeNames java.lang.String Zeichenkette mit den Namen eines 
Attributs, dessen Wert verglichen werden 
soll. 

compareReversed boolean Bool'scher Wert, der festlegt, ob der 
Ergebniswert invertiert werden soll. 

NeEntityComparator 

Konstruktor von NeEntityComparator 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Komparator erzeugen, der Entitäten 
über ein Array von Attributwerten vergleicht, deren Namen im ersten Parameter 
übergeben werden. Weiterhin können Sie für jedes Attribut festlegen, ob das 
Ergebnis des Vergleiches invertiert wird.  
 

Deklaration 

NeEntityComparator  (java.lang.String[] theAttributeNames, boolean compareReversed) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

theAttributeNames java.lang.String[] Array von Zeichenketten mit den Namen der 
Attribute, deren Werte verglichen werden 
sollen. 

compareReversed boolean Bool'scher Wert, der für alle Attribute 
festlegt, ob der Ergebniswert invertiert 
werden soll. 

NeEntityComparator 

Konstruktor von NeEntityComparator 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie einen Komparator erzeugen, der Entitäten 
über ein Array von Attributwerten vergleicht, deren Namen im ersten Parameter 
übergeben werden. Weiterhin können Sie für jedes Attribut festlegen, ob das 
Ergebnis des Vergleiches invertiert wird.  
 

Deklaration 

NeEntityComparator  (java.lang.String[] theAttributeNames, boolean [] compareReversed) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

theAttributeNames java.lang.String[] Array von Zeichenketten mit den Namen der 
Attribute, deren Werte verglichen werden 
sollen. 

compareReversed boolean [] Array von Bool'schen Werten, die für jedes 
Attribut festlegt, ob der Ergebniswert 
invertiert werden soll. 

 

Eigenschaften der Klasse  

AttributeNames 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeEntityComparator 
  
Type java.lang.String[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Liste der Namen der Attribute einer Entität 
erfragen, die beim Vergleich ausgewertet wurden. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String[]  getAttributeNames() 
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Reversed 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeEntityComparator 
  
Type boolean [] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Array aus Bool'schen Werten erfragen, 
die als Flags fungieren. Diese Flags legen fest, ob beim Vergleich der 
ensprechenden Attribute das Ergebnis invertiert wird. Sie können dafür verwendet 
werden, Entitäten absteigend nach dem Wert eines Attributes zu ordnen.  
 
Zugriffsmethoden 
boolean []  getReversed() 
 

Methoden der Klasse  

compare 

Methode von NeEntityComparator 
 

Mit dieser Methode können Sie zwei Entitäten hinsichtlich der Werte ausgewählter 
Attributnamen vergleichen.  

Deklaration 

int   compare  (java.lang.Object entity1, java.lang.Object entity2) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity1 java.lang.Object Erste Entität, die mit der zweiten 
verglichen werden soll. 

entity2 java.lang.Object Zweite Entität, die mit der ersten 
verglichen werden soll. 

Rückgabewert int Der zurückgegebene integer-Wert ist 
negativ oder positiv, wenn der erste 
Parameter kleiner bzw. größer ist als der 
zweite. Das Vorzeichen des Integer-
Wertes wird invertiert, wenn 
compareReversed auf true gesetzt 

wurde. 

Null wird zurückgegeben, wenn die 
beiden Werte gleich sind oder wenn 
eines der beiden Objekte keine Entität 
ist.  
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10.11 NeEntityEditorDialog 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.bean.entityeditor 
Abgeleitet von javax.swing.JDialog 
 

Ein NeEntityEditorDialog dient zum einfachen Editieren bzw. Anzeigen der 
Attributwerte einer oder mehrerer Entitäten. Die Auswahl der dargestellten 
Attribute ist konfigurierbar, für jedes dargestellte Attribut kann festgelegt werden, 
ob es editierbar ist oder nicht. Diese Einstellungen können sowohl global für alle 
Entitäten gelten oder dynamisch über NeIFilter - Objekte an die jeweils 
dargestellte Entität angepasst werden. 
Es gibt zwei grundsätzliche Wege, einen NeEntityEditorDialog zu öffnen: 
Unmittelbar aus der Anwendung mittels der Methode editEntity(...) bzw. 
editEntities(...), oder implizit aus JGantt, z.B. bei Wahl der Option "Editieren" aus 
dem PopUp - Menu oder beim Anlegen einer neuen Entität. 
 
 
 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeEntityEditorDialog 

Konstruktor von NeEntityEditorDialog 
 

Erstellt einen NeEntityEditorDialog mit dem parent "frame" und dem Title "title" 

Deklaration 

NeEntityEditorDialog  (java.awt.Frame frame, java.lang.String title) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

frame java.awt.Frame Der Eigentümer des Dialogs. 

title java.lang.String Der Title des Dialogs. Beim Wert null lautet 

der Title "Daten editieren". 
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Eigenschaften der Klasse  

Buffered 

Eigenschaft von NeEntityEditorDialog 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Wenn der Editor "gepuffert" arbeitet, werden alle geänderten Werte zunächst nur 
intern im Editor gehalten. Sie werden erst der Entität zugewiesen, wenn der 
Benutzer den "OK" Button drückt. Bis dahin kann der Editiervorgang jederzeit 
durch Drücken des "Cancel" Buttons rückgängig gemacht werden. 
Wenn die Eigenschaft "buffered" auf false gesetzt ist, werden die Werte nach 
dem Editieren eines Feldes unmittelbar in die Entität geschrieben. In diesem Fall 
hat der Dialog keinen Cancel - Button. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBuffered (boolean newValue) 
boolean  isBuffered () 
 
 

ContentsDefinition 

Eigenschaft von NeEntityEditorDialog 
  
Type de.netronic.common.contentsdefinition.NeContentsDefinition 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert null 
 

Legt fest, welche Attribute angezeigt werden und ob diese editierbar sind. 
Diese Definition kann über verschiedene Objekte der Klasse 
de.netronic.common.contentsdefinition.NeRowDefinition an die jeweilige Entität 
angepasst werden. Die in der NeContentsDefinition, bzw. deren 
NeRowDefinitions spezifizierten fieldStyles werden nicht berücksichtigt. 
Wenn diese Eigenschaft nicht gesetzt ist, werden alle Attribute aus dem Entitäten-
Set dargestellt und sind editierbar. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setContentsDefinition (de.netronic.common.contentsdefinition.NeContentsDefinition 
newValue) 
de.netronic.common.contentsdefinition.NeContentsDefinition  getContentsDefinition () 
 
Code Beispiel 
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// Die contentsDefinition von der Tabelle wird auch für den entytiEditor verwendet 

NeContentsDefinition cd = jGantt1.getTable().getContentsDefinition(); 

jGantt1.getEntityEditorDialog().setContentsDefinition(cd); 

 

 

IdentifyBy 

Eigenschaft von NeEntityEditorDialog 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert "<userID>" 
 

Der Name des zur Identifizierung der Entität verwendeten Attributes. 
Der Inhalt dieses Attributes wird oben links im EntityEditor dargestellt. 
Über den speziellen Wert "<userID>" kann die userID der Entität zur 
Identifizierung verwendet werden. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setIdentifyBy (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getIdentifyBy () 
 

Methoden der Klasse  

editEntities 

Methode von NeEntityEditorDialog 
 

Öffnet den Editor als modalen Dialog. Es können sukzessive alle Entitäten editiert 
werden, die der Iterator liefert. 

Deklaration 
boolean   editEntities  (java.util.Iterator entities) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entities java.util.Iterator Iterator über die zu editierenden 
Entitäten 

Rückgabewert boolean Liefert true, wenn der Benutzer den 

Dialog mit "OK" verlassen hat. 

Liefert false, wenn der Benutzer den 
Dialog mit "Cancel" verlassen hat. 
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Siehe auch editEntity 
 
 

editEntity 

Methode von NeEntityEditorDialog 
 

Öffnet den Editor als modalen Dialog für die Entität "entity".  

Deklaration 

boolean   editEntity  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Die zu editierende Entität. 

Rückgabewert boolean Liefert true, wenn der Benutzer den 

Dialog mit "OK" verlassen hat. 

Liefert false, wenn der Benutzer den 
Dialog mit "Cancel" verlassen hat. 

 
Siehe auch editEntities 
 

10.12 NeGroupComparator 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.bean.layouter 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIGroupComparator 
 

Die Klasse NeGroupComparator vergleicht Gruppen aufgrund ihrer Gruppen-
Entität. Wenn keine Gruppen-Entitäten existieren, werden die Gruppen aufgrund 
Ihres Gruppierungscodes verglichen. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Gruppen 

Dynamic Dynamische Sortierung von Gruppen 

 

Methoden zur Verwaltung von Gruppen 

dependsOn() Test auf Abhängigkeit der Sortierung von einer 
Änderung der Daten 
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Konstruktoren der Klasse  
 

NeGroupComparator 

Konstruktor von NeGroupComparator 
 

Legt einen NeGroupComparator an, der Gruppen aufgrund des Inhalts mehrerer 
Attribute ihrer Gruppenentität auf- oder absteigend sortiert.  
Die Sortierung erfolgt wahlweise dynamisch oder statisch. 

Deklaration 
NeGroupComparator  (java.lang.String[] theAttributeNames, boolean [] compareReversed, 
boolean dynamic) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

theAttributeNames java.lang.String[] Liste der Attribute,  nach deren Inhalt 
sortiert wird 

compareReversed boolean [] Wenn dieser Parameter der Wert true hat, 
werden die Gruppen absteigend sortiert. 

dynamic boolean Wenn dieser Parameter der Wert true hat, 
werden die Gruppen dynamisch sortiert (Die 
Sortierung wird bei Änderung der Daten 
automatisch aktualisiert). 

NeGroupComparator 

Konstruktor von NeGroupComparator 
 

Legt einen NeGroupComparator an, der Gruppen aufgrund des Inhalts mehrerer 
Attribute ihrer Gruppenentität auf- oder absteigend sortiert.  
Eine automatische Sortierung erfolgt nach jeder Datenänderung (dynamisch). 

Deklaration 

NeGroupComparator  (java.lang.String[] theAttributeNames, boolean [] compareReversed) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

theAttributeNames java.lang.String[] Liste der Attribute,  nach deren Inhalt 
sortiert wird 

compareReversed boolean [] Wenn dieser Parameter der Wert true hat, 
werden die Gruppen absteigend sortiert. 

NeGroupComparator 

Konstruktor von NeGroupComparator 
 

Legt einen NeGroupComparator an, der Gruppen aufgrund des Inhalts mehrerer 
Attribute ihrer Gruppenentität auf- oder absteigend sortiert. Eine automatische 
Sortierung erfolgt nach jeder Datenänderung (dynamisch). 

Deklaration 

NeGroupComparator  (java.lang.String[] theAttributeNames, boolean compareReversed) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

theAttributeNames java.lang.String[] Liste der Attribute,  nach deren Inhalt 
sortiert wird 

compareReversed boolean Wenn dieser Parameter der Wert true hat, 
werden die Gruppen absteigend sortiert. 

NeGroupComparator 

Konstruktor von NeGroupComparator 
 

Legt einen NeGroupComparator an, der Gruppen aufgrund des Inhalts eines 
Attributes ihrer Gruppenentität auf- oder absteigend sortiert. Die Sortierung erfolgt 
wahlweise dynamisch oder statisch. 

Deklaration 
NeGroupComparator  (java.lang.String theAttributeName, boolean compareReversed, boolean 
dynamic) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

theAttributeName java.lang.String Name des Attributes, nach dessen Inhalts 
sortiert wird 

compareReversed boolean Wenn dieser Parameter der Wert true hat, 
werden die Gruppen absteigend sortiert. 

dynamic boolean Wenn dieser Parameter der Wert true hat, 
werden die Gruppen dynamisch sortiert (Die 
Sortierung wird bei Änderung der Daten 
automatisch aktualisiert). 

NeGroupComparator 

Konstruktor von NeGroupComparator 
 

Legt einen NeGroupComparator an, der Gruppen aufgrund des Inhalts eines 
Attributes ihrer Gruppen-Entität auf- oder absteigend sortiert. Eine automatische 
Sortierung erfolgt nach jeder Datenänderung (dynamisch). 

Deklaration 

NeGroupComparator  (java.lang.String theAttributeName, boolean compareReversed) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

theAttributeName java.lang.String Name des Attributes, nach dessen Inhalts 
sortiert wird. 

compareReversed boolean Wenn dieser Parameter der Wert true hat, 
werden die Gruppen absteigend sortiert. 

NeGroupComparator 

Konstruktor von NeGroupComparator 
 

Legt einen NeGroupComparator an, der Gruppen aufgrund der ID ihrer Gruppen-
Entität auf- oder absteigend sortiert. Eine automatische Sortierung erfolgt nach 
jeder Datenänderung (dynamisch). 

Deklaration 

NeGroupComparator  (boolean compareReversed) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

compareReversed boolean Wenn dieser Parameter den Wert "true" hat, 
werden die Gruppen absteigend sortiert. 

NeGroupComparator 

Konstruktor von NeGroupComparator 
 

Legt einen NeGroupComparator an, der Gruppen aufgrund der ID ihrer Gruppen-
Entität sortiert. Eine automatische Sortierung erfolgt nach jeder Datenänderung 
(dynamisch). 

Deklaration 

NeGroupComparator  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

Dynamic 

Eigenschaft von NeGroupComparator 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Bei angeschalteter dynamischer Sortierung werden Gruppen nach einer 
Datanänderung automatisch neu sortiert. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDynamic (boolean newValue) 
boolean  isDynamic () 
 

Methoden der Klasse  

dependsOn 

Methode von NeGroupComparator 
 

Wenn die dynamische Sortierung nicht aktiv ist (abhängig vom Konstruktoraufruf), 
liefert diese Method immer false. 
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Wenn die dynamische Sortierung aktiviert ist, liefert die Methode true, wenn the 
Entität "entity" die Gruppenentität der Gruppe "group" ist und falls "attribute" ist 
einer der Attributnamenm, die bei der Sortierung verwendet werden. 

Deklaration 

boolean   dependsOn  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert boolean  

 

10.13 NeIDrawingConstants 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface bietet Konstanten zum Zeichnen von Objekten an.  

10.14 NeIDrawingElement 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle stellt Eigenschaften und Methoden zur Verwaltung von 
Zeichenelementen zur Verfügung und dient überwiegend der internen Verwaltung. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung der Zeichnungselemente 

Opaque Deckendes Zeichnungselement 

RefObject Erfragt das Referenzobjekt 

 

Methoden zur Verwaltung der Zeichnungselemente 

getBoundingBox(...) Kleinstes umschließendes Rechteck. 

identify(...) Lokalisierung eines Punktes 

identifyObjects(...) Lokalisierung von Zeichnungselementen in einem 
Rechteck 

paintElements(...) Bringt das Zeichnungselement in den Gantt-
Graphen. 
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Eigenschaften des Interface  

Opaque 

Eigenschaft von NeIDrawingElement 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Ein Zeichnungselement ist deckend, wenn es seine gesamte, durch das 
umgebende Rechteck (boundingBox) definierte Ausdehnung deckend ausfüllt. Da 
unter deckenden Elementen nicht gezeichnet zu werden braucht, kann die 
Abfrage dieser Eigenschaft zum optimierten Zeichnen verwendet werden.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setOpaque (boolean newValue) 
boolean  isOpaque () 
 
 

RefObject 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIDrawingElement 
  
Type java.lang.Object 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft erfragt das Referenzobjekt des Zeichnungselementes. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.Object  getRefObject() 
 

Methoden des Interface  

getBoundingBox 

Methode von NeIDrawingElement 
 

Mit dieser Methode ermitteln Sie das kleinste Rechteck, das um ein 
Zeichenelement herum gezogen werden kann. 
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Deklaration 
java.awt.Rectangle   getBoundingBox  (java.awt.Rectangle oldRect) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

oldRect java.awt.Rectangle Vorhandenes Rectangle-Objekt, das Sie 
übergeben können, und in das die Werte 
des erfragten Rechtecks eingetragen 
werden. Aus Gründen der Performance 
ist es sinnvoll, hier ein vorhandenes 
Objekt wiederzuverwenden. Wenn Sie 
diesen Parameter leer lassen, wird 
automatisch ein neues Rechteck 
angelegt und zurückgegeben.   

Rückgabewert java.awt.Rectangle Kleinstes umgebendes Rechteck. 

 

 

identify 

Methode von NeIDrawingElement 
 

Diese Methode prüft, ob der übergebene Punkt sich innerhalb des 
Zeichnungselementes befindet. 

Deklaration 
boolean   identify  (java.awt.Point thePoint) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

thePoint java.awt.Point Position im Koordinatennetz des 
Zeichnungselementes.  

Rückgabewert boolean True: der übergebene Punkt befindet 
sich im Zeichnungselement, false: der 

übergebene Punkt befindet sich nicht im 
Zeichnungselement. 

 

 

identifyObjects 

Methode von NeIDrawingElement 
 

Diese Methode prüft, ob sich in dem übergebenen Rechteck Zeichnungselemente 
befinden.  
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Deklaration 
boolean   identifyObjects  (java.awt.Rectangle rectangle, java.util.Collection foundObjects, boolean 
opaque) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

rectangle java.awt.Rectangle Rechteck, für das die 
Zeichnungselemente ermittelt werden. 

foundObjects java.util.Collection Sammlung der Zeichnungselemente, die 
sich im Rechteck befinden. 

opaque boolean Mit diesem Parameter legen Sie fest, ob 
farblose Bereiche in dynamischen 
Objekten als deckend oder durchsichtig 
definiert werden. Bei durchsichtigen 
Objekten wird ein farbloser Bereich nicht 
als Teil eines Objektes identifiziert. 
Wenn ein Objekt nur mit seinem 
farblosen Bereich im Rechteck liegt, wird 
es nicht erkannt. 

 

Rückgabewert boolean True: es gibt Zeichnungselemente in 
dem übergebenen Rechteck, false: es 

gibt keine Zeichnungselemente in dem 
übergebenen Rechteck. 

 

 

paintElements 

Methode von NeIDrawingElement 
 

Mit dieser Methode bringen Sie das Zeichnungselement in den Gantt-Graphen. 

Deklaration 

int   paintElements  (NeIPainter painter) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

painter NeIPainter  

Rückgabewert int Painter-Objekt, das gezeichnet werden 
soll. 
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10.15 NeIDynamicColor 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface definiert eine Farbe, die sich zur Laufzeit dynamisch ändern 
kann, z.B. abhängig vom Wert eines Attributs in einer Entität. 
 

Methoden zur Verwaltung dynamischer Farben 

getActualColor(...) Erfragt die tatsächliche Farbe des 
Referenzobjektes. 

Methoden des Interface  

getActualColor 

Methode von NeIDynamicColor 
 

Mit dieser Methode können Sie die tatsächliche Farbe erfragen, die dem 
Referenzobjekt zugewiesen und von seinen Daten abhängig ist.  

Deklaration 

java.awt.Color   getActualColor  (java.lang.Object object) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

object java.lang.Object Objekt, dessen Farbe ermittelt werden 
soll. Der Typ des Referenzobjektes ist 
entweder NeIEntity (für die Zuweisung 
von Farben über die Farbschemata der 
Knoten- oder Gruppenknoten) oder 
NeITimeSpan (für die Zuweisung von 
Farben über die Farbschemata des 
Kalendergitters oder der Zeitskala).  

Rückgabewert java.awt.Color Zurückgegebenes Farbobjekt 
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10.16 NeIDynamicLabel 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
Abgeleitet von de.netronic.common.intface.NeILabel 
 

Diese Schnittstelle stellt Ihnen Methoden zur Verwaltung dynamischer Labels zur 
Verfügung.  
 

Methoden zur Verwaltung dynamischer Labels 

getActualLabel(...) Erfragt das tatsächliche Label des 
Referenzobjektes. 

Methoden des Interface  

getActualLabel 

Methode von NeIDynamicLabel 
 

Mit dieser Methode können Sie das tatsächliche Label erfragen, das dem 
Referenzobjekt zugewiesen und von seinen Daten abhängig ist.  

Deklaration 

NeILabel   getActualLabel  (java.lang.Object object) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

object java.lang.Object Objekt, dessen Label ermittelt werden 
soll. 

Rückgabewert NeILabel Zurückgegebenes Label-Objekt 

 

10.17 NeIDynamicPicture 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
Abgeleitet von de.netronic.common.intface.NeIPicture 
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Diese Schnittstelle definiert ein Picture-Objekt, dessen tatsächlicher Inhalt zur 
Laufzeit dynamisch ermittelt wird. 
 

Methoden zur Verwaltung dynamischer Pictures 

getActualPicture(...) Erfragt das tatsächliche Picture des 
Referenzobjektes. 

Methoden des Interface  

getActualPicture 

Methode von NeIDynamicPicture 
 

Mit dieser Methode können Sie das tatsächliche Picture-Objekt erfragen, das dem 
Referenzobjekt (genauer: einem Attribut der Entität) zugeordnet und von seinen 
Daten abhängig ist.  

Deklaration 

NeIPicture   getActualPicture  (java.lang.Object object) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

object java.lang.Object Objekt, dessen Picture ermittelt werden 
soll. Das Objekt ist im Regelfall eine 
Entität.  

Rückgabewert NeIPicture Zurückgegebenes Picture Objekt 

 

10.18 NeIFilter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle definiert einen Filter, der auf Entitäten angewandt wird. Mit der  
Methode apply können sie prüfen, ob die Entität einer vorgegebenen Bedingung 
genügt oder nicht. 
 

Methoden zur Verwaltung von Filterobjekten 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Filter-Objektes hinzu.  
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apply(...) Prüfung einer Entität auf Filterbedingungen 

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener. 

Methoden des Interface  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeIFilter 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Filter-Objektes hinzufügen. Der Listener wird immer dann 
informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 

 

apply 

Methode von NeIFilter 
 

Beim Aufruf der Methode durch JGantt entscheidet das Filterobjekt, ob die 
übergebene Entität seinen Auswahlbedingungen entspricht. 
 
 

Deklaration 

boolean   apply  (NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity NeIEntity Entität, auf die der Filter angewendet 
werden soll. 

Rückgabewert boolean true: die Bedingungen treffen auf die 
Entiät zu, false: die Bedingungen treffen 
nicht zu.  
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removePropertyChangeListener 

Methode von NeIFilter 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des Filter-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 

10.19 NeIGroupComparator 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
Abgeleitet von java.util.Comparator 
 

Durch die Verwendung eines Comparators zum Sortieren der Gruppen (siehe 
JGantt.GroupsSortedBy) der das Interface NeIGroupComparator implementiert, 
wird JGantt in die Lage versetzt, die Sortierung der Gruppen dynamisch an 
Änderungen der zugrunde liegenden Daten anzupassen. 

Methoden des Interface  

dependsOn 

Methode von NeIGroupComparator 
 

Die Methode liefert "true", wenn die Sortierung der Untergruppen der Gruppe 
"group" von dem Wert des Attributes "attribute" der Entität "entity" abhängig ist. 
Diese Methode wird vom Layouter aufgerufen, wenn sich die Daten eines 
Vorganges in einer Gruppe geändert haben. Der Layouter für diese Gruppe kann 
dann entscheiden, ob aufgrund dieser Datenänderung eine Neusortierung der 
Untergruppe erforderlich ist. 
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Wenn der Comparator immer false zurück liefert, ist die Sortierung statisch, sie 
wird nicht automatisch bei Datenänderungen angepasst. 
Wenn der Comparator immer true zurückliefert, wird bei jeder Datenänderung die 
Sortierung der Gruppen überprüft und gegebenenfalls neu bestimmt (aus 
Performancegründen in der Regel nicht zu empfehlen!). 

Deklaration 

boolean   dependsOn  (NeILayouterGroup group, NeIEntity entity, java.lang.String attributeName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

group NeILayouterGroup Gruppe, deren Untergruppen ggf. neu 
sortiert werden sollen 

entity NeIEntity Entität, zu der folgende Attributname 
gehört. 

attributeName java.lang.String Name des Attributes, von dessen Wert 
die Sortierung abhängig ist. 

Rückgabewert boolean  

 

10.20 NeIGroupValueUpdater 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle stellt Methoden und Eigenschaften zur Erzeugung von 
Gruppenknoten (Summenbalken) und zur Berechnung von Gruppenknoten-
Terminen bereit. 
 

Eigenschaften des Interface  

Active 

Eigenschaft von NeIGroupValueUpdater 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie das GroupValueUpdater-Objekt aktivieren 
(true) oder deaktivieren (false) bzw. seinen Zustand erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setActive (boolean newValue) 
boolean  isActive () 
 
 

CreateMissingGroupNodes 

Eigenschaft von NeIGroupValueUpdater 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen oder festlegen, ob fehlende Knoten 
der Gruppe automatisch angelegt werden (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
void  setCreateMissingGroupNodes (boolean newValue) 
boolean  isCreateMissingGroupNodes () 
 

Methoden des Interface  

addReference 

Methode von NeIGroupValueUpdater 
 

Mit dieser Methode können Sie Werte von Referenzknoten zu einer bestehenden 
Menge aus Werten hinzufügen, aus welcher Ausdehnung und Position des 
Gruppenknotens (Summenbalkens) errechnet wird.  
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Deklaration 
void   addReference  (java.lang.String destAttributeName, java.lang.String srcAttributeName, int 
mode) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

destAttributeName java.lang.String Name des Attributs, in welches das 
berechnete Ergebnis geschrieben 
werden soll. 

srcAttributeName java.lang.String Name des Attributs, aus welchem der 
hinzuzufügende Wert genommen 
werden soll. 

mode int Der Modus legt fest, ob der hinzugefügte 
Referenzwert zur Bildung des Anfangs- 
oder zum Enddatum des 
Gruppenknotens herangezogen werden 
soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 MAXIMUM Der Wert wird zur Ermittlung des 
Endwertes des Gruppenknotens 
verwendet. 

 MINIMUM Der Wert wird zur Ermittlung des 
Anfangswertes des Gruppenknotens 
verwendet. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeReference 
 
 

removeReference 

Methode von NeIGroupValueUpdater 
 

Mit dieser Methode können Sie Werte von Referenzknoten aus einer 
bestehenden Menge von Werten löschen, aus welcher Ausdehnung und Position 
des Gruppenknotens (Summenbalkens) errechnet wird.  

Deklaration 

void   removeReference  (java.lang.String destAttributeName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

destAttributeName java.lang.String Name des Attributs, aus dem kein Wet 
mehr entnommen werden soll. 

Rückgabewert void  
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Siehe auch addReference 
 

10.21 NeILabel 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
Abgeleitet von java.io.Serializable 
 

Diese Schnittstelle repräsentiert ein Label-Objekt. Ein Label-Objekt ist eine 
"Dekoration", die auf einen Punkt eines Objektes gesetzt werden kann. Im 
Gegensatz zu einem NeIPicture-objekt hat ein NeILabel-Objekt eine Größe, die 
von der implementierenden Klasse festgelegt wird.  
 
Die Methoden der Klasse werden vom Gantt-Graphen verwendet, um das Label 
zu positionieren und zu zeichnen.  
 

Methoden zur Verwaltung der Positionierung  

calculateBottom(...) Unterkante des Labels 

calculateBoundingBox(...) Kleinstes umschließendes Rechteck 

calculateTop(...) Oberkante des Labels 

createDrawingElement(...) Element zum Zeichnen benutzerdefinierter Labels 

 

Methoden zur Verwaltung des Label-Objektes 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Label-Objektes hinzu.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des Label-Objektes.  

Methoden des Interface  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeILabel 
 

Diese Methode fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an Eigenschaften des 
Label-Objektes hinzu. Der Listener wird immer dann informiert, wenn eine 
Eigenschaft geändert wurde.  
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Deklaration 
void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

calculateBottom 

Methode von NeILabel 
 

Diese Methode ermittelt die Unterkante des Labels, d.h. den Y-Wert der 
Koordinaten. Er wird in 1/00 mm vom oberen Rand des Diagramms 
zurückgegeben. 
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Deklaration 
int   calculateBottom  (java.awt.Point refPoint, NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

refPoint java.awt.Point Position im Koordinatennetz des Labels. 
Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol im 
Positionierungsquadrat an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Koordinaten 
von -100 bis +100 eingeben. Sie können 
auch Koordinaten jenseits von -100 und 
+100 eingeben. 

 

 

 

entity NeIEntity Entität des Knotens, zu dem das Label 
gehört. 

Rückgabewert int Ermittelte y-Koordinate der Unterkante. 

 
Siehe auch calculateBoundingBox 
 calculateTop 
 
 

calculateBoundingBox 

Methode von NeILabel 
 

Diese Methode ermittelt das kleinste Rechteck, das um ein Label herum gezogen 
werden kann. 
 



Kapitel 10.21: NeILabel 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

863 

Deklaration 
java.awt.Rectangle   calculateBoundingBox  (java.awt.Point refPoint, NeIEntity entity, 
java.awt.Rectangle oldRect) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

refPoint java.awt.Point Position im Koordinatennetz des 
Symbols. Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol im 
Positionierungsquadrat an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Koordinaten 
von -100 bis +100 eingeben. Sie können 
auch Koordinaten jenseits von -100 und 
+100 eingeben. 

 

 

 

entity NeIEntity Entität des Knotens, zu dem das Label 
gehört. 

oldRect java.awt.Rectangle Vorhandenes Rectangle-Objekt, das Sie 
übergeben können, und in das die Werte 
des ermittelten Rechtecks eingetragen 
werden. Aus Gründen der Performance 
ist es sinnvoll, hier ein vorhandenes 
Objekt wiederzuverwenden. Wenn Sie 
diesen Parameter leer lassen, wird 
automatisch ein neues Rechteck 
angelegt und zurückgegeben.   

Rückgabewert java.awt.Rectangle Ermitteltes kleinstes umgebendes 
Rechteck. 
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Siehe auch calculateBottom 
 calculateTop 
 
 

calculateTop 

Methode von NeILabel 
 

Diese Methode ermittelt die Oberkante des Labels, d.h. den Y-Wert der 
Koordinaten. Er wird in 1/100 mm vom oberen Rand des Diagramms 
zurückgegeben. 
 

Deklaration 
int   calculateTop  (java.awt.Point refPoint, NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

refPoint java.awt.Point Position im Koordinatennetz eines 
Labels. Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol im 
Positionierungsquadrat an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Koordinaten 
von -100 bis +100 eingeben. Sie können 
auch Koordinaten jenseits von -100 und 
+100 eingeben. 

 

 

 

entity NeIEntity Entität des Knotens, zu dem das Label 
gehört. 

Rückgabewert int Ermittelte y-Koordinate der Oberkante. 
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Siehe auch calculateBottom 
 calculateBoundingBox 
 
 

createDrawingElement 

Methode von NeILabel 
 

Diese Methode erstellt ein Zeichenelement, das zum Zeichnen benutzerdefinierter 
Labels verwendet wird.  

Deklaration 
NeIDrawingElement   createDrawingElement  (java.awt.Point refPoint, NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

refPoint java.awt.Point Position im Koordinatennetz des 
Symbols. Sie können hier vorgegebene 
Konstanten wählen, um das Symbol im 
Positionierungsquadrat an 
vorbestimmten Stellen zu platzieren. 
Alternativ können Sie für Positionen 
zwischen den Konstanten Koordinaten 
von -100 bis +100 eingeben. Sie können 
auch Koordinaten jenseits von -100 und 
+100 eingeben. 

 

 

 

entity NeIEntity Entität 

Rückgabewert NeIDrawingElement  
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removePropertyChangeListener 

Methode von NeILabel 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des Label-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

10.22 NeILabelAttachment 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
Abgeleitet von java.io.Serializable 
 

Diese Schnittstelle repräsentiert die Platzierung eines Labels an einem Objekt.  
 

Eigenschaften zur Verwatung der Label-Attachments 

Label Erfragt das zugehörige Symbol. 

Position Erfragt die Position im Koordinatennetz des Links 

Position Erfragt die Position im Koordinatennetz des Layers 

RefPosition Erfragt die Position im Koordinatennetz des Labels 

RefPosition Erfragt die Position im Koordinatennetz des Labels 
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Eigenschaften des Interface  

Label 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILabelAttachment 
  
Type NeILabel 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das zum Label-Attachment gehörige Label 
erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
NeILabel  getLabel() 
 
 

Position 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILabelAttachment 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Position im Koordinatennetz des 
Trägerobjektes erfragen. Mögliche Werte liegen im Bereich von -100...+100. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

POINT_BOTTOM_CENTER Position unten Mitte. Koordinatenwert: 0/-100. 

POINT_BOTTOM_LEFT Position unten links. Koordinatenwert: -100/100. 

POINT_BOTTOM_RIGHT Position unten rechts. Koordinatenwert: 100/100. 

POINT_CENTER_CENTER Position Mitte Mitte. Koordinatenwert: 0/0. 

POINT_CENTER_LEFT Position Mitte rechts. Koordinatenwert: -100/0. 

POINT_CENTER_RIGHT Position Mitte rechts. Koordinatenwert: 100/0. 

POINT_TOP_CENTER Position oben Mitte. Koordinatenwert: 0/-100. 

POINT_TOP_LEFT Position oben links. Koordinatenwert: -100/-100. 

POINT_TOP_RIGHT Position oben rechts. Koordinatenwert: 100/-100. 

 
 
Zugriffsmethoden 
int  getPosition() 
 
 

RefPosition 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILabelAttachment 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Position im Koordinatennetz des Labels 
erfragen. Mögliche Werte liegen im Bereich von -100...+100. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

POINT_BOTTOM_CENTER Position unten Mitte. Koordinatenwert: 0/-100. 

POINT_BOTTOM_LEFT Position unten links. Koordinatenwert: -100/100. 

POINT_BOTTOM_RIGHT Position unten rechts. Koordinatenwert: 100/100. 

POINT_CENTER_CENTER Position Mitte Mitte. Koordinatenwert: 0/0. 

POINT_CENTER_LEFT Position Mitte rechts. Koordinatenwert: -100/0. 

POINT_CENTER_RIGHT Position Mitte rechts. Koordinatenwert: 100/0. 

POINT_TOP_CENTER Position oben Mitte. Koordinatenwert: 0/-100. 

POINT_TOP_LEFT Position oben links. Koordinatenwert: -100/-100. 

POINT_TOP_RIGHT Position oben rechts. Koordinatenwert: 100/-100. 

 
 
Zugriffsmethoden 
int  getRefPosition() 
 

10.23 NeILineAttributes 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Dieses Interface ermöglicht es, die Eigenschaften einer Gitterlinie festzulegen.  
 

Eigenschaften der Gitterlinie 

DrawingPriority Nur zum internen Gebrauch. 

LineColor Setzt/erfragt die Farbe der Linie. 

LineThickness Setzt/erfragt die Dicke der Linie. 

LineType Setzt/erfragt den Linientyp. 
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Eigenschaften des Interface  

DrawingPriority 

Eigenschaft von NeILineAttributes 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert 0 
 

Nur zum internen Gebrauch. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setDrawingPriority (int newValue) 
int  getDrawingPriority () 
 
 

LineColor 

Eigenschaft von NeILineAttributes 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert Color.BLACK 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Farbe der Linie festlegen oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineColor (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineColor () 
 
Code Beispiel 
 

NeIHorLineGrid horGroupGridLevel1 = horLineGrids.getGridForGroups(1); 

horGroupGridLevel1.setLineColor (myLevel1Color); 
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LineThickness 

Eigenschaft von NeILineAttributes 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level Experte 
Default-Wert 1 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Dicke der Linie festlegen oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineThickness (int newValue) 
int  getLineThickness () 
 
Code Beispiel 
 

NeIHorLineGrid horGroupGridLevel1 = horLineGrids.getGridForGroups(1); 

horGroupGridLevel1.setLineThickness(130); 

 

 

LineType 

Eigenschaft von NeILineAttributes 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert LINE_TYPE_0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Linientypen der Linie festlegen oder 
erfragen. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

LINE_TYPE_0 Durchgezogene Linie 

 

 

LINE_TYPE_1 Lang gestrichelte Linie mit mittleren Abständen 

 

 

LINE_TYPE_10 Linie aus alternierend einem sehr langen Strich und 
drei Punkten, getrennt durch sehr kurze Abstände 

 

 

LINE_TYPE_11 Linie aus alternierend einem sehr langen und zwei 
sehr kurzen Strichen, getrennt durch sehr kurze 
Abstände 

 

 

LINE_TYPE_12 Linie aus alternierend einem sehr langen Strich und 
zwei Punkten, getrennt durch sehr kurze Abstände 

 

 

LINE_TYPE_13 Linie aus alternierend einem sehr langen und einem 
sehr kurzen Strich, getrennt durch sehr kurze 
Abstände 

 

 

LINE_TYPE_14 Linie aus alternierend einem sehr langen Strich und 
einem Punkt, getrennt durch sehr kurze Abstände 

 

 

LINE_TYPE_15 Linie aus alternierend einem extrem langen Strich 
und einem Punkt, getrennt durch sehr kurze 
Abstände 

 

 

LINE_TYPE_16 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_17 Halblang gestrichelte Linie mit sehr kurzen 
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Abständen 

 

 

LINE_TYPE_18 Linie aus alternierend einem sehr langen Strich und 
vier Punkten, getrennt durch sehr kurze Abstände 

 

 

LINE_TYPE_2 Gepunktete Linie 

 

 

LINE_TYPE_3 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_4 Kurz gestrichelte Linie mit schmalen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_5 Lang gestrichelte Linie mit mittleren Abständen 

 

 

LINE_TYPE_6 Lang gestrichelte Linie mit sehr großen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_7 Kurzgestrichelte Linie mit großen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_8 Halblang gestrichelte Linie mit mittleren Abständen 

 

 

LINE_TYPE_9 Linie aus alternierend einem sehr langen und drei 
sehr kurzen Strichen, getrennt durch sehr kurze 
Abstände 
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Zugriffsmethoden 
void  setLineType (int newValue) 
int  getLineType () 
 
Code Beispiel 
 

NeIHorLineGrid horGroupGridLevel1 = horLineGrids.getGridForGroups(1); 

horGroupGridLevel1.setNoOfElementsBetweenLines(1); 

horGroupGridLevel1.setLineColor (myLevel1Color); 

      horGroupGridLevel1.setLineThickness(130); 

      horGroupGridLevel1.setDrawingPriority(3); 

10.24 NeILinkLabelAttachment 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle repräsentiert die Platzierung eines Labels an einem Link.  
 

Eigenschaften des Interface  

Label 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILinkLabelAttachment 
  
Type NeILabel 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das zum Label-Attachment gehörige Label 
erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
NeILabel  getLabel() 
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Position 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILinkLabelAttachment 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Position im Koordinatennetz des 
Trägerobjektes erfragen. Mögliche Werte liegen im Bereich von -100...+100. 
 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

CENTER Position in der Mitte der waagerechten Linie. Wert:0 

SOURCE Position am Anfang der waagerechten Linie. Wert: -
100 

TARGET Position am Ende der waagerechten Linie. Wert: 100 

 
 
Zugriffsmethoden 
int  getPosition() 
 
 

RefPosition 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeILinkLabelAttachment 
  
Type java.awt.Point 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Position im Koordinatennetz des Labels 
erfragen. Mögliche Werte liegen im Bereich von -100...+100. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

POINT_BOTTOM_CENTER Position unten Mitte. Koordinatenwert: 0/-100. 

POINT_BOTTOM_LEFT Position unten links. Koordinatenwert: -100/100. 

POINT_BOTTOM_RIGHT Position unten rechts. Koordinatenwert: 100/100. 

POINT_CENTER_CENTER Position Mitte Mitte. Koordinatenwert: 0/0. 

POINT_CENTER_LEFT Position Mitte rechts. Koordinatenwert: -100/0. 

POINT_CENTER_RIGHT Position Mitte rechts. Koordinatenwert: 100/0. 

POINT_TOP_CENTER Position oben Mitte. Koordinatenwert: 0/-100. 

POINT_TOP_LEFT Position oben links. Koordinatenwert: -100/-100. 

POINT_TOP_RIGHT Position oben rechts. Koordinatenwert: 100/-100. 

 
 
Zugriffsmethoden 
java.awt.Point  getRefPosition() 
 

10.25 NeIPainter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
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Diese Schnittstelle stellt Eigenschaften zur Darstellung von Zeichnungselementen 
bereit. Alle Eigenschaften dieses Interfaces dienen ausschließlich dem internen 
Gebrauch.  
 

Eigenschaften für den internen Gebrauch 

DefaultHints Zeichnungshinweise für graphische Komponenten 

DrawOption Zeichnungsoptionen 

Graphics Java-Zeichenfläche  

SymbolHints Zeichnungshinweise für Symbole 

 

Eigenschaften des Interface  

DefaultHints 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIPainter 
  
Type java.awt.RenderingHints 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Nur zum internen Gebrauch. 
 
Zugriffsmethoden 
java.awt.RenderingHints  getDefaultHints() 
 
 

DrawOption 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIPainter 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Nur zum internen Gebrauch. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

DRAW_PICTURES_ASYNCHRONOUSLY Nur für internen Gebrauch. 

PRINT_DRAW Nur für internen Gebrauch. 

SCREEN_DRAW_CUMULATIVELY Nur für internen Gebrauch. 

SCREEN_DRAW_SYNCHRONOUSLY Nur für internen Gebrauch. 

 
 
Zugriffsmethoden 
int  getDrawOption() 
 
 

Graphics 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIPainter 
  
Type java.awt.Graphics2D 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Nur zum internen Gebrauch. 
 
Zugriffsmethoden 
java.awt.Graphics2D  getGraphics() 
 
 

SymbolHints 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIPainter 
  
Type java.awt.RenderingHints 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Nur zum internen Gebrauch. 
 
Zugriffsmethoden 
java.awt.RenderingHints  getSymbolHints() 
 

10.26 NeIPicture 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
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Package-Name de.netronic.common.intface 
Abgeleitet von java.io.Serializable 
 

Diese Schnittstelle repräsentiert ein Picture-Objekt. Ein Picture-Objekt ist eine 
"Dekoration", die eine Fläche eines Objektes ausfüllen kann. Im Gegensatz zu 
einem NeILabel-Objekt hat ein NeIPicture-Objekt eine Größe, die von dem Objekt 
vorgegeben wird, auf das es gesetzt wurde.  
 
Die Methoden der Klasse werden von einer Komponente verwendet, um das 
Picture-Objekt zu positionieren und zu zeichnen.  
 

Methoden zur Verwaltung der Bildmaße 

getPreferredHeight(...) Vom einzubindenden Bildobjekt bevorzugte Höhe 

getPreferredSize(...) Vom einzubindenden Bildobjekt bevorzugte Größe 

getPreferredWidth(...) Vom einzubindenden Bildobjekt bevorzugte Breite 

 

Methoden zur Verwaltung des Picture-Objektes 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Picture-Objektes hinzu.  

createDrawingElement(...) Element zum Zeichnen benutzerdefinierter Bilder 

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des Bildobjektes.  

Methoden des Interface  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeIPicture 
 

Mit dieser Methode wird ein Ereignis-Listener für Änderungen an Eigenschaften 
des Picture-Objektes hinzugefügt. Der Listener wird immer dann informiert, wenn 
eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

createDrawingElement 

Methode von NeIPicture 
 

Mit dieser Methode wird intern ein Zeichenelement erstellt, das zum Zeichnen 
benutzerdefinierter Picture-Objekte verwendet wird.  

Deklaration 

NeIDrawingElement   createDrawingElement  (java.awt.Rectangle boundingRect, NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

boundingRect java.awt.Rectangle Rechteck, in dem das 
Zeichnungselement gezeichnet werden 
soll. 

entity NeIEntity Knoten-Entität, in der mögliche 
Abhängigkeiten beim Zeichnen 
festgelegt sind. 

Rückgabewert NeIDrawingElement  

 

 

getPreferredHeight 

Methode von NeIPicture 
 

Diese Methode erfragt Sie die vom einzubindenden Bildobjekt bevorzugte Höhe. 

Deklaration 

int   getPreferredHeight  (NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity NeIEntity Knoten- oder Verbindungsentität, zu der 
das Bildobjekt gehört. 

Rückgabewert int Zurückgegebener Höhenwert (Einheit: 
1/100 mm). 



Kapitel 10.26: NeIPicture 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

881 

 
Siehe auch getPreferredSize 
 getPreferredWidth 
 
 

getPreferredSize 

Methode von NeIPicture 
 

Diese Methode erfragt die vom einzubindenden Bildobjekt bevorzugte Größe. 

Deklaration 
java.awt.Dimension   getPreferredSize  (NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity NeIEntity Knoten- oder Verbindungsentität, zu der 
das Bildobjekt gehört. 

Rückgabewert java.awt.Dimension Zurückgegebene Größe 

 
Siehe auch getPreferredHeight 
 getPreferredWidth 
 
 

getPreferredWidth 

Methode von NeIPicture 
 

Dieser Methode erfragt die vom einzubindenden Bildobjekt bevorzugte Breite. 

Deklaration 

int   getPreferredWidth  (NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity NeIEntity Knoten- oder Verbindungsentität, zu der 
das Bildobjekt gehört. 

Rückgabewert int Zurückgegebener Breitenwert (Einheit: 
1/100 mm). 
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Siehe auch getPreferredHeight 
 getPreferredSize 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeIPicture 
 

Diese Methode löscht einen vorhandenen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des Bildobjektes.  

Deklaration 
void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der gelöscht werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

10.27 NeITransaction 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Transaktionen dienen der Zusammenfassung einer Reihe von Methodenaufrufen 
der ApplicationData zu einer umfassenderen Operation. Dieses Interface bietet 
Methoden und Eigenschaften zum Abwickeln und Melden von Transaktionen. 
Einige werden vom Interface NeITransactionHandler aufgerufen. 
 
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Transaktionen 

 

Methoden zur Verwaltung von Transaktionen 

commit()  

handleException(...)  

rollback() Rückabwicklung der Transaktion 
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Eigenschaften des Interface  

State 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeITransaction 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert NEW 
 

Erfragt den Wert einer Ausnahmesituation. 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

COMMIT NeITransaction.commit() wird gerade ausgeführt 

COMPLETED NeITransaction.commit() wurde erfolgreich 
abgeschlossen 

FAILED NeITransaction.commit() und 
NeITransaction.rollback() sind gescheitert. 

NEW Neue Transaktion 

ROLLBACK Die Rückabwicklung (NeITransaction.rollback()) wird 
gerade ausgeführt 

ROLLED_BACK Die Rückabwicklung (NeITransaction.rollback()) 
wurde erfolgreich abgeschlossen. 

 
 
Zugriffsmethoden 
int  getState() 
 

Methoden des Interface  

commit 

Methode von NeITransaction 
 

Diese Methode wird vom Interface NeITransactionHandler aufgerufen 
(commitTransaction), um eine Transaktion durchzuführen. Die Methode wird vom 
Anwendungsentwickler implementiert und enthält den Code, der die Transaktion 
letztlich ausmacht (z.B. createEntity(), usw.). 
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Deklaration 

boolean   commit  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert boolean Wenn die Methode false zurückliefert, 

wird vom TransactionHandler eine 
Rückabwicklung der Transaktion 
eingeleitet. 

 
Siehe auch rollback 
 
 

handleException 

Methode von NeITransaction 
 

Diese Methode wird vom Interface NeITransactionHandler aufgerufen, wenn 
während der Ausführung von commit oder rollback ein Ausnahmezustand 
auftritt. Der erste Parameter enthält den Ausnahmestatus, der zweite Parameter 
zeigt an, ob der Ausnahmezustand während eines commit (isCommitting = true) 
oder während eines rollback (isCommitting = false) aufgetreten ist. 
 
 
 
 

Deklaration 

boolean   handleException  (java.lang.Exception e, boolean isCommitting) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e java.lang.Exception Gibt den Ausnahmestatus an. 

isCommitting boolean Falls der Wert true ist, erfolgte der 

Ausnahmezustand während eines 
commit; falls false zurückgegeben wird, 

erfolgte der Ausnahmezustand während 
eines rollback. 

Rückgabewert boolean  
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rollback 

Methode von NeITransaction 
 

Diese Methode wird vom Interface NeITransactionHandler aufgerufen 
(commitTransaction), um eine Transaktion rückabzuwickeln. 

Deklaration 

boolean   rollback  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert boolean Wenn die Methode true zurückliefert, 

war die Rückabwicklung erfolgreich, bei 
false war sie nicht erfolgreich. 

 

 

 
Siehe auch commit 
 

10.28 NeITransactionHandler 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Transaktionen dienen der Zusammenfassung einer Reihe von Methodenaufrufen 
der ApplicationData zu einer umfassenderen Operation. Dieses Interface bietet 
Methoden und Eigenschaften zum Abwickeln und Melden von Transaktionen. 
 
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Transaktionen 

NestedTransactionEvents Generierung geschachtelter Transaktionsereignisse 

 

Methoden zur Verwaltung von Transaktionen 

addTransactionListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Transaktionen 
hinzu.  

commitTransaction(...) Führt eine Transaktion aus. 

removeTransactionListener(...) Entfernt einen Ereignis-Listener für Transaktionen.  
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rollbackTransaction(...) Macht eine Transaktion rückgängig. 

 

Eigenschaften des Interface  

NestedTransactionEvents 

Eigenschaft von NeITransactionHandler 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft legt fest oder erfragt, ob die Transaktion geschachtelte 
Transaktionsereignisse versendet. Geschachtelte Transaktionen treten auf, wenn 
innerhalb der Methode commitTransaction eine weitere Transaktion gestartet 
wird. Wenn die Eigenschaft den Wert false zurückliefert, werden für die 
eingeschlossenen Transaktionen keine Ereignisse für Start und Ende generiert, 
sondern nur für die Transaktion auf dem äußersten Level. Wenn die Eigenschaft 
den Wert true hat, werden für alle Transaktionen Ereignisse generiert. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setNestedTransactionEvents (boolean newValue) 
boolean  hasNestedTransactionEvents () 
 

Methoden des Interface  

addTransactionListener 

Methode von NeITransactionHandler 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Transaktionen 
hinzufügen. Der Listener wird immer dann informiert, wenn eine Transaktion 
gestartet oder beendet wurde.  
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Deklaration 
java.beans.PropertyChangeListener   addTransactionListener  (de.netronic.common.event.-
NeTransactionListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeTransactionListener 

Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert java.beans.PropertyChangeListener  

 

 

commitTransaction 

Methode von NeITransactionHandler 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Transaktion ausführen. Die Methode wickelt 
eine Transaktion ab durch Aufruf der Methode NeITransaction.commit für die 
übergebene Transaktion. Vor -, bzw. nach dem Aufruf werden eventuell 
registrierte NeTransactionListener über den Beginn und das Ende der Transaktion 
informiert.  
Ein Ausnahmezustand wird erst ausgelöst, nachdem die Ausführung der 
Transaktion bereits begonnen hat, d.h. wenn der Status NeITransaction.commit 
oder NeITransaction.rollback ist. 
 

Deklaration 
void   commitTransaction  (de.netronic.common.intface.NeITransaction transaction)   throws  
NeIllegalStateException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

transaction de.netronic.common.intface.-
NeITransaction 

Auszuführende Transaktion 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch rollbackTransaction 
 
 

removeTransactionListener 

Methode von NeITransactionHandler 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Transaktionen 
entfernen. 
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Deklaration 
void   removeTransactionListener  (de.netronic.common.event.NeTransactionListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l de.netronic.common.event.-
NeTransactionListener 

Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 

 

rollbackTransaction 

Methode von NeITransactionHandler 
 

Macht eine durchgeführte Transaktion rückgängig. Wenn die Methode  
commitTransaction den Wert false zurückliefert, wird vom 
NeITransactionHandler automatisch eine Rückabwicklung der Transaktion 
eingeleitet. 

Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeITransaction   rollbackTransaction  (de.netronic.common.intface.-
NeITransaction transaction)   throws  NeIllegalStateException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

transaction de.netronic.common.intface.-
NeITransaction 

Auszuführende Transaktion 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.-
NeITransaction 

 

 
Siehe auch commitTransaction 
 

10.29 NeIUserActionSource 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle stellt Ihnen Methoden zur Verwaltung von Aktions-Listenern 
zur Verfügung. 
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Methoden zum internen Gebrauch 

fireOnUserAction(...) Interne Methode 

fireOnUserActionTriggerShow(...) Interne Methode 

 

Methoden zur Verwaltung des UserActionSource-Objektes 

addUserActionListener(...) Fügt einen NeUserActionListener hinzu 

removeUserActionListener(...) Löscht einen NeUserActionListener  

Methoden des Interface  

addUserActionListener 

Methode von NeIUserActionSource 
 

Mit dieser Methode fügen Sie der Listener-Liste einen NeUserActionListener 
hinzu. 
 

Deklaration 
void   addUserActionListener  (de.netronic.common.event.NeUserActionListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.-
NeUserActionListener 

Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeUserActionListener 
 
 

fireOnUserAction 

Methode von NeIUserActionSource 
 

Nur für interne Verwendung. 
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Deklaration 
void   fireOnUserAction  (de.netronic.common.event.NeUserActionEvent e) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e de.netronic.common.event.-
NeUserActionEvent 

Nur für Interne Verwendung. 

Rückgabewert void  

 

 

fireOnUserActionTriggerShow 

Methode von NeIUserActionSource 
 

Nur für interne Verwendung. 
 

Deklaration 

void   fireOnUserActionTriggerShow  (de.netronic.common.event.NeUserActionEvent e) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e de.netronic.common.event.-
NeUserActionEvent 

Nur für Interne Verwendung. 

Rückgabewert void  

 

 

removeUserActionListener 

Methode von NeIUserActionSource 
 

Mit dieser Methode löschen Sie einen NeUserActionListener von der Listener-
Liste. 
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Deklaration 
void   removeUserActionListener  (de.netronic.common.event.NeUserActionListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.-
NeUserActionListener 

Listener, der gelöscht werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addUserActionListener 
 

10.30 NeIValueReference 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.intface 
 

Diese Schnittstelle stellt Eigenschaften und Methoden zur Verwaltung des 
NeIValueReference-Objektes zur Verfügung. Es dient dazu, ein Terminattribut 
komfortabel zu handhaben, besonders, wenn es sich um zusammengesetzte 
Termine (z.B. Grundtermin plus Dauer) handelt.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Terminattributen 

AttributeName Der Name des Attributes, auf das sich das 
Referenzobjekt bezieht 

 

Methoden zur Terminumrechnung 

getValueAsDouble(...) Erfragt ein Datum aus einer Entität. 

getValueAsLong(...) Erfragt ein Datum aus einer Entität. 

isDependentOnAttribute(...) Abhängigkeit eines Termins von einem Attribut 

makeAttributeFromValue(...) Konstruiert aus einem Wert ein Objekt für ein 
Attribut. 

makeAttributeFromValue(...) Konstruiert aus einem Wert ein Objekt für ein 
Attribut. 
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Eigenschaften des Interface  

AttributeName 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeIValueReference 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Diese Eigenschaft verwaltet den Namen des Attributes, auf das sich das 
Referenzobjekt bezieht. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getAttributeName() 
 

Methoden des Interface  

getValueAsDouble 

Methode von NeIValueReference 
 

Diese Methode liefert einen Wert (z.B. Kurvenwert) aus einer Entität. Die Entität 
wird als Parameter übergeben. Welcher Wert  erfragt wird, ist beim NeIReference-
Objekt definiert. 

Deklaration 
double   getValueAsDouble  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, aus der ein Datum ermittelt 
werden soll. 

Rückgabewert double Datum als Anzahl der Sekunden seit 
dem 1.1.1970. 
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getValueAsLong 

Methode von NeIValueReference 
 

Diese Methode liefert einen Wert aus einer Entität. Die Entität und das für sie 
gültige Profilobjekt werden als Parameter übergeben. Welcher Wert  erfragt wird, 
ist beim NeIReference-Objekt definiert. 

Deklaration 
long   getValueAsLong  (de.netronic.common.intface.NeIEntity entity, 
de.netronic.common.intface.NeIProfile profile) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, aus der ein Datum ermittelt 
werden soll. 

profile de.netronic.common.intface.NeIProfile Profil, das für die Entität gültig ist. 

Rückgabewert long Datum als Anzahl der Sekunden seit 
dem 1.1.1970. 

 

 

isDependentOnAttribute 

Methode von NeIValueReference 
 

Diese Methode ermittelt, ob der Wert von dem übergebenen Attribut abhängt. 
Dies kann z.B. der Fall sein, wenn es sich um zusammengesetzte Termine 
handelt, die aus einem anderen Termin und einer Dauer bestehen. 
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Deklaration 
boolean   isDependentOnAttribute  (java.lang.String name) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

name java.lang.String Name des Attributs, auf dessen 
Abhängigkeit geprüft werden soll. 

Rückgabewert boolean True: der Termin hängt vom 
übergebenen Attribut ab, false: der 

Termin hängt nicht von dem 
übergebenen Attribut ab.  

 

 

makeAttributeFromValue 

Methode von NeIValueReference 
 

Diese Methode konstruiert aus einem Wert ein Objekt, damit es in einem Attribut 
gespeichert werden kann. 
 
 

Deklaration 
java.lang.Object   makeAttributeFromValue  (double value, de.netronic.common.intface.NeIEntity 
entity) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

value double Wert, dessen zugehöriges Attribut 
ermittelt werden soll. 

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, zu der das Attribut gehört. 

Rückgabewert java.lang.Object Zurückgegebenes Objekt 

 

 

makeAttributeFromValue 

Methode von NeIValueReference 
 

Diese Methode konstruiert aus einem Wert ein Objekt, damit es in einem Attribut 
gespeichert werden kann. 
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Deklaration 
java.lang.Object   makeAttributeFromValue  (long value, de.netronic.common.intface.NeIEntity 
entity, de.netronic.common.intface.NeIProfile profile) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

value long Wert, dessen zugehöriges Attribut 
ermittelt werden soll. 

entity de.netronic.common.intface.NeIEntity Entität, zu der das Attribut gehört. 

profile de.netronic.common.intface.NeIProfile Profil, das für die Entität gültig ist. 

Rückgabewert java.lang.Object Zurückgegebenes Objekt 

 

10.31 NeLabelMap 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von de.netronic.common.beanbase.NeRangeMap 
 

Ein LabelMap-Objekt verwaltet Zuordnungen zwischen Werten oder 
Wertebereichen und Label-Objekten. Es wird in erster Linie zur Verwaltung von 
dynamischen Labels verwendet.  
 

Methoden zur Verwaltung der Label-Zuordnungstabelle 

addEntry(...) Trägt einen diskreten Wert in die 
Zuordnungstabelle für Label-Objekte ein.  

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabelle hinzu.  

addRange(...) Trägt einen Bereichswert in die Label-
Zuordnungstabelle  ein.  

getLabel(...) Erfragt das dem Schlüsselwert zugeordnete Label.  

iterateLabels() Liefert ein Iterator-Objekt für alle Labels.  

removeEntry(...) Entfernt einen diskreten Wert aus der 
Zuordnungstabelle.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabelle.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabelle.  
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removeRange(...) Entfernt einen Bereichswert aus der 
Zuordnungstabelle. 

removeRange(...) Entfernt einen Bereichswert aus der 
Zuordnungstabelle. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeLabelMap 

Konstruktor von NeLabelMap 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie eine leere Zuordnungstabelle für Label-
Objekte generieren. Diskrete und Bereichswerte können Sie über die 
entsprechenden Methoden setzen.  

Deklaration 

NeLabelMap  () 

Methoden der Klasse  

addEntry 

Methode von NeLabelMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Eintrag in eine Zuordnungstabelle für Label-
Objekte vornehmen. Der Eintrag wird als einzelner, diskreter Wert interpretiert. 
Auf diese Weise können Sie z.B. dasselbe Symbol allen Knoten zuweisen, die 
eine gemeinsame Eigenschaft haben. 

Deklaration 

void   addEntry  (java.lang.Object key, de.netronic.common.intface.NeILabel theLabel) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Objekt, das den Schlüsselwert liefert. 

theLabel de.netronic.common.intface.NeILabel Label-Objekt, das dem Schlüsselwert 
zugeordnet werden soll. 

Rückgabewert void  
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Siehe auch removeEntry 
 
 

addPropertyChangeListener 

Methode von NeLabelMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabellen hinzufügen. Der Listener wird immer dann 
informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

addRange 

Methode von NeLabelMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Eintrag in eine Label- Zuordnungstabelle 
vornehmen. Der Eintrag wird als Bereichswert interpretiert. Ein Bereichswert 
erstreckt sich vom angegebenen Schlüsselwert aus bis ausschließlich zum 
nächsten angegebenen Bereichswert. Ein Bereichswert kann z.B. ein Datum sein. 
Er muss mit anderen Bereichswerten vergleichbar sein, damit ein Ergebnis 
"kleiner", "größer" oder "gleich" erzielt werden kann. Aus diesem Grund müssen 
alle Wertebereiche einer Label-Zuordnungstabelle vom selben Typ sein, z.B. vom 
Typ "Datum". Auf diese Weise können Sie dasselbe Label allen Knoten zuweisen, 
die denselben oder einen größeren Datumswert haben wie in diesem Schlüssel 
angegeben, aber einen kleineren als im nächsten Bereichswert festgelegt ist. 
Falls kein nächster Bereichswert definiert ist, gehört jeder gleiche oder größere 
Wert zum aktuellen Bereich.  
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Deklaration 
void   addRange  ( java.lang.Comparable  key, de.netronic.common.intface.NeILabel value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key  java.lang.Comparable  Objekt, das den Schlüsselwert liefert. 

value de.netronic.common.intface.NeILabel Label-Objekt, das dem Bereichswert 
zugeordnet werden soll. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeRange 
 
 

getLabel 

Methode von NeLabelMap 
 

Mit dieser Methode können Sie das dem Schlüsselwert zugeordnete Label 
erfragen. Diskrete Werte haben Priorität über Bereichswerte.  

Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeILabel   getLabel  (java.lang.Object key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Schlüsselwert, dessen zugeordnetes 
Label-Objekt erfragt werden soll. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeILabel Zurückgegebenes Label 

 

 

iterateLabels 

Methode von NeLabelMap 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt für alle Labels zurück.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateLabels  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt 
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removeEntry 

Methode von NeLabelMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen diskreten Wert aus der Zuordnungstabelle 
löschen, sowie das zugehörige Label. 

Deklaration 

void   removeEntry  (java.lang.Object key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Schlüsselwert, der gelöscht werden soll. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addEntry 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeLabelMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften der Zuordnungstabelle löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch addPropertyChangeListener 
 
 

removeRange 

Methode von NeLabelMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Bereichswert aus der Zuordnungstabelle 
löschen. 

Deklaration 

void   removeRange  (java.lang.Comparable key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Comparable Schlüsselwert, der gelöscht werden soll. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addRange 
 

10.32 NeLineStyle 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von java.awt.Color 
 

Ein NeLineStyle ist eine Erweiterung der Klasse java.awt.Color mit der 
Möglichkeit, Linien mit Farbe, Liniendicke und Linientyp zu versehen. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung der LineStyle-Elemente 

Type Linientyp 

Width Liniendicke 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit den Konstruktoren dieser Klasse können Sie ein LineStyle-Objekt mit 
verschiedenen Elementen anlegen.  
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NeLineStyle 

Konstruktor von NeLineStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein LineStyle-Objekt mit Farbe,  Liniendicke 
und Linientyp anlegen.  

Deklaration 

NeLineStyle  (de.netronic.common.beanbase.NeLineStyle style) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

style de.netronic.common.beanbase.NeLin
eStyle 

LineStyle-Objekt mit Farbe, Liniendicke und 
Linientyp. 

 

NeLineStyle 

Konstruktor von NeLineStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein LineStyle-Objekt mit Farbe,  Liniendicke 
und Linientyp anlegen.  

Deklaration 

NeLineStyle  (java.awt.Color color, int width, int type) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

color java.awt.Color Farbe, die dem LineStyle-Objekt 
zugewiesen werden soll. 

width int Liniendicke der Histogrammkurve. Einheit: 
1/100 mm. 

type int Linientyp, der dem LineStyle-Objekt 
zugewiesen werden soll. 

 Mögliche Werte: 
 

 LINE_TYPE_0 Durchgezogene Linie 

 

 

 LINE_TYPE_1 Lang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 LINE_TYPE_10 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und drei Punkten, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 LINE_TYPE_11 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und zwei sehr kurzen Strichen, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

 LINE_TYPE_12 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und zwei Punkten, getrennt durch 
sehr kurze Abstände 

 

 

 LINE_TYPE_13 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und einem sehr kurzen Strich, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

 LINE_TYPE_14 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und einem Punkt, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 
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 LINE_TYPE_15 Linie aus alternierend einem extrem langen 
Strich und einem Punkt, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 LINE_TYPE_16 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen 
Abständen 

 

 

 LINE_TYPE_17 Halblang gestrichelte Linie mit sehr kurzen 
Abständen 

 

 

 LINE_TYPE_18 Linie aus alternierend einem sehr langen 
Strich und vier Punkten, getrennt durch sehr 
kurze Abstände 

 

 

 LINE_TYPE_2 Gepunktete Linie 

 

 

 LINE_TYPE_3 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen 
Abständen 

 

 

 LINE_TYPE_4 Kurz gestrichelte Linie mit schmalen 
Abständen 

 

 

 LINE_TYPE_5 Lang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 LINE_TYPE_6 Lang gestrichelte Linie mit sehr großen 
Abständen 
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 LINE_TYPE_7 Kurzgestrichelte Linie mit großen 
Abständen 

 

 

 LINE_TYPE_8 Halblang gestrichelte Linie mit mittleren 
Abständen 

 

 

 LINE_TYPE_9 Linie aus alternierend einem sehr langen 
und drei sehr kurzen Strichen, getrennt 
durch sehr kurze Abstände 

 

 

NeLineStyle 

Konstruktor von NeLineStyle 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein LineStyle-Objekt mit Farbe anlegen.  

Deklaration 

NeLineStyle  (java.awt.Color color) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

color java.awt.Color Farbe, die dem LineStyle-Objekt 
zugewiesen werden soll. 

 

Eigenschaften der Klasse  

Type 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeLineStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert LINE_TYPE_0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Linientyp erfragen. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

LINE_TYPE_0 Durchgezogene Linie 

 

 

LINE_TYPE_1 Lang gestrichelte Linie mit mittleren Abständen 

 

 

LINE_TYPE_10 Linie aus alternierend einem sehr langen Strich und 
drei Punkten, getrennt durch sehr kurze Abstände 

 

 

LINE_TYPE_11 Linie aus alternierend einem sehr langen und zwei 
sehr kurzen Strichen, getrennt durch sehr kurze 
Abstände 

 

 

LINE_TYPE_12 Linie aus alternierend einem sehr langen Strich und 
zwei Punkten, getrennt durch sehr kurze Abstände 

 

 

LINE_TYPE_13 Linie aus alternierend einem sehr langen und einem 
sehr kurzen Strich, getrennt durch sehr kurze 
Abstände 

 

 

LINE_TYPE_14 Linie aus alternierend einem sehr langen Strich und 
einem Punkt, getrennt durch sehr kurze Abstände 

 

 

LINE_TYPE_15 Linie aus alternierend einem extrem langen Strich 
und einem Punkt, getrennt durch sehr kurze 
Abstände 

 

 

LINE_TYPE_16 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_17 Halblang gestrichelte Linie mit sehr kurzen 
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Abständen 

 

 

LINE_TYPE_18 Linie aus alternierend einem sehr langen Strich und 
vier Punkten, getrennt durch sehr kurze Abstände 

 

 

LINE_TYPE_2 Gepunktete Linie 

 

 

LINE_TYPE_3 Kurz gestrichelte Linie mit sehr schmalen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_4 Kurz gestrichelte Linie mit schmalen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_5 Lang gestrichelte Linie mit mittleren Abständen 

 

 

LINE_TYPE_6 Lang gestrichelte Linie mit sehr großen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_7 Kurzgestrichelte Linie mit großen Abständen 

 

 

LINE_TYPE_8 Halblang gestrichelte Linie mit mittleren Abständen 

 

 

LINE_TYPE_9 Linie aus alternierend einem sehr langen und drei 
sehr kurzen Strichen, getrennt durch sehr kurze 
Abstände 
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Zugriffsmethoden 
int  getType() 
 
 

Width 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeLineStyle 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Liniendicke setzen oder erfragen. Einheit: 
1/100 mm. 
 
Zugriffsmethoden 
int  getWidth() 
 

10.33 NeMappedColor 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von java.awt.Color 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIDynamicColor 
 

Diese Klasse repräsentiert ein Farbobjekt, dessen tatsächliche Farbe aus einer 
Zuordnungstabelle ermittelt wird. Eine Zuordnungstabelle für Farben besteht aus 
Schlüsselwerten und ihren zugeordneten Farben. 
 

Methoden zur Verwaltung der Zuordnungsfarbe 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedColor-Objektes 
hinzu.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des 
NeMappedColor-Objektes.  

 

Konstruktoren der Klasse  
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Mit diesen Konstruktoren generieren Sie ein Farbobjekt, dessen tatsächliche 
Farbe aus einer Zuordnungstabelle ermittelt wird. Eine Zuordnungstabelle für 
Farben besteht aus Schlüsselwerten und ihren zugeordneten Farben. 

NeMappedColor 

Konstruktor von NeMappedColor 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein Farbobjekt, dessen Farbe aus einer 
Farbzuordnungstabelle ermittelt wird. Dazu werden RGB-Werte und der Alpha-
Wert (Erläuterungen s. Java-Klasse Color) der Farbe, die Zuordnungstabelle 
sowie der Name des Attributs übergeben, das den Schlüsselwert zur Farbe 
enthält. Die Zahlenwerte werden als integer-Typen übergeben.  

Deklaration 

NeMappedColor  (int r, int g, int b, NeColorMap map, java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

r int Rotwert der Farbe, die aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

g int Grünwert der Farbe, die aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

b int Blauwert der Farbe, der aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

map NeColorMap Zuordnungstabelle, aus der die Farbe 
ermittelt werden soll. 

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

NeMappedColor 

Konstruktor von NeMappedColor 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein Farbobjekt, dessen Farbe aus einer 
Farbzuordnungstabelle entnommen wird. Dazu übergeben Sie den RGB-Wert 
(inklusive alpha-Wert) des Farbobjekts, die Zuordnungstabelle, aus der sie 
entnommen wird und den Namen des Attributs, das den Schlüsselwert zur Farbe 
enthält.  

Deklaration 

NeMappedColor  (int rgba, boolean hasAlpha, NeColorMap map, java.lang.String attributeName) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

rgba int RGB- und alphaWert der Farbe, die in die 
Farbzuordnungstabelle eingetragen werden 
soll (s. Java-Klasse Color).  

hasAlpha boolean True: Die Ziffer im Parameter rgba enthält 
einen alpha-Wert,  false: ein alpha-Wert ist 
nicht vorhanden. 

map NeColorMap Zuordnungstabelle, aus der die Farbe 
ermittelt werden soll. 

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

NeMappedColor 

Konstruktor von NeMappedColor 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein Farbobjekt, dessen Farbe aus einer 
Farbzuordnungstabelle ermittelt wird. Dazu übergeben Sie den RGB-Wert des 
Farbobjekts, die Zuordnungstabelle, aus der sie entnommen wird und den Namen 
des Attributs, das den Schlüsselwert zur Farbe enthält.  

Deklaration 

NeMappedColor  (int rgb, NeColorMap map, java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

rgb int RGB-Wert der Farbe, die in die 
Farbzuordnungstabelle eingetragen werden 
soll (s. Java-Klasse Color).  

map NeColorMap Zuordnungstabelle, aus der die Farbe 
ermittelt werden soll. 

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

NeMappedColor 

Konstruktor von NeMappedColor 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein Farbobjekt, dessen Farbe aus einer 
Farbzuordnungstabelle ermittelt wird. Dazu werden RGB-Werte und der Alpha-
Wert (Erläuterungen s. Java-Klasse Color) der Farbe, die Zuordnungstabelle 
sowie der Name des Attributs übergeben, das den Schlüsselwert zur Farbe 
enthält. Die Zahlenwerte werden als integer-Typen übergeben.  

Deklaration 

NeMappedColor  (int r, int g, int b, int alpha, NeColorMap map, java.lang.String attributeName) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

r int Rotwert der Farbe, die aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

g int Grünwert der Farbe, die aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

b int Blauwert der Farbe, der aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

alpha int Alpha-Wert der Farbe (s. Java-Klasse 
Color), die aus der Farbzuordnungstabelle 

ermittelt werden soll.  

map NeColorMap Zuordnungstabelle, aus der die Farbe 
ermittelt werden soll. 

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

NeMappedColor 

Konstruktor von NeMappedColor 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein Farbobjekt, dessen Farbe aus einer 
Farbzuordnungstabelle ermittelt wird. Dazu werden RGB-Werte und der Alpha-
Wert (Erläuterungen s. Java-Klasse Color) der Farbe, die Zuordnungstabelle 
sowie der Name des Attributs übergeben, das den Schlüsselwert zur Farbe 
enthält. Die Zahlenwerte werden als float-Typen übergeben.  

Deklaration 

NeMappedColor  (float r, float g, float b, NeColorMap map, java.lang.String attributeName) 



Kapitel 10.33: NeMappedColor 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

911 

Parameter Datentyp Beschreibung 

r float Rotwert der Farbe, die aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

g float Grünwert der Farbe, die aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

b float Blauwert der Farbe, der aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

map NeColorMap Zuordnungstabelle, aus der die Farbe 
ermittelt werden soll. 

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

NeMappedColor 

Konstruktor von NeMappedColor 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein Farbobjekt, dessen Farbe aus einer 
Farbzuordnungstabelle ermittelt wird. Dazu werden RGB-Werte und der Alpha-
Wert (Erläuterungen s. Java-Klasse Color) der Farbe sowie die 
Zuordnungstabelle übergeben. Die Zahlenwerte werden als float-Typen 
übergeben.  

Deklaration 
NeMappedColor  (float r, float g, float b, float alpha, NeColorMap map, java.lang.String 
attributeName) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

r float Rotwert der Farbe, die aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

g float Grünwert der Farbe, die aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

b float Blauwert der Farbe, der aus der 
Farbzuordnungstabelle ermittelt werden soll 
(s. Java-Klasse Color).  

alpha float Alpha-Wert der Farbe (s. Java-Klasse 
Color), die aus der Farbzuordnungstabelle 

ermittelt werden soll.  

map NeColorMap Zuordnungstabelle, aus der die Farbe 
ermittelt werden soll. 

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

NeMappedColor 

Konstruktor von NeMappedColor 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein Farbobjekt, dessen Farbe aus einer 
Farbzuordnungstabelle ermittelt wird. Dazu übergeben Sie das Farbobjekt, die 
Zuordnungstabelle und den Namen des Attributs, das den Schlüsselwert zur 
Farbe enthält.  

Deklaration 

NeMappedColor  (java.awt.Color color, NeColorMap map, java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

color java.awt.Color Farbobjekt, dessen Farbe aus der 
Zurodnungstabelle ermittelt werden soll.  

map NeColorMap Zuordnungstabelle, aus der die Farbe 
ermittelt werden soll. 

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

NeMappedColor 

Konstruktor von NeMappedColor 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein Farbobjekt, dessen Farbe von einer 
Farbzuordnungstabelle abhängt. Dazu übergeben Sie einen Farbraum, die 
Komponenten und den Alpha-Wert (Erläuterungen s. Java-Klasse Color),  die 
Zuordnungstabelle, aus der die Farbe ermittelt wird sowie den Namen des 
Entitäten-Attributs, das den Schlüsselwert zur Farbe enthält.  
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Deklaration 
NeMappedColor  (java.awt.color.ColorSpace cSpace, float[] components, float alpha, NeColorMap 
map, java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

cSpace java.awt.color.ColorSpace Farbraum-Wert der Farbe (s. Java-Klasse 
Color). 

components float[] Komponenten-Wert der Farbe (s. Java-
Klasse Color). 

alpha float Alpha-Wert der Farbe (s. Java-Klasse 
Color). 

map NeColorMap Zuordnungstabelle, von der die Farbe 
abhängt. 

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeMappedColor 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedColor-Objektes hinzufügen. Der Listener wird 
immer dann informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeMappedColor 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedColor-Objektes löschen.  
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Deklaration 
void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

10.34 NeMappedLabel 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von java.lang.Object 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIDynamicLabel 
I java.io.Serializable 
 

Ein MappedLabel-Objekt ist eine Implementation von NeIDynamicLabel, bei dem 
das tatsächlich dargestellte NeILabel-Objekt aus einer Zuordnungstabelle 
(NeLabelMap) ausgewählt wird. Die Auswahl erfolgt über den Inhalt eines 
Attributs aus der zughörigen Entität. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Zuordnungs-Symbolen 

DefaultLabel Standard-Label 

 

Methoden zur Verwaltung von Zuordnungs-Symbolen 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedPicture-Objektes 
hinzu.  

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedLabel-Objektes 
hinzu.  

iterateLabels() Iteriert über die vorhandenen Labels. 

iteratePictures() Iteriert über die vorhandenen Picture-Objekte. 

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des 
NeMappedPicture-Objektes.  
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removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des 
NeMappedLabel-Objektes.  

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeMappedLabel 

Konstruktor von NeMappedLabel 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein NeMappedLabel-Objekt und 
übergeben dabei das Label, die Tabelle und den Namen eines Attributs, das den 
Schlüsselwert für das Label enthält.  

Deklaration 
NeMappedLabel  (de.netronic.common.intface.NeILabel defaultLabel, NeLabelMap map, 
java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

defaultLabel de.netronic.common.intface.NeILabel Label, das verwendet wird, wenn in der 
Tabelle kein dem Schlüsselwert 
entsprechendes Label vorhanden ist. 

map NeLabelMap Zuordnungstabelle,  die das Label dem 
Schlüsselwert zuordnet.  

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

 

Eigenschaften der Klasse  

DefaultLabel 

Eigenschaft von NeMappedLabel 
  
Type de.netronic.common.intface.NeILabel 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit der Methode dieser Eigenschaft können Sie das Standard-Label definieren 
oder das gesetzte Label erfragen. Das Standard-Label kommt zur Anwendung, 
wenn für einen Knoten keiner der Schlüsselwerte in der Label-Zuordnungstabelle 
zutrifft. 
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Zugriffsmethoden 
void  setDefaultLabel (de.netronic.common.intface.NeILabel newValue) 
de.netronic.common.intface.NeILabel  getDefaultLabel () 
 

Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeMappedLabel 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedLabel-Objektes hinzufügen. Der Listener wird 
immer dann informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

iterateLabels 

Methode von NeMappedLabel 
 

Mit dieser Methode können Sie über die vorhandenen Labels iterieren. Der 
Iterator liefert Objekte vom Typ NeILabel.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iterateLabels  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iterator-Objekt 
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removePropertyChangeListener 

Methode von NeMappedLabel 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedLabel-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

10.35 NeMappedPicture 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von java.lang.Object 
 

Ein MappedPicture-Objekt ist eine Implementation von NeIDynamicPicture, bei 
dem das tatsächlich dargestellte NeIPicture-Objekt aus einer Zuordnungstabelle 
(NePictureMap) ausgewählt wird. Die Auswahl erfolgt über den Inhalt eines 
Attributs aus der zugehörigen Entität. 
 

Konstruktoren der Klasse  
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NeMappedPicture 

Konstruktor von NeMappedPicture 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie ein NeMappedPicture-Objekt und 
übergeben dabei das Picture, die Tabelle und den Namen eines Attributs, das den 
Schlüsselwert für das Picture-Objekt enthält.  

Deklaration 
NeMappedPicture  (de.netronic.common.intface.NeIPicture defaultPicture, NePictureMap map, 
java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

defaultPicture de.netronic.common.intface.NeIPictur
e 

Picture, das verwendet wird, wenn in der 
Tabelle kein dem Schlüsselwert 
entsprechendes Picture vorhanden ist. 

map NePictureMap Zuordnungstabelle,  die das Picture dem 
Schlüsselwert zuordnet.  

attributeName java.lang.String Name des Entitäten-Attributs, dessen Inhalt 
als Schlüsselwert verwendet werden soll.  

Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeMappedPicture 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedPicture-Objektes hinzufügen. Der Listener wird 
immer dann informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  
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iteratePictures 

Methode von NeMappedPicture 
 

Mit dieser Methode können Sie über die vorhandenen Picture-Objekte iterieren. 
Der Iterator liefert Objekte vom Typ NeIPicture.  

Deklaration 

void   iteratePictures  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void Zurückgegebenes Iterator-Objekt 

 

 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeMappedPicture 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeMappedPicture-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 

10.36 NeNotFilter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIFilter 
 

Mit dieser Klasse wird ein Konstruktor geliefert, mit dessen Hilfe Sie einen Filter 
generieren können, der eine invertierte Bedingung formuliert. Für einfache oder 
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kombinierte Bedingungen verwenden Sie bitte die Klassen NeValueFilter bzw. 
NeCombinedFilter. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeNotFilter 

Konstruktor von NeNotFilter 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie einen Filter an, der eine invertierte Bedingung 
beinhaltet.  

Deklaration 

NeNotFilter  (de.netronic.common.intface.NeIFilter toBeNegated) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

toBeNegated de.netronic.common.intface.NeIFilter Filter, dessen Bedingung durch Negierung 
umgekehrt wird. 

10.37 NeObjectChangeAdapter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.lang.Object 
Implementiert de.netronic.common.event.NeObjectChangeListener 
 

Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das Interface NeObjectChangeListener. 
Ihre Methoden sind leer. Sie dient der Vorbereitung für die Anlage von Listener-
Objekten. 
 

Methoden zur Behandlung von Ereignissen 

objectCreated(...) Wird aufgerufen, nachdem ein Objekt angelegt 
wurde und stellt ein Ereignis-Objekt bereit. 

objectDeleted(...) Wird aufgerufen, nachdem ein Objekt gelöscht 
wurde und stellt ein Ereignis-Objekt bereit. 

objectModified(...) Wird aufgerufen, nachdem ein Objekt geändert 
wurde und stellt ein Ereignis-Objekt bereit. 

objectSelectionModified(...) Wird aufgerufen, nachdem der Selektions-Status 
eines Objekts geändert wurde und stellt ein 
Ereignis-Objekt bereit. 



Kapitel 10.37: NeObjectChangeAdapter 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

921 

onObjectCreate(...) Wird aufgerufen, wenn ein Objekt angelegt wird 
und stellt ein Ereignis bereit, das eine Verhinderung 
erlaubt. 

onObjectDelete(...) Wird aufgerufen, wenn ein Objekt gelöscht wird und 
stellt ein Ereignis bereit, das eine Verhinderung 
erlaubt. 

onObjectModify(...) Wird aufgerufen, wenn ein Objekt verändert wird 
und stellt ein Ereignis bereit, das eine Verhinderung 
erlaubt. 

onObjectSelectionModify(...) Wird aufgerufen, wenn der Selektions-Status eines 
Objekts verändert wird und stellt ein Ereignis bereit, 
das eine Verhinderung erlaubt. 

onPhantomModify(...) Wird aufgerufen, wenn ein Phantom verändert wird 
und stellt ein Ereignis bereit, das eine Verhinderung 
erlaubt. 

prepareCreateInteraction(...) Wird aufgerufen, wenn eine Anlage-Interaktion 
erfolgen soll und stellt ein Ereignis bereit, das eine 
Verhinderung erlaubt. 

prepareModifyInteraction(...) Wird aufgerufen, wenn eine verändernde 
Interaktion erfolgen soll und stellt ein Ereignis 
bereit, das eine Verhinderung erlaubt. 

Methoden des Interface  

objectCreated 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Objekt angelegt wurde. Der 
Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das neu angelegte Objekt. 
Eine Wertetabelle wird nicht übergeben.  

Deklaration 

void   objectCreated  (NeObjectChangeEvent theEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  
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Siehe auch objectDeleted 
 objectModified 
 onObjectCreate 
 
 

objectDeleted 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Objekt gelöscht wurde. Der 
Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das gelöschte Objekt. 
Eine Wertetabelle wird nicht übergeben.  

Deklaration 

void   objectDeleted  (NeObjectChangeEvent theEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch objectCreated 
 objectModified 
 onObjectDelete 
 
 

objectModified 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Objekt geändert wurde. Der 
Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das geänderte Objekt. Die 
Wertetabelle enthält die Werte des Objekts, die verändert worden sind. Die 
Bedeutung der Schlüssel-Werte-Paare der Tabelle ist abhängig vom veränderten 
Objekt.  

Deklaration 

void   objectModified  (NeObjectChangeEvent theEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  
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Siehe auch objectCreated 
 objectDeleted 
 onObjectModify 
 
 

objectSelectionModified 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem der Selektions-Status eines Objekts 
geändert wurde. Der Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das 
Objekt mit dem geänderten Selektions-Status. Die Wertetabelle enthält einen 
Bool'schen Wert, der auf true gesetzt ist, wenn das Objekt selektiert ist und auf 
false, wenn es deselektiert ist. 

Deklaration 

void   objectSelectionModified  (NeObjectChangeEvent theEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch onObjectSelectionModify 
 
 

onObjectCreate 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Objekt dabei ist, angelegt zu werden. 
Ein Objektwert des Ereignisses wird nicht übergeben, die Wertetabelle enthält die 
neuen Werte für das anzulegende Objekt. Die Bedeutung der Schlüssel-Werte-
Paare der Tabelle ist abhängig vom angelegten Objekt. Der Listener kann das 
Anlegen über eine NeVetoException verhindern.  

Deklaration 

void   onObjectCreate  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  
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Siehe auch objectCreated 
 onObjectDelete 
 onObjectModify 
 
 

onObjectDelete 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Objekt dabei ist, gelöscht zu werden. 
Der Objektwert des Ereignisses enthält das zu löschende Objekt, eine 
Wertetabelle wird nicht übergeben. Der Listener kann das Löschen über eine 
NeVetoException verhindern.  

Deklaration 

void   onObjectDelete  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch objectDeleted 
 onObjectCreate 
 onObjectModify 
 
 

onObjectModify 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Objekt dabei ist, verändert zu werden. 
Der Objektwert des Ereignisses enthält das zu verändernde Objekt, die 
Wertetabelle enthält die veränderten Werte des Objektes. Die Bedeutung der 
Schlüssel-Werte-Paare der Tabelle ist abhängig vom zu verändernden Objekt. 
Der Listener kann das Verändern über eine NeVetoException verhindern.  
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Deklaration 
void   onObjectModify  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch objectModified 
 onObjectCreate 
 onObjectDelete 
 
 

onObjectSelectionModify 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn der Selektions-Status eines Objektes dabei 
ist, verändert zu werden. Der Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes 
enthält das Objekt mit dem Selektions-Status. Die Wertetabelle enthält einen 
Bool'schen Wert, der auf true gesetzt ist, wenn das Objekt selektiert werden soll 
und auf false, wenn es deselektiert werden soll. Der Listener kann die Änderung 
des Selektions-Status über eine NeVetoException verhindern. 

Deklaration 

void   onObjectSelectionModify  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch objectSelectionModified 
 
 

onPhantomModify 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Phantom dabei ist, verändert zu 
werden. Der Objektwert des Ereignisses enthält das zu verändernde 
Referenzobjekt des Phantoms (z.B. den Knoten bei einem Knotenphantom), d.h. 
das Objekt, das verändert wird. Der Listener kann die Veränderung des Phantoms 
über eine NeVetoException verhindern.  
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Deklaration 
void   onPhantomModify  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 

 

prepareCreateInteraction 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn eine Anlege-Interaktion erfolgen soll und 
der Anlege-Cursor bewegt wurde. Der Objektwert des Ereignisses enthält das 
anzulegende Objekt. Der Listener kann das Anlegen über eine NeVetoException 
verhindern.  

Deklaration 
void   prepareCreateInteraction  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 

 

prepareModifyInteraction 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn eine verändernde Interaktion erfolgen soll 
und die Cursorform sich geändert hat. Der Objektwert des Ereignisses enthält das 
zu verändernde Objekt. Der Listener kann die Veränderung über eine 
NeVetoException verhindern.  
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Deklaration 
void   prepareModifyInteraction  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 

 

10.38 NeObjectChangeEvent 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventObject 
 

Diese Klasse stellt Ihnen Ereignisse zur Verfügung, die bei Änderung von 
Objekten ausgelöst werden.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Änderungsereignissen 

Entity Entität, die dem dargestellten Objekt zugrunde liegt 

Object Objekt, das gerade geändert wird oder wurde 

ObjectChangeInfo Information über eine stattgefundene oder 
bevorstehende Änderung 

ValueMap Zuordnungstabelle mit Änderungswerten 

Values Ehemalige oder zukünftige Werte einer Änderung 

 

Methoden zur Verwaltung von Änderungsereignissen 

setObjectChangeInfo(...) Nur zur internen Verwendung. 

 

Konstruktoren der Klasse  
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NeObjectChangeEvent 

Konstruktor von NeObjectChangeEvent 
 

Mit dem Konstruktor dieser Klasse generieren Sie ein Ereignis, das das geänderte 
Objekt, die Ursache der Änderung und die geänderten Daten übermittelt. 

Deklaration 
NeObjectChangeEvent  (java.lang.Object values, java.lang.Object source, java.lang.Object 
theObject) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

values java.lang.Object Objekt, das die geänderten Werte enthält. 

source java.lang.Object Objekt, das die Änderung verursacht. 

theObject java.lang.Object Objekt, das geändert wurde. 

 

Eigenschaften der Klasse  

Entity 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeEvent 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIEntity 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Entität erfragen, die dem Objekt zugrunde 
liegt. Der zurückgegebene Wert kann Null betragen, falls das Objekt gerade erst 
angelegt wird oder falls das betroffene Objekt keine Entität besitzt.  
 
Zugriffsmethoden 
de.netronic.common.intface.NeIEntity  getEntity() 
 
 

Object 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeEvent 
  
Type java.lang.Object 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
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Mit dieser Eigenschaft können Sie das Objekt erfragen, das gerade geändert wird 
oder wurde. Der zurückgegebene Wert kann Null betragen, falls das Objekt 
gerade erst angelegt wird. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.Object  getObject() 
 
 

ObjectChangeInfo 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeEvent 
  
Type NeObjectChangeInfo 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie Informationen über eine stattgefundene oder 
bevorstehende Änderung erfragen 
 
Zugriffsmethoden 
NeObjectChangeInfo  getObjectChangeInfo() 
 
 

ValueMap 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeEvent 
  
Type java.util.Map 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Zuordnungstabelle mit Änderungswerten 
erfragen, sofern sie zur Verfügung gestellt wurde, andernfalls ist der 
zurückgegebene Wert Null. Die Bedeutung der Schlüssel-/Werte hängt von der 
Art des Objektes und der Veränderung ab. 
 
Zugriffsmethoden 
java.util.Map  getValueMap() 
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Values 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeEvent 
  
Type java.lang.Object  
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die ehemaligen Werte nach einer 
stattgefundenen Änderung oder die zukünftigen Werte vor einer bevorstehenden 
Änderung erfragen, sofern sie zur Verfügung gestellt wurde, andernfalls ist der 
zurückgegebene Wert Null. Die Bedeutung der Werte im Werte-Objekt hängt von 
der Art des geänderten Objektes und der Veränderung ab. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.Object   getValues() 
 

Methoden der Klasse  

setObjectChangeInfo 

Methode von NeObjectChangeEvent 
 

Nur zur internen Verwendung. 

Deklaration 

void   setObjectChangeInfo  (NeObjectChangeInfo newValue) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

newValue NeObjectChangeInfo Nur zur internen Verwendung. 

Rückgabewert void  

 

10.39 NeObjectChangeInfo 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
 

Diese Klasse stellt Ihnen Eigenschaften zur Verwaltung von Informationen über 
geänderte Objekte zur Verfügung.  
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Eigenschaften zur Verwaltung von Änderungsinformationen zu Objekten 

AttributeName Name des in der Änderung befindlichen Attributs 
bei Tabelleneditierung 

BarChange Änderung eines Balkens oder Knotens 

ChangeEnd Änderungszustand des Enddatums eines Balkens 
oder Knotens 

ChangeStart Änderungszustand des Anfangsdatums eines 
Balkens oder Knotens 

CreateLink Anlage einer Verbindung 

CreateNode Anlage eines Knotens 

Date Anfangsdatum des gerade angelegten Knotens 

LinkChange Änderung einer Verbindung 

LinkSourceChange Änderung des Quellknotens einer Verbindung 

LinkTargetChange Änderung des Zielknotens einer Verbindung 

MoveHorizontal Horizontale Bewegung eines Knotens 

MoveVertical Vertikale Bewegung eines Knotens 

NodeChange Änderung eines Knotens 

TableEditing Editieren der Tabelle 

 

Eigenschaften der Klasse  

AttributeName 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Namen des Attributs erfragen, das sich 
beim Editieren der Tabelle gerade in der Änderung befindet. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getAttributeName() 
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BarChange 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob (true) ein Balken oder ein Knoten 
gerade geändert wird oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isBarChange() 
 
 

ChangeEnd 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob das Enddatum eines Balkens oder 
Knotens gerade geändert wird (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isChangeEnd() 

 
Siehe auch ChangeStart 
 
 

ChangeStart 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob das Anfangsdatum eines Balkens 
oder Knotens gerade geändert wird (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  isChangeStart() 

 
Siehe auch ChangeEnd 
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CreateLink 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob eine Verbindung gerade angelegt 
wird (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isCreateLink() 
 
 

CreateNode 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob ein Knoten gerade angelegt wird 
(true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isCreateNode() 
 
 

Date 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type long 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie das Anfangsdatum des gerade angelegten 
Knotens erfragen.  
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Zugriffsmethoden 
long  getDate() 
 
 

LinkChange 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob eine Verbindung gerade geändert 
wird (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isLinkChange() 
 
 

LinkSourceChange 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob der Quellknoten einer Verbindung 
gerade geändert wird (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isLinkSourceChange() 
 
 

LinkTargetChange 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob der Zielknoten einer Verbindung 
gerade geändert wird (true) oder nicht (false). 
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Zugriffsmethoden 
boolean  isLinkTargetChange() 
 
 

MoveHorizontal 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob ein Knoten gerade horizontal 
bewegt wird (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isMoveHorizontal() 
 
 

MoveVertical 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob ein Knoten gerade vertikal bewegt 
wird (true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isMoveVertical() 
 
 

NodeChange 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob ein Knoten gerade geändert wird 
(true) oder nicht (false). 
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Zugriffsmethoden 
boolean  isNodeChange() 
 
 

TableEditing 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeObjectChangeInfo 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie erfragen, ob in der Tabelle editiert werden soll 
(true) oder nicht (false). 
 
Zugriffsmethoden 
boolean  isTableEditing() 
 

10.40 NeObjectChangeListener 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventListener 
 

Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse bei 
Veränderung eines Objektes reagieren können. Die Klasse, die ein derartiges 
Ereignis verarbeiten möchte, wird entweder dieses Interface implementieren (mit 
allen enthaltenen Methoden) oder wird abgeleitet von der 
NeObjectChangeAdapter Klasse (und überschreibt dabei nur die benötigten 
Methoden). Das Listener-Objekt wird dann beim Objekt durch Verwendung der 
dort vorhandenen addListener-Methode registriert. Ein ObjectChange-Ereignis 
wird bei Anlage, Veränderung oder Löschung eines Objektes ausgelöst. 
 

Methoden zur Behandlung von Ereignissen 

objectCreated(...) Wird aufgerufen, nachdem ein Objekt angelegt 
wurde und stellt ein Ereignis-Objekt bereit. 

objectDeleted(...) Wird aufgerufen, nachdem ein Objekt gelöscht 
wurde und stellt ein Ereignis-Objekt bereit. 

objectModified(...) Wird aufgerufen, nachdem ein Objekt geändert 
wurde und stellt ein Ereignis-Objekt bereit. 
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objectSelectionModified(...) Wird aufgerufen, nachdem der Selektions-Status 
eines Objekts geändert wurde und stellt ein 
Ereignis-Objekt bereit. 

onObjectCreate(...) Wird aufgerufen, wenn ein Objekt angelegt wird 
und stellt ein Ereignis bereit, das eine Verhinderung 
erlaubt. 

onObjectDelete(...) Wird aufgerufen, wenn ein Objekt gelöscht wird und 
stellt ein Ereignis bereit, das eine Verhinderung 
erlaubt. 

onObjectModify(...) Wird aufgerufen, wenn ein Objekt verändert wird 
und stellt ein Ereignis bereit, das eine Verhinderung 
erlaubt. 

onObjectSelectionModify(...) Wird aufgerufen, wenn der Selektions-Status eines 
Objekts verändert wird und stellt ein Ereignis bereit, 
das eine Verhinderung erlaubt. 

onPhantomModify(...) Wird aufgerufen, wenn ein Phantom verändert wird 
und stellt ein Ereignis bereit, das eine Verhinderung 
erlaubt. 

prepareCreateInteraction(...) Wird aufgerufen, wenn eine Anlage-Interaktion 
erfolgen soll und stellt ein Ereignis bereit, das eine 
Verhinderung erlaubt. 

prepareModifyInteraction(...) Wird aufgerufen, wenn eine verändernde 
Interaktion erfolgen soll und stellt ein Ereignis 
bereit, das eine Verhinderung erlaubt. 

Methoden des Interface  

objectCreated 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Objekt angelegt wurde. Der 
Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das neu angelegte Objekt. 
Eine Wertetabelle wird nicht übergeben.  

Deklaration 

void   objectCreated  (NeObjectChangeEvent theEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  
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Siehe auch objectDeleted 
 objectModified 
 onObjectCreate 
 
 

objectDeleted 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Objekt gelöscht wurde. Der 
Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das gelöschte Objekt. 
Eine Wertetabelle wird nicht übergeben.  

Deklaration 

void   objectDeleted  (NeObjectChangeEvent theEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch objectCreated 
 objectModified 
 onObjectDelete 
 
 

objectModified 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Objekt geändert wurde. Der 
Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das geänderte Objekt. Die 
Wertetabelle enthält die Werte des Objekts, die verändert worden sind. Die 
Bedeutung der Schlüssel-Werte-Paare der Tabelle ist abhängig vom veränderten 
Objekt.  

Deklaration 

void   objectModified  (NeObjectChangeEvent theEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  
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Siehe auch objectCreated 
 objectDeleted 
 onObjectModify 
 
 

objectSelectionModified 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem der Selektions-Status eines Objekts 
geändert wurde. Der Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das 
Objekt mit dem geänderten Selektions-Status. Die Wertetabelle enthält einen 
Bool'schen Wert, der auf true gesetzt ist, wenn das Objekt selektiert ist und auf 
false, wenn es deselektiert ist. 

Deklaration 

void   objectSelectionModified  (NeObjectChangeEvent theEvent) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch onObjectSelectionModify 
 
 

onObjectCreate 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Objekt dabei ist, angelegt zu werden. 
Ein Objektwert des Ereignisses wird nicht übergeben, die Wertetabelle enthält die 
neuen Werte für das anzulegende Objekt. Die Bedeutung der Schlüssel-Werte-
Paare der Tabelle ist abhängig vom angelegten Objekt. Der Listener kann das 
Anlegen über eine NeVetoException verhindern.  

Deklaration 

void   onObjectCreate  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  
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Siehe auch objectCreated 
 onObjectDelete 
 onObjectModify 
 
 

onObjectDelete 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Objekt dabei ist, gelöscht zu werden. 
Der Objektwert des Ereignisses enthält das zu löschende Objekt, eine 
Wertetabelle wird nicht übergeben. Der Listener kann das Löschen über eine 
NeVetoException verhindern.  

Deklaration 

void   onObjectDelete  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch objectDeleted 
 onObjectCreate 
 onObjectModify 
 
 

onObjectModify 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Objekt dabei ist, verändert zu werden. 
Der Objektwert des Ereignisses enthält das zu verändernde Objekt, die 
Wertetabelle enthält die veränderten Werte des Objektes. Die Bedeutung der 
Schlüssel-Werte-Paare der Tabelle ist abhängig vom zu verändernden Objekt. 
Der Listener kann das Verändern über eine NeVetoException verhindern.  
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Deklaration 
void   onObjectModify  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch objectModified 
 onObjectCreate 
 onObjectDelete 
 
 

onObjectSelectionModify 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn der Selektions-Status eines Objektes dabei 
ist, verändert zu werden. Der Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes 
enthält das Objekt mit dem Selektions-Status. Die Wertetabelle enthält einen 
Bool'schen Wert, der auf true gesetzt ist, wenn das Objekt selektiert werden soll 
und auf false, wenn es deselektiert werden soll. Der Listener kann die Änderung 
des Selektions-Status über eine NeVetoException verhindern. 

Deklaration 

void   onObjectSelectionModify  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch objectSelectionModified 
 
 

onPhantomModify 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Phantom dabei ist, verändert zu 
werden. Der Objektwert des Ereignisses enthält das zu verändernde 
Referenzobjekt des Phantoms (z.B. den Knoten bei einem Knotenphantom), d.h. 
das Objekt, das verändert wird. Der Listener kann die Veränderung des Phantoms 
über eine NeVetoException verhindern.  
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Deklaration 
void   onPhantomModify  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 

 

prepareCreateInteraction 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn eine Anlege-Interaktion erfolgen soll und 
der Anlege-Cursor bewegt wurde. Der Objektwert des Ereignisses enthält das 
anzulegende Objekt. Der Listener kann das Anlegen über eine NeVetoException 
verhindern.  

Deklaration 
void   prepareCreateInteraction  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 

 

prepareModifyInteraction 

Methode von NeObjectChangeListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn eine verändernde Interaktion erfolgen soll 
und die Cursorform sich geändert hat. Der Objektwert des Ereignisses enthält das 
zu verändernde Objekt. Der Listener kann die Veränderung über eine 
NeVetoException verhindern.  
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Deklaration 
void   prepareModifyInteraction  (NeObjectChangeEvent theEvent)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

theEvent NeObjectChangeEvent Auszulösendes Ereignis 

Rückgabewert void  

 

10.41 NePicture 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von NeSymbol 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIPicture 
I de.netronic.common.intface.NeILabel 
 

Objekte der Klasse NePicture sind dekorative Elemente, deren Aussehen durch 
eine Bitmap definiert wird. 
 
Picture-Objekte können z.B. in Tabellenfeldern oder Knoten vorkommen. Knoten 
bestehen aus zwei grafischen Grundelementen: "Layern" und "Dekorationen", die 
an den Layern positioniert werden. Dekorationen können durch Beschriftungen, 
Symbole oder Picture-Objekte repräsentiert werden. Es gibt zwei Typen von 
Dekorationen, NeIPicture- und NeILabel-Typen. Picture-Objekte können also als 
NeIPicture und NeILabel verwendet werden. In der Grafik unten sind die zwei 
Picture-Objekte in der linken unteren Ecke des Layers platziert. 
 

 
 

 
Sehen Sie bitte auch die Klassen NeAnnotation und NeSymbol.  
 

Eigenschaften zur Gestaltung des Verhaltens des Picture-Objektes 

Alignment Ausrichtung des Vordergrundmotivs vor seinem 
Hintergrund 

BackgroundStyle Farbe des Hintergrundrechtecks des Picture-
Objektes 
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Extent Ausdehnung des Hintergrundrechtecks des Picture-
Objektes 

HorizontalPictureFillMode Füllmodus in horizontaler Richtung für das 
Hintergrundrechteck 

Offset Versatz der Positionierung wenn als NeILabel 
verwendet 

RefPointPosition Referenzpunkt des Picture-Objektes 

VerticalPictureFillMode Füllmodus in vertikaler Richtung für den 
Hintergrund der Annotation 

 

Methoden zur Gestaltung des Verhaltens des Picture-Objektes 

setPicture(...) Bitmap aus Datei 

setPicture(...) Bitmap von URL 

 

Eigenschaften der Klasse  

Alignment 

Eigenschaft von NePicture 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert ALIGNMENT_CENTER_CENTER 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Ausrichtung des Vordergrundmotivs vor 
seinem Hintergrund setzen oder erfragen. Um die unten abgebildeten Beispiele 
zu reproduzieren, sollten Sie außerdem die Eigenschaft Extent setzen, sowie den 
horizontalen und vertikalen Füllmodus mittig ausrichten.  
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Mögliche Werte Beschreibung 

ALIGNMENT_BOTTOM_CENTER Ausrichtung unten Mitte 

 

 

ALIGNMENT_BOTTOM_LEFT Ausrichtung unten links 

 

 

 

ALIGNMENT_BOTTOM_RIGHT Ausrichtung unten rechts. 

 

 

ALIGNMENT_CENTER_CENTER Ausrichtung in der vertikalen und horizontalen Mitte. 

 

 

ALIGNMENT_CENTER_LEFT Ausrichtung Mitte links. 

 

 

ALIGNMENT_CENTER_RIGHT Ausrichtung Mitte rechts. 
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ALIGNMENT_TOP_CENTER Ausrichtung oben Mitte. 

 

 

ALIGNMENT_TOP_LEFT Ausrichtung oben links. 

 

 

ALIGNMENT_TOP_RIGHT Ausrichtung oben rechts. 

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAlignment (int newValue) 
int  getAlignment () 
 
 

BackgroundStyle 

Eigenschaft von NePicture 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 



Kapitel 10.41: NePicture 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

947 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Farbe des Hintergrundrechtecks des 
Picture-Objektes setzen oder erfragen. Sie können sowohl eine einfache Farbe 
als auch einen NeAreaStyle verwenden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBackgroundStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getBackgroundStyle () 
 
 

Extent 

Eigenschaft von NePicture 
  
Type java.awt.Dimension 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Ausdehnung des Hintergrundrechtecks des 
Picture-Objektes setzen oder erfragen. Die Einheit ist 1/100 mm. Falls Sie hier 
keinen Wert setzen, wird als Ausdehnung die "natürliche" Größe der Bitmap 
angenommen. Diese ergibt sich aus der Größe in Pixel * 2540 / 72.  
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setExtent (java.awt.Dimension newValue) 
java.awt.Dimension  getExtent () 
 
 

HorizontalPictureFillMode 

Eigenschaft von NePicture 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Modus setzen oder erfragen, mit dem das 
Hintergrundrechteck der Bitmap die vorgegebene Fläche in horizontaler Richtung 
ausfüllt, wenn die Bitmap als NeIPicture verwendet wird. Neben den 
vorgegebenen Konstanten sind auch alle Integer-Werte von {-100 ... +100} 
möglich. -100 beschreibt die Position am weitesten links (Konstante LEFT), +100 
die Position am weitesten rechts (Konstante RIGHT). Bei Verwendung der Bitmap 
als NeILabel hat diese Eigenschaft keine Auswirkung. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO Wenn über die Eigenschaft Extent eine Breite  

vorgegeben ist, wird mit dem Hintergrundrechteck 
des Bildobjektes in horizontaler Richtung gekachelt; 
wenn keine Größe vorgegeben ist, wird der 
Hintergrund horizontal auf den zur Verfügung 
stehenden Platz gestreckt. 

 

 

 

 

In den beiden Knoten oben beträgt die Größe 500 x 
200, unten wurden keine Breite zugewiesen 
(Angabe in 1/100 mm). Der vertikale Füllmodus 
wurde auf TILE eingestellt.  

CENTER Das Bildobjekt wird in horizontaler Richtung mittig 
(Wert: 0) positioniert.  

 

 

Der vertikale Füllmodus ist ebenfalls auf "Mitte" 
eingestellt; daher erscheint das Bildobjekt in beide 
Richtungen zentriert. 

LEFT Das Bildobjekt wird in horizontaler Richtung 
weitestmöglich links (Wert: -100) positioniert.  

 

 

RIGHT Das Bildobjekt wird in horizontaler Richtung 
weitestmöglich rechts (Wert: +100) positioniert. 
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STRETCH Das vorgegebene Feld wird in horizontaler Richtung 
durch Dehnung des Hintergrundrechtecks ausgefüllt.  

 

 

TILE Das vorgegebene Feld wird in horizontaler Richtung 
vom Hintergrundrechteck gekachelt, sofern über die 
Eigenschaft Extent eine Breite vorgegeben ist. Ist 

keine Breite vorgegeben, wird mit dem Vordergrund 
gekachelt; mögliche Lücken, die dadurch entstehen, 
dass nur ganze Objekte vervielfältigt werden 
können, werden mit dem Hintergrund ausgefüllt. 

 

 

 

 

Bild oben: Bildobjekt mit angegebener 
Hintergrundgröße; Bild unten: Bildobjekt ohne 
angegebene Hintergrundgröße. Der vertikale 
Füllmodus ist ebenfalls auf "Kacheln" eingestellt.  

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setHorizontalPictureFillMode (int newValue) 
int  getHorizontalPictureFillMode () 
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Offset 

Eigenschaft von NePicture 
  
Type java.awt.Point 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Bei der Verwendung des Picture-Objektes als NeILabel können Sie die Bitmap 
am Layer positionieren, indem Sie den Referenzpunkt des Referenzobjektes und 
den Referenzpunkt des Hintergrundrechtecks zur Deckung bringen. Mit dieser 
Eigenschaft können Sie die beiden Referenzpunkte um den hier angegebenen 
Wert verschieben oder diesen Wert erfragen. 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setOffset (java.awt.Point newValue) 
java.awt.Point  getOffset () 

 
Siehe auch RefPointPosition 
 
 

RefPointPosition 

Eigenschaft von NePicture 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert POSITION_CENTER_CENTER 
 

Bei der Positionierung der Bitmap an einem anderen Objekt werden der 
Referenzpunkt des Objektes und der Referenzpunkt der Bitmap zur Deckung 
gebracht. Mit dieser Eigenschaft können Sie den Referenzpunkt der Bitmap 
setzen oder erfragen. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

POSITION_BOTTOM_CENTER Der Referenzpunkt liegt unten Mitte. 

POSITION_BOTTOM_LEFT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke unten links. 

POSITION_BOTTOM_RIGHT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke unten rechts. 

POSITION_CENTER_CENTER Der Referenzpunkt liegt in der vertikalen und 
horizontalen Mitte. 

POSITION_CENTER_LEFT Der Referenzpunkt liegt Mitte links. 

POSITION_CENTER_RIGHT Der Referenzpunkt liegt Mitte rechts. 

POSITION_TOP_CENTER Der Referenzpunkt liegt oben Mitte. 

POSITION_TOP_LEFT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke oben links. 

POSITION_TOP_RIGHT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke oben rechts. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setRefPointPosition (int newValue) 
int  getRefPointPosition () 

 
Siehe auch Offset 
 
 

VerticalPictureFillMode 

Eigenschaft von NePicture 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Modus setzen oder erfragen, mit dem das 
Hintergrundrechteck einer Bitmap die vorgegebene Fläche in vertikaler Richtung 
ausfüllt, wenn die Bitmap als NeIPicture verwendet wird. Neben der 
vorgegebenen Konstanten sind auch alle Integer-Werte von {-100 ... +100} 
möglich. -100 beschreibt die Position am weitesten oben (Konstante TOP), +100 
die Position am weitesten unten (Konstante BOTTOM). Bei Verwendung der 
Bitmap als NeILabel hat diese Eigenschaft keine Auswirkung. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO Wenn über die Eigenschaft Extent eine Höhe  

vorgegeben ist, wird mit dem Hintergrundrechteck 
des Bildobjektes in vertikaler Richtung gekachelt; 
wenn keine Größe vorgegeben ist, wird der 
Hintergrund vertikal auf den zur Verfügung 
stehenden Platz gestreckt. 

 

 

 

 

In den beiden Knoten oben beträgt die Größe 500 x 
200, unten wurde keine Höhe zugewiesen (Angabe 
in 1/100 mm). Der horizontale Füllmodus wurde auf 
"Kacheln" eingestellt.  

BOTTOM Das Bildobjekt wird in vertikaler Richtung 
weitestmöglich unten (Wert: +100) positioniert.  

 

 

CENTER Das Bildobjekt wird in vertikaler Richtung mittig 
(Wert: 0) positioniert.  

 

 

STRETCH Das vorgegebene Feld wird in vertikaler Richtung 
durch Dehnung des Hintergrundrechtecks ausgefüllt.  
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TILE Das vorgegebene Feld wird in vertikaler Richtung 
vom Hintergrundrechteck gekachelt, sofern über die 
Eigenschaft Extent eine Höhe vorgegeben ist. Ist 

keine Höhe vorgegeben, wird mit dem Vordergrund 
gekachelt; mögliche Lücken, die dadurch entstehen, 
dass nur ganze Objekte vervielfältigt werden 
können, werden mit dem Hintergrund ausgefüllt. 

 

 

 

 

Bild oben: Bildobjekt mit angegebener 
Hintergrundgröße; Bild unten: Bildobjekt ohne 
angegebene Hintergrundgröße. Der horizontale 
Füllmodus ist ebenfalls auf "Kacheln" eingestellt.  

TOP Das Bildobjekt wird in vertikaler Richtung 
weitestmöglich oben (Wert: -100) positioniert.  

 

 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setVerticalPictureFillMode (int newValue) 
int  getVerticalPictureFillMode () 
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Methoden der Klasse  

setPicture 

Methode von NePicture 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Bitmap aus einer Datei laden. 

Deklaration 
void   setPicture  (java.lang.String fileName) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

fileName java.lang.String Datei (inkl. Pfad), aus der die Bitmap 
geladen wird. 

Rückgabewert void  

 

 

setPicture 

Methode von NePicture 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Bitmap von einer URL laden. 

Deklaration 

void   setPicture  (java.net.URL url) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

url java.net.URL URL, von der die Bitmap geladen wird. 

Rückgabewert void  

 

10.42 NePictureMap 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von de.netronic.common.beanbase.NeRangeMap 
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Ein PictureMap-Objekt verwaltet Zuordnungen zwischen Werten oder 
Wertebereichen und Picture-Objekten. Es wird in erster Linie zur Verwaltung von 
dynamischen Picture-Objekten verwendet.  
 

Methoden zur Verwaltung der Picture-Zuordnungstabelle 

addEntry(...) Trägt einen diskreten Wert in die 
Zuordnungstabelle für Picture-Objekte ein.  

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabelle hinzu.  

addRange(...) Trägt einen Bereichswert in die Picture-
Zuordnungstabelle  ein.  

getPicture(...) Erfragt das dem Schlüsselwert zugeordnete 
Picture-Objekt.  

iteratePictures() Liefert ein Iterator-Objekt für alle Picture-Objekte.  

removeEntry(...) Entfernt einen diskreten Wert aus der 
Zuordnungstabelle.  

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NePictureMap 

Konstruktor von NePictureMap 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie eine leere Zuordnungstabelle für Picture-
Objekte generieren. Diskrete und Bereichswerte können Sie über die 
entsprechenden Methoden setzen.  

Deklaration 

NePictureMap  () 

Methoden der Klasse  

addEntry 

Methode von NePictureMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Eintrag in eine Zuordnungstabelle für 
Picture-Objekte vornehmen. Der Eintrag wird als einzelner, diskreter Wert 
interpretiert. Auf diese Weise können Sie z.B. dasselbe Symbol allen Knoten 
zuweisen, die eine gemeinsame Eigenschaft haben. 
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Deklaration 
void   addEntry  (java.lang.Object key, de.netronic.common.intface.NeILabel thePicture) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Objekt, das den Schlüsselwert liefert. 

thePicture de.netronic.common.intface.NeILabel Picture-Objekt, das dem Schlüsselwert 
zugeordnet werden soll. 

Rückgabewert void  

 

 

addPropertyChangeListener 

Methode von NePictureMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften der Zuordnungstabellen hinzufügen. Der Listener wird immer dann 
informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 

 

addRange 

Methode von NePictureMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Eintrag in eine Picture- Zuordnungstabelle 
vornehmen. Der Eintrag wird als Bereichswert interpretiert. Ein Bereichswert 
erstreckt sich vom angegebenen Schlüsselwert aus bis ausschließlich zum 
nächsten angegebenen Bereichswert. Ein Bereichswert kann z.B. ein Datum sein. 
Er muss mit anderen Bereichswerten vergleichbar sein, damit ein Ergebnis 
"kleiner", "größer" oder "gleich" erzielt werden kann. Aus diesem Grund müssen 
alle Wertebereiche einer Picture-Zuordnungstabelle vom selben Typ sein, z.B. 
vom Typ "Datum". Auf diese Weise können Sie dasselbe Picture-Objekt allen 
Knoten zuweisen, die denselben oder einen größeren Datumswert haben wie in 
diesem Schlüssel angegeben, aber einen kleineren als im nächsten Bereichswert 
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festgelegt ist. Falls kein nächster Bereichswert definiert ist, gehört jeder gleiche 
oder größere Wert zum aktuellen Bereich.  

Deklaration 

void   addRange  ( java.lang.Comparable  key, de.netronic.common.intface.NeIPicture value) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key  java.lang.Comparable  Objekt, das den Schlüsselwert liefert. 

value de.netronic.common.intface.NeIPicture Picture-Objekt, das dem Bereichswert 
zugeordnet werden soll. 

Rückgabewert void  

 

 

getPicture 

Methode von NePictureMap 
 

Mit dieser Methode können Sie das dem Schlüsselwert zugeordnete Picture-
Objekt erfragen. Diskrete Werte haben Priorität über Bereichswerte.  

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIPicture   getPicture  (java.lang.Object key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Schlüsselwert, dessen zugeordnetes 
Picture-Objekt erfragt werden soll. 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIPicture Zurückgegebenes Picture-Objekt 

 

 

iteratePictures 

Methode von NePictureMap 
 

Diese Methode liefert ein Iterator-Objekt für alle Picture-Objekte.  

Deklaration 

java.util.Iterator   iteratePictures  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.util.Iterator Zurückgegebenes Iteratorobjekt 
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removeEntry 

Methode von NePictureMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen diskreten Wert aus der Zuordnungstabelle 
löschen, sowie das zugehörige Picture-Objekt. 

Deklaration 

void   removeEntry  (java.lang.Object key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Object Schlüsselwert, der gelöscht werden soll. 

Rückgabewert void  

 

 

removePropertyChangeListener 

Methode von NePictureMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften der Zuordnungstabelle entfernen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 

 

removeRange 

Methode von NePictureMap 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Bereichswert aus der Zuordnungstabelle 
löschen. 
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Deklaration 
void   removeRange  (java.lang.Comparable key) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

key java.lang.Comparable Schlüsselwert, der gelöscht werden soll. 

Rückgabewert void  

 

10.43 NePictureStack 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIPicture 
 

Ein Bilderstapel (Klasse NePictureStack) ist eine Implementation von NeIPicture, 
mit der Sie Picture-Objekte in die dritte (räumliche) Dimension stapeln können. 
Dabei können sich die Picture-Objekte vollständig oder partiell überdecken. Seine 
vertikale und horizontale Größe erhält der Bildstapel von der größten vertikalen 
und horizontalen Ausdehnung eines Bildes. 
 
 
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Picture-Stapels 

HorizontalPictureFillMode Füllmodus in horizontaler Richtung für den 
Bilderstapel 

VerticalPictureFillMode Füllmodus in vertikaler Richtung für den 
Bilderstapel. 

 

Methoden zur Verwaltung des Picture-Stapels 

addPicture(...) Fügt dem bestehenden Bilderstapel ein Bild hinzu 

getPicture(...) Erfragt das Picture-Objekt am angegebenen Index 

removePicture(...) Löscht aus dem bestehenden Bilderstapel das 
angegebene Picture-Objekt. 

 

Konstruktoren der Klasse  
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NePictureStack 

Konstruktor von NePictureStack 
 

Erstellt einen leeren Bildstapel 

Deklaration 

NePictureStack  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

HorizontalPictureFillMode 

Nur-Lese-Eigenschaft von NePictureStack 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Modus setzen oder erfragen, mit dem der 
Bildstapel die vorgegebene Fläche in horizontaler Richtung ausfüllt. Der Bildstapel 
agiert dabei wie ein Picture-Objekt (s. Klasse NePicture). Neben den 
vorgegebenen Konstanten sind auch alle Integer-Werte von {-100 ... +100} 
möglich. -100 beschreibt die Position am weitesten links (Konstante LEFT), +100 
die Position am weitesten rechts (Konstante RIGHT). 
 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO Mit dem Stapel wird in horizontaler Richtung 
gekachelt, bis der zur Verfügung stehende Platz 
ausgefüllt ist. 

CENTER Der Bildstapel wird in horizontaler Richtung mittig 
(Wert: 0) positioniert.  

LEFT Der Bildstapel wird in horizontaler Richtung 
weitestmöglich links (Wert: -100) positioniert.  

RIGHT Der Bildstapel wird in horizontaler Richtung 
weitestmöglich rechts (Wert: +100) positioniert. 

STRETCH Das vorgegebene Feld wird in horizontaler Richtung 
durch Dehnung des Bildstapels ausgefüllt.  

TILE Das vorgegebene Feld wird in horizontaler Richtung 
vom Bilderstapel gekachelt. 

 
 



Kapitel 10.43: NePictureStack 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

961 

Zugriffsmethoden 
int  getHorizontalPictureFillMode() 
 
 

VerticalPictureFillMode 

Nur-Lese-Eigenschaft von NePictureStack 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Modus setzen oder erfragen, mit dem der 
Bilderstapel die vorgegebene Fläche in vertikaler Richtung ausfüllt. Der Bildstapel 
agiert dabei wie ein Picture-Objekt (s. Klasse NePicture). Neben der 
vorgegebenen Konstanten sind auch alle Integer-Werte von {-100 ... +100} 
möglich. -100 beschreibt die Position am weitesten oben (Konstante TOP), +100 
die Position am weitesten unten (Konstante BOTTOM). 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO Mit dem Stapel wird in vertikaler Richtung gekachelt, 
bis der zur Verfügung stehende Platz ausgefüllt ist. 

BOTTOM Der Bilderstapel wird in vertikaler Richtung 
weitestmöglich unten (Wert: +100) positioniert.  

CENTER Der Bilderstapel wird in vertikaler Richtung mittig 
(Wert: 0) positioniert.  

STRETCH Das vorgegebene Feld wird in vertikaler Richtung 
durch Dehnung des Bilderstapels ausgefüllt.  

TILE Das vorgegebene Feld wird in vertikaler Richtung 
vom Bilderstapel gekachelt. 

TOP Der Bilderstapel wird in vertikaler Richtung 
weitestmöglich oben (Wert: -100) positioniert.  

 
 
Zugriffsmethoden 
int  getVerticalPictureFillMode() 
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Methoden der Klasse  

addPicture 

Methode von NePictureStack 
 

Mit dieser Methode fügen Sie dem bestehenden Bilderstapel ein weiteres Bild 
hinzu. 

Deklaration 
void   addPicture  (NeIPicture thePicture) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

thePicture NeIPicture Hinzuzufügendes Picture-Objekt 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePicture 
 
 

getPicture 

Methode von NePictureStack 
 

Diese Methode erfragt das Picture-Objekt am angegebenen Index. 
    

Deklaration 

NeIPicture   getPicture  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Picture-Objektes im 
Bilderstapel 

Rückgabewert NeIPicture Zurückgegebenes Picture-Objekt 

 

 

removePicture 

Methode von NePictureStack 
 

Diese Methode löscht aus dem bestehenden Bilderstapel das angegebene 
Picture-Objekt. 
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Deklaration 
void   removePicture  (NeIPicture thePicture) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

thePicture NeIPicture Zu löschendes Picture-Objekt 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPicture 
 

10.44 NePictureStripe 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIPicture 
 

Ein Bildstreifen (Klasse NePictureStripe) ist eine Implementation von NeIPicture, 
mit dem Sie mehrere NeIPicture - Objekte zu einem horizontalen oder vertikalen 
Streifen zusammenfügen können. 
Dieser Streifen lässt sich dann wiederum im Ganzen als NeIPicture-Objekt 
verwenden und z.B. in einen Layer oder eine Tabellenspalte einfügen. Da ein 
Bildstreifen selbst wieder ein NeIPicture ist, lassen sich Bildstreifen beliebig tief 
ineinander verschachteln. 
Die Eigenschaften des Bildstreifens ergeben sich aus den in ihm enthaltenen 
Picture-Objekten: Die bevorzugte Höhe (preferredHeight) eines horizontal 
angeordneten Bildstreifens ist gleich der bevorzugten Höhe des enthaltenen 
Pictures mit der größten Höhe; die bevorzugte Breite (preferredWidth) ergibt sie 
sich aus der Summe der Breiten der enthaltenen Pictures. Bei Bildstreifen mit 
vertikaler Anordnung ergibt sich die bevorzugte Höhe aus der Summe der Höhen 
aller enthaltenen Pictures; die bevorzugte Breite ist gleich der bevorzugten Breite 
des enthaltenen Pictures mit der größten Breite. 
 

Eigenschaften zur Gestaltung des Bildstreifens 

ScalingDownProportional Proportionales Verkleinern der Einzelbilder bei 
Platzmangel im Streifen 

SeparationLines Trennlinien zwischen den Picture-Objekten eines 
Bildstreifens 

 

Methoden zur Gestaltung des Bildstreifens 
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addPicture(...) Fügt dem Bildstreifen ein Picture-Objekt zu und 
erlaubt Gewichtung von überschüssigem Platz. 

addPicture(...) Fügt dem Bildstreifen ein Picture-Objekt zu. Ohne 
Platzgewichtung. 

hasSeparationLines(...) Trennlinien zwischen den Picture-Objekten eines 
Bildstreifens 

setSeparationLines(...) Trennlinien zwischen den Picture-Objekten eines 
Bildstreifens 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NePictureStripe 

Konstruktor von NePictureStripe 
 

Mit dem Konstruktor können Sie ein vertikal oder horizontal aus anderen Picture-
Objekten zusammengefügtes PictureStripe-Objekt anlegen.  

Deklaration 

NePictureStripe  (boolean vertical) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

vertical boolean Wenn dieser Wert auf true gesetzt wird, 

werden Bilder im Bildstreifen senkrecht 
angefügt; bei false waagerecht. 

 

Eigenschaften der Klasse  

ScalingDownProportional 

Eigenschaft von NePictureStripe 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie Bilder in einem Bildstreifen verkleinern, falls 
nicht genügend Platz vorhanden ist. Mit true wählen Sie die proportionale 
Verkleinerung, die aus dem Verhältnis zwischen dem zur Verfügung stehenden 
Platz und der Summe aller "bevorzugten Größen" der Bilder berechnet wird. 
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Alternativ (false) wird das Bild um den Faktor verkleinert, der im Parameter 
weight der Methode addPicture gesetzt wird. Das Setzen des Faktors auf 0.0 
verhindert bei fehlendem Platz also die Verkleinerung eines Bildes, wenn bei 
anderen Bildern des Streifens  ein Faktor > 0.0 gesetzt wurde. 
    
 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setScalingDownProportional (boolean newValue) 
boolean  isScalingDownProportional () 
 
 

SeparationLines 

Eigenschaft von NePictureStripe 
  
Type boolean[] 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Werte false 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie Trennlinien zwischen den Picture-Objekten 
eines Bildstreifens ziehen. Falls mehr Bilder existieren als Werte hier gesetzt 
werden, wird der Wert am höchsten Index für alle weiteren Bilder verwendet. Auf 
diese Weise können Sie, wenn Sie einen Array mit einem einzigen Wert, nämlich 
separationLines[0], auf true setzen, sehr einfach für alle Bilder eine Linie ziehen. 
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSeparationLines (integer index, boolean newValues) 
void  setSeparationLines (boolean[] newValue) 
boolean  hasSeparationLines (integer index) 
boolean[]  hasSeparationLines () 
 

Methoden der Klasse  

addPicture 

Methode von NePictureStripe 
 

Mit dieser Methode können Sie dem Bildstreifen ein Picture-Objekt hinzufügen. 
Dem Picture-Objekt können Sie einen Gewichtungsparameter setzen, der die 
Verteilung von überschüssigem Platz in dem Bildstreifen regelt. Die Werte aller 
Paramter werden addiert und der Platz proportional auf die einzelnen Bilder 
verteilt. 
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Deklaration 

void   addPicture  (float weight, NeIPicture thePicture) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

weight float Gewichtungsfaktor, nach dem in 
proportionaler Menge überschüssiger 
oder  fehlender Platz verteilt wird. 

thePicture NeIPicture Picture-Ojekt, das hinzugefügt werden 
soll. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPicture 
 
 

addPicture 

Methode von NePictureStripe 
 

Mit dieser Methode können Sie dem Bildstreifen ein Picture-Objekt hinzufügen. 
Bei der Verteilung von überschüssigem Platz wird dieses Bild mit einem 
Gewichtungsfaktor von 1.0 berücksichtigt. 
 

Deklaration 

void   addPicture  (NeIPicture thePicture) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

thePicture NeIPicture Picture-Ojekt, das hinzugefügt werden 
soll. 

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPicture 
 
 

hasSeparationLines 

Methode von NePictureStripe 
 

Mit dieser Methode können Sie erfragen, ob eine Trennlinie hinter dem Picture-
Objekten am angegebenen Index gezogen ist.  



Kapitel 10.45: NeRelativeValueReference 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

967 

Deklaration 
boolean   hasSeparationLines  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Bildes, dessen Trennungslinie 
erfragt wird. 

Rückgabewert boolean False: es ist keine Trennlinie vorhanden;  
true: eine Trennlinie ist vorhanden. 

 
Siehe auch setSeparationLines 
 
 

setSeparationLines 

Methode von NePictureStripe 
 

Mit dieser Methode können Sie eine Trennlinie hinter einem Picture-Objekten in 
einem Bildstreifen ziehen.  

Deklaration 

boolean   setSeparationLines  (int index) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

index int Index des Bildes, hinter dem eine Linie 
gezogen werden soll. 

Rückgabewert boolean False: es soll keine Trennlinie gezogen 
werden;  true: eine Trennlinie soll 

gezogen werden. 

 
Siehe auch hasSeparationLines 
 

10.45 NeRelativeValueReference 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
 

Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und Eigenschaften zur Verwaltung eines 
relativen Terminattributs zur Verfügung.  
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Eigenschaften zur Verwaltung des RelativeReferenceValue-Objektes 

AttributeName Name des Attributs, das den relativen Wert enthält. 

BaseValueReference ValueReference-Objekt, das das Basisdatum 
enthält. 

Factor Faktor, mit dem die Dauer multipliziert wird. 

Offset Zu addierender Wert 

ProfileBased Datum auf ein Profil bezogen? 

ReferenceValueReference ValueReference-Objekt, das das Referenzdatum 
enthält. 

UnitString Einheit des relativen Wertes 

 

Methoden zur Verwaltung des RelativeReferenceValue-Objektes 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeValueReference-Objektes 
hinzu.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des 
NeSumValueReference-Objektes.  

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeRelativeValueReference 

Konstruktor von NeRelativeValueReference 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie ein Objekt zur Verwaltung eines relativen 
Terminattributes an, das einen Verhältniswert  aus einem Basisdatum 
(BaseValueReference) und und einem Vergleichsdatum 
(ReferenceValueReference) ermittelt (z.B. 20%). 

Deklaration 
NeRelativeValueReference  (java.lang.String attributeName, double factor, 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference baseRef, de.netronic.common.intface.-
NeIValueReference refValueRef) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Attributs, das den Verhältniswert 
enthält. 

factor double Faktor, mit dem der Attributwert multipliziert 
wird. 

baseRef de.netronic.common.intface.-
NeIValueReference 

ValueReference-Objekt, das das 
Basisdatum enthält. Sein Wert wird mit dem 
Wert aus refValueRef mit Hilfe des 
Attributwerts  attributeName verrechnet. 

refValueRef de.netronic.common.intface.-
NeIValueReference 

ValueReference-Objekt, das das 
Referenzdatum enthält 

NeRelativeValueReference 

Konstruktor von NeRelativeValueReference 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie ein Objekt zur Verwaltung eines relativen 
Terminattributes an, das einen Verhältniswert  aus einem Basisdatum 
(BaseValueReference) und und einem Vergleichsdatum 
(ReferenceValueReference) ermittelt (z.B. 20%). 

Deklaration 

NeRelativeValueReference  (java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Attributs, das den Verhältniswert 
enthält. 

 

Eigenschaften der Klasse  

AttributeName 

Eigenschaft von NeRelativeValueReference 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name des Attributs, das den relativen Wert enthält. Der hier eingetragene Wert 
(z.B. 30) ergibt das Verhältnis (30%) der beiden Bezugsgrößen 
BaseValueReference und ReferenceValueRefernce.  
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Zugriffsmethoden 
void  setAttributeName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getAttributeName () 

 
Siehe auch BaseValueReference 
 ReferenceValueReference 
 
 

BaseValueReference 

Eigenschaft von NeRelativeValueReference 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

ValueReference-Objekt, das das Basisdatum enthält. Sein Wert wird mit dem 
Wert aus ReferenceValueReference mit Hilfe des Attributwerts aus 
AttributeName verrechnet. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBaseValueReference (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getBaseValueReference () 

 
Siehe auch AttributeName 
 ReferenceValueReference 
 
 

Factor 

Eigenschaft von NeRelativeValueReference 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1.0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Faktor setzen oder erfragen, mit dem die 
Dauer multipliziert wird. Sie können hier z.B. die Dauer in Prozent verwandeln. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFactor (double newValue) 
double  getFactor () 
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Offset 

Eigenschaft von NeRelativeValueReference 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0.0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Wert setzen oder erfragen, der zum Wert 
der NeRelativeValueReference hinzuaddiert wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setOffset (double newValue) 
double  getOffset () 
 
 

ProfileBased 

Eigenschaft von NeRelativeValueReference 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den setzen oder erfragen, ob das Ergebnis auf 
der Basis des zugewiesenen Profil-Objkets berechnet werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setProfileBased (boolean newValue) 
boolean  isProfileBased () 
 
 

ReferenceValueReference 

Eigenschaft von NeRelativeValueReference 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

ValueReference-Objekt, das das Referenzdatum enthält. 
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Zugriffsmethoden 
void  setReferenceValueReference (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getReferenceValueReference () 
 
 

UnitString 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeRelativeValueReference 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Einheit erfragen, den der errechnete Wert 
hat.   
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getUnitString() 
 

Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeRelativeValueReference 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeValueReference-Objektes hinzufügen. Der Listener wird 
immer dann informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 

void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  
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Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeRelativeValueReference 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeSumValueReference-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

10.46 NeRowInteractionAdapter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Implementiert de.netronic.common.event.NeRowInteractionListener 
 

Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das Interface NeRowInteractionListener. 
Ihre Methoden sind leer. Sie dient der Vorbereitung für die Anlage von Listener-
Objekten. 

10.47 NeRowInteractionEvent 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventObject 



Kapitel 10.47: NeRowInteractionEvent 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

974 

 

Event, was beim Verschieben von Tabellenzeilen erzeugt wird. 

Methoden der Klasse  

getDraggedEntity 

Methode von NeRowInteractionEvent 
 

Liefert das NeIEntity, was gedragt wurde. 

Deklaration 

de.netronic.common.intface.NeIEntity   getDraggedEntity  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Das NeIEntity, was gedragt wurde. 

 

 

 

Code Beispiel 

 

myDraggedEntity = theEvent.getDraggedEntity(); 

 

getDropBefore 

Methode von NeRowInteractionEvent 
 

Der Mauszeiger befindet sich oberhalb (true) bzw. unterhalb der Mitte der 
aktuellen Tabellenzeile. 

Deklaration 

boolean   getDropBefore  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert boolean Der Mauszeiger befindet sich in der 
oberen  (true) bzw. unteren (false) Hälfte 
der aktuellen Tabellenzeile. 
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Code Beispiel 

 

boolean myDropBefore = theEvent.getDropBefore(); 

 

getHoveredEntity 

Methode von NeRowInteractionEvent 
 

Liefert das NeIEntity, was gerade mit der Maus überflogen wird. 

Deklaration 
de.netronic.common.intface.NeIEntity   getHoveredEntity  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert de.netronic.common.intface.NeIEntity Das NeIEntity, was gerade mit der Maus 
überflogen wird. 

 

 

 

Code Beispiel 

 

myHoveredEntity = theEvent.getHoveredEntity(); 

10.48 NeRowInteractionListener 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventListener 
 

Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse beim 
Verschieben einer Tabellenzeile reagieren können. Die Klasse, die ein derartiges 
Ereignis verarbeiten möchte, wird entweder dieses Interface implementieren (mit 
allen enthaltenen Methoden) oder wird abgeleitet von der 
NeRowInteractionAdapter Klasse (und überschreibt dabei nur die benötigten 
Methoden). Das Listener-Objekt wird dann beim Objekt durch Verwendung der 
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dort vorhandenen addListener-Methode registriert. Ein RowInteraction-Ereignis 
wird beim Verschieben einer Tabellenzeile ausgelöst. 

Methoden des Interface  

onRowMove 

Methode von NeRowInteractionListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Objekt dabei ist, verändert zu werden. 
Der Objektwert des Ereignisses enthält das zu verändernde Objekt, die 
Wertetabelle enthält die veränderten Werte des Objektes. Die Bedeutung der 
Schlüssel-Werte-Paare der Tabelle ist abhängig vom zu verändernden Objekt. 
Der Listener kann das Verändern über eine NeVetoException verhindern.  

Deklaration 
void   onRowMove  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

onRowPhantomModify 

Methode von NeRowInteractionListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Phantom dabei ist, verändert zu 
werden. Der Listener kann die Veränderung des Phantoms über eine 
NeVetoException verhindern.  

Deklaration 

void   onRowPhantomModify  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  
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prepareRowMoveInteraction 

Methode von NeRowInteractionListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn eine verändernde Interaktion erfolgen soll 
und die Cursorform sich geändert hat. Der Listener kann die Veränderung über 
eine NeVetoException verhindern.  

Deklaration 

void   prepareRowMoveInteraction  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

 

rowMoved 

Methode von NeRowInteractionListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem ein Objekt geändert wurde. Der 
Objektwert des übergebenen Ereignis-Objektes enthält das geänderte Objekt. Die 
Wertetabelle enthält die Werte des Objekts, die verändert worden sind. Die 
Bedeutung der Schlüssel-Werte-Paare der Tabelle ist abhängig vom veränderten 
Objekt.  

Deklaration 

void   rowMoved  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  

 

10.49 NeSimpleDateFormat 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von java.text.SimpleDateFormat 
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Diese Klasse bietet über die Funktionalität der Klasse java.text.SimpleDateFormat 
hinaus die Möglichkeit, Quartalsangaben zu formatieren und parsen. 
 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeSimpleDateFormat 

Konstruktor von NeSimpleDateFormat 
 

Konstruiert ein NeSimpleDateFormat nach einem gegebenen Muster. 

Deklaration 

NeSimpleDateFormat  (java.lang.String pattern) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

pattern java.lang.String Ein Muster, wie es auch in 
java.text.SimpleDateFormat verwendet wird. 
Zusätzlich zu den bekannten Buchstaben 
werden auch folgende Buchstaben 
verarbeitet: 

 

'Q' - Quartalsnummer als arabische Zahl 

'R' - Quartalsnummer als römische Zahl 

 

10.50 NeSumValueReference 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
 

Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und Eigenschaften zur Verwaltung eines 
zusammengesetzten Terminattributs zur Verfügung.  
 

Eigenschaften zur Verwaltung des SumValueReference-Objektes 

AttributeName Name des Attributs, das die hinzuzufügende Dauer 
enthält. 

BaseValueReference ValueReference-Objekt, das das Basisdatum 
enthält. 
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Factor Faktor, mit dem die Dauer multipliziert wird. 

Offset Zu addierender Wert 

ProfileBased Datum auf ein Profil bezogen? 

UnitString Einheit der hinzuzufügenden Dauer. 

 

Methoden zur Verwaltung des SumValueReference-Objektes 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeValueReference-Objektes 
hinzu.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des 
NeSumValueReference-Objektes.  

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeSumValueReference 

Konstruktor von NeSumValueReference 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie ein Objekt zur Verwaltung eines 
zusammengesetzten Terminattributes an. Der zusammengesetzte Termin ergibt 
sich aus einem Basisdatum, das dem Objekt NeValueReference entnommen 
wird, sowie einer mit einem Faktor multiplizierten Dauer, die zum Basisdatum 
addiert wird. 

Deklaration 
NeSumValueReference  (java.lang.String attributeName, double factor, 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference baseRef) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Attributs, das die hinzuzufügende 
Dauer enthält. 

factor double Faktor, mit dem der Attributwert multipliziert 
wird. 

baseRef de.netronic.common.intface.NeIValue
Reference 

ValueReference-Objekt, das das 
Basisdatum enthält. Sein Wert wird mit Hilfe 
des Attributwerts  AttributeName 
verrechnet. 

NeSumValueReference 

Konstruktor von NeSumValueReference 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie ein Objekt zur Verwaltung eines 
zusammengesetzten Terminattributes an. Der zusammengesetzte Termin ergibt 
sich aus einem Basisdatum, das dem Objekt NeValueReference entnommen 
wird, sowie einer mit einem Faktor multiplizierten Dauer, die zum Basisdatum 
addiert wird. 

Deklaration 

NeSumValueReference  (java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Attributs, das die hinzuzufügende 
Dauer enthält. 

 

Eigenschaften der Klasse  

AttributeName 

Eigenschaft von NeSumValueReference 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name des Attributs, das die hinzuzufügende Dauer enthält. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAttributeName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getAttributeName () 

 
Siehe auch UnitString 
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BaseValueReference 

Eigenschaft von NeSumValueReference 
  
Type de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

ValueReference-Objekt, das das Basisdatum enthält. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBaseValueReference (de.netronic.common.intface.NeIValueReference newValue) 
de.netronic.common.intface.NeIValueReference  getBaseValueReference () 
 
 

Factor 

Eigenschaft von NeSumValueReference 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1.0 
 

Faktor, mit dem die Dauer multipliziert wird. Sie können hier z.B. die Dauer in 
Prozent verwandeln. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFactor (double newValue) 
double  getFactor () 
 
 

Offset 

Eigenschaft von NeSumValueReference 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0.0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Wert setzen oder erfragen, der zum Wert 
der NeSumValueReference hinzuaddiert wird. 
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Zugriffsmethoden 
void  setOffset (double newValue) 
double  getOffset () 
 
 

ProfileBased 

Eigenschaft von NeSumValueReference 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert true 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den setzen oder erfragen, ob das Datum auf 
der Basis des zugewiesenen Profil-Objkets berechnet werden soll. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setProfileBased (boolean newValue) 
boolean  isProfileBased () 
 
 

UnitString 

Nur-Lese-Eigenschaft von NeSumValueReference 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie die Einheit der Dauer erfragen, die zu dem 
Basisdatum addiert wird. 
 
Zugriffsmethoden 
java.lang.String  getUnitString() 

 
Siehe auch AttributeName 
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Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeSumValueReference 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeValueReference-Objektes hinzufügen. Der Listener wird 
immer dann informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  

Deklaration 
void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeSumValueReference 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeSumValueReference-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

10.51 NeSymbol 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
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Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIPicture 
I de.netronic.common.intface.NeILabel 
 

Objekte der Klasse NeSymbol sind vektorbasierte Symbole, die z.B. in 
Tabellenfeldern oder Knoten verwendet werden können. 
 
Knoten bestehen aus zwei grafischen Grundelementen: "Layern" und 
"Dekorationen", die an den Layern positioniert werden. Dekorationen können 
durch Beschriftungen, Symbole oder Picture-Objekte repräsentiert werden. Es 
gibt zwei Typen von Dekorationen, NeIPicture- und NeILabel-Typen. Symbole 
können also als NeIPicture und NeILabel verwendet werden. In der Grafik unten 
sind die Symbole oberhalb der Layer platziert. 
 

 
 

 
Sehen Sie bitte auch die Klassen NeAnnotation und NePicture.  
 

Eigenschaften zur Gestaltung des Symbols 

AreaStyle Flächenbeschaffenheit des Symbols 

BackgroundStyle Hintergrundfarbe des Symbols 

BorderStyle Linientyp für die Umrandung des Symbols 

Extent Ausdehnung des Positionierungsrechtecks. 

HorizontalPictureFillMode Füllmodus in horizontaler Richtung für das Symbol 

LineStyle Linientyp für die inneren Linien des Symbols 

Offset Abstand zwischen den Referenzpunkten 

RefPointPosition Referenzpunkt des Sybols 

SymbolNumber Nummer des Symbols 

SymbolTable Nummer der Tabelle 

VerticalPictureFillMode Füllmodus in vertikaler Richtung für das Symbol 

 

Konstruktoren der Klasse  
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Mit den Konstruktoren können Sie ein Symbol-Objekt anlegen oder ein zunächst 
leeres Objekt, das Sie später mit Inhalt füllen.  

NeSymbol 

Konstruktor von NeSymbol 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Symbol anlegen. 

Deklaration 
NeSymbol  (int symbolNumber, int symbolTable) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

symbolNumber int Nummer des Symbols 

symbolTable int Die Symboltable hat defaultmäßig den Wert 
SYMBOL_TABLE_VC_WITHOUT_OFFSET
. 

 Mögliche Werte: 
 

 SYMBOL_TABLE_GR_BAR 

 

 

 SYMBOL_TABLE_GR_MMG 

 

 

 SYMBOL_TABLE_VC_-
WITH_OFFSET 

 

 

 SYMBOL_TABLE_VC_-
WITHOUT_OFFSET 
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NeSymbol 

Konstruktor von NeSymbol 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Symbol anlegen. 

Deklaration 

NeSymbol  (int symbolNumber) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 
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symbolNumber int Nummer des Symbols: 

 

Tabelle 
SYMBOL_TABLE_VC_WITH_OFFSET: 

 

 

 

Tabelle 
SYMBOL_TABLE_VC_WITHOUT_OFFSET
: 

 

 

 

Tabelle SYMBOL_TABLE_GR_BAR : 

 

 

 

Tabelle SYMBOL_TABLE_GR_MMG : 
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NeSymbol 

Konstruktor von NeSymbol 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein leeres Symbol-Objekt anlegen. 

Deklaration 

NeSymbol  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

AreaStyle 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert color of the LineStyle 
 

Flächenbeschaffenheit des Symbols 
 
Zugriffsmethoden 
void  setAreaStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getAreaStyle () 
 
 

BackgroundStyle 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Hintergrundfarbe des Symbols. Sie können hier eine einfaches Color-Objekt als 
auch ein NeAreaStyle-Objekt verwenden. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBackgroundStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getBackgroundStyle () 
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BorderStyle 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Linientyp für die Umrandung des Symbols 
 
Zugriffsmethoden 
void  setBorderStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getBorderStyle () 
 
 

Extent 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type java.awt.Dimension 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Falls das Symbol als NeILabel-Objekt eingesetzt wird, können Sie die Größe des 
Symbols hier festlegen oder erfragen.  
Wird das Symbol als NeIPicture-Objekt verwendet, legt diese Eigenschaft die 
Vorzugsgröße des Symbols fest. Es wird in der Senkrechten und Waagerechten 
so häufig wiederholt, bis das Positionierungsrechteck, dessen Größe vom Layer 
vorgegeben wird, vollständig ausgefüllt ist, wenn der jeweilige Füllmodus auf 
AUTO oder TILE gesetzt ist. Dabei werden nur ganze Symbole gezeichnet. 
Falls Sie hier keinen Wert setzen, wird das Symbol auf die Größe des 
Positionierungsrechtecks gedehnt. 
Die Einheit ist 1/100 mm.  
 
 
Zugriffsmethoden 
void  setExtent (java.awt.Dimension newValue) 
java.awt.Dimension  getExtent () 
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HorizontalPictureFillMode 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Modus setzen oder erfragen, mit dem das 
Symbol die vorgegebene Fläche in horizontaler Richtung ausfüllt, wenn das 
Symbol als NeIPicture verwendet wird. Neben der vorgegebenen Konstanten sind 
auch alle Integer-Werte von {-100 ... +100} möglich. -100 beschreibt die Position 
am weitesten links (Konstante LEFT), +100 die Position am weitesten rechts 
(Konstante RIGHT). Im Gegensatz zu einer Annotation und einem Picture-Objekt 
sind bei einem Symbol Vordergrund und Hintergrund verbunden und verhalten 
sich nicht unterschiedlich. Bei Verwendung des Symbols als NeILabel hat diese 
Eigenschaft keine Auswirkung. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO Wenn über die Eigenschaft Extent eine Breite  

vorgegeben ist, wird mit dem Symbol in horizontaler 
Richtung gekachelt; wenn keine Größe vorgegeben 
ist, wird der Hintergrund horizontal auf den zur 
Verfügung stehenden Platz gestreckt. 

 

 

Im Bild oben wurden sowohl eine Länge als auch 
eine Breite angegeben, so dass das Symbol auch 
außerhalb des Layers darstellbar ist. Innerhalb des 
Layers wird die zur Verfügung stehende Fläche mit 
Kopien des Symbols in der angegebenen Größe 
horizontal vollständig ausgefüllt. Der vertikale 
Füllmodus wurde auf TOP eingestellt. 

 

 

Im Bild oben wurde nur eine Höhe vorgegeben; 
durch das Fehlen der einen Dimension wird das 
Symbol außerhalb des Layers nicht mehr darstellbar 
und fehlt daher. Innerhalb des Layers wird das 
Symbol in der fehlenden Dimension so weit gedehnt, 
bis es die vorgegebene Fläche ausfüllt. 

 

 

Ohne Größenangabe wird das Symbol in beide 
Dimensionen auf die vorgegebene Fläche gedehnt. 

CENTER Das Symbol wird in horizontaler Richtung mittig 
(Wert: 0) positioniert.  

 

 

Der vertikale Füllmodus wurde auf TOP eingestellt. 
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LEFT Das Symbol wird in horizontaler Richtung 
weitestmöglich links (Wert: -100) positioniert.  

 

 

Der vertikale Füllmodus wurde auf "unten" 
eingestellt. 

RIGHT Das Symbol wird in horizontaler Richtung 
weitestmöglich rechts (Wert: +100) positioniert.  

 

 

Der vertikale Füllmodus wurde auf CENTER 
eingestellt. 

STRETCH Das vorgegebene Feld wird in horizontaler Richtung 
durch Dehnung des Symbols ausgefüllt.  

 

 

Der vertikale Füllmodus wurde auf CENTER gesetzt. 

TILE Das vorgegebene Feld wird in horizontaler Richtung 
vom Symbol gekachelt, sofern über die Eigenschaft 
Extent eine Breite vorgegeben ist.  

 

 

Der vertikale Füllmodus wurde auf TOP eingestellt.  

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setHorizontalPictureFillMode (int newValue) 
int  getHorizontalPictureFillMode () 
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Siehe auch VerticalPictureFillMode 
 
 

LineStyle 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type java.awt.Color 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert Color.black 
 

Linientyp für die inneren Linien des Symbols. Die inneren Linien eines Symbols 
umfassen alle Linien mit Ausnahme der Umrandung. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setLineStyle (java.awt.Color newValue) 
java.awt.Color  getLineStyle () 
 
 

Offset 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type java.awt.Point 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Bei der Positionierung des Symbols als NeILabel, z.B. am Layer, werden der 
Referenzpunkt des Layers und der Referenzpunkt des Symbols zur Deckung 
gebracht. Mit dieser Eigenschaft können Sie die beiden Referenzpunkte um den 
hier angegebenen Wert verschieben oder diesen Wert erfragen. 
 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setOffset (java.awt.Point newValue) 
java.awt.Point  getOffset () 

 
Siehe auch RefPointPosition 
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RefPointPosition 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert POSITION_CENTER_CENTER 
 

Bei der Positionierung des Symbols an einem Objekt werden der Referenzpunkt 
des Objektes und der Referenzpunkt des Symbols zur Deckung gebracht. Mit 
dieser Eigenschaft können Sie den Referenzpunkt des Symbols setzen oder 
erfragen. 
 
 

Mögliche Werte Beschreibung 

POSITION_BOTTOM_CENTER Der Referenzpunkt liegt unten Mitte. 

POSITION_BOTTOM_LEFT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke unten links. 

POSITION_BOTTOM_RIGHT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke unten rechts. 

POSITION_CENTER_CENTER Der Referenzpunkt liegt in der vertikalen und 
horizontalen Mitte. 

POSITION_CENTER_LEFT Der Referenzpunkt liegt Mitte links. 

POSITION_CENTER_RIGHT Der Referenzpunkt liegt Mitte rechts. 

POSITION_TOP_CENTER Der Referenzpunkt liegt oben Mitte. 

POSITION_TOP_LEFT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke oben links. 

POSITION_TOP_RIGHT Der Referenzpunkt liegt in der Ecke oben rechts. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setRefPointPosition (int newValue) 
int  getRefPointPosition () 

 
Siehe auch Offset 
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SymbolNumber 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Symbole sind auf vier verschiedene Tabellen verteilt, in denen sie die 
untenstehenden Nummern besitzen. Außer einer Symbolnummer benötigt das 
Symbol zu seiner Identifikation auch den Namen einer Tabelle, aus der das 
Symbol entnommen wird. 
 
Tabelle SYMBOL_TABLE_VC_WITH_OFFSET: 

 
 

 
Tabelle SYMBOL_TABLE_VC_WITHOUT_OFFSET: 

 
 

 
Tabelle SYMBOL_TABLE_GR_BAR : 



Kapitel 10.51: NeSymbol 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

998 

 
 

 
Tabelle SYMBOL_TABLE_GR_MMG : 

 
 

 
Zugriffsmethoden 
void  setSymbolNumber (int newValue) 
int  getSymbolNumber () 

 
Siehe auch SymbolTable 
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SymbolTable 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Zu seiner Identifikation benötigt ein Symbol außer einer Symbolnummer auch den 
Namen der Tabelle, die das Symbol enthält. Mit dieser Eigenschaft legen Sie die 
Tabelle fest oder erfragen diese, aus der das Symbol entnommen werden soll. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

SYMBOL_TABLE_GR_BAR 

 

 

SYMBOL_TABLE_GR_MMG 

 

 

SYMBOL_TABLE_VC_WITH_OFFSET 

 

 

SYMBOL_TABLE_VC_WITHOUT_OFFSET 
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Zugriffsmethoden 
void  setSymbolTable (int newValue) 
int  getSymbolTable () 

 
Siehe auch SymbolNumber 
 
 

VerticalPictureFillMode 

Eigenschaft von NeSymbol 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert AUTO 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Modus setzen oder erfragen, mit dem das 
Symbol die vorgegebene Fläche in vertikaler Richtung ausfüllt, wenn das Symbol 
als NeIPicture verwendet wird.. Neben der vorgegebenen Konstanten sind auch 
alle Integer-Werte von {-100 ... +100} möglich. -100 beschreibt die Position am 
weitesten oben (Konstante TOP), +100 die Position am weitesten unten 
(Konstante BOTTOM). Im Gegensatz zu einer Annotation und einem Picture-
Objekt sind bei einem Symbol Vordergrund und Hintergrund verbunden und 
verhalten sich nicht unterschiedlich. Bei Verwendung des Symbols als NeILabel 
hat diese Eigenschaft keine Auswirkung. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

AUTO Wenn über die Eigenschaft Extent eine Größe für 

die Höhe vorgegeben ist, wird mit dem Symbol für 
den vorgegebenen Platz in vertikaler Richtung 
gekachelt; wenn keine Höhe vorgegeben wurde, 
wird das Symbol vertikal auf den zur Verfügung 
stehenden Platz gestreckt. 

 

 

Bild oben: Es wurde eine Höhe vorgegeben, daher 
wird vertikal gekachelt. 

 

 

Bild oben: es wurde keine Höhe vorgegeben, daher 
wurde das Symbol vertikal auf die zur Verfügung 
stehende Höhe gedehnt. 

BOTTOM Das Symbol wird in vertikaler Richtung 
weitestmöglich unten (Wert: +100) positioniert.  

 

 

Der horizontale Füllmodus wurde auf LEFT 
eingestellt.  

CENTER Das Symbol wird in vertikaler Richtung mittig (Wert: 
0) positioniert.  

 

 

Der horizontale Füllmodus wurde auf RIGHT 
gesetzt. 

STRETCH Das vorgegebene Feld wird in vertikaler Richtung 
durch Dehnung des Symbols ausgefüllt.  
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Der horizontale Füllmodus wurde auf RIGHT 
gesetzt. 

TILE Das vorgegebene Feld wird in vertikaler Richtung 
mit dem Symbol gekachelt, sofern über die 
Eigenschaft Extent eine Höhe vorgegeben wurde.  

 

 

Der horizontale Füllmodus wurde auf RIGHT 
gesetzt. 

 

TOP Das Symbol wird in vertikaler Richtung 
weitestmöglich oben (Wert: -100) positioniert.  

 

 

Der horizontale Füllmodus wurde auf TILE gesetzt. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setVerticalPictureFillMode (int newValue) 
int  getVerticalPictureFillMode () 

 
Siehe auch HorizontalPictureFillMode 
 

10.52 NeTransaction 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
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Implementiert de.netronic.common.intface.NeITransaction 
 

Abstrakte Klasse, die Methoden enthält, die überschrieben werden können, falls 
sie andere als ihre Standardaufgaben durchführen sollen. Die Methode commit 
ist ebenfalls abstrakt und leer, d.h. sie muss überschrieben werden, um ihr eine 
Aufgabe zuzuweisen. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung einer Transaktion 

Id Zeichenkette zur Identifizierung der Transaktion 

State Status der Transaktion 

 

Methoden zur Verwaltung einer Transaktion 

commit() Leere Methode zur Überschreibung. 

handleException(...) Standardimplementierung, kann überschrieben 
werden. 

rollback() Standardimplementierung, kann überschrieben 
werden. 

toString() Standardimplementierung, kann überschrieben 
werden. 

 

Konstruktoren der Klasse  
 

NeTransaction 

Konstruktor von NeTransaction 
 

Konstruktor, mit dem Sie ein Transaktionsobjekt mit einer Identifikations-
Zeichenkette anlegen können. 

Deklaration 

NeTransaction  (java.lang.String id) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

id java.lang.String Zeichenkette zur Identifizierung der 
Transaktion 

NeTransaction 

Konstruktor von NeTransaction 
 

Konstruktor, mit dem Sie ein leeres Transaktionsobjekt anlegen können. Fehlende 
Dinge wie z.B. die Identifikations-Zeichenkette können Sie später über 
Eigenschaften und Methoden zuweisen. 

Deklaration 

NeTransaction  () 

 

Eigenschaften der Klasse  

Id 

Eigenschaft von NeTransaction 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie eine Zeichenkette zur Identifizierung der 
Transaktion setzen oder erfragen. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setId (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getId () 
 
 

State 

Eigenschaft von NeTransaction 
  
Type int 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Status einer Transaktion festlegen oder 
erfragen. 
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Mögliche Werte Beschreibung 

COMMIT NeITransaction.commit() wird gerade ausgeführt 

COMPLETED NeITransaction.commit() wurde erfolgreich 
abgeschlossen 

FAILED NeITransaction.commit() und 
NeITransaction.rollback() sind gescheitert. 

NEW Neue Transaktion 

ROLLBACK Die Rückabwicklung (NeITransaction.rollback()) wird 
gerade ausgeführt 

ROLLED_BACK Die Rückabwicklung (NeITransaction.rollback()) 
wurde erfolgreich abgeschlossen. 

 
 
Zugriffsmethoden 
void  setState (int newValue) 
int  getState () 
 

Methoden der Klasse  

commit 

Methode von NeTransaction 
 

Diese Methode ist abstrakt und leer. Um eine Transaktion ausführen zu können, 
muss sie vom Anwendungsentwickler mit Code überschrieben und implementiert 
werden. 
 
 
 

Deklaration 

boolean   commit  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert boolean  
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handleException 

Methode von NeTransaction 
 

Die Standardimplementierung dieser Methode gibt die vorangegangene 
Aufrufhierachie aus und gibt false zurück, falls die Methoden commit oder 
rollback fehlgeschlagen sind. 
 
 
 

Deklaration 

void   handleException  (java.lang.Exception e, boolean committing) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e java.lang.Exception Gibt den Ausnahmestatus an. 

 Mögliche Werte: 
 

 COMMIT NeITransaction.commit() wird gerade 
ausgeführt 

 COMPLETED NeITransaction.commit() wurde 
erfolgreich abgeschlossen 

 FAILED NeITransaction.commit() und 
NeITransaction.rollback() sind 
gescheitert. 

 NEW Neue Transaktion 

 ROLLBACK Die Rückabwicklung 
(NeITransaction.rollback()) wird gerade 
ausgeführt 

 ROLLED_BACK Die Rückabwicklung 
(NeITransaction.rollback()) wurde 
erfolgreich abgeschlossen. 

committing boolean Falls der Wert true ist, erfolgte der 

Ausnahmezustand während eines 
commit; falls false zurückgegeben wird, 

erfolgte der Ausnahmezustand während 
eines rollback. 

Rückgabewert void  
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rollback 

Methode von NeTransaction 
 

Die Standardimplementierung dieser Methode wird vom Interface 
NeITransactionHandler aufgerufen, um eine Transaktion rückabzuwickeln, falls 
die commit-Methode false zurückgibt, oder falls rollbackTransaction aufgerufen 
wurde 

Deklaration 

boolean   rollback  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert boolean Wenn die Methode true zurückliefert, 

war die Rückabwicklung erfolgreich, bei 
false war sie nicht erfolgreich. 

 

 

 

 

toString 

Methode von NeTransaction 
 

Die Standardimplementierung dieser Methode gibt die Transaktion,  ihre 
Identifikation und ihren Status als Zeichenkette aus.  

Deklaration 

java.lang.String   toString  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.String Zurückgegebene Zeichenkette 

 

10.53 NeTransactionAdapter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.lang.Object 
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Implementiert de.netronic.common.event.NeTransactionListener 
 

Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das Interface 
NeUserTransactionListener. Ihre Methoden sind leer. Sie dient der Vorbereitung 
für die Anlage von Listener-Objekten. 

10.54 NeTransactionEvent 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventObject 
 

Diese Klasse enthält Methoden zur Verwaltung von Ereignissen der 
Transaktionen. 
 

Eigenschaften zur Verwaltung von Transaktionsereignissen 

Source Quelle, durch die das Ereignis ausgelöst wurde 

Transaction Transaktion, die gestartet oder beendet wurde 

 

Konstruktoren der Klasse  
 
Mit diesen Konstruktoren können Sie Ereignisse zu Transaktionen generieren, die 
Informationen über die auslösende Quelle und die Transaktion selbst übermitteln. 

NeTransactionEvent 

Konstruktor von NeTransactionEvent 
 

Mit desem Konstruktor können Sie ein Ereignis generieren, das Informationen 
über die auslösende Quelle einer Transaktion und die gestartete ode beendete 
Transaktion übermittelt. 

Deklaration 
NeTransactionEvent  (java.lang.Object source, de.netronic.common.intface.NeITransaction 
transaction) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Quelle, durch die die Transaktion gestartet 
oder beendet wurde. 

transaction de.netronic.common.intface.NeITrans
action 

Begonnene oder beendete Transaktion 

 

Eigenschaften der Klasse  

Source 

Eigenschaft von NeTransactionEvent 
  
Type java.lang.Object 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Quelle, durch die das Ereignis ausgelöst wurde 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSource (java.lang.Object newValue) 
java.lang.Object  getSource () 
 
 

Transaction 

Eigenschaft von NeTransactionEvent 
  
Type de.netronic.common.intface.NeITransaction 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Transaktion, die gestartet oder beendet wurde 
 
Zugriffsmethoden 
void  setTransaction (de.netronic.common.intface.NeITransaction newValue) 
de.netronic.common.intface.NeITransaction  getTransaction () 
 

10.55 NeTransactionListener 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
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Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventListener 
 

Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse bei 
Transaktionen reagieren können. Die Klasse, die ein derartiges Ereignis 
verarbeiten möchte, wird entweder dieses Interface implementieren (mit allen 
enthaltenen Methoden) oder wird abgeleitet von der NeTransactionAdapter 
Klasse (und überschreibt dabei nur die benötigten Methoden). Das Listener-
Objekt wird dann beim Transactionhandler durch Verwendung der dort 
vorhandenen addListener-Methode registriert. Transaction-Ereignisse werden bei 
Beginn und bei Ende einer Transaktion ausgelöst. 
 

Ereignis-Methoden  bei Transaktionen 

transactionEnd(...) Ereignis bei Ende einer Transaktion 

transactionStart(...) Ereignis bei Beginn einer Transaktion 

Methoden des Interface  

transactionEnd 

Methode von NeTransactionListener 
 

Die Methode wird aufgerufen beim Ende einer Transaktion. 

Deklaration 

void   transactionEnd  (de.netronic.common.event.NeTransactionEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event de.netronic.common.event.-
NeTransactionEvent 

Ereignis, das beim Ende einer 
Transaktion empfangen wird. 

Rückgabewert void  

 

 

transactionStart 

Methode von NeTransactionListener 
 

Die Methode wird aufgerufen bei Beginn einer Transaktion. 
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Deklaration 
void   transactionStart  (de.netronic.common.event.NeTransactionEvent event) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

event de.netronic.common.event.-
NeTransactionEvent 

Ereignis, das beim Beginn einer 
Transaktion ausgelöst wird. 

Rückgabewert void  

 

10.56 NeUserAction 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Abgeleitet von javax.swing.AbstractAction 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIUserActionSource 
 

Enthält die Implementierungen der Schnittstelle NeIUserActionSource. 
 

Eigenschaften für den internen Gebrauch 

Suspended Nur zum internen Gebrauch 

 

Methoden für den internen Gebrauch 

actionPerformed(...) Interne Methode 

fireOnUserAction(...) Interne Methode 

fireOnUserActionTriggerShow(...) Interne Methode 

internalActionPerformed(...) Interne Methode 

prepareTrigger(...) Interne Methode 

updateSuspendState()  

 

Methoden zu Verwaltung des Listeners 

addUserActionListener(...) Fügt einen NeUserActionListener hinzu. 

removeUserActionListener(...) Löscht einen NeUserActionListener  
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Konstruktoren der Klasse  
 

NeUserAction 

Konstruktor von NeUserAction 
 

Mit diesem Konstruktor generieren Sie eine Benutzeraktion mit Namen und 
Symbol für die Schaltfläche, die die Benutzeraktion auslöst.  

Deklaration 

NeUserAction  (java.lang.String commandKey, java.lang.String name, javax.swing.Icon icon) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

commandKey java.lang.String Name der Benutzeraktion 

name java.lang.String Name der Benutzeraktion, der auf der 
Schaltfläche erscheinen soll.  

icon javax.swing.Icon Ikone, die auf der Schaltfläche erscheinen 
soll. 

 

Eigenschaften der Klasse  

Suspended 

Eigenschaft von NeUserAction 
  
Type boolean 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Nur zum internen Gebrauch 
 
Zugriffsmethoden 
void  setSuspended (boolean newValue) 
boolean  isSuspended () 
 

Methoden der Klasse  

actionPerformed 

Methode von NeUserAction 
 

Nur für interne Verwendung. 
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Deklaration 

void   actionPerformed  (java.awt.event.ActionEvent e) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e java.awt.event.ActionEvent Nur für interne Verwendung. 

Rückgabewert void  

 

 

addUserActionListener 

Methode von NeUserAction 
 

Mit dieser Methode fügen Sie der Listener-Liste einen NeUserActionListener 
hinzu. 
 

Deklaration 

void   addUserActionListener  (de.netronic.common.event.NeUserActionListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.-
NeUserActionListener 

Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removeUserActionListener 
 
 

fireOnUserAction 

Methode von NeUserAction 
 

Nur für interne Verwendung. 
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Deklaration 
void   fireOnUserAction  (de.netronic.common.event.NeUserActionEvent e) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e de.netronic.common.event.-
NeUserActionEvent 

Nur für Interne Verwendung. 

Rückgabewert void  

 

 

fireOnUserActionTriggerShow 

Methode von NeUserAction 
 

Nur für interne Verwendung. 
 

Deklaration 

void   fireOnUserActionTriggerShow  (de.netronic.common.event.NeUserActionEvent e) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e de.netronic.common.event.-
NeUserActionEvent 

Nur für Interne Verwendung. 

Rückgabewert void  

 

 

internalActionPerformed 

Methode von NeUserAction 
 

Nur für interne Verwendung. 

Deklaration 

void   internalActionPerformed  (java.awt.event.ActionEvent e) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e java.awt.event.ActionEvent Nur für interne Verwendung. 

Rückgabewert void  
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prepareTrigger 

Methode von NeUserAction 
 

Nur für interne Verwendung. 

Deklaration 

boolean   prepareTrigger  (javax.swing.AbstractButton trigger) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

trigger javax.swing.AbstractButton Nur für interne Verwendung. 

Rückgabewert boolean  

 

 

removeUserActionListener 

Methode von NeUserAction 
 

Mit dieser Methode löschen Sie einen NeUserActionListener von der Listener-
Liste. 
 

Deklaration 

void   removeUserActionListener  (de.netronic.common.event.NeUserActionListener listener) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

listener de.netronic.common.event.-
NeUserActionListener 

Listener, der gelöscht werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addUserActionListener 
 
 

updateSuspendState 

Methode von NeUserAction 
 

Nur für interne Verwendung 
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Deklaration 
boolean   updateSuspendState  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert boolean  

 

10.57 NeUserActionAdapter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Implementiert de.netronic.common.event.NeUserActionExtendedListener 
 

Diese Klasse ist eine Adapter-Klasse für das Interface 
NeUserActionExtendedListener. Ihre Methoden sind leer. Sie dient der 
Vorbereitung für die Anlage von Listener-Objekten. 
 

Methoden zur Behandlung von Ereignissen 

onUserAction(...) Aufgerufene Methode bei Benutzeraktion. 

onUserActionTriggerShow(...) Aufgerufene Methode bei Erscheinen einer 
Schaltfläche für Benutzeraktion. 

Methoden des Interface  

onUserAction 

Methode von NeUserActionListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn eine Benutzeraktion ausgelöst wird.  
 

Deklaration 

void   onUserAction  (NeUserActionEvent e)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e NeUserActionEvent Bei der Aktion ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  
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onUserActionTriggerShow 

Methode von NeUserActionListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Menüpunkt oder eine Schaltfläche, die 
eine Aktion auslösen, am Bildschirm gezeigt wird.  
 

Deklaration 

void   onUserActionTriggerShow  (NeUserActionEvent e)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e NeUserActionEvent Bei der Benutzeraktion ausgelöstes 
Ereignis 

Rückgabewert void  

 

 

10.58 NeUserActionEvent 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventObject 
 

Diese Klasse enthält Methoden zur Verwaltung von Ereignissen der 
Benutzeraktionen. 
 

Methoden zur Verwaltung der Aktionsereignisse 

getAction() Erfragt das zugehörige Aktionsobjekt 

getActionEvent() Erfragt das Aktionsereignis 

getButton() Erfragt die Schaltfläche oder den Menüpunkt 

getTarget() Erfragt das Zielobjekt der Aktion 
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Konstruktoren der Klasse  
 
Mit diesen Konstruktoren können Sie Ereignisse zu Benutzeraktionen generieren, 
die Informationen über die auslösende Quelle, die Aktion und das Ziel der Aktion 
übermitteln. 

NeUserActionEvent 

Konstruktor von NeUserActionEvent 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Ereignis generieren, das Informationen 
über die auslösende Quelle einer Benutzeraktion, die ausgelöste Aktion und die 
Schaltfläche, über die die Aktion ausgelöst wurde, übermittelt. 

Deklaration 
NeUserActionEvent  (java.lang.Object source, javax.swing.Action theAction, 
javax.swing.AbstractButton theButton) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Quelle, durch die die Benutzeraktion 
ausgelöst wurde. 

theAction javax.swing.Action Ausgelöste Aktion 

theButton javax.swing.AbstractButton Schaltfläche, durch die Aktion ausgelöst 
wurde. 

NeUserActionEvent 

Konstruktor von NeUserActionEvent 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie ein Ereignis generieren, das Informationen 
über die auslösende Quelle einer Benutzeraktion, die ausgelöste Aktion, die 
Schaltfläche, über die die Aktion ausgelöst wurde und das Ziel, auf das die Aktion 
gerichtet ist, übermittelt. 

Deklaration 
NeUserActionEvent  (java.lang.Object source, javax.swing.Action theAction, 
javax.swing.AbstractButton theButton, java.lang.Object target) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Quelle, durch die die Benutzeraktion 
ausgelöst wurde. 

theAction javax.swing.Action Ausgelöste Aktion 

theButton javax.swing.AbstractButton Schaltfläche, durch die Aktion ausgelöst 
wurde. 

target java.lang.Object Zielobjekt der Benutzeraktion 

NeUserActionEvent 

Konstruktor von NeUserActionEvent 
 

Mit desem Konstruktor können Sie ein Ereignis generieren, das Informationen 
über die auslösende Quelle einer Benutzeraktion, die ausgelöste Aktion, die 
Schaltfläche, über die die Aktion ausgelöst wurde, das Ziel, auf das die Aktion 
gerichtet ist und das Ereignis übermittelt. 

Deklaration 
NeUserActionEvent  (java.lang.Object source, javax.swing.Action theAction, 
javax.swing.AbstractButton theButton, java.lang.Object target, java.awt.event.ActionEvent 
theEvent) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

source java.lang.Object Quelle, durch die die Benutzeraktion 
ausgelöst wurde. 

theAction javax.swing.Action Ausgelöste Aktion 

theButton javax.swing.AbstractButton Schaltfläche, durch die Aktion ausgelöst 
wurde. 

target java.lang.Object Zielobjekt der Benutzeraktion 

theEvent java.awt.event.ActionEvent Ereignis, das generiert werden soll. 

Methoden der Klasse  

getAction 

Methode von NeUserActionEvent 
 

Mit dieser Methode können Sie das zum Ereignis gehörige Aktionsobjekt 
erfragen.  
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Deklaration 
javax.swing.Action   getAction  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert javax.swing.Action Zurückgelieferte Aktion 

 

 

getActionEvent 

Methode von NeUserActionEvent 
 

Mit dieser Methode können Sie das Aktionsereignis erfragen, das von der 
auslösenden Methode stammt. Für onUserActionTriggerShow-Ereignisse wird 
stets null zurückgeliefert, für onUserAction-Ereignisse kann der Wert ebenfalls 
null sein.  
 

Deklaration 

java.awt.event.ActionEvent   getActionEvent  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.awt.event.ActionEvent Zurückgeliefertes Aktionsereignis 

 

 

getButton 

Methode von NeUserActionEvent 
 

Mit dieser Methode können Sie die Schaltfläche oder den Menüpunkt erfragen, 
der das Ereignis ausgelöst hat. Falls keine Schaltfläche oder kein Menüpunkt das 
Ereignis ausgelöst hat, wird Null zurückgegeben.   
 
 

Deklaration 

javax.swing.AbstractButton   getButton  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert javax.swing.AbstractButton Zurückgelieferte(r) Schaltfläche oder 
Menüpunkt 
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getTarget 

Methode von NeUserActionEvent 
 

Mit dieser Methode können Sie das Zielobjekt der Aktion erfragen.   

Deklaration 

java.lang.Object   getTarget  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert java.lang.Object Zurückgeliefertes Ziel-Objekt der Aktion 

 

10.59 NeUserActionExtendedListener 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von NeUserActionListener 
 

Dieses Interface erweitert das Interface NeUserActionListener um die Methode 
onUserActionPerformed, die aufgerufen wird, nachdem eine NeUserAction 
ausgeführt wurde. 

Methoden des Interface  

onUserActionPerformed 

Methode von NeUserActionExtendedListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, nachdem eine Benutzeraktion durchgeführt 
wurde. 

Deklaration 

void   onUserActionPerformed  () 

 Datentyp Beschreibung 

Rückgabewert void  
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10.60 NeUserActionListener 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.util.EventListener 
 

Dieses Interface ist das Listener-Interface, mit dem Sie auf Ereignisse bei 
Benutzer-Aktionen reagieren können. Die Klasse, die ein derartiges Ereignis 
verarbeiten möchte, wird entweder dieses Interface implementieren (mit allen 
enthaltenen Methoden) oder wird abgeleitet von der NeUserActionAdapter Klasse 
(und überschreibt dabei nur die benötigten Methoden). Das Listener-Objekt wird 
dann bei der Benutzeraktion durch Verwendung der dort vorhandenen 
addListener-Methode registriert. Ein UserAction-Ereignis wird bei Benutzeraktion 
ausgelöst. 
 

Methoden zur Behandlung von Ereignissen 

onUserAction(...) Aufgerufene Methode bei Benutzeraktion. 

onUserActionTriggerShow(...) Aufgerufene Methode bei Erscheinen einer 
Schaltfläche für Benutzeraktion. 

Methoden des Interface  

onUserAction 

Methode von NeUserActionListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn eine Benutzeraktion ausgelöst wird.  
 

Deklaration 

void   onUserAction  (NeUserActionEvent e)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e NeUserActionEvent Bei der Aktion ausgelöstes Ereignis 

Rückgabewert void  
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onUserActionTriggerShow 

Methode von NeUserActionListener 
 

Diese Methode wird aufgerufen, wenn ein Menüpunkt oder eine Schaltfläche, die 
eine Aktion auslösen, am Bildschirm gezeigt wird.  
 

Deklaration 

void   onUserActionTriggerShow  (NeUserActionEvent e)   throws  NeVetoException 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

e NeUserActionEvent Bei der Benutzeraktion ausgelöstes 
Ereignis 

Rückgabewert void  

 

10.61 NeValueFilter 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
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Implementiert de.netronic.common.intface.NeIFilter 
 

Dieses Filter vergleicht den Wert eines Attributes mit einem vorgegebenen 
Vergleichswert. Die Art des Vergleiches lässt sich über eine aus verschiedenen 
Operatoren zusammengesetzte Zeichenkette festlegen. 
 
Diese Operatoren lassen sich in zwei Gruppen einteilen: 
 
=, <, >    
Diese Vergleichsoperatoren führen jeweils den entsprechenden Vergleich durch; 
die Ergebnisse werden durch "oder" verknüpft. 
 
!, #   
Der Steueroperator '!' bewirkt ein Negieren des Vergleichsergebnisses. 
Über den Steueroperator '#' läßt sich das Verhalten für den Fall einstellen, dass 
das Attribut keinen Wert hat.  
Wenn '#' gesetzt ist, führt jeder Vergleich mit einem unbesetzten                      
Attribut zum Wert false. Einzige Ausnahme: Der Vergleichswert ist null und der 
Operator '='. 
Wenn '#' nicht gesetzt ist, werden nicht besetzte Attributwerte in ein 'leeres'  oder 
'0'-Objekt vom Typ des Vergleichswertes überführt. Z.B. wird bei Vergleich  mit 
einem Integerobjekt ein nicht besetzter Attributwert durch Integer(0) ersetzt. 
 
Beispiel: Der gesetzte Vergleichswert sei 0. Mit den Operatoren in der oberen 
Reihe und den Attributwerten in der linken Spalte werden die Ergebnisse in der 
Tabelle unten erzielt:  
 

 
 

 
Für invertierte oder kombinierte Bedingungen verwenden Sie bitte die Klasse 
NeNotFilter bzw. NeCombinedFilter. 
 

Konstruktoren der Klasse  
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NeValueFilter 

Konstruktor von NeValueFilter 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie einen Filter an, der einen Attributwert mit einem 
Objekt vergleicht. Die Vergleichsoperatoren  <  und  > funktionieren nur, wenn das 
Objekt dem Interface Comparable genügt. 

Deklaration 
NeValueFilter  (java.lang.String attributeName, java.lang.String operator, java.lang.Object 
comparisonValue) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Attributs, dessen Inhalt als 
Vorlage für den Vergleich dient. 

operator java.lang.String Operator, der den Typ des Vergleichs 
formuliert. 

comparisonValue java.lang.Object Vergleichswert, der mit dem Inhalt des 
Attributs abgeglichen wird 

NeValueFilter 

Konstruktor von NeValueFilter 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie einen Filter an, der einen Attributwert mit einem 
Vergleichswert des Datentyps double vergleicht. 

Deklaration 
NeValueFilter  (java.lang.String attributeName, java.lang.String operator, double 
comparisonValue) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Attributs, dessen Inhalt als 
Vorlage für den Vergleich dient. 

operator java.lang.String Operator, der den Typ des Vergleichs 
formuliert. 

comparisonValue double Vergleichswert, der mit dem Inhalt des 
Attributs abgeglichen wird. 

NeValueFilter 

Konstruktor von NeValueFilter 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie einen Filter an, der einen Attributwert mit einem 
Vergleichswert des Datentyps long vergleicht. 

Deklaration 
NeValueFilter  (java.lang.String attributeName, java.lang.String operator, long comparisonValue) 
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Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Attributs, dessen Inhalt als 
Vorlage für den Vergleich dient. 

operator java.lang.String Operator, der den Typ des Vergleichs 
formuliert. 

comparisonValue long Vergleichswert, der mit dem Inhalt des 
Attributs abgeglichen wird 

10.62 NeValueReference 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.beanbase 
Implementiert de.netronic.common.intface.NeIValueReference 
 

ValueReference-Objekte vermitteln Termine zwischen Attributen der Entitäten und 
Layern. Über sie ist die Verwaltung von Terminen einfach zu handhaben.  
 
Diese Klasse stellt Ihnen Methoden und Eigenschaften zur Verwaltung eines 
einfachen Terminattributs zur Verfügung. Es bildet die Grundlage zur 
Handhabung zusammengesetzter Termine der Klasse NeSumValueReference.  
 
 

Eigenschaften zur Verwaltung des Terminattributs 

AttributeName Name des Terminattributs 

Factor Faktor, mit dem die Dauer multipliziert wird. 

Offset Zu addierender Wert 

 

Methoden zur Verwaltung des ValueReference-Objektes 

addPropertyChangeListener(...) Fügt einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeValueReference-Objektes 
hinzu.  

removePropertyChangeListener(...) Entfernt einen vorhandenen Ereignis-Listener für 
Änderungen an Eigenschaften des 
NeValueReference-Objektes.  

 

Konstruktoren der Klasse  
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NeValueReference 

Konstruktor von NeValueReference 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie ein Objekt zur Verwaltung eines einfachen 
Terminattributes an.  

Deklaration 

NeValueReference  (java.lang.String attributeName, double factor) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Terminattributs 

factor double Faktor, mit dem der Attributwert multipliziert 
wird. 

NeValueReference 

Konstruktor von NeValueReference 
 

Mit diesem Konstruktor legen Sie ein Objekt zur Verwaltung eines einfachen 
Terminattributes an.  

Deklaration 

NeValueReference  (java.lang.String attributeName) 

Parameter Datentyp Beschreibung 

attributeName java.lang.String Name des Terminattributs 

 

Eigenschaften der Klasse  

AttributeName 

Eigenschaft von NeValueReference 
  
Type java.lang.String 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
 

Name des Attributes, das den Termin enthält.  
 
Zugriffsmethoden 
void  setAttributeName (java.lang.String newValue) 
java.lang.String  getAttributeName () 
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Factor 

Eigenschaft von NeValueReference 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 1.0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie den Faktor setzen oder erfragen, mit dem der 
Wert in dem Attribut multipliziert wird, das mit der Eigenschaft 
set/getAttributeName spezifiziert wird. Sie können mit dem Faktor z.B. eine Dauer 
in Prozent verwandeln. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setFactor (double newValue) 
double  getFactor () 
 
 

Offset 

Eigenschaft von NeValueReference 
  
Type double 
Ereignisgebunden nein 
Ereignis unterdrückt nein 
Level regulär 
Default-Wert 0.0 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Wert setzen oder erfragen, der zum Wert 
der NeValueReference hinzuaddiert wird. 
 
Zugriffsmethoden 
void  setOffset (double newValue) 
double  getOffset () 
 

Methoden der Klasse  

addPropertyChangeListener 

Methode von NeValueReference 
 

Mit dieser Methode können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeValueReference-Objektes hinzufügen. Der Listener wird 
immer dann informiert, wenn eine Eigenschaft geändert wurde.  
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Deklaration 
void   addPropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der hinzugefügt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch removePropertyChangeListener 
 
 

removePropertyChangeListener 

Methode von NeValueReference 
 

Mit dieser Eigenschaft können Sie einen Ereignis-Listener für Änderungen an 
Eigenschaften des NeValueReference-Objektes löschen.  

Deklaration 

void   removePropertyChangeListener  (java.beans.PropertyChangeListener l) 

 Datentyp Beschreibung 

Parameter   

l java.beans.PropertyChangeListener Listener, der entfernt werden soll.  

Rückgabewert void  

 
Siehe auch addPropertyChangeListener 
 

10.63 NeVetoException 

Gehört zur Komponente VariousClasses 
 
Package-Name de.netronic.common.event 
Abgeleitet von java.lang.Exception 
 

Eine NeVetoException kann ausgelöst werden, wenn eine Applikation auf die 
Benachrichtigung durch ein Ereignis einer Benutzer-Interaktion reagiert, um die 
Interaktion zu untersagen. 
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Konstruktoren der Klasse  
 

NeVetoException 

Konstruktor von NeVetoException 
 

Mit diesem Konstruktor können Sie eine Exception anlegen.  

Deklaration 

NeVetoException  () 
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11 Index 

3 
3DMode  233, 742 

A 
AbsoluteResolution  712 

accept  103 

actionPerformed  957 

Active  810 

ActiveNodeFilter  341 

ActiveRibbonHeight  698 

Activity  86 

ActualCompletionReference  575 

ActualEndReference  576 

ActualRemainingDurationReference  576 

ActualStartReference  577 

addAppDataEventListener  16 

addCalendarListener  63 

addContentsDefinitionEventListener  604 

addCurve  279 

addCurveData  322 

addCurveDataListener  307 

addEmptyCell  547 

addEntityAttribute  39 

addEntry  772, 846, 905 

addFieldDefinition  659 

addFieldDefinitionStripeEventListener  
660 

addFullTickRule  700, 702 

addGanttDateLine  437 

addGrid  565 

AdditionType  320 

addLayerDefinition  547, 548, 549 

addLinkChangeListener  438 

addMajorTickRule  703, 704 

addMinorTickRule  705 

addMouseListener  279 

addMouseMotionListener  280 

addMouseObserverListener  218 

addNeIDynamicColor  569 

addNeIFilter  570 

addNodeChangeListener  438 

addPicture  549, 911, 915, 916 

addPropertyChangeListener  439, 502, 
558, 621, 644, 773, 808, 813, 829, 
847, 863, 866, 868, 905, 922, 933, 
973 

addRange  773, 847, 906 

addRectangle  551 

addReference  811 

addRowDefinition  605 

addRowInteractionListener  652 

addScheduleListener  591 

addText  552 

addTickRule  706 

addTimeScaleSection  439 

addTimeSpan  77 

addTransactionListener  837 

addUserActionListener  839, 958 

addValue  283 

AdjustNumScaleResolution  273 

AdvancedMouseInteractions  666 

AggregatePeriod  288 

AggregateReferencePoint  289 

Alignment  521, 641, 742, 894 

AllEntityCount  37 

AlternateColor  497 

AlternateTextColor  497 

AntialiasSymbols  193 
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AntialiasText  194, 650, 666 

AntiAliasText  511 

AppData  37, 60, 273, 289, 341, 577 

appendToXMLLogString  49 

apply  518, 535, 554, 808 

AreaStyle  233, 300, 312, 543, 687, 937 

AreaStyleForHigherRibbons  687 

AreaStyleForHigherTimeSpans  688 

AreaStyleForTimeSpans  688 

AspectRatioAdaptedToPages  522 

attachLabel  246, 263, 264 

AttributeCount  23 

AttributeName  619, 842, 882, 919, 930, 
972 

AttributeNames  791 

AttributNameOfChange  9 

AutoSchedule  577 

AutoScrollMargin  194 

AutoWrapMode  641, 744 

B 
BackgroundStyle  745, 897, 937 

BarChange  882 

BaseValueReference  920, 931 

BorderStyle  745, 937 

BottomPicture  234 

Buffered  794 

BuildNumber  342 

ButtonFont  101 

ButtonSize  101 

C 
calcEndTime  78 

calcOptimizedTableColumnWidth  440 

calcSpanTime  80 

calcSpanTimeInMilli  80 

calcStartTime  81 

calculateBottom  814 

calculateBoundingBox  815 

CalculatedEnd  596 

CalculatedProjectEnd  578 

CalculatedProjectStart  578 

CalculatedStart  596 

calculateTop  816 

Calendar  77, 87, 290, 342, 579 

CalendarProfileBy  290 

CanonicalHierarchyCode  343 

Caption  619, 646 

CenterPicture  234 

ChangeEnd  882 

ChangeStart  883 

clear  17, 24, 63, 566 

ClipMode  745 

CoarsestRibbonStripe  667, 713 

Code  250 

Collapseable  251 

Collapsed  251 

CollapseDisplayMode  670 

CollapseFactor  672 

CollapseFilter  343 

collapseNode  440 

CollapseProfile  672 

ColorScheme  512, 673, 716 

ColumnReorderingAllowed  650 

ColumnResizingAllowed  651 

commit  834, 949 

commitTransaction  837 

compare  792 

CompletionReference  579 

Condition  300, 313 

contains  25 

ContentsDefinition  651, 794 

convertToRelativeTime  64 
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copyAttributeValuesFrom  25 

copyPropertiesFrom  441 

copyPropertiesTo  247 

createDrawingElement  816, 830 

createEntity  40, 41 

createEntitySet  18 

createLayerDefinition  218 

CreateLink  883 

CreateMissingGroupNodes  811 

CreateNode  883 

CreatePhantomAreaStyle  195 

CreatePhantomLineStyle  195 

createProfile  64 

createSegmentList  727 

createTimeSpan  65 

createTmpTimeSpan  68 

createValueReference  219 

Cumulated  291 

CurrentDirectory  102 

CurveData  285, 303, 321 

CurvePoints  304, 325 

Curves  274 

CurveStyles  304 

D 
DailyRepetition  87 

DataDate  579 

DataDefinitionName  344 

DataElementFilter  291 

Date  884 

DateFieldIDs  746 

DateFormat  747 

DateFormats  673, 717 

DateFormatString  568 

DateLinesInFrontOfNodesAndLinks  195 

DatePickerEnabled  603 

DefaultCalendarProfile  291 

DefaultHints  827 

DefaultLabel  866 

DefaultRowDefinition  604 

deleteAllEntitySetEntities  41 

deleteAllEntitySets  18 

deleteEntity  42 

deleteEntitySet  19 

deleteProfile  68 

deleteSelectedNodes  442 

deleteTimeSpan  69 

dependsOn  800, 809 

DiagramAnnotationsOnScreen  344 

DiagramControlBar  345 

DiagramControlBarVisible  345 

DiagramEmptyRow  346 

DiagramHistogramHeightPercent  346 

DiagramPageBreakMode  346 

DiagramRowMargin  348 

DiagramRowMinimumHeight  348 

DiagramTableWidthPercent  348 

DiagramTitleColorScheme  349 

DiagramTitleFont  349 

DiagramTitleOnScreen  350 

DiagramTitleText  350 

DiagramZoomFactor  351 

DirectLinksEnabled  196 

DisplayProfile  674, 689 

DocPath  568 

DocumentBase  351 

doLayout  442 

DrawingPriority  235, 261, 821 

DrawOption  827 

Dynamic  674, 800 
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E 
EarlyEndReference  580 

EarlyStartReference  580 

Editable  619, 647 

editEntities  795 

editEntity  796 

editSelectedEntities  442 

Empty  251 

Enabled  569 

End  88, 597 

EndDate  689 

EndDay  88 

EndMonth  88 

EndRelative  89 

EndRow  252 

endTimeToInt  92 

EndValueReference  235 

EndYear  89 

EndYValue  274 

Entity  10, 252, 878 

EntityAttributeCount  38 

entityChanged  11, 293 

EntityCount  38 

entityCreated  12, 294 

entityDeleted  12, 294 

EntityEditorDialog  351 

EntitySet  10, 23 

entitySetChanged  13, 295 

EntitySetCount  15 

entitySetCreated  13, 295 

entitySetDeleted  14, 295 

EntitySetName  292, 517 

equals  556 

evt  605 

ExcludedFromLegend  235, 261 

ExcludedFromMarking  236 

Expandable  252 

expandNode  443 

export  443, 445, 446 

Extent  747, 897, 938 

ExternalEditor  620, 647 

F 
Factor  285, 920, 931, 973 

fetchEntitySetNames  69 

FieldDefinition  612 

fieldDefinitionAdded  606, 614 

fieldDefinitionChanged  606, 614 

FieldDefinitionCount  656 

fieldDefinitionDeleted  615 

fieldDefinitionRemoved  607 

fieldDefinitionStripePropertyChanged  
607 

FieldStyle  620, 657 

Filter  236, 261, 657 

finalActionsOfPropertySetting  446 

FinestRibbonStripe  675, 717 

fireOnUserAction  840, 958 

fireOnUserActionTriggerShow  840, 959 

Fixed  237 

Font  512, 544, 642, 747 

FontWd  643 

FooterAlignment  523 

FooterText  524 

FormatString  748 

FreeFloatReference  581 

G 
GanttCalendarGrid  352 

GanttColorScheme  352 

GanttDateLine  353 

GanttDisplayProfile  353 

GanttFixedTopRow  354 

GanttGlassProfile  354 



Index 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

1037 

GanttGraph  355 

GanttGrid  355 

GanttGridLineStyle  356 

GanttOptionsToolBarVisible  524 

GanttSectionGridLineStyles  356 

GanttSectionGrids  357 

generateMouseClicked  447 

getAction  219, 964 

getActionEvent  965 

getActiveAreaStyle  692 

getActiveAreaStyleForHigherRibbons  
693 

getActiveAreaStyleForHigherTimeSpans  
693 
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getActiveDisplayProfile  694 
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getActiveRibbonHeight  695 
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getActiveTextFont  696 

getActualColor  788, 805 

getActualLabel  785, 806 

getActualPicture  786, 807 

getAttributeAtIndex  25 

getBoundingBox  802 

getButton  965 

getButtonEnabled  103 

getButtonEvent  108 

getButtonIcon  113 

getButtonPressed  118 

getButtonPressedIcon  123 

getButtonText  128 

getButtonToolTipText  133 

getButtonVisible  138 

getChildNodes  536 

getColor  502, 774 

getColumnViewIndex  653 

getCurrentTimeSpan  83 

getCurvePointsInInterval  305, 317, 326 

getDateFormatPatterns  728 

getDateFormats  681, 721 

getDayPart  70 
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getDraggedEntity  924 

getDropBefore  924 

getEditor  622, 648 
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getEntityAtRowIndex  537 

getEntityAttributeAtIndex  43 

getEntityAttributeClass  43 

getEntityAttributeDisplayName  43 

getEntityCountInHierarchy  538 

getEntityInHierarchyAtPreOrderIndex  
538 

getEntitySet  19 
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getEntityViaSystemID  44 

getEntityViaUserID  44 

getFieldDefinitionByColumnIndex  661 

getFieldRange  661 

getGrid  566 

getGridCount  567 

getGridForGroups  229 

getGridForNodes  229 

getGroupViaGroupCodes  257 

getGroupViaRowIndex  258 

getHolder  697 

getHorLineGrids  220 

getHourPart  70 

getHoveredEntity  925 
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getIndexOfClosestPoint  307 

getIndexOfNextPoint  308 
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getInstance  504, 556, 559 
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getLayerDefinition  220 
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getLayouterGroupForNode  448 
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getLevel  539 

getLinkDefinition  221 

getMinutePart  71 

getNames  508, 557, 559 
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getPreferredWidth  831 

getPrevTimeSpan  84 

getProfile  71 

getPropertyEditor  450 

getRenderer  622, 649 

getRowDefinition  608 
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getSecondPart  72 

getSpan  92 

getSpecifiedTypesOrStepUnits  729 

getTarget  966 

getTimeScaleDateFormats  451 
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getUserAction  452 

getValue  623 
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getValueAsDate  27 
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getValueAsFloat  28 
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getValueAsLong  29, 843 

getValueAsString  30 
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getXValueAsDouble  309 

getXValueAsFloat  309 

getXValueAsLong  310 

getYValueAsDouble  310 

getYValueAsFloat  311 

getYValueAsLong  311 

GlassProfileInFrontOfNodesAndLinks  
196 
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GroupBy  358 

GroupComparator  253 

GroupHierarchyBy  358 

GroupingLevel  253 

GroupLayout  359 

GroupMode  359 

GroupNodeAnnotations  360 

GroupNodeColorScheme  360 

GroupNodeDateFormat  364 

GroupNodeDates  365 

GroupNodeDesign  365 

GroupNodeFont  370 

GroupNodeProfile  371 
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GroupNodeSetName  372 



Index 

VARCHART JGantt 3.2 - Referenzhandbuch 

1039 
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GroupSetFilter  374 
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handleException  834, 950 
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HeaderText  526 
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